
PDF-Export mit Beschnitt als Druckbögen(!) 



PDF-Export mit Beschnitt als Druckbögen(!) 

Antiquariat Querido: Kataloge 1–14 in der Übersicht
Die Kataloge stehen auf unserer Website – www.antiquariat-querido.de – zum Download zur Verfügung, 
einige können auch noch als gedruckte Exemplare erworben werden.

Katalog 1:  Nach ´57 – Von Yves Klein bis Martin Kippenberger 
Kunst und Fotografie der Avantgarde von 1957 bis heute in Dokumenten, Monographien, 
Galerie- und Ausstellungskatalogen, Plakaten, Einladungskarten, Schallplatten, Editionen 
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Plakate, Ephemera. 64 Seiten, 222 Nummern.  (Restexemplare 5,00 Euro)

Katalog 8:  Raymond Pettibon. no title [The Song Remains the Same …] 
Auflage 300 nummerierte Exemplare. Mit einem Text in Deutsch und Englisch von Anh Trieu 
und Philipp Rühr. 56 Seiten, 222 Nummern. (Restexemplare ohne Nummerierung 5,00 Euro)

Katalog 9:  Konzeption – Conception: Konzeptkunst – Minimalismus – Arte Povera. 1965–1980.  
80 Seiten, 339 Nummern. (vergriffen)

Katalog 10:  Live in your head.  
Multiples, Editionen, Objekte, Grafik / Lothar Baumgarten / Marcel Broodthaers / 
Künstlerbücher und Ausstellungskataloge / Autographen, Widmungen und Zeichnungen 
von Künstlern in Katalogen / Some Small Flux Things / Künstlerschallplatten / 
Künstlerzeitschriften und Magazine / Einladungskarten und Künstlerpostkarten /  
Plakate / Hommage an Rene Block: Einladungen zu Ausstellungen 1965–1979; 
Publikationen 1965–1979. 192 Seiten, 866 Nummern. (vergriffen) 

Katalog 11:  Forever & A Day. Lawrence Weiner 1968–2018. 
Mit einemText von Dieter Schwarz in Deutsch und Englisch: "Apples as they are. 
Lawrence Weiner als typographischer Gestalter". Auflage 300 nummerierte Exemplare. 
88 Seiten, 410 Nummern.  (Restexemplare ohne Nummerierung 12,00 Euro)

Katalog 12:  das einfache das schwer zu machen ist. & Hommage an Ferdinand Kriwet.  
konkrete poesie bis ZERO und umfeld / Künstlerbücher, Kataloge, Schallplatten,  
Editionen, Arbeiten, Grafiken, Einladungen, Plakate, Autographen. 88 Seiten, 
410 Nummern. (Restexemplare 5,00 Euro)

Katalog 13:  art is what makes life more interesting than art. 
Editionen, Multiples, Arbeiten, Grafik, Künstlerbücher, Künstlerschallplatten, Kataloge, 
Einladungen, Plakate, Autographe, Ephemera. 104 Seiten, 400 Nummern. (vergriffen)

Katalog 14:  BEUYS – BRECHT – FILLIOU – VOSTELL. 100 Jahre Joseph Beuys. 
Multiples, Editionen, Grafiken, Fotografien, Schallplatten, Plakate, Einladungen, 
Künstlerbücher. 72 Seiten, 220 Nummern. (vergriffen)
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STELL EMMETT WILLIAMS ERWIN WURM DANIEL SPOERRI ANDY WARHOL EDWARD 
RUSCHA FERDINAND KRIWET HEINZ MACK MARCUS LÜPERTZ A R PENCK SOL LE-
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ISA GENZKEN ANNE UND PATRICK POIRIER JESUS RAFAEL SOTO JEFF WALL JOHN 
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NIELE TORONI BRUCE NAUMAN HOLGER BUNK LUCIANO FABRO DAN FLAVIN SOL LE-
WITT JANNIS KOUNELLIS DAMIEN HIEST JÜRGEN BRODWOLF GERHARD HOEHME 
DAN GRAHAM DANIEL BUREN JOSEPH KOSUTH RICHARD LONG STANLEY BROUWN 
GIULIO PAOLINI SOPHIE CALLE ART & LANGUAGE DONALD JUDD MARIO MERZ PI-
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Kapitel 1: DIETER ROTH
Teil 1 

Bücher und Kataloge / Books and Catalogues

 1 Roth, Dieter: 120 Piccadilly Postcards. Stuttgart. London. edition 
hansjörg mayer. [1977]. 11,2 x 16,0 cm. 120 lose Karten in Banderole. Banderole aufgebrochen und lose beilie
gend, sonst sehr gutes Exemplar. 250,— 
Erschienen in 1000 Postkartensätzen zu je 120 Einzelkarten, die 96 farbige Bildkarten und 24 Textkarten in Deutsch und Englisch bein
halten. Erschien gleichzeitig auch in gebundener Form. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen. Catalogue Raisonne, S. 211]. 

 2 Roth, Dieter: 3 vorläufige Listen. Band 3 der Bibliothek des Angefangenen. 
Auflage 300 Exemplare. Basel. Dieter Roth ś Verlag. 1987. 23 x 17 cm. 108 S. Gelocht mit Metallschienen
klammer, transparenter OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 230,— 
Zusammengestellt von Barbara Wien für die Ausstellung „Publiziertes und Unpubliziertes“ im Portikus / Frankfurt unter Verwendung 
einer Bibliographie von Dieter Schwarz. Gesetzt auf weißem Papier und grünen und gelben Kartons. Bibliographisches Verzeichnis 
der Bücher, Kataloge, Zeitschriften, Schallplatten, Videos, Kassetten, Filme, Interviews, Übersetzungen, Verlagsverzeichnisse.  
[Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen. Catalogue Raisonne, S. 234].

 3 Rot, Diter [das ist Dieter Roth]: 80 Wolken. 1965–1967. (41 tief
liegende wolken für rudolph rieser / 32 tieferliegende wolken für hansjörg mayer). Auflage 550 Exemplare. Stutt
gart. edition hansjörg mayer. 1967. 15 x 15 cm. 24 unpaginierte Doppelseiten. OKarton mit Halbleinenrücken. 
Sehr gutes, frisches Exemplar. (rot 32 – Herausgegeben von Max Bense und Elisabeth Walther). 130,— 
Erste Ausgabe. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen, Catalogue Raisonne S. 192]. 

 4 Roth, Dieter: (88 Postkarten). Cologne. London. Hellnar. edition hansjörg mayer. 
1971. 10,5 x 15,0 cm. 176 unpaginierte S. OBroschur, Klebebindung. Gutes Exemplar. 400,— 
Nummer 92/100 auf dem hinteren Einbanddeckel nummerierten und handschriftlich von Dieter Roth signierten Exemplaren, datiert 
1971. Enthält in Form eines Postkartenabreissblocks 88 skizzierte Postkartenentwürfe, gedruckt von Hansjörg Mayer und Valerie 
Pedlar, Watford School of Art, in Rotaprintdruck. Heute sehr selten. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen. Catalogue 
Raisonne, S. 211].

 5 Rot, Diter (auch Dieter Roth): a Look into the blue tide. 
part 2. First edition. New York. Something Else Press. 1967. 22 x 14 cm. 14 unpaginierte S. inklusive Innendeckel. 
OBroschur. Umschlag aufgehellt und etwas fleckig, angestaubt, durchgehend etwas knitterspurig. Ordentliches 
Exemplar. A Great Bear Pamphlet. 50,—
Auszug aus Dieter Roths Buch „Die blaue Flut“. Durchgehend mit 11 Zeichnungen versehen.

 6 Roth, Dieter: Ausstellung „Bücher“ in der Kestner Gesell-
schaft 1974. 14 Bände. Alle Titel jeweils in den Originaleinbänden. Alle Bände oben links am Rücken 
gelocht. Zwei Bände mit Gebrauchspuren, sonst erstaunlich saubere und wohlerhaltene Exemplare. 2.250,—
Bei dem vorliegendem Konvolut handelt es sich um 14 jener Bände aus dem Werk Dieter Roths, die 1974 in der Ausstellung der 
Kestner Gesellschaft Hannover zur Verwendung kamen. In dieser Ausstellung, die sich ausschließlich mit den Büchern im Werk Dieter 
Roths auseinandersetzte, wurden – wohl erstmals in einer institutionellen Ausstellung – auf eine höchst unkonventionelle Weise 
der Präsentation, die Bücher an der oberen Ecke des Rückens mit einem Durchmesser von bis zu 1,5 cm gelocht, mit Ösen versehen 
und an Ketten von der Decke herab gehängt. Der Besucher hatte so die Möglichkeit, anders als bei einer Auslage in einer Vitrine, 
das Buch rundum zu betrachten und gegebenenfalls auch darin zu blättern. Jeweils 10 Exemplare eines Titels wurden so zum 
Studium oder einfach nur zur Betrachtung von der Decke gehängt. Der Verlag Hansjörg Mayer und Dieter Roth stellten die Bücher 
zur Verfügung. Es handelte sich insgesamt um 69 Bände aus dem Werk Roths, die zu diesem Zeitpunkt noch lieferbar waren und 
im Katalog der Kestner Gesellschaft annonciert wurden. In diesem Katalog sind auch alle ausgestellten Objekte mit genauen Nota
tionen versehen, wodurch die Ausstellungsstücke noch einmal belegt sind. (Der Katalog liegt – ungelocht – als Belegexemplar dem 

Konvolut bei). Vorhanden sind die Bände: (1) Eine Frage. Reykjavik 1971, Nummer 107/200 nummerierten und signierten Exem
plaren; (2) Wer war Mozart? Reykjavik 1971, Nummer 147/200 nummerierten und signierten Exemplaren; (3) Wer ist der der 
nicht weiss wer Mozart war. Reykjavik 1971, Nummer 150/200 nummerierten und signierten Exemplaren; (4) 2 Probleme unserer 
Zeit. Reykjavik 1971, Nummer 66/200 nummerierten und signierten Exemplaren; (5) Ein Essay. Reykjavik 1972, Nummer 75/200 
nummerierten und signierten Exemplaren; (6) Franz Eggenschwiler. Ein Essay. Edition Hans Jörg Mayer 1971; (7) Murmel. (Exem
plar ohne Kolophon); (8) Das Tränenmeer. Dieter Roth 1973, Nummer 62/200 nummerierten und signierten Exemplaren; (9) Das 
Tränenmeer. Band 2. Dieter Roth 1974, Nummer 135/200 nummerierten und signierte Exemplaren. (10) Die Blaue Flut. Edition 
hansjörg mayer, 1967. Nummer 300 von 500 nummerierten Exemplaren; (11) 246 little clouds. Something Else Presse, 1968; 
(12) Die DIE GESAMTE SCHEISSE. Edition hansjörg mayer, 1973. Nummer 398/400 handschriftlich nummerierten und signierten 
Exemplaren; (13) Noch mehr Scheisse. Eine Nachlese. Edition H. J. Mayer, 1968. Handschriftlich von Dieter Roth vermerkt „Archiv 
Copy“ und signiert, datiert 1972; (14) Die Schastrommel Nummer 9. Gestaltet von Dieter Roth. Mit zwei Faltbeilagen. Von den 14 
Ausgaben sind 9 handschriftlich von Dieter Roth signiert. Mit Ketten und Kabelbinder als Ösen. Heute wohl einmaliges Ensemble 
aus dieser Ausstellung. [Vgl. Dieter Roth. Bücher. Kestner Gesellschaft Hannover, 10. Mai – 30. Juni 1974]. 

 7 Roth, Dieter: Bastel – Novelle Nr. 1–3 / Ein Lebenslauf 
von 5C Jahren. Nummer 1: Eine BastelNovelle von Max Plunderbaum. Das Original oder Kann das 
Gemälde der Maler sein. / Nummer 2: Das Original 2. Teil. Das Riginal = Das Original, 2. Teil oder kann der 
Vorgä. als der Nachfo. auftrehn? Von Fax Hundetraum. Fortsetzung des ersten Teils von Max Plunderbaum (mit 
dem eingebastelten Kurzschauspiel: Unter Selbstfressern oder können selbst Fresser auch sich selbst aus such ich 
selber rausbrechen? – Können Selbst Fresser Auch Sich Selbst Sich Rausbrechen? / Nummer 3: Das FatalOriginal 
oder Wie man den Aste der Freude oder/und des Leides unter Sicht absägt. Eine Bastelnovelle von Wix Stunden
schaum frei nach Teilen des Romans „2 tvöfaldir & 4 einfaldir“ von Vigfus Björnsson (Fortsetzung der Bastelno
velle Nr. 2 mit vielen Sonetten und Gedichten im griechischrömischen Stil von Ratz Hundefutter. Diese Novelle 
ist Kurt Kalb gewidmet. / [Nummer 4]: Ein Lebenslauf von 5 Jahren. Auflage: Bd. 1 – 200, Bd. 2 – 1000, Bd. 
3 – 1000, Bd. 4 – 600 Exemplare. 4 Bände. Stuttgart. Zug. London. Reykjavik. Edition hansjörg mayer / Dieter 
Roth Verlag. [1974–1978]. Bd. 1–3: 22 x 15 cm; Bd. 4: 23 x 17 cm. 48, 44, 48, 24 unpaginierte S. OKarton.  
Sehr gutes Exemplar. 480,—
Durchgehend mit Abbildungen versehen. Vollständige Folge der Bastelnovelle inklusive Beiband. Band 3 von Dieter Roth auf dem 
Umschlag handschriftlich in Bleistift monogrammiert und datiert 1978. Band 1 hier in der 2. Auflage. Mit der doppelseitigen Falt
tafel in mehrfarbigem Offsetdruck als Beilage für Band 2 sowie dem Beiband „Ein Lebenslauf von 5 Jahren“. Die BastelNovelleSerie, 
die, wie hier vorliegend, einzeln erschien, wurde auch zusammen mit „Ein Lebenslauf von 5 Jahren“ als Band 35 der Gesammelten 
Werke in einer transparenten Plastiktüte herausgegeben. [Vgl. Dobke, Bücher + Editionen, S. 217]. 

 8 Roth, Dieter: Bilder, Zeichnungen, Objekte. Ausstellung April–
Mai 1989. Erste Auflage. Basel. Galerie Littman. 1989. 27 x 21 cm. [180] unpaginierte S. OKarton. Sehr  
gutes  Exemplar. 100,—
Mit einer begonnenen handschriftlichen Widmung von Dieter Roth in Bleistift auf dem Innendeckel, die dann nach der dritten Zeile 
wild vom Künstler übermalt wurde. Es folgt dann eine vierzeilige Erläuterung, signiert „Dieter“, datiert Basel, 30. August 1989. 
Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Mit einem ausführlichen Gespräch von HansJoachim Müller mit Dieter Roth.

 9 Roth, Dieter: Boeken. 120 Köpfe von Dieter Roth (44 Jahre alt), 8 Köpfe von Vera 
Roth (11 Jahre alt). Stedelijk Museum Amsterdam, 1 Februari – 16 Maart 1975. 1. Auflage. Amsterdam. Stutt
gart. Stedelijk Museum / edition hansjörg mayer. 1975. 33,5 x 23,5 cm. 32 unpaginierte Doppelbögen; 8 Blatt 
geklammert. OBroschur, in Zeitungsform geheftet. Der überstehende obere Steg etwas gewellt und leicht knitter
spurig. Sonst aber sehr gutes Exemplar. 130,—
Erste Ausgabe. In Zeitungsformat in teils ungeöffneten Doppelbögen zusammen gebundener Ausstellungskatalog des Stedelijk 
Museum, mit Schnellzeichnungen Roths versehen. Mit dem Beiheft, das die bis dahin erschienenen 76 Bücher Dieter Roths beschreibt. 
Vollständig eher selten.

910

8

6

7

5 3 4

1

2

4 5



mayer. 1966–1994. 23 x 17 cm. OBroschur / OKarton / Farbig illustrierter OKarton. Von sehr geringen Alterss
puren abgesehen sehr gutes Exemplar. 1.450,—
Lückenlose Folge der Verlagsverzeichnisse der edition hansjörg mayer von 1968–1994. Die beiden nicht vorhandenen Hefte 1986 
und 1992 sind nicht erschienen. Es fehlen die beiden ersten Hefte von 1966 und 1967 sowie die beiden letzten Hefte von 1995/96 
und 1996/97. Die Hefte und Broschüren enthalten jeweils zahlreiche wiedergegebene Künstlerbücher, Kataloge und Multiples von 
Dieter Roth sowie weiteren Künstlern. Die Hefte für 1973 und 1974 enthalten jeweils eine nummerierte und von Dieter Roth signierte 
Fotolithographie, 1973 mit der Nummer 370/850, 1974 Nummer 596/1000, jeweils in Bleistift signiert. Beiliegend ein Prospekt 
zu den Gesammelten Werken von Dieter Roth, ein Folder für 2002/03 sowie einige den Prospekten beiliegende Listen und Ergän
zungen. So vollständig mit den frühen Programmheften selten. [Vgl. Bronac Ferran. The smell of Ink and Soil. S. 261 ff, Nummer 
310–331, jeweils abgebildet]. 

 16 [Roth, Dieter]: edition hansjörg mayer Verlagsver-
zeichnis 1973. Neuerscheinungen und noch erhältliche Titel. Herausgegeben von H. J. Mayer und D. 
Roth. [London. Reykjavik.] edition hansjörg mayer. 1973. 23 x 17 cm. [48] S. OBroschur. Umschlag gering ange
staubt, sonst sehr gutes Exemplar. 100,—
Verlagsverzeichnis mit zahlreichen wiedergegebenen Künstlerbüchern, Katalogbüchern und Multiples von Dieter Roth sowie weiteren 
Künstlern. Erschien in einer Auflage von 850 nummerierten und von Dieter Roth signierten Exemplaren mit einer variierenden Grafik 
von Dieter Roth auf der vorderen Umschlaginnenseite. Hier Nummer 354/850. Auf der Umschlagrückseite eine kurze handschrift
liche Widmung des Verlegers Wolfgang Feelisch, datiert Weihnachten 1976, signiert. 

 17 [Roth, Dieter]: edition hansjörg mayer Verlagsver-
zeichnis 1973. Neuerscheinungen und noch erhältliche Titel. Herausgegeben von H. J. Mayer und 
D. Roth. [London. Reykjavik.] edition hansjörg mayer. 1973. 23 x 17 cm. [48] S. OBroschur. Rücken etwas aufge
hellt, Umschlag gering angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 110,—
Erschien in einer Auflage von 850 nummerierten und von Dieter Roth signierten Exemplaren mit einer Grafik von Dieter Roth auf 
der vorderen Umschlaginnenseite. Hier Nummer 229/850 mit dem ersten Zustand der Grafik.

 18 [Roth, Dieter]: edition hansjörg mayer verlagsver-
zeichnis 1974. neuerscheinungen und noch erhältliche titel. [Herausgegeben von H. J. Mayer und 
D. Roth.] Auflage 1000 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. Edition hansjörg mayer. 1974. 23 x 17 cm. [40] 
S. Farbig illustrierte OBroschur. Sehr gutes Exemplar. 150,—
Verlagsverzeichnis mit zahlreichen wiedergegebenen Künstlerbüchern, Katalogbüchern und Multiples von Dieter Roth sowie weiteren 
Künstlern. Erschien in einer Auflage von 1000 nummerierten und von Dieter Roth handschriftlich verso in der UmschlagGrafik 
signierten Exemplaren, hier Nummer 20. Die Grafik ist eine über den gesamten Umschlag gehende Farbserigrafie. Beiliegend ein 
Bestellschein.

 19 Roth, Dieter: Ein Lebenslauf von 5. Jahren. [Ein Lebenlauf von 5C 
Jahren]. Auflage 600 Exemplare. Luzern. Kunstmuseum. 1980. 23 x 17 cm. 24 unpaginierte S. OKarton. Gutes 
bis sehr gutes Exemplar. 120,—
Letzer Teil der vierteiligen Reihe „BastelNovelle“, gleichzeitig Beibuch zur Ausstellung „Dieter Roth – Graphik, Bücher u.a.m. 
1971–1979 im Kunstmuseum Luzern. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen. Catalogue Raisonne, S. 169]. 

 20 Roth, Dieter: Eine Bastel – Novelle von Max Plunder-
baum. Das Original. Putzige Verwicklungen: in nicht alltäglicher Umgebung. Kann der Maler das Bildnis sein? 
Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. edition hansjörg mayer. (1974). 22 x 15 cm. 40 S. Farbig illustrierter OKarton. 
Sehr gutes Exemplar. Eine Bastelnovelle Nummer 1. 200,—
Erschienen in einer Auflage von 200 handschriftlich nummerierten Exemplaren, hier auf dem vorderen Umschlag unten links numme
riert 88/200, oben rechts im weißen Rand handschriftlich von Dieter Roth mit „M. Plunderbaum“ signiert. Erstes von drei Heften 

„Das Original“ der BastelNovelle. [Vgl. Dobke – Bücher + Editionen, S. 217, Nr. 1].

 10 Rot, Diter (das ist auch Dieter Roth): bok 1956–59. Reykjavic 
(Iceland. forlag ed. (1959). 22 x 24 cm. OBroschur mit MetallSpiralbindung. Erstes Blatt etwas gebräunt, sonst 
minimale Gebrauchspuren. Sehr gutes Exemplar. 1.950,—
Eines der frühesten und seltensten Bücher von Dieter Roth und in dieser Form nicht genau verifizierbar. Ähnlich dem im Werkver
zeichnis von Dirk Dobke verzeichneten „bok 1956–59“ ist dieses von gleicher Form und Ausstattung, jedoch mit anderen Maßen 
(22 x 24 cm, nicht wie bei Dobke 20 x 21 cm), es hat ein halbes Umschlagblatt vorne mit Titelei, ein blankes ganzes hinten, 34 
ungezählte Blätter, davon 2 Doppelblatt als Faltseiten. Das bei Dobke verzeichnete Exemplar hat 70 Seiten zuzüglich vier Doppel
seiten und 12 schwarzen, gelochten Blättern, die hier ebenfalls nicht enthalten sind. Es enthält Miniaturtexte, Satzzeichen und 

Buchstabenfolgen, wie auch bei den anderen Exemplaren ist die Jahreszahl 1956–59 auf dem Titelblatt hier in Bleistift von Dieter 
Roth handschriftlich vermerkt. Offenbar unterscheidet sich die von Dobke auf 150 herausgegebene Exemplare notierte Ausgabe 
aber auch bei anderen eruierbaren Exemplaren in der Seitenzahl, allerdings nie bei der Größe. Ein gleiches Exemplar wie vorlie
gendes wurde im Juli 2020 in Hamburg bei Ketterer versteigert. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen, Catalogue 
raisonne, S. 150]. 

 11 Rot, Diter: bok 3a (1961). 200 books, handmade by Boekie Woekie Amsterdam. 
Auflage 200 Exemplare. Basel. Dieter Roth Verlag. 1995. 19 x 19 cm. OKarton mit OKartonUmschlag und 
montiertem Titeletikett. Umschlag verso stockig. Das erste Blatt am oberen Rand mit Ausriss, sonst sehr gutes 
Exemplar 350,—
Es erschienen zwei Varianten, Nummer 1–44 im forlag ed, Reykjavik, Nummer 45–200 im Verlag Dieter Roth ś in Basel. Hier 
Nummer 57/200, von Dieter Roth handschriftlich auf dem Umschlagetikett in Bleistift signiert und datiert Basel 1995. Enthält 
hunderte Seiten, bestehend aus Ausschnitten isländischer Zeitungen, teils über Kopf gebunden, teils mit gelösten 
Kreuzworträtseln. 

 12 Rot, Dieter (das ist auch Dieter Roth): Books and 
graphics. Handlist. London, Hayward Gallery, 4 January – 1 March 1973. First edition. London. Arts 
Council of Great Britain. 1973. 30 x 21 cm. 50 unpaginierte S. inklusive Umschlag. OBroschur, Leinenstreifenbin
dung. Tadellos frisches Exemplar. 50,—
Enthält 6 wiedergegebene Zeichnungen auf verschieden farbigen Papieren sowie 223 Notationen zu den Buch und Graphikpubli
kationen bis 1972. In diesem Zustand selten.

 13 Rot, Diter [Dieter Roth]: die blaue flut. Auflage 500 Exemplare. Stuttgart. 
edition hansjörg mayer. 1967. 16 x 12 cm. 220 S., 2 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 200,—
Erste Ausgabe. Eins von 500 Exemplaren, hier nicht nummeriert, sondern von Dieter Roth im Kolophon handschriftlich als Geschenk
exemplar für „Poldi Domberger“, das ist der Stuttgarter Siebdrucker Luitpold Domberger, vermerkt und auf dem Innendeckel vorne 
handschriftlich signiert und datiert Basel 1967. 

 14 Rot, Dieter [auch Dieter Roth]: Die Kakausener GEMEINE. 
Sonntags Beigabe der Zeitung für Kakusen und die Umgebung. Redaktör für Kakaube + Umgebung Dieter Rot. 
[Auflage 1000 Exemplare]. Stuttgart. Edition hansjörg mayer. 1968. 47,5 x 34,0 cm. 12 unpaginierte S. OBroschur 
im Zeitungsformat. Dezente Mittelfalzspur, ein Einriss sauber hinterlegt, sonst sehr gutes Exemplar. 90,—
Gezeichnete Erzählung ohne innere oder äußere Zusammenhänge aber um so tieferen Inhalten wie der Titte in der Mitte und dem 
Urinhaufen und dem Urinsaufen, aber auch den Tittenmützen für Affen als Stopper in Karaffen. Beiliegend eine Reproduktion in 
den Maßen 41,5 x 30,0 cm. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen, S. 229; Bronac Ferran. The Smell of Ink and Soil. 
S. 220, Nummer 128]. 

 15 (Roth, Dieter) – Hansjörg Mayer: edition hansjörg 
mayer verlagsverzeichnis 1968–1994. neuerscheinungen und noch erhältliche 
titel. [Herausgegeben von H. J. Mayer und D. Roth)]. 25 Hefte. Stuttgart. London. Reykjavik.] edition hansjörg 20
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 25 Roth, Dieter: Pictures. Zug (Switzerland) Katalog / Catalogue 1973. Auflage 3000 
Exemplare. Zug. Dieter Roth Pictures. 1973 24 x 17 cm. 71 (2) S. OKarton. Sehr gutes, frisches Exemplar. 50,—
Erste Ausgabe. / First edition. 124/3000 nummerierten Exemplaren, unterhalb des farbigen Bildes auf dem Innendeckel von Dieter 
Roth handschriftlich signiert. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 26 Rot, Dieter [auch Dieter Roth]: Poeterei 3. Doppelnummer der Halb
jahresschrift für Poesie und Poetrie 1967–68. Herausgegeben von Dieter Rot und Rudolf Rieser. Stuttgart. edition 
hansjörg mayer. 1968. 25 x 14 cm. 20 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 950,—
Nummer 7 von 7 Exemplaren der Vorzugsausgabe der Poeterei 3/4, hier als Einzelband Nummer 3. Diese Ausgabe enthält wie 
auch die im Doppelband erschienene einen Fotoausschnitt (Collage „Originalrhein“), monogrammiert D.R. und datiert 68 und ist 
ferner aber handschriftlich von Dieter Roth bezeichnet: „gehört zu Kiste 7“, signiert Dieter Roth, datiert „1968“. Die Ausgabe ist 
Bestandteil der Nummer 7 von 7, als Holzkiste (321 x 91 x 21 cm) herausgegebene Vorzugsedition, bestehend aus diversen 
Staniolbeuteln, gefüllt mit Hammelkoteletten, Sauerkohl, Würstchen und Käse, 1968 im Verlag Taucher in Köln erschienen. Da die 
Bücher eigentlich nicht eigenständig in Erscheinung traten und zudem jeweils eine andere Fotocollage enthielten, kann der Titel 
auch als Unikat gesehen werden. [Vgl. Dobke: Dieter Roth: Bücher + Multiples, (2004) S. 190–191].

 27 Rot, Dieter [auch Dieter Roth]: Poeterei (3/4). Doppelnummer 
der Halbjahresschrift für Poesie und Poetrie 1967–68. Herausgegeben von Dieter Rot und Rudolf Rieser. Auflage 
230 Exemplare. Stuttgart. edition hansjörg mayer. 1968. 24,9 x 14,3 cm. (Nummer 3) 24 unpaginierte S.; 
(Nummer 4) 44 unpaginierte Blockbuchseiten. Hellgraues, flexibel umgelegtes Original – Zickleinleder. Das 
extrem feine Leder von bester Erhaltung, nahezu perfekt schönes Exemplar. 2.500,—
Nummer 108 von 230 nummerierten und von Dieter Rot im Kolophon signierten und datierten (68) Exemplaren, hier eines von 
nur ungefähr 40 Exemplaren in „ZickelEmbryohaut“ (die restlichen in anderen Ledersorten gebunden). Nummer 3 der Poeterei 
auf Büttenkarton mit einer OriginalCollage eines Fotoausschnitts „Originalrhein“ (zerschnittene Farbfotografie), monogrammiert 
D.R., datiert 68 – Nummer 4 mit einem beiliegenden Originalobjekt, flachgepresstes Stück Hammelfleisch in transparenter Plas
tikfolie – „Originalhammel“, (Folie hier nicht oder nicht mehr monogrammiert, etwas Fettabklatsch auf den blanken Schutzseiten 
vor und nach der Einlage). Sehr selten. [Vgl. Dobke: Dieter Roth: Bücher + Multiples, (2004) S. 190].

 28 Rot, Diter (eigentlich Dieter Roth): Quadrat-Print / Quad-
rat-Blatt / Feuilles-Cadrat / Kwadraat Blad. Daily Mirrors Book. [Heraus
gegeben von Pieter Brattinga. [Auflage 1000 Exemplare]. Hilversum. Steendrukkerij De Jong. [1965]. 25 x 25 cm. 
60 unpaginierte lose Blatt, 4 unpaginierte S. OKartonVersandmappe. Versandmappe geöffnet, unten aufgeplatzt, oben 
mit Fehlstelle, sonst aber sauberes und wohlerhaltenes, vollständiges Exemplar. 400,—
60 beidseitig bedruckte Blatt mit einem vierseitigen, erläuterndem Textbogen. Texte in Englisch, Französisch, Niederländisch und 
Deutsch. Es handelt sich bei den Quadratblättern um ursprünglich 2 x 2 cm große Zeitungsausschnitte, die hierfür auf 25 x 25 cm 
hochgeplottet wurden. Die Blätter wurden in einer Pappbox per Post versandt, die hier vollständig erhalten vorliegt (allerdings an zwei 
Seitenkanten aufgeplatzt ist). In dieser Erhalten inzwischen sehr selten. [Vgl. Dobke: Dieter Roth: Books + Multiples, (2004) S. 159].

 29 Rot, Diter (eigentlich Dieter Roth): Quadrat-Print / 
Quadrat-Blatt / Feuilles-Cadrat / Kwadraat Blad. Daily Mirrors Book. 
[Herausgegeben von Pieter Brattinga. [Auflage 1000 Exemplare]. Hilversum. Steendrukkerij De Jong. [1965]. 
25 x 25 cm. 60 unpaginierte lose Blatt, 4 unpaginierte S. Papierbedingt teils etwas gebräunt. Ohne die Versand
mappe, sonst gutes Exemplar. Im Preis berücksichtigt. 220,—
Die Blätter wurden in einer Pappbox per Post versandt (die Box liegt hier nicht vor). [Vgl. Dobke: Dieter Roth: Bücher + Multiples, 
(2004) S. 159].

 30 Roth, Dieter: Quick. Eines von ungefähr 150 Büchern, hergestellt bei Rudolf Rieser 
in Köln 1965. Amsterdam. Boekie Woekie. 1994. 3,2 x 1,6 cm x 1,6 cm. Ca. 150 S. OBroschur. Sehr gutes  
Exemplar. 350,—
Von der Auflage des bei Rieser 1965 in 150 Exemplaren herausgegebenen Minibüchleins, bestehend aus zerschnittenen Seiten der 
deutschen Illustrierten „Quick“, wurden anfänglich nur 45 Exemplare verkauft. 1994 wurden die restlichen 105 Exemplare in einer 
transparenten KunststoffSchachtel mit einem neuen „Beipackzettel“ neu herausgegeben von Boekie Woekie und von Dieter Roth 
mit dem erläuternden Zetttel ab 5. Mai 1994 angeboten. Das Büchlein ist auf dem Deckblatt handschriftlich von Dieter Roth signiert 
und datiert 1965/94. Das Zertifikat ist auf 105 handschriftlich in Rot eingesetzte Exemplare ausgewiesen. Entsprechend einer 
mündlichen Information von Jan Voss (2003) sind die nicht verkauften Exemplare nach Jahrzehnten in einem Karton bei Zwirner, 
wo 1965 die Ausstellung stattgefunden hatte, wieder aufgetaucht. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen, S. 161, dort 
wird nur die tatsächliche erste Auflage erwähnt].

 31 Roth, Dieter: Ringe 1959–1973. Die Ringe des Dieter Roth. Dokumente einer 
Freundschaft mit Hans Langenbacher. Herausgegeben von Flurina und Gianni ParaviciniTönz. [Auflage 700 
Exemplare]. Luzern. Edizioni Periferia. 2006. 33 x 30 x 9 cm. 80 Tafeln, Kuverts, Blatt; 143 S. 2 lose Tafeln. 
ORingbuchOrdner in OPappSchuber; OKarton mit OKlappenumschlag. Tadelloses Exemplar. 150,—
Aufwändig gestalteter BiellaOrdner mit 80 eingelegten Faksimiles von Briefen, gemalten Postkarten, Skizzen und Entwürfen, 
Fotografien, Prospekten und Plakaten sowie einem Buch, „Die Ringe des Dieter Roth“, mit Beiträgen von JeanChristophe Ammann, 
Peter Noever, Adalstein Ingolfsson sowie einem Gespräch zwischen Flurina ParaviciniTönz und Hans Langenbacher. Mit zahlreichen 
Farbabbildungen der Ringe. Eindrückliches Dokument der Freundschaft zwischen Dieter Roth und dem Goldschmied Hans Langen
bacher, die sich 1958 in Reykjavik kennengelernt hatten.

 21 Roth, Dieter – Steinmetz, Bernhard-Michael: Galerie 
Steinmetz. bücher dazu einige bilder aquarelle zeichnungen schmuck / bücher und grafik (1 teil) aus den 
jahren 1947 bis 1971 / der da in mir drinnen (zur person des dieter roth). 1. Auflage, erschienen in 150 Exemp
laren. 3 Bände. Bonn. Galerie Steinmetz. 1973–1974. 23 x 17 cm. OKarton, OKarton mit OUmschlag. 78; 114; 
78; 223 S., 8 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 120,—
Ensemble der drei in der Edition der Galerie Steinmetz erschienenen Kataloge, beinhaltet: (1) bücher dazu einige bilder aquarelle 
zeichnungen schmuck. Eins von 150 Exemplaren, hier nicht nummeriert. Enthält Arbeiten von Dorothy Iannone, Winfried Bodemer, 
Jonas Hafner und Dieter Roth. (2) Dieter Roth. der da in mir drinnen. Nummer 61/150 nummerierten Exemplaren (3) bücher dazu 
einige bilder aquarelle zeichnungen schmuck / bücher und grafik (1 teil) aus den jahren 1947 bis 1971. Zwei miteinander zu einem 
Buch verleimte Kataloge mit einem neuen Umschlag. Nummer 15/150 nummerierten Exemplaren. Durchgehend mit Abbildungen 
versehen.

 22 Rot, Diter – Daniel Spoerri (Herausgeber): Ideograme. 
material 2. [Auflage 200 / 100 Exemplare]. 2 Bände, 1 Beilage. Darmstadt / Krefeld. Redaktion material Daniel 
Spoerri / Passagenbuchhandlung Jürgen Dahl. 1959. 20 x 21 cm; 29,6 x 20,0 cm. 64; 40; 12 unpaginierte S. 
Schwarzer OKarton mit vorgebundenem halben Titelblatt; Schwarzer OKarton. Beide nietengeheftet. Titelvorbinder 
etwas nachgedunkelt und leicht knitterspurig, sonst sehr gutes Exemplar. material 2. [Herausgegeben von Daniel 
Spoerri]. 2.500,—
Vollständiges Exemplar der zweiten Nummer des von Daniel Spoerri herausgegebenen Periodikums mit allen Beilagen. Enthält 
halbtransparente cremefarbene Seiten mit Schreibmachinenarbeiten, Falzarbeiten und seriellen Reihungen sowie schwarze, zwischen
geheftete Blätter. Die Zeitschrift für Konkrete Dichtung und Bildende Kunst erschien in insgesamt vier Ausgaben: 1, 2, 3, und 5. Der 
Vertrieb erfolgte ab Heft 2 durch die Passagenbuchhandlung Jürgen Dahl, Krefeld. Nummer 2 hier mit dem in nur 100 Exemplaren 
publizierten Beiheft mit 10 weißen und 10 schwarzen Blättern und der ebenfalls in nur 100 Exemplaren herausgegebene zwölf
seitige, geklammerte Beilage von Dieter Roth, „avszüge avs brifen 1957–59 (anstat ainer ainfürvng) – bailage zv material 2 red 
spoerri merckstr darmstadt dtschl“. Beide Teile sind zusammen mit den ersten 100 Exemplaren von „material 2“ ausgegeben 
worden. Das Heft erschien, nachdem sich die Einreichung des Manuskripts von Seiten Dieter Roths, der diese Nummer vollständig 
alleine gestaltete, verzögert hatte, im Frühjahr 1959. Beiliegend ferner ein einseitiges Rundschreiben Daniel Spoerris an die Abon
nenten von „material“ anlässlich der Herausgabe des zweiten Bandes (dieses gebräunt und randlasiert). Eine der frühesten Veröf
fentlichungen Roths, in dieser Vollständigkeit ausgesprochen selten. [Vgl. Dobke. Dieter Roth: Bücher + Editionen, Catalogue 
Raisonne, S. 150; Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung einer Kunstform. Bremen 1998, S. 14–35].

 23 Rot, Diter: Mundunculum. Ein tentatives LogicoPoeticum, dargestellt wie Plan und 
Programm oder Traum zu einem provisorischen Mytherbarium für Visionspflanzen. Band 1: Das rot śche Videum. 
Erste Ausgabe. Köln. DuMont Schauberg Verlag. 1967. 21 x 16 cm. 327 S. 4 Blatt. OKarton mit OUmschlag. 
Umschlag verso etwas fingerfleckig, vorne im unteren Drittel minimal stockig. Gutes Exemplar. 170,—
Erschien in einer Auflage von 1000 Exemplaren auf gelbem, festem Papier. [Vgl. Dobke. Editionen, S. 183, dort ist das Erschei
nungsjahr mit 1961 falsch verzeichnet].

 24 Roth, Dieter: Murmel. murmel, DRÜGGELIN! [Ein Theaterstück]. 
[Reykjavik]. Selbstverlag Dieter Roth. [1974]. 18 x 12 cm. 176 unpaginierte S. OKarton. Umschlag teils gering 
gebräunt, papierbedingt nachgedunkelt. Insgesamt sehr gutes Exemplar. 450,—
Erste Ausgabe in 232 Exemplaren, auf dem hinteren Innendeckel handschriftlich von Dieter Roth signiert und datiert 1974. „Murmel“ 
symbolisiert ein Theaterstück, dessen Akteure „Murmel“ heißen und dessen einziger permanent wiederholter Inhalt das Wort 

„Murmel“ ist. Heute ausgesprochen selten. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, Nr. S. 228 mit Abbildungen].
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 36 Roth, Dieter: 96 Piccadillies. 200 de luxe copies. Auflage 200 Exemplare. London. 
Eaton House Publishers. 1977. 23 x 17 cm. 158 unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag in OLeinenSchuber. Sehr 
gutes, frisches Exemplar. Gesammelte Werke Band 36. 680,—
Band 36 der gesammelten Werke, aber nicht als solcher benannt. Enthält jeweils 2 PiccadilliesPostkarten pro Seite. Mit einem 
Vorwort von Dieter Roth in Deutsch und Englisch. Enthält hier auch noch ein umfangreiches Nachwort von Dieter Schwarz in Englisch. 
Vorzugsausgabe mit einer lose beiliegendem Schnellzeichnung, „Selfportrait as PiccadillyEros“, Bleistift, signiert und datiert 1978. 
Gebunden in Leinen mit dem Umschlag der Gesammelten Werke, herausgegeben durch Eaton House Publishers in 200 Exemplaren 
1978. Englische Ausgabe, unterscheidet sich durch die tatsächliche Vorzugsausgabe, die eingeschlagen ist in eine Originalzeichnung, 
durch den gebundenen Einband und die beiliegende Schnellzeichnung. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 211].

 37 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): bok 3a. wiederkonstruktion des 
buches aus dem verlag forlag ed 1961. Gesammelte Werke Band 5. Auflage 50 Exemplare. Stuttgart. Köln. 
London. Reykjavik. Seimannsverlag – Vormals edition hansjörg mayer. 1971. [1970]. 23 x 17 cm. Ca. 
350 Blatt. OKarton in überarbeiteter OKunstlederManschette mit montierten Matern. Sehr gutes Exemplar.  
Gesammelte Werke Band 5. 1.750,—
Nummer 17/50 Exemplaren der bearbeiteten Vorzugsausgabe mit einem von Dieter Roth entworfenen Multiple (Eine von vier 
Variationen). Als Umschlag für Band 5 der Gesammelten Werke verwendete Roth einen schwarzen Kunstledereinband mit floraler 
Goldprägung, dessen Innenseiten er mit Türkis bemaltem Leinen überspannte und mit zwei Matern beklebte. Diese sind unter den 
Motiven nummeriert, monogrammiert und datiert 71. Entgegen der im Kolophon genannten 200 und im Werkverzeichnis notierten 
100 Exemplare der Vorzugsausgabe ist diese nur mit 50 Exemplaren bezeichnet. Es ergibt sich offenbar aus den vier Variationen 
eine Gesamtauflage von 200 Exemplaren. Bok 3a ist eine Rekonstruktion des 1961 wohl nur in 50 Exemplaren hergestellten Buches, 
hier als Band 5 der Gesammelten Werke. Enthält ca. 350 Blattausschnitte aus isländischen Tageszeitzungen. [Vgl. Dobke. Roth – 
Bücher + Editionen S. 155 mit Abbildungen].

 38 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): bok 3a. wiederkonstruktion des buches 
aus dem verlag forlag ed 1961. Gesammelte Werke Band 5. Auflage 100 Exemplare. Stuttgart. Köln. London. 
Reykjavik. Seimannsverlag – Vormals edition hansjörg mayer. 1971. [1970]. 23 x 17 cm. Ca. 350 Blatt. OKarton 
in überarbeiteter OKunstlederManschette mit montierten Matern. Buchrücken braunfleckig, Vorsatz etwas stockig. 
Sonst gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 5. 1.600,—
Nummer 90/100 Exemplaren der bearbeiteten Vorzugsausgabe mit einem von Dieter Roth entworfenen Multiple (Eine von vier 
Variationen, hier im Querformat montierte Mater, mit vollem Namen signiert). Als Umschlag für Band 5 der Gesammelten Werke 
verwendete Roth einen schwarzen Kunstledereinband mit floraler Goldprägung, dessen Innenseiten er mit Türkis bemaltem Leinen 
überspannte und mit zwei Matern beklebte. Diese sind unter den Motiven nummeriert, hier signiert und datiert 1974 [!].  
[Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 155 mit Abbildungen].

 39 Roth, Dieter: bok 3b und bok 3d. rekonstruktion der im verlag forlag ed 
reykjavik 1961 erschienenen Bücher. Gesammelte Werke Band 7. Auflage 100 Exemplare. Stuttgart. London. 
Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1974. 23 x 17 cm. Ca. 530 S. Illustrierter OKarton mit separatem, eingefal
tetem Umschlag. Buchrücken gebräunt, etwas angestaubt, vorderer Einbanddeckel minimal stockig. Sonst sehr 
gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 7. 1.350,—
Nummer 32/100 Exemplaren der Vorzugsausgabe mit einem von Dieter Roth entworfenen farbigen Siebdruck (in herrlicher Leucht
kraft), der zum Umschlag ein mal eingefaltet ist. Auf dem Siebdruck handschriftlich nummeriert 32/100 (Gesamtauflage 1000 
Exemplare) und signiert, datiert 1974. Bok 3 b erschien erstmals 1961 und enthält Zusammenstellungen von farbig gedruckten 
Kindermagazinen und Comics, alle Seiten mit ausgestanzten Löchern. Bok 3, ursprünglich erschienen im gleichen Jahr, enthält 
schwarzweiß gedruckte Seiten aus Kindermalbüchern, ebenfalls gelocht. Innerhalb der Gesammelten Werke einer der selteneren 
Bände. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 157/158 mit Abbildungen].

 40 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): bok 3c. wiederkonstruktion des buches 
aus dem verlag forlag ed 1961. Gesammelte Werke Band 6. Auflage 100 Exemplare. Stuttgart. Köln. London. 
Reykjavik. Seimannsverlag – Vormals edition hansjörg mayer. 1971. 23 x 17 cm. 2 Blatt, 114 KartonTafeln, 
2 Blatt. OKarton in leinenbespanntem, lackiertem PappUmschlag mit montiertem, eingefärbtem Gebäck. Einband 

 32 Rot, Diter: Snow. edition et 15. Berlin. Edition et im Verlag Christian Grützmacher. 1966. 
23 x 23 cm. 16 lose einliegende Faltbögen, 1 Blatt. OKartonMappe. Kleine Knitterspur am Mappenrücken, sonst 
sehr gutes, frisches Exemplar. 130,—
Erste Ausgabe. Das lose einliegende Textblatt mit einem Vorwort von Daniel Spoerri sowie 16 großformatig faltbare Bildwiedergaben 
einer 1964 entstandenen Fotoarbeit. [Vgl. Dobke, WVZ Bücher, S. 164].

 33 Roth, Dieter: Zeitschrift für Alles. Review for Everything. Timarit fyrir 
allt. Founded and published by Dieter Roth. Nummer 1/1975 – 10b/1987. Auflage 500 – 1800 Exemplare. 
11 Nummern in 11 Bänden. Stuttgart. edition hansjörg mayer / Dieter Roth ś Verlag. 1974–1987 23 x 17 cm. 32; 
70; 112; 120; 240; 192; 330; 591; 840; 1252; 144 S. OKarton. Band 8 an der oberem Einbandkante mit deutlicher 
Knickspur, Band 9 etwas fleckig, am Kapital und Rücken berieben. Sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 700,—
Die 1975 von Dieter Roth gegründete, mit Band 10b 1987 eingestellte „Zeitschrift für Alles“ druckte alles, was in Form von Text 
oder Zeichnung verlangt oder unverlangt eingeliefert wurde – kommentarlos. Ein typisch rothsches Projekt, konsequent durchge
zogen. Die Auflage wuchs mit dem w achsenden Inhalt von 500 Exemplaren bis 1800 Exemplare bis Heft 10a, das letzte Beiheft 
10b erschien dann wieder in nur 500 Exemplaren. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Beiliegend 3 Werbebriefe Dieter Roths 
für die „Zeitschrift für Alles Nummer 8“ in Deutsch, Englisch und Isländisch, jeweils handschriftlich von Roth signiert. 

 34 Roth, Dieter: Sammlung Einladungen 1968 bis 2016.  
Sehr gutes Exemplar. 800,—
Sammlung von 80 Einladungskarten, Foldern und Faltblättern zu Ausstellungen Dieter Roths überwiegend im deutschsprachigen 
Raum sowie den Niederlanden, beginnend mit „Vergrösserte Kleinigkeiten“ ab 18. April 1968 bei Galerie Zwirner in Köln bis „Schöne 
Scheisse“, Museum Ostwall, 21. Mai bis 28. August 2016. 28 Karten sind von Ausstellungen nach Dieter Roths Tod. Unter den 
frühen Ausstellungen sind: Galerie Zwirner 1968; Galerie Ernst 1969; Städtische Kunsthalle Düsseldorf 1969; art intermedia 1969 
und 1971; Galerie Ursula Lichter 1970; Galerie Mikro 1970; de moriaan, Den Bosch 1970; seriaal Amsterdam 1970; Edition Tangente 
1970; Von der Heydt Museum 1971; Museum Haus Lange Krefeld 1971; Galerie Cornels 1972; Hayward Gallery 1973; Galerie Klein 
1973; Galerie MeyerEllinger 1973; Galerie Steinmetz 1973; Kaiser Wilhelm Museum Krefeld 1976; edition hansjörg mayer 1976; 
Galerie Ariadne 1976; Galerie Junior 1977; Galerie Renate Faßbender 1977; Galerie Stähli 1977; Haags Gementemuseum 1977; 
Print Gallery Amsterdam 1977; Galerie Holtmann 1979; Kunstmuseum Luzern 1980. Eine von Dieter Roth gestaltete Falteinladung 
zu einer Ausstellung bei Marlene Frei in Zürich vom 17.–22. Juni 1983 ist handschriftlich signiert. Beiliegend sind weitere 10 Karten 
und Folder zu Doppel und Gruppenausstellungen sowie Preislisten, darunter eine von Roth gestaltete für die Galerie Ernst als 
Matrizzendruck. 

Teil 2 
Bücher / Books: Gesammelte Werke / Collected Works

 35 Roth, Dieter: 246 little clouds. Rekonstruktion des Buches aus dem Verlag 
Something Else Press New York 1968. Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg 
mayer / Eaton House Publishers. 1976/1980. 23 x 17 cm. 176 unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag in 
 OLeinenSchuber. Sehr gutes, frisches Exemplar. Gesammelte Werke Band 17. 650,—
Ausgabe innerhalb der Gesammelten Werke. Entgegen der Originalausgabe bei Something Else Press sind die Abbildungen hier 
bedeutend heller. Hier in der Vorzugsausgabe mit einem lose beiliegenden „Speedy Drawing“, „Selfportrait as Cloud“ in Bleistift, 
Stempelfarbe und rotem Filzstift, signiert und datiert 1980. Gebunden in Leinen mit neuem Umschlag und eingebundenem Origi
nalEinband, herausgegeben durch Eaton House Publishers in 200 Exemplaren 1980. Sogenannte englische Ausgabe, unterscheidet 
sich durch die tatsächliche Vorzugsausgabe, die eingeschlagen ist in ein Blaupausenunikat, durch den gebundenen Einband und die 
beiliegende Zeichnung. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 193, diese Ausgabe dort nicht verzeichnet]. 3940
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Luzern, Zürich, Den Haag und Stuttgart sowie der eigentlichen Buchpublikation ohne Umschlag. Der Umschlag zu Band 40 in der 
roten Variante mit 2 verschiedenen Umschlägen in Farbvariationen. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Texte in Deutsch und 
Englisch. Zusammen 16 Bände, so recht selten. [Vgl. Dobke – Bücher + Editionen, S. 232 und 233]. 

 46 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Bücher und Grafik. Aus den 
Jahren 1947 bis 1971. (1. Teil). Gesammelte Werke Band 20. Erste Ausgabe. 10 Bände (Varianten). Stuttgart. 
London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972. 23 x 17 cm. Ca. 2400 S. Illustrierter OKarton und OKarton mit 
illustriertem OUmschlag. Die Umschläge meist an den Kapitalen etwas berieben oder leicht läsiert, teils sauber 
hinterlegt. Kanten gelegentlich leicht berieben, 2 Bände am Schnitt leicht stockig. Ein Umschlag verso deutlich 
hinterlegt. Insgesamt gutes Exemplar. 300,—
Das Verzeichnis der Buchobjekte und Grafiken 1947 bis 1971 erschien einerseits als 20. Band der Gesamtausgabe Dieter Roths, 
andererseits wurde ein Teil der Auflage, mit von Roth verschieden gestalteten Schutzumschlägen versehen, auch als Ausstellungs
katalog zu einer Ausstellungstourne herausgegeben. Vorliegend ein vollständiges Exemplar mit allen 9 Varianten von Band 20 zu 
den Ausstellungen in Berlin, Düsseldorf, Mannheim, BadenBaden, Basel, Zürich, Den Haag, London und Vancouver sowie einem 
weiteren Exemplar der normalen Verlagsausgabe. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Texte in Deutsch und Englisch. Zusammen 
10 Bände. [Vgl. Dobke – Bücher + Editionen, S. 232]. 

 47 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Bücher und Grafik. Aus den 
Jahren 1947 bis 1971. (1. Teil) Books and grafik (part 1). From 1947 until 1971. Gesammelte Werke Band 20. 
Erste Ausgabe. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972. 23 x 18 cm. 222 S., 8 Blatt. Illus
trierter OKarton mit illustriertem OUmschlag. Obere Stoßkante im hinteren Teil des Blocks bei ca. 120 Seiten 
gestaucht, sonst aber noch sehr gutes Exemplar. 110,—
Verzeichnis der Buchobjekte und Grafiken bis 1971. Der 20. Band der Gesamtausgabe gilt gleichzeitig auch als Ausstellungskatalog. 
Hier eines der Exemplare mit dem Umschlag für die Kunsthalle BadenBaden, Oktober/November 1972. Die Umschläge unterscheiden 
sich jeweils gestalterisch. Texte in Deutsch und Englisch. Auf dem Vorsatz in Bleistift handschriftlich ohne persönliche Zueignung 
von Dieter Roth gewidmet „… ohne Kurs in Baden Baden am 29., signiert und mit kleinem gezeichneten Gesicht versehen. [Vgl. 
Dobke – Bücher + Editionen, S. 232].

 48 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Bücher und Grafik. Aus den 
Jahren 1947 bis 1971. (1. Teil) Books and grafik (part 1). From 1947 until 1971. Gesammelte Werke Band 20. 
Erste Ausgabe. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972. 23 x 18 cm. 222 S. 8 Blatt. Illust
rierter OKarton mit illustriertem OUmschlag. Umschlag minimal berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 90,—
Hier eines der Exemplare mit dem Umschlag für die Kunsthalle Basel, 6. Mai – 26. Juni 1972. Die Umschläge unterscheiden sich 
jeweils gestalterisch. Texte in Deutsch und Englisch. Auf dem Vorsatz in Bleistift handschriftlich von Dieter Roth signiert und erläutert 

„(signiert Sept. 1992). [Vgl. Dobke – Bücher + Editionen, S. 232].

 49 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Bücher und Grafik. Aus den 
Jahren 1947 bis 1971. (1. Teil) Books and grafik (part 1). From 1947 until 1971. Gesammelte Werke Band 20. 
Erste Ausgabe. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972. 23 x 18 cm. 222 S. 8 Blatt. Illust
rierter OKarton mit illustriertem OUmschlag. Umschlag leicht berieben, sonst gutes Exemplar. 80,—
Hier eines der Exemplare mit dem Umschlag für die Zürcher Kunstgesellschaft, Kunsthaus Zürich vom 16. Juli bis 20. August 1972. 
Auf der Umschlaginnenklappe in Bleistift handschriftlich von Dieter Roth signiert, datiert Basel 1996. [Vgl. Dobke – Bücher +  
Editionen, S. 232].

 50 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Bücher und Grafik. Aus 
den Jahren 1947 bis 1971. (1. Teil) Books and grafik (part 1). From 1947 until 1971. Gesammelte Werke 
Band 20. Auflage 100 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972. 23 x 17 cm. 

am Rücken etwas gebräunt und gering fleckig, leicht angestaubt. Beide Hörnchen mit reichlich Wurmgängen, ein 
Hörnchen mit etwas Substanzverlust in der linken Hälfte, teils etwas bröselig aber insgesamt noch gut erhalten. 
Gesammelte Werke Band 6. 3.500,—
Nummer 61/100 Exemplaren der bearbeiteten Vorzugsausgabe mit einem von Dieter Roth entworfenen Multiple in Form eines 
leinenbezogenen PappUmschlages, in zwei Farben lackiert und mit zwei montierten, eingefärbten Hörnchen versehen. Verso 
handschriftlich nummeriert und signiert. Zum Schutz lose eingefasst in einen AcrylObjektrahmen, 41,0 x 24,0 x 7,5 cm. Das Buch 
enthält hier, anders als zumeist üblich, zugeschnittene bedruckte Kartonbögen, nicht die üblichen farbigen Offsetvorlaufbögen auf 
leichterem, gestrichenen Papier. Die Vorzugsausgabe ist auf Grund des verwendeten verderblichen Materials heute sicher die 
seltenste der Gesammelten Werke. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 156 mit Abbildungen].

 41 Roth, Dieter: Bücher und Grafik (1. Teil) / Books and 
grafik (part 1). Aus den Jahren 1947 bis 1971. / From 1947 until 1971. Gesammelte Werke 
Band 20 / Collected Works Volume 20. Stuttgart. London. Reykjavik. Auflage 200 Exemplare. edition hansjörg 
mayer / Eaton House Publishers. 1972/1980. 22 x 17 cm. 222 S. 8 Blatt. OLeinen mit OUmschlag in 
 OLeinenSchuber. Sehr gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 20. 800,—
Erstes Werkverzeichnis der Buchobjekte und Grafiken bis 1971. Der 20. Band der Gesamtausgabe wurde ursprünglich auch als 
Ausstellungskatalog in 5000 Exemplare mit 9 verschiedenen Umschlägen für die einzelnen Ausstellungen herausgegeben. Hier in 
der Vorzugsausgabe mit einer lose beiliegenden doppelseitigen Schnellzeichnung, „Selfportrait as Painter“ in Bleistift und rotem 
Filzstift sowie Stempeln, signiert und datiert 1980. Gebunden in Leinen mit neuem Umschlag und eingebundenem OriginalEinband, 
herausgegeben durch Eaton House Publishers in 200 Exemplaren 1980. Texte in Deutsch und Englisch. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher 
+ Editionen S. 232 mit Abbildungen].

 42 Roth, Dieter: Bücher und Grafik (2. Teil) u.a.m. / Books 
and Graphics (part 2) and other stuff. aus den jahren 1971–1979 (und Nachtrag 
zum 1. Teil) / from 1971 until 1979 (including supplement to part 1). Gesammelte Werke Band 40 / Collected 
Works volume 40. Auflage 1000 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1979/1982. 
23 x 17 cm. 366 unpaginierte S., 1 lose Klapptafel. OLeinen mit OUmschlag in OLeinenSchuber. Tadelloses Exem
plar. Gesammelte Werke Band 40. 650,—
Zweiter Teil des Verzeichnisses der Buchobjekte und Grafiken 1971 bis 1979. Der Katalog diente in Teilen als Katalog zu einer 
Wanderausstellung mit 5 Stationen. Texte in Deutsch und Englisch. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Vorzugsausgabe in 
1000 Exemplaren (gesamt 4500), gebunden und hier mit einer doppelseitigen BleistiftSchnellzeichnung, „Selfportrait as Sprinter“ 
versehen. Die Zeichnung ist unten rechts signiert und datiert 1982. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 233 mit 
Abbildungen].

 43 Roth, Dieter: Bücher und Grafik u.a.m. / Books and 
Graphics (and other stuff). (2. Teil / Part 2). aus den jahren 1971–1979 (und Nachtrag 
zum 1. Teil) / from 1971 until 1979 (including supplement to part 1). Gesammelte Werke Band 40 / Collected 
Works volume 40. Auflage 4500 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1979. 
23 x 17 cm. 366 unpaginierte S. Illustrierter OKarton mit OUmschlag. Umschlag am oberen Rand und Kapital 
etwas berieben, sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 40. 120,—
Zweiter Teil des Verzeichnisses der Buchobjekte und Grafiken 1971 bis 1979. Der Katalog diente in Teilen als Katalog zu einer 
Wanderausstellung mit 5 Stationen. Zu jeder Station entwarf Roth einen separaten Umschlag. Hier eines der Exemplare der Ausstel
lung in der Staatsgalerie Stuttgart, Ende August bis 21. Oktober 1979. Texte in Deutsch und Englisch. Durchgehend mit Abbildungen 
versehen. Auf dem Zwischentitel handschriftlich von Dieter Roth in schwarzer Tinte mit einem Zitat versehen, „(toute) la Erde“ und 
signiert D. Roth. 

 44 Roth, Dieter: Bücher und Grafik / Books and Graphics.  
(1. teil aus den jahren 1947 bis 1971 / (part 1) from 1947 until 1971; (2. Teil / Part 2). aus den jahren 
1971–1979 (und Nachtrag zum 1. Teil) / from 1971 until 1979 (including supplement to part 1). Gesammelte 
Werke Band 20 + 40 / Collected Works volume 20 + 40. Auflage 8000 / 4500 Exemplare. 2 Bände. Stuttgart. 
London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972/1979. 23 x 17 cm. 223 S., 8 Blatt; 366 unpaginierte S. Illus
trierter OKarton mit OUmschlag. Umschläge am oberen Rand und Kapital gering berieben, sonst gutes bis sehr 
gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 20 + 40. 80,—
Erster und zweiter Teil des Verzeichnisses der Buchobjekte und Grafiken 1947 bis 1979. Der Katalog diente in Teilen als Katalog zu 
einer Wanderausstellung mit 9 und 5 Stationen. Zu jeder Station entwarf Roth einen separaten Umschlag. Hier Band 20 eines der 
Exemplare der Ausstellung in der Gesellschaft der Freunde junger Kunst in der Kunsthalle BadenBaden, Oktober / November 1972 
und Band 40 im Kunstmuseum Luzern, 26.1.–9.3.1980. Texte in Deutsch und Englisch. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 45 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Bücher und Grafik (1. + 2. 
Teil). Aus den Jahren 1947 bis 1971. (1. Teil) Gesammelte Werke Band 20 [und] Bücher und Grafik (2. Teil) 
u.a.m. aus den Jahren 1971–1979 (und Nachtrag zum 1. Teil). Gesammelte Werke Band 40. Erste Ausgabe. 
16 Bände. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1972 und 1979. 23 x 17 cm. Ca. 3800 S. Illus
trierter OKarton mit illustriertem OUmschlag. Umschläge an den Kapitalen und Kanten meist gering berieben, 
6 Bände mit leichten Läsuren. Insgesamt geringe Gebrauchspuren, gutes Exemplar. 550,—
Das Verzeichnis der Buchobjekte und Grafiken bis 1979 in zwei Bänden erschien einerseits als 20. und 40. Band der Gesamtausgabe 
Dieter Roths, andererseits erschien ein Teil der Auflage, mit von Roth verschieden gestalteten Schutzumschlägen versehen, auch 
als Ausstellungskatalog zu einer Ausstellungstourne. Vorliegend ein vollständiges Exemplar beider Bände mit allen 9 Varianten der 
Umschläge von Band 20 zu den Ausstellungen in Berlin, Düsseldorf, Mannheim, BadenBaden, Basel, Zürich, Den Haag, London 
und Vancouver sowie der eigentlichen Buchpublikation ohne Umschlag und zu Band 40 allen 4 Varianten zu den Ausstellungen in 
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 57 Roth, Dieter: stupidogramme. gedruckte beispiele der handgezeichneten origi
nalserien von 1961 bis 1966. gesammelte werke band 9. [Auflage 100 Exemplare]. Stuttgart. London. Reykjavik. 
edition hansjörg mayer. 1975. 23 x 17 cm. 416 unpaginierte S. OKarton mit separatem überarbeitetem Umschlag. 
Buchumschlag etwas angestaubt und am Rücken leicht gebräunt. Übermalter Umschlag zur Vorzugsausgabe nach
gedunkelt und angestaubt, durch den Überstand wie meist am oberen Kapital eingerissen únd stärker knitterspurig. 
Gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 9. 950,—
Auf einem Feld von 11 x 11 Kommata, 205 mal reproduziert, ergeben sich durch zeichnerische Eingriffe Verbindungen, Strukturen 
und Figuren. Vorzugsausgabe, eins von 100 Exemplaren mit einem separaten Umschlag in Übergröße (38 x 27 cm), versehen mit 
einer Handzeichnung Dieter Roths in grünem und rotem Filzstift sowie Bleistift über Offsetdruck, signiert und datiert 1975. [Vgl. 
Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 195 mit Abbildungen]. 

 58 Roth, Dieter: stupidogramme. gedruckte beispiele der handgezeichneten origi
nalserien von 1961 bis 1966. gesammlete werke band 9. [Auflage 200 Exemplare]. Stuttgart. London. Reykjavik. 
edition hansjörg mayer / Eaton House Publishers. 1975/1980. 23 x 17 cm. 416 unpaginierte S. OLeinen mit 
OUmschlag in OLeinenSchuber. Tadellos frisches Exemplar. Gesammelte Werke Band 9. 650,—
Auf einem Feld von 11 x 11 Kommata, 205 mal reproduziert, ergeben sich durch zeichnerische Eingriffe Verbindungen, Strukturen 
und Figuren. Hier in der Vorzugsausgabe mit einer lose beiliegendem Stupidogramm, „Selfportrait as Stupido“ in Offsetdruck und 
Bleistift, signiert und datiert 1980. Gebunden in Leinen mit neuem Umschlag und eingebundenem OriginalEinband, herausgegeben 
durch Eaton House Publishers in 200 Exemplaren 1980. Sogenannte Englische Ausgabe, unterscheidet sich durch die tatsächliche 
Vorzugsausgabe, die eingeschlagen ist in eine Originalzeichnung, durch den gebundenen Einband und die beiliegende Zeichnung. [Vgl. 
Dobke. Roth – Bücher + Editionen, S. 195 mit Abbildungen ((nennt 1000 Exemplare als Vorzugsausgabe, es sind aber nur 200]. 

 59 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Gesammelte Werke 
Band 1–20. (Herausgegeben von Hansjörg Mayer und Dieter Roth). 1. Auflage. 20 Bände. Stuttgart. 
Köln. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1969–1972. 23,2 x 17,2 / 23,2 x 23,6 / 26,7 x 23,6. 
OKarton / OPappBox; OBroschur – in OPappBox mit montiertem Foto. Teils sehr geringe Lesespuren am Rücken 
sowie leichte Bereibungen und kleinere Läsuren an den Umschlägen. Das montierte Foto mit vier winzigen 
Fixierlöchern, einem kleinen Papierabrieb unterhalb des Bretts sowie vier Einrissen am Rand. Gutes, meist  
sehr gutes Exemplar. 5.000,—
Vollständige Ausgabe der Gesammelten Werke Dieter Roths bis Band 20 (ohne die nachfolgenden Bände 35–40) in den jeweils 
möglichen ersten Auflagen. Enthält: [Bd. 1 – Kassette] 2 Bilderbücher; [Bd. 2] ideogramme; [Bd. 3] Bok 2 a und Bok 2 b; [Bd. 
4] Bok 4 a und Bok 5; [Bd. 5] Bok 3 a; [Bd. 6] Bok 3 c; [Bd. 7] Bok 3 b und Bok 3 d; [Bd. 8 – Chemise] 2 books; [Bd. 9] stupi 
dogramme; [Bd. 10] Daily Mirror; [Bd. 11] snow; [Bd. 12 – Kassette] motto: Haut den Lapskaus (Copley Buch); [Bd. 13] Scheisse. 
Vollständige Sammlung der Scheisse Gedichte mit allen Illustrationen; [Bd. 14] die blaue flut; [Bd. 15] poetrie 5 bis 1; [Bd. 16] 
MUNDUNCULUM; [Bd. 17] 246 little clouds; [Bd. 18] kleinere werke (1. Teil); [Bd. 19] kleinere werke (2. Teil); [Bd. 20] bücher 
und grafik (1. teil). Die normalerweise in 100 Exemplaren erschienene Kassette der Gesammelten Werke Band 1 bis 20 hier ohne 
Überarbeitung des Fotos als Geschenk Dieter Roths, mit handschriftlicher Widmung im hellen Brettverlauf als „Lebewohl“ an eine 
unbekannte vermutlich weibliche Person adressiert, „überreicht am 9.11.1974 in Stuttgart“, signiert großflächig im dunklen unteren 
Bereich des Fotos. [Vgl. Dobke Seiten 147–233; In Numbers. Serial Publications by Artists since 1955, S. 198–207,  
alle abgebildet].

 60 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Gesammelte Werke Band 
1–20 [und] 35–40. (Herausgegeben von Hansjörg Mayer und Dieter Roth). 1. Auflage. 26 Bände. 
Stuttgart. Köln. London. Reykjavik. Edition hansjörg mayer. 1969–1987 / 1991. 23,2 x 17,2 / 23,2 x 23,6 / 
26,7 x 23,6. OKarton / OPappBox / OBroschur / OKunststoffTasche. 3 Einbände teils leicht oder etwas berieben, 
3 Bände sind gering stockig am Einband oder Vorsatz. Die Box von Band 1 hat im unteren Rand einen deutli
chen Wasserschaden mit Feuchtigkeitsspuren, ebenso das lose einliegende Titelblatt, die Bücher sind davon nicht 
betroffen, bei Band 8 ist der Schuber angestaubt und stockig (die Bücher sind sehr gut erhalten), Band 14 ist am 

222 S. 8 Blat t. Illustrierter OKarton mit (8 von 9) illustrierten OUmschlägen. Sehr gutes Exemplar.  
Gesammelte Werke Band 20. 700,—
Verzeichnis der Buchobjekte und Grafiken bis 1971. Der 20. Band der Gesamtausgabe gilt gleichzeitig auch als Ausstellungskatalog. 
Vorzugsausgabe in 100 Exemplaren, eingelegt in alle Umschläge der 9 Stationen der Ausstellung (hier sind nur 8 von 9 vorhanden, 
es fehlt der Umschlag zur Ausstellung in der Hayward Gallery London). Die Umschläge sind jeweils auf der Frontseite handschriftlich 
von Dieter Roth in Bleistift, Tinte oder blaue Kugelschreiber signiert und datiert 1974. Die Umschläge unterscheiden sich jeweils 
gestalterisch. Texte in Deutsch und Englisch. [Vgl. Dobke – Bücher + Editionen, S. 232]. 

 51 Roth, Dieter: (Copley Buch). erweiterte version des bei der copley foundation 
chicago 1965 erschienenen buches. [Auflage 100 Exemplare]. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg 
mayer. 1974. 23 x 17 cm. 40 Tafeln, 3 Blatt. OPappKassette mit gefaltetem Foto als Umschlag. Sehr gutes 
Exemplar. Gesammelte Werke Band 12. 1.450,—
Erschienen im Herbst 1974 als erweiterte Ausgabe im Rahmen der Gesammelten Werke. Enthält 40 bedruckte Tafeln, Faltbögen, 
Pappen, transparente Pergaminpapiere, Papierrisse, Stanzungen etc. Hier in der Vorzugsausgabe in 100 Exemplaren, eingewickelt 
in ein von Dieter Roth aufgenommenes, gefaltetes und gerissenes SchwarzWeißFoto (68 x 61 cm, dreifach gefaltet. Zeigt eine 
Häuserecke mit parkenden Autos und zwei Fußgängern). Im unteren Bildrand signiert und datiert 1974, nummeriert 1/1. Roth 
verwendete für die gesamte Auflage von 100 Exemplaren der Vorzugsausgabe 100 verschiedene Großfotografien und nummerierte 
sie jeweils als Unikat 1/1. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 167].

 52 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Kleinere Werke (1. Teil). 
veröffentlichtes und bisher unveröffentlichtes aus den jahren 1953 bis 1968. Gesammelte Werke Band 18. Special 
edition of 200 copies with an original drawing. Köln. London. Hellnar. edition hansjörg mayer. 1971. 23 x 17 cm. 
254 S., 6 Blatt. Grünes OLeinen mit OUmschlag in grünem OLeinenSchuber. Sehr gutes Exemplar. Gesammelte 
Werke Band 18. 950,—
Eins von 200 Exemplaren der Sonderausgabe für Eaton House Publishers in Leinen gebunden mit neu gestaltetem Umschlag in 
Schuber. Mit einer beiliegenden doppelseitigen Schnellzeichnung Dieter Roths auf Karton, „Original Speedy Self“, Pastell (orange) 
und Bleistift, signiert und datiert 1980. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 53 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Kleinere Werke (2. Teil). 
veröffentlichtes und bisher unveröffentlichtes aus den jahren 1967 bis 1971. Gesammelte Werke Band 19. 
Auflage 100 Exemplare. Köln. London. Hellnar. edition hansjörg mayer. 1971. 23 x 17 cm. Seiten nummeriert 
von 255–540, 6 Blatt. OKarton mit Umschlag (Schaumgummimatte). Ohne das Gummi für die Matte, sonst sehr  
gutes Exemplar. 1.350,—
Vorzugsausgabe, Nummer 64/100 Exemplaren mit einer in Siebdruck bedruckten und mit 9 roten Acrlytupfern bemalten Schaum
gummimatte mit einer montierten FilmRolle. Auf der Rolle nummeriert und von Dieter Roth in weißem Lackstift signiert. Verso der 
Rolle ebenfalls handschriftlich betitelt: „Lux Ge WeBd 19“. [Vgl. Dobke. Bücher + Editionen, S. 230]. 

 54 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Poetrie 5 bis 1. Zeitschrift für 
Poesiererei, Poemetrie, Poeterei und Poesie. Gesammelte Werke Band 15. Auflage 100 Exemplare. Köln. London. 
Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1969. 23 x 17 cm. 220 S. OKarton mit überarbeiteter Gummimatte mit 
montierten Fotos als Manschette. Die Polaroids mit stärkeren Gebrauchsspuren durch Überstand, der Mattenrücken 
etwas nachgedunkelt. Sonst sehr gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 15. 1.750,—
Nummer 17/100 Exemplaren der bearbeiteten Vorzugsausgabe mit einem von Dieter Roth entworfenen Multiple. Als Umschlag für 
Band 15 der Gesammelten Werke entwarf Roth eine blau gestrichene, feste Gummimatte mit einer Fensteraussparung auf beiden 
Decken, mit zwei darin montierten PolaroidFarbfotos. Beide Fotos sind handschriftlich monogrammiert und datiert 70, die Vorder
seite ist zusätzlich nummeriert 17/100. Die im Buch angegebene Auflage von 200 Exemplaren der Vorzugsausgabe ist falsch, die 
maximale Auflage betrug 100. Band 15 der Gesammelten Werke ist eine Reproduktion der Bücher „Poetrie Nr. 1“, „32 tieferliegende 
Wolken für Hansjörg Mayer“, „Poetrie Nr. 2“, „Poetrie Nr. 3/4“ und „Poesiererei Nr. 5 (Erstdruck). Selten. [Vgl. Dobke. Roth – 
Bücher + Editionen S. 192 mit Abbildungen]. 

 55 Rot, Dieter: Snow. With an introduction by the author. (Fotoversion des Originals von 
1964). Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1970. 23 x 17 cm. [256] 
S. OKarton mit verleimter PappManschette mit Montagen. Buch am Rücken berieben, am oberen Kapital 1 cm 
Abrieb des Bezugspapier. Sonst sehr gutes Exemplar. Gesammelte Werke Band 11. 3.000,—
Exemplar der bearbeiteten Vorzugsausgabe mit einem von Dieter Roth entworfenen Multiple. Als Umschlag für Band 11 der Gesam
melten Werke entwarf Roth eine überzogene Wellpappe mit Fensteraussparungen vorne und hinten, in denen jeweils eine zerquetschte 
Glühbirne montiert und mit transparenter Masse überzogen ist. Vorder und Rückseite sind hier unter der Glühbirne handschriftlich 
signiert und datiert 70, jedoch nicht nummeriert. Die im Buch angegebene Auflage von 200 Exemplaren der Vorzugsausgabe ist 
falsch, selbst ob tatsächlich die gesamte Auflage von 100 Exemplaren durch Dieter Roth hergestellt wurden, ist nicht verbürgt. Heute 
selten. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 164 mit Abbildungen].

 56 Rot, Dieter: Snow. With an introduction by the author. (Fotoversion des Originals von 
1964). Auflage 1000 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1970. 23 x 17 cm. [256] 
S. Illustrierter OKarton (mit transparentem KunststoffSchutzumschlag). Kanten minimal berieben. Sehr gutes 
Exemplar. Gesammelte Werke Band 11. 280,—
Auf dem Vorsatz eine spätere kurze handschriftliche Zueignung Dieter Roths, signiert, datiert „(in Basel am 9. Nov. 1990). Durch
gehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Umschlagentwurf von Joe Filzen. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 164 
mit Abbildungen].
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und 1972 veröffentlichten sogenannten „Essays“, bestehend aus der seitenweise Wiederholung von Satzzeichen, Buchstaben oder 
einzelnen Worten. Unaufgeschnittenes Exemplar. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 205].

 63 R. D. [das ist Dieter Roth]: Eine Frage? First printing. Reykjavik. Dieter 
Rot. 1971. 21 x 14 cm. 44 unpaginierte S. OBroschur, Klammerheftung. Umschlag vorne marginal am oberen Teil 
des Rückens gebräunt, sonst sehr gutes und frisches Exemplar. 180,— 
Nummer 168/250 auf der Umschlagrückseite handschriftlich in Bleistift nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1971. 
[Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 206].

 64 Rot, Dieter [das ist auch Dieter Roth]: Wer war Mozart? 
Ein Essay von D. Rot. Auflage 200 Exemplare. Reykjavik. Verlag. 1971. 26,0 x 19,5 cm. 16 unpaginierte S., unauf
geschnitten in Bögen. OKarton mit illustriertem OUmschlag. Umschlag etwas nachgedunkelt, verso am oberen 
Steg etwas berieben, gering knitterspurig und geringfügig läsiert. Gutes Exemplar. 330,— 
Nummer 18/200 handschriftlich auf dem ersten Blatt signierten und nummerierten Exemplaren, datiert 1971. Enthält eine frei 
gesetzte Textzeile: „Es füllt sich mit Erwartung da rein das kleinste Buch – so soll es sein.“ Den Umschlag gestaltete P. Roesch. 
[Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 205].

 65 Rot, D. [das ist Dieter Roth]: Wer ist der der nicht weiss 
wer Mozart war? Ein Essay von D. Rot. Auflage 200 Exemplare. Reykjavik. Verlag Reykjavik. 
1971. 23,5 x 15,5 cm. 16 unpaginierte S., unaufgeschnitten in Bögen. OKarton mit OUmschlag. Kleine Bräunungs
stelle auf dem Umschlag im Titel, sonst sehr gutes Exemplar. 340,— 
Nummer 72/200 handschriftlich auf dem ersten Blatt signierten und nummerierten Exemplaren, datiert 1971. Enthält eine frei 
gesetzte Textzeile: „Es füllt sich mit Erwartung da rein das kleine Kind – so will es sein.“ [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S .206].

 66 Rot, Dieter [Dieter Roth]: Ein Essay. Über das Verhalten des Allgemeinen zu 
oder gegenüber dem Besonderen bzw [beziehungsweise] des Besonderen zu o[r]der gegenüber dem Allgemeinen. 
Auflage 200 Exemplare. Reykjavik. Verlag Reykjavik. [edition hansjörg mayer]. 1972. 23 x 14 cm. 496 S., 
1 Blatt. OKarton mit OUmschlag. Umschlag etwas berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 500,— 
Nummer 129/200 handschriftlich im Kolophon nummerierten und signierten Exemplaren. Entwurf des Umschlages von Jon Hjal
marsson. Unaufgeschnittenes Exemplar. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 206].

 67 Roth, Dieter: Franz Eggenschwiler – der Jüngling, der 
Mann, die Zeit, das Werk (bis heute, 2.5.71). Ein Essay von D. R. Auflage 
400 Exemplare. Stuttgart. Edition Hansjörg Mayer. 1978. 36,8 x 13,1 cm 1 Blatt, 60 S. 1 Blatt. OBroschur. 
Umschlagkante unten und erstes Blatt mit dezenter Knickspur, sonst sehr gutes Exemplar. 110,— 
Eins von 270 (gesamt 400) Exemplaren, hier ohne Nummerierung. Erster Band der Reihe „Essays, entgegen der 130 Exemplare 
aus der Eggenschwiler Mappe auch nicht signiert. Als Faksimile des handschriftlichen Manuskripts in Rotaprintdruck herausgegeben. 
Durchgehend mit Abbildungen versehen. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 204].

 68 Roth, Dieter: Essay 7. Der Moralist. Auflage 60 Exemplare. Zürich. London. 
Stuttgart. Pablo Stähli / edition hansjörg mayer / Dieter Roth ś Verlag. 1980. 29,8 x 21,1 cm. 14 Blatt. Lose on 
blauer transparenter Kunststoffmappe. Sehr gutes Exemplar. 480,— 
Enthält 41 SchwarzWeißKopien auf leichtem Papier mit wiedergegebenen Zeichnungen und handschriftlichen Texten. Nummer 
4/60 handschriftlich auf dem ersten Blatt nummerierten Exemplaren. Die Auflage staffelte sich in je 20 Exemplare pro Herausgeber. 
Ausgesprochen selten. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Grafik. Catalogue Raisonne, S. 207]. 

Rücken und den Übergängen vom Rücken stärker berieben. Sonst aber insgesamt ein gutes, teils auch sehr gutes 
Exemplar. 4.500,—
Vollständige Ausgabe der Gesammelten Werke Dieter Roths inklusive der nachfolgenden Bände 35–40 in den jeweils möglichen ersten 
Auflagen (die Lücke zwischen 20 und 34 wurde nie geschlossen). Enthält: [Bd. 1 – Kassette] 2 Bilderbücher; [Bd. 2] ideogramme; 
[Bd. 3] Bok 2 a und Bok 2 b; [Bd. 4] Bok 4 a und Bok 5; [Bd. 5] Bok 3 a; [Bd. 6] Bok 3 c; [Bd. 7] Bok 3 b und Bok 3 d; [Bd. 8 – 
Chemise] 2 books; [Bd. 9] stupidogramme; [Bd. 10] Daily Mirror; [Bd. 11] snow; [Bd. 12 – Kassette] motto: Haut den Lapskaus 
(Copley Buch); [Bd. 13] Scheisse. Vollständige Sammlung der Scheisse Gedichte mit allen Illustrationen; [Bd. 14] die blaue flut; [Bd. 
15] poetrie 5 bis 1; [Bd. 16] MUNDUNCULUM; [Bd. 17] 246 little clouds; [Bd. 18] kleinere werke (1. Teil); [Bd. 19] kleinere werke 
(2. Teil); [Bd. 20] bücher und grafik (1. teil); [Bd. 35] 4 Novellen („Bastelnovelle 1–3“ und „Ein Lebenslauf“ von 5C Jahren“; [Bd. 
36] 96 piccadillies. Postkarten von Werken 1968–77; [Bd. 37] 1234 weiche Schnellzeichnungen von D. Roth 1987; [Bd. 38] Kleinere 
Werke (3. Teil); [Bd. 39] Kleinere Werke (xxx [4.] Teil); [Bd. 40] Bücher und Grafik (2. Teil). Der meistens fehlende Band 35 „Bastel
novelle 1–3“ und „Ein Lebenslauf von 5 Jahren“, ist nicht gebunden, die vier Hefte (Band 3 handschriftlich monogrammiert und datiert 
78) befinden sich in einer gestalteten Plastiktasche und erschienen nachträglich 1991 in 300 Exemplaren. [Vgl. Dobke Seiten 147–233; 
In Number s .  Se r ia l  Pub l i ca t ions by A r t i s t s  s ince 1955, S.  198 207, a l l e abgeb i l det].

 61 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Gesammelte Werke. (Heraus
gegeben von Hansjörg Mayer und Dieter Roth). Bände 2, 3, 4, 5, 6, 11, 13, 14, 15,18, 19, 20. 1. Auflage. 
12 Bände. Stuttgart. Köln. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1969–1972. 23 x 17 cm. OKarton. Jedes 
Buch ist (für den Ausstellungszweck) gelocht, bei Band 20 ist eine Blankoseite herausgetrennt. Darüber hinaus 
sind alle Bände teils minimal berieben, sonst aber sehr frische und ungenutzt. 1.200,—
Bei vorliegendem Konvolut handelt es sich, abgesehen von dem hier leider fehlenden Band 10, um all jene Bände der Reihe Gesam
melte Werke, die 1974 in der Ausstellung der Kestner Gesellschaft Hannover zur Verwendung kamen. In dieser Ausstellung, die sich 
ausschließlich mit den Büchern im Werk Dieter Roths auseinandersetzte, wurden – wohl erstmals in einer institutionellen Ausstellung 

– auf eine höchst unkonventionelle Weise der Präsentation, die Bücher an der oberen Ecke des Rückens mit einem Durchmesser von 
1,5 cm gelocht, mit Ösen versehen und an Ketten von der Decke herab gehängt. Der Besucher hatte so die Möglichkeit, anders als 
bei einer Auslage in einer Vitrine, das Buch rundum zu betrachten und gegebenenfalls auch darin zu blättern. Der Verlag Hansjörg 
Mayer stellte die Bücher zur Verfügung, es waren genau die Bände der Reihe, die zu diesem Zeitpunkt noch lieferbar waren und 
im Verlagsverzeichnis 1973 sowie im Katalog der Kestner Gesellschaft annonciert wurden. In diesem Katalog sind auch alle ausge
stellten Objekte mit genauen Notationen versehen, wodurch die Ausstellungsstücke noch einmal belegt sind. (Der Katalog liegt als 
Belegexemplar dem Konvolut bei). Vorhanden sind die Bände: 2 – ideogramme; 3 – Bok 2 a und Bok 2 b; 4 – Bok 4 a und Bok 
5; 5 – Bok 3 a; 6 – Bok 3 c; 11 – snow; 12 – motto: Haut den Lapskaus (Copley Buch); 13 – Scheisse. Vollständige Sammlung 
der Scheisse Gedichte mit allen Illustrationen; 14 – die blaue flut; 15 – poetrie 5 bis 1; 18 – kleinere werke (1. Teil); 19 – kleinere 
werke (2. Teil); 20 – bücher und grafik (1. teil). Es fehlt Band 10, Daily Mirror (der möglicherweise aber auch zu dick war und 
nicht aufgehangen wurde). Schönes, noch erhaltenes Ensemble dieser ungewöhnlichen Ausstellungspräsentation, mit den zu den 
12 Büchern gehörenden Ketten und Ösenbindern. [Vgl. Dieter Roth. Bücher. Kestner Gesellschaft Hannover, 10. Mai – 30. Juni 
1974]. 

Teil 3 
Bücher / Books: Essays / Essays

 62 Rot, Dieter [Dieter Roth]: 2 Probleme unserer Zeit. Reykjavik. 
Dieter Rot. 1971. 23 x 14 cm. 48 S., 2 Blatt. OKarton mit OUmschlag. Umschlag vorne etwas lichtrandig, sonst 
sehr gutes Exemplar. 350,— 
Nummer 13/200 auf dem Vorsatz handschriftlich in Bleistift nummerierten, signierten und 1971 datierten Exemplaren. Mit 
gedruckter Widmung nach dem Titel: „Dieser Buchling sei Ossi Wiener gewidmet“. Einer von sechs von Dieter Roth zwischen 1971 
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 75 Roth, Dieter: Der Tränensee. Auflage 150 Exemplare. Reykjavik. Dieter 
Roth. 1973. 47 x 33 cm. Ca. 1200 S. OKarton mit gazeverleimtem Rücken. Sehr gutes Exemplar.  
[Tränen 2]. 2.800,— 
Erste Ausgabe in 150 nummerierten und auf dem vorderen Einband handschriftlich in blauem Buntstift von Dieter Roth signierten 
und 1973 datierten Exemplaren, hier Nummer 30. „Der Tränensee“ besteht als zweiter Band der Tränenreihe aus OriginalZeitungsseiten 
des Luzerner Stadtanzeiger. 1971 und 1972 hatte Dieter Roth im Luzerner Anzeiger Sinnsprüche plaziert, die den Lesern allerdings 
wenig sinnig erschienen („Wenn jemand über dich spricht, ist der dir oder das du?“), die Redaktion stoppte die Inserate nach 
130 Einträgen, da die Leserschaft sich von der Absurdität der Texte massiv gestört fühlte. Roth hatte 220 Zitate geplant. Beiliegend 
die ebenfalls mit „30“ nummerierte, aufgetrennte Banderole in zwei Teilen mit verklebtem transparentem Verschlussband mit Adresse 
Roths in Reykjavik sowie kleiner Zeichnung. Heute äußerst selten.[Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 215]. 

 76 Roth, Dieter: Unterm Plunderbaum (die Sonetten 195?–
1979) = Das Weinen no. 2 = das Wähnen, Bd.2 B (Tränenmeer 5). 
Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. London. Edition Hansjörg Mayer. 1979. 17,5 x 12,5 cm. [528 S.]. OKarton mit 
OKlappenumschlag. Tadelloses Exemplar. [Tränen 6]. 500,— 
Erste Ausgabe in 200 nummerierten und auf der hinteren Einbandinnenklappe handschriftlich signierten Exemplaren, hier Nummer 
19. Der Umschlag ist von Dieter Roth von Hand übermalt, hier die Vorderseite in Gelb – und die Rückseite in Orange und Gelb – 
Verwischung. Das Künstlerbuch erschien als sechster und letzter Band der Tränenreihe. Unaufgeschnittenes Exemplar. [Vgl. Dobke. 
Roth – Bücher + Editionen S. 214]. 

 77 Roth, Dieter: Ur-Tränenmeer. Herausgeber Flurina und Gianni ParaviciniTönz. 
Auflage 600 Exemplare. Luzern. Editioni Periferia. 2010. 35 x 26 cm. OKartonBox. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Box der Normalausgabe in 600 Exemplaren mit Material zum Tränenmeer. Enthält zwei Bücher (Dieter Roth. Inserate / Advertise
ments. / Dieter Roth. Tränen in Luzern), eine Audio CD, „Engler sieht Roth“, einen Luzerner Anzeiger vom 13. Januar 2010 mit 

 69 Roth, Dieter: 16 Sockelposen. Angefangen 1979, rescuiert aus der Bibliothek 
des Angefangenen als Band I (im Roth Archiv, Basel). Auflage 140 + 15 Exemplare. Zürich. Seedorn Verlag. 
[1989]. 36,0 x 27,5 cm. OPappFlügelmappe. Tadellos frisches Exemplar. 1.450,— 
Enthält 37 kopierte Blätter und Faltbögen sowie Faltpläne in den Formaten DIN A4 bis A1, einer davon handschriftlich signiert und 
nummeriert 89/200. Auf der Mappe verso handschriftlich in rotem Filzstift signiert und datiert 1989, hier nummeriert mit 89A. 
Hier ist die Serie mit 140 Exemplaren der Auflage A und 15 der Auflage B bezeichnet. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + 
Grafik. Catalogue Raisonne, S. 208–209].

 70 Roth, Dieter: Essay N° 11. Written 1988, published 1989. Auflage 150 + 75 
Exemplare. Zürich. Seedorn Verlag. 1989. 37,5 x 29,5 cm OKartonKuvert. 26 Blatt, Klammerheftung. Sehr  
gutes Exemplar. 450,— 
Enthält 24 kopierte Blätter (32,0 x 23,5 cm) auf festem Papier sowie 2 Blätter DIN A 4 auf 80 Gramm Papier, Laserfarbkopien. 
Nummer 35/150 auf Etikett nummerierte und von Dieter Roth signierte Exemplare der Edition B. Es erschien ferner eine Edition A in 
75 Exemplaren, eingewickelt in ein Faltposter. Beiliegend das Faltposter zu dieser Edition, allerdings nicht nummeriert und in den 
Maßen 136 x 100 cm (nicht wie angekündigt 130 x 90 cm=). Beiliegend ferner eine in Karton gebundene Variante der 24 Blatt, hier 
auf Andruckbögen gedruckt, unbeschnitten, ohne die beiden Laserkopien sowie 2 Bestellscheine in Deutsch und Englisch. [Vgl. Dirk 
Dobke: Dieter Roth – Bücher + Grafik. Catalogue Raisonne, S. 207, verzeichnet nur die unlimitierte Variante mit 24 Seiten, gebunden].

Teil 4 
Bücher / Books: Tränen / Tears

 71 Roth, Dieter: Dars Wähnen. Das Wähnen. Band 1. (Tränenmeer 
3). Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. Edition Hansjörg Mayer. 1974. 19,5 x 13,0 cm. 528 
unpaginierte S. Fadengeheftetes Blockbuch mit Umschlag. Sehr gutes Exemplar. [Tränen 4]. 500,— 
Nummer 78/200 handschriftlich auf dem Umschlag und auf dem letzten Blatt nummerierten und im Buch signierten Exemplaren, 
datiert 1974. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S.≈213].

 72 Roth, Dieter: Das TRÄNENMEER. Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. Edition 
Hansjörg Mayer. 1973. 19,5 x 13,0 cm. 528 unpaginierte S. Fadengeheftetes Blockbuch. Erstes Blatt etwas 
lichtrandig, sonst sehr gutes Exemplar. [Tränen 1]. 400,— 
Nummer 38/200 handschriftlich im anhängenden Kolophon nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1973. Unaufge
schnittenes Exemplar. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 212].

 73 Roth, Dieter: Das TRÄNENMEER Band 2. Auflage 200 Exemplare. 
Stuttgart. Edition Hansjörg Mayer. 1973. 19,5 x 13,0 cm. 528 unpaginierte S. Fadengeheftetes Blockbuch. Sehr 
kleiner Einriss am vorderen Umschlagrücken, sonst sehr gutes Exemplar. [Tränen 3]. 500,— 
Nummer 10/200 handschriftlich im anhängenden Kolophon nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1973. Unaufge
schnittenes Exemplar. Mit der lose beiliegenden „Verpackung“ respektive Versandbanderole mit Dieter Roths gezeichneter Absen
deradresse in Reykjavik auf transparentem Klebeband. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 213].

 74 Roth, Dieter: Das Weinen. Das Wähnen. Band 2A. (Tränenmeer 4). 
Auflage 400 Exemplare. Stuttgart. Edition Hansjörg Mayer. 1978. 36,8 x 13,1 cm 136 S. OKarton. Sehr gutes 
Exemplar. [Tränen 5]. 400,— 
Nummer 250 von 400 maschinell im Kolophon nummerierten und doppelsignierten Exemplaren. Unaufgeschnittenes Exemplar. 
[Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 214].
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 83 Roth, Dieter: die Die DIE GESAMTE SCHEISSE. von Karl Dieter Ich 
Roth. 1. Auflage. Berlin. Stuttgart. Rainer Verlag. edition hansjörg mayer. 1974. 26 x 18 cm. 160 [4] S. OLeinen. 
Sehr gutes, frisches Exemplar. DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 4]. 220,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 384, im Impressum von Dieter Roth signiert und datiert 74. Mit wiedergegebenen 
Zeichnungen in Rot. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 179].

 84 Roth, Karl Dietrich [das ist Dieter Roth]: Die die Die Die 
verdammte GESAMTE Scheisse von Karl-Dietrich Roth. Auflage 
400 Exemplare. Stuttgart, London, Reykjavik. Cantz śche Druckeri / edition hansjörg mayer. 1975. 26 x 18 cm. 
339 S., 3 Blatt. OKarton mit OUmschlag. Umschlag an den Rückenkanten und am Seitensteg etwas berieben, 
sonst sehr gutes Exemplar. DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 5]. 220,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 318, im Impressum von Dieter Roth mittels in einander schwingender roter Kringel 
signiert. Reproduktion des montierten, collagierten, übermalten und korrigierten Manuskripts. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher +  
Editionen S. 180].

 85 Roth, Dieter: Die die Die DIE GESAMTE verdammte 
SCHEISSE von Karl-DIETRICH ROTH. Auflage 400 Exemplare. Stuttgart, London, 
Reykjavik. Cantz śche Druckerei / edition hansjörg mayer. 1975. 26 x 18 cm. 341 S. OKarton mit OUmschlag. 
Umschlag an den Rückenkanten und am Seitensteg etwas berieben, sonst aber sehr gutes Exemplar. DIE GESAMTE 
SCHEISSE [Band 6] – (Eine Verzweigung (die Dritte) des Buches „Die gesamte Scheisse“). 200,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 255, im Impressum von Dieter Roth signiert und datiert 75. Enthält ca. 350 Gedichte. 
[Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 180].

 86 Roth, Karl Dietrich [das ist Dieter Roth]: Die die Die Die 
GESAMTE VERDAMMTE KACKE von Karl-Dietrich Roth. Auflage 400 
Exemplare. Stuttgart, London, Reykjavik. Rainer Verlag / edition hansjörg mayer. 1975. 26 x 18 cm. 185 S., 
2 Blatt. OPappband mit farbig illustriertem Umschlag. Winzige Fehlstelle an der unteren hinteren Umschlagkante, 
sonst nahezu tadellos frisches Exemplar. DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 7]. 280,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 40, im Impressum von Dieter Roth nummeriert und an Stelle einer Signatur mit 
einer Bleistiftzeichnung versehen. Die wiedergegebenen Zeichnungen bestehen hier aus Bleistiftschraffuren, die Gedichte sind alle 
nahezu bis zur Unleserlichkeit mit Bleistift überrakelt. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 181].

 87 Roth, Karl Dietrich [das ist Dieter Roth]: Die die Die 
Die verdammte GESAMTE KACKE von Karl-Dietrich Roth. 
Auflage 400 Exemplare. Stuttgart, London, Reykjavik. Rainer Verlag / edition hansjörg mayer. 1975. 
26 x 18 cm. 185 S., 2 Blatt. OPappband mit farbig illustriertem Umschlag. Nahezu makellos frisches Exemplar.  
DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 8]. 250,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 215, im Impressum von Dieter Roth nummeriert und mit K. D. Roth signiert.  
Durchgehend mit Gedichten und Zeichnungen auf unterschiedlich farbigem Papier versehen. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher +  
Editionen S. 181].

 88 Rot, Dieter: Scheisse. Neue Gedichte von Dieter Rot. Mit einem Anhaenger von Al Fabri. 
Auflage 200 Exemplare. Providence. [Dieter Roth Selbstverlag]. 1966. 23 x 15 cm. 104 unpaginierte S. OKarton 

einem Beitrag über die Editioni Periferia und das Projekt, ein Ausstellungsplakat „Das Tränenmeer“, sowie einen großen Umschlag 
mit faksimilierten Dokumenten, unter anderem diverse Briefe an Erica Ebinger mit den Typoskripten der Inserate 1–220. Die Bücher 
enthalten unter anderem durchgehend Abbildungen der AnzeigerInserate sowie Interviews und Texte zum „Tränensee“. Dabei ferner 
zwei Einladungskarten zu „Das Tränenmeer“. Wichtige Dokumentensammlung mit unveröffentlichtem Material zum Tränenmeer 
Zyklus und „Tränensee“. 

 78 Roth, Dieter: Ur-Tränenmeer. Herausgeber Flurina und Gianni Paravicini 
Tönz. Auflage 50 Exemplare. Luzern. Editioni Periferia. 2010. 35 x 26 cm. OHalbleinenKassette. Tadellos  
frisches Exemplar. 300,— 
Vorzugsausgabe, Nummer 21/50 handschriftlich nummerierten Exemplaren mit einem beiliegenden Original Luzerner Anzeiger 
vom 30. August 1972, Nummer 63, mit dem Zitat „Die Kühe haben uns die meisten Filetsteaks serviert“. Die Kassette enthält zwei 
Bücher (Dieter Roth. Inserate / Advertisements. / Dieter Roth. Tränen in Luzern), eine Audio CD, „Engler sieht Roth“, einen Luzerner 
Anzeiger vom 13. Januar 2010 mit einem Beitrag über die Editioni Periferia und das Projekt, ein Ausstellungsplakat „Das Tränen
meer“, sowie einen großen Umschlag mit faksimilierten Dokumenten, unter anderem diverse Briefe an Erica Ebinger mit den 
Typoskripten der Inserate 1–220. Die Bücher enthalten unter anderem durchgehend Abildungen der AnzeigerInserate sowie Inter
views und Texte zum „Tränensee“. Dabei ferner zwei Einladungskarten zu „Das Tränenmeer“. Wichtige Dokumentensammlung mit 
unveröffentlichtem Material zum TränenmeerZyklus und „Tränensee“. Die Bücher und die CD sind noch originalverschweißt. In der 
Originalverpackung, einer Collage aus Rot gedruckten Seite des Luzerner Anzeigers.

Teil 5 
Bücher / Books: Scheisse Bücher / Shit Books

 79 Rot, Dieter: Scheisse. DIE GESAMTE SCHEISSE / Die DIE GESAMTE SCHEISSE / die Die 
DIE VERDAMMTE SCHEISSE / die Die DIE GESAMTE SCHEISSE / Die die Die DIE verdammte GESAMTE SCHEISSE / 
Die die DIE DIE GESAMTE VERDAMTE SCHEISSE / Die die Die DIE GESAMTE VERDAMTE KACKE / Die die Die 
Die verdamte GESAMTE KACKE. Auflage 400 Exemplare. 8 Bände. Stuttgart / Berlin. edition hansjörg mayer / 
Rainer Verlag. 1968–1975. 25 x 18 cm / 26 x 19 cm. 152 S., 4 Blatt; 160 S.; 179 [12] S.; 160 S. 4 Blatt; 
339 S., 3 Blatt; 341 S.; 185 S., 2 Blatt; 185 S., 2 Blatt. Weißer OKarton mit OUmschlag / Weisses OLeinen / 
OPappband mit farbig illustriertem OUmschlag / OKarton mit farbig illustriertem OUmschlag. Band 1 minimal 
nachgedunkelt, sonst sehr frisches, sauberes Exemplar. 1.950,— 
Vollständige Folge der „GesamtenScheisseBände“ von Dieter Roth in 8 Bänden, jeweils erschienen in 400 nummerierten Exemp
laren: Band 1 – DIE GESAMTE SCHEISSE. Gedichte und Zeichnungen. Nummer 1/400 Exemplaren, signiert (eins von nur wenigen 
Exemplaren im OriginalSchuber und dadurch augesprochen gut erhalten); Band 2 – Die DIE GESAMTE SCHEISSE. Nummer 
291/400 Exemplaren. Mit zeichnerischer Phantasiesignatur in Bleistift und Kugelschreiber und Stempel (Dieter Roth); Band 3 – die 
Die DIE VERDAMMTE SCHEISSE. Nummer 339/400 nummerierten Exemplaren, im Impressum in Bleistift von Dieter Roth mit 
gezeichneter Phantasiesignatur versehen; Band 4 – die Die DIE GESAMTE SCHEISSE. Nummer 308/400 Exemplaren, signiert, 
datiert 1974; Band 5 – Die die Die DIE verdammte GESAMTE SCHEISSE. Nummer 319/400 Exemplaren, in Bleistift auf dem letzten 
Blatt signiert. Unaufgeschnittenes Exemplar; Band 6 – Die die DIE DIE GESAMTE VERDAMTE SCHEISSE. Nummer 337/400 maschi
nell nummerierten Exemplaren, an Stelle der Signatur mit blauer Filzstiftkritzelei; Band 7 – Die die Die DIE VERDAMTE GESAMTE 
KACKE. Nummer 291/400 Exemplaren, signiert Karl Dieter Roth; Band 8 – Die die Die Die verdammte GESAMTE KACKE. Numer 
280/400 Exemplaren. An Stelle der Signatur überzieht das gesamte Impressum eine Graphitzeichnung Dieter Roths in Form eines 
Doppelportäts. Zusammen 8 Bände in verschiedenen Einbänden. [Vgl. WVZ Dobke, Bücher & Editionen, S. 178–181]. 

 80 Rot, Diter [Das ist auch Dieter Roth]: DIE GESAMTE 
SCHEISSE. Gedichte und Zeichnungen von Diter Rot. Auflage 400 Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 
1968. 25 x 18 cm. 152 S., 4 Blatt. OEnglischBrochur mit Japanpapierumschlag. Der empfindliche Umschlag 
wie meist angestaubt, an den Kapitalen berieben, verso etwas fleckig und an der linken Rückenkante zu 
zwei Drittel vom Umschlagrücken getrennt, aber stabil. Vorsatzpapiere gebräunt. Ordentliches Exemplar.  
DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 1]. 280,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 15, im Impressum von Dieter Roth nummeriert und signiert. Mit 32 wiedergege
benen Zeichnungen in Rot. Selten. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 178].

 81 Roth, Dieter: Die DIE GESAMTE SCHEISSE. Auflage 400 Exemplare. 
Berlin. Stuttgart. Rainer Verlag / edition hansjörg mayer. 1973. 25 x 17 cm. 160 S. OEnglischBrochur mit Japan
papierumschlag. Winziges Fleckchen am unteren Rücken, sonst sehr gutes und frisches Exemplar der empfindlichen 
Ausgabe. DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 2]. 220,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 226, im Impressum von Dieter Roth nummeriert und signiert. Mit wiedergegebenen 
Zeichnungen in Rot. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 178].

 82 Roth, Dieterich [Dieter Roth]: die Die DIE VERDAMMTE 
SCHEISSE. 121 Gedichte und 52 Bilder von Dieterich Roth. Auflage 400 Exemplare. Berlin. Stuttgart. 
London. Reykjavik. Rainer Verlag / edition hansjörg mayer. 1974. 26 x 18 cm. 179 [12] S. OLeinen. Sehr gutes, 
frisches Exemplar. DIE GESAMTE SCHEISSE [Band 3]. 200,— 
Erste Ausgabe in 400 Exemplaren, hier Nummer 336, von Dieter Roth im Impressum signiert. Mit wiedergegebenen Zeichnungen 
in SchwarzWeiß. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 179]. 878685
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Luchterhand 1973 erschienenen auflage. 1975 vorm einstampfen bewahrt und in zusatzumschlag herausgegeben 
von edition hansjörg mayer. Stuttgart / London / Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1975. 18 x 12 cm. [280] 
unpaginierte S. OKarton und OKarton mit Klappumschlag. Ungewöhnlich schönes und frisches Exemplar. 50,— 
Mit wenigen SchwarzWeißAbbildungen im Text. Ausgabe der edition hansjörg mayer mit einem zweitem festem Umschlag über 
dem der Ausgabe des Luchterhand Verlages mit dem Vermerk: 1200 Exemplare der unter Nummer 125 bei der Sammlung Lucht
erhand 1973 erschienenen ersten Auflage. 1975 vor dem Einstampfen bewahrt und in Zusatzumschlag herausgegeben von edition 
hansjörg mayer. [Vgl. Dobke. Bücher + Editionen, S. 173]. 

 94 Rot, Dieter: Scheisse. Neue Gedichte von Dieter Rot. Providence 1966. Mit einem Anha
enger von Al Fabri. Photomechanischer Nachdruck der ersten Ausgabe. Berlin. Rainer Verlag. 1982. 15 x 10 cm. 96 
unpaginierte S. OEnglischBroschur. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Nachdruck der 1966 in Providence erschienenen Erstausgabe, hier in der Variante als Englische Broschur mit geändertem Umschlag. 
Von Dieter Roth auf dem vorderen Umschlag handschriftlich signiert und mit kurzer Zueignung versehen. [Vgl. Dobke. Bücher + 
Editionen, S. 173]. 

 95 Rot, Dieter: Scheisse. Neue Gedichte von Dieter Rot. Mit einem Anhaenger von Al Fabri. 
Photomechanischer Nachdruck der ersten Ausgabe. Berlin. Rainer Verlag. 1982. 15 x 10 cm. 96 unpaginierte S. 
OKarton mit OUmschlag. Tadellos frisches Exemplar. 60,— 
Nachdruck der seltenen, 1966 in Providence in 200 signierten Exemplaren erschienenen Erstausgabe. Variante mit dem Umschlag 
nach der Originalausgabe. [Vgl. Dobke. Bücher + Editionen, S. 173]. 

 96 Rot, Diter [und] Emmett Williams: Noch mehr scheisse. Eine 
Nachlese. / the book of thorn & eth. Photomechanischer Nachdruck der ersten Ausgabe (edition hansjörg mayer, 
1968) Berlin. Rainer Verlag. 1983. 15 x 10 cm. 99 S., 1 Blatt. OKarton. Umschlag minimal angestaubt, Vorsätze 
marginal stockig, sonst sehr gutes Exemplar. 60,— 
Von Dieter Roth handschriftlich auf dem Umschlag signiert und mit dem Zitat „f. 1. Hälfte“ versehen – was sich auf die 2. Hälfte 
bezieht, die Emmett Williams vorbehalten wäre. Texte in Deutsch und Englisch. [Vgl. Dobke. Bücher + Editionen, S. 173].

Teil 6 
Bücher / Books: Zeichnungen / Drawings

 97 Roth, Dieter 150 Schnellzeichnungen. (1977). 2 Auflage, 110 Exemplare. 
Berlin. Rainer Verlag. 1984. 30,0 x 21,3 cm. 300 unpaginierte S. OPappband mit OPergaminumschlag. Nahezu 
makellos frisches Exemplar. 340,— 
Nummer 99/110 handschriftlich nummerierten und im Kolophon signierten Exemplaren. Durchgehend mit SchwarzWeiß  
Abbildungen versehen. 

 98 Roth, Dieter 2 Schock schnelle Weichzeichnungen. 1982. 
Auflage 200 Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1983. 30,0 x 21,3 cm. 252 unpaginierte S. OPappband. Einband 
etwas nachgedunkelt und angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 240,— 
Nummer 67/200 handschriftlich nummerierten und im Kolophon signierten Exemplaren. Durchgehend mit SchwarzWeiß 
Abbildungen versehen. [Vgl. Dobke, Werkverzeichnis der Bücher, S. 201].

mit OUmschlag. Umschlag wie üblich mit deutlichem Überstand. Am Rücken und an den Stegen aufgehellt, verso 
etwas fleckig. Dennoch gutes bis sehr gutes Exemplar. 1.350,— 
Die seltene, 1966 in Providence als Privatdruck herausgegeben erste Ausgabe. Handschriftlich im Kolophon von Dieter Roth signiert 
und nummeriert 55/200 Exemplaren. Eins der 170 Exemplare mit hellblauem Papierumschlag. Unaufgeschnittenes Exemplar. [Vgl. 
WVZ Dobke, Bücher & Editionen, S. 172]. 

 89 Rot, Diter: Noch mehr Scheisse. Eine Nachlese. Footnotes to Sweethearts 
by Emmett Williams. Auflage 500 Exemplare. Stuttgart. Edition hansjörg mayer. 1968. 22,5 x 14,5 cm. 99 S., 
2 Blatt. OKarton mit OUmschlag. Obere Umschlagkante gering berieben, Rücken minimal nachgedunkelt. Insgse
samt sehr gutes Exemplar. 250,— 
Erste Ausgabe, Nummer 263 von 500 Exemplaren, mit Gummistempelsignaturen von Diter Rot auf der hinteren Innenklappe sowie 
auf der Umschlagrückseite von Emmett Williams, hier mit weiterem Stempel „Attention – Oeuvre d´Art“. Beide Stempel sind 
verbunden mit einer handschriftlichen Anmerkung in der Handschrift Diter Rots oberhalb von dessen Namensstempel – „handge
stempelt von“ – und mit einem Bogen zu Emmett Williams Stempel versehen. Es erschien 1983 ein Reprint im Rainer Verlag. In 
der ersten Ausgabe selten. [Vgl. Dobke. Bücher + Editionen, S. 173]. 

 90 Rot, Dieter [das ist auch Dieter Roth]: Scheisse. vollständige 
sammlung der scheisse gedichte mit allen illustrationen. gesammelte werke band 13. Erste Auflage, 1200 Exemp
lare. Stuttgart. edition hansjörg mayer. 1972. 23 x 17 cm. 472 S. OKarton mit OUmschlag. Umschlag am Rücken 
nachgedunkelt und etwas berieben, vordere obere Stoßkante etwas gestaucht, sonst gutes Exemplar. Gesammelte 
Werke Band 13. 300,— 
Enthält: Erstdrucke „Nachlese“, „Gezeichnete Darstellungen der Scheisse Providence 1966“; Reproduktionen aus „Snow (Philadel
phia 1964), „Scheisse“ (Providence 1966), „Mundunculum“ (Köln 1967), „Noch mehr Scheisse“ (Stuttgart 1967), „Poetrie 3 und 
4“ (Stuttgart 1968), „Die gesamte Scheisse“ (Berlin 1968) sowie Rekonstruktion aus (Copley Buch), Chicago 1965. Auf verschieden 
farbigen Papieren gedruckt.[Vgl. Dobke. Bücher + Editionen, S. 176]. 

 91 Rot, Diter: Frische Scheisse oder: Die Korrumpierung 
der Germanistik. (das kommt von Döhl). Auflage 200 Exemplare. Reykjavik. Verlag in Reyk
javik. 1972. 27 x 19 cm. S. 265–472. (208 S.). OKarton mit farbig illustriertem OUmschlag. Sehr gutes,  
frisches Exemplar. 750,— 
Erste Ausgabe, Nummer 67/200 von Dieter Roth handschriftlich auf dem vorderen Innendeckel des Umschlags nummeriert und 
signiert. Der Umschlag mit 2 cm Überstand zum Buch ist ein fünffarbiger Siebdruck, der in der Farbgebung jeweils ein Unikat darstellt. 
Mit dem lose einliegenden, mehrfach gefalteten Holzschnitt „Auf Hoher See“, gedruckt auf extrem dünnem Zurichtungspapier, 
signiert unten rechts, nummeriert hier 20/200. Als vollständiges Exemplar in dieser Erhaltung selten. [Vgl. Dobke. Bücher + Editi
onen, S. 173]. 

 92 Roth, Dieter: Frühe Schriften und typische Scheiße. Ausge
wählt und mit einem Haufen Teilverdautes von Oswald Wiener. Erste Auflage. Stuttgart / London / Reykjavik. 
edition hansjörg mayer. 1973. 18 x 12 cm. [280] unpaginierte S. OKarton mit Klappen. Umschlag am unteren 
Rand des vorderen Einbanddeckels minimal nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 45,— 
Erste Ausgabe dieser Auswahl. Mit wenigen SchwarzWeißAbbildungen im Text. [Vgl. Dobke S. 173]. 

 93 Roth, Dieter: Frühe Schriften und typische Scheiße. Ausge
wählt und mit einem Haufen Teilverdautes von Oswald Wiener. 1200 exx der unter nr 125 bei der Sammlung 
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unpaginierte S. Gelbes OLeinen mit illustriertem OUmschlag in gelbem LeinenSchuber. Nahezu makellos  
frisches Exemplar. 700,— 
Englische Ausgabe für Eaton House Publishers, gedruckt hier schwarz auf weißem Papier, mit einem lose beiliegenden SpeedyDra
wing von Dieter Roth, signiert, datiert 1978/79. In dieser Erhaltung eher selten. [Vgl. Dobke, Werkverzeichnis der Bücher, S. 197 
mit Abbildungen].

Teil 7 
Bücher / Books: Tagebücher / Diaries

 105 Roth, Dieter 21 Blumenbilder. 116. Copy Book, Nummer 120. Marseille – 
Mosfellsbaer, 1997/1998. 1. Auflage (einzige Laser Copy Ausgabe) 12 Kopien. Basel. Mosfellsbaer. Dieter Roth ś 
Verlag. 1998. 29 x 21 cm. OPappband, gelumbekt ohne Rücken. Sehr gutes, frisches Exemplar. 2.000,— 
Nummer 11/12 handschriftlich auf dem vorderen Einband nummerierten Exemplaren, von Dieter Roth in Bleistift signiert und datiert 
Basel, 17. Mai 1998. Enthält 21 Blatt farbige LaserKopien von Farbstiftzeichnungen, als Doppelbögen gebunden, unaufgeschnitten. 
Mit einer Buchhandelsmarke von Boekie Woekie, Amsterdam, auf dem Innendeckel. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roith. Bücher + Editi
onen. Catalogue Raisonne S. 262].

 106 Roth, Dieter Ein Lebenslauf von 6C Jahren. 1995 hat das Team von 
SZENARIO die Bastelnovelle übersetzt – nach einem Rezept des D.R. für das Museum in Progress in Kooperation 
mit der Tageszeitung DER STANDARD. 1. Auflage (einzige Ausgabe gemacht aus Originalmaterial). Basel. Mosfells
baer. Verlag Dieter Roth. 1998. 32,5 x 23,7 cm. OKarton. mit 2 Titelschildchen. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Nummer 16/111 handschriftlich nummerierten und von Dieter Roth auf dem Einbandetikett signierten und Basel, 28. Mai 1998 
datierten Exemplaren. Es sind nur 55 Exemplare signiert worden, Dieter Roth starb am 5. Juni 1998 in seinem Atelier. Enthält in 
chronologischer Folge gebundene Exemplare der FernsehProgrammZeitung „SZENARIO“. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roith. Bücher + 
Editionen. Catalogue Raisonne S. 169].

 107 Roth, Dieter: Ein Tagebuch (aus d. Jahre 1982) / A Diary 
(from the year 1982). Reykjavik. Dieter Roth Verlag. 1984. 32 x 22 cm. 430 S. OKarton. Gutes 
bis sehr gutes Exemplar. 150,— 
Erste Ausgabe. Durchgehend mit Abbildungen versehen. [Vgl. Dobke, Werkverzeichnis der Bücher, S. 224 mit Abbildungen].

 108 Roth, Dieter: Großer Teppich (Bertorelli). 3 Bände. Zürich. Basel. 
Galerie Marlene Frei / Dieter Roth ś Verlag. [1986]. 29,7 x 21,1 cm. 250; 150; 250 unpaginierte Blatt. Klebebin
dung mir transparentem Plastikumschlag. Ein Blatt minimal ausgebunden, sonst sehr gutes Exemplar. 140,— 
Erste Auflage. Das Set besteht aus 3 Bänden SchwarzWeißKopien und wurde in dieser Form unlimitiert herausgegeben.  
Das verwendete Material ist bei der Herstellung des „Grossen Teppichs“ abgefallen und hier in Form von Kopien wieder verwendet. 
Es erschien eine zweite Auflage in Farbkopien, diese ist in 120 Exemplaren herausgegeben und signiert. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter 
Roth – Bücher + Editionen, Catalogue Raisonne, S. 350–351 mit Abbildungen, hier nur die Farbvariante]. 

 109 Roth, Dieter: Holderbank 1983, 1987, 1992. Bilder und 
Teppichausstellung. Holderbank Management AG. 3 Bände. Basel. Holderbank Management und Beratung AG / 

 99 Roth, Dieter & Björn Roth: 20 Zeichnungsreihen. Auflage 
110 Exemplare. Basel. Dieter Roth Verlag. 1984. 32 x 22 cm. 259 unpaginierte Blatt. OKarton mit OUmschlag, 
dieser mit OriginalBleistiftzeichnung, in OPergaminumschlag eingeschlagen. Sehr gutes Exemplar. 650,— 
Nummer V/V Exemplaren einer Auflage von 110 handschriftlich auf dem Umschlag nummerierten und diegnierten sowie betitelten 
Exemplaren mit einer OriginalBleistiftzeichnung auf dem vorderen Umschlag. Enthält durchgehend einseitig wiedergegebene, 
gemeinsam mit seinem Sohn Björn entstandene Zeichnungen, teils farbig. Ausgesprochen selten. [Vgl. Dobke, Werkverzeichnis der 
Bücher, S. 225, vermerkt nur 50 nummerierte und signierte Exemplare mit einer Originalzeichnung].

 100 Roth, Dieter 4 Dutzend schnelle Weichzeichnungen. Auflage 
300 Exemplare. Hamburg. Dr. Philipp R. Buse. 1982. 30,0 x 21,3 cm. 110 unpaginierte S. OPappband. Einband 
verso stärker angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 280,— 
Nummer 277/300 handschriftlich nummerierten und im Kolophon signierten Exemplaren. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbil
dungen versehen. [Vgl. Dobke, Werkverzeichnis der Bücher, S. 200].

 101 Roth, Dieter: Bats. 130 zweihändige Schnellzeichnungen. Auflage: 300 Exemp
lare. Berlin / Binningen. Rainer Verlag / Roth`s Verlag. 1981. 29 x 29 cm. [134] unpaginierte S. OKarton mit 
OUmschlag. Umschlag an den Rückenkanten und Stegen etwas berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 650,— 
Gezeigt werden 130 zweihändige Zeichnungen von Dieter Roth, gedruckt auf zitronengelben Papier. Im Anhang eine eingebundene, 
doppelseitige, von Dieter Roth signierte und spiegelverkehrt 1985 datierte OriginalBleistiftzeichnung.[Vgl. Dobke, Werkverzeichnis 
der Bücher, S. 198 mit Abbildungen].

 102 Roth, Dieter: Dogs. 128 zweihändige Schnellzeichnungen. Auflage: 300 Exemp
lare. Berlin / Binningen. Rainer Verlag / Roth`s Verlag. 1981. 29 x 29 cm. [134] unpaginierte S. OKarton mit 
OUmschlag. Umschlag an Rückenkanten und Stegen etwas berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 550,— 
Gezeigt werden 128 zweihändige Zeichnungen von Dieter Roth, gedruckt auf zitronengelben Papier. Im Anhang eingebunden eine 
von Björn Roth für Dieter Roth signierte und Berlin 1985 datierte doppelseitige OriginalBleistiftzeichnung Dieter Roths. [Vgl. Dobke, 
Werk verzeichnis der Bücher, S. 199 mit Abbildungen].

 103 Roth, Dieter: Trophies. 125 TwoHanded Speedy Drawings. Deutsche Ausgabe: 
200 signierte und nummerierte Exemplare. Stuttgart. London. edition hansjörg mayer. 1979. 25 x 19 cm. 
250 unpaginierte S. OKarton mit zwei OUmschlägen. Sehr gutes Exemplar. 850,— 
Handschriftlich in Bleistift auf dem Vorsatz mit Nummer 42/200 nummeriertes und von Dieter Roth signierten Exemplaren der 
deutschen Vorzugsausgabe, mit einer eingebundenen Schnellzeichnung (von insgesamt 1200 Exemplaren). Das Künstlerbuch zeigt 
125 von Dieter Roth mit beiden Händen gefertigte Schnellzeichnungen, gedruckt auf zitronengelbem Papier. Auf dem letzten einge
bundenen Bogen mit einer beidhändigen OriginalBleistiftzeichnung, als „Trophy“ bezeichnet, signiert und datiert 1979. Mit zwei 
gelben Umschlägen, je einer zu Roths „́ Trophies“ und zu Emmett Williams „The Boy and the Bird“. [Vgl. Dobke, Werkverzeichnis 
der Bücher, S. 197 mit Abbildungen].

 104 Roth, Dieter: Trophies. 125 TwoHanded Speedy Drawings. English edition 
of 1000 clothbound in slipcase. Stuttgart. London. edition hansjörg mayer. 1979. 24,5 x 18,0 cm. 234 108107106
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 114 Roth, Dieter: Schreibblock Nr. 23. Hergestellt in Basel 1990/94. Basel. Selbst
verlag Dieter Roth. 1994. 29,8 x 21,1 cm. 131 Blatt. OKarton, gelumbeckt. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 280,— 
Der Schreibblock besteht aus 131 Blatt verschiedener kopierter Papiere, auf dem obersten Blatt handschriftlich von Dieter Roth 
signiert, bezeichnet als Schreibblock Nr. 23 und datiert Basel 1990/94, unlimitiert. [Nicht bei Dobke].

 115 Roth, Dieter: Svizzera. Biennale Venezia 1982. Commissario Claude Loewer. Dieter 
Roth nato a Hannover (1930) lebt in (vive a) Mosfellsveit (Islandia) & am Walensee. Vice Commissario Cäsare 
Menz. 1. Auflage. Venedig. Biennale (Selbstverlag). 1982. 30 x 21 cm. 207 Blatt, 1 Titelblatt. Gelochte Broschur 
mit Metallschienenheftung. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 90,— 
Kopiekatalog zur Teilnahme Roths an der Bienale 1982. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Vollständiges Exemplar mit beiden 
Teilen in einer Bindung, enthält ein Vorwort und die Abteilungen 1–341. Mit einer handschriftlichen Widmung Dieter Roths auf dem 
Titelblatt in roter Tinte, datiert Stuttgart 5.8.1982, signiert mit „D“. 

 116 Roth, Dieter: Svizzera. Biennale Venezia 1982. Commissario Claude Loewer. Dieter 
Roth nato a Hannover (1930) lebt in (vive a) Mosfellsveit (Islandia) & am Walensee. Vice Commissario Cäsare 
Menz. 1. Auflage. 2 Bände. Venedig. Biennale (Selbstverlag). 1982. 30 x 21 cm. 155; 52 Blatt. Gelochte 
Broschur mit Metallschienenheftung. Titelblatt etwas fleckig, sonst sehr gutes Exemplar. 50,— 
Kopiekatalog zur Teilnahme Roths an der Bienale 1982. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Vollständiges Exemplar mit beiden 
Teilen in zwei Bänden. Enthält ein Vorwort und die Abteilungen 1–341. 

 117 Roth, Dieter: Texte & Bilder aus dem Notizbuch 1990. 
3. Ausgabenvariante: 300 Exemplare. Basel / Mosfellsbaer. Verlag Dieter Roth / p.h. 213. 1998. 30 x 21 cm. 
292 S. OKarton. Minimale Gebrauchspuren, sehr gutes Exemplar. 220,— 
Innendeckel mit einer handschriftlichen Widmung Dieter Roths an Andre [Kamber], signiert, datiert drei Wochen vor seinem Tod 

„hier ein Gruß aus Basel, am 13. Mai 1998“. Dieses Buch erschien anlässlich der Züricher RothAusstellung in den Galerien Hauser 
& Wirth. Es zeigt die 3. Ausgabenvariante des Notizbuchs 1990. Eins von 300 Exemplaren.

 118 Roth, Dieter [und] Björn Roth: Wiener Secession. 10.02.–
19.03.1995. Erste Auflage, 300 schwarzweisse Kopien / 50 farbige. Wien. Verlag Dieter Roth & Wiener Secession. 
1995. 32 x 24 cm. 87 gefalzte Doppelbögen DIN A3. BeneKartonFlügelmappe mit montiertem Deckelschildchen. 
Mappe etwas aufgehellt und an den Kapitalen etwas Knitterspurig, sonst sehr gutes Exemplar. 180,— 
Kopierkatalog, erstellt bei Melzer Kopie Wien in 300 s/w Exemplaren und 50 farbigen in DIN A3 Kopien, gefalzt. In losen Bögen 
in AktenordnerMappe. Durchgehend mit s/w Abbildungen versehen. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen S. 330 – 
Dobke zitiert 88 Doppelbögen, hier – wie meist – 87 Doppelbögen. Auch nicht wie dort vermerkt auf dem Mappendeckel signiert]. 

Teil 8 
Bücher / Books: Zusammenarbeit / Collaborations

 119 Roth, Dieter & Henriette van Egten: 4 Postkarten-Se-
rien, je 4 Variationen / 4 Postkaartenseries In 4 variaties / 
4 Postcard Series in 4 variations. Auflage 20 Kopien. Amsterdam. Boekie Woekie. 
1995. Transparente OKunststoffhüllen. Hüllen teils etwas eingerissen mit dezentem Druckfarbenabklatsch, sonst 
sehr gutes Exemplar. 600,— 
Nummer 9/20 handschriftlich auf dem Titelblatt von Henrietta van Egten und Dieter Roth signierten und 1995 datierten Exemplaren 
der vollständigen Serien A, B, C und D jeweils in transparenter Plastikhülle mit KreuzGummibandVerschluss. Jedes Set besteht aus 

Dieter Roth ś Verlag. 1983–1992. 30 x 21 cm. 60; 61; 69 unpaginierte Blatt. OBroschur mit Ringheftung, trans
patenter Foliendeckel. Sehr gutes Exemplar. 350,— 
(Band 1): 2. Auflage, Nummer 298/400 stempelnummerierten und handschriftlich signierten Exemplaren; (Band 2) Erste Auflage 
in 300 Exemplaren; (Band 3) Erste Auflage, Nummer 63/70 handschriftlich nummerierten und von Dieter Roth monogrammierten 
Exemplaren. Vollständige Serie der Ausstellungskataloge Dieter Roths in der Holderbank. So selten. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – 
Bücher + Editionen, Catalogue Raisonne, S. 324–327 mit Abbildungen]. 

 110 Roth, Dieter und Björn Roth: Holderbank 1992. Basel. Holder
bank Management und Beratung AG / Dieter Roth ś Verlag. 1993. 30 x 21 cm. 81 unpaginierte Blatt. OBroschur 
mit Ringheftung, transpatenter Foliendeckel. Sehr gutes Exemplar. 170,— 
Band 3 der Kataloge zu den Holderbankausstellungen, hier in der stark erweiterten 3. Auflage in 50 im Kolophon handschriftlich 
nummerierten, 40/50, und von Dieter Roth signierten Exemplaren, datiert Basel 12.03.1993. Zusätzlich mit einer handschriftlichen 
Widmung Roths in rotem Filzstift auf dem transparenten Umschlag versehen, monogrammiert, datiert Basel 5. Juni 1993. Durch
gehend mit meist farbigen Abbildungen versehen, in Kopie hergestellt. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen, Catalogue 
Raisonne, S. 324–327 mit Abbildungen]. 

 111 Roth, Dieter [und] Björn Roth: MAC Marseille. Stretch & Squeeze. 
Exposition Dieter Roth & Björn Roth, 27 juin – 28 septembre 1997. Auflage 500 Kopien. Basel. Marseille. Verlag 
Dieter Roth und MAC. 1997. 31 x 23 cm. 123 Blätter A3, gefaltet und gefalzte Doppelbögen DIN A3. OKartonDo
kumententasche. Ohne das VerschlussGummi, sonst sehr gutes Exemplar. 250,— 
Das Copybook von Dieter & Björn Roth, erstellt anlässlich der Ausstellung 1997 in Galeries contemporaine des musées de Marseille, 
wurde von Torres Pondance in Aix en Provence erstellt. Es enthält auf den Seiten 8 bis 0 und 0 bis 219 auf Doppelbögen Farbkopien 
von Zeichnungen, Collagen, handschriftlichen Texten und Polaroids. Der letzte zu Lebzeiten des Künstlers erschienene Katalog. [Vgl. 
Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher + Editionen S. 332]

 112 Roth, Dieter: Notizbuch 1990. 1. Auflage 150 nummerierte und signierte Exe 
mplare. Hamburg. Ueberstorf. Dr. Philip Buse / Dieter Roth Verlag. 1991. 22 x 14 cm. Ca. 350 unpaginierte S. 
OKarton mit Klappenumschlag. 2 Seiten mittig offenbar in der Bindung zerschnitten, sonst sehr gutes und frisches 
Exemplar. 480,— 
Nummer 26/150 handschriftlich von Dieter Roth auf dem Titelblatt signierten Exemplaren, datiert 1991. Vorliegendes Exemplar 
als Geschenk für Andrea Tippel von Dieter Roth an diese verschickt, mit einer handschriftlichen Widmung in rotem Filzstift von Dieter 
Roth „an Andrea, Gruss aus Hamburg im März 1992, von Dieter“ auf der Umschlaginnenklappe. Beiliegend ein von Dieter Roth an 
Tippel adressierter Briefumschlag aus Wien, ohne Inhalt. Das Notizbuch 1990 erschien in mehreren Auflagen und Varianten, wovon 
dieses die erste Auflage ist. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth. Bücher + Editionen, Catalogue Raisonne S. 170]. 

 113 Roth, Dieter [und] Björn Roth: Sammelsurium 1970–1996. 
Galerie Andy Jllien, 3. Oktober – 23. November 1996. Auflage 50 Exemplare. Wien. Zürich. Dieter Roth ś Verlag 
& Galerie Andy Jllien. 1996. 32 x 26 cm. 52 unpaginierte Doppelblatt (104 S.). Blauer ORingbuchOrdner. Sehr 
gutes, frisches Exemplar. 1.100,— 
Nummer 19/50 handschriftlich auf dem Titelblatt nummerierten und von Björn und Dieter Roth mit vollem Namen signierten Exem
plaren. Kopiekatalog, durchgehend mit überwiegend farbigen Laserkopien versehen. In losen Doppelbögen in blauer Aktenord
nerMappe mit montiertem Rückenschild der Galerie Jllien, dort ebenfalls nummeriert 19/50. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher 
+ Editionen S. 331 – Dobke zitiert 100 Exemplare und bildet ein monogrammiertes Exemplar ab, auch ist der Ordner ein richtiger 
schwarzer Aktenordner mit kleineren Maßen als hier. Möglicherweise gibt es zwei Auflagen, die aufeinander folgten, hier aber nicht 
vermerkt sind]. 
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 124 Roth, Dieter – Dieter Schwarz [Herausgeber]: Gedichte 
nach Hans Roelli. In: Sondern 4. Jahrbuch für Texte und Bilder. Herausgegeben von Dieter Schwarz. 
Auflage 600 Exemplare. Zürich. Seedorn Verlag. 1979. 21 x 15 cm. 210 unpaginierte S. OKarton. Rücken und 
Kanten etwas berieben, sonst gutes Exemplar. 60,— 
Erste Ausgabe in 600 Exemplaren, hier ohne Nummer. Die vierte Nummer der avantgardistischen Zeitschrift enthält Textbeiträge 
oder Arbeiten von Jan Voss, Konrad Bayer, Dieter Roth, Helmut Heissenbüttel, Hugo Suter, Robert Filliou, Dorothy Iannone, Magnus 
Palsson, Emmett Williams, Attersee, Richard Hamilton, Stephen McKenna. Matthew Spender, Edward Ruscha. Durchgehend mit 
Abbildungen versehen. Mit einem von Emmett Williams gestaltetem Einband. Der Beitrag von Dieter Roth ist vom Künstler hand
schriftlich zugeeignet, signiert und datiert Basel, 15. November 1990.

 125 Roth, Dieter / Richard Hamilton: Interfaces. Horse de Commerce. 
[500 Exmplare]. Basel. Dieter Roth ś Verlag. 1984. 17,5 x 11,0 cm. 240 unpaginierte S. OKarton mit OKlappen
umschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 1.200,— 
Von der Auflage in 500 Exemplaren ist der größte Teil wegen buchbinderischer Mängel vernichtet worden, die Exemplare wurden 
dann überwiegend an Freunde verschenkt und kamen nicht in den Handel. Enthält auf dem Schuber einen Stempel „Interfaces, nur 
echt mit diesem Stempel & Signatur des Verlegers auf dem Pappgehäuse – Horse de Commerce“. Handschriftlich von Dieter Roth 
unterschrieben mit „Der Verleger“. Beiliegend eine kleine Visitenkarte mit gedrucktem Text „with the compliments of the authors 
from the publisher“. Der Text von Hand von Dieter Roth in Bleistift mit einem kleinen Gesicht übermalt. Die beiden mittels eines 
gemeinsamen Kartonumschlages miteinander verbundenen Bücher enthalten durchgehend farbige Fotowiedergaben. [Vgl. Dirk 
Dobke: Dieter Roth – Bücher+ Editionen, S. 221] 

 126 Roth, Diter und Arnulf Rainer: Neo Nix und NEO-MIX. 
Erste Ausgabe. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1975. 23 x 25 cm. 240 unpaginierte S. 
OKarton. Kanten minimal berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 300,— 
Nummer 50/400 handschriftlich in rotem Filzstift auf dem Einband nummerierten und von Dieter Roth und Arnulf Rainer signierten 
Exemplaren. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Das Künstlerbuch erschien im Rahmen der damaligen Zusam
menarbeit Dieter Roths mit Arnulf Rainer, die sich in Ausstellungen der „Misch und Trennkunst“ manifestierte. Erschien anlässlich 
der gleichnamigen Ausstellung in der Galerie Grünangergasse 12 in Wien, bei deren Eröffnung am 10. Juli 1975 auch das Buch 

„Neo Nix – NEO MIX“ präsentiert wurde. [Vgl. Dobke. Editionen, S. 220].

 127 Roth, Dieter und Arnulf Rainer: Ratiobriefe 1–3. Misch & 
Trennkost Rainer & Roth. Auflage 200 Exemplare. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1976. 
29,8 x 21,1 cm. 3; 5; 23 ungezählte Blatt. Klammergeheftet Sehr gutes Exemplar. 220,— 
Dreiteiliges Gemeinschaftsprojekt mit Arnulf Rainer in Briefform. Ratiobrief 1 = 3 Blatt, Brief 2 = 5 Blatt, Brief 3 = 23 Blatt, jeweils 
mit Klammerheftung. Recht selten. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth. Bücher + Editionen, S. 220].

 128 (Rot, Diter): Recent Still Life. [with an original cover by Diter Rot]. Auflage: 1000 
Exemplare. Providence. Museum of Art, Rhode Island School of Design. 1966. 22 x 18 cm. [114] unpaginierte S. 
OKarton. Rücken berieben, eine Stoßkante knickspurig, sonst gutes Exemplar. 140,— 
Heute recht seltener Katalog in 1000 nummerierten Exemplaren. Jedes Exemplar mit einem von Dieter Roth individuell gestalteten 
Einband. Dieses Exemplar mit drei roten Stempeln, Monogrammierung (D.R.) und Datierung (66) in roter Farbe in den Stempeln 
sowie Nummerierung 384/1000 in blauer Farbe. Der Katalog verzeichnet 79 Arbeiten von unter anderem Louise Bourgeois, George 
Brecht, Alexander Calder, Jasper Johns, Konrad Klapheck, Claes Oldenburg, Diter Rot und Daniel Spoerri. Durchgehend mit 
SchwarzWeißAbbildungen versehen. Texte in Englisch. Erschien anlässlich der gleichnamigen Ausstellung 1966 in Providence.

 129 Roth, Dieter / Franz Eggenschwiler / Alfonso Hüppi: 
Telefonzeichnungen. 4 Bände. Stuttgart. London. edition hansjörg mayer. (1980). 24 x 17 cm. 
VII, 201; 208; ca. 200; 69 S. OKarton mit OKlappenumschlag in OPappSchuber. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Erste Ausgabe. Erschienen in 1000 Exemplaren anlässlich einer Ausstellungstour. Mit einem Theorieband mit Texten zu den Tele
fonzeichnungen von Klaus Fischer, Hans von der Grinten, Peter Killer, Manfred Schmalriede und anderen. (Text Deutsch / Englisch) 
Jeder Band besteht nahezu ausschließlich aus Telefonzeichnungen, in denen sich die künstlerischen Intentionen und Unterschiede 
der drei Künstler aber stark akzentuieren.

5 farbigen Karten und jeweils einem DIN A4 Textblatt in Deutsch, Niederländisch und Englisch, wovon jedes Blatt signiert und 
nummeriert 9/20 A – D ist. 10 Exemplare hat Dieter Roth laut Auskunft von Henrietta van Egten (2004 in Amsterdam) nach Island 
mitgenommen, 10 waren für Boekie Woekie für den Verkauf bestimmt. [Vgl. Hommage an Dieter Roth, Galerie Holtermann  
1999, S. 45].

 120 rot, diter [das ist Dieter Roth]: Bergpredigt. In: edition original 1 
[Das große Buch]. Herausgegeben von Hans Möller. Auflage 100 Exemplare. Düsseldorf. Hofhaus Presse. 1964. 
42 x 37 cm. 38 unpaginierte Blatt. OPappband. Einband teils gegilbt, Block am vorderen Vorsatz etwas angebro
chen, sonst gutes Exemplar. 350,— 
Die „edition original 1“ erschien 1964 in zwei Teilen im Schuber, ein mal als Buch, ein mal als Mappe mit lose einliegenden Grafiken. 
Vorliegend nur das Buch, hier Nummer 99/100 Exemplaren. Es enthält kurze Texte oder Statements (in Deutsch, Englisch, Fran
zösisch, Italienisch und Skandinavisch) von Arman, Christo, Fontana, Yves Klein, Mack, Mavignier, Piene, Martial Raysse, Soto, 
Tinguely, Uecker, P. O. Ultveldt und Jef Verheyen. Holweck lieferte keinen Text, Piene seine fünfseitige Ansprache zur Eröffnung 
der Ausstellung „Mack – Piene – Uecker“ im Kaiser Wilhelm Museum am 19.1.1963. Dieter Roths Beitrag ist, neben den beiden 
Grafiken „Reykjavik“ und „Harpa“, die er für die Mappe beisteuerte, unter den ins Buch eingebunden der einzige grafisch gestaltete. 
Er besteht aus zwei in Siebdruck gesetzten schwarzen Linien, auf der Vorderseite vertikal verlaufend, auf der Rückseite horizontal. 
In diese Linien ist ein blindgeprägter Text gesetzt. Anstelle einer Signatur ist Dieter Roths Name in Kleinschrift ebenfalls blindgeprägt 

„diter rot“. Der blindgeprägte Hintergrundtext ist ein Fragment aus „Matthaeus 5“. Beiliegend der vordere Deckel des Schubers mit 
dem montierten Titelschild und der Nummerierung 000099. [Vgl. Dirk Dobke: Grafische Werke. Catalogue Raisonne, S. 45, 
Nummer 417].] 

 121 (Roth, Dieter): Birtingur 1–2. hefti 1957. 3. arganggur. Ritstjorn: Einar Bragi, Jon 
Oskar, Thor Vilhjalmsson. First printing. Island. Birtingur. 1957. 21,6 x 18,5 cm. 101 S., 1 Blatt. OKarton, gestaltet 
von Dieter Roth. Sehr gutes Exemplar. 250,— 
Isländisches Magazin für Kunst, Design und Kultur. Die Nummer 1–3 des 3. Jahrgangs 1957 wurde von Dieter Roth grafisch gestaltet 
(Kapiteltrenner und Umschlag). Texte in Isländisch. 

 122 (Roth, Dieter) – Paul Scheerbart: Das Perpetuum mobile. 
Nachdruck der Erstausgabe von 1970. Auflage 500 Exemplare. Erlangen. Verlag Klaus G. Renner. 1977. 
21 x 17 cm. 1 lose eingelegte Falttafel, 3 Blatt, 43 S., 9 Umschläge eingebunden. OKarton. Umschlag etwas 
lichtrandig, sonst gutes Exemplar. 100,— 
Numer 369/500 im Kolophon nummerierten Exemplaren. Mit einem lose eingelegten Faltplan des Perpetuum mobile sowie 9 extra 
für diese Ausgabe entworfenen Umschlägen in Offsetlithographie von Dieter Roth, auf verschieden farbigen Kartons, hintereinander 
eingebunden. 

 123 Rot, Diter – Karl Gerstner – Daniel Spoerri – Andre 
Thomkins: Fründ + Friends – Freunde + Freunde. Karl Gerstner – 
Diter Rot – Daniel Spoerri – Andre Thomkins und Freunde. 1. Auflage. Stuttgart. edition hansjörg mayer. 1969. 
23 x 17 cm. Ca. 100 unpaginierte Doppelblatt. OKarton mit OUmschlag. Einband leicht angestaubt, sonst sehr 
gutes Exemplar. 90,— 
Die Ausstellung vereinte Arbeiten von Karl Gerstner, Diter Rot, Daniel Spoerri, Andre Thomkins und anderen (Freunden). Jeder 
Beitrag ist individuell künstlerisch gestaltet, aus dem gesamten Komplex entstand dann ein Künstlerbuch. Dabei das Begleitheft 
anlässlich der Ausstellung in der Kunsthalle Bern, 3. Mai bis 1. Juni und Düsseldorf, 26. Juni bis 27. Juli 1969, 38 S. sowie das 
Düsseldorfer Plakat zur Ausstellung, 84 x 62 cm, gefaltet.
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 137 Roth, Dieter: Cards intended to Accompany Chocolate 
Bar. S.M.S. N° 6, 1968. New York. The Letter Edge Press in Black Press. 1968. 11,6 x 7,7 cm. 4 Blatt. 
OPapierBanderole. Sehr gutes Exemplar. 250,— 
Vier farbige OffsetLithographien auf Karton in blauer Papierbanderole mit Titelschildchen und Metallklammer. Das Set war Bestand
teil der von William Copley herausgegebenen MultipleEdition S.M.S. [Shit must stop]. Die Karten sind jeweils verso Drucksigniert 
und datiert 1968.

 138 Rot, Diter – (das ist auch Dieter Roth) Deutsche Städte. 
(Heidelberg). (edition tangente). 1970. 22,3 x 30,7 cm. 2 Blatt. Kleine Bereibungen der Stoßkanten, sonst sehr 
gutes Exemplar. 280,— 
Zwei Teilausschnitte aus den Blättern Berlin und München der Serie „Deutsche Städte“, hier mit 4 im Hintergrund liegenden Post
kartenmotiven und eingefügten Ausschnitten aus Siegessäule und Frauenkirche. Siebdruck und Offset auf Karton, Berlin in Grün 
und München in Orange. Unten rechts jeweils handschriftlich von Dieter Roth signiert und datiert 1970. Die reguläre Serie besteht 
aus 5 Grafiken mit 25 Hintergrundansichten, erschienen ebenfalls 1970 bei der edition tangente in 100 Exemplaren. [Nicht bei 
Dobke. Die Druckgrafik. Dort unter 137–141, S. 103 die Edition. Für vorliegende Variante konnte kein Nachweis erbracht werden]. 

 139 Roth, Dieter: Dieter Roth Ausstelllung im Kunstverein 
Braunschweig. [Plakat] 25.3.–6.5.1973. Braunschweig. Kunstverein. 1973. 50 x 70 cm. 1 Blatt. 
Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Offsetdruck, schwarz auf weißem Papier. Nummer 10/50 im linken Blattrand nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 
1973. (Außerhalb der normalen Auflage hinausgehende limitierte Edition). Selten. [Vgl. Dobke; Catalogue Raisonné, Bücher + 
Editionen, Plakate Nr. 17, S. 58, diese Variante dort nicht vermerkt]. 

 140 Roth, Dieter: Doppelkopf. 1 Blatt. Kleiner Fleck im unteren Rand, sonst sehr gutes 
Exemplar. 300,— 
HandoffsetDruck auf BFK Rives Bütten, 65 x 93 cm, im unteren Rand links nummeriert 95 / 200, rechts signiert und datiert 1974. 
Gedruckt von Karl Schulz in Braunschweig. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 213, Nummer 314]. 

 141 Roth, Dieter: Drei Kuchen auf Drehstühlen. 1 Blatt. Tadellos frisches 
Exemplar. 550,— 
Siebdruck, schwarz auf weißem SchoellerKarton, mit Blindprägestempel, 51 x 73 cm. Nummer 74/100 nummerierten Exemplaren, 
unten rechts signiert und datiert 1970. Gedruckt von Hartmut Kaminski, Düsseldorf, für die edition tangente, Heidelberg. Durch die 
übereinanderliegende Drucktechnik ist jedes Exemplar ein Unikat. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 120, 
Nummer 169]. 

 142 Roth, Dieter: Eigenhändige Briefkarte mit Übermalung. 
1 Blatt. Gutes Exemplar. 400,— 
Briefkarte von Dieter Roth an eine Düsseldorfer Buchhandlung, auf einem groben Ausriss aus Packkarton. Auf der postalisch gelau
fenen Seite mit isländischer Briefmarke, abgesandt in Reykjavik am 11.5.1973, ein wortakrobatischer handschriftlicher Dankestext 

„an den / die Buchhändler / in, betitelt „Mensch“, das Ladenfräulein: Küss den Hals, gnä Frau! Falls Ladenherr: schönen Dank für 
Gruss! Bücher angekommen, Geld unterwegs – Euer genau treuer D.R.“ – auf der anderen Seite eine ebenso akrobatische Farbver
mengung aus Lack, Acryl, Deckfarbe, silberner Sprühfarbe, umrahmt in schwarzer Tusche – eben ein Rothsches Kleinwerk, 22 x 14 cm. 

 130 Roth, Dieter / Richard Hamilton: The Rotham Certifi-
cates. Suite 2. Edition of 1000. Cadaques. Stuttgart. Galeria Cadaques / edition hansjörg mayer. 1977. 
15 x 11 cm. 37 Postkarten, 3 Tafeln. Weiße OKartonMappe. Sehr schönes, sauberes Exemplar. 180,— 
Postkartenset, bestehend aus 37 meist farbigen Karten und drei Texttafeln in Deutsch, Englisch und Spanisch. Entstanden aus einer 
Arbeitskombination der beiden Künstler 1976/1977, unter anderem in Cadaques, aus der auch eine Schallplatte hervorgegangen 
ist. [Vgl. Dobke: Bücher und Editionen, S. 210].

 131 Roth, Dieter – Herbert Spencer (Editor): Typographica 3. 
New Series. June 1960. First printing. London. Lund Humphries. 1960. 28 x 21 cm. 72 S., 3 Blatt. OKarton mit 
OUmschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 100,— 
Enthält den Beitrag „The Books of Diter Rot“ von Richard Hamilton (in Englisch), S. 22 bis 40 mit Beispielen der frühesten Buch
veröffentlichungen von Roth. Zwischen S. 26 und 27 ist eine Falttafel, zweifach ausfaltbar, mit typographischen Mustern von Dieter 
Roth eingebunden. 
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 132 Roth, Dieter: 1 Bericht mit Kommentar. Auflage 535 Exemplare. 
Hamburg. Griffelkunst Vereinigung. 1991. 1 Blatt. Kleine Knitterung an der linken oberen Kante, sonst sehr gutes 
Exemplar. 150,— 
Heliogravure, Siebdruck und Stempel auf handgeschöpftem Büttenkarton. 40 x 50 cm, im unteren Bereich nummeriert 214/535, 
signiert im Bild. Edition für die Griffelkunst Vereinigung. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 289, Nummer 489]. 

 133 Roth, Dieter: 4 Löwen. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Farbserigraphie, sechsfarbig auf weißem, handgeschöpftem Papier. 63 x 77 cm. Es existieren mehrere Farbvarianten, hier mit 
dominierendem Gelb sowie Blau, Grün, Braun, Grau und Weiß. Eins von 100 nicht nummerierten Exemplaren, im unteren Rand 
rechts signiert und datiert 1973. Gedruckt von Frank Kircherer, Stuttgart, für den Kunstverein Hamburg. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische 
Werke. Catalogue Raisonne. S. 161, Nummer 271]. 

 134 Roth, Dieter: 96 Piccadillies. 3.000,— 
Übermalung des Umschlags für Band 36 der Gesammelten Werke, „96 Piccadillies“ von Dieter Roth als Vorzugsausgabe. Nummer 
150 von 200 Exemplaren, Öl auf Offsetdruck (zwei Köpfe zeigen auf die CocaCola Werbung am Piccadilly Circus), handschriftlich 
nummeriert und signiert rechts im Blatt. 24 x 69 cm, gerahmt in silberner Metallleiste unter Glas, 40 x 84 cm. Alle Motive sind 
unterschiedlich. Provenienz: Durch den Vorbesitzer 2017 bei Van Ham erworben. [Vgl. Dobke. Roth – Bücher + Editionen S. 211 
mit Abbildung einer Variante].

 135 Roth, Dieter [mit] Björn Roth: Bilder – Apparate – Schall-
platten – Bücher – Filme – 4 Teppiche (mit Ingrid Wiener) + Buch-
handlung Boekie Woekie. [Plakat] Wiener Secession, 10.2.–19.3.1995. Wien. Wiener Secession. 1995. 
62 x 44 cm. 1 Blatt. Vertikal verlaufende, aber kaum wahrnehmbare Knickspur, sonst gutes Exemplar. 120,— 
Farbiger Offsetdruck auf verschiedenen Papieren, hier ein Andruckbogen von Boekie Woekie, verso mit Farbstrukturen. Im unteren 
Bildbereich handschriftlich von Dieter Roth, Björn Roth, Jan Voss, Henriette van Egten signiert. [Vgl. Dobke; Catalogue Raisonné, 
Bücher + Editionen, Plakate Nr. 72, S. 76], 

 136 Roth, Dieter: Bücher. [Plakat] KestnerGesellschaft Hannover. 10. Mai – 30. Juni 1974. 
Hannover. Kestner Gesellschaft. 1974. 85 x 59 cm. Am rechten Rand zwei kleine Läsuren, teils Druckspuren im 
Papier, sonst gutes Exemplar. 120,— 
Von Dieter Roth geschaffenes Plakat zur Ausstellung seiner Bücher in der Kestner Gesellschaft. Offsetdruck, SchwarzWeiß. Hand
schriftlich im oberen rechten Bildbereich in Bleistift signiert und datiert 1974. [Vgl. Dobke; Catalogue Raisonné, Bücher + Editionen, 
Plakate Nr. 27, S. 58]. 
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 148 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Grafik und Bücher / 
Bücher + Grafik / Grafiek en Boeken / Graphics and Books. 
[16 Plakate]. Ein Großformat gefaltet, die beiden Berliner Überformate an der unteren linken Ecke mit 3 x 3 cm 
Fehlstelle. Sonst alle Plakate in sehr guter, frischer und ungenutzter Erhaltung. 1.000,— 
Set von 9 Plakaten zur Austellungstour „Bücher und Grafik“ 1972 bis 1974 über 9 Stationen sowie weiteren 7 Motiv und Format
varianten (von insgesamt 9). Vorhanden sind: Haags Gemeentemuseum. 8.1.1972 (70 x 50 cm); Kunsthalle Basel. 6.5.1972 
(70 x 50 cm und 100 x 70 cm); Züricher Kunstgesellschaft. 16.7.1972. (70 x 50 cm und 100 x 70 cm); Gesellschaft der Freunde 
junger Kunst, Kunsthalle BadenBaden. 20.9.1972 (2 Motive á 86 x 60 cm); Hayward Gallery London. 3.1.1973 (70 x 50 cm und 
100 x 70 cm); Akademie der Künste, Berlin. 13. April 1973 (2 Motive á 90,0 x 73,5 cm); Kunstverein für die Rheinlande & West
falen, Düsseldorf. (70 x 50 cm und 100 x 70 cm, dieses Plakat mit Widmung von Dieter Roth); The Vancouver Art Gallery. 3.10.1973 
(70 x 50 cm und 100 x 70 cm); Mannheimer Kunstverein. 18.2.1974 (70 x 50 cm). Zusammen 16 (von 18 möglichen) Plakatva
rianten zu dieser Ausstellung. Das Plakat für den Kunstverein Nordrhein & Westfalen mit handschriftlicher Widmung Dieter Roths 
an Günter Poch, den damaligen Inhaber der Galerie Gunar, mit kleiner Silhouettenzeichnung (ein mal gefaltet). In dieser Dichte mit 
einem kompletten Set der Formate 70 x 50 cm und weiteren 7 von 9 Varianten in Großformaten ausgesprochen selten. [Vgl. Dobke: 
Dieter Roth – Bücher und Multiples. S. 56–57, alle abgebildet].

 149 Roth, Dieter: Herr mit Hut. Konstanz. art in progress. 1970. 1 Blatt. Sehr gutes, 
frisches Exemplar. 100,— 
Siebdruck, zwei Farben auf schwarzem Karton. Fotomechanische Reproduktion einer Zeichnung, 50 x 70 cm. Erschien in einer 
Auflage von 100 nummerierten Exemplaren. Hier eines von 15 Künstlerexemplaren, nicht signiert und nicht nummeriert. Druck von 
Hartmut Kaminski, Düsseldorf. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 105, Nummer 146; Dieter Roth, Gesam
melte Werke Band 20, Grafik Nr. 145]. 

 150 Roth, Dieter: Kleiner Hutsalat. Zug. Dieter Roth Pictures. 1974/75. Sehr gutes 
Exemplar. 400,— 
Offsetdruck, zweifarbig auf weißem Karton. 50 x 65 cm, unten rechts nummeriert 119/200 Exemplaren, signiert. Gedruckt von 
Karl Ruth, Braunschweig für Dieter Roth Pictures, Zug. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Das graphische Werk. Catalogue Raisonne, 
S. 227, Nummer 325].

 151 Roth, Dieter: Kleiner Turm. London. Petersburg Press. 1971. Sehr gutes Exemplar.
 300,— 
Gedruckt 1971 bei Karl Schulz in Braunschweig für Petersburg Press. Nummer 22/30 nummerierten und unten rechts signierten 
Exemplaren, datiert 1971. Einige Exemplare wurden 1986 überarbeitet oder koloriert. Zinkradierung, Platte 19,5 x 15,5 cm, Blatt 
53 x 39 cm. Gerahmt in Holzleiste, silbern mattiert, unter Glas. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Das graphische Werk. Catalogue 
Raisonne, S. 61, Nummer 462].

 152 Rot, Diter – (das ist auch Dieter Roth) Kölner Rheinbogen. 
Heidelberg. edition tangente. 1968. 10,5 x 14,8 cm. 1 Blatt. OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. Originalgrafik 
Serie 1, Köln. 100,— 
Postkarte, Farboffset. Unten rechts handschriftlich von Dieter Roth monogrammiert „D.R.“ und datiert 1968.

 153 Rot, Diter – (das ist auch Dieter Roth) Kölner Rheinbogen. 
Heidelberg. edition tangente. 1968. 10,5 x 14,8 cm. 1 Blatt. OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. Originalgrafik 
Serie 1, Köln. 100,— 
Postkarte, Farboffset. Unten rechts handschriftlich von Dieter Roth signiert, datiert 1973. 

 143 Roth, Dieter: Ein Taschenzimmer. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1973. 
11,7 x 8,5 x 2,2 cm. OPappSchachtel, OKunststoffBox. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Stempelzeichnung eines Tisches mit darauf appliziertem Stück Banane im Stadium der stärkeren Verwesung – hier der Tisch mit 
starker Schimmelbedeckung. Unten rechts handschriftlich (und klar lesbar) monogrammiert und datiert 1972. In offener Plastikbox 
mit transparentem Deckel (QuartettSchachtel), diese in Pappschachtel mit Titelaufdruck am oberen Deckelrand sowie Innen „Vice
VersandStempel“. Schönes Exemplar der Ende der sechziger Jahre begonnenen, unlimitierten Edition, die bis ins Ende der achtziger 
Jahre reichte. [Vgl. Dobke, Multiples, S. 25].

 144 Rot, Diter [das ist auch Dieter Roth]: Faltbares Objekt. Paris. 
Festival d árt d ávantgarde. 1960. 48,0 x 30,5 cm. 1 Blatt. OKarton. Tadelloses, ungenutztes Exemplar. 450,— 
Irisdruck in Rot und Blau auf schwarzem Grund mit 19 ausgestanzten Löchern. Herausgegeben anlässlich des Festival d árt d ávant
garde 1960 in Paris in ca. 200 Exemplaren. Das Blatt sollte als vierfach gefalzter Aufsteller genutzt werden, ist hier aber noch 
ungenutzt wie ausgegegeben. Aufdruck auf der roten Seite am Seitenrand: „festival d árt d ávantgarde – priere de plier dans tous 
les sens – maquette diter rot. Seltene, frühe grafische Arbeit von Dieter Roth. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Das graphische Werk. 
Catalogue Raisonne, S. 45, Nummer 033].

 145 Rot, Dieter [auch Dieter Roth] und Stefan Wewerka: 
Frankfurter Allgemeine Zeitung, Freitag 11. September 
1970, Nr. 210. [Auflagenobjekt]. Frankfurt. FAZ. 1970. 40 x 57 cm. 4 S. Zeitungspapier. Mittig 
gefaltet wie üblich. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Auflagenobjekt anlässlich der Ausstellung in der Galerie Mikro, Berlin. Mit einem großformatigem Foto der beiden Künstler und der 
Aufforderung, mit diesem Objekt in die Galerie zu kommen oder es zum Signieren unter Beilage von 100,00 DM zuzusenden. 
Unterhalb des Fotos handschriftlich in Bleistift von Wewerka und Roth signiert und datiert 1970, im oberen Rand nummeriert Nr. 
379. [Vgl. Dobke: Dieter Roth: Druckgraphik Seite 314 Nr. 217 mit Abbildung]. 

 146 Roth, Dieter: Gebäck. 1 Blatt. Knickspur und Druckstelle im Papier der linken Hälfte, 
eine Papierknitterung im Plattenrand (durch den Schöpfvorgang). Insgesamt aber noch gutes Exemplar des recht 
seltenen Blattes. 300,— 
Eins von 15 Exemplaren in Tiefdruck auf weißem handgeschöpftem Papier, hier Nummer 10/30 Exemplaren. (Auflage von  
30 Exemplaren, wovon die ersten 15 in Tiefdruck, die zweiten 15 Exemplare in Hochdruck erschienen) Unter dem Plattenrand der 
Radierung signiert und datiert 1970. Bildmaß 23 x 26 cm, Blattmaß 52 x 78 cm. Druck durch H. Badetzko, Düsseldorf, für die 
Galerie Wilbrand in Köln. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 108, Nummer 151, die Maße sind hier  
falsch angegeben]. 

 147 Rot, Dieter (auch Dieter Roth): Grafik und Bücher / Boeken 
en Grafiek. [3 Plakate]. Das Stuttgarter Plakat gefaltet, gut erhalten, die beiden anderen Plakate tadellos 
und ungenutzt. 160,— 
Vollständiges Set von 3 Plakaten zur Austellungstour „Bücher und Grafik“ 1979 bis 1980, mehrfarbiger Offsetdruck. Die Ausstel
lungen fanden statt in der Stuttgarter Staatsgalerie 84 x 60 cm) im August bis Oktober 1979, im Kunstmuseum Luzern (94 x 66 cm) 
ab 23 Januar 1980 sowie im niederländischen Haags Gemeentemuseum (94 x 66 cm) ab April 1980. [Vgl. Dobke: Dieter Roth – 
Bücher und Multiples. S. 64, alle 3 Plakate abgebildet].
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 160 Roth, Dieter: Plakate 1969 bis 1979. Eine Sammlung von 19 Plakaten. 
Ein Plakat mit kleinem Eckabriss, zwei Plakate gefaltet. Wenige Plakate mit kleinen Bereibungen oder Rissen, 
zumeist sehr gut und frisch erhalten, überwiegend ungenutzt. 900,— 
Sammlung von 19 Plakaten (in unterschiedlichen Formaten), überwiegend von Dieter Roth gestaltet, von 1969 bis 1979. Vorhanden 
sind:
(1)  Dieter Roth – Karl Gerstner – Daniel Spoerri – Andre Thomkins: Fründ, Friends, Freunde und Freunde. Kunsthalle Düsseldorf, 

26.6.–26.7.1969. Entwurf D.R.
(2)  Dieter Rot. Museum Haus Lange, Krefeld, 21. November 1971 bis 9. Januar 1972 (Siebdruck).
(3)  Dieter Rot. Galerie Kammer, Hamburg. Vom 3.5.–7.6.1972. Siebdruck, Silber auf Schwarz, auf Karton.
(4)  Dieter Rot. 200 Zeichnungen. 100 Auflagenentwürfe. 50 Druckgraphiken. Galerie Grünangergasse 12, Wien, 5.9.–30.9.1972. 

Entwurf D.R.
(5)  Dieter Rot. Ein freundliches Plakat. [Auflagenentwürfe]. Galerie Grünangergasse 12, Wien, 5.9.–30.9.1972. Entwurf D.R.
(6)  Dieter Roth. Zeichnungen, die herzustellende gegenstände darstellen, welche hergestellt werden können. Eat Art Galerie, 

Düsseldorf, 5. Oktober + 6. Oktober 1972. Siebdruck. Entwurf D.R.
(7)  Dieter Roth. auf leisen sohlen roth. 1. roth–zeit vom 2.6.–30.6.1973, Galerie Steinmetz, Bonn.
(8)  Dieter Roth, Gerhard Rühm, Oswald Wiener: 3. Berliner Dichterworkshop 12.–13.7.1973. Selten gehörte Musik. Edition 

Hansjörg Mayer, Stuttgart. 
(9)  Dieter Roth. 61st day – 304 days to come / 103rd day – 262 days to come. 2. rothzeit vom 2.3.–13.4.1974, Galerie 

Steinmetz, Bonn. (Kleiner Eckausriss oben rechts)
(10)  Dieter Roth. Galerie Kammer, Hamburg, 21.3.–23.4.1974. Siebdruck. 
(11)  Dieter Roth. Bücher. Kestner Gesellschaft Hannover, 10. Mai bis 30. Juni 1974. Entwurf D.R.
(12)  Dieter Roth. Originale. Kunstverein Hamburg, 1. Juni bis 14. Juli 1974. Entwurf D.R.
(13)  Dieter Roth und Arnulf Rainer. Misch und Trennkunst „NeoMix“. Galerie Grünangergasse 12, Wien, Juli 75. Beidseitig bedruckt. 
(14)  Schweizer Plastikausstellung. Biel, 14. Juni bis 10. August 1975. Entwurf D.R. (gefaltet). 
(15)  Dieter Roth und Arnulf Rainer. Misch & Trennkunst. Kulturhaus Graz, 4.12.–10.1.1976. Entwurf D.R.
(16)  Dieter Roth. Zeichnungen. Galerie Am Jakobsbrunnen, Stuttgart, 13.10.–9.11.1976.
(17)  Dieter Roth und Arnulf Rainer. Donaueschinger Musiktage, 22.–24.10.1976. Entwurf D.R.
(18)  Roth / Hamilton. To kunstnere / et billede. Louisiana, 11. august – 16. september 1979. (mittig gefaltet).
(19)  Dieter Roth zeigt seine Grafik und Bücher in der Staatsgalerie Stutgart vom 1. September bis 21. Oktober 1979. Entwurf D.R.
[Vgl. Dobke: Dieter Roth – Bücher und Multiples. S. 54–65, 11 Plakate sind abgebildet].

 161 Roth, Dieter: Plakate 1980 bis 1998. 6 Plakate sind teils mehrfach 
gefaltet. Teils Knitterspuren oder Randbereibungen, insgesamt von guter bis sehr guter Erhaltung. 750,— 
Sammlung von 21 Plakaten (in unterschiedlichen Formaten), meist von Dieter Roth gestaltet, von 1980 bis 1998. Vorhanden sind:
(1)  [Maurizio] Kagel: Die Erschöpfung der Welt. (Konzert) Württembergisches Staatstheater, 9. II. 80. Plakatentwurf Dieer Roth. 

63 x 88 cm.
(2) Dieter Roth. Bücher und Grafik u.a.m. Helmhaus Zürich, 17. Oktober bis 29. November 1981. 128 x 90 cm.
(3)  Dieter Roth. plastische, zeichnerische, druckgraphische und geschriebene (gedruckte) Werke. Kunstmuseum Basel, 14.7.–

27.6.1982. Farbiger Offsetdruck (4 Farbvarianten, hier Ocker) 84 x 60 cm. Entwurf D.R.
(4)  Dieter Roth. plastische, zeichnerische, druckgraphische und geschriebene (gedruckte) Werke. Kunstmuseum Basel, 14.7.– 

27.6.1982. Farbiger Offsetdruck (4 Farbvarianten, hier Pink) 84 x 60 cm. Entwurf D.R.
(5)  Dieter Roth. Ladenhüter. Galerie Onnasch, Berlin, 16.1.–12.3.1983. 61 x 43 cm. Entwurf D.R.
(6)  Dieter Roth. Zeichnungen, Objekte, Grafik, Bücher, Plakate. Oldenburger Kunstverein, 14.10.–11.11.1984. 88 x 63 cm. Sieb

druck, Variante Schwarz auf pinkem Papier. Entwurf D.R.
(7)  Dieter Roth. Zeichnungen, Objekte, Grafik, Bücher, Plakate. Oldenburger Kunstverein, 14.10.–11.11.1984. 88 x 63 cm. Sieb

druck, Variante Schwarz auf fliederfarbenem Papier. Entwurf D.R.
(8)  Dieter Roth. Zeichnungen, Objekte, Grafik, Bücher, Plakate. Oldenburger Kunstverein, 14.10–11.11.1984. 88 x 63 cm. Sieb

druck, Variante Schwarz auf weißem Papier. Entwurf D.R.
(9)  Dieter Roth. Arbeiten auf Papier 1975–84. Herzog Anton Ulrich Museum, Braunschweig, 2.3.–14.4.1985. 84 x 60 cm. Entwurf 

D.R.
(10)  Dieter Roth. Tischmatten von Bali, Mosfellssveit. Galerie Petersen, 14.3.–14.4.1984. 60,5 x 45,0 cm. Beidseitiger Druck. 

Entwurf D.R.
(11)  Ausstellung Dieter Roth Verlag mit Björn, Vera & Karl. Petersen Galerie, Berlin, 11. März bis 31. März 1985. 50,5 x 35,0 cm.
(12)  Dieter Roth. Bücher + Grafik. Charles Nypels Prijs 1986. Maastricht, Charles Nypels Stichting, 31. Oktober 1986. 2 Teile, 

Offsetdruck SchwarzWeiß, 118 x 78 cm (gefaltet).
(13)  Dieter Roth. Publiziertes & Unpubliziertes. Portikus, Frankfurt, 10. Oktober bis Dezember 1987. 84 x 60 cm. Entwurf D.R. 

(gefaltet).
(14)  Dieter Roth. Zeichnungen. Graphische Sammlung Staatsgalerie Stuttgart. 6.2.–20.3.1988. 84 x 60 cm.
(15)  Dieter Roth (mit Björn Roth). Bilder, Zeichnungen, Objekte. Galerie Littmann, Basel, 7.4.–13.5.1989. Farboffsetdruck in 2 

Varianten, hier Gelb. 88 x 62 cm. Entwurf D.R.
(16)  Dieter Roth. Printed Matter. Exhibition at Haus Salmegg, Rheinfelden. September to November 1990. Essay N° 12. 99 x 68 cm. 

(gefaltet). 
(17)  Dieter Roth. Berner Oberland = & BlumenstraussDrucke, 2 Graphikfolgen 1973 & 1993/94. Graphische Sammlung der ETH 

Zürich, 31.8.–21.10.1994. 62 x 44 cm. Entwurf D.R. (gefaltet). 
(18)  Dieter Roth & Björn Roth. pictures, gadgets, books, records, films. Wiener Secession, 10th of February to the 19th of March 

1995. 62 x 44 cm. Beidseitiger Druck (gefaltet). 
(19)  Dieter Roth & Björn Roth. Stretch & Squeeze. MAC, galeries contemporaines de musees de Marseille. 27 juin – 28 septembre 

1997. 42,0 x 29,7 cm. Variante C auf weißem Papier, helle Zeichnung. Entwurf D.R.
(20)  Dieter Roth & Björn Roth. Stretch & Squeeze. MAC, galeries contemporaines de musees de Marseille. 27 juin – 28 septembre 

1997. 42,0 x 29,7 cm. Variante A auf grauem Grund, verso Weiß, braunblaue Zeichnung. Entwuirf D.R.

 154 Roth, Dieter: Kuchen. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 400,— 
Eins von 15 Exemplaren in Tiefdruck,. Schwarzer Druck auf weißem handgeschöpftem Papier, hier Nummer 11/30 Exemplaren. 
(Auflage von 30 Exemplaren, wovon die ersten 15 in Tiefdruck, die zweiten 15 Exemplare in Hochdruck erschienen) Unter dem 
Plattenrand der Radierung nummeriert, signiert und datiert 1970. Bildmaß 28,5 x 35,0 cm, Blattmaß 52 x 78 cm. Druck durch H. 
Badetzko, Düsseldorf, für die Galerie Wilbrand in Köln. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 106, Nummer 148]. 

 155 Roth, Dieter: Curriculum Vitae / Lebenslauf. Düsseldorf. Kunst
verein für die Rheinlande und West falen. 1970. 40 x 49 cm. Die transparente Fläche etwas angegilbt, 
Klebestreifen etwas angegriffen. Gutes Exemplar. 1.700,— 
Nummer 82/100 Exemplaren, auf einem inliegenden Etikett handschriftlich von Dieter Roth nummeriert und signiert, datiert 1970. 
Zimt in einer transparenten Kunststofftasche, 34,5 x 43,0 cm. Gerahmt in einfache Naturholzleiste. Hergestellt von Rudolf Rieser, 
Köln für den Kunstverein Nordrhein Westfalen als Jahresgabe für 1970. [Vgl. Dirk Dobke, Grafische Werke, Catalogue Raisonne 
1947–1998, Nummert 154, S. 110]. 

 156 Roth, Dieter: Lithograph. Hannover. Kestnergesellschaft. 1974. 1 Blatt. Sehr gutes 
Exemplar. 400,— 
HandoffsetDruck auf handgeschöpftem blauem Büttenpapier, 56 x 76 cm, im unteren Rand links nummeriert 15/100, rechts 
signiert und datiert 1974. Gedruckt von Karl Schulz in Braunschweig für die Kestnergesellschaft Hannover. Beiliegend ein Zertifikat 
der Galerie Draheim für das Blatt. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 213, Nummer 314]. 

 157 Roth, Dieter: Musikalisches Blättlein. Gruss an Louis Armstrong. Hamburg. 
Merlin Verlag. 1976. Sehr gutes Exemplar. 280,— 
Flachdruck (farbiger HandOffsetdruck). Nummer 141 von 222 Exemplaren [22 Exemplare erschienen römisch nummeriert außer
halb der Folge] auf Rives a la Cuve Bütten, 45 x 63 cm. Im unteren Rand nummeriert und signiert, datiert 1976. Aus der Mappe 

„Gruss an Louis Armstrong. [Vgl. Dobke: RothDruckgraphik Nummer 350].

 158 Roth, Dieter: Nach dem Stahlbad (1918). Grafik und Bücher. Sehr 
gutes, frisches Exemplar. 400,— 
Edition nach dem Plakat zur Ausstellung im Kunstmuseum Luzern, vom 23. Januar bis 9. März 1980. Hier im Format 94 x 66 cm 
auf festem Karton, mehrfarbiger Siebdruck. Im unteren Bildrand handschriftlich datiert „Luzern, Januar 1980“, signiert und am 
untersten Bildrand nummeriert 40/100 Exemplaren. Selten. [Vgl. Nicht bei Dobke: Dieter Roth – Bücher und Multiples / Grafik].

 159 Rot, Diter – (das ist auch Dieter Roth): Original Ideotogramm. 
1 Blatt. Papier auf Karton. Sehr gutes Exemplar. 400,— 
Montierte Zeichnung, um 1965, Bleistift auf Offsetdruck, montiert auf Trägerkarton, bezeichnet: „Orig. Ideotogramm“. Die Arbeit 
war Teil des in einer Auflage von 150 Exemplaren beim Panderma Verlag erschienen Mappenwerks „La Lune en Rodage II‘ von 
1965. Trägerkarton 18,5 x 12,0 cm, Arbeit 15,7 x 10,2 cm. Auf der Zeichnung handschriftlich in Bleistift signiert. 
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111 Exemplare kam 1967/1968 nicht in den Verkauf, Dieter Roth nutzte eine größere Menge (Ina Conzen spricht in „Art Games“ 
von 80) unverkaufter Exemplare 1972 für eine zweite Variante, indem er sie überarbeitete und als „Stempelkasten“ erneut über 
die Edition Hansjörg Mayer in den Verkauf brachte. Das VerschlussSiegel (geöffnet und hier auf den Innendeckel geklebt) von 
Dieter Roth und Karl Gerstner signiert in roter Tinte und als „OK“ bezeichnet. [Vgl. Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung 
einer Kunstform. S. 236–237; Ina Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler – Stuittgart 1997, S. 125].

 167 Roth, Dieter [und] Stefan Wewerka: Vogellandschaft. 
1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 280,— 
Gemeinschaftsarbeit von Dieter Roth und Stefan Wewerka. Seriegrafie in 6 Farben Gold, Grün, Blau, Rot, Schwarz und Grau) auf 
weißem Karton. 65 x 80 cm, im unteren Rand rechts von beiden Künstlern signiert, links nummeriert 95/150 Exemplaren. Gedruckt 
bei Karl Löw, Stuttgart für die Galerie Wilbrand in Köln. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 313, Nummer 218]. 

 168 Roth, Dieter [und] Stefan Wewerka: Vogellandschaft. 
1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 280,— 
Gemeinschaftsarbeit von Dieter Roth und Stefan Wewerka. Seriegrafie in 6 Farben Gold, Grün, Blau, Rot, Schwarz und Grau) auf 
weißem Karton. 65 x 80 cm, im unteren Rand rechts von beiden Künstlern signiert, links nummeriert 36/150 Exemplaren. Gedruckt 
bei Karl Löw, Stuttgart für die Galerie Wilbrand in Köln. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 313, Nummer 218]. 

 169 Roth, Dieter [und] Stefan Wewerka: Vogellandschaft. 
1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Gemeinschaftsarbeit von Dieter Roth und Stefan Wewerka. Seriegrafie in 6 Farben Gold, Grün, Blau, Rot, Schwarz und Grau) auf 
weißem Karton. 65 x 80 cm. Exemplar über der Auflage von 150, nicht wie üblich nummeriert und von beiden Künstlern signiert. 
Hier im unteren Rand rechts nur von Stefan Wewerka signiert. Gedruckt bei Karl Löw, Stuttgart für die Galerie Wilbrand in Köln. 
[Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 313, Nummer 218]. 

 170 Roth, Dieter: Wie man einen inneren und einen äußeren 
Fluchtpunkt hat und wie mans zeigt. Hamburg. Griffelkunst Vereinigung. 1969. 
1 Blatt. Leichte Knickspur an der unteren linken Stoßkante, sonst sehr gutes Exemplar. 150,— 
Radierung auf weißem handgeschöpftem Büttenpapier, 75 x 56 cm, unter dem Plattenrand signiert. Erschienen in ca. 300 unnum
merierten Exemplaren für die Griffelkunst Vereinigung, 1969. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 62, 
Nummer 65]. 

 171 Roth, Dieter: Wurzelbehandlung. Düsseldorf. Hartmut Kaminski. 1971. 
Gutes bis sehr gutes Exemplar. 3.000,— 
Siebdruck, zwei Farben und Rost auf Aluminiumblech, in Holzrahmen gefasst. Beidseitig mit gleichem Motiv in unterschiedlichen stärken 
gedruckt nach einer photographischen Reproduktion einer Zeichnung. 63 x 91 cm, inklusive Rahmung 69 x 97 cm. Unten rechts handschrift
lich von Dieter Roth signiert und datiert 1971. Eins von 50 Exemplaren, hier ohne Nummerierung. Die Arbeit war Bestandteil der Mappe „6 
Düsseldorfer Künstler“. [Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Das graphische Werk. Catalogue Raisonne, S. 122, Nummer 163].

Teil 10 
Schallplatten · Kassetten / Records · Tapes 

 172 (Roth, Dieter): Abschöpfsymphonie. Die Abschöpfung. Mit Haupt und 
Zwischenlabels und einigen Aufhebels – teilweise mit Zwischenlabels. Selten gehörte Musik. Auflage 500 Exemp
lare. 4 12" Vinyl LPBox, SGM – 3279. Stuttgart. Hamburg. edition hansjörg mayer / Edition Lebeer – Hossmann. 
1979. 31,5 x 31,5 cm. OPappKassette. Die Kassette am unteren und rechten Rand mit Fehlstellen und Berei
bungen im Bezugspapier, teils am Rand geringer Bildverlust. Es fehlen 23 Labeldrucke. Sonst sehr gutes Exemplar. 
Cover very good, LP ś near mint / mint. Im Preis berücksichtigt. 300,— 
4 LPBox, die Platten ohne Label, von diesen liegen 5 unterschiedlich bedruckte bei (von 28, die ursprünglich beigelegen haben). 
Die Label sind unt er anderem bedruckt mit "Haydnlärm", "ohne Klebekmödel", "Schmand". An der Produktion, die am 3.2.1979 
im Lenbachhaus München aufgenommen wurde, waren beteiligt: Christian Attersee, Heinz Cibulka, Herbert Hossmann, Hansjörg 
Mayer, Hermann Nitsch, Paul Renner, Björn Roth, Dieter Roth, Gerhard Rühm, Dieter Schwarz, Andre Thomkins, Oswald Wiener. 
Das Plattencover hier in Dunkelblau, es variierte im Ton bis hin zu schwarz durch Farbverlust während des Druckprozesses.[Vgl. 
Dieter Roth und die Musik. Discography, Nummer 16, S. 132–141]. 

 173 Hamilton, Richard / Dieter Roth: Canciones de Cadaques.  
Editado por galeria cadaques, Cadaques. Auflage 500 Exemplare. Zwei 7" Vinyl Singles. 45 RPM. Stuttgart. 
London. Reykjavik. Edition Hansjörg Mayer. [1976]. 18,7 x 18,7 cm. OKartonKlappcover Nahezu tadelloses Exem
plar, Cover near mint, Platten near mint / mint. 350,— 
Enthält "Barks from Cadaques 1 + 2" und "Hundelieder 1 + 2" auf 2 Singles, aufgenommen 1976 in dem kleinen spanischen 
Hafendorf Cadaques am Cap de Creus in Nachbarschaft von Salvador Dali und Mel Ramos. Gitarrenstücke von Dieter Roth und 
Richard Hamilton unter vokaler Begleitung in Form von Hundebellen durch Roth, Hamilton und Chispas Luis und eines Mischlings
hundes. Mit vier schwarzweißen und vier farbigen Fotografien auf Außen und Innencover von Rita Donagh, die die Aktion doku
mentieren. Neben der Auflage von 500 Exemplaren erschienen auch eine Künstlerausgabe in 60 nummerierten und signierten 
Exemplare. Selten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography Nummer 7, S.72–77 mit Abbildungen; Broken Music, S. 144; 
Schraenen, Vinyl, S. 94].

(21)  Dieter Roth. Zeichnungen, Gemälde, Objekte, Tonstücke, Video, Bücher. Galerien Hauser & Wirth, Zürich. 23. Mai bis 25. Juli 
1998. 64 x 45 cm. Entwurf D.R. (gefaltet). 

Beigegeben sind weitere 5 großformatige Plakate von 2000 bis 2016, zusammen 26 Plakate sowie ein Exemplar der „MIGROS 
Einkaufstüte (1986–1988), geöffnet als Grafik ohne Henkel, 38 x 95 cm.
[Vgl. Dirk Dobke: Dieter Roth – Bücher und Multiples. S. 65–77, 13 Plakate sind abgebildet].

 162 Rot, Diter [das ist auch Dieter Roth]: Rathaus / Kölner 
Rheinbogen / Heidelberg. [Postkarte / Post Card]. 3 Karten. Heidelberg. edition tangente. 
1968–1969. 10,5 x 15 cm. OKartonPostkarte. Sehr gutes Exemplar. Originalgrafik – Serie 1; Nr. 5a; Serie 3, 
Nr. 5; Serie 5 Nr. 2 – Diter Rot. 300,— 
Vollständiges Set der drei Postkarten als Offsetgrafik in der Serie „originalgrafik“ der „edition tangente“. Zwei Karten unten rechts 
handschriftlich von Dieter Roth monogrammiert und datiert 1968, „Heidelberg“ unten rechts handschriftlich signiert und datiert 
1969. Ester Druck der Karten in der edition tangente, spätere Auflagen erschienen in der Edition Staeck.[Vgl. für Heidelberg und 
Rathaus: Dobke. Die Druckgrafik, S. 103, Nr. 420 und 421. Dobke gibt falsch 1970 als Erscheinungsdatum an, die Karte Kölner 
Rheinbogen ist nicht verzeichnet.

 163 Rot, Diter – (das ist auch Dieter Roth) Rathaus. 1968 – docu
menta IV. Heidelberg. edition tangente. 1968. 10,5 x 14,8 cm. 1 Blatt. OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. 
Originalgrafik Serie 3, Kassel. 100,— 
Postkarte, Farboffset. Unten rechts handschriftlich von Dieter Roth monogrammiert „D.R.“ und datiert 1968. [Vgl. Dirk Dobke. 
Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 103, Nummer 420]. 

 164 Roth, Dieter & Richard Hamilton: Richard Hamilton 
& Dieter Roth „Collaborations“. [6 Plakate]. Nahezu tadellos frisches Exemplar,  
ungenutzt. 1.500,— 
Set von 6 Plakaten der insgesamt 7 Stationen der Ausstellungstour von Dieter Roths und David Hamiltons „Collaborations“ vom 
28. September 1976 bis 17. September 1977. Es fehlt die letzte Station in der Fundacio Miro in Barcelona ab 29.9.1977.  
Vorhanden sind in jeweils etwas abgewandelter Form der Farben und Eingriffe:
1: British Council Institute, Barcelona, 28. September – 5. October 1976.
2: Turnpike Gallery, Leigh, 11 December 1976 – 15 January 1977.
3: ICA New Galery, Arts Council, London, 10 February – 29 March 1977.
4: Aargauer Kunsthaus. 15. April – 22. Mai 1977.
5: Haags Gemeentemusuem, Den Haag, 2 juli – 14 augustus 1977.
6: Junior Galerie, Düsseldorf. 21.8.–17.9.1977.
Es erschien zu vier der insgesamt sieben Plakate auch noch jeweils eine Variante. Hier 6 von 7 Ausstellungsplätzen. Schönes 
Ensemble, 6 Plakate in farbiger Offsetlithographie, eines in SchwarzWeiß. [Vgl. Dobke: Dieter Roth – Bücher und Multiples. 
S. 60–61, alle Plakate sind abgebildet].

 165 Roth, Dieter: Selbstbildnis als eifersüchtiger Tiger / 
Süchtiger Tiger als Selbst seiner Selbst. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Doppelporträt als Tiger. Siebdruck in vier Farben auf handgeschöpftem weißen Büttenpapier, 65,2 x 76,6 cm. Unten im Rand 
nummeriert 5/100, signiert und datiert 1973. [Vgl. Dirk Dobke. Grafische Werke. Catalogue Raisonne. S. 163, Nummer 272]. 

 166 Rot, Diter: stempel theke / stamp thek / theque 
d éstampes. Ohne Ort. Edition MAT / MOT TAM THEK. 1967. 28 x 28 x 6,5 cm. Pappkassette mit 
schwarzem Leinenbezug. Sehr gutes und frisches Exemplar. Edition MAT MOT. TAM THEK Nummer 6/1967. 
[Herausgegeben von Daniel Spoerri und Karl Gerstner]. 3.500,— 
Erste Ausgabe des Stempelkastens mit 12 – hier unbenutzten – Stempeln mit Zeichnungen, roter und schwarzer Stempelfarbe der 
Marke Pelikan, 2 unbenutzten Stempelkissen sowie 2 Blatt Gebrauchsanweisung in Englisch, Deutsch und Französisch und 2 Blatt 

„Vokabular“. Das „Vokabular“ gibt die Stempel in den jeweils möglichen Druckformen wieder, das heißt je Stempel gesetzt in vier 
Himmelsrichtungen. Dieter Roth verwendete für die Stempel Vorlagen aus seiner Publikation „Mundunculum“ von 1967, worin er 
erstmals Bildertexte mittels Stempelalphabeth als „Versuch der Darstellung einer Welt“ entwickelte. Die Kassette auf dem Rücken 
des Innendeckels von Dieter Roth handschriftlich signiert und als Nummer 66/111 gekennzeichnet. Die komplette Auflage von 
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Torsten Rackoll, Andrea Tippel, Tim Weschkalnies. Auflage: 70 nummerierte Exemplare. Basel / Reykjavik. Roth's 
Verlag. 2005. 12,5 x 14 cm. 6 CD's in OKunststoffhülle. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Handschriftlich nummeriertes Exemplar, hier die Nummer 63/70. Die CD's wurden per Hand von Andrea Tippel und Studenten 
gestaltet.

 179 (Roth, Dieter) – Karl Roth Karlsson / Dieter Roth: 
Islenskra Fjalla. (Kalli live at Danneckerstrasse). Edition of 200 copies. Zug. Stuttgart. Dieter Roths 
[Familien]Verlag. 1975. 32,0 x 31,5 cm. OKartonCover. Originalverpackt. Sehr gutes, frisches Exemplar. Cover 
near mint / mint, Platte mint. 250,— 
Nummer 85/200 handschriftlich nummerierten und von Karl Roth Karlsson und Dieter Roth signierten Exemplaren (Karl Roth auf 
Klebeetikett, Dieter Roth auf Platte und halb auf dem Etikett). Auf dem vorderen Cover ist der blaue Stempel "Dieter Roth ś Fami
lienverlag Zug" durchgestrichen und durch einen roten Stempel "Dieter Roth ś Verlag, Stuttgart" ersetzt. Karl Roth Karlsson spielt 
Gitarre und singt dazu, sein Vater Dieter hört zu, spricht dazwischen oder klatscht ab und an. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. 
Discography – Roth ś Verlag, S. 154 mit Abbildungen].

 180 Roth, Dieter & Arnulf Rainer: Misch- und Trennkunst. 
Autonom Dialogische Thematik. Auflage 300 Exemplare. Bruxelles. Hamburg. Edition LebeerHossmann. 1978. 
31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. Cover am Rand etwas gebräunt. Seite A der Platte mit Kratzspur zu Beginn, aber 
nahezu kaum Geräusche. Cover very good +, Platte very good + / near mint. 380,— 
Stereo Langspielplatte in von Dieter Roth und Arnulf Rainer gestaltetem Cover und Label. Erschienen in 300 Exemplaren, davon 
100 als überarbeitete Vorzugsausgabe. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography, Nummer 12, S. 106–111 mit Abbildungen; 
Dobke, Dieter Roth Bücher + Editionen, S. 90, Nr. 9. Hier wird 400 Exemplare angegeben, davon 100 bearbeitet und signiert].

 181 (Roth, Dieter): Münchner Konzert Mai 1974. selten gehörte 
musik. brus – nitsch – roth – rühm – wiener. Auflage 1000 Exemplare. 3 x 12" Vinyl LPSet, F 665508 – 
F 665 510. Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1975. 31,5 x 31,5 cm. OPappKassette. 
Box an der oberen Kante nicht ganz verschlussfähig, etwas berieben. Platten neuwertig. Cover very good,  
Platten near mint/mint. 350,— 
Aufgenommen am 28.5.1974 im Lenbachhaus München unter Beteiligung von Günter Brus, Hermann Nitsch, Dieter Roth, Gerhard 
Rühm und Oswald Wiener. Covergestaltung von Dieter Roth unter Verwendung von SchwarzWeißFotografien von Karin Mack. Die 
Box enthält 3 LP ś, diese enthalten als LabelSticker Fotoporträts der Protagonisten. Es fehlt der Wellpappeinleger zum Schutz der 
Platten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography Nummer 5, S. 54–63 mit Abbildungen].

 182 Roth, Dieter / Gerhard Rühm / Oswald Wiener: 
Novembersymphonie (Doppelksymphonie). 2. Berliner MusikWork
shop. Selten gehörte Musik. Auflage 1000 Stück. 2 x 12" Vinyl LP´2, F65 163 – F65 – 164. Stuttgart. edition 
hansjörg mayer. 1973. 32,0 x 31,5 cm. OKartonKlappcover. Cover mit leichten Gebrauchsspuren, am oberen Rand 
etwas gelöste Folierung. Sonst sehr gutes Exemplar. Cover very good +, Platten near mint / mint. 180,— 
Die Platte wurde aufgenommen am 15.–26. 11. 1973 in der Wohnung von Gerhard Rühm in Berlin. Das Cover Design ist von Dieter 
Roth unter Verwendung eigener Fotos sowie von Rühm und Wiener. Die Platte gibt Dialoge, Klangexperimente und freie Improvi
sationen wieder. Es erschien eine de Luxe Version in 100 Exemplaren mit einer beigegebenen Single und einem Folder mit Label 
Stickers. Der Extrabogen mit den Stickern liegt hier bei, nicht aber die Single. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Disography  
Nummer 4, S. 46–53].

 183 Roth, Dieter / Arnulf Rainer: Ratio – Konditio. Hart ins Gericht – 
Zart ins Gesicht. Wien, 17.3.79. Auflage 500 Exemplare. 7" Vinyl Single, RR173799. Stuttgart. Hamburg Dieter 
Roth ś Verlag / Edition LebeerHossmann. 1979. 18,5 x 18,5 cm. Illustriertes OKartonCover. Tadelloses Exemplar. 
Platte und Cover near mint / mint. 150,— 
Ratio – Konditio enthält keine Musik sondern ist ein "RatioRadioKulturGesprächsDialog". Die Gestaltung des Covers und Labels 
ist von Dieter Roth und Arnulf Rainer. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography, Nummer 13, S. 112–117].

 174 Roth, Dieter & Richard Hamilton: "Collaborations" 
Readings. Read by Richard Hamilton and Dieter Roth. Recorded at Haags Gemeentemuseum, The Hague, 
Holland July 1st 1977 and Whitechapel Art Gallery, London, October 20th 1977. First edition. Audio Tape, stereo. 
London. Audio arts. 1978. 11 x 7 cm. Transparente OKunststoffKassettenhülle, KartonInlay. Sehr gutes Exemplar, 
near mint. 150,— 
Gestaltung des Coverdesigns von William Furlong unter Verwendung eines Fotos von MariePuck Broodthaers. Die Spieldauer beträgt 
70 Minuten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Dicography Nummer 11, S. 104–105 mit Abbildungen]. 

 175 (Roth, Dieter): Das Berliner Konzert. Attersee – Brus – Nitsch – Rainer – 
Roth – Rühm – Steiger – Wiener. Selten gehörte Musik / Musica che si ascolta raramente. November 1974 
Berlin, Kirche zum Heiligen Kreuz. Auflage 500 Exemplare. 3 x 12" Vinyl LP Set. Napoli. Stuttgart. Pari e Dispari, 
Reggio Emilia; Studio Morra / edition hansjörg mayer. 1977. 31,5 x 31,5 cm. OPappKassette. Sehr gutes, frisches 
Exemplar. Box near mint, Platten near mint / mint (offensichtlich ungespielt). 500,— 
Das Cover gestaltete Dieter Roth unter Verwendung von SchwarzWeißFotografien von Donatelli Sbarra auf gelbem Grund. Die Box 
enthält 3 LP ś in transparenten Kunststoffhüllen, geschützt durch einen WellpappEinleger. Die Box erschien gleichzeitig auch als 
Radio Taxi 16/17/18 bei Edizioni Lotta Poetica und Studio Morra mit einem weißen Coverbezug. Selten. [Vgl. Dieter Roth und die 
Musik. Discography Nummer 8, S. 80–87 mit Abbildungen].

 176 Roth, Dieter: Die Radiosonate. Auflage 300 Exemplare. DR1179. LP 12". 
Brüssel. Hamburg. Edition Lebeer Hossman / edition hansjörg mayer. 1978. 31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. 
Gutes Exemplar, ohne die Textbeilage als Insert. Platte mit leichten Kratzspuren und dezenten Knistergeräuschen 
(very good+), Cover near mint. 250,— 
Erschien in einer limitierten Edition von 300 nummerierten und signierten Exemplaren, hier auf dem vorderen Cover nummeriert 
196/300 und signiert sowie in der weißen Aussparung handschriftlich in rotem Filzstift mit dem Nachtrag "Radio Sonate" versehen. 
Aufnahme vom 13. 9. 1976, Süddeutscher Rundfunk, Stuttgart.[Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography Nummer10, S. 96–103 
mit Abbildungen; Broken Music S. 210]. 

 177 Roth, Dieter: Dieter Roth und die Musik / and Music. 
Und weg mit den Minuten / Discography / Quadruppelkonzert (Remix) / Splittersonate / Harmonica Curse / 
Quadrupelkonzert / Selten gehörte Musik / Disklavier. Auflage 300 Exemplare. Luzern. Editioni Periferia. 2014. 
33,5 x 33,5 x 11,0 cm. OKarton in OHolzBox. Verlagsfrisches, neuwertiges Exemplar, alle Bücher noch in der 
OriginalVerpackung. 330,— 
Erschien in einer limmitierten Edition von 300 Exemplaren in einer massiven Holzbox mit Einschubdeckel. Enthalten sind die Publi
kationen "Und weg mit den Minuten", "Discography", "Splittersonate", "Harmonica Curse", "Quadrupelkonzert", "Selten gehörte 
Musik" und die DVD "Disklavier" sowie das DreiLPSet "Quadruppelkonzert (Remix)", aufgenommen in der MusikAkademie Basel, 
Grosser Saal, 2. Februar 1977. Der Scha llplatte ist ein Faksimile des Plakates zum Quadrupelkonzert beigefügt. Einzeln erhältlich 
außerhalb dieser Edition waren nur 3 Publikationen, darunter die "Discography. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography S. 
186–193 mit Abbildungen]. 

 178 Roth, Dieter: Honigsüße Hamburgbänder. melliflous hamburg 
tapes. Interviews mit Irmelin LebeerHossmann und Robert Filliou. extemporiert gelesen von: Marja Besirsky, 
Tilman Haffke, Felix Haufe, Marte Kiessling, Nicole Kirschnick, Florian Mahro, Moki, Julia Steinmann, Jakob Perko, 
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 190 (Roth, Dieter) – Freddy and the Fighters: Freddy And 
The Fighters Featuring Björn Roth First edition 200 copies. 
66.21 45701. Stuttgart (Zug). Dieter Roth ś Verlag (Familienverlag). [1977]. 31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. 
Cover gering berieben, Platte mit einer kleinen Kratzspur, sonst sehr gutes Exemplar. Cover near mint, Platte near 
mint / mint. 90,— 
Erste Pressung in 200 Exemplaren, Cover ohne Verlagsstempel und Korrekturen. Laut Björn Roth handelt es sich bei "Freddy And 
The Fighters" um die wohl lausigste Band ganz Islands, bei Konzerten wurden sie sogar mit Tomaten und Eiern beworfen.  
[Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography – Roth ś Verlag, S. 155 mit Abbildungen].

 191 Melchior: Björgulfur Benony Grimulfur Emanuel 
Egilsson Leir Faet Bileigandi Bergrisi Hermanius Pengill 
Trefill. [Edition of 500 copies]. 7" vinyl Single, A2059. Zug. Dieter Roth ś Familienverlag. 1974. 
18,2 x 18,3 cm. OKartonCover, verso mit Verlagsetikett Dieter Roth ś Verlag Luzern, überstempelt mit Familien
verlag Zug. Cover im oberen Rand gebräunt, Bezugsfolie teils etwas angewellt. Gutes Exemplar. Cover very good + /  
LP near mint. 70,— 
Die erste Platte von Melchior, der Band von Dieter Roths Sohn Karl. Offenbar gab es zur Zeit der Pressung diverse Umzüge der 
Edition – das Cover enthält verso das montierte Etikett von Dieter Roth ś Verlag Luzern, gestempelt ist es auf der Rückseite sowie 
auf dem Inner Sleeve als Dieter Roth ś Familienverlag Zug, dabei liegt noch ein abgelöstes und in Bleistift wild durchgestrichenes 
Etikett mit der Stuttgarter Adresse. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography, S. 162].

 192 (Roth, Dieter) – Hermann Nitsch: Musik Der 60. Aktion, Berlin 
1978. Galerie Petersen. Auflage 500 Exemplare. ST 33 – JST 236. Stuttgart. Dieter Roth ś Verlag. 1979. 
31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. Sehr gutes Exemplar, Cover und Platte near mint. 210,— 
Technik und Orgel Frank Dolch, Performance durch die Punk Gruppe p.v.c. Selten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography – 
Roth ś Verlag, S. 166 mit Abbildungen].

 193 (Roth, Dieter) – Vera Roth. Vera. Edition of 300 copies. Stuttgart. Dieter Roths 
Verlag / Buchdienst FeschWien. 1979. 31 x 31 cm. OKartonCover. Cover am Rückenrand etwas stockig, kleiner 
Papierabrieb, sonst gutes Exemplar. Cover very good +, LP near mint. 90,— 
Formfreies Pianospiel von Dieter Roths damals 15jähriger Tochter. Liveaufnahme mit Nebengeräuschen und Gesprächen. Inzwischen 
recht selten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography – Roth ś Verlag, S. 164 mit Abbildungen].

 194 (Roth, Dieter) – Dominik Steiger: Wiener Lieder und 
Gemischte Weisen. Erdacht, gesungen und gespielt von Dominik Steiger. Auflage: 300 Exemplare.  
[Schallplatte/Vinyl Record]. Stuttgart. Dieter Roth`s Verlag. 1979. 31 x 31 cm. 1 x Vinyl. OKartonCover. Cover 
mit Vertriebsstempel "Buchdienst FeschWien", minimal angestaubt, Platte sehr frisch erhalten. Cover und  
LP near mint. 70,— 
Trackliste: Wiener Lieder; A1 – Untitled; A2 – Untitled; A3 – Untitled; A4 – Untitled; A5 – Untitled; A6 – Untitled; A7 – Untitled; 
A8 – Untitled; Gemischte Weisen: B1 – Untitled; B2 – Untitled; B3 – Untitled; B4 – Untitled; B5 – Untitled; B6 – Untitled; B7 – 
Untitled; B8 – Untitled; B9 – Untitled. Stempel von Barbara Wiens Galerie – Vertrieb "Buchdienst Fesch Wien" auf dem vorderen 
Cover oben rechts. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography – Roth ś Verlag, S. 159 mit Abbildungen].

 184 Roth / Rühm / Wiener: Selten gehörte Musik von den 3. 
Berliner Dichterworkshop. 12./13.7.73 Roth – Rühm – Wiener an der Meineckestraße 6 
in Berlin in der Wohnung des Rudolf Prinz zu Lippe. 1. Auflage in 1000 Exemplaren. F 65.040: Stuttgart. London. 
Edition Hansjörg Mayer. 1973. 31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. Nahezu makelloses Exemplar. Cover mint, Platte 
near mint / mint. 100,— 
Erschien in einer limitierten Edition von 1000 Exemplaren. Enthält Dialoge und experimentelle Musik von Dieter Roth, Gerhard Rühm 
und Oswald Wiener. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography Nummer 3, S. 38–41 mit Abbildungen; Broken Music S. 224]. 

 185 Roth, Dieter / Günter Brus / Hermann Nitsch / Gerhard 
Rühm: Streichquartett 558171. (Romenthalquartett) Brus, Nitsch, Roth, Rühm. 
Recorded in Diessen / Ammerssee, Villa Romenthal, 12.11.1975. Auflage 1000 Exemplare. 3 12" Vinyl LPSet. 
Stuttgart. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1976. 31,5 x 31,5 cm. OPappKassette. Ohne die drei Karto
neinlagen. Box minimal berieben, sonst sehr gutes Exemplar. Box near mint, Platten near mint / mint. 250,— 
Gestaltung der Box von Dieter Roth unter Verwendung von Fotos der Teilnehmer. Es fehlen die drei Kartoneinlagen als Trenner 
zwischen den Platten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Disography Nummer 6, S. 64–71].

 186 Roth, Dieter – Emmett Williams – Hans Jörg Mayer (The 
Kuemmerling Trio): The Kuemmerling Trio plays N° 1 & 2. 
Danneckerstr. 32, 23. Mai 1979 / Haussmannstr. 198–204, 29. Mai 1979. 12" (LP). HMDREW22579. Stuttgart. 
London. edition hansjörg mayer. 1979. 31,5 x 31,7 cm. OKartonKlappcover. Sehr gutes Exemplar. Platte near 
mint / mint, Cover near mint. 230,— 
Erschienen in 300 Exemplaren. Covergestaltung und Fotos von Dieter Roth, mit LinerNotes von Emmett Williams. Aufgenommen 
unter Einfluß einiger Flaschen Kuemmerling. [Dieter Roth und die Musik. Discography Nummer15, S. 124–131 mit Abbildungen].

 187 Roth, Dieter: Thy Quatsch est min Castello. Einmalige Auflage von 
300 unsignierten, nummerierten Exemplaren. DTP 23379A, 7" / Single. Stuttgart. Dieter Roths Verlag. 1979. 
18,2 x 18,2 cm. OKartonCover. Sehr gutes Exemplar. Cover + Platte near mint. 220,— 
Einseitig bespielbare Single, 7". Nummer 124/300 handschriftlich nummerierten Exemplaren. Enthält als Persiflage Nam June 
Paiks Version von Arnold Schönbergs „Verklärter Nacht“, in vierfacher Geschwindigkeit abgespielt, von Dieter Roth rückbeschleunigt. 
Cover mit einer Zeichnung von Dieter Roth. Recht selten. [Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography Nummer 17, S. 142–147 
mit Abbildungen; Broken Music S. 210]. 

 188 Roth, Dieter und Oswald Wiener: Tote rennen. Lieder. Selten 
gehörte Musik. Idee, Text, Musik, Gesang, Klavier, Flügelhorn, Perkussion, Tonaufnahme und Umschlagentwurf 
von Oswald Wiener und Dieter Roth. Mosfellssveit, Island, 28.–30.5.76. LP 12" Vinyl, 33 RPM. F666.082. Stutt
gart. London. edition hansjörg mayer. 1977. 31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. Tadelloses Exemplar. Cover und 
Platte mint, originalverpackt. 150,— 
[Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography, Nummer 9, S. 186–193 mit Abbildungen; Broken Music, S. 226].

Dieter Roth ś Verlag / Familienverlag

 189 (Roth, Dieter) – Friedhelm Döhl: Odradek (für 2 offene 
Flügel, Basel 1976). Black & White (Improvisation für Diter Rot und e und h in Basel am 
15. September 1977). Edition of 500 12" Vinyl LP, STDR1178. Zug. Stuttgart. Dieter Roth ś Verlag. 1978. 
31,0 x 31,6 cm. OKartonKlappcover. Tadelloses Exemplar. Cover near mint / Platte near mint/mint. 100,— 
[Vgl. Dieter Roth und die Musik. Discography, S. 156]. 
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 201 (Roth, Dieter) – Andrea Tippel: Auf Blesshuhnfüssen. 
Auflage 300 Exemplare. Basel. Roth ś Verlag. 1987. 29 x 21 cm. 104 S., 2 Blatt. OPappband mit OUmschlag. 
Sehr gutes Exemplar. 70,— 
Nummer 169/300 handschriftlich im Kolophon nummerierten und signierten Exemplaren. Erschienen im September 1987 in Dieter 
Roths Verlag. Durchgehend mit 104 Zeichnungen versehen, die alle einen handschriftlichen deutschen Titel tragen. Diese sind im 
Anhang von Dieter Roth ins Englische übersetzt.

 202 (Roth, Dieter) – Maria Alexandra Mahlberg – Tippel: 
Haushaltsschriften. 1986 bis 1991 (aus 1971 bis 1991). Herausgegeben und mit einem Text von 
A. Tippel. Übersetzung ins Englische von Wulf Teichmann. Auflage 100 Exemplare. Basel. Berlin. Roth ś Verlag / 
Selbstverlag Andrea Tippel. 1995. 28,0 x 21,5 cm. 228 lose Seiten in unterschiedlichen Formaten. OPappKas
sette. Sehr gutes, frisches Exemplar. 220,— 
Nummer 87/100 handschriftlich nummerierten und auf dem Kassettenboden (anhebbar) Berlin, Oktober 1995 datierten Exemp
laren. Enthält Haushaltszettel mit Einkaufnotizen in verschiedenen Größen, beidseitig bedruckt. Mit einem erläuternden Text von 
Andrea Tippel in Deutsch und Englisch. Alle Blätter lose in einer Kassette.

 203 (Roth, Dieter) – Vera Roth: Bilder und Gedichte. Basel. Dieter 
Roth Verlag. 1987. 22 x 15 cm. 170 unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 80,— 
Nummer 150/200 handschriftlich von Vera Roth nummerierten und im Kolophon signierten Exemplaren. Mit einer weiteren hand
schriftlichen Widmung auf dem Vortitel, signiert. Durchgehend mit meist farbigen Abbildungen versehen. Vera Roth ist die 1963 
geborene Tochter Dieter Roths.

 204 (Roth, Dieter) – Vera Roth: Bilder. Basel. Dieter Roth ś Archiv & Verlag. 1989. 
17 x 24 cm. 64 unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag. Umschlag vom Rücken her 5 cm gebräunt, sonst sehr 
gutes Exemplar. 60,— 
Nummer 120/200 handschriftlich von Vera Roth nummerierten und im Kolophon signierten Exemplaren. Durchgehend mit meist 
farbigen, ganzseitigen Wiedergaben von Zeichnungen und Aquarellen versehen. Vera Roth ist die 1963 geborene Tochter  
Dieter Roths.

 205 (Roth, Dieter) – Vera Roth: Hymingur. Auflage 300 Exemplare. [Basel]. 
Dieter Roth Verlag. 1984. 23,3 x 15,5 cm. 64 S. OKarton. Umschlag gering berieben, sonst gutes Exemplar. 60,— 
Nummer 132/300 handschriftlich von Vera Roth auf dem Vortitel nummerierten und signierten Exemplaren. Mit eingestreuten 
Wiedergaben von Zeichnungen. Texte in Isländisch. Vera Roth ist die 1963 geborene Tochter Dieter Roths.

Teil 11  
Dieter Roth ś Verlag · Dieter Roths Familienverlag /  

Dieter Roth Edition · Dieter Roth Familyedition

 195 Roth, Dieter: Bein i köldu ofni. an Exhibition and Catalogue. Ruri, Solveig 
Magnusdottir, Gudmundur Kristiansson, Björn Roth, Kristian Gudmundsson, Jon Gunnar Gudmundsson, Dieter Roth. 
Basel. Dieter Roth Verlag. 1986. 31 x 22 cm. 334 S., 1 Blatt. OKarton. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 170,— 
Erschien anlässlich der Ausstelllung "Bein I Köldu Ofni" im Nordiskt Konstcentrum in Sveabor, April 1986. Durchgehend mit 
SchwarzWeißAbbildungen versehen. Die Übersetzung Dieter Roths für den Titel der Ausstellung ist "Bone in a cold Oven". 

 196 (Roth, Dieter) – Beate Nisch: Lyrik. Erstes Buch. Lyrik aus 1962–1968 
und 1974. Auflage 300 Exemplare. Zug. Dieter Roth Familienverlag. 1975. 24,5 x 17,5 cm. 160 unpaginierte S. 
OLeinen. Sehr gutes Exemplar. 70,— 
Eins von 300 Exemplaren der ersten Auflage. Beate Nitsch war Hermann Nitschs zweite Ehefrau, sie starb 1977 bei einem 
Verkehrsunfall.

 197 (Roth, Dieter) – Jeannette Roth: Kein Ausweg. Leben. 2 Novellen. 
Stuttgart. Dieter Roth ś Verlag. 1975. 21 x 15 cm. 143 S. OKarton. Einband marginal berieben, Stempelabklatsch 
auf dem hinteren Einbandinnendeckel durch den Verlagsstempel, sonst sehr gutes Exemplar. 50,— 
Erschienen in einer Auflage von 250 Exemplaren. Die Verlagsbezeichnung und der Verlagsort sind durchgestrichen und mit einem 
roten Stempel ersetzt: "Dieter Roth ś Verlag Stuttgart". 

 198 (Roth, Dieter) – Dieter; Björn; Vera, Karl Roth und andere: 
Kopiks No. 1. Basel. Dieter Roth Verlag. 1985. 35 x 25 cm. 30 unpaginierte Blatt. Klammerheftung. 
Gutes bis sehr gutes Exemplar. 90,— 
Erschienen während der Ausstellung "Dieter Roth Verlag at Galerie Petersen, Berlin, March 11th–31st 1985" als KopieMagazin. 
Enthält 30 Kopien in Schwarz und Rot auf grünem Papier. Erste und einzige Ausgabe dieser Zeitschrift. 

 199 (Roth, Dieter) – Björn Roth and Omar Stefansson: Hazard 
Zone. Edition of 200 copies. Basel. Dieter Roth Verlag. 1985. 29,5 x 21,0 cm. 38 unpaginierte S. Farbig illust
rierter OPappband. Sehr gutes Exemplar. 125,— 
Nummer 14/200 handschriftlich im Kolophon nummerierten und von Björn Roth und Omar Stefansson signierten Exemplaren. 
Hergestellt im Print Shop des Rainer Verlags und verlegt von Dieter Roth. Enthält 23 farbige Reproduktionen von Zeichnungen.

 200 (Roth, Dieter) – Oddur Roth Björnsson: Nyjustu visindi. (1991). 
Auflage 20 Kopien. Basel. Dieter Roth. 1991. 30 x 21 cm. 36 unpaginierte Blatt inklusive Umschlag. Klammerhef
tung. Umschlag an den Klammern ausgerissen, sonst gutes Exemplar. 50,— 
Malheft des 1983 geborenen Enkels von Dieter Roth, Oddur Björnsson. Wiedergegeben sind in Laserfabkopien, 29 Zeichnungen 
des Achtjährigen, sicherlich nicht ohne Eingriff des Großvaters entstanden. Erschienen in 20 Kopien. 
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Galerie Parnass. 1965. 65,0 x 50,5 cm. Mittig verlaufende, dezente und ausgeglichene Falzspur, dort gering nach
gedunkelt. Sonst sehr gutes Exemplar. 200,— 
Plakat zum 24 Stunden Happening in der Galerie Parnass am 5. Juni 1965. Das 24 Stunden Happening war eines der ersten großen 
FluxusHappenings und auch eines der wichtigsten. Das Plakat wurde auch als Einladung genutzt und ist aus diesem Grunde meist 
gefaltet und verso postalisch adressiert und gestempelt.

 211 A 37 90 89. La Monte Young / Marian Zazeela / Tomas Schmit / Addi Koepcke / Robin 
Page / Ben Vautier / Lidl. Antwerpen. Institut A 379089. [1969]. 100 x 65 cm. Papier seitlich etwas lichtrandig, 
sonst sehr gutes, ungenutztes Exemplar. 350,— 
Plakat zu einer der ersten Veranstaltungen des von Kasper König als "Koordinator" geleiteten und von Isi Fiszman ins Leben gerufenen 
Institut "A 379089" (A steht für Antwerpen, aber auch für Anfang, Anonym, Action …, 379089 war die Telefonnummer. Das Institut 
verstand sich als autonome Kunsthalle). Eingeladen waren zu verschiedenen Aktionen unter anderem die Düsseldorfer LidlGruppe um 
Jörg Immendorff und Chris Reinecke sowie einige Fluxus Künstler wie Ben, Tomas Schmit und Addi Koepcke. La Monte Young und Marian 
Zazeela inszenierten "A continiuous environment in sound and light with singing from time to time". Als Dokument extrem selten.  
[Vgl. Brennpunkt Düsseldorf 1962 bis 1987, S. 118 ff; Die Erfindung der NeoAvantgarde, n.b.k. 2019, S. 81 mit Abbildung].

 212 A 37 90 89. La Monte Young / Marian Zazeela / Tomas Schmit / Addi Koepcke / Robin Page / Ben 
Vautier / Lidl. Antwerpen. Institut A 379089. [1969]. 21,5 x 14,5 cm. 1 Blatt. Sehr gutes, frisches Exemplar. 60,— 
Einladung zu einer der ersten Veranstaltungen des von Kasper König als "Koordinator" geleiteten und von Isi Fiszman ins Leben 
gerufenen Institut "A 379089" (A steht für Antwerpen, aber auch für Anfang, Anonym, Action …, 379089 war die Telefonnummer. 
Das Institut verstand sich als autonome Kunsthalle). Eingeladen waren zu verschiedenen Aktionen unter anderem die Düsseldorfer 
LidlGruppe um Jörg Immendorff und Chris Reinecke sowie einige Fluxus Künstler wie Ben, Tomas Schmit und Addi Koepcke. La 
Monte Young und Marian Zazeela inszenierten "A continiuous environment in sound and light with singing from time to time". Als 
Dokument selten. [Vgl. Brennpunkt Düsseldorf 1962 bis 1987, S. 118 ff]. 

 213 Aktionsraum 1 oder 57 Blindenhunde. 1 Jahr Aktionsraum 1 kostet 
150000 DM – 1 Blindenhund kostet 2600 DM. 1.–5. Tausend. München. A1 Informationen Verlagsgesellschaft. 
1971. 30 x 21 cm. 240 S. OKarton. Rücken etwas lesespurig und berieben, leicht schief gelesen. Sonst gutes 
Exemplar, das Plakat neuwertig. 80,— 
Umfangreiche Dokumentation zum Münchner Aktionsraum 1 und seinen Veranstaltungen, darunter auch zwei von Günter Brus: 

"Kurze Aktion vor dem 7. Abreaktionsspiel von H. Nitsch" sowie "Zerreißprobe". Diese ist ausführlich auch mit Fotografien dokumen
tiert, welche auch für den Umschlag Verwendung fanden. Dabei das Faltplakat zur Publikation in der gleichen Gestaltung wie der 
Umschlag (Günter Brus bei der Aktion "Zerreißprobe"), hier verso mit weiteren Abbildungen und Informationen. Zweifach gefaltet 
wie herausgegeben. 

 214 ARROCARIA editions.  27 Künstlerpostkarten. Antibes. ARROCARIA editions.  
1975–1976. 10 x 15 cm. 27 Blatt. Eine Karte doppelt und am oberen Rand miteinander verbunden (unaufge
schnitten), sonst sehr gutes Exemplar. 350,— 
Serie von 27 Künstlerpostkarten der Südfranzösischen Edition. Enthalten sind Karten, meist zusammengehörend, von: Arman (3), 
Christian Boltanski (2), George Brecht (6), Robert Filliou (2), Jean Le Gac (6), ArmandGette (1), Dorothy Iannone (3), Annette 
Mesanger (1), Ben Vautier (3). Mit der Originalbanderole. Vollständig selten.

 215 Blockade 6́9. Räume von Beuys, Palermo, Hödicke, Panamarenko, Lohaus, Giese, Knoebel, 
Ruthenbeck, Polke. 28. Februar bis 22. November 1969. Galerie Rene Block. 1. Auflage. Berlin. Galerie Rene Block. 
1969. 29 x 21 cm. 102 unpaginierte S. OKarton mit OUmschlag. Umschlag minimal nachgedunkelt, im oberen 
Rand leicht läsiert. Sonst sehr gutes Exemplar. 220,— 
Wichtige Ausstellungsfolge der Galerie Rene Block im Jahre 1969. Die Ausstellungen wurden in der Folge der aufgeführten Namen 
gezeigt. Beiliegend ein sechsseitiges Prospekt der Galerie Block, "Trotz der Blockade 69 können wir Ihnen Bilder, Objekte und 
Graphiken preisgünstig anbieten". Bezieht sich auf die wichtigsten Künstler der Galerie wie Lueg, Richter und andere.

KAPITEL 2
Anthologien · Periodika · Plakate · Ephemera · Kataloge /  
Anthologies · Periodicals · Posters · Ephemera · Catalogues

 206 12 x 1. Ben – Boltanski – Buren – Cane – Dezeuze – Erro – Filliou / Pfeufer – Le Gac – 
Meurice – Monory – Pommereulle – Viallat. Une certaine actualite de l árt contemporain en France. First printing. 
Bruxelles. Europalia 75. 1975. 32 x 23 cm. 58; 24; 32; 12; 12; 12; 12; 16; 20; 14; 16; 12; 20 unpaginierte S. 
OKarton; OBroschur; Leporello in OPappKassette. Kassettendeckel etwas angestaubt, sonst sehr gutes, frisches 
Exemplar. 300,— 
EditionsBox anlässlich der Europalia 75 herausgegeben mit 12 Katalogen der beteiligten Künstler sowie einem erläuternden Beiband. 
Die Kataloge sind jeweils individuell durch die Künstler gestaltet. Durchgehend mit Abbildungen versehen. 

 207 1962 Wiesbaden Fluxus 1982. Fluxus Koffer. Wiesbaden. Harlekin Art. 1983. 
37 x 41 x 8 cm. OKunststoofKoffer. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 380,— 
Koffer mit Ephemera – Sammlung und Objekten zum ersten Fluxus Festival 1982 in Wiesbaden anlässlich des zwanzigjährigen 
Bestehens der Kunstbewegung. Enthält neben Plakaten und Flyern, Eintrittskarten und Einladungen, Flyern, Foldern und Infoblättern 
zur Ausstellung im Kunstmuseum Wiesbaden ein Magazin "Stern", den Vorabdruck des Kataloges zu Ausstellung, ein Exemplar der 
Nummer 11/1979 "a V TRE EXTRA" zum Tode George Maciunas, eine Fluxus Tüte sowie 15 Fluxus Postkarten zuzüglich zahlreicher 
Doubletten. Ferner enthält der Koffer ca. 17 Objekte wie eine URUHR, ein Bleistiftlineal, Kinderspielzeug, einen eingedrehten 
Bleistift, eine goldene Statuen – Zahnbürste, eine Tüte Nüsse mit NiveaDose, ein Objekt von Takako Saito in Plastiktüte (signiert) 
und vieles mehr. Dabei auch noch 13 Farbfotografien von den Aktivitäten bei Harlekin Art. Mit einem handschriftlich unterzeichneten 
Etikett auf dem Innendeckel: "Gepackt am 16.4.83 durch D. Hartmann" sowie einem Signaturetikett von Takako Saito auf dem 
Deckel. Wohl nur in kleiner Auflage erschienen. 

 208 1962 Wiesbaden Fluxus 1982 / 1962 Wiesbaden Fluxus 
1992 Da Capo / 40 Jahre: Fluxus und die Folgen / Fluxus at 50.  
Eine kleine Geschichte von Fluxus in drei Teilen / Fluxus in Wiesbaden 1992 an neun Orten im September und 
Oktober / Kunstmuseum Wiesbaden 2002. 1. Auflage. 5 Bände. Wiesbaden. Kunstmuseum Wiesbaden und 
andere. 1982–2012. 26 x 21 cm bis 29 x 22 cm. 380 S.; 80 unpaginierte S.; 175 S.; 239 S.; 192 S. OPapp
band mit OUmschlag; OKarton mit OKlappenumschlag; OPappband. Teils leichte Altersspuren wie angestaubter 
Umschlag, sonst sehr gutes Exemplar. 280,— 
Katalog und Ephemera – Sammlung zu den jeweils im Abstand von 10 Jahren 1982 bis 2012 veranstalteten Ausstellungen zum Thema 
Fluxus in Wiesbaden, die in Deutschland als Meilensteine der Kunstbewegung betrachtet werden können. Der erste 1982 erschienene 
Katalog, aufgeteilt in drei Kategorien (1962–1982 – Illustrierte Chronologie / In Fluxus … / Exponate) war mit 286 gezeigten Expo
naten die erste wirklich umfassende retrospektive Fluxusschau, konzipiert von Rene Block. Mit Texten von Emmett Williams, Thomas 
Schmit, Ludwig Gosewitz, Dick Higgins, Per Kirkeby, Ben Vautier, George Brecht, Robert Filliou und Rene Block. Die meisten Exponate 
sind abgebildet – dabei der Vorabdruck mit Auszügen aus dem Katalog, Klammerheftung, sowie die Begleitbroschüre "The Spirit of Fluxus" 
zu drei Konzerten im Amerikahaus Berlin 1983, 16 S. "Fluxus Da Capo" ist die zweite, 1992 in mehreren Stationen gezeigte Schau, unter 
anderem mit Henning Cristiansen, Geoffrey Hendicks, Dick Higgins, Joe Jones, Milan Knizak, Alson Knowles, Nam June Paik, Benjamin 
Patterson und Emmett Williams. 2002 beleuchtete die Ausstellung Fluxus und die Folgen, das heißt, junge Künstler, die sich in ihrem 
Schaffen an Fluxuskunst orientieren. Abschließend fand 2012 eine umfangreiche, dokumentative Übersichtsschau statt. Den vier Katalo
gbüchern beigegeben ist eine Aktenbox mit ca. 45 Teilen Ephemera zu den Ausstellungen, darunter Eintrittskarten, Einladungen, Flyer, 
Programmhefte, Sticker, Postkarten, Tüten etc. Hierunter ist auch eine Kennkarte in transparenter Kunststoffhülle und Clip zum Anstecken 
für die Ausstellung "40 Jahre: Fluxus und die Folgen", personifiziert für Emmett Williams und von diesem handschriftlich signiert. Ferner 
dabei ein Faksimile der Maske von George Maciunas von Peter Moore, ursprünglich 1973, für die Fluxusmesse Wiesbaden 2002. Die 
beiden ersten Kataloge sind handschriftlich signiert von Takako Saito und Alison Knowles (kurze Widmung). Zur Fluxus Ausstellung 1992 
liegen zwei verschiedene, ungenutzte Plakate bei.

 209 24 Stunden. Galerie Parnass, Samstag 5. Juni 1965, 0–24 Uhr, Wuppertal. (Joseph Beuys – 
Bazon Brock – Charlotte Moorman – N[am] June Paik – Eckart Rahn – Tomas Schmit – Wolf Vostell). Wuppertal. 
Galerie Parnass. 1965. 10,5 x 7,5 cm. [336 S.]. OKarton. Das Buch in nahezu makellos frischer und sauberer 
Erhaltung, der Flyer sehr gut erhalten, das Plakat durch den Postversand mit Gebrauchspuren. 850,— 
Die Begleitpublikation zum 24 Stunden Happening in der Galerie Parnass am 5. Juni 1965. Das legendäre Happening unter Beteiligung 
von Joseph Beuys, Bazon Brock, Ute Klophaus, Charlotte Moorman, Nam June Paik, Eckart Rahn und Tomas Schmit war eines der 
ersten großen FluxusHappenings. Enthält eine umfangreiche Fotodokumentation, teils ausklappbar, von Ute Klophaus sowie im 
unbedruckten hinteren Drittel des Buches in den dafür ausgehöhlten Seiten ein Mehlsäckchen mit der Anweisung von Wolf Vostell: 
beschäftigen sie sich 24 stunden mit mehl. Dabei der Werbeflyer für das Buch mit Fotografien aus der Performance sowie das gefal
tete Plakat zum Happening, hier als Einladung versandt durch die Galerie Parnass, mit Poststempel vom 29.5.1955 (Adressetikett 
entfernt, Absenderstempel erhalten). Ferner dabei eine Bestellkarte für das "24 Stunden Buch" für 24 DM an den Verlag Hansen & 
Hansen in Itzehoe als Auslieferer adressiert. Als Ensemble so sehr selten. [Vgl. Kellein / Archiv Sohm; Fricke, Katalog 10, Nr. 75].

 210 24 Stunden. Joseph Beuys – Bazon Brock – Charlotte Moorman – N[am] June Paik – Eckart 
Rahn – Tomas Schmit – Wolf Vostell. Galerie Parnass, Samstag 5. Juni 1965, 0–24 Uhr, Wuppertal. Wuppertal. 
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 220 FLUXUS International & C° – fluxus & chaos. Une histoire qui n á 
pas d´importance. Edition 100 copies. Lyon. Espace Lyonnais d árt contemporain. 1979. 34 x 28 cm. OPappBox. 
Ohne die Verschlußkordel, sonst gutes Exemplar. 850,— 
Enthält neben einigen kleineren Beilagen wie Bohnen, Steinen, Blättern und Fundstücken 26 Stücke aus dem FluxusKosmos, als 
da wären ein zerknülltes Notenblatt, eine Glasampulle, FluxusMagazine und FluxusZeitungen, Poster, 2 Plastiktüten, eine Schall
platte von Ben Vautier, eine Spielkarte etc. Nummer 38/100 auf dem Inhaltsverzeichnis im Innendeckel handschriftlich numme
rierten Exemplaren. Die handschriftliche Notiz "Nice 79" auf dem Kartondeckel ist wohl auf Ben Vautier zurückzuführen, sie ist 
nicht üblich. Die beteiligten Künstler sind unter anderem Ben Vautier, Daniel Spoerri, Alison Knowles, George Brecht, Juan Hidalgo, 
Giuseppe Chiarir, Milan Knizak und weitere.

 221 FLUXUS International & C°. Liege. Musee SaintGeoges. 1980. 23 x 21 cm. 
58 unpaginierte Blat t. Schwarzer OKunstof fRingbuchordner mit montiertem Titelschild. Sehr gutes  
Exemplar. 90,— 
Katalogbuch, hier in schwarzem Ringbuchordner mit Griffeinlagen, zur 4. Station der FluxusAusstellung in Liege 1980. Enthält 
Material zu Aktionen, Dokumente sowie zu Arbeiten einzelner Künstler wie unter anderem Joseph Beuys, George Brecht, Robert 
Filliou, Dick Higgins, Joe Jones, Alison Knowles, George Maciunas, Yoko Ono, Nam June Paik, Daniel Spoerri, Takako Saito, Wolf 
Vostell. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 222 FLUXUS International & C°. Nice. Galerie d´Art Contemporain des Musees de Nice. 
1979. 23 x 21 cm. 47 unpaginierte Blatt. Gelber OKunstoffRingbuchordner. Sehr gutes Exemplar. 80,— 
Katalogbuch zu dieser recht frühen Wanderausstellung zur internationalen Fluxusbewegung. Hier in gelbem Ringbuchordner zur 2. 
Station in Nizza 1979. 

 223 FLUXUS International & C°. Nice. Galerie d´Art Contemporain des Musees de 
Nice. 1979. 23 x 21 cm. 48 unpaginierte Blatt. OKarton, Klammerhaltung, mit montiertem Titelschild. Sehr gutes 
 Exemplar. 60,— 
Katalogbuch zu dieser recht frühen Wanderausstellung zur internationalen Fluxusbewegung. Hier die Variante, kartoniert mit Ring
buchlochbindung, klammergehalten. Erschien zur 2. Station in Nizza 1979. 

 224 Fluxus Internationale Festspiele neuester Musik im 
Hörsaal des städtischen Museums Wiesbaden. 1.–23. September 1962. 
Wiesbaden. Städtisches Museum. 1962. 42 x 30 cm. 1 Blatt. Am oberen Rand zwei Ausrisse mit kleinen Fehl
stellen durch Reisszwecklöcher, ein kleiner Durchdruck im Blatt, eine Knitterfalte. Sonst aber gutes Exemplar des 
ausgesprochen seltenen Ankündigungsplakats. 450,— 
Ankündigungsplakat zum ersten FluxusKonzert in Europa, das in der Zeit von Samstag, 1. bis Sonntag, 23. September 1962 statt
fand. Es fanden 14 Konzerte statt, an denen unter anderem La Monte Young, Terry Riley, Dick Higgins, George Brecht, George 
Maciunas, John Cage, Leo Ferrari, Paul Henry, Nam June Paik, Benjamin Patterson, Joseph Beuys und viele mehr teilnahmen. 
Offsetdruck in Weiß auf Schwarz. Beiliegend eine Werbekarte für das Festival, 20 x 8 cm auf Karton, Druck in Schwarz auf Orange. 
Die Konzertreihe brachte den Begriff "FLUXUS" erstmals bewußt in die Öffentlichkeit. [Vgl. Sohm. Fröhliche Wissenschaften, S. 80; 
Fluxus Da Capo. Fluxus in Wiesbaden 1992, S. 32–43].

 225 Fluxus Virus 1962–1992. Multiple zur Ausstellung. Galerie Schüppenhauer, Köln 
1992. Auflage 100 Exemplare. Köln. Galerie Schüppenhauer. 1992. 30 x 30 cm. 398 S. OKarton mit OUmschlag; 
OPappKlappbox. Sehr gutes Exemplar. 850,— 
22 signierte OriginalMultiples und Katalogbuch in schwarzer Originalbox. Exemplar 34 von 100 der Vorzugsausgabe. Enthält 
Arbeiten von Eric Andersen, AyO, Henning Christiansen, Philipp Corner, Jean Dupuy, Ken Friedman, Al Hansen, Geoffrey Hendricks, 
Dick Higgins, Joe Jones, Bengt af Klintberg, Milan Knizak, Alison Knowles, Jackson Mac Low, Larry Miller, Ben Patterson, Takako 

 216 Echtzeit. CopyArt / Installation. Wolfgang Hainke. Georg Mühleck. Boris Nieslony. Ann Noel. 
Jürgen O. Olbricht. Jake Tilson. Emmett Williams. Kasseler Kunstverein. 25.8.–25.9.1988. Vom Verschwinden 
der Copy im Original. Kassel. Kunstverein. 1988. 30 x 23 cm. ca. 110 gebundene Blatt, 52 lose Blatt; 6 lose 
Blatt. OKartonKassette; OHalbleinen; KKartonFlügelmappe. Deckel an einer Kante eingerissen, sonst sehr gutes 
 Exemplar. 250,— 
Für den Kunstverein Kassel gestaltetes Künstlerbuch auf der Basis von SchwarzWeiss und Farbkopien. Die LoseBlattEdition in 
50 Exemplaren, das Begleitbuch Nummer 4 von nur 12 Exemplaren. Im Kassetteninnendeckel von Wolfgang Hainke, Georg Mühleck, 
Boris Nieslony, Ann Noel, Jürgen O. Olbricht, Jake Tilson und Emmett Williams handschriftlich signiert. Reizvolles Objektbuch, das 
durch unterschiedliche Verfremdungen und Materialveränderungen Unikatcharakter erhält. Mit einem Text von Emmett Williams 
(in Englisch). Einige der Arbeiten sind zerrissen, collagiert, verklebt, auf Folien kopiert etc. Beiliegend eine weitere Mappe der 
gleichen Künstler mit 6 Blatt Kopien, nummeriert II/IV und im hinteren Innendeckel der Mappe ebenfalls von allen 7 Künstlern 
handschriftlich signiert und mit einem Zitat versehen. Debei ebenfalls der Katalog zur Ausstellung im Kunstverein mit Widmung 
von Wolfgang Hainke auf dem Titelblatt.

 217 edition et 1 – et 15. Herausgegeben von Bernhard Höke. 1. Auflage. 7 Bände. Berlin. 
edition et im Verlag Christian Grützmacher. 1966. 23 x 23 cm. OKarton – Mappen. Stellenweise dezente Berei
bungen an den Mappenkanten, meist am Rücken etwas knitterspurig, teils Umschlag gering nachgedunkelt. Bei et 
4 fehlt wie meist Blatt 28, Konrad Lueg. Sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 1.500,— 
Vollständige Folge der Grafikserie mit den Numern 1–4 und 13–15. Die Nummern 5 bis 12 sind nie erschienen. Die Mappen 
enthalten Grafiken bzw. Beiträge, meist in Offsetdruck. 
et 1 enthält 43 Beiträge von 31 Künstlern auf 50 Blatt, unter anderem Eric Andersen, George Brecht, Robert Filliou, Gregory Corso, 
Ludwig Gosewitz, Dick Higgins, Bernhard Höke, Robert Indiana, Arthur Koepke, Ferdinand Kriwet, Gerhard Rühm, Tomas Schmit, 
Andre Thomkins, Ben Vautier, Wolf Vostell, Emmett Williams; et 2 enthält 36 Beiträge von 23 Künstlern auf 50 Blatt, unter anderem 
Eric Andersen, Ludwig Gosewitz, Bernhard Höke, Jiri Kolar, Roy Lichtenstein, Bernhard Lüthi, Franz Mon, Nam June Paik, Peter 
Roehr, Gerhard Rühm, Wolf Vostell; et 3 enthält 33 Beiträge von 26 Künstlern auf 50 Blatt, unter anderem George Brecht, K. P. 
Brehmer, Christo, Bernhard Höke, Bernhard Lüthi, Meret Oppenheim, Arnulf Rainer, Peter Roehr, Diter Rot, Gerhard Rühm, Andre 
Thomkins, Timm Ulrichs, Ben Vautier, Wolf Vostell, Stefan Wewerka; et 4 enthält 50 Arbeiten von 50 Künstlern auf 50 Blatt, unter 
anderem von Thomas Bayrle, Josef Beuys (Manresa) [Vgl. Schellmann 5], Ludwig Gosewitz, Gotthard Graubner, Ferdinand Kriwet, 
Heinz Mack, Otto Piene, Günther Uecker, Sigmar Polke "Oelbild (Näherin") [Vgl. Becker / von der Osten Nr. 6 mit Abbildung], 
Charlotte Posenenske, Gerhard Richter, Peter Roehr (6 Fotomodelle, 1 Art Director, 2 Fotografen, 10 Montagen aus 350 Fertigteilen, 
1967), Wolf Vostell sowie vielen weiteren. Es fehlt wie nahezu immer die Arbeit von Konrad Lueg (Blatt 28), die sich auf Grund 
ihres Materials (KunststoffFolie) zersetzt hat; et 13 enthält: Bazon Brock. Eine saubere Sache. (Eine Porträtfotografie Brocks in 
50facher Ausfertigung); et 14 enthält: Wolf Vostell. Ziehung der Lottozahlen – Tageschau und Wetterkarte – Das Wort zum Sonntag. 
FernsehDecoll/age "Verzerrungen und Verwischungen". Hergestellt von Wolf Vostell auf seinem Fernsehgerät "Kuba" /1959–67. 
50 Tafeln; et 15 enthält: Diter Rot. SNOW. Mit einem lose einliegende Textblatt mit Vorwort von Daniel Spoerri sowie 16 großfor
matig faltbaren Bildwiedergaben einer 1964 entstandenen Fotoarbeit. [Vgl. Dobke, WVZ Bücher, S. 164]. Vollständig als Reihe 
inzwischen selten.

 218 Festum Fluxorum Fluxus. Musik und Antimusik – Das instrumentale Theater. Staat
liche Kunstakademie Düsseldorf, Eiskellerstraße, am 2. und 3. Februar [1963] 20 Uhr als Colloquium für die 
Studenten der Akademie. Düsseldorf. Staatliche Kunstakademie [1963]. 48,5 × 23,7 cm. 1 Blatt. Als Einladung 
gefaltet versandt, verso mit Briefmarke und Poststempel. Am unteren Rand Abklatsch eines kleinen entfernten 
TesaStreifens. Insgesamt aber gutes Exemplar. 380,— 
Plakat zum Fluxusfest in der Düsseldorfer Kunstakademie, hier in der Faltvariante als Einladung. Verso als Drucksache bezeichnet, 
adressiert und mit Absenderstempel der Galerie Alfred Schmela versehen, postalisch gelaufen. Ehemals mit dünnem TesaStreifen 
verschlossen, davon dezenter Abklatsch. Von den auf dem Plakat genannten Künstlern und Musikern waren aus Gründen der Refe
renz genannt, aber nicht vertreten: George Brecht, Sylvano Bussotti, John Cage, Cornelius Cardew, Carlheinz Caspari, Robert Filliou, 
Brion Gysin, Alfred E. Hansen, Raoul Hausmann, Dieter Hülsmanns, Toshi Ichiyanagi, Takehisa Kosugi, V. Landsbergis, Gjörgi Ligeti, 
Jackson Mac Low, Gherasim Luca, Bruno Maderna, Yoriaki Matsudaira, Yoko Ono, K. Penderecki, Terry Riley, Griffith Rose, Frederic 
Rzewski, A. Salcius und Robert Watts. Das von George Maciunas initiierte und von Joseph Beuys – der offenbar auch für den 
Plakatentwurf verantwortlich war – in Absprache mit Paik und Maciunas ins Leben gerufene Fest war das dritte seiner Art nach 
vorausgegangenen in Wiesbaden und Paris Ende 1962. Zu den tatsächlich teilnehmenden Künstlern gehörten Dick Higgins, Alison 
Knowles, Arthur Köpcke, George Maciunas, Nam June Paik, Benjamin Patterson, Tomas Schmit, Daniel Spoerri, Frank Trowbridge, 
Wolf Vostell, Emmett Williams und natürlich Joseph Beuys, der im Laufe des ersten Abends seine erste Fluxus Aktion vorführte. 
Jean Pierre Wilhelm hielt eine Einführungsrede. Die Veranstaltung fand an zwei aufeinander folgenden Abenden statt. Das Plakat, 
zumal als versandte Einladung mit der Provenienz der Galerie Schmela, die Beuys damals ausstellte, von ausgesprochener Seltenheit.  
[Vgl. Beuys – Brock – Vostell. Aktion, Demonstration, Partizipation 1949–1983; S. 81–84]. 

 219 Fluxshoe / Fluxshoe add End A 72–73. Conceived by Ken Friedman 
and Mike Weaver. Realized and coordinated by David Mayor. First Printing. 2 Bände. Langford Courth South. Beau 
Geste Press. 1972/1973. 29 x 21 cm; 23,5 x 35,5 cm. 144 S., 26 Blatt; 1 Karte, 1 DollarNote. OKarton / OKar
tonMappe. Die Mappe an den Rändern gebräunt, sonst gutes Exemplar. 180,— 
Wichtige englische FluxusDokumentation. Mit einer Einleitung von Kyosan Bajin und Künstlerbeiträgen von Eric Andersen, Joseph 
Beuys, George Brecht, Robert Filliou, Terry Fox, Ken Friedman, Jochen Gerz, Mick Gibbs, Dick Higins, Per Kirkeby, Milan Knizak, 
Addi Koepcke, George Maciunas, Yoko Ono, Takako Saito, Ben Vautier, Wolf Vostell und vielen anderen. Dabei die als Supplement 
zum Katalog erschienene Mappe "Fluxshoe add End A 72–73", die als Dokumentation der neunmonatigen Fluxshoe – Ausstellungs
tour diente. Die Mappe enthält 26 lose Blatt, eine Karte und eine FakeDollarNote. [Vgl. Silverman 597].
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monogrammiert D.R.; Joseph Beuys. Stück 17, Partitur. Nummeriert 30/50, signiert [Vgl. Schellmann 10]; Johannes Stüttgen, 
Faksimilierte Skizze auf Doppelfaltseite, nummeriert 26/50, signiert und mit FluxusZoneWest – Stempel versehen;: Jörg Immen
dorf, Gedruckte Karte mit dem Text "Hiermit fordere ich Herrn Vostell zum Ringkampf heraus" – Lidlsport, Lidlakademie, wobei 

"Vostell" handschriftlich eingesetzt ist (und im Namen variiert), von Jörg Immendorff handschriftlich signiert, nicht nummeriert. 
Enthält Text und Bildbeiträge über Land Art (Walter de Maria, Dennis Oppenheim, Mike Heizer, Jan Dibbets, Richard Long, Robert 
Smithson), Wolf Vostell (Brotaktion), Joseph Beuys (Eurasienstab), Diter Rot (Ein alter Rot), einen umfangreichen Beitrag zum 
Düsseldorfer Akademiekrach sowie Texte von Brus, Stumpfl und Altorjay. [Vgl. Kellein / Das Archiv Sohm; S. 177].

 232 Interfunktionen 4. Herausgegeben von Friedrich Wolfram Heubach. Mitarbeiter: Hagen 
Liebknecht und Lutz Schirmer. Auflage 60 Exemplare. Köln. Interfunktionen. 1970. 30 x 22 cm. 182 S. OKarton. 
Rücken im unteren Drittel nachgedunkelt und etwas berieben, kleiner Restabklatsch eines TesaStreifen, sonst sehr 
gutes Exemplar. 2.800,— 
Enthält Text oder Bildbeiträge von Panamarenko, Dennis Oppenheim, Joseph Beuys, Keith Arnatt, Daniel Buren, Friedrich Heubach, 
Diter Rot, Günter Brus, Gilbert & George, Jan Dibbets, LIDL (Immendorff, Reinecke etc.). Vorzugsausgabe, eins von 60 nummerierten 
Exemplaren mit 7 beigegebenen Arbeiten: Panamarenko, Baubogen für "Das Flugzeug" auf transparenter KunststoffFolie, numme
riert 8/60, signiert; Dennis Oppenheim, "Decomposed room with object", montiertes Foto, verso nummeriert 8 v/ 60, signiert; 
Keith Arnett, "An Exhibition Proposal", Klappkarte mit Text und Wiedergabe einer Skizze, signiert, nummeriert 8/60; Joseph Beuys, 

"Partitur mit Heftpflaster", Collage mit Text, Blaukreuzstempel, Heftpflaster, Hauptstromstempel, signiert, nummeriert 8/60; Maurizio 
Kagel, "Der Umweg zur höheren Subfidelität", 7" VinylSingle, signiert, nummeriert 8; Dieter Roth, "Kein Kommentar", Zeichnung, 
signiert, nummeriert 8/60; Claus Böhmler, Blatt mit "authentischen Strichen", signiert, datiert 1970 und nummeriert 8/60. [Vgl. 
Kellein / Das Archiv Sohm; S. 177].

 233 intermedia 69. Heidelberg, 16. Mai – 22. Juni 1969. Erste Auflage: 2000 Exemplare. 
Heidelberg. Verlag Edition Tangente. 1969. 26 x 20 cm. [200] unpaginierte S. OKarton. Einband an Rücke und 
Kanten gering berieben, etwas angestaubt, sonst gutes Exemplar. 50,— 
Die vorgestellten Künstler sind Thomas Bayrle, Joseph Beuys, Christo, Robert Filliou, K. H. Hödicke, Imi Knoebel, Milan Knizak, 
Palermo, Günter Uecker und viele weitere. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen.

 234 Kalender 63 – Pop Art. Do it Yourself / Kalender 65 – Happenings, U.S. Pop Art, 
Nouveau Relalisme etc. / Kalender 69 – E.A. (E.u.E.O.u.E.): electronic art. elektronische und elektrische objekte 
und environments, neon objekte. [Herausgegeben von] Hansjoachim Dietrich. Auflage 300 + 500 Exemplare. 
Düsseldorf. Verlag Kalender. 1963–1969. 19 x 14 cm. 114; 110; 116 unpaginierte Kartonseiten. OKarton mit 
Leinenstreifenrücken. Kanten jeweils gering berieben, Stoßkanten leicht bestoßen. Band 1 in der Bindung etwas 
labil. Die Rücken etwas aufgehellt, aber noch recht dunkel. Insgesamt gutes bis auch sehr gutes Exemplar der 
empfindlichen Bände. 750,— 
Folge der drei 1963 bis 1969 im Kalenderverlag herausgegebenen AvantgardeAnthologien. Vorgestellt werden in Band 1 Arbeiten 
und Konzepte von Diter Rot, Jim Dine, Roy Lichtenstein, Claes Oldenburg, Georg Segal, George Brecht, Wolf Vostell, Hansjoachim 
Dietrich, Mimmo Rotella und Nam June Paik, in Band 2 von Vostell, Beuys, Koepcke, Kaprow, Higgins, Paik, Williams, Brouwn, 
Schmit, Lichtenstein, Oldenburg, Dine, Segal, Warhol, Wesselmann, Indiana, Rosenquist, Johns, Rauschenberg, Tinguely, Klein, 
Arman, Christo, Cesar, Spoerri, Kienholz, Ramos, Rot, Gaul, Richter und Dietrich sowie in Band 3 Objekte und Enviroments von Nam 
June Paik, Wolf Vostell, Mauricio Kagel, Markus Raetz, Hans Joachim Dietrich und Bruce Nauman sowie Neon Objekte von Nauman, 
Keith Sonnier, Richard Serra, Mario Merz und Neil Jenney. Band 2 und 3 durchgehend mit Abbildungen versehen. Diese Präsentation 
eines Who is Who der internationalen Avantgarde der sechziger Jahre ist vollständig heute eher selten. 

 235 Kunst der sechziger Jahre. Art of the Sixties. Im WallrafRichart Museum, Köln 
1971. [Ausstellungskatalog] Herausgegeben von Gert von der Osten und Horst Keller. 1. Auflage bis 5. erweiterte 
Auflage, 24.–33. Tausend. 5 Bände. Köln. WallrafRichart Museum. 1969–1971. 30 x 24 cm. OAcrylRücken mit 
verschraubter Vorder und Hinterdeckelfolie. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Vollständiges Set der fünf erschienenen Auflagen des maßgeblichen Katalogs zur PopArt schlechthin, optisches wie inhaltliches 
Kultobjekt. Einführender Text jeweils von Gert von der Osten auf gebleichtem Styrophor, die englische Übersetzung auf braunem 
Packpapier. Die Abbildungen der Werke zu jedem Künstler ebenfalls auf braunem Packpapier, mit einer jeweils eingelegten Folie 
mit projeziertem Foto des Künstlers. Von der ersten Auflage an erweitert sich der Inhalt zu der jeweils vorangegangenen um einen 
großen Teil, die 5. und letzte Auflage enthält 209 Farbabbildungen zu 92 Künstlern. Jedes Exemplar der erweiterteten Ausgaben 
mit dem vorgebundenen silbernen Banner zur Auflage. Schönes, wohlerhaltenes Ensemble. 

Saito, Serge III, Mieko Shiomi, Anne Tardos, Ben Vautier und Yoshimasa Wada. Unter den vorhandenen Multiples befinden sich ein 
Filzhut, Ölflasche, Latexhandschuhe, zersägte Schallplatte, Sonnenbrille, ein bemalter Spiegel von Ben, Modellauto, Pappteller, ein 
Modell vom Kölner Dom, Reisszweckdose etc. Im Deckel beigegeben der reich illustrierte Katalog mit ausführlicher FluxusBiblio
graphie in silbernem Umschlag. [Vgl. Sammlung Schnepel X06 – dort sind nur 20 Künstler genannt]. 

 226 happening & fluxus. Materialien, zusammengestellt von H. Sohm. 1. Auflage. Köln. 
Kölnischer Kunstverein. 1970. 235 x 15,5 cm. ca. 300 unpaginierte S. OKarton. Kanten minimal berieben, sonst 
sehr gutes Exemplar. 150,— 
Umfangreiches Ensemble zur legendären Fluxus Ausstellung im Kölnischen Kunstverein mit Begleitmaterialien. Enthält neben dem 
Katalog den Lageplan zu Happening & Fluxus, (Umschlag gezeichnet von Wolf Vostell), 42 S., Broschur; albrecht d. Manifest zur 
Ausstellung happening & fluxus. eine meinung zur ausstellung. 13 lose Blatt, Matrizzendrucke, teils illustriert; Pressedienst der 
Stadt Köln. "Hochtragende Kuh wurde aus Kunsthalle entfernt". 2 Blatt auf Briefpapier des Nachrichtenamts der Stadt Köln, 6.11.1970, 
geklammert; Flugblatt "KunstZensur in Köln". Zensierte Environments und Kojen in der Ausstellung Happening & Fluxus. 1 Blatt. 
Beiliegend ferner eine AktionsAnweisung auf DIN A5 Blatt von unbekannter Herkunft, gestempelt: "fill with own imagination" und 

"biting … your nails go on".

 227 FLUXHARPSICHORD. New Realizations & Pieces. March 24, 8 PM. at 80 Wooster St. 
(New York). New York. Selbstvertrieb. (1975). 28,0 x 21,6 cm. 1 Blatt. Kleine Knitterspur an der oberen linken 
Stoßkante, sonst sehr gutes Exemplar. 50,— 
Werbeblatt, gestaltet von George Maciunas. Bewirbt neue Arbeiten von Grorge Brecht, Dick Higgins, Ichiyanagi, Joe Jones, (Alison) 
Knowles, (George) Maciunas, Nam June Paik, Larry Miller, Tomas DSchmit, Y. Tone, Y. Wada, (Robert) Watts und La Monte Young. 
Variante auf braunem Papier. "[Vgl. Silverman: Fluxus etc. Addenda I. 1983, S. 130–131].

 228 ICA Bulletin. Institute of Contemporary Arts London 1965–1968. Konvolut von 10 Bulletins. 
London. Institute of Contemporary Arts. 1965 1968. 22; 47; 48; 22; 22; 23; 47; 23; 23; 23 S. OBroschur, Klam
merheftung. 1 Heft mit stärkeren Gebrauchspuren, 3 Hefte angestaubt und leicht nachgedunkelt, sonst noch sehr 
gutes Exemplar. 150,— 
Sammlung von 10 InformationsMagazinen des Instutus mit Inhalten zum Thema Fluxus und Konkrete Poesie sowie weiterem. 
Vorhanden sind: N° 151, 10/1965; N° 156, 3/1966; N° 158, 5/1966; N° 161, 8/9 – 1966; N° 164, 12/1966; N° 168, 4/1967; 
N° 169, 5/1967; N° 172, 8/9 – 1967; N° 175, 11/12 – 1967; N° 178, 2/1968. Enthält Beiträge unter anderem von: Ben 
Vautier, John Cage, Wolf Vostell, Roland Topor, Tom Phillips, Nam June Paik, Guiseppe Chiari, Earle Brown, Yoko Ono, Diter Rot. 
Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 229 Interfunktionen 1–10 / Interfunktionen 11–12. Zeitschrift für 
neue Arbeiten und Vorstellungen. Herausgeber und Redaktion Friedrich Wolfram Heubach [Heft 1–10] / B. H. 
D. Buchloh [Heft 11 + 12]. Auflage 250–500 Exemplare. Köln. Interfunktionen. 1968–1975. 30 x 23 cm / 
14,6 x 21,0 cm (Heft 9 + 10). OKarton [und] OKarton mit OUmschlag. Nummer 2 mit kleinen Einrissen am 
oberen Umschlagkapital, Nummer 6 und 8 an den Umschlägen nachgedunkelt, Nummer 11 Pergaminumschlag 
etwas gedunkelt und wellig. Gutes, teils auch sehr gutes Exemplar. 3.000,— 
Vollständige Folge dieser wohl wichtigsten Periodika für Konzept und Avantgardekunst der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts. 
Heft 1 hier in der zweiten Auflage als Faksimile (in 77 nummerierten und vom Herausgeber monogrammierten Exemplaren 
erschienen), alle weiteren Hefte in ersten und einziger Auflage. Enthält Text und / oder Bildbeiträge unter anderem von Joseph 
Beuys, Oswald Wiener, Tomas Schmit, Valie Export, Jan Dibbets, Gilbert & George, Christo, Mike Heizer, Peter Hutchinson, Dennis 
Oppenheim, Bruce Nauman, Richard Long, Robert Smithson, Buckminster Fuller, Nam June Paik, Dan Graham, Lothar Baumgarten, 
Will Insley, Panamarenko, Reiner Ruthenbeck, Vito Acconci, John Baldessari, Marcel Broodthaers, Anselm Kiefer, Sigmar Polke und 
vielen anderen. Vollständiges Exemplar mit den Beilagen in den Bänden 9 und 10. Heft 3 mit Werbebeilage  

"Wolf Vostell – putzen".

 230 Interfunktionen 1. documenta – dokumentation. Herausgeber und Redaktion Friedrich 
Wolfram Heubach. 1. Auflage. Köln. Interfunktionen. 1968. 29 x 21 cm 74 S., 1 Blatt. OKarton. Umschlag teils 
etwas gebräunt, Rückenbindung gering labil, sonst sehr gutes, intaktes Exemplar. 7.500,— 
Das erste Heft der Interfunktionen erschien in ca. 120 Exemplaren, es gab ferner eine Vorzugsausgabe in nur etwa 20 Exemplaren, 
die den beteiligten Künstlern und Mitverantwortlichen vorbehalten war. Das Heft, erschienen als Reaktion auf die documenta 4, 
enthält zahlreiche Texte zur "documenta" – Politik, Presse und Informationsmaterialien und Dokumentationen. Als Originalbeiträge 
sind hier 3 Arbeiten enthalten, von Gabor Altorjay eine Künstlerpostkarte, montiert, "Rettet die Documenta", Offsetdruck – auf der 
Karte signiert sowie von Wolf Vostell ebenfalls eine Künstlerpostkarte, Offsetdruck, "multimedia environment" – Flugzeug auf dem 
Dach des Fridericianum, montiert, auf der Karte signiert und ferner von K. P. Brehmer eine montierte DocumentaBriefmarke, unsi
gniert. Das Exemplar ist offenbar aus dem Besitz von Wolfgang Feelisch und mit dessen Monogramm in Bleistift auf dem Titelblatt 
versehen mit Kaufdatum und Kaufpreis 20 DM. Vollständige und gut erhaltene Exemplare der ersten Nummer im Original – es 
erschien später ein Faksimile in 77 Exemplaren – sind heute extrem selten. [Vgl. Gwen Allen. Artist ś Magazines, S. 208–225; 
Neue Kunst für Alle. Sammlung Kraft. S. 70 ff mit einzeln aufgeführter Bibliographie].

 231 Interfunktionen 3. Herausgeber und Redaktion Friedrich Wolfram Heubach und Lutz 
Schirmer. Auflage 500 Exemplare. Köln. Interfunktionen. (1969). 29,5 x 22,0 cm. 146 S. OKarton. Rücken 
etwas nachgedunkelt, 5 Namen auf der Umschlagrückseite dezent unterstrichen, sonst sehr gutes, vollständiges  
Exemplar. 2.500,— 
Vorzugsausgabe, eins von 50 Exemplaren. Enthält als signierte Originalbeiträge: Richard Long. River Section July 1969, Xerographie, 
handschriftlich signiert und nummeriert 4/50; Wolf Vostell. Brotaktion. Montierte getrocknete Brotscheibe, nummeriert 1/50, 
signiert; Dieter Roth. Der Dichter und seine Welt. Xerographie mit Übermalung in Blau und Grau, nummeriert 38/50, 

227

229

226

232

231

233

235234230

48 49



Exemplare. Alsbach. Verlaggalerie Leaman. 1981. 32 x 26 cm. 59 unpaginierte Blatt. OPlastikRingbuch. Einband 
am Rücken angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 170,— 
Nummer 6 der bis 1983 in 7 Bänden publizierten Künstlerzeitschrift, jeweils mit Originalbeiträgen der Künstler als Ringbucheinlagen, 
unter anderem mit Faltblättern und einer eingeschweißten Arbeit. [Vgl Hauswedell & Nolte, Auktion 352, Sammlung Rolf Dittmar, 
Nr. 1503].

 244 Rörelse i konsten. Moderna Museet Stockholm, 17 maj – 3 september 1961. Arbets
kommitte: K. G. Hulten, Carlo Derkert, Daniel Spoerri. Ombud i USA: Billy Klüver. Katalogredaktör K. G. Hulten. 
1. Auflage. Stockholm. Moderna Museet. 1961. 57 x 11 cm. 39 unpaginierte S., 1 Leporelloanhang. OKarton. 
Sehr frisches, schönes Exemplar. In dieser Erhaltung selten! 160,— 
Die bewusst zuerst im Stedelijk Museum Amsterdam unter dem Titel Bewogen beweging gezeigte und von Daniel Spoerri mit initi
ierte Show war die erste ihrer Art, die bewegliche Kunst und kinetische Objekte als Sammelschau zeigte. Trotz des in Amsterdam 
gestarteten Testballons war die Empörung in Stockholm riesig, die Kunst wurde als AntiKunst gegeißelt und verspottet, was dem 
nachhaltigen Erfolg keinen Abbruch verschaffte – die Ausstellung war eine der meistbesuchten des damals jungen Museums. Mit 
gezeigten Arbeiten unter anderem von Hans Bellmer, George Brecht, Alexander Calder, William Copley, Marcel Duchamp, Allan 
Kaprow, Heinz Mack, Otto Piene, Diter Rot, Niki de Saint Phalle, Nicolas Schöffer, Soto, Takis, Jean Tinguely und Günther Uecker. 
Mit einem ausfaltbaren Abbildungsleporello im Anhang. Texte in Schwedisch.[Vgl. Das gedruckte Museum von Pontus Hulten 9].

 245 Salon. Nr. 1, April 1977 – Nr. 11, Oktober 1983 + Nr. 12, Urformen der Kunst 1976–1993. 
Herausgeber Gerhard Theewen. 1. Auflage. 12 Bände. Köln. Salon [Verlag]. 1977–1993. 21 x 15 cm. Ca. 900 
unpaginierte S. OKarton. Einbände teils gering nachgedunkelt und etwas angestaubt. Sehr gutes Exemplar.
 200,— 
Vollständige Folge aller 12 erschienenen Bände der Reihe. Enthält Originalbeiträge u.a. von Adamski, Robert Barry, Bernhard 
Johannes Blume, Holger Bunk, Robert Cumming, Walter Dahn, Martin Disler, Federle, HansPeter Feldmann, Jochen Gerz, Antonius 
Höckelmann, Reinhard Mucha, Albert Oehlen, Markus Oehlen, Mimmo Paladino, Giuliuo Paolini, Michel Sauer, Ernesto Tatafiore, 
Gerhard Theewen. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Umschlaggestaltung der Bände von HansPeter Feldmann, der in Band 
1 auch einen achtseitigen Fotobeitrag hat. Nummer 7 mit der oft fehlenden Beilage. Als Band 12 erschien 10 Jahre nach dem 
letzten veröffentlichen Heft von Gerhard Theewen "Urformen der Kunst". 

 246 Selbstportraits / Weekend. "Selbstportraits" – Brehmer, Hödicke, Polke, Lueg, 
Richter, Vostell / "Weekend" – Beuys, Brehmer, Hödicke, Hutchinson, Köpcke, Polke, Vostell. Galerie Rene Block, 
September 1972. Auflage 1000 Exemplare. Berlin. Galerie Rene Block. 1972. 14,8 x 10,4 cm. 28 unpaginierte S. 
OKarton. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Bewirbt die Vorzugsausgabe zu "Grafik des Kapitalistischen Realismus", >Selbstportraits< sowie den >Weekend< – Koffer mit 19 
Objekten und Grafiken. Durchgehend mit Abbildungen versehen. [Nicht bei: Rene Block. Ich kenne kein Weekend, n.b.k.].

 247 SOMMERUDSTILLINGEN 63. Fluxus Festival. Copenhagen. Sommerudstillingen. 
1963. 24 x 20 cm. 34 S., 8 unpaginierte S. als lose Einlage. Illustrierter OKarton. Sehr gutes Exemplar. 350,— 
Programmheft für ein sehr frühes Fluxus Festival in Kopenhagen. Das Heft ist collagehaft gestaltet und enthält Texte, meist als 
Manuskriptwiedergabe gedruckt, von Arthur Koepcke, Eric Andersen, Jens Jorgen Thorsen und Birger Hansen sowie Hinweise und 
Erläuterungen verschiedener Veranstaltungen. Beigegeben ist ein achtseitiges Programmheft eines Konzerts Cage – Tudor, sowie 
Aktionen und Texten von Eric Andersen, Henning Christiansen, Dick Higgins und John Davidsen sowie Preislisten zu einer Ausstellung 
diverser meist skandinavischer Künstler. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen.

 236 Kunstmarkt 67. Verein progressiver deutscher Kunsthändler Köln. Köln. Verein progressiver 
deutscher Kunsthändler Köln. 1967. 45 x 32 cm. 24 unpaginierte S. OKarton. Umschlag gebrauchsspurig und nach
gedunkelt, Papier nachgedunkelt. 280,— 
Katalog zum ersten Kölner Kunstmarkt 1967. Geschenkexemplar für einen damals wichtigen deutschen Sammler mit 40 handschrift
lichen Signaturen. Unter den Unterzeichnern sind die ausstellenden Galeristen Änne Abels, Rene Block, Dieter Brusberg, Hans 
Neuendorf, Hans Jürgen Müller, HansJürgen Niepel, Hans Mayer, Rudolf Ricke, Alfred Schmela, Hein Stünke, Rudolf Springer, Otto 
Stangl, Raimund Thomas, Tobies & Silex, Otto van der Loo, Rudolf Zwirner sowie Künstler, die auf der Messe vertreten waren und 
weitere Galeristen und Kunstkritiker. unter anderem Rene Acht, Willi Bongard, Hans Salentin, Heiner Friedrich, Klaus Staeck, Heinz 
Mack, Christo, Ursula Reppin, Latanzi, Wolf Vostell (mit kleiner Zeichnung), Dieter Wilbrand und weitere. So wohl einzigartig.

 237 Manifestos. By AyO, Philip Corner, W.E.B. DuBois Clubs, Oyvind Fahlström, Robert Filliou, 
John Giorno, Al Hansen, Dick Higgins, Allan Kaprow, Alison Knowles, Nam June Paik, Diter Rot, Jerome Rothen
berg, Wolf Vostell, Robert Watts, Emmett Williams. Second edition. New York. Something Else Press. Ohne Jahr. 
22 x 14 cm. 31 S. OKarton. Etwas angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. A Great Bear Pamphlet (8). 100,— 
Zweiter Druck auf festerem Papier. Mit Beiträgen von 16 Künstlern. Widmungsexemplar für den Bremer Antiquar Udo Seinsoth, 
signiert von Philip Corner (mit Zuschreibung), Alison Knowles (mit Zuschreibung, datiert 1995), AyO (mit kleiner Zeichnung eines 
Kniestrumpfs), Allan Kaprow und Emmett Williams. 

 238 Nieuwe Realisten. Haags GemeenteMuseum, 24.6.–30.8. 1964. 1. Auflage Den Haag. 
Haags GemeenteMuseum. 1964. 55 x 40 cm. 42 (2) S. OBroschur. Papier nachgedunkelt, mittig gefalzt. Die 
Ränder und der Rücken etwas läsiert, sonst gutes Exemplar. 60,— 
Im Zeitungsstil und format herausgegebener Katalog zum ersten umfassenden niederländischen Ausstellungsprojekt zu "Nouveau 
Realisme" und "PopArt". Enthält Bild und Textbeiträge zu nahezu allen namhaften Vertretern der gezeigten Stilrichtungen.

 239 reaktion 1. Gibbs – Erb – Ruthenbeck – Megert – Carrion – Mölzer – Uecker – Thomkins. 
Düsseldorf. Die Verlaggalerie [Leaman]. 1975. 32 x 26 cm. 98 unpaginierte S. OPlastikRingbuch. Sehr gutes 
Exemplar. 400,— 
Nummer eins von insgesamt 7 bis 1983 erschienenen Künstlerzeitschriften der Verlaggalerie Leaman unter Mitarbeit hier unter 
anderem von Gunter Bohnen (Fotos) und Milan Mölzer sowie der teils Fluxus oder Zero nahestehenden Künstler Michael Gibbs, Leo 
Erb, Reiner Ruthenbeck, Christian Megert, Ulysis Carrion, Milan Mölzer, Günther Uecker und Andre Thomkins. Der an die Ringbuch
kataloge des Museum Haus Lange erinnernde Ordner enthält Arbeiten der vertretenen Künstler in reproduzierten oder auch Origi
nalbeiträgen, hier von Christian Megert 3 Kartons mit montierten Spiegeln und Glasscheiben, teils eingefärbt sowie von Günther 
Uecker 3 braune Leinwände mit weißer Farbe bearbeitet (Hand, Halbkreis und geschlossener Kreis). Beigeheftet ist ferner noch ein 
Briefkuvert mit verschiedenen Lochungsresten unterschiedlicher Materialien sowie reproduzierte oder montierte Arbeiten der anderen 
Künstler. [Vgl. Hauswedell & Nolte, Auktion 352, Sammlung Rolf Dittmar, Nr. 1503].

 240 reaktion 2. Rainer – Pino – Luther – Kricke – Brecht – Gojowczyk – Czarnowski – Kukowski – 
Röhm  – Bendgens – Perneczky. Auflage 100 Exemplare. Düsseldorf. Verlaggalerie Leaman. 1976. 32 x 26 cm. 
104 unpaginierte S. OPlastikRingbuch. Der Schließmeschanismus der Ringbügel defekt, das Schließblatt fehlt. 
Sonst aber vollständiges und gutes Exemplar. 280,— 
Nummer 2 von insgesamt 7 bis 1983 erschienenen KünstlerObjektzeitschriften der Verlaggalerie Leaman. Enthalten sind jeweils 
Originalbeiträge respektive Arbeiten der Künstler, unter anderem zwei Spiegelobjkete von Adolf Luther, eine Materialverklebung 
von Hubertus Gojowcjk (Wachs über einer in Fraktur gedruckten Seite verleimt), eine eingefärbte Zellstoffmatte von Rolf Bendgens, 
eine Fotostrecke überarbeitet (in Offsetwiedergabe) von Arnulf Rainer, ein Prägedruck von Norbert Kricke, eine eingeschweißte 
Arbeit mit Blättern und Harzmasse von Vera Röhm sowie weitere Arbeiten. In kleiner Auflage erschienen ist die Reihe inzwischen 
selten. [Vgl Hauswedell & Nolte, Auktion 352, Sammlung Rolf Dittmar, Nr. 1503].

 241 reaktion 3.  Schleber – Schwegler – Gudmundsson – Kayser – Heerich – Spoerri – 
Nanucci – Hagenberg. Auflage 1000 Exemplare. Düsseldorf. Alsbach. Verlaggalerie Leaman. 1977. 32 x 26 cm. 
54 unpaginierte Blatt. OPlastikRingbuch. Einband etwas angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 250,— 
Nummer 3 der bis 1983 in insgesamt 7 Bänden publizierten Künstlerzeitschrift. Hier mit Arbeiten von Alexander Schleber (3 Montagen 
von Fotografien auf transparenten Folien), Fritz Schwegler, Gudmundsson, Alex Kayser, Erwin Heerich, Daniel Spoerri, Maurizio 
Nanucci und Helfried Hagenberg. Umschlagentwurf von Milan Mölzer, die Spoerri – Reaktion auf den Beitrag von Erwin Heerich 
ist von Emmett Williams. [Vgl. Hauswedell & Nolte, Auktion 352, Sammlung Rolf Dittmar, Nr. 1503; Gwen Allen – Artists' Maga
zines. An alternative space for art, S. 290].

 242 reaktion 4. Omir – Erben – Heibel – Bertrand – van Dijk – Morellet – de Vries – Parmig
giani. Auflage 1000 Exemplare. Düsseldorf. Verlaggalerie Leaman. 1978. 32 x 26 cm. 62 unpaginierte Blatt. 
 OPlastikRingbuch. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Nummer 4 der bis 1983 in 7 Bänden publizierten Künstlerzeitschrift, jeweils mit Originalbeiträgen der Künstler als Ringbucheinlagen. 
Enthält unter anderem Falt und Klebearbeiten, eingeschweißte Blätter in transparenten Folienhüllen, gefalzte Pergaminseiten mit 
geometrischen Figuren etc. [Vgl. Hauswedell & Nolte, Auktion 352, Sammlung Rolf Dittmar, Nr. 1503].

 243 reaktion 6. Nam June Paik – Alison Knowles – Trevor Winkfield – Bob Cobbing – Luciano Ori – 
Michael Druks – Ian Hamilton Finlay – Bill Griffiths – Gerhard Rühm– Robin Crozier – Endre Tot. Auflage 1000 
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 253 V Tre. Fluxus Newspapers 4, 5, 6, 9. Second Edition. 58 x 43 cm. Obroschur, ungebunden (Zeitungs
format). Ungenutzte, ungefaltete, frische Exemplare. 600,— 
Konvolut von 4 Heften der Fluxus Newspapers V Tre, Nummern 4, 5, 6 und 9: Fluxus cc fiVe ThReE, No. 4 / Fluxus Vacuum TRapE
zoid, No. 5 / Fluxus Vaudeville TouRnamEnt", No. 6 / JOHN YOKO & FLUX – all photographs copyright nineteen seVenty by peTer 
mooRE – No. 9 (hier mit einklappbarem Index). Nachdruck auf festerem Papier, 1974, hier ungefaltet. 

 254 Zweitschrift 1–10. Herausgegeben von Uta Brandes – Erlhoff und Michael Erlhoff. 
1. Auflage. 10 in 9 Bänden. Gießen. Hannover. Anabas Verlag / Verlag Zweitschrift. 1976–1982. 30 x 21 cm. 
Illustrierter OKarton. Von dezenten Gebrauchspuren abgesehen gutes bis sehr gutes Exemplar. 280,— 
Vollständige Folge der Zeitschrift für aktuelle Kunst, Literatur, Architektur und Musik. Durchgehend mit Abbildungen versehen. 
Enthält Beiträge von und zu: Albrecht D., Bernd und Hilla Becher, Claus Böhmler, George Brecht, Claus Bremer, Daniel Buren, John 
Cage, Ernst Caramelle, Christo, Philip Corner, Braco Dimitrijevic, Valie Export, Robert Filliou, Lili Fischer, Henry Flynt, Heinz Gapp
mayr, Jochen Gerz, Ludwig Gosewitz, Dan Graham, Haus Rucker & Co, Helmut Heißenbüttel, Dorothy Iannone, Ernst Jandl, Alan 
Kaprow, On Kawara, Martin Kippenberger, Alsion Knowles, Friederike Mayröcker, Christiane Möbus, Franz Mon, Dennis Oppenheim, 
Nam June Paik, Oskar Pastior, Sigmar Polke, Ulrike Rosenbach, Dieter Roth, Gerhard Rühm, Tomas Schmit, Fritz Schwegler, Andre 
Thomkins, Timm Ulrichs, Ben Vautier, Jan Voss, Franz Erhard Walther, Lawrence Weiner, Oswald Wiener, La Monte Young und viele 
andere mehr. Nummer 4/5 erschien als Doppelnummer, die Nummer 8 enthält eine 7" Vinyl – Single von Monsti Wiener und Valie 
Export, Nummer 10 enthält ein KartonImitat einer Single. Beiliegend: Notenheft. Compositions for Zweitschrift von H. Lugus, 
Hannover 1980. Als vollständiges Exemplar eher selten.

 255 Alocco, Marcel (Redaction): Open. N° 1 / Fevrier 1967 – N° 3 / 
Janvier 1968. Nice. Marseille. Marcel Alocco. 1967/1968. 23 x 16 cm. 12; 16; 28 unpaginierte S. inklusive 
Umschläge. OBroschur, klammergeheftet. Umschläge marginal angestaubt und nachgedunkelt, sonst sehr  
gutes Exemplar. 250,— 
Das kurzlebige Magazin erschien nur in 3 Nummern. Der in Nizza geborene französische Schriftsteller Marcel Alocco hatte bereits 
zuvor in den Jahren 1962 bis 1966 die Zeitschrift "Identités" herausgegeben. Bei "Open" liegt der Schwerpunkt nun bei der Publi
kation von Fluxuskünstlern. Heft 1 enthält Beiträge von George Brecht, Ben Vautier, Henri Chopin und Marcel Alocco sowie einen 
Text über George Brecht von Jacques Lepage in Französisch mit englischer Übersetzung von Emmett Williams. Heft 2 enthält Texte 
von Guiseppe Chiari, Erik Dietmann, George Brecht über Daniel Spoerri und die Edition Mat. Mit einem beiliegenden Schreiben der 
Redaktion an die Leser. Heft 3 enthält Beiträge von George Brecht über Joe Jones, Cavan Mc Carthy, Ben Vautier, P.A.Gette, Marcel 
Alocco, Julien Blaine, John Sharkey, Rene Pietropaoli, Daniela Palazzoli, Robert Bozzi, Henri Chopin, Robert Filliou, HenriLaurent 
David. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Es erschien eine Sonderausgabe, redigiert von Ben Vautier, als Leporellodruck, die 
als Open N° 4 ausgegeben ist, in ihrer Erscheinung aber nicht mehr mit dem Magazin verwandt ist.

 256 Berger, Michael (Herausgeber): Maibäume von 54 
Künstlern. Wiesbaden. Harlekin Art. 1987. 32 x 22 cm. 113 lose Blatt (darunter einige Doppelbögen). 
Holzdeckel mit Leinenbandschließen. Sehr gutes Exemplar. 75,— 
Erschienen anlässlich des einjährigen Jubiläumsaus der Eröffnung des Museums "Fluxeum". Enthält Fotokopien von 54 Arbeiten 
der beteiligten Künstler, unter anderem von: Philip Corner, Erik Dietmann, Jean Duprey, Heinz Gappmayer, Ludwg Gosewitz, Geoffrey 
Hendricks (der zur Eröffnungsfeier auch eine Performance veranstaltete), Dick Higgins, Joe Jones, Milan Knizak, Alison Knowles, 
Ann Noel, Anna Oppermann, Willem de Ridder, Ulrike Rosenbach, Takako Saito, Timm Ulrich, Wolf Vostell, Robert Watts. Nummer 
XLV/LIV (45/54), auf dem Titelblatt von Michael Berger signiert. Eingelegt zwischen zwei 1 cm starken Naturholzbrettern mit 
Titeletikett. 

 257 Berger, Michael (Herausgeber): Once wise always a 
fool. Sammelmappe zur Ausstellung auf dem Bauernhof der HARLEKINART am 1. Mai 1988 in Wiesbaden 
(2 Jahre Fluxeum). Auflage 333 Exemplare. Wiesbaden. Harlekin Art. 1988. 34 x 24 cm. OKartonAktenmappe 
mit Buchstabenregister. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 180,— 
Erschienen anlässlich des zweijährigen Jubiläums der Eröffnung des Museums "Fluxeum". Enthält Arbeiten von vielen eingeladenen 
Künstlern in Form von Faksimiles, Kopien, Fotowiedergaben und als einziges kleines Objekt einen Schminkspiegel mit dem in 

 248 Strategy: Get Arts. Edinburgh International Festival August 23 to September 12, 
1970. First edition. Edinburgh. Edinburgh International Festival. 1970. 42,5 x 29,5 cm. 44 unpaginierte 
S. OKarton, Klammerheftung. Einband im oberen Rand stärker nachgedunkelt, Papier teils etwas gedunkelt.  
Gutes Exemplar. 200,— 
In Kooperation mit der Kunsthalle Düsseldorf und dem Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen wurden 35 Düsseldorfer 
Künstler (oder temporär in Düsseldorf lebende Künstler) nach Edinburgh eingeladen: Alvermann, Bernd und Hilla Becher, Beuys, 
Böhmler, Brecht, Brüning, Christiansen, Döhl, Filliou, Gerstner, Graubner, Heerich, Iannone, Kagel, Klapheck, Knoebel, Kohlhöfer, 
Ferdinand Kriwet, Mack, Mommartz, Morgan, Palermo, Polke, Reusch, Richter, Rinke, Rot, Ruthenbeck, Spoerri, Thomkins, Uecker, 
Walther, Weseler, Wewerka. Jeder Künstler erhielt einen ganzseitigen Beitrag im Katalog mit Foto und Werkabbildung sowie biogra
phischem Text. Der recht seltene Katalog vereint auf einmalige Weise eine in dieser Form nicht wiederholbare Geste. Beiliegend ein 
weitgehend bislang unbekannter Bogen (18,0 x 12,5 cm) mit 40 kreisrunden Aufklebern mit den Namen aller an der Ausstellung 
beteiligten Künstlern, dem Signet der Ausstellung sowie der Kunsthalle Düsseldorf.

 249 TDR: Tulane Drama Review. Volume 10, Number 2, Winter 1965. Contribu
ters: Michael Kirby, Robert Ashley, John Cage, Ken Dewey, Letty Eisenhauer, Ann Halprin, Dick Higgins, Theodore 
Hoffman, George Maciunas, Jackson Mac Low, Robert Morris. Erste Auflage. New Orleans. Tulane Drama Review. 
1965. 21 x 14 cm. 247 S. OKarton. Einband etwas berieben und am Rand gedunkelt sowie mit kleinem Riss am 
unteren Kapital. Sonst gutes Exemplar. 90,— 
Wissenschaftliche Zeitschrift in englischer Sprache mit Schwerpunkt auf den Themen Tanz, Theater, Musik, PerformanceKunst, 
bildende Kunst, Populärkultur. Diese Ausgabe, unter anderem mit den Artikeln: "Michael Kirby: Allan Kaprow`s Eat", "John Cage: 
An Interview", La Monte Young: Lecture 1960", Claes Oldenburg: Fotodeath [und] Washes", "George Maciunas: Fluxus (FOLDOUT)", 
steht ganz im Zeichen der FluxusBewegung. Mit schwarzweiß Abbildungen im Text und 2 montierten Leporellos aus rotem und 
braunem Papier.

 250 V Tre. Fluxus Newspapers 1–9. [Neudruck]. 9 Hefte. [Milan]. [Flash Art 
and King Kong International]. Milan 1975 1975. 58 x 43 cm. Je 4 S. OBroschur (Zeitungsformat). Mittig ein 
mal gefaltet wie ausgeliefert. Papier teils nachgedunkelt, in den Falzen teilweise etwas gebräunt. Wenige kleine 
Einrisse und Bereibungen. Ohne die VersandPappbox des Verlegers. Gutes Exemplar. 600,— 
Reprint der Hefte 1–9 des Magazins "V Tre", die von 1964 bis 1970 in New York herausgegeben wurden. Hier in einheitlichem 
Format auf verschieden farbigen Papieren in zusammen 9 Magazinen. Herausgegeben von Flash Art und King Kong International, 
ursprünglich in einer hier fehlenden VersandKassette. Heute recht selten.

 251 V Tre. Fluxus Newspapers 1 + 3–11. 1964–1979. Erste Ausgabe. 10 (von 
11) Hefte. New York. Fluxus Editorial Council for Fluxus. 1964–1979. Obroschur, ungebunden (Zeitungsformat). 
Heft 1 und 4 stärker gebräunt, gebrauchsspurig und an den Rändern teils läsiert mit kleinen Einrissen. Einige 
Magazine zum Versand gefaltet (wie üblich). Teils Bräunungen im Papier oder den Falzen. Ein Heft druckfrisch, 
zwei sehr gut erhalten, insgesamt aber ein gutes und vollständiges Exemplar. 3.500,— 
Abgesehen von Heft 2 (Fluxus cc V TRE Fluxus, Februar1964) vollständiges Exemplar der Fluxus Newspapers 1–11, herausgegeben 
von Gerorge Brecht und Fluxus Editorial Council for Fluxus (N° 1–5), George Maciunas (N°6–9) sowie Robert Watts (1) und 
Georffrey Hendricks (11). Vorhanden sind:
(1)  Fluxus cc V TRE Fluxus, No. 1, January 1964, 4 S., 59 x 46 cm.
(2)  Fluxus cc Valise e TRanglE, No. 3, March 1964. 4 S., 59 x 46 cm.
(3)  Fluxus cc fiVe ThReE, No. 4, June 1964. 4 S., 58.5 x 46 cm.
(4)  Fluxus Vacuum TRapEzoid, No. 5, March 1965. 4 S., 56 x 43 cm
(5)  Fluxus Vaudeville TouRnamEnt", No. 6, July 1965. 1 Bogen leicht angefalzt, beidseitig bedruckt. 56 x 43 cm.
(6)  Fluxus 3 newspaper eVenTs for the pRice of $ 1. No. 7 Feb 1966. 4 S., 56 x 43 cm.
(7)  Fluxus Vaseline sTREet", No. 8, May 1966. 4 S., 56 x 43 cm.
(8)  JOHN YOKO & FLUX – all photographs copyright nineteen seVenty by peTer mooRE – No. 9, 1970 [fälschlich als N° 8 

bezeichnet]. Fotos von Peter Moore. 4 S., 55,3 x 43,3 cm. 1 blaues Indexblatt.
(9)  FLUXUS maciuNAs V TRE FLUXUS laudatio scriPTa pro GEoRge. No. 10, May 2, 1976. 4 S., 58,5 x 44,5 cm. 
(10)  a V TRE EXTRA, No. 11, March 24, 1979. 16 S., 38 x 29 cm. 2 Einlagen.
Dabei ein Einblattdruck, beidseitig bedruckt, schwarzweißer Offsetdruck: V TRE. Edited by G[eorge] Brecht for V TRE (BOX 30, 
Metuchen. NJ). Available after 400 years! Enthält Zeichnungen und Texte von Dieter Roth, Robert Morris, Claes Oldenburg, Ruth 
Krauss, Heinz Gappmayr, Angus Mac Lige und Jackson MacLow. Um 1963. In dieser Dichte heute extrem selten.
[Vgl. Silverman N° 549; 551; 552; 557; 561; 568; 569; 592; 603; 608 / Fluxus Codex, S. 92–101; Fondazione Bonotto online; 
CODE FXC1092 1/12].

 252 V Tre. a V Tre EXTRA. No. 11. Unsettled. Saturday, March 24, 1979. 
 Maciunas Dies. First edition. [New York]. The FLUXUS Editorial Council. 1979. 38 x 30 cm. 16 unpaginierte S.,  
2 Einlagen. OZeitungsbroschur. Mittig leicht gefaltet. Ohne den lose eingelegten Errata – Streifen, sonst gutes 
Exemplar. 175,— 
George Maciunas, dem am 9. Mai 1978 in Boston verstorbenen Fluxus Künstler, gewidmete elfte Nummer des FluxusMagazins. 
Mit Beiträgen unter anderem von Peter Moore, Robert Watts, Henry Flynt, Wolf Vostell, Mieko Shiomi, Ben Vautier, Milan Knízák, 
Geoffrey Hendricks, George Brecht, Alison Knowles, Bici Forbes, Daniel Spoerri, Ken Friedman. [Vgl. Fluxus Codex, S. 100–101; 
Fluxus etc. The Gilbert and Lila Silverman Collection, Nr. 608].

253

254

256

257

255

248

249

250

251

52 53



Günther Uecker, Otto Piene, Dieter Roth, Arman, Wolf Vostell, Dufrene und Franz Mon. Exemplar ohne PappBox, mit Papiersiegel, 
dieses geöffnet. Selten.

 264 Ehrenberg, Felipe and David Mayor [Editors]: Schmuck 
2–8. Schmuck Iceland / Hungarian Schmuck / Aktual Czechoslovakia Schmuck / General Schmuck / French 
Schmuck / Teutonic Schmuck / Japanese Schmuck. (Edited by) Felipe Ehrenberg, David Mayor and Terry Wright. 
First printing. 7 (von 8) Bänden. Cullompton – Devon. Tlacopac / Mexico. Beau Geste Press / Libro Accion Libre. 
1972–1976. 30 x 22 cm. Illustrierter Okarton, teils mit montierten Einbandtiteln. Abgesehen von minimalen 
Altersspuren sehr gutes Exemplar. 1.950,— 
Vollständige Folge ab Band 2 der Reihe bis zum letzten Band 8. Es fehlt das erste Heft von März 1972 (Echter Schmuck). Durch
gehend mit Abbildungen versehen. Jedes Heft widmet sich einem Land oder Thema und enthält dementsprechend Beiträge von 
Künstlern des jeweiligen Landes, darunter unter anderem: Nummer 2 (Iceland) – Kristjan Gudmundsson, Hreinn Fridfinnson and 
Hlif Svavarsdottir, Sigurd Gudmundsson; Nummer 3 (Hungarian) – Endre Tot, Janos Major, Gabor Attalai, Imre Bak; Nummer 4 
(Czechoskovakia) – Milan Knizak; Nummer 5 (General) –Felipe Ehrenberg, David Mayor, Eric Andersen, Jen Friedman, Mick Gibbs, 
Dick Higgins, Richard Kostelanetz, Takehisa Kosugi; Nummer 6 (French) – Ben Vautier, Robert Filliou, Jean Le Gac, Marcel Broodt
haers, Christgian Boltanski, Jochen Gerz; Nummer 7 (Teutonic) – Dietrich Albrecht, Wolfgang Feelisch, Ludwig Gosewitz, Dorothy 
Iannone, Claus Otto Paeffgen; Nummer 8 (Japanese) – Shoji Kaneko, Kiichi Kobayashi, Takehisa Kosugi, Kunimasa Kuriyama, 
Yoshio Nakajima, Takako Saito, Shinkiji Tajiri. Alle Hefte in besonderer Gestaltung mit eingelegten Objekten, Umschlägen, Faltungen, 
Collagen, CutOuts, Fotowiedergaben und Illustrationen. Heft 5 auf dem von Takako Saito gestalteten Umschlag von ihr handschrift
lich signiert. 

 265 Filliou, Robert – Wolf Vostell – Alison Knowles – Arthur 
Köpke – Dick Higgins: Filliou / Vostell / Knowles / Köpke / 
Higgins. Köln. Selbstverlag der Künstler. 1963. 42,0 x 29.7 cm 1 Blatt. Zweifach gefaltet, in den Falzen 
leicht berieben, sonst gutes Exemplar. 150,— 
Ankündigungsplakat – respektive Einladung zu einer frühen Fluxus – Ausstellung und Aktion in Köln mit Robert Filliou, Wolf Vostell, 
Alison Knowles, Arthur Köpke und Dick Higgins. Jeder Künstler hat mehrere Abbildungen und kurze Statements oder Legenden. Die 
Vernissage fand am 14. Februar 1963 auf der Spichernstraße 18 in Köln statt. Selten.

 266 Graevenitz, Gerhard von und Jürgen Morschel (Heraus-
geber): Nota. Studentische Zeitung für bildende Kunst und Dichtung. Herausgeber Gerhard von Grae
venitz und Jürgen Morschel. 1. Auflage. 4 Hefte. München. Selbstverlag. 1959–1960. 30 x 10 cm. 38; 37; 38; 
46 S. OBroschur. Heft 2 Umschlag etwas gebräunt, Heft 4 kleiner Eckabriss an der oberen Stoßkante, etwas 
gebräunt. Umschläge teils etwas angestaubt. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 600,— 
Vollständige Folge des nur in vier Heften herausgegebenen Magazins: Heft 1, Mai 1959; Heft 2, Juli – September 1959; Heft 3 
[Winter] 1959 und Heft 4 [Frühjahr]1960. Enthalten sind Textbeiträge von (1) Bazon Brock, Peter Hamm, Ferdinand Kriwet, Gisela 
Neumann, Elisabeth Borchers, Alfred Jarry, (2) Franz Mon, Noigrandes Gruppe, Raoul Hausmann, Ferdinand Kriwet, Georges Sche
hade, (3) G. C. Argan (zu Piero Dorazios Bildern), John Cage, Claus Bremer, Yoshiako Tono, Carlfriedrich Claus, Franz Mon, Peter 
Hamm, Ferdinand Kriwet, Eugene Ionesco, Raoul Hausmann, Manfred de la Motte, (4) Texte und Arbeiten von Otto Piene, Heinz 
Mack, Yves Klein, Jean Tinguely, Daniel Spoerri, Jacoov Agam, Pol Bury, Marcel Duchamp, RaphaelJesus Soto, Diter Rot, Victor 
Vasarely, Guy Habasque, Vincenzo Agnetti, Max Bense, Andre Thomkins, Carlo Belloli, Tommas Wember, Emmett Wiliams, Carl
friedrich Claus. Enthält ferner wiedergegebene Arbeiten von Bernard Schultze, Alberto Burri, Piero Dorazio, Norbert Kricke, Sam 
Francis, Franz Kline, Gio Pomodoro, Berto Cardera. Als vollständige Folge selten.

 267 Hendricks, Jon [Editor]: FLUXUS etc. / Addenda I. – Addenda II. The 
Gilbert and Lila Silverman Collection. First edition. 2 Volumes / 2 Bände. New York. Pasadena. INK &./ Baxter 
Art Gallery. 1983. 28 x 21 cm. 299; 439 S. OBroschur / OKarton. Umschläge berieben, sonst aber sehr gutes 
Exempar. 330,— 
Das ultimative Fluxus Kompendium mit hunderten Abbildungen und Notationen aus der Sammlung Gilbert and Lila Silverman. 
Hieraus hervorgegangen ist der 1988 erstmals veröffentliche Fluxus Codex. Texte und Legenden in Englisch. Dabei: Fuxus etc. The 
Gilbert and Lila Silverman Collection. Cranbrook Academy of Art Museum, September 20 – November 1, 1981. 410 S. OKarton. 
25 x 23 cm. Katalogbuch zur ersten großen Ausstellung der Silverman Sammlung. (Vollständiges Exemplar, jedoch ist der Rücken 
an vier Stellen aufgebrochen, der Rückenteil des Umschlages fehlt zur Hälfte, die Lagen sind lose). Als komplettes Set recht selten.

 268 Hendricks, Jon: Fluxus Codex. With an introduction by Robert PincusWitten. 
The Gilbert and Lila Silverman Fluxus Collection. First edition. New York. Harry N. Abrams Publishers. 1988. 
29 x 25 cm. 616 S. OLeinen mit OUmschlag. Umschlag etwas berieben und am Rücken knitterspurig, sonst gutes 
bis sehr gutes Exemplar. 190,— 
Der Codex ist das Standardwerk schlechthin und zu einem breiten Verständnis unverzichtbar. Text in Englisch. Mit über 
800 Abbildungen.

 269 Higgins, Dick (Founder / Editor): The Something Else 
Press 1964–1974. A Great Bear Pamphlet 1965–1967. A complete Collection. 75 Bände. New York. 
Something Else Press. 1964–1974. OLeinen mit OUmschlag; OPappband mit OUmschlag; OBroschur; OKarton. 
Von wenigen Mängeln abgesehen sehr gutes und frisches Exemplar, teils neuwertig erhalten. 5.000,— 
Vollständige Folge aller Buchveröffentlichungen des von Richard C. (Dick) Higgins 1964 in New York gegründeten Verlages "Something 
Else Press". Der Verlag war der erste seiner Art in den Vereinigten Staaten, der neben literarischen Publikationen solche hervorbrachte, 
die heute allgemein als "Künstlerbücher" bezeichnet werden. Überwiegender Fokus lag auf den Publikationen der FluxusKünstler, 
für die der Verlag ein Forum sein wollte, das preiswerte Veröffentlichungen international zugänglich machen konnte. 

Handschrift aufgetragenen, titelgebenden Zitat von Robert Filliou, "Once wise always a fool". Beteiligt sind unter vielen anderen 
Thomas Bayrle, Timm Ulrichs, Jean Dupuy, Milan Kunc, Dick Higgins, Anna Oppermann, Takako Saito, Heinz Gappmayer, Dietrich 
Helms, Erik Dietmann, Geoffrey Hendricks, Alison Knowles, Philip Corner, Giuseppe Chiari, Eric Andersen, Fritz Schwegler, Charlotte 
Moormann und Robert Filliou. Takako Saito steuerte unter anderem eine Postkarte bei mit einem handschriftlichen Zitat, signiert. 
Enthalten sind insgesamt ca. 72 Beilagen sowie ein 2 Blatt Kolophon und eine Auflagenkarte, 333 Exemplare. 

 258 Bury, Pol / Andre Balthazar (Herausgeber): Daily Bul 
12. Qui etes vous? Who are you? Comité de redaction: André Balthazat, Pol Bury. Erste Ausgabe. La Louviére. 
Le DailyBul. 1968. 34,5 x 22,5 cm. 98 unpaginierte Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Erschien in 2000 Exemplaren. Aufgefordert, zu beschreiben oder zu skizzieren, wer sie sind, beteiligten sich neben vielen anderen 
Künstlern George Brecht, John Cage, Christo, Jim Dine, Robert Filliou, Karl Gerstner, John Giorno, Dick Higgins, Dorothy Iannone, 
Alison Knowles, Meret Oppenheim, Nam June Paik, Diter Rot, Takako Saito, Daniel Spoerri, Ben Vautier, Jan Voss, Emmett Williams 
etc. Durchgehend mit Abbildungen versehen, in Art eines Abreisskalenders gestaltet. [Vgl. A. MoeglinDelcroix, Esthétique du livre 
d'artiste 600]

 259 Claus, Hugo – Ivo Michiels – Harry Mulisch – Simon 
Vinkenoog (Redactie): Randstad 11–12. Manifesten en Manifestaties 1916–1966. 
First printing. Amsterdam. RANDSTAD. 1966. 20 x 13 cm. 356 S., 2 Blatt. Illustrierter OKarton. Kanten gering berieben, 
Einband leicht nachgedunkelt. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 50,— 
Die SonderDoppelnummer des Magazins RANDSTAD ist der künstlerischen und aktionistischen Manifestation gewidmet und enthält 
Statements und Manifeste unter anderem von Gutai, Tuli Kupferberg, Ben, Christo, Bazon Brock, Robert Filliou, Arthur Koepcke, 
Emmett Williams, Daniel Spoerri, Wolf Vostell, George Maciunas, Dick Higgins, La Monte Young, Alan Kaprow, Robert Rauschenberg, 
Robert Indiana, Jim Dine, Claes Oldenburg, Andy Warhol, Carolee Schneemann, Yves Klein sowie einigen Positionen aus der deut
schen DadaBewegung. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 260 Conz, Francesco – Harry Ruhe (Herausgeber): Francesco 
Conz – publisher, collector, fetishist. Archivo Francesco Conz. Edition of 20 copies. 
Amsterdam. Harry Ruhe. 2010. 33 x 28 cm. 47 Klarsichtfüllen mit Einlagen; 20 lose Blatt. KunststoffAktenordner 
in OLeinenSchuber. Tadelloses Exemplar. 500,— 
Erinnerungswerk an den am 5. April 2010 in Verona verstorbenen Mäzen, Sammler und Verleger Francesco Conz, erschienen in 
nur 20 Exemplaren + 1 AP. (Vorliegendes Exemplar ist das AP 1/1). Enthält als Aktenordner angelegt und in transparenten Klar
sichthüllen eingelegt ca. 95 Seiten mit montierten Fotografien und erläuternden Texten sowie andere Memorabilia in Form von 
faksimilierten Briefen oder ähnlichem. Beigegeben ist eine Liste mit 227 Positionen von Fotografien und Fotografie Konvoluten 
aus dem Archiv Conz. Die montierten Fotos stammen von Begegnungen Conz´ mit Künstlern, von Happenings, Performances oder 
privaten Zusammenkünften seit etwa 1970, unter anderem mit Andy Warhol, John Lennon, Daniel Spoerri, Günter Brus, Herman 
Nitsch, Rudolf Schwarzkogler, Al Hansen, Joe Jones, Geoffrey Hendricks, Otto Muehl, Nam June Paik, Charlotte Moorman, Carolee 
Schneeman, George Maciunas, Milan Kinzak, Robert Filliou, Emmett Williams, Ben Vautier, George Brecht, Marian Abramovic, 
Joseph Beuys und vielen anderen. (Auf Grund der geringen Auflage extrem selten, es sind die meisten Exemplare in Archiven wie 
Sammlung Andersch und Fondazione Bonotto).

 261 Dreyfus, Charles: FLUXUS / elements d'information. docu
ments d'art contemporain n° 2. Paris. arc 2 musee d'art moderne de la ville de paris. (1975). 30 x 21 cm. 
41 (1) S., 4 Blatt. OBroschur, geklammert. Papier etwas nachgedunkelt, sonst gutes Exemplar. 60,— 
Frühe französische FluxusDokumentation mit einigen wiedergegebenen Flugblättern und Dokumenten.

 262 Ebeling, Bernd und Hansjoachim Dietrich (Heraus-
geber): Kalender Rolle. Herausgegeben von Bernd Ebeling und Hansjoachim Dietrich .́ 
1. Auflage. Wuppertal. Verlag Kalender. 1961. 14,5 x 8,5 cm. OPappBox mit Etikett. Sehr gutes, ungewöhnlich 
frisches Exemplar. 1.100,— 
Die aus drei Papierbahnen montierte Kalender Rolle – wohl die erste ihrer Art – bietet einen Überblick der avantgardistischen Kunst 

dieser Zeit, unter anderem mit Beiträgen experimenteller und konkreter Poesie, Musik und visueller 
Kunst von Piero Manzoni, Yves Klein, Cy Twombly, Lucio Fontana, Ben Patterson, Emmett Williams, 
Jean Tinguely, Heinz Mack, Oskar Holweck, Günther Uecker, Otto Piene, Dieter Roth, Arman, Wolf 

Vostell, Dufrene und Franz Mon. Ebeling und Dietrich hatten den Verlag 1959 gegründet, es erschienen 
mehrere KalenderAusgaben, teils in kleinsten signierten Auflagen. Vorliegender Kalender war als Rolle 

Inspiration für spätere FluxusPublikationen wie die Fluxus Preview Review Rol oder Alphabet Piece von 
Emmett Williams. Beiliegend eine Werbekarte für das Erscheinen von Wolf Vostells "T.P.L. Tombeau de 

Pierre Larousee poesie von Francois Dufrene (Abrisse) 1956–1961 sowie dfer Kalenderrolle 61, beides 
im Kalender Verlag, Ende Oktober und November 1961. Mit drei Abbildungen. Ausgesprochen selten.

 263 Ebel ing,  Bernd und Hansjoachim 
Dietrich (Herausgeber): Kalender Rolle. Herausgegeben 

von Bernd Ebeling und Hansjoachim Dietrich .́ 1. Auflage. Wuppertal. Verlag Kalender. 1961. 
14,5 x 8,5 cm. Papierrolle. Die Klebeverbindungen verso etwas gegilbt mit leichtem 

Abklatsch. Das Siegeletikett aufgebrochen. Gutes Exemplar. 750,— 
Die aus drei Papierbahnen montierte Kalender Rolle – wohl die erste ihrer Art – bietet einen Über

blick der avantgardistischen Kunst dieser Zeit, unter anderem mit Beiträgen experimenteller und 
konkreter Poesie, Musik und visueller Kunst von Piero Manzoni, Yves Klein, Cy Twombly, Lucio 
Fontana, Ben Patterson, Emmett Williams, Jean Tinguely, Heinz Mack, Oskar Holweck, 
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04:  Claes Oldenburg. Injun and other Histories. [Nach 1967]. (SP auf cremefarbenem Papier – nicht bei Frank).
05:  Al Hansen. Incomplete Requiem for W. C. Fields. 1966. (FP, 500 Exemplare auf blauem Papier). 
06:  Jerome Rothenberg. Ritual. A Book of Primitive Rites and Events (FP, 500 Exemplare auf hellblauem Papier). 
07:  Alan Kaprow. Some Recent Happenings. 1966. (FP, 1000 Exemplare auf terrakottafarbenem Papier). 
08:  Dick Higgins / Emmett Williams. Manifestos. 1966. (FP, 2000 Exemplare auf gelbem Papier, Umschlag broschiert + SP, nach 

1967, auf gelbem, starken Papier, Umschlag kartoniert).
09:  Wolf Vostell. Berlin and Phenomena. 1966. (FP, 1000 Exemplare, auf pfirsichfarbenem Papier, Einband kartoniert + FP, glei

ches Papier, Umschlag broschiert + Anniversary Information 2007, Neudruck auf neonpinkem Papier).
10:  Jacson Mac Low. The Twin Plays. 1966. (FP, 1000 Exemplare auf grünem Papier). 
11:  John Cage. Diary. How to Improve the World. 1967. (FP, 3000 Exemplare, Druck in Blau und Rot) + (SP, 2000 Exemplare, 

wie zuvor).
12:  Bangt af Klintberg. The Cursive Scandinavian Salve. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf pfirsischfarbenem Papier).
13:  David Antin. Autobiography. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf hellblauem Papier).
14:  Philip Corner. Popular Entertainments. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf hellgrauem Papier + 1 Exemplar auf taubenblauem 

Papier [so nicht bei Frank])
15:  Robert Filliou. A Filliou Sampler. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf pinkem Papier). 
16:  Alan Kaprow. Untitled Essay and other Works. 1967. (SP, 1000 Exemplare auf mittelblauem Papier)
17:  Diter Rot. a LOOK into the blue tide, part 2. die blaue flut. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf orangem Papier).
18:  Luigi Russolo. The Art of Noise. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf gelbem Papier). 
19:  Emmett Williams. the last frenchfried potato and other poems. 1967. Von Emmett Williams handschriftlich auf dem Umschlag 

signiert. (FP, 1000 Exemplare auf gelbgrünem Papier)
20:  Peter Besas (Editor) A Zaj Sampler. Works by the Zaj group of Madrid. 1967. (FP, 1000 Exemplare auf lavendelfarbenem 

Papier).

Zusammen 26 Hefte, davon 2 signiert. 
13 von 19 "the something else NEWSLETTER" bis 1971 sind vorhanden sowie 3 weitere von 1983:

Volume 1, Number 1, February 1966, Intermedia by Dick Higgins. 4 S.
Volume 1, Number 2, March 1966, Game of Art by Dick Higgins, 4 S. 
Volume 1, Number 3, April 1966, Intending by Dick Higgins, 4 S.
Volume 1, Number 4, August 1966, Serious Gabcard, 4 S. 
Volume 1, Number 5, Febrary 1967, Serious Gabcard # 2, 4 S.
Volume 1, Number 6, May 1967, Against Movements by Dick Higgins, 4 S.
Volume 1, Number 7, January 1968, Chatter Letter, 4 S. 
Volume 1, Number 8, April 1968, Structural Researches by Dick Higgins, 4 S.
Volume 1, Number 9, December 1968, Boredom and Danger by Dick Higgins, 6 S.
Volume 1, Number 10, November 1969, Camille reports Again, 4 S.
Volume 1, Number 11, December 1969, Towards the 1970 ś by Dick Higgins, 4 S.
Volume 2, Number 1, April 1971, Blank Images by Dick Higgins, 4 S.
Volume 2, Number 2, About Bern Porter and his "I´ve Left" by Dick Higgins, 4 S.
Volume 2, Number 8, February 1983, 4 S.
Volume 3, Number 2, October 1983, Mediocracy: Getting the Arts Past the 1980s by Dick Higgins, 4 S.
Volume 3, Number 3, November 1983, A [very short] Autobiography of Originality by Dick Higgins, 4 S.

Advertisement / Kataloge: 

What to Look for in a Book – Physically & Catalogue 1965–68. 12 S., kartoniert.
Announcing the Something Else Gallery. April 16th to April 27th 1966. Faltplakat.
The Something Else Gallery. April 30th to May 11th 1966. Faltplakat.
The arts of the new mentality. Catalogue 1967–1968. 48 S., kartoniert. 1 Beilage.

Der größte Teil der hier enthaltenen Bücher ist in der jeweils besten Einbandvariante vorhanden (LU = Leinen mit Umschlag), (PU 
= Pappband mit Umschlag), (K = kartoniert) und (B = Broschur). Bei der ebenfalls vollständig vorhandenen Reihe "A Great Bear 
Pamphlet" ist darauf hingewiesen, ob es sich um eine Erstausgabe handelt (First Print = FP) oder eine zweite und dritte Ausgabe 
(SP + TP). Abgeglichen sind die Publikationen mit der Bibliographie der Presse von Peter Frank, die der Sammlung auch beiliegt.
Vorhanden sind die Publikationen der Something Else Press in chronologischer Folge nach Frank, jeweils in der ersten Ausgabe. Die 
Auflagen variieren zwischen 500 und 5000 Exemplaren, meist um 2000:
01:  Dick Higgins. Jefferson ś Birthday / Postface. 1964. (LU). Über Kopf gebunden gedruckte 2 Texte mit je einer 

Umschlagfrontseite. 
02:  Ray Johnson. The Paper Snake. 1965. (LU).
03:  Al Hansen. A Primer of Happenings & Time / Space Art. 1965. (LU). 
04:  Benjamin Patterson / Philip Corner / Alison Knowles / Tomas Schmit. The Four Suits. 1965. (LU). Von Corner und Patterson 

handschriftlich signiert, von Schmit auf dem Titel gewidmet und monogrammiert und von Knowles handschriftlich dem Vorbe
sitzer gewidmet, signiert und datiert 2003.

05:  Robert Filliou. Ample Food for Stupid Thought. 1965. (LU). 
06:  Daniel Spoerri. An Anecdoted Topography of Chance (ReAnecdoted Version). 1966. (LU).
07:  Richard Huelsenbeck. DADA Almanach. Im Auftrag des Zentralamts der deutschen DadaBewegung. 1966. (LU).
08:  Gertrude Stein. The Making of America. 1906–1908. 1966. (K). 
09:  Wolf Vostell. decoll/age happenings. Translated by Laura P. Williams. 1966. (K). Mit handschriftlicher Widmung Vostells auf 

dem Titel, signiert, datiert 24.1.1967.
10:  William Brisbane Dick. Dick ś 100 Amusements. 1967. (K). 
11:  Marshall McLuhan. Verbi Voco Visual Explorations. 1967. (LU).
12:  Emmett Williams. Anthology of Concrete Poetry. 1967. (LU). Mit handschriftlicher Signatur und kleiner Zeichnung von Emmett 

Williams.
13:  Emmett Williams. Sweethearts. 1968. (LU). Von Emmett Williams handschriftlich signiert.
14:  George Brecht and Robert Filliou. 1967. (LU). 
15:  Claes Oldenburg. Store Days. 1967. (LU). Mit montierter Tüte und Store Visiten Karte.
16:  Merce Cunningham. Changes: Notes on Choreography. 1968. (LU).
17:  Ruth Krauss. There ś a little ambiguity over there among the bluebells. 1968. (LU). 
18:  Eugen Gomringer. The Book of Hours and Constellations. Poems of Eugen Gomringer. Presented by Jerome Rothenberg. 1968. 

(LU).
19:  Diter Rot. 246 Little Clouds. 1968. (LU).
20:  Gertrude Stein. Geography and Plays. With a Foreword by Sherwood Anderson. 1968. (LU). 
21:  John Cage. Notations. 1969. (K).
22:  Dick Higgins. foew & ombwhnw. 1969. (P).
23:  Wolf Vostell / Dick Higgins. Fantastic Architecture. 1970. (LU).
24.  Gertrude Stein. Lucy Church Amiably. A Novel of Romantic beauty and nature which Looks Like an Engraving. 1969. (HLU)
25:  Walter Gutman. The Gutman Letter. 1969. (LU). 
26:  Henry Cowell. New Musical Resources. With a Preface and Notes by Joscelyn Godwin. (Faksimileedition von Alfred A. Knopf 

Verlag 1930). 1969. (LU).
27:  Richard Meltzer. The Aesthetics of Rock. 1970. (K).
28:  Daniel Spoerri. The Mythological Travels of a modern Sir John Mandeville. 1970. (LU). Auf dem Vortitel doppelt handschriftlich 

von Daniel Spoerri in Rot und Blau signiert.
29:  Ernest M. Robson. Thomas Onetwo. Illustrations by Ken Friedman. 1971. (P). 
30:  Ian Hamilton Finlay and Gordon Huntly. A Sailor ś Calendar. 1971. (Kartoniert mit Lochung und drei Ringen).
31:  Bern Porter. I´ve Left. a manifesto and a testament of sience and ART(SCIART). 1971. (K).
32:  Bern Porter. Found Poems. 1972. (LU).
33:  Jackson Mac Low. Stanzas for Iris Lezak. 1971. (LU)
34:  Toby MacLennan. 1 Walked out of 2 and Forgot It. 1972. (LU).
35:  Gertrude Stein. Matisse Picasso and Gertrude Stein with two shorter stories. 1972. (LU).
36:  Gertrude Stein. How to Write. 1973. (K).
37:  Gertrude Stein. A Book Concluding with as a Wife has a Cow. A Love Story. Reprint der Ausgabe von 1926, Andre Simon et 

Cie. 1974. (K).
38:  Geoff(rey) Hendricks .́ Ring Piece. 1973. (K).
39:  Dick Higgins. A Book About Love & War & Death. 1972. (LU).
40:  Richard Kostelanetz. Breakthrough Fictioneers. 1973. (B).
41:  Emmett Williams. A Valentine for Noel. 1973. (KU).
42:  Peter Finch. Typewriter Poems. 1972. (K).
43:  Leo Katz. The Making of Americans. An Opera and a Play by Lon Katz. From the Novel by Gertrude Stein. 1973. (LU).
44:  Charles MCIlvaine and Robert K. MacAdam. One Thousand American Fugi. Revised Edition. 1973. (LU).
45:  Cary Scher. The Ten Week Garden. Illustrated and hand letterd by Linda Larisch. 
46:  John Giorno. Cancer in my Left Ball. Poems 1970–1972. 1973. (LU).
47:  Something Else Yearbook 1974. Editor Jan Herman. 1973. (K).
48:  Brion Gysin. Let the Mice in. Edited by Jan Herman. With Texts by William Burroughs & Ian Sommerville. 1973. (LU). 
49:  Manford L. Eaton. BioMusic. 1974. (K).

Die Reihe "A Great Bear Pamphlet", herausgegeben von 1965 bis 1967, liegt vollständig in 20 Heften sowie 6 weiteren Umschlag 
und Auflagenvarianten vor. Enthalten sind in der Reihenfolge des Erscheinens:
01:  Alison Knowles by Alison Knowles. 1965. Von Alison Knowles handschriftlich auf dem Umschlag signiert, datiert 2003. (FP, 

500 Exemplare auf cremefarbenem Papier, das einzige Heft ohne das Bärenlogo).
02:  Dick Higgins. A Book about Love & War & Death, Canto One. [Nach 1967]. (SP, 1000 Exemplare auf taubenblauem Papier). 
03:  George Brecht. ChanceImagery. 1966. (FP, 800 Exemplare auf gelbem Papier + 1 Exemplar (SP) auf ockerfarbenem Papier).
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 275 (Maciunas, George / Tomas Schmit): Ekstra Bladet. [Copen
hagen]. [Fluxus in Europe]. 1963. 59 x 21 cm. 1 Blatt. Wenige kleine Randeinrisse, gutes Exemplar. 200,— 
Gedruckte Collage aus Zeitungsartikeln von 1962 und 1963 mit Bezügen zu den ersten und frühesten FluxusEvents und Ereignissen. 
Das Blatt, beidseitig bedruckt, enthält Ausschnitte aus Berlingske Tidende, The Telegraph Herald, Stern, Neue Press, The Courier – 
Journal, Richmond TimesDispatch. Die Gestaltung erfolgte durch George Maciunas in Zusammenarbeit mit Tomas Schmit. Die Edition 
erschien als "Fluxus Newspaper Roll" (hier ungerollt). Es wurden zwei Varianten herausgegeben, "Ekstra Bladet" und "Politiken". 
Eine Neuauflage beider Blätter findet sich in der Box "George Maciunas und FluxusEditionen". Exemplar auf holzhaltigem Zeitungs
papier. [Vgl. John Hendricks, FluxusCodex. 1988, S. 43; Silverman 543; Fondazione Bonotto, Fluxus Collection, Code FX 1091].

 276 (Maciunas, George / Tomas Schmit): Politiken. [Copenhagen]. 
[Fluxus in Europe]. 1963. 59 x 21 cm. 1 Blatt. Gutes Exemplar. 200,— 
Gedruckte Collage aus Zeitungsartikeln von 1962 und 1963 mit Bezügen zu den ersten und frühesten FluxusEvents und Ereignissen. 
Das Blatt, beidseitig bedruckt, enthält Ausschnitte aus Politiken, BT, Der Mittag, Bild Zeitung, Deutsche Zeitung, Mainzer Anzeiger, 
Allgemeine Zeitung, Tiroler Tageszeitung, Wiesbadener Kurier und Wiesbadener Tageblatt (zu den "Internationalen Festspielen Neuer 
Musik" in Wiesbaden 1962). Die Gestaltung erfolgte durch George Maciunas in Zusammenarbeit mit Tomas Schmit. Die Edition 
erschien als "Fluxus Newspaper Roll" (hier ungerollt). Es wurden zwei Varianten herausgegeben, "Ekstra Bladet" und "Politiken". 
Eine Neuauflage beider Blätter findet sich in der Box "George Maciunas und FluxusEditionen". Exemplar auf holzhaltigem Zeitungs
papier. [Vgl. John Hendricks, FluxusCodex. 1988, S. 43; Silverman 543; Fondazione Bonotto, Fluxus Collection, Code FX 1091].

 277 [Maciunas, George]: Die Flux Messe von George Maciunas. 
[Plakat]. Samstag, 21. September 2002. Heilige Fluxus Prozession, Freitag 20. September 2002 vom Harle
kineum bis zur Kirche des Humors in WiesbadenErbenheim. Wiesbaden. Fluxus Freunde Wiesbaden e.V. 2002. 
68 x 49 cm. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Von George Maciunas unter der Regie von Geoffrey Hendricks erstmals am 17. Februar 1970 organisiertes Fluxus Fest, das hier als 
letztes Wiesbadener FluxFest reorganisiert wurde. Im Plakat und an den goldenen Rändern handschriftlich signiert von allen betei
ligten FluxusKünstlern sowie Mitgliedern der Fluxus Freunde Wiesbaden: Geoffrey Hendricks, Milan Knizak, Ann Noel, Ben Patterson, 
Takako Saito, Emmet Williams, Melissa Bebee, Ligia Bouton, Anne Leist, Zach Rockhill sowie vier weiteren Personen. Dabei die 
Einladung als Flyer. So selten. 

 278 (Maciunas, George): Fluxus Review Preview. [Fluxrol]. 
April 1963. Rolle, bestehend aus 3 montierten Blatt auf etwas matterem, nicht ganz weißem Lackpapier. An 
den Montagestellen schlägt der Kleber durch, das Papier ist etwas nachgedunkelt, sonst gutes bis sehr  
gutes Exemplar. 280,— 
Fluxus – Manifestation oder Periodikum, das als früher Vorläufer der Fluxus Zeitschriften wie "vTre" unter Mitwirkung unter anderem 
von Eric Andersen, Robert Filliou, Dick Higgins, Toshi Ichiyanagi, Alison Knowles, Takehisa Kosugi, Arthur Koepcke, Jackson Mac 
Low, George Maciunas, Jonas Mekas, Nam June Paik, Benjamin Patterson, Tomas Schmit, Daniel. Spoerri, Robert Watts, Emmett 
Williams, George Brecht, La Monte Young, Alan Kaprow, Richard Maxfield, Ben Vautier, Yoko Ono, Henry Flynt im April 1963 als 
Rolle, bestehend aus drei aneinander montierten Blatt, herausgegeben wurde. Die Rolle enthält Ankündigungen von Aktivitäten, 
eine Definition des Begriffs "Fluxus" sowie Anzeigen von Fluxus Publikationen und Editionen sowie SchwarzWeissFotos. Ergibt 
ausgerollt 167 x 10 cm. [Vgl. Silverman 542; Hendricks S. 102].

 279 Mekas, Joas: Film Culture – Expended Arts. Number Fortythree. 
Winter 1966. First printing. New York. Expended Arts Center. 1966. 56 x 44 cm. 12 S. OBroschur (Zeitungs
format). Zwei mal gefaltet, in den Falzen nachgedunkelt, sonst gutes Exemplar. 125,— 
Enthält eine Doppelseite "FLUXFEST – Sale", Interviews und Texte von Jonas Mekas. [Vgl. Silverman N° 572].

Jan Herman. Current Highlights. Catalogue Fall / Winter 1973–1974. 48 S., kartoniert.
Somethin Else Newscard #3, Filliou – Higgins – Corner.
Somethin Else Newscard #5, Corner – McLow.

Peter Frank. Something Else Press. An annotated bibliographie. A Documentext Publication 1983, McPherson & Company. 89 S., 
Karton. 

Dabei ferner: Ein NoteOGram der Something Else Press auf eigenem Briefpapier als Bestellung bei einer deutschen Buchhandlung 
1966, signiert von Dick Higgins; 3 Werbemailings respektive Einladungen der Something Else Press sowie eine weitere dokumen
tative Beilage; 2 Kataloge von "Unpublished Editions"; 2 Kataloge von " Printed Editions".
In dieser Vollständigkeit und feinen Erhaltung eine so wohl einmalige Sammlung. 

 270 Hundertmark, Armin (Herausgeber): Ausgabe 1–7. Mai 1976 
bis Oktober 1983. Ein Literatur und Kunstmagazin. Herausgegeben von Armin Hundertmark unter der Mitarbeit 
von Ludwig Gosewitz und Dietmar Kirves. 1. Auflage. 7 Bände. Berlin. Ausgabe Verlag. 1976–1983. 21 x 15 cm. 
126; 144; 122; 122; 119; 121; 152 S. OKarton in PappSchuber. Bände 1 und 2 gering nachgedunkelt, sonst sehr 
gutes Exemplar. 60,— 
Vollständige Folge der Reihe, Bände 1–7. Enthält Beiträge von Flynt, Gosewitz, Higgins, Kagel, Kirkeby, Roth, Schmit, Wewerka, Brecht, 
Corner, Knowles, Nitsch, Valoch, Blume, Gerz, Hansen, Jones, Attersee, Böhmler, Rühm, Schwegler, Knizak, Saito, Tot und vielen anderen. 

 271 (Hundertmark, Armin): 1.–45. Heft der Edition Hundert-
mark. 1. Auflage. 45 Hefte. Köln. Editon Hundertmark. 1974–2001. 22 x 15 cm. Ca. 700 S. OKarton; 
OBroschur. Nahezu tadellos frisches Exemplar. 500,— 
Vollständige Folge der als "Hefte" herausgegeben Reihe der Edition Hundertmark mit Künstlerbüchern. Enthält die Hefte Nummern 
1 bis 45 in fortlaufender Folge von 1974 bis 2001. Enthalten sind Hefte von: Endre Tot, Jiri Valoch, George Macunias, Bernhard 
Johannes Blume, Claus Böhmler, Peter Pick, Rudolf Bonvie, Al Hansen, Henri Chopin, Joe Jones, Monika Bartholomé, George Brecht, 
Günter Brus, Philip Corner, Bernard Heidsieck, Dietmar Kirves, Arnulf Rainer, Gerhard Rühm, Takako Saito, Stefan Wewerka, Emmett 
Williams, Joseph Beuys, Ladislav Novak, Thomas Kapielski, Jan Voss, Milan Knizak, Arnulf Rainer, Jean Jacques Lebel, Gerhard 
Rühm, Heinz Gappmayr, Mieko Shiomi, Claus Böhmler, Giuseppe Chiari, Philip Corner, Robert Filliou, Pierre Garnier, Joe Jones, Franz 
Mon, Robin Page, Fritz Schwegler, Stefan Wewerka. Das Heft von Al Hansen ist vom Künstler signiert. Die jeweilige Auflage betrug 
Anfangs 300, später 500 Exemplare. Vollständig in dieser Erhaltung selten.

 272 (Hundertmark, Armin): Artist ś Books. 1.–4. Schuber. 1. Auflage. 
4 Bände / 40 Hefte. Köln. Editon Hundertmark. 1976–1998. 22 x 15 cm. Ca. 600 S. OKarton in OPappSchuber. 
Schuber teils gering angestaubt, ein Schuber am Fußsteg mit kleinem ExlibrisStempel. 1 Heft (Böhmler) am 
oberen Kapital bestoßen. Sonst sehr gutes Exemplar. 950,— 
Vorzugsausgabe der Edition Hundertmark als Sammlung von jeweils 10 Heften in 4 Schubern. Erschienen in jeweils 80 nummerierten 
Exemplaren: Schuber 1 – Nummer 76 / 80; Schuber 2 – Nummer 68 / 80; Schuber 3 – Nummer 27 / 80; Schuber 4 – 7 / 80. 
Enthält die Hefte Nummern 1 bis 40 in fortlaufender Folge. Von den 40 Heften sind 31 von den Künstlern handschriftlich signiert 
und zumeist auch nummeriert. Wie bei allen Ausgaben sind die Hefte von Arnulf Rainer (2), Joseph Beuys, Jean Jaques Lebel sowie 
von George Maciunas und Jri Valoch nicht signiert. Hier ist aber ebenfalls das Heft von Günter Brus nicht signiert. Enthalten sind Hefte 
von: Schuber 1 – Endre Tot, Jiri Valoch, George Macunias, Bernhard Johannes Blume, Claus Böhmler, Peter Pick, Rudolf Bonvie, Al 
Hansen, Henri Chopin, Joe Jones; Schuber 2 – Monika Bartholomé, George Brecht, Günter Brus, Philip Corner, Bernard Heidsieck, 
Dietmar Kirves, Arnulf Rainer, Gerhard Rühm, Takako Saito, Stefan Wewerka, Emmett Williams; Schuber 3 – Joseph Beuys, Ladislav 
Novak, Thomas Kapielski, Jan Voss, Milan Knizak, Arnulf Rainer, Jean Jacques Lebel, Gerhard Rühm, Heinz Gappmayr, Mieko Shiomi; 
Schuber 4 – Claus Böhmler, Giuseppe Chiari, Philip Corner, Robert Filliou, Pierre Garnier, Joe Jones, Franz Mon, Robin Page, Fritz 
Schwegler, Stefan Wewerka. Beiliegend 5 Werbe und Einladungskarten der Edition Hundertmark. Vollständig selten.

 273 (Maciunas, Geoge): Fluxyearboxes N° – N° 7. (Edited by George 
Maciunas). Ohne Ort. Selbstverlag. 1962. 21,6 x 20,6 cm. 4 unpaginierte S. OKarton. Papier gering wellig. Sehr 
gutes Exemplar. 400,— 
Erste Werbebroschüre für die Fluxus – Jahresboxen mit der U.S.Yearbox, August 15, 1962 sowie weiteren angekündigten. Enthält 
als erstes Blatt eine Lexikondefinition von Fluxus, Typographie in Orange auf Schwarz, verso eine typographisch gestaltete Werbung 
sowie ein Verzeichnis der weltweit agierenden Fluxuskünstler und ihrer Unterstützer. Auf den beiden, folgende zwei Seiten Anzeigen 
der "Yearboxes", Druck in Schwarz auf orangem Papier. Der graugrüne Umschlag mit dem häufig reproduzierten Schriftzug "fluxus". 
Ausgesprochen selten. Es erschien eine zweite veränderte Werbebroschüre mit schwarzem Druck auf beigem Papier.  
[Vgl. Fondazione Bonotto, CODE FX0465 – ANNOUNCEMENT / BROCHURE PROSPECTUS FOR FLUXYEARBOXES 1]. 

 274 (Maciunas, George / Tomas Schmit): Ekstra Bladet / 
Politiken. [Copenhagen]. [Fluxus in Europe]. 1963. 59 x 21 cm. 2 Blatt. Sehr gutes, frisches  
Exemplar. 400,— 
Montiertes Exemplar von Ekstra Bladet und Politiken zu einer Papierbahn, 115 x 21 cm. Gedruckte Collagen aus Zeitungsartikeln 
von 1962 und 1963 mit Bezügen zu den ersten und frühesten FluxusEvents und Ereignissen. "Ekstra Bladet", beidseitig bedruckt, 
enthält Ausschnitte aus Berlingske Tidende, The Telegraph Herald, Stern, Neue Press, The Courier – Journal, Richmond TimesDispatch, 

"Politiken" enthält Beiträge aus Politiken, BT, Der Mittag, Bild Zeitung, Deutsche Zeitung, Mainzer Anzeiger, Allgemeine Zeitung, 
Tiroler Tageszeitung, Wiesbadener Kurier und Wiesbad  ener Tageblatt (zu den "Internationalen Festspielen Neuer Musik" in Wies
baden 1962). Die Gestaltung beider Blätter erfolgte durch George Maciunas in Zusammenarbeit mit Tomas Schmit. Die Editionen 
erschienen als "Fluxus Newspaper Roll" (hier ungerollt). Es wurden zwei Varianten herausgegeben, "Ekstra Bladet" und "Politiken", 
eine Neuauflage beider Blätter findet sich in der Box "George Maciunas und FluxusEditionen". Exemplar auf gestrichenem Papier. 
[Vgl. John Hendricks, FluxusCodex. 1988, S. 43; Silverman 543; Fondazione Bonotto, Fluxus Collection, Code FX 1091].
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Willem de Ridder. 1966. 44 x 30 cm. 12 S.; (Beilage) 8 S. Etwas gebräunt, teils leicht läsiert und mittig gefaltet. 
Gutes Exemplar. 280,— 
Von Willem de Ridder in Amsterdam herausgegebene frühe Fluxuszeitung mit Beiträgen von und zu Yoko Ono, Williams, Robert Watts, 
George Brecht, Allan Kaprow, Claes Oldenburg, Eric Anderson, Arthur Koepke, Mieko Shiomi und anderen. Durchgehend mit Abbil
dungen versehen. Auf der Rückseite der Zeitschrift ein ganzseitiges Foto von Ridders "Fluxus Mail Order House". Mit der Beilage von 

"nbn" Nationaal Ballet Nieuws, von "kunst van nu", Oktober 1966, 8 Seiten. Beiliegend ein Zeitungsartikel von Willem de Schippers 
vom 28. August 1965. Ausgesprochen selten. [Vgl. MOMA New York; The Gilbert and Lila Silverman Fluxus Collection Gift, 2008].

 285 Ruhe, Harry: 25 Fluxus Stories. Amsterdam. Tuja Books. 1999. 32 x 23 cm. 
53 lose Blatt. OLeinenKassette in OPappBox. Sehr gutes, frisches Exemplar. 150,— 
Vorzugsausgabe als Edition, Nummer 52/100 handschriftlich nummerierten und von Harry Ruhe auf dem Kolophonblatt signierten 
Exemplaren. Enthält Texte Ruhes zu FluxusKünstlern und Freuden, hier jeweils untermalt durch montierte Fotografien oder faksi
milierte Ephemera. 

 286 Ruhe, Harry: Fluxus. The most radical and experimental art movement of the sixties. 
First Printing / 1. Auflage. [Amsterdam]. ["A"]. 1979. 32 x 28 cm. Ca. 400 unpaginierte S. OKunststoffRing
ordner mit Klammerhaltung. Titelblatt gelöst, Schuber mit Druckstellen, sonst gutes Exemplar. 150,— 
Umfangreiche FluxusDokumentation in einem Ringbuch gesammelt mit Texten und Dokumenten unter anderem zu Ben, Joseph 
Beuys, Stanley Brouwn, John Cage, Walter de Maria, Robert Filliou, Dick Higgins, Alison Knowles, Nam June Paik, Dieter Rot, Daniel 
Spoerri und vielen anderen. 

 287 Ruhe, Harry: Fluxus. The most radical and experimental art movement of the sixties. 
First Printing / 1. Auflage. [Amsterdam]. ["A"]. 1979. 32 x 28 cm. Ca. 400 unpaginierte S. OKunststoffRing
ordner mit Klammerhaltung in OPappSchuber. Sehr gutes, frisches Exemplar. 170,— 
Umfangreiche FluxusDokumentation in einem Ringbuch gesammelt mit Texten und Dokumenten unter anderem zu Ben, Joseph 
Beuys, Stanley Brouwn, John Cage, Walter de Maria, Robert Filliou, Dick Higgins, Alison Knowles, Nam June Paik, Dieter Rot, Daniel 
Spoerri und vielen anderen. Beiliegend eine Postkarte von Bob Lens, handschriftlich signiert.

 288 Rywelski, Helmut: art intermedia. Konvolut von 11 Rundschreiben und 
InfoMailings sowie 11 Einladungen und 5 adressierten Kuverts. Köln. art intermedia. 1969–1972. 30 x 21 cm. 
12 Blatt, 11 Karten DIN A4, 5 Kuverts. 3 Blatt gelocht, sonst sehr gutes Exemplar. 250,— 
Das Konvolut enthält: 5 bebilderte TextKuverts, postalisch gelaufen an die Sammler Gerd Krämer und Axel Murken sowie den 
Galeristen Alfred Schmela adressiert: Ankündigung von "Standstill" Wolf Vostells aus der International Harald Tribune, Friday October 
17, 1969 / Robin Page, art intermedia EDITION "Survival Pojects", 1970 / "einzelheiten" mit einem Text von Helmut Rywelski zur 
Entlassung von Joseph Beuys / "einzelheiten" mit einem Text zu Rywelskis RealismusVerständnis, September 1972; – 11 Einla
dungen DIN A4: Bernhard Höke. GoldSchaum. 11. April – 15. Mai 1968 / Diter Rot, "Decomposition", 13. Oktober 1969. Verso 
ein Text von Robert Filliou / Robin Page. Objekte, 14. November 1969. Verso ein Text von George Brecht; Konkrete Kritik. 3. 
Dezember 1971 / W. Knoebel [IMI Knoebel] "Projektionen – Projekte", 18. Dezember 1970 / Wolf Vostell. Utopische Betonie
rungen. 14. März – 15. April 1970 / Dieter Roth. Miau miau miau. 5. März 1971 / Joseph Beuys. "Zeichnungen und Objekte", 
5.–30. Oktober 1971 / Konkrete Kritik. 3. Dezember 1971 / Brigitte Reinert. 8. September 1972. Verso ein Text von George 
Brecht / Jürgen Waller. "Ölbilder und Zeichnungen", 4.XI. – 30.XI 1972 / H.P. Alvermann. "Ölbilder 1972", 6. X. – 28. X. 1972; – 
11 Infomailings und Rundschreiben: Preisliste für Multiples, Graphiken und Editionen gültig bis 31.XII 1970 / Joseph Beuys. Trage
tasche aus Polyäthylen mit Filzplastik. (Verso 1 S. Text zu Beuys) 24. Mai 1971 / presseinformation 5. Juli 1971. Der Strafprozeß 
gegen HP Alvermann und Helmut Rywelski. 3 Blatt, geklammert / Konkrete Kritik. 4 S. / Informationsmailing zur Neueröffnung 
im Oktober 1971 / Editionen von Böhmler, Eggenschwiler, Peinter, Schäuffelen. 25. IX. 1971 / Wolf Vostell. Luftpumpenmuseum. 
1972, Anzeige / 4 Anschreiben, 2–4 S., 1972 von Helmut Rywelski in eigener Sache, darunter ein zweiseitiges mit ausladenden 
Attacken gegen Dieter Rot. Dabei 3 Doubletten. Zusammen in einer schwarzen verschließbaren PappArchivBox. 

 289 Schwarz, Dieter [Herausgeber]: Sondern 1–7. Jahrbuch für Texte / 
Bild. Herausgegeben von Dieter Schwarz. Auflage 500 (1–2) und 600 (3–7) Exemplare. 7 Bände. Berlin. Zürich. 
Edition am Mehringdamm / Seedorn Verlag. 1976–1986. 21 x 15 cm. Ca. 1200 unpaginierte S. OKarton. Sehr 
gutes Exemplar. 320,— 
Vollständige Folge der avantgardistischen Zeitschrift, herausgegeben durch Dieter Schwarz und zunächst bis Band 2 erschienen in 
Berlin (in 500 nummerierten Exemplaren), dann bis Band 7 in Zürich (in 600 Exemplaren). Enthält Text oder Bildbeiträge unter 
anderem von Jan Voss, Konrad Bayer, Dieter Roth, Hugo Suter, Robert Filliou, Dorothy Iannone, Emmett Williams, Christian Ludwig 
Attersee, Richard Hamilton, Edward Ruscha, Peter Weibel, Dominik Steiger, Ludwig Gosewitz, Günter Brus, Arnulf Rainer, Marcel 
Broodthaers, James Lee Byars, Tomas Schmit und vielen mehr. Die Umschläge sind gestaltet von (1) Dieter Roth, (2) Andre Thom
kons, (3) Stephen McKenna, (4) Emmett Williams, (5) Jan Voss, (6) Dorothy Iannone und (7) Dominik Steiger. Durchgehend mit 
Abbildungen versehen. Vollständig recht selten.

 290 Siegelaub, Seth and John W. Wendler: Carl Andre – 
Robert Barry – Douglas Huebler – Joseph Kosuth – Sol 
Lewitt – Robert Morris – Lawrence Weiner. December 1968. First edition 
1000 copies. New York. Siegelaub / Wendler. 1968. 28 x 22 cm. 185 Blatt. OKarton mit transparentem OKunst
stoffumschlag in einer handgefertigten LeinenKassette mit Rückenprägung "Xerox Book". Rücken etwas gebräunt, 
der transparente Umschlag an drei Stellen eingerissen, an zwei Stelen mit kleineren Fehlstellen. Sonst sehr gutes 
Exemplar. 2.950,— 
Das sogenannte "Xerox Book" oder richtiger "Photocopy Book" basiert auf der Idee Seth Siegelaubs, eine komplette Ausstellung 
in Buchform zu kuratieren. Das heißt, der Katalog ist nicht nur die Informationsquelle zur Ausstellung, sondern gleichzeitig auch 

 280 Moore, Barbara [Herausgeber/ Editor]: COOKPOT. First prin
ting. New York. ReFLux Editions/ Barbara Moore. 1985. 28 x 21,5 cm. 72 unpaginierte S. OKarton mit Leinen
streifenrücken und eingesteckter Fotografie im Vorderdeckel. Einbandkanten minimal berieben, etwas angestaubt. 
Sonst sehr gutes Exemplar. 90,— 
Von Barbara Moore, der Herausgeberin von Dick Higgins Something Else Press, in der sechziger Jahren des 20. Jahrhunderts von 
FluxusKünstlern gesammelte und 1985 veröffentlichte Rezepte, unter anderem von George Brecht, Robert Filliou, Peter Hutchinson, 
Alison Knowles, Carolee Schneemann, Daniel Spoerri und La Monte Young. Im Stil der Zeit gestaltete Ausgabe durchgehend mit 
den teilweise montierten Rezepten versehen. 

 281 Moore, Barbara: Backworks / Bound & Unbound / 
ReFlux Editions. Eine Sammlung Kataloge, Ephemera, Preislisten und Korrespondenz. New York. 
Backworks / ReFlux Editions / Bound & Unbound. 1976–1996. teils leichte Alters und Gebrauchspuren. Gutes 
bis sehr gutes Exemplar. 500,— 
Sammlung von Katalogen und Preislisten Barbara Moores für ihre verschiedenen Vertriebswege von Fluxuspublikationen und Multiples. 
Das Konvolut enthält neben Katalogen und Preislisten unter anderen Schriftverkehr zwischen Barbara Moore und dem Sammler und 
Ausstellungsmacher Gerd Krämer sowie Armin Hundertmark, Rechnungen, Einladungskarten und Flyer sowie eine verso von Barbara 
Moore beschriebene Visitenkarte und einen Brief. Vorhanden sind: (Backworks) – Katalog 1. Was ist Backworks? Documents and Relicts 
of Experimental Art 1952–1970 / Katalog 2 (B). Performance: Photographs of a Decade 1959–69 / Katalog 9. BACKWÖRKS – Our 
Line of very Expensive Merchandise / List L115 The Something Else Press / 2 Einladungskarten; (Bound & Unbound) – List A91. What 
ism Fluxism? / List A94. Regular & Irregular: The Artist ś Periodical / List B91. Performance / List B94. Funny HaHa & Funny Peculair / 
List C90. What I did on my Summer Vacation / List C95. From Alphabets to Notation: Concrete, Visual & Sound Poety / Wooster 
Enterprises 1977–1978 / 9 Einladungen und Flyer / Bestellungen Armin Hundertmark und Gerd Krämer, Rechnung Bound & Unbound; 
(ReFlux Editions) – Katalog 1 / Katalog 2. ReFlux from the sublime … to the ridiculous (im Versandkuvert) / Katalog 3. Fall 1988 / 
Yoko Ono – A Box of Smile / 1 Einladungskarte / Briefe und Bestellungen Gerd Krämer an Barbara Moore und ein Brief und eine 
Rechnung von Barbara Moore, signiert / ReFlux Editions / Visitenkarte von ReFlux Editions mit handschriftlichem Text von Barabar 
Moore auf der Rückseite signiert; Dabei: Barbaras Moore – List N° 1 – Artists Publications – Lettrisme – Reference / 3 Mailings. 
Umfangreiches Konvolut mit seltenem Material zu Barbara Moores Editionsvertrieben. 

 282 Morris, Michael and Vincent Trasov (Editors): Image 
Bank Post Card Show. Vancouver. Image Bank. 1977. 16,0 x 10,5 cm. 48 Karten, 1 Titelblatt. 
OPappKassette. Sehr gutes Exemplar, die Karten nahezu neuwertig. 380,— 
Die Box enthält 48 Postkarten, unter anderem von Vito Acconci, Eleanor Antin, Ben Vautier, Robert Filliou, Hervé Fischer, General 
Idea, Geoffrey Hendricks, Dick Higgins, Peter Hujar, Allen Jones, Marcel Just, Alison Knowles, Richard Kostelanetz, Les Levine, Sol 
LeWitt, Robert Mapplethorpe, Eric Metcalfe, Michael Morris, Hermann Nitsch, Edward Ruscha und Willoughby Sharp. Die Karte von 
Gordon MattaClark, "Post Cuts", enthält bewußt herbeigeführte individuelle Ausschnitte und Druckstellen respektive Löcher.

 283 Niggl, Thomas / Christian d'Orville / Heimrad Prem 
(Herausgeber): Omnibus News 1. (Auflage 1500 Exemplare). München. Selbst
verlag. 1969. 30 x 21 cm. Ca. 380 unpaginierte S. OKarton. Umschlag am Rücken stärker berieben, an den Falzen 
zum Kapital oben etwas eingerissen. Sonst gutes Exemplar. 125,— 
Umschlagvariante in grün, nicht wie üblich ocker. Auf verschiedenen Papieren gedruckt. Enthält Beiträge unter anderem von Gerz, 
Higgins, Immendorf, Merz, Nitsch, Rainer, Ullrichs, Ben Vautier, Vostell. [Vgl. Sammlung Dittmar, 1979: 1092].

 284 Ridder, Willem de [und] Wim T. Schippers (Herausgeber): Kunst van nu 
nieuw!! FLUXUS – niet gratis. MAANDTKRANT, 3e Jaargang N° 11, September/Oktober 1966. Amsterdam. 
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OUmschlag. Umschlag am oberen Kapital gering berieben, marginale Radierspur am Vorsatz, sonst sehr gutes und 
frisches Exemplar. 400,— 
Dritte Nummer des legendären FluxusPeriodikums. Enthält Wiedergaben von Werken, Fotos, Aktionen etc. Beiliegend der ursprüng
lich für das Festum Fluxorum in Düsseldorf 1963 geplante, dann aber dem Heft Decollage 3 beigelegte Sonderdruck "Manifesto" 
(sonderdruck fluxus 2.3.II´63) von George Maciunas. [Vgl. Sammlung Andersch, S. 158; Die Lesbarkeit der Kunst, Nr. 78, S. 186; 
Archiv Sohm, S. 111 ff]. 

 295 (Vostell, Wolf – Herausgeber): decollage / 4 Happenings. 
Bulletin aktueller Ideen und Kunst nach 1960. Redaktion [Wolf] Vostell. No. 4, Januar 1964. 1. Auflage. Frankfurt. 
Typos Verlag. 1964. 28 x 21 cm. 56 unpaginierte Blatt, meist Klapptafeln. OKarton mit OUmschlag. Sehr gutes 
Exemplar. 480,— 
Die vierte Nummer des legendären FluxusPeriodikums enthält Wiedergaben von Werken, Fotos, Aktionen, unter anderem von Al 
Hansen, Wolf Vostell, Alan Kaprow, Dick Higgins, Stanley Brown, George Brecht, Nam June Paik, Robin Page, Claes Oldenburg, Al 
Hansen. Mit einer lose auf Blatt 2 montierten Pergamintüte mit dem Aufdruck "use this brouwn". [Vgl. Sammlung Andersch, S. 117, 
S. 158]. In dieser Erhaltung selten.

 296 Vostell, Wolf [Herausgeber]: de-coll/age 5. happenings – stücke –
partituren. Herausgegeben von Wolf Vostell. Auflage 500 nummerierte Exemplare. Frankfurt. TYPOS Verlag. 1966. 
30 x 23 cm. OKartonMappe (in transparentem AcrylSchutz, eingelegt in schwarzer PappArchivBox). Mappen
frontseite mit Knitterung und leichtem Durchschuss durch den Haken, Rücken nachgedunkelt und am oberen 
Kapital leicht läsiert, etwas angestaubt. Kleines Exlibris auf Innendeckel. Die Schokolade etwas brüchig. Gutes und 
vollständiges Exemplar. 6.500,— 
Nummer 236/500 auf dem hinteren Umschlag nummerierten Exemplaren. KartonFlügelmappe mit eingelegten Arbeiten und 
Texten von Joseph Beuys, Rene Block, Claus Bremer, Henning Christiansen, Hans Joachim Dietrich (verso signiert), Ludwig Gosewitz, 
Dick Higgins, Berhard Hoeke, Allen Kaprow, Franz Mon, Ben Patterson, Eckart Rahn, Gerhard Ruehm, Koelner Stadtanzeiger, Vagelis 
Tsakiridis, Ben Vautier, Wolf Vostell (Variante in gelber Färbung) und Mitgliedern der Gruppe ZAJ. Neben den Textarbeiten sind 
objekthafte Arbeiten enthalten, darunter von Wolf Vostell (Skelett) und Ben Vautier (Spucke auf montierter Heftpflasterinnenseite) 
sowie die plastische Arbeit "Zwei Fräulein mit leuchtendem Brot" von Joseph Beuys (Karton mit Schreibmaschinentext sowie 
montiertem, eingerolltem Textblatt, verbunden und fixiert durch einen Block mit brauner Ölfarbe übermalter Schokolade). Folgende 
Beiträge sind zweifach vorhanden und einmal jeweils handschriftlich von den Künstlern signiert: Vostell (1 Exemplar in roter Färbung, 
auf der Kunststoffummantelung signiert); Gosewitz; Höke, Rahn, Rühm und Tsakiridis. So vollständig mit der Arbeit von Beuys und 
den zusätzlichen signierten Arbeiten sehr selten. [Vgl. (Beuys) Schellmann 2; Sammlung Andersch, S. 158; Die Lesbarkeit der 
Kunst, S. 186; Archiv Sohm, S. 111 ff; in numbers: Serial Publications by Artists Since 1955, S. 138–145; Sediment Heft 14, 
S. 44–45 mit Abbildungen; Beuys – Brock – Vostell. Aktion, Demonstration, Partizipation 1949–1983; S. 87].

 297 (Vostell, Wolf – Herausgeber): dé-coll/age 6. Bulletin der Fluxus 
und Happening Avantgarde, herausgegeben von Wolf Vostell. No. 6, Juli 1967. 1. Auflage. Frankfurt. Typos Verlag. 
1967. 29 x 22 cm. 95 unpaginierte Blatt. OKarton mit Klammerheftung (Ohne die Bauchbinde). Sehr gutes  
Exemplar. 360,— 
Vorletzte Nummer des legendären FluxusPeriodikums. Enthält Wiedergaben von Werken, Fotos und Aktionen von Al Hansen, Wolf 
Vostell, Daniel Spoerri, Stefan Wewerka, Diter Rot, Jean Tinguely, Alan Kaprow, Dick Higgins, Bernhard Höke sowie Texte von Franz 
Mon, Peter O. Chotjewitz, Ben Vautier und anderen. Lose beiliegend die Karte "das BLAUE GEHEUL" von Diter Rot in dessen Hand
schrift als Original. Beiliegend ferner eine Werbekarte für Vostell ś "DeColl/AgeHappenings". [Vgl. Sammlung Andersch, 
S. 117, S. 158]. 

 298 (Vostell, Wolf – Herausgeber): de-coll/age 7. Elektronischer 
decoll/age Happening Raum 1959–1968. Technologie Peter Saage, Fotografische Dokumentation Klaus Eschen, 

die Ausstellung selber. Die ursprüngliche Idee, den Katalog auch Kunstwerk sein zu lassen, indem alle Beiträge kopiert werden 
sollten, musste auf Grund der hohen Kosten verworfen werden. Die Künstler kopierten die Arbeiten, das Buch erschien dann in 1000 
Exemplaren in Offsetdruck. Jeder der 7 Künstler steuerte einen konzeptuellen Beitrag, bestehend aus jeweils 25 Seiten, bei. Bei 
Carl Andre ist dies ein in seinem Inneren helles schwarzes Quadrat, das sich Seite um Seite um je eines vermehrt bis 25, Robert 
Barry addiert eine gepunktete Seite bei 25 Seiten auf 1 Million Punkte, Sol Lewit variiert 24 Blöcke mit je 16 verschieden linierten 
Quadraten und so weiter. Siegelaub erläuterte seine Intentionen in einem Interview mit Hans Obrist: "The "Xerox book" – I now 
would prefer to call it the "Photocopy book", so that no one gets the mistaken impression that the project has something to do 
with XEROX – was perhaps one of the most interesting because it was the first where I proposed a series of "requirements" for the 
project, concerning the use of a standard size paper and the amount of pages the "container" within wich the artist was asked to 
work". Eines der wichtigsten – oder vielleicht das wichtigste – frühe Künstlerbuch der Konzeptkunst. In einer handgearbeiteten 
Leinenkassette mit Titelprägung. [Vgl. Lucy Lippard – Six Years: The dematerialization of the art object, S. 64 ff]. 

 291 Spoerri, Daniel (Herausgeber): material 1. (Kleine Anthologie 
Konkreter Poesie). [Auflage 200 / 100 Exemplare]. [Darmstadt]. [Redaktion material Daniel Spoerri]. 1958. 
20 x 21 cm. 35 ungezählte Blatt, 2 Lochkarten. Schwarzer OKarton, nietengeheftet, mit einer roten "1" und Titel 
beidseitig in Siebdruck. Eine kleine Schadstelle am unteren Rückenende, sonst sehr gutes, frisches und vollstän
diges Exemplar. material 1. [Herausgegeben von Daniel Spoerri]. 1.000,— 
Enthält Beiträge von Josef Albers, Louis Aragon, Claus Bremer, Carlo Belloli, Eugen Gomringer, Helmut Heissenbüttel, Antony Kok, 
Marc Sabathier Leveque, Dieter Roth, Daniel Spoerri und Nicolas Werkman. Im Kolophon ist angemerkt: "die anordnung der texte 
in dieser nummer ist zufällig und kann durch öffnen der nuten willkürlich verändert werden". Da diese Anweisung wohl häufig 
befolgt wurde und somit immer wieder Unikate geschaffen wurden, findet sich das Titelblatt und Impressum hier etwa in der Mitte 
des Heftes. Eingebunden sind zwei Lochkarten, eine Doppelseite Notenblatt, ein dreiteiliges, dreieckig geschnittenes weißrotes 
Quadrat, ein schmales Blatt mit weißen Kreisen auf schwarzem Grund und weitere Abbildungen. Die Texte sind willkürlich in verschie
dene Richtungen gesetzt oder über Kopf eingebunden. Beiliegend ein Anschreiben Daniel Spoerris, Claus Bremers und Bazon Brocks 
anlässlich der Herausgabe des ersten Heftes von "material", 1 Seite DIN A4, maschinenschriftlich vervielfältigt. Mit einer hand
schriftlichen Anmerkung Spoerris, "Besprechungsexemplar – mit freundlichen Grüßen", signiert Daniel Spoerri. In dieser Erhaltung 
mit Beilage selten. [Vgl. Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung einer Kunstform. Bremen 1998, S. 14–35].

 292 Staeck, Klaus (Herausgeber): Sammlung von 36 Post-
karten der Serie "Originalgrafik". Heidelberg. edition tangente (später Edition 
Staeck). Ca. 1968–1972. 14,5 x 10,5 cm. 35 Blatt. OKartonKarten. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Konvolut von 36 Karten der frühen Serien "originalgrafik", davon 16 handschriftlich von den Künstlern signiert. Herausgegeben von 
Klaus Staeck, zunächst unter der Firmierung "edition tangente, 69 Heidelberg". Vorhanden sind Karten der folgenden Künstler: 
Gabor Altorjay (3, davon 2 signiert); Horst Antes (Objektkarte, edition tangente); Joseph Beuys (4 edition tangente); K. P. Brehmer 
(1, museum fridericanum d IV, verso mit der dazugehörigen Briefmarke, gestempelt); Antonio Dias (1); Richard Hamilton (1); Erwin 
Heerich (2, beide signiert); Friedrich Wolfram Heubach (1, signiert); Dick Higgins (2, davon 1 mit Montage); Nikolaus Jungwirth 
(2, beide signiert); Alison Knowles (2, beide signiert); Karl Heinz Krüll (2, beide signiert); Werner Nöfer (1); Friederike Petzold (1, 
signiert); Tom Phillips (1); Ulrike Rosenbach (1); Diter Rot (2); JeanFrederic Schnyder (1, signiert); Daniel Spoerri (1); Klaus Staeck 
(1, signiert); Wolf Vostel (2); Stefan Wewerka (2, davon 1 signiert); Zdenek D. (1, signiert). 23 Karten sind herausgegeben durch 
die edition tangente, 13 durch die Edition Staeck. 7 der signierten Karten liegen noch einmal unsigniert bei. Dabei ferner weitere 
4 Postkarten von Klaus Staeck (3 davon signiert), die er als Briefkarten verwendete. 3 Karten sind adressiert an den Sammler Axel 
Murken, jeweils verso ganzseitig von Klaus Staeck handschriftlich beschrieben, datiert April und Juni 1979 (alle mit dem Motiv 

"Entartete Kunst"), eine Karte ist gerichtet an Armin Hundertmark, versendet am 10.1.1978, Motiv "Radikale im öffentlichen Dienst". 
In dieser Dichte überwiegend aus der frühesten Zeit der Editionen selten. Zusammen in ArchivPappbox.

 293 (Vostell, Wolf – Herausgeber): deco / llage [decollage] 
No. 1. Bulletin aktueller Ideen No 1/1962. Arthur Köpcke – George Maciunas – Benjamin Patterson – 
Braun – Nam [hier Name] June Paik – Pera – Wolf Vostell – La Monte Young. [Herausgegeben von Wolf Vostell]. 
1. Auflage. Köln. decollage (Selbstverlag). 1962. 26 x 22 cm. 7 doppelseitige Falttafeln. OKarton, klammerge
heftet, mit (geöffneter) halber Bauchbinde. Kleiner Papierabrieb verso durch Öffnen der Banderole. Einband etwas 
angestaubt. Vorderer Teil der Banderole liegt bei. Gutes Exemplar. 380,— 
Erste Nummer des legendären FluxusPeriodikums mit der meist fehlenden, hier mit der vorderen Seite zur Hälfte erhaltenen Bauch
binde. Enthält Wiedergaben von Werken, Fotos, Aktionen etc. Vostell reklamierte für sich, den Begriff der "decollage" erstmals 
1954 in Paris gehört zu haben und daraufhin einen Langenscheidt DeutschFranzösisch gekauft zu haben. Den vergrößerten Abdruck 
der Definition, weiß auf schwarz gedruckt, nutzt er dann 1962 als Klebebinde für das erste von ihm herausgegeben Bulletin. Es 
kam zu einem Eklat mit Maciunas, der den Begriff für sich in Anspruch nahm und schon zuvor plante, eine Zeitschrîft zu gründen, 
die er FLUXUS nennen wollte. Das Heft wurde aus Werbezwecken als Drucksache, zugeklammert, mit Briefmarke und Banderole 
versiegelt und mit einem Stempel auf der Banderole versehen, per Post versendet. Äußerst selten. [Vgl. Sammlung Andersch, S. 158; 
Die Lesbarkeit der Kunst, Nr. 78, S. 186; Archiv Sohm, S. 111 ff; in numbers: Serial Publications by Artists Since 1955, S. 145 – 
dort sind 8 Doppelblatt verzeichnet; Sediment Heft 14, S. 44–45 mit Abbildungen; Beuys – Brock – Vostell. Aktion, Demonstration, 
Partizipation 1949–1983; S. 87].

 294 (Vostel, Wolf – Herausgeber): decollage No. 3. C. Caspari – 
Christo – Jed Curtis – Henry Flint – Fluxus – Dick Higgins – György Ligeti – Franz Mon – Nam June Paik – 
Pera – Frank Trowbridge – Jan Voss – Vostell – JeanPierre Wilhelm. Bulletin aktueller Ideen. Dezember 1962. 
1. Auflage. Köln. decollage (Selbstverlag). 1962. 27 x 22 cm. 78 unpaginierte, meist ausklappbare S. OKarton mit 
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 300 Vostell, Wolf [und] Tomas Schmit: Actions / Agit-Pop / 
De-Collage / Happening / Events / Antiart / Ĺ autrisme / 
Art Total / Refluxus. Festival der neuen Kunst, 20. Juli 1964, Aachen, Technische Hochschule. 
1. Auflage. Köln. Selbstverlag T. Schmit. 1964. 30 x 21 cm. Titelblatt + 14 Blatt. OBroschur, klammergeheftet. Auf 
dem hinteren Umschlag verso ein kleiner Besitzstempel. Papierbedingt leicht gebräunt, insgesamt noch sehr gutes, 
vollständiges Exemplar der fragilen Broschüre. 950,— 
Dokumentation des berühmten Happenings in der TH Aachen am 20. Juli 1964. Enthält Texte und Beiträge der Teilnehmer: Eric 
Andersen, Joseph Beuys, Bazon Brock, Stanley Brown, Henning Christiansen, Robert Filliou, Ludwig Gosewitz, Arthur Koepcke, 
Tomas Schmit, Ben Vautier, Wolf Vostell, Emett Williams. Organisiert wurde die Aktion von Valdis Abolins und Tomas Schmit, die 
Programm & Dokumentations – Publikation wurde herausgegeben von Schmit und Vostell. Enthält 14 geklammerte, hektographierte 
Blätter und ein kartoniertes Titelblatt mit Dreifachwiederholung aller Fotos der Teilnehmer. Dieses wiederholt sich hier als Abschluß
blatt noch einmal, hier mit den Fotos nach innen ausgerichtet geheftet. Mit einem "Vivograph" von Tomas Schmitt, einer kleinen 
Blaupausenzeichnung, eingelegt zwischen zwei Blatt Blaupause in blauem Briefumschlag, montiert auf Blatt 11 sowie dem einge
hefteten "OZUPBon" von Ludwig Gosewitz nach Blatt 8. Beiliegend hier das seltene AktionsBlatt von Arthur Koepcke als HappeningAn
weisung: "Können Sie sich erinnern wie ein Fussball aussieht? Wenn ja: Zeichnen Sie einen!" (Rote Schreibmaschinenschrift auf 
holzhaltigem, beigem Papier, in roter Maschinenschrift gezeichnet "koepcke". 1 Blatt DIN A4. Das als Happening geplante Festival 
musste nach einer Intervention des Rektors der TH Aachen als Gedenkfeier des 20. Juli Attentates umgedeutet werden. Durch diesen 
Eingriff, aber auch durch die von Seiten der Künstler erfolgte Proklamation des Aktionstages neugierig gestimmt, war das Audimax 
mit über 800 Gästen überbelegt. Schon während der ersten Aktionen kam es zu Tumulten, die so weit eskalierten, das nur ein Teil 
der geplanten Aktionen ausgeführt werden konnten. Während der Aktion von Joseph Beuys wurde diesem von einem zornigen 
Studenten der TH die Nase blutig geschlagen – er bezog diese Störung und ihre Folgen in die Aktion mit ein und brach nicht ab. 
Dies war allerdings noch nicht der Grund für den endgültigen Abbruch – der erfolgte, nachdem Vostell gelben Farbstaub aufwirbelte, 
der das Luftfiltersystem des Audimax verstopfte. Allerdings war nicht allein die diffuse Zusammensetzung des Publikums aus Archi
tekten, Maschinenbauern und Fluxusfreunden Anlaß für die kontinuierlichen Unterbrechungen; auch nicht in das Programm einbe
zogene Künstler wie Timm Ullrichs und Franz Erhard Walther sorgten im Vorfeld und während der Aktionen für Störungen. [Vgl. 
Fluxus. Eine lange Geschichte mit vielen Knoten. Kat., S. 26 / happening & fluxus, materialien, 1970; "Nie wieder Störungsfrei", 
S. 22 ff; Wollt Ihr das totale Leben? Fluxus und AgitPop der 60er Jahre in Aachen, S. 7 ff sowie ausführlich zu den Aktionen S. 
33 ff. Mit Abbildungen und Nachdruck des Kataloges].

 301 (Vostell, Wolff): bloomsday 64. Actions – Agit Pop – DeColl/age – 
Happening – Texte – Ausstellung von Stanley Brouwn, Bazon Brock, Franz Mon, Tomas Schmit, Wolf Vostell 
in der Galerie Loehr, Frankfurt, am 26. Juni [1964]. 1. Auflage. Frankfurt. Galerie Loehr. [1964]. 30 x 21 cm. 
16 unpaginierte, geklammerte Blatt. Sehr gutes Exemplar. 400,— 
Extrem seltene Publikation zu dem am 26. Juni 1964 in der Galerie Loehr stattfindenden Happening und Aktionstag. Enthält unter 
anderem von Stanley Brouwn "a short manifest brouwn", Franz Mon "Bildzeitung" (Collage), Bazon Brock "Konferenz über die 
Tätowierung am Oberkörper des itzigen Königs von Dänemark", Nam June Paik "Ich bin der Meinung, dass Wenn dritte WAR komes, 
es wird wegen Bild zeitung sein", Schreibmaschinengedicht von Tomas Schmit, Nam June Paik "Ausschnitt aus der Symphonie N° 
5/1963" und Decollagen von Wolf Vostell. Der Katalog ist eine zerschnittene Variante des auch beidseitig bedruckt erschienenen 
Plakates. [Vgl. Getty Research Institute / GRI Library Catalog, dort nur die Publikation]. 

 302 Young, La Monte (Editor): An Anthology of Chance 
Operations […]. By George Brecht, Claus Bremer, Earle Brown, Joseph Byrd, John Cage, David 
Degener, Walter De Maria, Henty Flynt, Yoko Ono, Dick Higgins, Toshi Ichiyanagi, Terry Jennings Dennis, Ding 
Dong, Ray Johnson, Jackson Mac Low, Richard Maxfield, Robert Morris, Simone Morris, Nam June Paik, Terry Riley, 
Diter Rot, James Waring, Emmett Williams, Christian Wolff, La Monte Young. First edition. [New York. München]. 
Published by La Monte Young & Jackson Mac Low. 1963. 22,5 x 19,8 cm. 136 unpaginierte S. OKarton. Einband 
stärker berieben, stellenweise etwas ausgeblichen. Rücken mit schmalem, transparentem Klebestreifen verstärkt 
ohne optischen negativen Einfluss. Insgesamt aber gutes und vollständiges Exemplar der ausgesprochen seltenen 
Erstausgabe! 1.350,— 
Herausgegeben von La Monte Young, gestaltet von George Maciunas. Erste Ausgabe, in sehr kleiner Auflage erschienen. 1970 
wurde die Anthologie etwas gekürzt noch einmal veröffentlicht. Mit einer losen Notenbeilage, einer gelochten Seite, "White Page 
with Holes" von Dieter Roth sowie 2 montierten Briefumschlägen mit Inhalten. Auf verschiedenfarbigen Papieren gedruckt. Das 
Exemplar weist einige Besonderheiten auf, auf die der (sehr kundige) Vorbesitzer schriftlich in Bleistift hingewiesen hat: Die Seite 
von Earl Brown ist mit der Rückseite zuerst eingebunden; im Beitrag "Method for Realising Indeterminateasymmetries" sind die 
folgenden 5 Seiten in der falschen Reihenfolge eingebunden, schließen aber richtig. Hier sind ebenfalls in Bleistift die Korrekturen 
vorgenommen. Die Anthologie ist eine der frühesten umfänglichen Publikationen des Fluxus. 

 303 Young, La Monte (Editor): An Anthology of Chance 
Operations […]. By George Brecht, Claus Bremer, Earle Brown, Joseph Byrd, John Cage, David 
Degener, Walter De Maria, Henry Flynt, Yoko Ono, Dick Higgins, Toshi Ichiyanagi, Terry Jennings Dennis, Ding 
Dong, Ray Johnson, Jackson Mac Low, Richard Maxfield, Malka Safro, Simone Forti, Nam June Paik, Terry 
Riley, Diter Rot, James Waring, Emmett Williams, Christian Wolff, La Monte Young. Second edition. [New York. 
München]. Heiner Friedrich. (La Monte Young & Jackson Mac Low). 1970. 23 x 21 cm. 116 unpaginierte S. 

Einführung F. W. Heubach. 1. Auflage. Frankfurt. Typos Verlag. 1969. 19 x 19 cm. 46 unnummerierte Doppelblatt. 
OKarton. Rücken an den Kapitalen gering berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 180,— 
Die Fotodokumentation der Realisierung des E d H R in Nürnberg in der Ausstellung "Von der Collage zur Assemblage" erschien als 
Nummer 7 des Künstlermagazins "decollage". Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 299 Vostell, Wolf [Herausgeber]: decollage No. 1–7. decoll/age. 
Bulletin aktueller Ideen No 1/1962 – decoll/age Nr. 7/1969. [Herausgegeben von Wolf Vostell]. 1. Auflage. 
7 Bände. Köln. decollage (Selbstverlag) / Typos Verlag. 1962–1969. OBroschur / OKarton / OKartonMappe. 
Nummer 1: Banderole geöffnet mit kleinem Ausschnitt; Nummer 2: Feuchtigkeitsrand am Seitenschnitt zur oberen 
Kante hin, eine Kante mit kleiner Fehlstelle, papierbedingt gebräunt, etwas berieben; Nummer 3: Sehr gutes, 
frisches Exemplar; Nummer 4: Umschlag am Rücken perforiert und sauber hinterlegt, ein hinterlegter kleiner Einriss, 
etwas gebräunt. Es fehlt die montierte braune Tüte "use this Brouwn" als Beitrag Stanley Brouwns (liegt als origi
nalgetreue Kopie bei). Sonst gutes Exemplar; Nummer 5: Ohne die Arbeit von Joseph Beuys "Zwei Fraeulein …", 
sonst sehr gutes Exemplar; Nummer 6: Ohne die Banderole, sonst sehr gutes, frisches Exemplar; Nummer 7: Am 
Rücken und den Kanten etwas berieben. Gutes Exemplar. 3.000,— 
Vollständige Folge des legendären, von Wolf Vostell gegründeten und herausgegebenen FluxusPeriodikums 1962 bis 1969. Enthält: 
decoll/age No 1/1962. Bulletin aktueller Ideen. Arthur Köpcke – George Maciunas – Benjamin Patterson – Braun – Nam [hier Name] 
June Paik – Pera – Wolf Vostell – La Monte Young. Juni 1962. Mit der geöffneten Banderole. Das Heft wurde aus Werbezwecken als 
Drucksache, zugeklammert, mit Briefmarke und Banderole versiegelt und mit einem Stempel auf der Banderole versehen, per Post 
versendet, hier adressiert an die Künstlerin Mary Bauermeister. Beiliegend Ankündigungsbogen auf rosa Papier, "Manifestation Bauer
meister / Stockhausen Bilder – Elektronische Musik" sowie 13 weitere Ankündigungen. Ferner dabei eine Karte mit Ankündigungen 
der ersten beiden Nummern "decollage". Von Wolf Vostell in blauem Filzstift handschriftlich auf dem Umschlag signiert; 
Decoll/age 1b [2]: Dick Higgins. The Broadway Opera. November 1962 (Sondernummer). Klammerheftung mit Umschlagfotografie. 
Die rare Banderole hier nur als Kopie; 
decollage N° 3. C. Caspari – Christo – Jed Curtis – Henry Flint – Fluxus – Dick Higgins – György Ligeti – Franz Mon – Nam June 
Paik – Pera – Frank Trowbridge – Jan Voss – Vostell – JeanPierre Wilhelm. Bulletin aktueller Ideen. Dezember 1962. Der Name 
von Wolf Vostell auf dem Titelblatt mit Graphit geschwärzt und daneben handschriftlich in schwarzem Kugelschreiber von Vostell 
signiert und datiert 1963; 
decollage 4 / Happenings. Bulletin aktueller Ideen und Kunst nach 1960. Redaktion [Wolf] Vostell. No. 4, Januar 1964. Auf dem 
Umschlag handschriftlich in Bleistift von Vostell signiert (ohne die Tüte "use this Brouwn", diese liegt als originalgetreue Kopie bei);
decoll/age 5, Februar 1966. happenings – stücke – partituren. Joseph Beuys – Rene Block – Claus Bremer – Henning Christi
ansen – Hans Joachim Dietrich – Ludwig Gosewitz – Dick Higgins – Berhard Hoeke – Allen Kaprow – Franz Mon – Ben Patterson – 
Eckart Rahn – Gerhard Ruehm – Koelner Stadtanzeiger – Vagelis Tsakiridis – Ben Vautier – Wolf Vostell – Gruppe ZAJ. Karton 
Mappe mit eingelegten Arbeiten und Texten (es fehlen die Arbeiten von Joseph Beuys und Ben Vautier!). Nummer 299/500 auf 
dem hinteren Umschlag nummerierten Exemplaren. Auf dem Umschlag handschriftlich in Bleistift von Wolf Vostell signiert;
decoll / age 6, Juli 1967. bulletin der fluxus und happening acantgarde herausgegeben von wolf vostell in köln seit 1962. Beilie
gend von Dieter Roth "Das blaue Geheul". Auf dem Umschlag handschriftlich von Wolf Vostell in Bleistift signiert;
decoll/age 7, Februar 1969. Elektronischer decoll/age Happening Raum 1959–1968. Technologie Peter Saage, Fotografische 
Dokumentation Klaus Eschen, Einführung F. W. Heubach. Auf Seite 9 mit handschriftlicher Widmung Vostells über das Foto, signiert. 
Beiliegend Briefumschlag mit rotem Stempel recto und verso: "Protest! Ich protestiere gegen das Hausverbot von Dr. Hackenberg 
gegen die Lidl Gruppe. Ich ziehe meinen Raum aus der Ausstellung jetzt zurück. Vostell, 29.3.1970". 
Abgesehen von Heft 2, das ausschließlich Dick Higgins vorbehalten war, sind alle Hefte von Wolf Vostell signiert. In dieser Vollstän
digkeit mit dem extrem raren Heft 2 und trotz einiger Mängel soliden Erhaltung ausgesprochern selten. Dabei ein nahezu neuwertiger, 
ungefalzter Bogen des Umschlages zu cecoll/age N° 3, verso mit Stempel "VOSTELL" sowie ein Werbebogen mit detaillierter 
Auflistung der bereits erschienenen Nummern 1–5, zu dieser Zeit bereits alle vergriffen. [Vgl. Sammlung Andersch, S. 158; Die 
Lesbarkeit der Kunst, S. 186; Archiv Sohm, S. 111 ff; in numbers: Serial Publications by Artists Since 1955, S. 138–145; Sediment 
Heft 14, S. 44–45 mit Abbildungen; Beuys – Brock – Vostell. Aktion, Demonstration, Partizipation 1949–1983; S. 87].
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 311 Brock, Bazon: D.A.S.E.R.S.C.H.R.E.C.K.N.A.M.S. Anwendung 
jenes Prinzips des Unvermögens. Strukturen [Bernhard] Childs. Auflage 50 Exemplare. Basel. PandermaVerlag, 
Carl Laszlo. 1960. 29 x 20 cm. 72 unpaginierte S., 4 Graphiktafeln. OKarton. Einbanddeckel wie oft etwas labil in 
der Bindung, sonst sehr gutes Exemplar. DädalusReihe 3. 120,— 
Der Text dieses zweiten Experimentalbuches Bazon Brocks ist Bestandteil einer acht Stunden dauernden Lesung Brocks 1960 in 
München. Nummer 16/50 handschriftlich im Kolophon nummerierten Exemplaren der Vorzugsausgabe (gesamt 500 Exemplare), 
der die vier im Buch farbig wiedergegebenen Graphiken von Bernhard Childs hier lose als OriginalÄtzungen (Radierungen) auf 
gerissenem Büttenkarton beiliegen. 

 312 Brock, Bazon: Kotfluegel. Sprechmaschine nackt im Damenjournal. 80 junge 
Papierschnitzel oder die Entwicklung eines Wortkonzerts in durchgeführter Sprache mit einer Anleitung zum 
vergnügten und gelassenen Sterben samt allgemeiner Beleuchtung sowie einer Theorie des Himmels. Erste 
Auflage. Itzehoe. Verlag E. A. George. 1957. 20 x 21 cm. 52 S. OKarton. Vordere obere Stoßkante etwas 
gestaucht, Einband gering nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 70,— 
Vorsatz mit einer handschriftlichen Widmung von Bazon Brock an "Meister King zu Düsseldorf", datiert 14.11.2003, signiert. Erstver
öffentlichung Brocks mit lyrischen Texten, gesetzt auf verschieden farbigen Seiten. Einbandentwurf von E. Rustmeier und K. P. Dienst.

 313 Cage, John: A Tribute to John Cage. Prepared Box for John Cage. First 
edition. (Cincinnati). Carl Solway Gallery. 1987. 22 x 22 cm. 83 lose Blatt. OPappBox mit farbigen Gummiringen 
als Schließen. Box etwas nachgedunkelt, zwei Gummis offenbar ersetzt, ein Gummi geplatzt und neu gebunden. 
Insgesamt gutes bis sehr gutes Exemplar. 170,— 
Allan Kaprow versandte an 100 Freunde von John Cage einen Brief, in dem er um einen Beitrag für einen Tribut an den Komponisten 
und Künstler anlässlich seines 75sten Geburtstages bat. 45 Künstler schickten Beiträge in verschiedener Form, die in dieser Box 
zusammen gefasst wurden. Beteiligt waren neben Allan Kaprow selber unter anderem AyO, Giuseppe Chiari, Jackson Mac Low, Ray 
Johnson, Christo, Dore Ashton, Lauire Anderson, Jasper Johns, Richard Long, Yoko Ono, Louise Nevelson, Allen Ginsberg, Nam June 
Paik, Robert Morris, Robert Rauschenberg, Joseph Beuys, Alison Knowles, Claes Oldenburg, Shigeko Kubota. Die Box zeigt einen 
Stadtplan von Chicago, die Gummibänder in Gelb, Rot und Blau symbolisieren die Subwaylinien. 

 314 Cage, John: Empty Words. Writings `73–`78 by John Cage. First paperback 
edition 1981. Middleton, Connecticut. Wesleyan University Press. 1981. 21 x 18 cm. 187 S., 1 Blatt. OKarton. 
Gutes bis sehr gutes Exemplar. 50,— 
Texte in Englisch. Mit einigen SchwarzWeißAbbildungen von Zeichnungen. Von John Cage handschriftlich auf dem Vortitel signiert. 

 315 Chiari, Giuseppe: musica madre. Preariana a cura di Tommaso Trini. First 
edition. Milano. Giampaolo Prearo Editore. 1973. 23 x 16 cm. 136 S., 10 Blatt. OKarton mit OKlappenumschlag. 
Einband insgesamt etwas nachgedunkelt, ein winziges Fleckchen vorne. Gutes Exemplar. 50,— 
Gedruckt auf verschieden farbigem Papier. Texte in Italienisch. 

 316 Chopin, Henri: Chronique 1974. Limited to 500 copies. Chelmsford. Selbst
verlag. 1975. 27 x 22 cm. 61 paginierte Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. COLLECTION OU N° 5. 130,— 
Nummer 194/500 handschriftlich in Rot im Kolophon nummerierten Exemplaren. Enthält Gedichte, Texte, Collagen, Typozeichnungen und 
weiteres von Henri Chopin. Texte in Französisch. Mit einer handschriftlichen Widmung Chopins an den Galeristen und Verleger Armin Hundert
mark auf dem Vorsatz: "For Armin Hundertmark, hommage for your …(unleserlich) in the world, signiert Henri Chopin, datiert 20.5.1995. 

 317 Chopin, Henri: Le cimetiere 1967. 550985 KM2. Edition de 350 exemplaires. 
Bruxelles. Edition Henry Fagne. 1972. 13 x 20 cm. 84 paginierte S. OKarton. Einband etwas angestaubt, sonst 
sehr gutes Exemplar. Collection cyanuur. 180,— 
Nummer 128/350 handschriftlich im Kolophon nummerierten Exemplaren. Text in Französich. Mit einer handschriftlichen Widmung 
Chopins auf dem Vorsatz an den Galeristen und Verleger Armin Hundertmark, signiert Henri Chopin. Selten.

OKarton. Umschlag am Rücken aufgehellt, etwas auf den Einband übergehend. Kanten etwas berieben. Gutes 
Exemplar. 300,— 
Herausgegeben von La Monte Young, gestaltet von George Maciunas. Zweite, veränderte Ausgabe der erstmals 1963 in kleiner 
Auflage herausgegebenen Anthologie. Mit einer losen Notenbeilage, einer gelochten Seite, "White Page with Holes" von Dieter 
Roth sowie 2 montierten Briefumschlägen mit Inhalten. Auf verschiedenfarbigen Papieren gedruckt.

Kapitel 3
Fluxus und Freunde / Fluxus and Friends  

Bücher · Editionen · Plakte · Ephemera / Books · Editions · 
Posters · Ephemera

 304 Andersen, Eric: 50 Opera. New York. ReFlux Editions. Um 1981. 12 x 10 x 2,5 cm. 
Weiße Plastikbox mit montiertem Etikett. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Box mit 52 Eventkarten, wovon 50 identisch sind, 2 Erläuterungskarten. ReFlux Edition nach der ersten Fassung von 1965. Verso 
auf der Box gestempelt ReFLUX.

 305 Ay-O: Black Hole – Rainbow Hole. Dedicated to George Maciunas. New 
York. Emily Harvey Gallery. 1991. 8,5 x 9,4 x 8,5 cm. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
FingerBox (Put Finger in), erschienen anlässlich der Ausstellung AyO ś in der Emily Harvey Gallery vom 1. November bis 7. Dezember 
1991. Die Box benutzt, das heißt, der Fingereinschub ist durchstoßen. 

 306 Ay-O: Black Hole – Rainbow Hole. Dedicated to George Maciunas. New 
York. Emily Harvey Gallery. 1991. 8,5 x 9,4 x 8,5 cm. Tadellos frisches Exemplar. 70,— 
FingerBox (Put Finger in), erschienen anlässlich der Ausstellung AyO ś in der Emily Harvey Gallery vom 1. November bis 7. Dezember 
1991. Die Box ungenutzt, das heißt, der Fingereinschub ist noch verschlossen. 

 307 Ay-O: Finger Box. Köln. Edition Hundertmark. 1996. 8,4 x 8,2 x 7,2 cm Sehr gutes 
 Exemplar. 151. Edition Box Edition Hundertmark. 280,— 
Multiple, Holz, Kunststoffmembran, Papier. Holzbox mit einem durch eine Kunststoffmembrane verschlossenem Loch, durch das 
man einen Finger einführen kann. Darin verschiedene Materialien zum Ertasten. Auf einem seitlich angebrachten Etikett vom 
Künstler gestempelt, handschriftlich signiert und datiert 96, nummeriert 2/100. Box auf der Unterseite verschraubt. 

 308 Ay-O: Fingerbox. put in. Japan. Selbstvertrieb. Um 1990. 8,4 x 8,4 x 6,8 cm. Tadelloses 
Exemplar. 250,— 
Multiple, Holz, Kunststoffmembran. Holzbox mit einem durch eine Kunststoffmembrane verschlossenem Loch, durch das man einen 
Finger einführen kann. Darin verschiedene Materialien zum Ertasten. Seitlich vom Künstler mit Brandings versehen, die auf den 
Gebrauch der Box hinweisen und sie betiteln. Auf der Unterseite handschriftlich in japanischen Schriftzeichen und Lateinisch signiert. 
Box auf der Unterseite verschraubt. 

 309 Baensch, Thorsten / Christine Dupuis: Tischdecke. Food – 
Kitchen – La Cousine Transportable Edition of 8. Bruxelles. Bartleby & Co. 2010. 36,5 x 29,5 x 13,0 cm. 
OPappBox. Sehr gutes, frisches Exemplar. 280,— 
EditionsBox, Nummer 4/8 handschriftlich nummerierten Exemplaren. Enthält: 2 SitzKissen; 2 verschieden große Pappteller mit 
Originalzeichnungen, ein Teller verso von Thorsten Baensch signiert und datiert 2010; 1 Tischdecke (ungenutzt, waschbar bis 
40 °C.; 1 Marzipanskulptur (Tüte Pommes Frites mit Tomatensauce); 1 Dokumentenmappe Printed Matter mit 1 DVD, 1 Tüte mit 
diversen Materialien, 1 PostkartenSet, 1 Arbeit (Foto und Text). Hier ferner beigegeben: 1 Arbeit von Thorsten Baensch und Chris
tine Dupuis (Zeichnung und Offsetdruck in Folie eingeschweißt, signiert). 

 310 Brock, Bazon – Bernhard Jäger, Thomas Bayerle [Heraus-
geber]: Bloom Zeitung – [Bloomzeitung]. Galerie Dorothea Loehr, Frankfurt am 
Main, 16. Juni 1963. Erste Auflage. Frankfurt am Main. Galerie Dorothea Loehr. 1963. 75 x 55 cm. Ungenutzter 
und ungefalteter OZeitungsbogen in Plakatform. Sehr gutes Exemplar. 250,— 
Die "Bloom Zeitung" (Bloomzeitung), erschienen anlässlich des Bloomsday am 16. Juni 1963, verwendet als Basis eine reprodu
zierte Ausgabe der BILDZeitung vom 08.04.1963. Die Namensmontagen entwarf Thomas Bayrle. Der Bloomsday ist ein alljährlich 
am 16. Juni feierlich begangener Gedenktag, der sich auf "Ulysses", das Hauptwerk des irischen Schriftstellers James Joyce, bezieht. 
Namensgeber ist die Hauptfigur des Romans, Leopold Bloom. Die hier ungefalzte und ungefaltete – Zeitung ist verso auf der 
kompletten Fläche in fetten Lettern, analog einem Plakat, mit "BLOOM" bedruckt. Trotz der sehr hohen Auflage von 5000 gedruckten 
Exemplaren heute eher selten. [Vgl. Beuys – Brock – Vostell. Aktion, Demonstration, Partizipation 1949–1983. SX. 108–116].
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 324 Duchamp, Marcel: Ready-Mades, Radierungen. Galerie Rene 
Block, 3. April bis 1. Mai 1971. Auflage 500 Exemplare. Berlin. Galerie Rene Block. 1971. 14,8 x 10,4 cm. 
28 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes, frisches Exemplar. 90,— 
Mit Texten von Marcel Duchamp sowie Gesprächsauszügen mit dem Künstler und Arturo Schwarz sowie zwischen Claude LeviStrauss 
und Georges Charbonnier. Durchgehend mit Abbildungen versehen. [Vgl. Rene Block. Ich kenne kein Weekend, n.b.k. S. 466].

 325 Friedman, Ken: Garnisht Kigele. New York ReFluxEditions. 1983. 
12,0 x 9,3 x 1,5 cm. Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Wie die erste Edition von 1966 enthält diese den Button "garnisht kigele", was im Jiddischen etwa gleich steht mit "nothing pudding".

 326 Friedman, Ken: Open and Shut Case. Fluxcourt box. New York 
ReFluxEditionen. [1987]. 12 x 10 x 1,6 cm. Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Sehr 
gutes Exemplar. 100,— 
ReFlux Edition der Ausgabe von 1969. Das Etikett besteht aus einem verkleinerten Formular zur Vorladung bei Gericht. Als Grund 
der Vorladung wurde in dem Formular "Open and Shut Case" als Kläger Ken Friedman eingesetzt. Die Box enthält auf dem Innen
boden ein montiertes Schild mit der Aufforderung "Shut quick". Label von George Maciunas. [Vgl. Ina Conzen. Art Games. Die 
Schachteln der Fluxuskünstler, 54, S. 70; Silverman 140]. 

 327 Hansen, Al: A Primer of Happenings & Time / Space 
Art. First edition. New York. Paris. Cologne. Something Else Press. 1965. 21 x 15 cm. 144 (1) S., 1 Blatt. 
OLeinen mit OUmschlag. Umschlag minimal berieben. Sehr gutes Exemplar. 45,— 
Bericht über diverse Happenings mit zahlreichen Fotografien. Text in Englisch. 

 328 Hansen, Al: Hershey's Collage. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Serigraphie, 70 x 50 cm auf leichtem silbernen Karton, 54 x 50 cm, verso auf Etikett nummeriert 4/50, signiert, datiert 1973. 
Dabei: Al Hansen. Papier Schlange. Offsetdruck, schwarzweiß, auf Papier. 27,8 x 21,5 cm. Unter der Abbildung nummeriert 62/200, 
signiert und betitelt, datiert 1973. (Performance auf 12 AutomatenPassfotos, im unteren Rand abgebrannt). 

 329 Hansen, Al: Performance / Live Art Notes. [Auflage 500 Exemp
lare]. Berlin. Köln. Edition Hundertmark. 1981. 21 x 15 cm. 16 unpaginierte S. OBroschur. Sehr gutes Exemplar. 
8. Heft der Edition Hundertmark. 45,— 
Auf dem Umschlag handschriftlich signiert "Al Hansen, Köln" und nummeriert 138/500. Durchgehend mit Abbildungen versehen, 
mit einem Text in Deutsch und Englisch.

 330 Hendricks, Geoff – [das ist Geoffrey Hendricks]: Ring 
Piece. The Journal of a Twelve Hour Silent Meditation. First printing. Barton, Vermont. Something Else Press. 
1973. 13,5 x 10,5 cm. 79 S. OKarton. Kleiner Abklatsch eines abgefallenen Preisschildes am hinteren oberen 
Einbandrand, Rücken minimal berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 60,— 
Mit einigen eingestreuten Illustrationen im Text, gedruckt in Rot und Schwarz. Text in Englisch. Auf dem Titelblatt mit einer kurzen 
handschriftlichen Zueignung von Geoffrey Hendricks, signiert, datiert 17. IX. 2005.

 331 Hendricks, Geoffrey / Andrea Evans / Brad Melamed: 
The Search for Accidental Significance. For Brian Buczak, An Editioin of 200. 
New York. Money for Food Press. 1987. 22 x 18 cm. Unpaginiert, ca. 180 S. Handgebundenes Blockbuch mit 
Kunststoffschienenbindung. Sehr gutes, frisches Exemplar. 380,— 
Der amerikanische Bildhauer, Maler und Performancekünstler Brian Buczak starb 1987 an Aids. Dieses Buch erschien als Hommage, 
jeder beitragende Künstler lieferte eine Arbeit in freier Form, die eingebunden wurde (Papierformungen, Collagen, Assemblagen, 
Überarbeitungen, Kolorierungen, Offsetlithographien, Kopien etc.). Die beitragenden Künstler sind: Simone Forti, Eric Andersen, 
John Goodyear, George Brecht, Takako Saito, Ted Victoria, Detlev Hartmann, Yasunao Tone, Joe Jones, Peter Downsbrough, Toby 
MacLennan, Nancy Spero, Louise Bourgeois, Bob Watts, Doug Kenney, Ray Johnson, Taylor Mead, Lawrence Weiner, Brad Melamed, 
Leon Golub, Andrea Evans, William K. Dobbs, Don Burgy, Darrell Wilson, Philip Corner, David Wells, Jon Hendricks, Nam June Paik, 
Geoff Hendricks, Joan Jonas, François Morelli, Jackson Mac Low, Henry Martin & Berty Skuber, Paul Sharratt, Aric Obrosey, Alison 
Knowles & Jessica A. Higgins, Allan Bealy, Barbara & Peter Moore, Candy Jernigan, Barbara Ess, Anne Tardos, Jürgen O. Olbrich, 
Robin Crozier, Stephen Williams, Larry Miller & Sara Seagull, Hank Bull & Eric Metcalfe, The Western Front, Andy Horn, John Evans, 
Buster Cleveland & Diane Sipprelle, Charles Doria, Carsten SchmidtOlsen, Mac Adams, Kirk Winslow, György Galántai /Artpool, 

 318 Chopin, Henri: Signs. 1949–56. First published. London. Ruby Editions. 1975. 
27 x 22 cm. 72 unpaginierte S. OKarton. Einband im Seitenrand minimal lichtrandig, sonst sehr gutes  
Exemplar. 80,— 
Erschienen in 360 Exemplaren, davon 40 signierte und nummerierte. Enthält Gedichte von Henri Chopin in Englisch und Französich. 
Mit einer handschriftlichen Widmung Chopins an den Galeristen und Verleger Armin Hundertmark auf dem Titelblatt: "For Armin, 
these old poems for you", signiert Henri Chopin.

 319 Corner Philip: I can walk thru the world as music, a 
concert / The Music from lines and curves. Cavriago. Pari Editori & Dispari. 
Um 1987. 2 Blatt. OKartonUmschlag. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 220,— 
2 Serigraphien auf antiquiertem Büttenpapier: "I can walk thru the world as music, a concert ", 33,4 x 23,6 cm, im unteren Rand 
links nummeriert 15/74, rechts signiert. in einer kartonierten Mappe mit Stempel der Edition "Pari Editori & Dispari" sowie mit 
dem ZeichenStempel in Rot von Philip Corner sowie "The Music from lines and curves", 42,5 x 29,2 cm, im unteren Rand links 
nummeriert 59/64, rechts signiert. Ebenfalls in einer kartonierten Mappe mit Stempel der Edition "Pari Editori & Dispari" sowie 
mit dem ZeichenStempel in Rot von Philip Corner. Den beiden Blättern ist bewusst ein simmulierter Alterungsprozess  
zugeführt worden.

 320 Corner, Philip: Flux Futures.  Edition tiree a 100 exemplaires dont 20 
numerotes et signes. Berlin. Editions AcquAvivA. 2013. 28 x 20 cm. 32 unpaginierte S. OKarton. Sehr  
gutes Exemplar. 60,— 
Nummer 4/20 handschriftlich auf dem vorderen Einband rechts am unteren Steg nummerierten Exemplaren, links in Bleistift eine 
gezeichnete "Ecke" mit Monogramm "Ph", verso mit ganzem Namen signiert. Enthält durchgehend typographische Satzbeispiele 
in unterschiedlichen Typen. 

 321 Corner, Philip: 3 Konzertankündigungen. 3 Blatt. Sehr gutes 
 Exemplar. 120,— 
Drei Plakatankündigungen für Konzerte von und unter der Beteiligung von Philip Corner: Carles Santos and Philip Corner play piano 
4 hands – Original Works. Siebdruck, Rot auf weißem Papier, 34,5 x 21,6 cm (1978); Music Nordamericana. Obres de Philip Corner, 
Malcolm Goldstein, Alison Knowles. Fundacio Miro, 14 Juny 1978, 30 x 21 cm; Gil Silverman, Judith Herschman and Ken Friedman 
invite you to attend a FLUXCONCERT Party. Bob Watts, Phil Corner, Yoshi Wada, Alison Knowles, Peter V. Riper, Simone Forti, 
Geoffrey Hendricks, Dick Higgins und weitere. March 24, 1979 at 37 Walker Street. 35,5 x 43,0 cm. 

 322 Corner, Philip: Piece of Reality. Auflage: 50 Exemplare. 10,5 x 6,5 x 3,0 cm. 
Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Transparente KunststoffBox, enthält ein Kalenderblatt aus einem Abreisskalender Philip Corners mit handschriftlichen Notizen. In 
Rot gestempelt "Piece of Reality", in Bleistift handschriftlich signiert und nummeriert 45/50 Exemplaren.

 323 Corner, Philip: The Identical Lunch. Philip Corner performances of a score by 
Alison Knowles. Photographs by Alison Knowles. Edition limited to 1000 copies. Barton. Nova Broadcast Press. 1973. 
23 x 16 cm. 46 S., 3 Blatt. OKarton. Umschlag minimal nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 60,— 
Fotografien auf dem Umschlag von Alison Knowles, die auch das Vorwort verfasste. 
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 336 Hundertmark, Armin: 100. Karton 1984/86. Köln. Edition Hundertmark. 1986. 
42 x 43 cm. OPappBox. Sehr gutes Exemplar. Edition Hundertmark, 100. Karton. 3.600,— 
Box mit 44 Kunstwerken von 44 Künstlern in verschiedenen Techniken, darunter 19 Grafiken, 5 Multiples, 5 Collagen, 3 Stempel
arbeiten, 3 Konvolute von Fotokopien, 4 Handzeichnungen, 1 Fotografie, 1 Textilarbeit (Blutschüttung auf Leinentuch), 1 Schab
lonendruck, 1 Typoskript u. 1 Papierarbeit. Die Objekte sind größtenteils signiert oder monogrammiert, datiert und nummeriert 
41/100. Enthalten sind Arbeiten von: Eric Andersen. Multiple (Feuerzeug mit aufgedrucktem Text); Christian Ludwig Attersee. 
Zeichnung auf Velin (Tusche und Bleistift); Monika Bartholomé. Farbsiebdruck; Claus Böhmler. Siebdruck über Collage aus Karton 
und collagiertem Transparentpapier; Bernhard Johannes Blume. Schablonendruck; Rudolf Bonvie. Überzeichnete Xerokopie; Günter 
Brus. Radierung; Henri Chopin. Farboffset; Philip Corner. Multiple, Fundstück. (Plastikbox mit Verpackunsrest); Robert Filliou. 
Multiple. (Farbiger Holzwürfel mit signiertem Etikett); Jochen Gerz. Stempel auf Papier; Ludwig Gosewitz. Radierung; Al Hansen. 
2 Blatt Fotokopien (collagiert); Anatol Herzfeld. Tempera und Bleistift über Collage (Pappe und Metall); Bernard Heidsieck. Magnet
band und Faserstift auf Papier; Antonius Höckelmann. Farblinolschnitt; Joe Jones. Collage (Faserstift, Siebdruck und 1 Farbfotografie 
auf Karton); Dietmar Kirves. Fotokopie in Plastikfolie; Milan Knizak. Farbsiebdruck mit Sicherheitsnadeln; Alison Knowles. Bohne 
in Pappmaché; Arthur Köpcke. 3 Blatt Fotokopien; Tetsumi Kudo. Siebdruck in Rot auf gelbem Karton; Maria Lassnig. Radierung; 
Boris Lurie. Schablonenbild; George Maciunas. 3 Blatt Fotokopien; Mario Merz. Überarbeitetes Farboffset auf Karton; Otto Muehl. 
Farbige Serigrafie; Hermann Nitsch. Textilarbeit (Blutschüttung auf Leinentuch mit Stempel); Ladislav Novak. Lithographie in Grün; 
Peter Pick. Farboffset; Arnulf Rainer. SchwarzWeißFotografie; Gerhard Rühm. Papiercollage; Takako Saito. Stempel auf Karton, 
mit Holzklammer; Konrad Balder Schäuffelen. Zeichnung (Filzstift auf Papier über Offsetlitho); Tomas Schmit. Zeichnung (Farb und 
Bleistift auf Papier); Paul Sharits. Farbsiebdruck; Fritz Schwegler. Farboffsetdruck; Dominik Steiger. Radierung; Endre Tót. Stempel 
auf Karton; Jiri Valoch. Typoskript, Schreibmaschine und Farbstift auf Büttenpapier; Ben Vautier. Faserstift und Stempel über Lexi
konSeite; Stefan Wewerka. KartonCutOut; Gottfried Wiegand. Linolschnitt in Ocker; Emmett Williams. Serigraphie auf Karton. 
Vollständiges Exemplar. 

 337 Hundertmark, Armin: 22 Blätter aus dem 100. Karton 
1984/86. Köln. Edition Hundertmark. 1986. Sehr gutes Exemplar. 1.350,— 
LeinenKassette mit einer Sammlung von 22 von ursprünglich 44 Kunstwerken aus der 100. Karton der Edition Hundertmark, meist 
29.7 x 21,1 cm, in verschiedenen Techniken. Enthalten sind hier Arbeiten von: Monika Bartholomé. Farbsiebdruck; Claus Böhmler. 
Siebdruck über Collage aus Karton und collagiertem Transparentpapier; Bernhard Johannes Blume. Schablonendruck; Rudolf Bonvie. 
Überzeichnete Xerokopie; Henri Chopin. Farboffset; Ludwig Gosewitz. Radierung; Antonius Höckelmann. Farblinolschnitt; Joe Jones. 
Collage (Faserstift, Siebdruck und 1 Farbfotografie auf Karton); Dietmar Kirves. Fotokopie in Plastikfolie; Boris Lurie. Schablonen
bild; Ladislav Novak. Lithographie in Grün; Peter Pick. Farboffset; Konrad Balder Schäuffelen. Zeichnung (Filzstift auf Papier über 
Offsetlitho); Tomas Schmit. Zeichnung (Farb und Bleistift auf Papier); Fritz Schwegler. Farboffsetdruck; Paul Sharits. Farbsiebdruck; 
Dominik Steiger. Radierung; Endre Tot. Stempel auf Papier; Jiri Valoch. Typoskript, Schreibmaschine und Farbstift auf Büttenpapier; 
Stefan Wewerka. KartonCutOut; Gottfried Wiegand. Linolschnitt in Ocker; Emmett Williams. Serigraphie auf Karton. Alle Arbeiten 
handschriftlich von den Künstlern signiert, datiert und nummeriert (von 50 oder meist von 100). 

 338 Hutchins, Alice: Jewelry by Alice Hutchins. SchmuckFluxkit. [New York] 
ReFLUX Editions. Um 1980. 6,6 x 6,6 x 5 cm. Transparente OKunststoffBox. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Transparente KunststoffBox mit dem von George Maciunas entworfenem Etikett. Enthält einen Magneten und diverse Metallstücke: 
8 schwarze Schellen, 9 unterschiedlich große Federn; eine 48 cm lange Spirale sowie einen Magneten in einer KlammerMetall
halterung. Eine der Folgeauflagen der Ausgabe von 1969. [Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 80].

 339 Hutchins, Alice: Magnetic Attraction. Köln. Edition Hundertmark. 1993. 
14 x 9 cm. Transparente OKunststoffBox. Sehr gutes Exemplar. 136. Edition Box Edition Hundertmark. 90,— 
Karte mit Wiedergabe eines Gemäldes, dazu ein handgeschriebener Text: "In 1600, Williams Gilbert of Clochester demonstrated 
magnetic attraction to Queen Elisabeth and her Court". Innen ein Magnet, außen auf dem Bild kleine Metallringe. Nummer 22/40 
handschriftlich nummerierte und signierte Exemplare, datiert 1993.

 340 Iannone, Dorothy / Sarah Pucci: Dorothy Iannone and 
her mother Sarah Pucci. Neue Galerie – Sammlung Ludwig, 26. April bis 8. Juni 1980. 
1. Auflage. Aachen. Neue Galerie der Stadt Aachen. 1980. 30 x 21 cm. 7 + 7 S.; 5 Blatt; 4 S.; 18 / 16 S.; 21 S.; 
8 Blatt; 3 Blatt lose, 1 Leporello. OKarton Mappe. Kleier Einriss am oberen Steg des vorderen Einbanddeckels mit 
Quetschspur, sonst sehr gutes Exemplar. 70,— 
LoseBlattSammlung, jeweils in Chemisen eingelegt, zusammen in OPappKassette. Beiliegend ein LeporelloFolder, 6 S., "Follow 
me", Berlin 1977. 

Carolee Schneemann, Mogens Otto Nielsen, Bill Gaglione / Abracadada, Helgi Fridjonsson, Michael Kozmiuk, Charles Radanovich, 
Alice Hutchins, Edward M. Plunkett, Bern Boyle, Mark Melnicove, Geri Morgan, Leo Morrissey, Bracken Hendricks, Steve Random, 
Erika Rothenberg, Ken Mikolowski, Mimi Smith, Kendra MacKenzie, Nancy Blair, Eléonore Hendricks, Ann Mikolowski, Jonathan 
Leiter, Peggy Midener, Carlo Pittore, Aurora Hendricks, Jane FireFlanagan, Gary Kuehn, Lydia Grey, Carter & Maris Laporter Cannon, 
Harley / Terra Candella, Stewart Wilson, Rebecca Moore, Tod Jorgensen, Harvey Redding, Joseph Bernard, Kate Meynell, Wendy 
Snyder, Wendy Stewart, Jan Hartley, Bici Forbes, Wendy Midener Froud, Phyllis Carlin, Ken Friedman, Piotr Rypson, Jill Johnston, 
Guy Veryzer, Charles Lahti, Rebecca Sewell Stafford, Michael Andre & John Evans, Anna Banana, Tyche Hendricks und Sue Moon. 
Ein Teil des Ertrages aus dem Verkauf des Buches waren für verschiedene Gruppen, die in der AIDSHilfe tätig waren, als Spenden 
vorgesehen. Die in den vorderen Einbanddeckel eingefasste Folie mit amerikanischen Flaggen ist Teil einer Arbeit Buczaks.

 332 Hendricks, Geoffrey: flux reliquary. New York. Fluxus. (um 1970). 
12,0 x 9,5 x 2,3 cm. Transparente OKunststoffBox mit Etikett. Sehr gutes Exemplar. 300,— 
Box mit einem von George Maciunas entworfenem Etikett und 7 unterteilten Kammern, die "FluxusReliquien" enthalten. Der Inhalt 
variiert von Box zu Box etwas, ist aber einheitlich betitelt, zum Beispiel "Holy shit from diners of the Last Supper" (getrocknete 
Exkremente). Hier ferner enthalten ein Steinchen, ein Schreibstift, ein Kabel, abgeknipste Fingernägel, fünf Nägelchen (Nails from 
the cross od St. Andrew) und einer eingetrockneten harzigen Flüßigkeit (Sweat of Lucifer from the heat of Hell). 

 333 Henry, Maurice: Le petit incendiaire (Der kleine Brand-
stifter). Edition MAT MOT (TAM THEK N° 3). Köln. Edition MAT / MOT und Galerie der Spiegel. 1965. 
28 x 28 x 3,5 cm. Pappkassette mit schwarzem Leinenbezug. Sehr gutes Exemplar. Edition MAT MOT N° 3/1965. 
Herausgegeben von Karl Gerstner und Daniel Spoerri, hergestellt und verlegt von den Werkstätten Galerie der 
Spiegel. 700,— 
Objektkasten mit diversen Utensilien, die für eine Brandstiftung genutzt werden können: Zwei Varianten Streichhölzer; Sturmgas
feuerzeug, Benzinampulle, Holzbündelchen, Strohbündelchen, Papier. Nummer 11/100 (gesamt 111, 11 Künstlerexemplare) auf 
dem inneren Rückenetikett handschriftlich nummeriert und signiert. Hier ein Exemplar mit blankem Innendeckel, es gibt Exemplare 
mit Titeldruck in Deutsch, Französisch und Englisch sowie Beschreibungen. Es ist nicht sicher, wie viele Exemplare der Auflage 
realisiert wurden, die gesamte Auflagenhöhe wurde jedenfalls nicht erreicht. [Vgl. Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung 
einer Kunstform. S. 220].

 334 Höke, Bernhard: Ereignisse aus Schaustücken. Mit Gegen
ständen aus Kunststoff unter Verwendung von Feuer, Luft, Wasser und Erde. Berlin. Selbstverlag. 1967. 
38,5 x 30 cm. 3 Blatt. Mittig gefaltet, sonst sehr gutes Exemplar. 70,— 
3 Plakate mit Fotografien aus Hökes Happening "Ereignisse aus Schaustücken", im März 1967 unter Beteiligung der Galerie Rene 
Block in der Akademie der Künste veranstaltet. Angeheftet eine transparente Karte mit Stempelaufdrucken: Sammelhülle & Füllgut 
sporadisch. Plastic Power gegen Überweisung von 8,50 DM an Bernhard Hoeke …" Die Plakate dienten Höke als Werbefolder. Das 
Happening war zum Desaster geraten, ein Auszug aus einem Artikel der "Zeit" erhellt die Situation: "Eine artistische Revolution hatten 
diese Ereignisse werden sollen. Aber schon die Ansätze zur Revolte wurden von maomarxistischer Konterrevolution erstickt. Dabei 
hatte alles so viel Neues versprechend begonnen. EreignisSeher mussten durch knöcheltiefe Schaumgummifetzen, über eine Desin
fektionsmatte zu den Plätzen waten, bekamen eine Stimmung stimulierende, in Folie geschweißte Pille verabreicht, fanden die Sitze 
steril klarsichtverpackt, waren so zahlreich, dass sie die Ordner überrannten, Gänge, Stufen und Bühnenteile besetzten. Gleißende 
SpiegelfolienVorhänge blendeten sie, Duftspray von schönen Mädchen versprüht, betäubte, die Pille schien zu erheitern, ein blondes 
Mannequin, mit nichts als wasserklaren, wassergefüllten KunststoffHandschuhen dürftig behängt, hätte erregen sollen – zumindest 
Anstoß … aber es kam alles anders. Höke, 27jähriger Neuerer des deutschen Kunstlebens mit wachsendem Renommee wollte mit 
seinem Spiel, Oper, Theater, Literatur und Bildende Kunst in eins auf den Kopf stellen. Vom Regiepult plante er, spontaner Eingebung 
folgend, wechselnde Bildszenen aus Mensch und Plastik auf die Bühne zu zaubern. Mit ungeheuren Formen – und Schaumstoffmassen, 
mit viel Bein und Busen. […] Doch zur Revolution bedarf es des neuen Menschen. Das wußte Marx, aber wusste Höke es auch? Er 
ahnte nicht, dass im Dienst der Thalia ergraute Beleuchter zu hoffnungslosen Dilettanten am Scheinwerfer werden, wenn man ihnen 
den exakten Schaltplan nimmt. Dass Techniker streiken, wenn sie nicht wissen, wann Bierpause ist. Dass Feuerwehrleute, im Solde 
der Schönen Kunst, zu EreignisStürmern werden, wenn Unvorhergesehenes geschehen soll. So musste Höke Intuition und Spontane
ität darauf vergeuden, die Feuerwehr von der Nichtbrennbarkeit des jeweils nächsten Ereignisses zu überzeugen, was im günstigen 
Fall fünf, bei komplizierteren Ereignissen fünfzehn Minuten BackgroundAktion verlangte. Dem Publikum half da keine Pille mehr, 
sondern nur noch die Rote Garde der Freien Universität. Auf Konterrevolution gestimmt, sorgte sie für ein BrutalHappening. Zarte 
Intellektuellenfäuste griffen in den dekorativen Überbau der Hökeschen Ereignisse und zerstörten. Entkräftete Leseratten der prole
tarischen Revolution krochen auf allen Vieren den entkleideten Darstellerinnen nach. Die Sozialismusbewegten Kinder sehr gutbür
gerlicher Eltern kompensierten RohrstockPädagogik und pinkelten auf erleuchteter Bühne. Verklemmte Provos provozierten mies. 
MaoMetaphysik hatte ihnen eingegeben, dass diese Revolution nicht die ihre war. Hatten sie doch schon gegen den HorrorNeoko
lonialismus von „Afrika adio" erfolgreich demonstriert, so sollte auch Hökes PlastikGruselNeorealismus sich ihnen beugen. Berlins 
junges Vernissagenpublikum spielte mit. Die Volksfront mit dem Spießbürgertum war geschmiedet, die Diktatur der Jeunesse doree 
errichtet. […]. Diktatur der Jeunesse doree [Kai Hermann © DIE ZEIT, 24.03.1967 Nr. 12]. Dabei: Bernhrd Höke. Was machen wir 
heute und morgen? kurz und Brief II. 4 S. DIN A4 mit 2 Blatt Einlagen. Selten.

 335 Höke, Bernhard: Notizen zu Ereignissen und Schaustü-
cken. [Auf dem Umschlag: Notizen zu Schaustücken und Ereignissen]. Mit einem Anhang aus dem Elementar
buch Feuer, Luft, Wasser, Erde. 1. Auflage. Berlin. Edition ET im Verlag Christian Grützmacher. 1966. 18 x 12 cm. 
395 S., 2 Blatt. OKarton mit OKlappenumschlag. Einband staubschlierig und leicht nachgedunkelt, etwas berieben, 
sonst gutes Exemplar. 60,— 
Auf den Innenklappen Werbung für edition et 1 & 2. Beiliegend eine Einladungskarte der Galerie Gunar für eine Ausstellung Bern
hard Höke – Produkte der Überflussgesellschaft, 18. Oktober 1968.
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 347 Iannone, Dorothy: The Story of Bern. This Book has been published by 
Dieter Rot and Dorothy Iannone. 500 Numbered and Signed Copies. Düsseldorf. Dorothy Iannone / Dieter Rot. 
1970. 23 x 22 cm. 35 unpaginierte Doppelbögen. Farbig illustrierter OKarton. Kapitale und Kanten etwas berieben, 
sonst gutes Exemplar. 350,— 
Nummer 226/500 handschriftlich nummerierten und von Dorothy Iannone signierten Exemplaren. Skurile Bildgeschichte um Vorfälle 
bei der Ausstellung "Freunde" in der Kunsthalle Bern mit den Protagonisten Karl Gerstner, Daniel Spoerri, Andre Thomkins, Harald 
Szeemann, Dieter Roth und Dorothy Iannone. Beiliegend eine schöne, von Dorothy Iannone gestaltete Karte mit einem attraktiven 
gezeichneten AktSelbstporträt und einer handschriftlichen Vita und Ausstellungsanzeige, 19 x 11 cm. [Vgl. Michael Glasmacher, 
Die Bücher der Künstler, S. 125, Nr. 278].

 348 Jones, Joe [und] Takako Saito: Gesten – Bewegung –
Konzert / Performance. Auflage 450 Exemplare. Berlin. NAUVerlag. 1992. 28 x 23 cm. 
19 Tafeln, 1 Blatt. OPappKassette. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Nummer 288/450 handschriftlich auf dem Kolophonblatt nummerierten Exemplaren. Kassette mit Fototafeln gemeinsamer und 
einzelner Performances von Joe Jones und Takako Saito sowie eine VHS Video Kassette. Die Kassette ist ebenfalls nummeriert. Auf 
dem Titelblatt handschriftlich von Tatako Saito mit ihrem Vornamen signiert. 

 349 Jones, Joe: Bongo Drums. 3.500,— 
Klangskulptur von 1982 – Notenständer, Solarzellen im Rahmen, 2 Elektromotoren, Bongos, Kabel. Ca. 100 x 47 x 22 cm. Mit 
zwei gedruckten Aufklebern bezeichnet "Bongo Drum", mit einem weiteren Aufkleber drucksigniert "Joe Jones". Aus der Sammlung 
Erik Andersch 2015 vom Vorbesitzer erworben. Mit einem dreiteiligen Zertifikat von Erik Andersch vom 22. November 2015, unter
zeichnet, sowie einer beglaubigten Abschrift. Das alte Solarpanel ist durch ein zusätzliches neues ergänzt, die Funktionsfähigkeit 
wurde nicht getestet. [Vgl. Fluxus aus der Sammlung Andersch, S. 63 abgebildet – im Garten der Familie Andersch – sowie S. 141 
beschrieben]. 

 350 Jones, Joe: Flux – Food for GM [George Maciunas]. Berlin. 
Edition Hundertmark. 1982. Sehr gutes Exemplar. 78. Editions Box. 700,— 
Multiple: Holz, Metall, Pappe, Kunststoff, Kordel, Lebensmittel. Nummer 4/15 auf dem Brett signierten und nummerierten sowie 
1982 datierten Exemplaren. Auf einem einfachen Holzbrett, 40,5 x 24,5 x 1,5 cm ist ein handelsübliches Großpaket Kindersüssig
keiten, eine kleine Ziegenglocke sowie eine Spieluhr mit der Melodie aus Andy Williams "Schicksalsmelodie" (Love Story) sowie 
Hängevorrichtung mittels Kordel angebracht. Jede Ausführung ist insofern ein Unikat, dass der Inhalt der SüßigkeitenPackung sowie 
die Glocken variieren.

 351 Jones, Joe: Longest Pull-Toy in the World 1968. Auflage 30 
Exemplare. Verona. Editore Francesco Conz. Um 1992. Sehr gutes Exemplar. 450,— 
Siebdruck auf Leinentuch, 125 x 115 cm. Nummer 8/30 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren mit rotem Editi
onsstempel von Francesco Conz. In PappArchivbox.

 352 Jones, Joe: music machine xylophone.  [Berlin]. [Edit ion 
Hundertmark]. [1976]. OPappBox. Es fehlt das Deckeletikett sowie das Zertifikat, sonst gutes Exemplar.  
45. Editions Box. 900,— 
Multiple – Holz, Metall, Kork, Kabel, Karton. 24 x 80 x 10 cm in OriginalPappBox (ohne das Etikett). Xylophon mit Elektromotor, 
batteriebetrieben, mit Hängevorrichtung. Mit einem beiliegenden Konstruktionsplan in Siebdruck auf leichtem Karton, hier aber 
nicht wie üblich signiert und nummeriert! Mit einer Kassette mit Musikbeispielen der 20 erschienenen Xylophone. (Das Musikins
trument ist voll funktionsfähig, die Batterie muss ausgetauscht werden). Exemplar außerhalb der regulär herausgegebenen 
20  Exemplare, nicht signiert, ohne Editionsnachweis. (Deutlich im Preis berücksichtigt). 

 353 Jones, Joe: Music Machines from the Sixties until Now. 
[daadgalerie, Berlin, 11. Februar bis 25. März 1990]. Erste Auflage. Berlin. Berliner Künstlerprogramm des Deut
schen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) in Zusammenarbeit mit dem Rainer Verlag. 1990. 24 x 17 cm. 
64 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes, frisches Exemplar. 45,— 
Texte in Deutsch und Englisch. Mit Beiträgen von Rene Block, Joe Jones, Geoffrey Hendricks und Henning Christiansen. Verzeichnet 
97 abgebildete Arbeiten (in Schwarzweiß). Mit beiliegendem Errata. Dabei: Joe Jones. The Music Store. 13. Februar bis 2. März 
1990. [Einladung] Kunstverein Giannozzo, Berlin. 

 341 Iannone, Dorothy: A Fluxus Essay. A Fluxus Essay was recorded by Dorothy 
Iannone in 1979 at her studio in Kauzchensteig 10, Grunewald, Berlin. Edition of 270 + 30 sopies signed and 
numbered. Berlin. tochnitaleph. 2016. 30 x 21 cm. 16 S. OKarton in transparenter OKunsstoffHülle. Sehr gutes 
Exemplar. 50,— 
Nummer 22/30 handschriftlich auf der Einbandrückseite nummerierten und von Dorothy Iannone signierten Exemplaren mit einer 
beiliegenden CD (ungeöffnet, Tochnit Aleph TA 144).

 342 Iannone, Dorothy: A Thousand and One Songs for Erik 
Bock. By Dorothy Iannone. (Recorded in Berlin 1979). Auflage 150 Exemplare. Berlin. Paris. Tochnit Aleph / 
Air de Paris. 2019. 44 x 31 cm. 3 Blatt, 1 Falttafel, 5 Kartontafeln, 2 CD, s. OPappKassette mit montiertem Titel
bild. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Nummer 143/150 handschriftlich nummerierten und von Dorothy Iannone signierten Exemplaren. Enthält in einer PappKassette 
2 CD ś mit IV Parts "1001 Songs for Erik Bock", 1 Tafel mit einem Foto von Iannone und Bock, ein Blatt mit einer Kopie eines Fotos 
von Bock, eine Falttafel und 5 KartonTafeln mit Arbeiten von Iannone. Auf der Kolophontafel nummeriert und signiert. Beiliegend 
2 Postkarten. 

 343 Iannone, Dorothy: Censorship and the Irrepressible 
Drive toward Love and Divinity. Berlin. Edition Ars Viva. 1982. 21 x 14 cm. 48 SX., 
1 Blatt. Farbig illustrierter OKarton. Sehr gutes Exemplar. 130,— 
Das ohnedies recht seltene Künstler Katalogbuch hier mit einer schönen, handschriftlichen Widmung Dorthy Iannones an den 
Verleger und Galeristen Armin Hundertmark in Deutsch: "Lieber Armin, ich bin sehr glücklich dass ich eine Ausstellung bei Dir habe! 
Deine Dorothy, 8. September 1994". Durchgehend mit meist farbigen Abbildungen versehen. Mit einem autobiographischen Text 
von Dorothy Iannone im Anhang, übersetzt von Matthias Müller.

 344 Iannone, Dorothy: Danger in Düsseldorf (or) I am not 
what I seem. [200 numbered and signed copies]. Stuttgart. London. Reykjavik. Edition Hansjörg Mayer. 
1973. 25 x 18 cm. 80 unpaginierte S. OKarton. Rückenkanten gering berieben. Sehr gutes Exemplar. 230,— 
Künstlerbuch als Bildgeschichte, bestehend aus handschriftlich wiedergegebenem Text und Zeichnungen. Erschienen in 200 Exem
plaren, hier handschriftlich von Dorothy Iannone in Bleistift im Kolophon signiert, als "a.p." bezeichnet, nicht nummeriert. Beiliegend 
drei Postkarten der Künstlerin mit Zeichnungen, 1975, ARROCARIA editions, Antibes sowie eine Einladungskarte zu "Dorothy 
Iannone – Erotische Kunst", Galerie Wahlandt 1973 und einer weiteren Einladung zu einer "Party mit Dorothy Iannone", 19.10.1973, 
Galerie Steinmetz. [Vgl. Michael Glasmacher, Die Bücher der Künstler, S. 125, Nr. 279].

 345 Iannone, Dorothy: (TA)ROT PACK. Edition of 50 copies. New York. New 
Museum. 2009. 15,8 x 12,5 x 4,9 cm. OHolzBox mit EinschubDeckel. Titel auf dem Deckel gering berieben, 
sonst sehr gutes Exemplar. 280,— 
Tarot Spiel mit sehr persönlichen, erotischen Bezügen zu Dorothy Iannones Beziehung zu Dieter Roth, entstanden 1968–1969. 
Enthält 27 farbig illustrierte Spielkarten, kunststoffbeschichtet, sowie eine Deckkarte mit Einführung (in Englisch) und eine Index
karte. Auf dieser handschriftlich von Iannone signiert und nummeriert 22/50. Erschienen 2009 anlässlich der Ausstellung "Lioness" 
von Dorothy Iannone im New Museum, Manhatten. In einer aufwändig gestalteten Holzbox mit Einschubdeckel. Erschien in einer 
Gesamtauflage von 190 Exemplaren, davon 50 signiert und nummeriert in Holzbox.

 346 Iannone, Dorothy: The next great moment in history is 
ours. Sehr gutes Exemplar. 600,— 
Farbsiebdruck auf Karton, 102,0 x 72,5 cm. Unten rechts nummeriert 89/100, signiert. 
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printing. New York. Harry N. Abrams Inc. Publishers. 1966. 30 x 32 cm. 341 S., 1 Blatt. OSackleinen mit transpa
rentem OKunststoffumschlag. Sehr gutes und frisches Exemplar. 400,— 
Von Allan Kaprow handschriftlich über dem ersten Foto auf Seite 3 signiert. Umfangreichste Werkchronik und Fotodokumentation 
der Happenings und Aktionen. Texte in Englisch. Gebundene Ausgabe in schwerme, groben braunen Sackleinen. Es erschien auch 
noch eine verkleinerte, kartonierte Ausgabe. 

 361 Kaprow, Allan: Collagen, Environments, Videos, 
Broschüren, Geschichten, Happening – und Activity-Doku-
mente 1956–1986. Museum Am Ostwall, Dortmund, 24. August bis 5. Oktober 1986.  Dortmund. 
Museum Am Ostwall. 1986. 17 x 28 cm. 137 S. 6 Blatt. OWellpappe mit OSchraubschließen. Sehr gutes 
 Exemplar. 280,— 
Schön gestaltete und reich dokumentierte Werkübersicht. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Auf dem Vorsatz eine hand
schriftliche kurze Zueignung Allan Kaprows an die Fluxuskünstlerin Takako Saito, signiert "Best regards Allan". Beiliegend die 
Einladungskarte zur Ausstellung. Ferner dabei das Ausstellungsplakat, 86 x 56 cm, von Allan Kaprow handschriftlich signiert und 
datiert 30. August 1986 (verso zwei dezente Spuren von Fixierabklatsch, sonst sehr wohlerhalten und ungenutzt). Als Ensemble 
mit dieser Provenienz durchaus selten. 

 362 Kaprow, Allan: Days off.  A Calendar of Happenings. First printing. New 
York. Museum of Modern Art. 1970. 38,5 x 27,5 cm. 64 unpaginierte Blatt. Abreisskalender, klammerge
heftet. Papier durch Lagerung leicht aufgerollt, letztes Blatt verso im unteren Rand gebräunt, sonst sehr gutes  
Exemplar. 450,— 
Heute eher seltener, da sehr fragiler, in Form eines Abreisskalenders gestalteter Katalog der Happenings Kaprows, die in der Zeit 
vom 9. Februar bis 2. Dezember 1969 stattfanden. Mit durchgehender Fotodokumentation, Fotografien unter anderem von Alan 
Kaprow, Dennis Hopper und Carol Bowen. 

 363 Kaprow, Allan: Pose. Carrying Through the City, Sitting Down Here and There, Photo
graphed, Pix Left on Spot, Going On. March 2, 1969. New York. [Multiples]. 1970. 30,5 x 22,7 cm. 7 lose 
Karten in Briefumschlag. OPapierKuvert. Kleine Knitterspur am Umschlagrand oben. Sonst sehr gutes, frisches  
Exemplar. 140,— 
Erste Ausgabe, erschienen als Teil der MultipleBox "Artists and Photographs" in 1200 Exemplaren. Das handschriftlich beschriftete 
Kuvert enthält 7 Karten mit "Posen" in unterschiedlichen Situationen. 

 364 Kaprow, Allan: Satisfaction. Photos: Bee Ottinger. First printing. New York. M. 
L. d´Arc Gallery. 1976. 28 x 22 cm. 16 unpaginierte S. OKarton. Untere Kante minimal berieben. Sehr gutes 
 Exemplar. 60,— 
Fotostory, durchgehend mit Fototafeln versehen. Mit einer abschließenden Erläuterung (in Englisch) von Allan Kaprow. 

 365 Kaprow, Allan: Sweet Wall / Testimonials. Edition Rene Block in 
Zusammenarbeit mit dem Berliner Künstlerprogramm des DAAD 1976. 1. Auflage. Berlin. Edition Rene Block. 1976. 
23 x 15 cm. 32 unpaginierte S. OKarton. Kapitale minimal berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 75,— 
Als Künstlerbuch herausgegeben anlässlich der Ausstellung Rene Blocks in Zusammenarbeit mit dem Berliner Künstlerprogramm 
des DAAD. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. [Vgl. Rene Block. Ich kenne kein Weekend. n.b.k. S. 471]. 

 366 Kerler, Frieder [und] Jürgen O. Olbrich: New York 
Project. Kassel, 2.2.–28.2.1985. Auflage 50 Exemplare. Kassel. Eigenverlag Kerler / Olbrich. 1985. 

 354 Jones, Joe: My First Book of Computer Drawings. Erste 
Auflage. Berlin. Rainer Verlag. 1990. 24 x 17 cm. [126] unpaginierte S. OEnglischBroschur. Sehr gutes, frisches 
Exemplar. 75,— 
Text in Englisch / Text English. Verzeichnet 62 abgebildete Arbeiten (in Schwarzweiß). Beigegeben: "Special Print Out First Book 
of Computer Drawings for Marietta Braun 19. December 1988 by Joe Jones". Leitz – Schnellhefter mit in Klarsichthüllen eingelegten 
53 Digitaldrucken (Kopie), alle Blätter im Druck von Joe Jones signiert und datiert 1988. Erste digitale Fassung des Buches mit 
geringen Abweichungen. 

 355 Jones, Joe: Solar Music Kit. Wiesbaden. Edition Harlekin Art. 1981. Eine Lötstelle 
am Solarpanel muss erneuert werden (oder neues Solarpanel), sonst gutes Exemplar. 1.450,— 
Multiple: Holz, Stromkabel, Metall, Plastik. 44 x 33 x 17 cm, Nummer 9/13 (+ 2 AP) Exemplaren, auf dem Tambourin handschrift
lich von Joe Jones nummeriert, signiert und datiert 1981. Enthält ein Solarpanel, Kabel, eine kleine Ziegenglocke, einen automati
schen Trommelschlägel, ein Tambourin, Holzrahmen und drei Wandstützen. [Vgl. online Fondazione Bonotto, Collectione FLUXUS,  
Code 0356E]. 

 356 Jones, Joe: Violinkasten. Auflage 11 Exemplare. Köln. Edition Hundertmark. 1991. 
Sehr gutes Exemplar, alle Spielwerke funktionsfähig. 131. Editions Box der Edition Hundertmark. 1.100,— 
Violinkasten mit 3 MusikSpielwerken zum Aufziehen, auf den Boden des Kastens montiert. Multiple, 24 x 9 x 6 cm, im Innendeckel 
handschriftlich von Joe Jones signiert, nummeriert 9/11 Exemplaren. 

 357 Kaprow, Alan: Eigenhändiger Luftpostbrief an Siegfried 
Salzmann. 1 Blatt. Zum Versand gefaltet, sonst gutes Exemplar. 120,— 
Eigenhändiger Brief Alan Kaprows an den Kunsthistoriker und damaligen Direktor des Wilhelm Lehmbruck Museum in Duisburg, 
Siegfried Salzmann. In rotem Filzstift, 18 Zeilen, signiert, datiert Mai 19, 1976. Bedauert, das sie sich nicht in Los Angeles haben 
treffen können und berichtet von seiner Lehrtätigkeit und mehreren Ausstellungsaktivitäten im Folgejahr, in deren Rahmen ein 
Treffen organisiert werden soll. Auf Luftpostpapier, handschriftlich adressiert in der Außenfalz. Brief in englischer Sprache.

 358 Kaprow, Allan: 2 Measures. [Affect. Galleria Martano, Torino, October 15th, 
1974 / TakeOff. Galleria MartiniRonchetti, Genova, October 19th, 1974]. First printing. Torino. Martano Editore. 
1974. 34 x 25 cm. 40 unpaginierte S. OKarton mit OUmschlag. Obere Umschlagkante etwas berieben und mit 
winzigem Einriss, sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 90,— 
Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Texte in Englisch und Italienisch.

 359 Kaprow, Allan: An Exhibition sponsored by the Art Alli-
ance of the Pasadena Art Museum. Pasadena Art Museum, September 15 through 
October 22, 1967 [und weitere Stationen]. First printing, 1200 copies. Pasadena. Art Museum. 1967. 25 x 22 cm. 
53 S., 1 Blatt. OPappband mit MetallSpiralbindung. Innendeckel wie meist nachgedunkelt, sonst sehr gutes 
 Exemplar. 90,— 
Mit Abbildungen auf Tafeln, einer Einführung von James T. Demetrion sowie Texten von Allan Kaprow (in Englisch). 

 360 Kaprow, Al lan:  Assemblage,  Environments & 
Happenings. Text and Design by Allan Kaprow. With a selection of Scenarios by: 9 Japanese of the 
Gutai Group, JeanJacques Lebel, Wolf Vostell, George Brecht, Kenneth Dewey, Milan Knizak, Allan Kaprow. First 
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 373 Knizak, Milan: Flux White Meditation. New York ReFlux Editions. Um 
1984. 12,0 x 9,5 cm. Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
RefluxEdition. Die Box enthält eine füllende Menge weißen Pulvers. Recht seltene Reproduktion der Box von 1969.

 374 Knizak, Milan: Prozeß für eine Hälfte des Sinnes und 
einen roten Handschuh. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Transparente Kunststoffmappe mit einem roten Baumwollhandschuh und einer Performanceanleitung. Verso dieser handschriftlich 
signiert, nummeriert 18/100 nummerierten Exemplaren. 

 375 Knowles, Alison: a Bean Concordance. VOLUME I – SUMMER 1983. 
1. Auflage. Barrytown, New York. Printed Editions. 1983. 26 x 20 cm. 106 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes 
Exemplar. 45,— 
Texte in Englisch. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Beiliegend eine Postkarte (Bohnenkarte) von Alison 
Knowles bei Edition Hundermark 1981, "Banshee". 

 376 Knowles, Alison: Blue Box. Berlin. Edition Hundertmark. 1981. 10,5 x 6,5 x 2 cm. 
Hellblaue OKartonSchachtel. Sehr gutes Exemplar. 73. Editions Box Edition Hundertmark. 90,— 
Multiple; Pappschachtel und Bohnenkern und gestempelter Text "View of the World / Blick auf die Welt". Auf dem Deckeletikett 
handschriftlich von Alison Knowles signiert. Erschienen in 80 Exemplaren, hier signiert aber nicht nummeriert. 

 377 Knowles, Alison: Bread and Water. Introduction by Henry Martin. First 
printing. (New York). Left Hand Books. 1995. 27 x 15 cm. 70 S., 1 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Durchgehend mit Abbildungen versehen. Texte in Englisch. Mit einer kurzen handschriftlichen Zueignung von Alison Knowles auf 
dem Titelblatt, signiert. 

 378 Knowles, Alison: Cornerpiece.  Köln. Edit ion Hundertmark. (1988). 
9 x 6 x 3 cm. Sehr gutes Exemplar. 118. Edition Box Edition Hundertmark. 140,— 
Multiple; Holz und Papier, Kordel. Eckstück einer Rahmenleiste, geschnitten und weiß lackiert, an einer 130 cm langen Schnur. 
Seitlich mit kleinen silbernen Nägeln in Brailleschrift benagelt. Mit einem bedruckten Etikett, darauf handschriftlich signiert und 
nummeriert 4/25 Exemplare. Jedes der 25 "Cornerpieces" ist unterschiedlich gestaltet.

 379 Knowles, Alison: Cornerpiece.  Köln. Edit ion Hundertmark. (1988). 
19 x 11 x 4 cm. Etwas angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 118. Edition Box Edition Hundertmark. 200,— 
Multiple; Holz und Papier, Kordel. Eckstück einer Rahmenleiste, geschnitten und weiß lackiert. Seitlich mit kleinen silbernen Nägeln 
in Brailleschrift benagelt. Mit einem bedruckten Etikett, darauf handschriftlich signiert und nummeriert 22/25 Exemplare. Jedes 
der 25 "Cornerpieces" ist unterschiedlich gestaltet, hier ein ungewöhnlich großes Exemplar.

 380 Knowles, Alison: Event Scores. [A selection of Alison Knowles' performance 
scores]. 1. Auflage. Ohne Ort. Left Hand Books. 1992. 28 x 22 cm. 30 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes 
 Exemplar. 40,— 
Texte in Englisch. Auf dem Titelblatt handschriftlich in Bleistift von Alison Knowles signiert. Beiliegend eine "Bohnenkarte" von 
Alison Knowles, Edition Hundertmark, Köln, April 1981.

 381 Knowles, Alison: Gem Duck. Edizione sono state tirate 1000 copie. Cavriago / 
Reggio Emilia. edizioni Pari & Dispari. 1977. 22 x 17 cm. 270 S., 2 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Nummer 42/1000 im Impressum nummerierten Exemplaren. Auf dem Titelblatt handschriftlich in Bleistift von Alison Knowles 
signiert. Das Künstlerbuch kombiniert Xerox Kopien mit Handzeichnungen.

23,5 x 20,8 cm. 31 Blatt (6 x 20 cm); 30 Blatt (23,5 x 20,0 cm). OKarton mit Montagen. Sehr gutes  
Exemplar. 120,— 
Nummer 17/50 handschriftlich nummerierten und von beiden Künstlern signierten Exemplaren, erschienen anlässlich derer Ausstel
lung in privaten Räumen, Kassel 1985. Zwei gegeneinander montierte Bücher mit verschiedenen Papieren und diversen Eingriffen 
wie Montagen, Collagen, Stempel, handschriftliche Einträge, Zeichnungen, Überarbeitungen – unter Verwendung verschiedenster 
Materialien.

 367 Klingberg, Bengt af: Bootlifting for Addi. 1 Blatt. Sehr gutes 
 Exemplar. 60,— 
Offsetdruck in Grün auf dünnem Papier, 29,4 x 41,9 cm, im unteren Rand handschriftlich links betitelt und nummeriert 25/100, 
rechts signiert und datiert 1979. Grafik aus der Edition "Homage a Arthur Köpcke 1928–1977". 

 368 Knizak, Milan: A cut thought. 1985. Bremen. H&H Schierbrok Edition. 
1985/86. 69 x 99 cm. 1 Blatt. Geringe Druckstellen im Papier. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Siebdruck, Offset und Collage auf leichtem Karton. Nummer 93/100 unten links handschriftlich nummerierten, rechts signierten 
und 1961/84 datierten Exemplaren. Mit montierten Typoskriptblättern sowie Stoffstück. Aus dem Mappenwerk "10 Jahre Grapho
thek Bremen 1975–1985", herausgegeben von der Kommunale Galerie und Graphothek Bremen und der H & H Schierbrok Edition.

 369 Knizak, Milan: Broken Music.  Köln. Edit ion Hunder tmark. 1983. 
27,5 x 21,0 cm. 2 Blatt, 1 MC, 1 überarbeitete Single. OKartonBox. Sehr gutes Exemplar. 84. Edition Box Edition 
 Hundertmark. 650,— 
MultipleBox, enthält eine angeschmolzene und mit goldener Farbe überzogene VinylSingle, verso handschriftlich in Bleistift signiert 
und datiert Januar 1983 sowie ein KassettenTape mit 60 Minuten Musikbeispielen und zwei Textblätter in Deutsch und Englisch 
mit Erläuterungen Knizaks zu seinen Experimenten mit der Zerstörung und musikalischen respektive klanglichen Dekonstruktion 
von Schallplatten. Nummer 5/40 auf dem englischen Textblatt nummerierten Exemplaren. Von der Kassette erschien ebenfalls 
noch eine separate Edition in 60 Exemplaren. Heute selten. 

 370 Knizak, Milan: Etwagedichte / Probable Poems / 
Asibasne. 1. Auflage. Ohne Ort. Milan Knizak Selbstverlag. 1982. 20 x 14 cm. 112 S., 1 Blatt. OKarton. 
Sehr gutes Exemplar. 130,— 
Nummer 14/33 Exemplaren einer unterschiedlich gestalteten Vorzugsausgabe, hier mit einem ausgebrannten Augenpaar auf dem 
vorderen Einbanddeckel, auf der Titelseite handschriftlich nummeriert und signiert. Enthält Gedichte Knizaks in Tschechisch, in 
Deutscher Übersetzung durch Marek Spielmann sowie in Englischer von Paul Wilson. Mit Dank des Künstlers an Hans und Michael 
Ruepp sowie Wolfgang Feelisch für die gegebene Möglichkeit, das Buch zu publizieren. In einfacher, marmorierter Interimsbroschur 
erschienen. 

 371 Knizak, Milan: Etwagedichte / Probable Poems / 
Asibasne. 1. Auflage. Ohne Ort. Milan Knizak Selbstverlag. 1982. 20 x 14 cm. 112 S., 1 Blatt. OKarton. 
Sehr gutes Exemplar. 60,— 
In kleiner Auflage im Selbstverlag erschienen. Enthält Gedichte Knizaks in Tschechisch, in Deutscher Übersetzung durch Marek 
Spielmann sowie in Englischer von Paul Wilson. Mit Dank des Künstlers an Hans und Michael Ruepp sowie Wolfgang Feelisch für 
die gegebene Möglichkeit, das Buch zu publizieren. In einfacher, marmorierter Interimsbroschur erschienen. 

 372 Knizak, Milan: flux snakes. New York ReFlux Editions. Um 1982. 18,5 x 13,5 cm. 
Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
RefluxEdition. Die Box ist mit Spagetthi gefüllt. 
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 386 Knowles, Alison: Sea Bean.  Ber l in. Edit ion Hunder tmark. 1978. 
9,3 x 5,3 x 4,5 cm. OKartonSchachtel. Sehr gutes Exemplar. 56. Karton Hundertmark. 160,— 
Multiple; Pappschachtel und Bohnenkern in Plastikfläschchen, Text auf Etikett, verso handschriftlich von Alison Knowles signiert 
und nummeriert, hier Nummer 76/80 Exemplaren. Text: "Nimm die Bohne aus dem Behälter, halte ihn ans Ohr und höre das Meer". 
[Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 91, Nr. 120].

 387 Knowles, Alison: Spoken Text. Erste Auflage. (New York). Left Hand Books. 1993. 
21 x 18 cm. 133 S., 2 Blatt. OKarton. Kanten minimal berieben. Sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 50,— 
Über die PerformanceAktionen der Künstlerin in den achtziger Jahren des 20. Jahrhunderts in Form von Texten, Gedichten, Zeich
nungen und Collagen. Auf dem Titelblatt handschriftlich von Alsion Knowles signiert, datiert 2003.

 388 Koepcke, Arthur: Continue … Stücke aus den Jahren 
1958 bis 1964. Auflage 150 Exemplare. Berlin. Edition Rene Block. 1972. 26 x 36 cm. 72 lose Blatt. 
OLeinenKassette. Gutes bis sehr gutes Exemplar. Edition Rene Block Nummer 33. 850,— 
Nummer 113/150 auf dem Innendeckel nummerierten Exemplaren, von Arthur Köpcke handschriftlich signiert. Enthält 129 
durchnummerierte "pieces", Handlungsanweisungen, die auf 72 schwarze Kartons collageförmig montiert, teils auch farbig übermalt 
sind. Auf jedem schwarzen Karton befindet sich in Weiß gedruckt die Aufforderung "you can put each piece as a way of action for 
the rest of the pieces". In der Nummerierung der "pieces" fehlen die Nummern 42, 69 und 82, die Karten als solche sind aber 
vollständig vorhanden. [Vgl. Ina Conzen. Art games. Die Schachteln der Fluxuskünstler. Nummer 130, S. 95 – dort ist fälschlicher
weise 82 Karten angegeben, bislang sind aber nur Exemplare mit 72 Karten bekannt]. 

 389 Köpcke, Arthur: So bunt kann die Natur es gar nicht 
treiben. 1.250,— 
Collage, Aquarell und Ölkreide auf Karton, 60 x 65 cm. Gerahmt in einfache schwarze Holzleiste unter Glas, 37 x 78 cm. Im Motiv 
oben links signiert, verso großflächig signiert und in Deutsch und Dänisch betitelt. Auf Unterlage befestigt, verso mit Sichtfenster 
auf die rückseitige Beschriftung und Signatur. Auf der Rahmenrückwand ist ein Aufkleber der Galerie Michael Haas, Berlin ange
bracht, mit Angaben zum Werk. 

 390 Kozlowski, Jaroslaw: Lesson. 1972. Edition of 400 copies Cranleigh. Surrey. 
Beau Geste Press. 1975. 22 x 16 cm. 100 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 85,— 
Durchgehend mit Fototafeln versehen. Basierend auf einer EnglishLesson mittels einer Zeichnung baut Kozlowski anhand einer 
Fotonachstellung seine "Lessons" auf. Recht selten.

 391 Kubota, Shigeko: Fluxmedicine. Fluxcourt box. New York ReFluxEditionen. 
[1988]. 12 x 9 x 1,5 cm. Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Tadelloses Exemplar. 150,— 
ReFlux Edition der Ausgaben von 1966 und 1969. Die transparente Box enthält den gesamten Boden bedeckend über 60 transparente, 
leere KunststoffMedikamentenkapseln. Diese Edition unterscheidet sich durch den Inhalt der ersten Editionen, die auch noch andere 
Medikamententräger enthielten. [Vgl. Ina Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, 134, S. 97; Silverman 221–227]. 

 392 Maciunas, George / Billie Hutching (Maciunas) / Geoffrey 
Hendricks / Brian Buczak / Hollies Melton: Flux Wedding of 
George Maciunas and Billie Hutching. New York. Money for Food Press. [1978]. 

 382 Knowles, Alison: Jacobs Cattle. (State of Main). 1978. 10,8 x 7,4 x 5,0 cm 
OHolzBox. Sehr gutes Exemplar. 220,— 
Multiple – HolzBox mit grünem Filz ausgelegt, drei getrocknete Bohnen. Auf dem Deckeletikett handschriftlich von Alison Knowles 
betitelt, signiert und datiert 1978, unter der Box von Hand bezeichnet "Adler ś Editions", Nummer 2/15. Recht selten. [Nicht bei 
Conzen: Art Games sowie bei Fluxus Codex]. 

 383 Knowles, Alison: Journal of the Identical Lunch. First printing. 
San Francisco. Nova Broadcast Press. 1971. 20 x 13 cm. 32 paginierte + 38 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes 
Exemplar. 200,— 
Künstlerbuch, das seinen Ursprung in einer Idee von Philip Corner hat: Über Jahre isst Alison Knowles immer zur gleichen Zeit im 
gleichen Restaurant, "Riss", die gleiche Mahlzeit – Tunafish sandwich on wheat toast with lettuce and butter, no mayo and a large 
glass of buttermilk or a cup of soup. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Beiliegend: "Pick a number from 
1–10 – "Pick a day of the week" – "Pick a color". Act on it. Alison Knowles 1966. Aktionskarte in Briefkuvert. 

 384 Knowles, Alison: MORE. By Alson Knowles. Second Edition. New York. Printed 
Editions. 1992. 21 x 14 cm. 40 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Enthält Texte und eingestreute Zeichnungen von Alsion Knowles. Texte in Englisch. Auf dem ersten Blatt handschriftlich in Bleistift 
von Alison Knowles signiert, datiert 2004. Die erste Auflage erschien 1976 bei Unpublished Editions in New York. 

 385 Knowles, Alison: Ohne Titel. A white bean in papermache / Eine weiße Bohne 
in Pappmache. Berlin. Edition Hundertmark. 1986. Sehr gutes Exemplar. 70,— 
Bohne, in geschöpftes, verleimtes Papier eingeschlossen. Am Rand handschriftlich signiert und nummeriert 75/100. In transparenter 
KunststoffSchachtel. Die Arbeit war Bestandteil des 100. Kartons der Edition Hundertmark, 1986.
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 401 Maciunas, George: New Fluxus Year. New York. ReFlux Editions. (um 
1983). 5,6 x 3,6 x 1,7 cm. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Japanische Streichholzschachtel für 42 Hölzer. Innenboden mit Ausschnitt. Enthält unzählige winzige gleichformatige quadratische 
Zettelchen mit dem Aufdruck "New Fluxus Year", die sich beim Öffnen der Schachtel durch den ausgesparten unteren Schacht wie 
Konfetti im Raum verteilen. Die Originalausgabe erschien 1967.(Achtung beim Öffnen!). [Vgl. Museum od Modern Art, Object 
number 3651. 2008]

 402 Maciunas, George: U.S.A. Surpasses all the Genocide 
Records! 50 x 70 cm. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
In Form des Star Spangled Banner gestaltetes Plakat, bei dem Totenköpfe die Sterne und Statistiken über Genozide die Streifen 
ersetzen. Offenbar ein Überhangexemplar der Reproduktion durch Edizioni Nuova Intrapresa, Milano 1990. Diese erschien in 500 
nummerierten Exemplaren auf gestrichenem Papier. Hier nicht nummeriert, sonst identisch. 

 403 Maciunas, George: U.S.A. Surpasses all the Genocide 
Records! Stuttgart. Reflection Press / Albrecht D. [1973]. 61 x 40 cm. 1 Blatt. Sehr gutes, frisches  
Exemplar. 280,— 
In Form des Star Spangled Banner gestaltetes Plakat, bei dem Totenköpfe die Sterne und Statistiken über Genozide die Streifen 
ersetzen. Etwas kleinere Ausgabe in deutschem Vertrieb zu der zuvor erschienenen amerikanischen, wie diese unlimmitiert und 
unsigniert. Beiliegend 1 Blatt Manifestation von George Maciunas: U.S.A. Surpasses all the Genocide Records! Enthält vier aufge
zählte Punkte, gezeichnet George Maciunas, P.O.Box 180, New York 10013.

 404 Moorman, Charlotte: C. Moorman presents Festival of 
the Avamt Garde 65. tuesday, september 7 – satursay, september 11, 1965. New York City. 
Judson Hall. 1965. 36,6 x 21,6 cm. 1 Blatt. Ein kleiner Einriss am rechten Rand, eine Knitterung links, eine Kante 
minimal gestaucht. Gutes bis noch sehr gutes Exemplar. 120,— 
Programhinweis für die Veranstaltungen von Dienstag dem 7. September bis Samstag, dem 11. September 1965 während des 3. 
New Yorker Avantgarde Festivals. Beteiligt waren neben der inhaltlich und organisatorisch beteiligten Charlotte Moorman unter 
anderem George Brecht, Karlheinz Stockhausen, Allan Kaprow, Nam June Paik, Takehisa Kosugi, Jackson Mac Low, John Cage, Luc 
Ferrari, Philip Corner, Robert Filliou, Al Hansen, Dick Higgins, Benjamin Patterson, La Monte Young, Yoko Ono, und Morton Feldman. 

 405 Ono, Yoko / Ben Vautier / George Maciunas: Assholes 
(Bottoms) Wallpaper. New York. George Maciunas. Wohl 1973. 56,5 x 43,5 cm. Minimalste 
Randläsuren, sonst sehr gutes Exemplar. 350,— 
Offsetdruck, SchwarzWeiss. "Assholes Wallpaper", designed von Ben Vautier und herausgegeben 1973 von George Maciunas (in 
einer zweiten Auflage 1975 durch Flash Art Edizioni Milan neu herausgegeben) besteht aus einem zusammenhängenden zweitei
ligen Blatt als Poster, das zwei mal die gleiche Rückansicht eines weiblichen Hinterns zeigt. Die Arbeit geht als Filmstill zurück auf 
Yoko Onos Film No. 4 von 1968. [Provenienz: Vorliegendes Blatt wurde vom Vorbesitzer aus der Sammlung Gerd Krämer erworben, 
dieser wiederum erwarb das Blatt 1991 bei Barbara Moore (handschriftliche Bleistiftnotiz verso) in New York, was darauf schließen 
lässt, das es sich um die Variante von 1973 handelt, da die Neudrucke von 1975 in Europa hergestellt und vertrieben wurden].

29,6 x 24,0 cm. 6 lose Blatt, 1 Tafel. OKartonEinsteckMappe. Umschlag leicht gebräunt, sonst sehr gutes 
 Exemplar. 250,— 
Enthält ein "Flux Certificate of Marriage" (Collage von Geoffrey Hendricks), ein "Register of Witnesses" (Collage von Brian Buczak), 
2 SchwarzWeißFotografien auf einer Tafel (Fotos und Druck Hollies Melton) sowie einen Text der Zeremonie, 4 Seiten einseitig 
bedruckt. Die Performance zum "Flux Wedding" fand am 25.2.1978 im Grommet Theater, 537 Broadway in Manhattan unter 
Beteiligung von Geoffrey Hendricks (Flux Minister), Alison Knowles als (Brautjungfer) und Larry Miller (Trauzeuge) statt.  
[Vgl.: "Fluxus etc.", Cranbrook Academy, Bloomfield Hill, 1981, S. 292].

 393 Maciunas, George F.: Fluxus – tre versioner. First edition. Ahus. 
kalejdoskop. 1979. 24 x 16 cm. Faltpalakt. OKartonKlappMappe. Aufgebrochene Siegelmarke auf dem Umschlag. 
Umschlag angestaubt und etwas nachgedunkelt. Gutes Exemplar. 40,— 
Enthält als Faltplan (120 x 40 cm): Diagram of historical development of Fluxus and other 4 dimentional, aurel, optic, olfactory, 
epithelial and tactile art forms. (incomplete) by George Maciunas. Auf dem Innendeckel: Birth of Fluxus – the ultimate version.

 394 Maciunas, George: Burglary Fluxkit. Reflux Edition. New York. Fluxus 
Editions. (1988). 9,5 x 12 x 2,5 cm. Transparente OKunststoffBox mit Papieretikett. Sehr gutes Exemplar in der 
Originalverpackung. 180,— 
Neuausgabe der ersten Edition von 1971 als "Continuation of the Fluxedition". Transparente Plastikschachtel mit aufgeklebten 
weißem Etikett mit schwarzer Schrift und Holzstichwiedergaben von Werkzeugen. Schachtel mit 7 verschiedenen Schlüsseln als 

"Einbruchwerkzeug". Entgegen der ersten Edition sind nur Schlüssel enthalten, keine Rohlinge oder Aufziehschlüssel, und es sind hier 
7 statt 5 Schlüssel. Auf dem unteren Rand des Deckels Prägung "reflux". [Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxus Künstler, 
S. 111, Nr. 161, dort die Ausgabe von 197]; Silverman Nr. 268; Buchholz / Magnani: International Index of Multiples, S. 128].

 395 Maciunas, George: Flux Paper Events.  Auflage: 500 Exemp
lare. Berlin. Edition Hundertmark. 1976. 21 x 15 cm. 32 unpaginierte S. OKarton mit beschnittener oberer 
Kante und Lochung an der unteren Kante (wie herausgegeben). Sehr gutes, frisches Exemplar. 3. Heft der  
Edition Hundertmark. 80,— 
Künstlerbuch mit 16 bearbeiteten Blatt: zerknüllt, geschnitten, verklebt, gerissen, geklammert, verleimt, gefaltet und gelocht. [Vgl. 

"Glasmeier, Die Bücher der Künstler", S. 36].

 396 Maciunas, George: Flux Paper Events. Auflage: 500 Exemplare. Berlin. 
Edition Hundertmark. 1976. 21 x 15 cm. 32 unpaginierte S. OKarton mit beschnittener oberer Kante und Lochung 
an der unteren Kante (wie herausgegeben). Umschlag angestaubt und nachgedunkelt, verso etwas fleckig, sonst 
gutes Exemplar. 3. Heft der Edition Hundertmark. 50,— 
Künstlerbuch mit 16 bearbeiteten Blatt: zerknüllt, geschnitten, verklebt, gerissen, geklammert, verleimt und gefaltet. Vorliegendes 
Exemplar nicht an der oberen Kante beschnitten und auch nicht gelocht. [Vgl. "Glasmeier, Die Bücher der Künstler", S. 36].

 397 Maciunas, George: Fluxus (Its Historical Development 
and Relationship to Avant-Garde Movements). Ohne Ort. George Maci
unas im Selbstvertrieb. 1966/1967. 43,0 x 14,2 cm. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 300,— 
Einordnung in Form eines Diagramms von Fluxus in die Avantgardebewegungen des 20. Jahrhunderts. Es existieren zwei Farbvari
anten: Offsetlithographie mit schwarzem Druck auf rotem Papier und auf grünem Papier wie hier. Text und Entwurf von George 
Maciunas. Ausgesprochen selten. [Vgl. Silverman N° 279 ff, Fluxus Index, S. 350]. 

 398 Maciunas, George: Grotesque Face Mask. (Milan). (Flash Art 
Edizioni). 1975. 20,3 x 16,2 cm. 1 Blatt. Minimal nachgedunkelt, eine Kante gering gestaucht, sonst sehr gutes 
Exemplar. 200,— 
FotooffsetLithographie mit ausgestanzten Augen. [Vgl. Silverman 264; J. Hendricks, Fluxus Codex. 1988, S. 339]. 

 399 Maciunas, George: Maciunas Flux-Deck. By George Maciunas. Photo
graphs Peter Moore. Completed in Collaboration with Geoff Hendricks & Larry Miller. Edition of 486 copies. New 
York. Reflux Editions Barbara Moore. 1988. 9,4 x 6,6 x 2,4 cm. Transparente OKunststoffBox. Neuwertiges 
 Exemplar, original verpackt. 100,— 
54teiliges Kartenspiel mit eigenen Motiventwürfen analog den gängigen Karten (Karo, Herz, Pik. Kreuz). Auf der Kartenrückseite 
drei Finger einer Frauenhand. Dabei ein 12seitiger Leporello mit Erläuterungen. Die Fotografien von Peter Moore entstanden 1978. 
Die Realisierung des Kartenspiels erfolgte posthum erst 1988. [Nicht mehr bei Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxus 
Künstler].

 400 Maciunas, George: Monograph Cards. New York. Fluxus Editions. (Ab 
1962). 11 Blatt. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 150,— 
Sammlung von 11 Monograph Cards (Signetkarten für Fluxuskünstler und andere Freunde, ab 1962 entstanden. Vintage Cards, 
Offsetdruck, 6 x 6 cm und 6,5 x 6,5 cm. Vorhanden sind die Karten für: George Maciunas, Emmett Williams, La Monte Young, 
Jonas Mekas, Tomas Schmit (alle weiße Typographie auf schwarzem Grund) sowie Ben Patterson, Dick Higgins, Joe Jones, Robert 
Watts, Philip Corner und Takehisa Kosugi (alle schwarze Typographie auf weißem Grund). 9 Karten sind bis etwa 1965 erschienen, 
zwei Karten vermutlich später. Es existieren insgesamt 46 verschiedene Karten. Beiliegend: 2 Karten "FLUXUS", 11,7 x 5,8 cm. 
[Vgl. Fluxus aus der Sammlung Andersch, S. 144]. 
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 411 Ono, Yoko: Imagine Peace. Featuring John & Yoko ś Year of Peace. Akron. The 
Univertity of Akron. 2007. 21 x 21 x 8 cm. (Katalog 44 S.) 7 Karten, 1 Taschenlampe, 1 Stempel, 1 Sticker. 
OPappBox. Tadelloses Exemplar. 150,— 
Multiplebox mit einem Katalog anlässlich der Ausstellungen "Imagine Peace", Emily Davis Gallery / The University of Akron, 6. Julie 
bis 7. September 2007 sowie Department of Art and History / University of Texas at San Antonio, 26. September – 28. Oktober 
2007, einer Taschenlampe, einem Holzstempel "Imagine Peace", einem Button sowie 7 Karten (War is over, Onochord, Spread 
Peace etc.).

 412 (Ono, Yoko): Judson Gallery Presents: The Stone by 
Anthony Cox / Sound Forms by Michael Mason / Eye Bags 
by Yoko Ono / Film Message by Jeff Perkins. New York. Judson Gallery. 
1966. 28 x 22 cm. 19 Blatt. OKarton, klammergeheftet. Sehr gutes Exemplar. 850,— 
Erschienen anlässlich der Ausstellung "The Stone" von Anthony Cox sowie Performances in der Judson Gallery, New York City, 10.– 
27. März 1966. Die Performances waren "Sound Forms" von Michael Mason, "Eye Bags" von Yoko Ono und "Film Message" von 
Jeff Perkins sowie "Air" von Jon Hendricks unter technischer Assistenz von Ludwig Lanko. Die überwiegenden Beiträge sind von 
Yoko Ono: "On Circle Even", "Biography", "Forms to be filled for the rental of the eyebags" sowie "Ad for Bagwear" (12 von 18 
Seiten). Der amerikanische Filmproduzent und Kunstförderer Anthony Cox war der zweite Ehemann von Yoko Ono, sie verließ ihn 
nachdem sie John Lennon 1966 kennenlernte und ließ sich 1969 scheiden. Dabei: Yoko Ono. January 23, 1966. A footnote to my 
lecture of January 13th, 1966. 4 Blatt, klammergeheftet, 36 x 22 cm. Reaktion Onos auf das Verhalten des Publikums anlässlich 
ihrer Performance während "The Stone". So sehr selten. 

 413 Ono, Yoko: Norman J. seaman presents Works of Yoko 
Ono. Program: A grapefruit in the world of Park; A Piece for Strawberries and Violin; AOS – to David Tudor. 
Carnegie Recital hall, Friday November 24, 1961 at 6:00 o ćlock. First printing. NEW York. Main Carnegie Hall. 
1961. 21,6 x 13,9 cm. 2 Blatt. Tadellos frisches Exemplar. 400,— 
Programmflyer für eine Präsentation von drei Werken von Yoko Ono am Freitag, den 24. November 1961, präsentiert von Norman 
J. Seaman in der New Yorker Carnegie Recital Hall, Offsetdruck in SchwarzWeiß, beidseitig bedruckt. Der Abend bestand aus drei 
Stücken für Bewegung, Stimme und Instrumente. Die elektronischtechnische Assistenz lag bei Richard Maxfield, zu den Musikern 
und Performern des Abends gehörten AyO, George Brecht, Philip Corner, Jackson MacLow, Jonas Mekas, Yoko Ono, Yvonne Rainer 
und La Monte Young sowie einige andere. Dem Programmflyer liegt eine AdditionNote bei, die weitere Verantwortliche und Teil
nehmer auflistet, unter anderem Charlotte Moorman. Das ausgesprochen seltene Program ist neben einem Plakat das einzige 
Dokument dieser frühen Veranstaltung Onos in New York.

 414 Ono, Yoko: Yoko at Indica. Unfinished Paintings and Objects. Indica Gallery, 
November 1966. All Photos by Ian Macmillan. First printing. London. Indica Gallery. 1966. 28 x 14 cm. 
2 x 24 S unpaginierte S., geteilt. OKarton. Kleine Widmung auf dem vorderen Innencover überweisst. Durch die 
montierten Fotos ist der obere Teil der geteilten Seiten etwas wellig, der Rücken etwas knitterspurig. Sonst gutes  
Exemplar. 1.350,— 
Ausgesprochen seltener Katalog zur ersten Ausstellung Yoko Onos in der Londoner Galerie von John Dunbar. Der Katalog begleitet 
die dritte Ausstellung der Fluxus Künstlerin, die die erste im Ausland war. Hier stellte Dunbar Yoko Ono seinen Freund John Lennon 
vor. Die Legende besagt, das John Lennon am Tag vor der Eröffnung der Ausstellung einen auf einer Stellage ausgestellten Apfel 
angebissen hat – was auf der Umschlagrückseite des Kataloges dokumentiert ist. Tatsache jedenfalls ist, das die beide zwei Jahre 
später ein Paar wurden und im gleichen Jahr das Label "Apple Records" der Beatles gegründet wurde – mit dem grünen Apfellogo. 
Der Katalog enthält mittig geteilte Seiten, im oberen Teil sind 24 Arbeiten von 1961 bis 1966 abgebildet und detailliert beschrieben, 
alle Fotos von Hand montiert. Der untere Teil enthält Texte von Yoko Ono, eine Kurzbiographie, eine SalesList, ein FrageAntwort
Quiz sowie eine Liste der nicht im Katalog abgebildeten Arbeiten in der Ausstellung. 

 415 Paik, Nam June / Charlotte Moorman: Action Music. 
[Plakat]. Spring Arts Festival University of Cincinnati, Wilson Auditorium, April 1 (1968). Cincinnati. Univer
sity of Cincinnati. 1968. 55,5 x 35,5 cm. 1 Blatt. Zum Versand gefaltet wie ausgeliefert, sonst sehr gutes,  
frisches Exemplar. 250,— 
SchwarzWeißOffsetdruck, verso mit einem Text über Nam June Paik und Charlotte Moorman sowie Daten des Festivals. Dabei ein 
vierseitiges Programm zum Festival, wo neben Paik und Moorman noch weitere Performer angekündigt sind, unter anderem George 
Brecht, Giuseppe Chiari, Yoko Ono und Joseph Beuys. Ferner dabei: Nam June Paik and John Godfrey: Global Groove, October 2, 
1974. (Unter anderem mit Allen Ginsberg, John Cage und Charlotte Moorman (ungenutztes Plakat, 47,5 x 32,5 cm – druckfrisch). 
In der perfekten Erhaltung selten. 

 416 Paik, Nam June / Charlotte Moorman: Charlotte 
Moorman [and] Nam June Paik presented by Cast Produc-
tions and the Andrew Dickson White Museum. [Plakat]. memorial room 
willard straight april 30, 1972, 8 p.m. [Ithaka, New York] Cornell University. 1972. 71,5 x 50,5 cm. 1 Blatt. Der 
obere Rand sehr gering gebräunt mit zwei kleinen Einrissen, der linke untere Rand ebenfalls etwas gebräunt. Gutes 
Exemplar. 180,— 
SchwarzWeißOffsetdruck auf leichtem Papier. Enthält zusammengestellt 8 mal die gleiche Sequenz aus einem Foto mit Charlotte 
Moorman und Nam June Paik, mittig ein großes Foto von Charlotte Moorman. Fotos von Peter Moore. Dabei: Nam June Paik: A 
Tribute to John Cage. Channel 13 WNET TV New York, November 3, Wednesday 11 PM–11:30 PM. Offsetdruck, schwarzweiß auf 
leichtem, gestrichenem Papier. 49,5 x 33,5 cm (tadellos erhalten). ReEdition Electronic Arts Intermix, 1976. Zuerst herausgegeben 
1973 anlässlich der Aufführung Paiks. [Vgl. Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel, S. 114].

 406 Ono, Yoko and John Lennon. This is Not Here. Unfinished Paintings and Objects. 
Indica Gallery, November 1966. All Photos by Ian Macmillan. First printing. Syracuse / New York. Everson Museum of 
Art. 1971. 55 x 42 cm. 12 unpaginierte S. OBroschur, Zeitungsformat. Tadelloses Exemplar, ungenutzt. 220,— 
Katalog anlässlich der geplanten Retrospektive auf 10 Jahre Arbeiten von Yoko Ono, lud diese ihren Mann John Lennon anlässlich 
seines 31. Geburtstages als Gastkünstler ein, ebenso einige weitere Musiker und Künstler. Die Show wurde um weitere aktuelle 
Werke auch unter Einbezug der Gäste erweitert. Der Katalog ist eine Collage aus Zeitungsartikeln, Fotos, Annoncen etc. Yoko Ono 
fertigte auch noch einen Einleger mit Lageplan der Ausstellung, dieser liegt hier nicht bei. [Vgl. Silverman 596].

 407 Ono, Yoko: A Box of Smile. Y.O.71. New York. Barbara Moore. (1984). Sehr 
gutes Exemplar. 300,— 
Multiple. Weiße Plastikbox, 5,2 x 5,3 x 5,3 cm. Auf dem inneren Boden ein kleiner montierter Spiegel, auf dem Deckel in Gold 
bezeichnet "A Box of Smile – Y.O.71". Erst durch den Betrachter, der beim Öffnen der Box in den Spiegel schaut, wird das Werk 
aktiv. Reflux Edition als Neuauflage der Edition von 1971, auf dem unteren Boden als solche bezeichnet. [Vgl. Conzen. Die Schach
teln der Fluxuskünstler. S. 118, Nr. 173]. 

 408 Ono, Yoko: Arising. [Edited by] Karlyn de Jongh / Sarah Gold. Edition of 50 
copies. [Leiden]. Global Art Affairs Foundation. 2015. 23 x 17 x 8 cm. 222 unpaginierte S. Weißes Leinen mit 
schwarzer Typographie und blaues Leinen mit weißer Typopgraphie in blauer Leinenkassette gleicher Ausstat
tung, in OPappBox (mit beiliegendem OriginalPackpapier). Verlagsfrisches Exemplar. Personal Structures  
Art Project 09. 350,— 
Bezugnehmend auf die Installation "Arising – A Call" Yoko Onos auf der Biennale Venedig 2013 sind hier zahlreiche Antworten 
von Frauen aus aller Welt mit einem Fotoausschnitt derer Augen wiedergegeben, gegenübergestellt einem Fotoausschnitt aus der 
Aktion. Die Frauen schildern darin (wiedergegeben in Englisch) ihre teils sehr erschreckenden Erlebnisse die Ihnen als Frau wider
fahren sind. Der Aufruf lautete: "Women of all ages, from all countries of the world: you are invited to send a testament of harm 
done to you being a woman. Write your testament in your own language, in your own words, and write however openly you wish. 
You may sign your first name if you wish, but do not give your full name. Send a photograph only of your eyes." Nummer 006/200 
Exemplaren der Vorzugsausgabe. Beigegeben eine DVD in Leinenmappe sowie eine Arbeit von Yoko Ono (Auge auf milchig trans
parenter Glasscheibe), ebenfalls in Leinenmappe. Auf dem Titelblatt als Blindprägung nummeriert und handschriftlich in schwarzer 
Tinte von Yoko Ono signiert.

 409 Ono, Yoko: Grapefruit. A book of instructions by Yoko Ono. Introduction by John 
Lennon. First British Commonwealth edition 1970. London. Peter Owen Limited. 1970. 14,5 x 14,5 cm. Unpagi
niert, ca. 286 S. OLeinen mit OUmschlag. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 180,— 
Erste Ausgabe in England. Mit einigen Skizzen im Text. Enthält überwiegend Aufforderungen zu performativen Handlungen: Beat 
Piece – Listen to a heart beat; Please burn this book after you´ve read it; Listen to the sound of earth turning.

 410 Ono, Yoko: Grapefruit. Ein Buch voller wichtiger Dinge von Yoko Ono. Mit einem 
Vorwort von John Lennon. Texte und Zeichnungen von Yoko Ono. Erste Deutsche Ausgabe. Frankfurt. Bärmeier & 
Nikel. 1970. 13,5 x 13,5 cm. 94 unpaginierte S. OKarton. Rücken berieben, hinterer Einbanddeckel etwas fleckig. 
Kleiner Besitzstempel auf Titel, handschriftlicher Name auf hinterem Innendeckel. Trotz kleiner Mängel gutes 
Exemplar. 80,— 
Deutsche Übersetzung der in 7 Kapitel eingeteilten Stücke. Satz in Violett. Auswahl und Übersetzung von Herbert Feuerstein.
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Papierbedingt gebräunt, sehr geringe Knitterspuren, ein kleiner Randeinriss. Teils etwas fleckig. Insgesamt für das 
fragile Dokument noch von sehr guter Erhaltung. 600,— 
Die FluxusInsel im DecollageOzean, gezeichnet von Nam June Paik, als Werbeplakat für die Ausgabe 4 der von Wolf Vostell 
herausgegebenen Zeitschrift Decollage "… zeigt die imaginäre Landkarte einer Insel Fluxus. Mit Beschriftungen eng übersät, liest 
sich die Karte wie eine Lebenspartitur. […] Die Schreckensstätten des Jahrhunderts liegen neben den sonderbarsten Orten, Insti
tutionen, Monumenten, die eine Verbesserung der Menschheit versprechen. Zwei Fixpunkte auf dieser phantastischen Karte, die 
vom 38. Breitengrad, Demarkationslinie zwischen Nord und Südkorea, durchzogen wird, liegen auf rheinischem Boden: der Kölner 
Dom und die Düsseldorfer "Galerie 22" [Vgl. Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel. Köln 2006, darin Susanne Rennert "I liked 
it", S. 17, S. 138 mit Abbildung]. Paik verweist damit auf die beiden mit weltweiten Folgen verursachten politischen Trennungen 
von Nord und Südkorea sowie BRD und DDR. Eine der frühesten Veröffentlichungen des Künstlers. Es gibt ebenfalls eine Edition 
als Siebdruck in 100 x 140 cm. [Vgl. Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel, S. 138].

 422 Paik, Nam June: Icarus = Phoenix. Erste Auflage. Tokyo. PARCO CO., Ltd. 
1988. 26 x 21 cm. 117 S. OKarton mit transparentem OUmschlag und OBauchbinde. Der transparente Umschlag 
am Rücken zum oberen Kapital hin etwas angerissen, sonst sehr gutes Exemplar. 80,— 
Mit einem Text von Nam June Paik in Japanisch und Englisch sowie mit Texten von Skip Blumberg, Kubota Shigeko, Nancy Drew, Alan 
Marlis, KwangSoo Oh und JunSook Song in Japanisch. Durchgehend mit meist farbigen Abbildungen versehen. Inliegend drei Beilagen.

 423 Paik, Nam June: Nam June Paik. Ronny van de Velde Gallery. Auflage: 
1000 Exemplare. Antwerpen. Ronny van de Velde Gallery. [1990]. 21 x 16 cm. 16 unpaginierte S. OKarton. Sehr 
gutes Exemplar. 55,— 
Von Nam June Paik auf dem schwarzen Umschlag aus klarem, gestrichenen Papier schwungvoll in Silberstift handschriftlich signiert 
(zum Ausklang der Unterschrift minimal verwischt). Enthält 7 farbige Abbildungen. Beiliegend: Nam June Paik. Evolution – Revo
lution – Resolution. Carl Solway Gallery, 1989. 8 farbige Postkarten, 1 Titelblatt, in Chemise. 

 424 Paik, Nam June: Niederschriften eines Kulturnomaden. 
Aphorismen – Briefe – Texte. Herausgegeben von Edith Decker. 1. Auflage. Köln. DuMont Buchverlag. 1992. 
22 x 20 cm. 252 S. OPappband mit OUmschlag in OPappSchuber. Nahezu verlagsfrisches Exemplar. 300,— 
Enthält Briefe Nam June Paiks an frühe Weggefährten des Fluxus, Erinnerungen und Gedanken zur Kunst des späten 20. Jahrhun
derts. Hier in der seltenen Vorzugsausgabe in 100 Exemplaren mit einer beiliegenden, signierten und 35/100 nummerierten 
OriginalKaltnadelradierung (18 x 21,3 cm) mit Wasserzeichen verso. Diese erste Fassung ist auf Paiks Veranlassung vom Markt 
genommen worden. Der mit Paik befreundete Sammler Erik Andersch ist daraufhin auf Paiks Bitte durch Deutschland gereist und 
hat die bereits ausgelieferten Exemplare aufgekauft. Diese Fassung enthält auf den Seiten 63–64 und 66 zwei Briefe Paiks an 
Mary Bauermeister, in denen er sich sehr kritisch mit Robert Rauschenberg auseinandersetzen. Paik hat diese Exemplare dann für 
eine Luxusausgabe in Japan verwenden wollen. Ein kleiner Teil der bereits verkauften Exemplare blieb aber auf  
dem deutschen Markt. 
Beiliegend die zweite Fassung der ersten Ausgabe von 1992 (Umschlag etwas staubfleckig), ebenfalls im Schuber. Dieses Exemplar 
enthält auf Seite 63 einen Brief Paiks an die Sony Corporation of America und auf den Seiten 64–65 einen Brief an Arthur Koepke, 
der Brief an Hanns Sohm wurde von Seite 65 zu 66 verschoben. [Provenienz: Die Vorzugsausgabe war ein Geschenk des Fluxus 
Sammlers Erik Andersch an den Vorbesitzer; Vgl. Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel, S. 78].

 417 Paik, Nam June / Charlotte Moorman: Gondola 
Happening. [Ankündigung / Announcement]. Venice, Ponte Rialto, 18 June [1966] Saturday 
11 PM. Ohne Ort. Nam June Paik und Charlot te Moorman. [1966]. 21,5 x 27,9 cm. 1 Blat t. Sehr  
gutes Exemplar. 150,— 
SchwarzWeißOffsetdruck auf leichtem, holzhaltigen Papier, elfenbeinfarben. Im unteren Rand ist ein Zitat von John Cage plaziert: 

"Venice ist the most progressive city of the world, since it has already abolished the automobile". John Cage 1958 according to 
H.K. Metzger. Dabei ein vierteiliger Leporellodruck als Ankündigung der Veranstaltungen zum zweiten New York Avantgarde Festival, 
30. August bis 13. September 1964, Judson Hall (drei Streichungen und Notizen im Text, Papier gebräunt, etwas knitterspurig). 
Enthält unter anderem eine Ankündigung für ein Konzert mit Charlotte Moorman, Nam June Paik und Terry Jennings am 30. August 
1964. [Vgl. Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel, S. 110].

 418 Paik, Nam June / Charlotte Moorman: Interventions. 
[Plakat]. Projection de Bandes Viseo – Ateliers Video. Centre Cultural Americain, 22 novembre a u 25 novembre. 
Paris. Centre Cultural Americain. [1978]. 41,3 x 19,7 cm. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 110,— 
SchwarzWeißOffsetdruck, 55,7 x 40,0 cm, auf festem Papier.

 419 Paik, Nam June / Charlotte Moorman: New School 
presents Nam June Paik Cybernetics Art + Music.  I: Elec
tronic TV + Color TV Experiment; II: 3 Robots; III: Pop Sonata; IV: 2 Zen Boxes + 1 Zen Can. Charlotte 
Moorman, cellorina. New School, 8 January 1965. New York., New School. 1965. 41,3 x 19,7 cm. 1 Blatt.  
Tadelloses Exemplar. 300,— 
Ankündigung, SchwarzWeißOffsetlithographie, zu einer Performance am 8.1.1965 in der New School for Social Research unter 
Mitwirkung der Cellistin Charlotte Moorman sowie 10 weiteren Performern, darunter Philip Corner, Chieko Shiomi, Dick Higgins 
und Peter Moore. Verso ein Text von Nam June Paik, "Electronic TV & Color TV Experiment", mit einer Schaltkreiszeichnung versehen. 
[Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel. S. 151]. 

 420 Paik, Nam June: electronic art / electronic art II / elec-
tronic art III. Galeria Bonino, 7 West 57th Street, New York: Exhibition N° 16, 23rd November – 11th 
December 1965 / Exhibition N° 32, 17th April – 11th May, 1968 / Exhibithion N° 48, 23rd November 3 11th 
December, 1971. First printing. 3 Bände. New York. Galeria Bonino. 1965, 1968, 1971. 26 x 20 cm. 8; 6; 8 S. 
OKarton, Klammerheftung. Katalog III mit notierter Adresse Paiks auf der Umschlagrückseite, sonst sehr gutes, 
frisches Exemplar. 350,— 
Seltene, komplette Folge der Kataloge "electronic art I–III" von Nam June Paik in der New Yorker Galerie Bonino 1965 bis 1971. 
Die Kataloge sind einheitlich gestaltet. Katalog I enthält einen Text von John Cage und vier Seiten Abbildungen sowie Vita und 
Ausstellungsverzeichnis. Mit beiliegendem Errata; Katalog II enthält einen Text zu Paik von Allan Kaprow sowie vier Abbildungsseiten; 
Katalog III enthält Texte von John Cage und Russell Connor, vier Abbildungsseiten und Vita und Ausstellungsverzeichnis von Paik 
und Charlotte Moorman. [Vgl. Paik on Paper. Sammlung Peter Wenzel, S. 164; W. Herzogenrath. Nam June Paik – Fluxus / Video. 
Bremen 1999, S. 102–103.].

 421 Paik, Nam June: Fluxus Island in Decollage Ocean. [Werbe
plakat] Decollage 4/63. Bulletin aktueller Ideen. Frankfurt. Typos Verlag. 1963. 57,2 x 40,0 cm. 1 Faltblatt. 424
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 431 [Schmit, Tomas] – Regula Grind / Luis de Morales / 
Erwin Siewin: Von Phall zu Phall. dies ist ein nachdruck des 1966 in berlin von 
den autoren in 80 exemplaren handbleistiftgezeichneten und hergestellten "von phall zu phall". Köln. New York. 
Verlag Gebrüder König. [Ca. 1970]. 19 x 15 cm. 57 unpaginierte Blatt. OBroschur. Umschlag etwas angestaubt, 
insgesamt aber sehr gutes Exemplar. 40,— 
Reprint und erste öffentliche Ausgabe des von Tomas Schmit in Zusammenarbeit mit Ludwig Gosewitz 1966 in Handarbeit gezeich
neten phallischen Künstlerbuches. Enthält neben einem Wortspiel vom Bedarfsphall 52 Zeichnungen vom Einphall bis zum Extremphall.

 432 Schmit, Tomas: aus der welt der welt / das gute 
duenken. Auflage: ca. 410 Exemplare. Berlin. Selbstverlag. 1970. 15 x 14 cm. 159 S., 3 Blatt. OBro
schur. Umschlag gering angestaubt und minimal in den Rändern nachgedunkelt. Gutes bis sehr gutes Exemplar des 
extrem empfindlichen Bandes. 220,— 
Künstlerbuch von Tomas Schmit in Eigenproduktion. Teilweise mit Montagen, Collagen, Faltungen und Einlagen sowie einigen in 
Rot per Hand durch Tomas Schmit ausgeführten "X" und Markierungen. Beiliegend eine von Tomas Schmit gestaltete Anzeige und 
Werbung für das Buch, maschinenschriftliche Vervielfältigung, 30 x 14 cm, gefaltet, mit zwei Seiten Text, datiert 18.7.70. 

 433 Schmit, Tomas: das kleine an / der außenwelt halber / 
paul und ralph schneider / bitte sehr / was denkt der sperber 
bei sonne / riech mal!: gänseblümchen. Hamburg. Griffelkunst Vereinigung. 1974. 
42 x 30 cm. 6 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 220,— 
6 Blatt Offsetlithographien auf Karton. Serie der Griffelkunst, unten rechts handschriftlich in Bleistift signiert, nicht limitiert. [Vgl. 
Archiv Tomas Schmit, Werkverzeichnis Nummer 139–144; Griffelkunst 194 B16].

 434 Schmit, Tomas: Erster Entwurf. Auflage [1600] Exemplare. Berlin. Selbstverlag / 
Vertrieb Barbara Wien. 1989. 20 x 15 cm. 116 SX., 2 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Enthält Zeichnungen im Text. Mit handschriftlichen Korrekturen und Eingriffen sowie einer Zeichnung von Tomas Schmit auf dem 
hinteren Umschlag: Auflagenkorrektur von 2000 auf 1600, Preis von 33 DM auf 17 €, Telefonnummer, Adresse von Wiens Laden 
sowie eine Korrektur des als "geplant" angesetzten zweiten Bandes. Ebenfalls mit einem roten Stempel der neuen Adresse von 

"wiens laden" versehen. Darunter eine Zeichnung eines Geweihs, betitelt "HANSI", handschriftlich monogrammiert T.S.

 435 Schmit, Tomas: haie essen nur vollko(lo)rierte fische.  
[Einladung] Tomas Schmit. Neue Zeichnungen 1995/96. Galerie Springer, 17.2.–20.3.1996. Berlin. Galerie 
Springer. 1996. 11,0 x 15,5 cm. 1 Blatt. OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Einladungskarte individuell von Tomas Schmit handkoloriert und in Bleistift monogrammiert. Es gibt diverse Karten dieser Art, wobei 
jeweils fünf verschiedene Fische koloriert sind. 

 436 Schmit, Tomas: Katalog 3. [Mit Zeichnungen (1987–97), Editionen und Büchern. 
Tomas Schmit im Portikus 1997]. Auflage: 1200 Exemplare. Frankfurt am Main. Portikus. 1997. 20 x 15 cm. 
[180] unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 30,— 
Band 3 der von Tomas Schmit selbst geschriebenen Werkverzeichnisse. Mit 128 Abbildungen, davon 50 in Farbe sowie mit zahl
reichen Texten. Erschien anlässlich der Ausstellung von Tomas Schmit im Portikus, Frankfurt am Main, 17. Oktober bis 7. Dezember 
1997. Von Tomas Schmit handschriftlich auf dem vorderen Einband in Bleistift signiert und gekennzeichnet. Beiliegend 2 Falteinla
dungen von Tomas Schmit. 

 425 Paik, Nam June: Sony. 1 Blatt. Vereinzelte Stockflecken im Blatt, ebenso einige 
Druckstellen im Papier. Insgesamt aber noch gutes Exemplar. 550,— 
Grafik, "Sony", Siebdruck auf Karton um 1976, 65 x 50 cm. Nummer 13/20 unten rechts handschriftlich nummerierten und von 
Nam June Paik signierten Exemplaren. Auf der Rückseite unter anderem in Bleistift von Francesco und Charlotte Conz sowie in 
Filzstift von Hanna Higgins und anderen mit Dankeswidmungen an Takako Saito versehen. Offenbar erhielt Takako Saito diese 
Grafik 1977 von Francesco Conz zum Geschenk. Das Blatt konnte von uns in öffentlichen Sammlungen nicht eruiert werden. [Prove
nienz: Geschenk von Takako Saito an den Vorbesitzer im Juli 2013; Vgl. Nicht bei Paik on paper. Sammlung Peter Wenzel]. 

 426 Paik, Nam June: Studienbuch. Ausgestellt von der Universität zu Köln für Nam 
June Paik. Auflage: [333] Exemplare. Wiesbaden. Harlekin Art. [1990]. 21 x 15 cm. 46 S., Beilage in zweifacher 
Ausführung. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Faksimiliertes Studienbuch von Paik`s Studienzeit in Köln 1960–1965, inklusive Pro/HauptSeminarZeugnis.

 427 Paik, Nam June: Werke 1946–1976. Musik – Fluxus – Video. Kölnischer 
Kunstverein, 19. November 1976 – 9. Januar 1977. Erste Auflage. Köln. Kölnischer Kunstverein. 1977. 21 x 15 cm. 
168 S. OKarton. Einband gering nachgedunkelt und leicht berieben, sonst gutes Exemplar. 100,— 
Mit zahlreichen Abbildungen und Dokumenten. Auf Seite 32 handschriftlich in dem Notenblatt von Paik in blauem Kugelschreiber 
zugeignet und signiert. Beiliegend die Einladung zur Ausstellung als Folder, DIN A4 zweifach gefalzt sowie das Ausstellungsplakat 
(mit dem gleichen Motiv wie dem Katalogeinband), ungenutzt, 84 x 60 cm. Schönes Ensemble aus signiertem Katalog,  
Einladung und Plakat.

 428 Patterson, Ben: Doctor Ben´s Fluxus Fountainhead 
Elixirs. Published for "Dr. Ben's Medicine Show". [Aachen]. [Museum Ludwig / Ben Patterson]. 2014. 
26 x 33 x 4 cm OPlastikOrdner. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Edition mit 6 Flaschen "Fluxus Fountainhead Elixirs" mit Flüssigkeiten in Bronze, Blau, Gelb, Grün, Rot und Lila und dem jeweiligem 
Etikett. Dabei eine Einladungskarte zur Ausstellung "Dr. Ben's Medicine Show" im Museum Ludwig Aachen am 1. April 2014, für 
die die Edition produziert wurde. Mit einem personifizierten Zertifikat, signiert von Ben Patterson sowie einem weiteren Zertifikat, 
signiert von Dr. A. Klar, Direktor Museum Wiesbaden sowie einem Dokument, "To determine the correct Fluxus Fountainhead elixirs". 

 429 Schmidt, Wolfgang: (buch) schmidt 3. august 1961 siebdruck. auflage 
50 exemplare davon 10 für dato galerie frankfurt am main. Frankfurt. edition s wolfgang schmidt. 1961. 
26,0 x 26,5 cm. 17 unpaginierte Kartonblatt. Plastikspiralbindung ohne Einband. Etwas angestaubt, sonst sehr 
gutes Exemplar. 200,— 
Nummer 11/50 handschriftlich auf dem Titelblatt nummerierten und von Wolfgang Schmidt signierten Exemplaren. Das Künstlerbuch 
gibt durchgehend Strukturen aufgeschnittener und veränderter schwarzer Quadrate und weißer Dreiecke wieder. In Siebdruck gedruckt.

 430 Schmit, Tomas Tomas Schmit Band II. Auflage: 2000 Exemplare. 
Berlin. Berliner Künstlerprogramm des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD). 1987. 21 x 15 cm. 
160 unpaginierte S. OKarton. Umschlag gering nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 40,— 
Enthält einige SchwarzWeißAbbildungen von Zeichnungen. Erschien anlässlich der Ausstellungen: "t. s., zeichnungen 1978–87", 
Daadgalerie, Berlin, 21. März – 3. Mai 1987 und "t. s.", Sprengel Museum, Hannover, 20. Juni – 9. August 1987. Auf der Rückseite 
des Einbandes mit zeichnerischem Eingriff Tomas Schmits in Bleistift, ein mal monogrammiert in einer der beiden kleinen Zeichnungen 
sowie im unteren Rand mit vollem Namen signiert. Beiliegend ein Text von Tomas Schmit von 1977, "meine fotosequenz".
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 444 Shiomi, Mieko: Fluxus Balance. Ohne Ort. Mieko Shiomi. 1993. 33 x 24 cm. 
Sehr gutes Exemplar, originalverpackt (nur zur Überprüfung geöffnnet). 90,— 
Edition mit einem Offsetdruck einer Waage, einem Blatt Erläuterungen und 4 Sets Karten (diese ungenutzt und originalverpackt) 
sowie einer ebenfalls originalverpackten Kordel für die Waage. Nummer 153/750 Exemplaren, verso der Mappe nummeriert. 

 445 Shiomi, Mieko: Spatial Poem No. 1. Word Event. By Mieko (Chieko) Shiomi 
1965/89. Ohne Ort. Mieko Shiomi. 1989. 46,0 x 30,5 x 2,3 cm. Sehr gutes Exemplar. 350,— 
Multiple: Korkplatte mit Papier überzogen, Papierflaggen an Stecknadeln. ReEdition der ersten Fassung von 1965, auf der Platte 
unten bezeichnet. Enthält in einer schwarzen Kartonmappe mit Etikett weitere Fähnchen. Ohne Auflagenangabe. 

 446 Shiomi, Mieko: Spatial Poem. Word Event. Direction Event. Falling Event. 
Shadow Event. Open Event. Orbit Event. Sound Event. Wind Event. Disappearing Event. Osaka. Sakurai Monoo. 
1976. 21 x 27 cm. 70 S., 1 Kuvert mit 9 Blatt und 1 Folie. OKarton mit OUmschlag; OKuvert. Umschlagkanten 
minimal berieben. Sehr gutes Exemplar. 140,— 
Durchgehend mit Abbildungen versehen. Verzeichnet die zwischen 1965 und 1975 entwickelten Events von Mieko Shiomi. Dabei 
das Kuvert "Invitation Letters" zu: Spatial Poem N° 1–N° 9 (1965–1975). 9 Blatt Instruktionen auf verschiedenen Papieren sowie 
eine Tafel aus transparentem Kunststoff mit dem Aufdruck in Schwarz "Shadow". Im Buch ist die im Kolophon verzeichnete Tele
fonnummer der Künstlerin durchgestrichen und von Hand durch eine andere ersetzt, gezeichnet Mieko und mit dem Zusatzvermerk 

"79 (on BRD) versehen. Vollständiges Exemplar, so eher selten. 

 447 Staeck, Klaus: Postkarten. 7 Sets Postkarten. Heidelberg. Edition Staeck. 
Ca. 1979–2015. 16,5 x 12,0 cm bis 17,5 x 13,2 cm. OPappBoxen mit Stempel oder montiertem Deckelschild. 
Tadellos frisches Exemplar. 350,— 
Konvolut von 7 Boxen PostkartenSets von Klaus Staeck. Vorhanden sind: (1) Postkarten. edition Staeck, um 1976; (2) Postkarten. 
(Komplette Serie). edition Staeck, um 1979. Auf dem Deckel von Klaus Staeck signiert; (3) Vorsicht Kunst. Um 1995. Auf dem Deckele
tikett handschriftlich von Klaus Staeck signiert; (4) Umwelt Postkarten. Um 2008. Auf dem Deckeletikett handschriftlich von Klaus 
Staeck signiert; (5) Postkarten. Ordnung muß sein. Auf dem Deckeletikett handschriftlich von Klaus Staeck signiert; (6) Vorsicht Kunst. 
Postkarten. (Große Serie). Um 2015. Auf dem Deckeletikett handschriftlich von Klaus Staeck signiert; 50 Kunst Postkarten. Edition 
Staeck, um 2005. Auf dem Deckeletikett handschriftlich von Klaus Staeck signiert. Enthält 50 Karten diverser Künstler, die mit der 
Edition Staeck zusammen gearbeitet haben. Die 7 Sets enthalten um 500 Postkarten. 6 der Boxen sind von Klaus Staeck signiert. 

 448 Steiger, Dominik: Mein fortdeutsch-heimdeutscher 
Radau. (Tragelaph`s I. Part). Auflage: 15 signierte und nummerierte Exemplare (Vorzugsausgabe). Berlin. 
Edition Hundertmark. 1978. 21 x 15 cm. 110 S., 1 Blatt. OLeinen. Sehr gutes Exemplar. 70,— 
Künstlerbuch. Im Impressum handschriftlich von Dominik Steiger signiertes und nummeriertes Exemplar, hier die Nummer VIII/XV 
Exemplaren der gebundenen Vorzugsausgabe auf besserem Papier. Es erschienen insgesamt 515 Exemplare, davon 500 
kartoniert. 

 449 Thomkins, Andre: Schwebzeile. Nach dem Entwurf von 1958 für die Zeit
schrift Material, der nicht ausgeführt wurde. Auflage 55 Exemplare. Olef/Eifel. Aachen. Rolf Kuhn Verlag. 1989. 
36,5 x 27,5 cm. OKartonKassette. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Exemplar 19/55, im Innendeckel handschriftlich nummeriert und signiert. Die Kassette enthält eine Schablone mit 32 vertikalen Papier
streifen aus Zeitschriften. Diese werden durch eine Scheibe mit »Leseschlitz« geführt. Durch Verschiebung der Streifen ergeben sich in 
der Sichtöffnung willkürliche Buchstabenfolgen. Diese könnten dann mit Hilfe eines beigegebenen weißen Stifts in ein schwarzes Heft 
notiert werden. Hergestellt in der Olefer Hagarpresse 1967 und 1969. Ungenutztes, frisches Exemplar. [Nicht bei Archiv Sohm].

 450 Thomkins, Andre: Zwei handschriftliche Briefe. Kleine Rand
läsuren und Knitterspuren, ordentliches Exemplar. 60,— 
Zwei handschriftliche Briefe Andre Thomkins an den Sammler Karl Heinemann, datiert 8. und 19. April 1968, signiert, je eine Seite 
DIN A4. Heinemann hatte Thomkins hinsichtlich einer Arbeit angeschrieben (Briefdurchschriften liegen bei), worauf hin dieser ein 
Palindrom seines Namens vorschlägt, da der prädestiniert dafür sei. Er berichtet von gleichen Arbeiten, die er in verschiedener Form 
für Dieter Rot und Daniel Spoerri gefertigt hat und verweist auf eine Ausstellung, die er in Spoerris Restaurant hat. Gleichzeitig 
bietet er aber auch noch weitere Arbeiten an. Mit postalisch gelaufenem, handschriftlich adressiertem Briefkuvert. Beiliegend ein 
kleines rundes Stück Creppapier mit einem gedruckten Palindrom: "dogma I am god". 

 437 Schmit, Tomas: Konvolut Einladungskarten. Eine Karte an einer 
Kante bestoßen, sonst sehr gutes Exemplar. 60,— 
Sammlung von 13 Einladungskarten Tomas Schmits von 1971 bis 1992. Vorhanden sind Karten der Galerien Michael Werner, Armin 
Hundertmark, Renate Faßbender, Cornels, Produzentengalerie Hamburg und Rene Block. 11 Karten enthalten Illustrationen von 
Tomas Schmit. Vier Karten sind postalisch gelaufen und adressiert an den Sammler Jürgen Meyer und den Künstler Gerhard von 
Graevenitz, die anderen Karten sind ungenutzt.

 438 Schmit, Tomas: Maschinenschriftliche Briefkarte 
vom 8.6.1994. 14,8 x 10,5 cm. 1 Blatt. OKartonKarte. Karte gering Randgebräunt, sonst gutes  
Exemplar. 70,— 
Neunzehnzeilige maschinenschriftlicher Briefkarte mit Absenderadresse Berlin, frankiert und postalisch gelaufen. Adressiert an den 
Düsseldorfer Fluxussammler Jürgen Mayer bezüglich einer Edition "fishing for nets". Mokiert sich eloquent in feinster Diktion über 
eine Anmaßung des Sammlers, findet aber einen geeigneten Bogen, dennoch ins Geschäft zu kommen. Datiert 8.6.1994, hand
schriftlich in braunem Buntstift signiert, mit handschriftlich nachgetragener Telefonnummer in Bleistift. Dabei eine Werbekarte für 
den 60. Karton der Edition Hundertmark mit zwei Handkolorierungen, verso genutzt als Briefkarte und adressiert an den gleichen 
Empfänger, handschriftlich signiert. 

 439 Schmit, Tomas: Ohne Titel. 500,— 
Zeichnung auf Velin, 13,3 x 40,3 cm. Aquarell und Bleistift /großer Kreis, 6 verbundene kleine Kreise, darin Hund, trinkender 
Mensch, Kakadu sich wiederholend, unten rechts monogrammiert "t.s." und datiert 1976.

 440 Schmit, Tomas: „sockel zum raufkucken und sockel zum 
runterkucken“ / „zum draus lernen" / „das ist wie beim 
meer“. 3 Grafiken 1975–1977. 3 Blatt. Teils minimale Nachdunklungen, wenige leichte Druckstellen im 
Papier. Sehr gutes Exemplar. 550,— 
Drei handkolorierte Grafiken von Tomas Schmit 1975 bis 1977: (1) „sockel zum raufkucken und sockel zum runterkucken", Offset
druck, 61 x 43 cm, handkoloriert, unten rechts signiert und datiert 1975, nummeriert 15/100 Exemplaren für den Kunstverein 
Wuppertal; (2) „zum draus lernen", Offsetdruck, 61 x 43 cm, handkoloriert, am unteren rechten Rand signiert und datiert 1976, 
unten links nummeriert 46/ 90 Exemplaren für den Kunstverein Hamburg, handschriftlich am linken Rand notiert in Bleistift: "dies 
ist ein blatt über tot und lebendig"; (3) „das ist wie beim meer", Offsetdruck 61 x 43 cm, handkoloriert, unten rechts signiert und 
datiert 1977, unten links nummeriert 22/80 Exemplare für den Kölnischen Kunstverein. Beigegeben das Blatt "ohne kamele", 1988, 
Edition der Griffelkunst Vereinigung, unten mittig signiert, Offsetdruck auf leichtem Papier, 59,5 x 42,0 cm. Zusammen vier Blatt. 
[Vgl. OnlineArchiv Tomas Schmit, Werkverzeichnis Nummer 151; 171; 183; (318)].

 441 Schmit, Tomas: tomas schmit liest eigene texte, vol. 1 + 
vol. 2. Auflage 200 + 300 Exemplare. 2 AudioCD ś. Berlin. Wiens Verlag. 2005. 14,3 x 12,3 cm. Transpa
rente OKunsttoffKassetten mit Einlageblättern. Tadelloses Exemplar. 100,— 
Vol. 1: 74:50 Minuten. Nummer 158/300 auf dem CDLabel handschriftlich von Tomas Schmit nummerierten und signierten Exem
plaren; Vol. 2: 78:28 Minuten, Nummer 68/200 handschriftlich von Tomas Schmit nummerierten und signierten Exemplaren. Tomas 
Schmit liest aus seinen Büchern und aus unveröffentlichten Manuskripten vor.

 442 Schmit, Tomas: über das gewinnen von blumentöpfen. 
[Einladung] 144 Karton der Edition Hundertmark. Köln. Edition Hundertgmark. [1995]. 14,8 x 10,5 cm. 2 Blatt. 
OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. 75,— 
2 Einladungskarten zum Erscheinen des 144. Kartons der Edition Hundertmark in 20 Exemplaren. Die Karten sind individuell von 
Tomas Schmit handkoloriert und in Bleistift monogrammiert. Es gibt diverse Karten dieser Art, wobei jeweils drei verschiedene Töpfe 
koloriert sind. 

 443 Shiomi, Mieko: A Fluxatlas. Mieko Shiomi event design George Maciunas. Reflux 
Reprint. [New York]. reflux edition. 1992. 21 x 19 cm. OKartonMappe mit Leinenbandschließen. Sehr gutes, 
frisches Exemplar. 120,— 
Reflux Limited Edition, Nummer 123/500 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren. Enthält einen dreifach ausfalt
baren "Fluxusatlas". 
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 455 Tot, Endre: Esöallo Ideak / Rainproof Ideas. 1971–1976 / 1994. 
Auflage 50 Exemplare. Berlin. Edition Block. 2014. 27 x 23 cm. 168 unpaginierte S. OPappband mit OUmschlag. 
Tadellos frisches Exemplar. 120,— 
Nummer 17/50 handschriftlich auf dem ersten Blatt signierten und nummerierten Exemplaren einer Gesamtauflage von 650. 
Durchgehend mit Abbildungen, meist in Farbe, versehen. Enthält mittels Schreibmaschine überarbeiutete Fotopostkarten, Fotogra
fien, Werbungen und Pornobilder, die unteren anderem durch Querstriche "verregnet" sind.

 456 Tot, Endre: Evergreen Book for everybody nobody and 
me. Auflage 200 Exemplare. Köln. Budapest. Verlag Irodalmi Levelek. 1990. 19 x 12 cm. 105 unpaginierte 
Blatt. Grüner OKarton. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Konzeptuelles Künstlerbuch des ungarischen Aktionisten, bestehend aus 105 grünen Blättern, wovon 102 vollständig leer sind, 3 
Blatt beinhalten Vortitel, Titel und Kolophon. Erschien in 200 Exemplaren, hier Nummer 46/50 Exemplaren der Vorzugsausgabe, 
handschriftlich nummeriert und signiert. Das Konzept für die Publikation entstand 1971, die Realisierung erfolgte 1990. 

 457 Tot, Endre: Ich freue mich … 1 Blatt. Tadelloses Exemplar. 50,— 
"Ready Made" aus den "Ich freue mich …" Aktionen Endre Tots. Aktueller 20 EuroSchein, auf der Rückseite quer über den Schein 
gestempelt: "Ich freue mich, dass ich Ihnen diesen EuroSchein stempel und widmen kann. TOTalYOU". Darüber und darunter hand
schriftlich gewidmet und persönlich zugeignet sowie unterschrieben 1. September 2002 mit eigenhändiger Unterschrift Tots. 

 458 Tot, Endre: TOTal questions by TOT. /1974/. answered by Marina Abra
movic, Anonymous c/o Marylin Monroe, George Brecht, Jacques Charlier, Herve Fischer, Ken Friedman, Dick 
Higgins, Pierre Restany, Takako Saito, Mieko Shiomi, Wolf Vostell. unanswered by Marcel Duchamp. 1. Auflage: 
300 Exemplare. Köln. Edition Hundertmark. 1974. 21 x 15 cm. 16 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes, frisches 
Exemplar. 1. Heft der Edition Hundertmark. 60,— 
Künstlerbuch von Endre Tot in der Reihe der HundertmarkHefte. Auf dem ersten Blatt eine handschriftliche Widmung Tots, signiert. 

 459 Ulrichs, Timm: Beschriebene Blätter. – kurze prozesse 
totaler poesie & totalen theaters. 1. Auflage. Hannover. Selbstverlag Timm Ulrichs. 
1967. 30 x 21 cm. 64 unpaginierte S. OKarton mit Klammerheftung. Sehr gutes Exemplar. "ludistische Texte, 2. 
folge. 10 jahre centre – junges theater, göttingen, 26.6.1967". 200,— 
Künstlerbuch, bestehend aus 32 gehefteten und hektographierten Seiten auf einfachem holzhaltigen Papier mit einigen enthaltenen 
Papierobjekten; Eingeklebtes Kuvert mit eingelegter Karte, diese mit beidseitigem Aufdruck "bitte wenden"; eingeklebtes Tütchen 
mit Zetteln "zettel ankleben verboten"; montierte Abrisszettel mit Text "Ich verzettele mich" in Wiederholung etc. Auf dem Umschlag 

"Vorsicht Kunstblätter! Nicht knicken". Die Auflage betrug 400 Exemplare. Beiliegend ein Faltblatt auf violettem Papier: "ICH erkläre 
GOTT zu meinem Kunstgegenstand! (jeder Gottesdienst gilt mir). sowie ferner eine Liste in Matzrizzendruck mit lieferbaren Multi
ples und Büchern sowie zwei weiteren Ankündigungen, 4 Blatt. [Vgl. Michael Glasmeier; Die Bücher der Künstler, S. 76, 128 mit 
Abbildung S. 78]. Sehr selten.

 460 Ulrichs, Timm: des großen erfolges wegen. eine 
totaltheater-bilanz 1968. Ohne Ort. Selbstverlag. 1968. 21,0 x 7,5 cm. 1 Blatt, 50 einseitig 
auf rosa Papier bedruckte Seiten, 1 Blatt. OKarton mit Klammerheftung. Kleine Knickspur am Umschlag, sonst 
sehr gutes Exemplar. 60,— 
Das Künstlerbuch enthält 50 mal einen identischen Theaterplakatüberkleber mit dem in Schwarz auf Rosa Papier gedruckten Satz 

"über 50 mal". [Vgl. Michael Glasmeier; Die Bücher der Künstler, Nr. 129 (m. Abb.)]. 

 461 Ulrichs, Timm: ICH BIN IM BILDE. Spiegeltext. Basel. Editions Panderma Carl 
Laszlo. 1977. 32 x 31 cm. 1 Blatt. Minimale Blendspuren, sehr gutes Exemplar. La lune en rodage 140,— 
Blatt aus der Mappe "La lune en rodage III", gegebenenfalls auch etwas spätere Neuauflage durch Timm Ulrichs, da andere Aufla
genhöhe (150 Exemplare). Hier Nummer 93/230 nummerierten Exemplaren, signiert. Dünne Folie mit Siebdruck auf Karton montiert. 

 451 Tippel, Andrea: Ich und Sie. Ein Roman aus dreibuchsta-
bigen Wörtern. Spezialausgabe. Auflage 13 Exemplare. Berlin. Köln. Nachlass Andrea Tippel & Marc 
Schulz. 2019. 32 x 24 cm. 88 S., 2 Blatt. OPappArchivbox. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Exemplar Nummer 1/13 der Spezialedition. Enthält das Buch "Ich und Sie" in der Endfassung von 2009. Fotokopie der Umschrift 
des Originalmanuskripts in Versalien. Erzählt einen Roman in Handschrift ausschließlich mit dreibuchstabigen Wörtern: "Ist man 
gut, tut man die Tat nie mit Wut. Tat mit Rat und Mut tut gut. Ist die Tat von der Art mag Sie sie tun……" Hier im Kolophon hand
schriftlich nummeriert mit 11/13 und signiert von Andrea Tippel. Dabei ferner eine 2 CDEdition "Ich und Sie", vorgetragen von 
Andrea Tippel. Mit einem Text von Dorothy Iannone. Nummer 11/13 handschriftlich nummerierten und von Dorothy Iannone 
signierten Exemplaren (Edition Tochnit Aleph); Ein Textfragment aus "Ich und Sie" als Zettel mit handgeschriebenen Textzeilen im 
bestempelten Umschlag mit einem Originalstempel von Tippel, zwei einander fressende Fische. Beigegeben hier die 2009 von 
Andrea Tippel privat herausgegebene 2 CD Edition von "Ich und Sie sowie ein Exemplar der Buchfassung bis Seite 73 von 1995, 
Nummer 73 sowie ein Audio Kassette, "ICH UND SIE", 2. Auflage der 1. Zwischendurchpublikation. Nummer 9/10 nummerierten 
und monogrammierten Exemplaren, Berlin 1994.

 452 Tippel, Andrea: Schreiben – Ecrire  / Zeichnen – 
Dessiner / Faire des Livres – Bücher machen. Schmit – Tippel. Tire a 600 
exemplaires numoerotes. DomartenPonthieu. La Maison du Livre d´Art Contemporain. 1993. 31 x 22 cm. 10 lose 
Blatt; 16 unpaginierte S.; 30 S., 1 Blatt. OPappKassette. Drei kleine Farbkleckse am vorderen Deckelrand oben 
von Andrea Tippel zu einer kleinen Blume "verzeichnet". Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Nummer 184/600 im Kolophon nummerierten Exemplaren. Auf dem vorderen Innendeckel eine sechszeilige handschriftliche 
Widmung von Andrea Tippel, datiert 30.9.1993, signiert "Eure Andrea". Die Kassette enthält von Andrea Tippel das Künstlerbuch 

"64 Dramolette" sowie von Tomas Schmit "Die Charlottenburger Schlange". Dieses war 1990 als handgezeichntes und handkoloriertes 
Buch in 23 Originalen bei Wiens Verlag erschienen und liegt hier als Faksimile vor. Dabei ferner ein Text von Reinhard Krüger, "Über 
die Lektüre heutiger Künstlerbücher" in Deutsch und Französisch auf losen Seiten. Beiliegend: Andrea Tippel. Zeichnungenbeschrei
bungen. Im März 1989 in der Galerie & Edition Marlene Frei, Zürich, in 500 Exemplaren erschienen. 77 S., 1 Blatt, OKarton. 

 453 Tippel, Andrea: ZENANA. Auflage 300 Exemplare. Berlin. Wiens Verlag. 1990. 
30 x 21 cm. 70 unpaginierte S. OKarton mit OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Nummer 285/300 handschriftlich im Kolophon nummerierten, als 5. verändertes Exemplar bezeichneten, signierten und 13.10.1990 
datierten Exemplaren, als "E" gekennzeichnet. 20 Exemplare der Auflage sind auf den eingebundenen dünnen, grauen Seiten mit 
zusätzlichen Bleistiftzeichnungen und Sätzen von Hand Andrea Tippels versehen. Dieses Exemplar enthält 8 Seiten mit Original
zeichnungen und Sätzen sowie 2 weitere auf dem vorderen und hinteren Umschlag. Dort ist die Zeichnung auch nochmals mit A.T. 
monogrammiert. Beiliegend eine Werbekarte DIN A4 für "ZENANA". Die Vorzugsvariante mit " Einsprengseln" kostete 240,00 DM, 
die Normalausgabe 72,00 DM. Dabei Ferner: Andrea Tippel. "Selbstporträt als …" 4 S. in illustriertem Umschlag. Nummer 86/99 
handschriftlich nummerierten, 1995 im Selbstverlag erschienenen Exemplaren.

 454 Tot, Endre – Rene Block / Barbara Heinrich [Heraus-
geber]: Semmi Sem Semmi. Auflage 600 Exemplare. Kassel. Kunsthalle Fridericianum. 
2006. 24,5 x 19 cm. 74 S. Illustrierter OKarton. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Katalog zur Ausstellung Kassel 19. März bis 14. Mai 2004. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Mit einer handschriftlichen 
Widmung Tots in Kugelschreiber an einen Düsseldorfer Sammler auf dem Vortitel, signiert und aus der Widmung heraus mit einer 
kleinen Zeichnung versehen. Beiliegend 9 SchwarzWeißKünstlerpostkarten von Endre Tot.
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1. Auflage. Hannover. Selbstverlag Totalkunstbetrieb Timm Ulrichs. 1968. 30,5 x 21,5 cm. 114 unpaginierte S. 
OKarton mit Klammerheftung. Sehr gutes, frisches Exemplar. 400,— 
Künstlerbuch, bestehend aus 57 gehefteten und hektographierten Blatt auf einfachem holzhaltigen Papier, teils in verschiedenen 
Farben, mit einigen enthaltenen Papierobjekten; montierte Postkarte mit Aufdruck "setzen sie alles auf diese karte", Millimeter
papier, montierte und gefaltete Zeitungsseite; Tütchen mit "klebezettel / miniaturplakate"; diverse Zettel etc. Eingebunden ist 
ferner eine signierte Arbeit, "malvorlagen farbkasten" (Pelikan Farbkasten Werbetafel) mit einer orange ausgemalten Farbfläche, 
handschriftlich signiert. Ein Blatt mit Stempelsignatur ist noch einmal handschriftlich signiert. Selten. Beiliegend drei Einladungen 
zu Ausstellungen Ulrichs.[Nicht bei Michael Glasmeier; Die Bücher der Künstler]. 

 469 Ulrichs, Timm: Sammlung von 12 Plakaten. 1973–1977. 12 Blatt. 
Geringe Gebrauchspuren, zwei Blatt mit kleinen Randeinrissen, sonst sehr gutes Exemplar. 350,— 
Konvolut von 12 Palakten Timm Ulrichs áus den Jahren 1973 bis 1977. Vorhanden sind (in verschiedenen Größen): 1) (>universal – 
dilettant<). Galerie Ernst, Hannover, 1.6.–14.6.1973; 2) Timm Ulrichs: Im Kommen (>Folgen Sie mir unauffällig!<). Galerie Apex, 
Göttingen, 3.11.–15.12.1974; 3) timm ulrichs. sohle 1 – bildergalerie der stadt bergkamen. 17.11.–8.12.1974.; 4) Ich liebe meinen 
Nächsten wie mich selbst: Ich bin mir selbst der Nächste. Sammlung Emil Künsch. Konzertaula 2, Kamen, 2.–16.3.1975; 5) EXTRAB
LATT: Totalkünstler Timm Ulrichs von einem Meteoriten erschlagen! Kunstkontor Blank, Marburg, 13.6.–5.7.1975; 6) Timm Ulrichs 
1960–1975. Kunstverein Braunschweig, 26.9.–9.11.1975 (Plakat auf Zeitungspapier gedruckt); 7) Lesen Sie diesen Satz nicht zu 
Ende! Timm Ulrichs 1960–1975. Karl Ernst Osthaus Museum, Hagen, 30.11.1975–11.1.1976; 8) Timm Ulrichs 1960–1975. Heidel
berger Kunstverein, 21.1.–15.2.1976; 9) ICH KANN KEINE KUNST MEHR SEHEN! widerworte & gegenbilder. Galerie Wildeshausen, 
13.8.–31.8. 1976; 10) >TatOrte, TatSachen, Tatbestände<. Studio Kausch, Kassel, 8.–22.11.1976; 11) >Eine Rose mit Namen 
Gertrude Stein<. Hommage to Gertrude Stein. SPACE, Wiesbaden, 1.4.–11.5.1977; 12) Ich mache (diese) Schlagzeilen! gamm(a), 
Utrecht, 29.10.–26.11.1977. Schönes Konvolut früher Plakate, alle außer dem Faltplakat "EXTRABLATT" ungenutzt. Formate 
50 x 42 cm bis 84 x 59 cm. 

 470 Ulrichs, Timm: "stil der stillosigkeit" dokumentiert im 
kunstverein celle, 4. bis 25. november 1973, schloß celle. 
1. Auflage. Celle. Kunstverein Celle e.V. 1973. 24 x 23 cm. 62 unpaginierte S. Grobkörniges Schmirgelpapier mit 
Messingschraubenverschluss. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Schön gestalteter Objektkatalog unter Benutzung von grobkörnigem Schmirgelpapier Vitex FP 25 und 2 
Messingschraubenverschlüssen. 

 471 Ulrichs, Timm: Timm Ulrichs Kunstpraxis – Sprech-
stunden n. Vereinbarung. Ohne Ort Selbstverlag Timm Ulrichs. 1967–1969. 29 x 21 cm. 
Leichte Gebrauch und Altersspuren. Gutes Exemplar. 50,— 
Zusammenstellung von Einladungsfaltblättern aus den Jahren 1967 bis 1969 durch den Künstler, klammergeheftet. Vorhanden sind 
drei Lagen á 8 Blatt, 4 Blatt und 4 Blatt. Beworben werden Ausstellungen oder Aktionen in den Galerien Kümmel, Köln; Galerie 
patio, Frankfurtg; Zimmergalerie, Hannover; edition h, Hannover etc. Die Blätter wiederholen sich teils. Dabei eine Einladung der 
Galerien Kümmel als Faltblatt, "timm ulrichs, plagiiert – timm ulrichs plagiiert?" sowie zwei Karten von Timm Ulrichs.

 472 Ulrichs, Timm: totalkunst. das neue mass aller dinge. Was ist Kunst. Hannover. 
Werbezentrale für Totalkunst Timm Ulrichs. Um 1965. 31 x 22 cm. 8 Blatt. OKartonMappe, Klammerheftung. 
Mittik gefaltet, Mappe im oberen vorderen Rand mit alter Feuchtigkeitsspur, sonst gutes Exemplar. 100,— 
Enthält ein gedrucktes Blatt "Was ist Kunst" sowie 7 Blatt Matrizzendrucke, "Einige abschliessende Bemerkungen zum Thema 
Kunst". Beiliegend zwei weitere Matrizzendrucke zur Totalkunst: "Aus freien Stücken – totaltheater & totalkunstobjkete". 2 Blatt 
auf rosa Papier, geklammert; "Nach allen Regeln der Kunst – Totalkunst", 4 Blatt auf grünem, rora und beigem Papier, geklammert. 
Ferner dabei: Timm Ulrichs – Ich bin ein Gedicht. Faltblatt, Din A 3.

 473 Voss, Jan, Henriette van Egten und Runa Thorkelsdottir: 
Boekie Woekie. Ephemera. Amsterdam. Boekie Woekie. Ca. 1990–2000. Gutes bis sehr gutes 
Exemplar. 150,— 
Konvolut von Werbemailings, Prospekten und Einladungen der Buchgalerie Boekie Woekie in Amsterdam von ca. 1990 bis 2000. 
Vorhanden sind: 39 Mailings DIN A4, einseitig sowie 1 mit 11 Blatt, geklammert. Meist illustriert zu Ausstellungen, Buchlisten etc., 
dabei drei illustrierte Großumschläge; 6 Boekie Woekie Stocklists (Bücher und Künstlerbücher), 40 bis 120 S.; 8 gestaltete Einla
dungskarten für Boekie Woekie, davon eine mit Übermalung, signiert von Jan Voss, Runa Thorkelsdottir und Henriette van Egten; 
2 Briefe von Jan Voss, 2 Visitenkarten der Buchhandlung; Twenty Years of Boekie Woekie. OKarton, 20 x 14 cm., ca. 350 S. 
Zusammen in PappArchivbox.

 474 Voss, Jan: 1000 one – page essays. 1000 Bild und Text Essay von je 
nicht mehr als einer Seite. Amsterdam. Boekie Woekie. 2016 (2017). 30 x 21 cm. OBroschur, Struckturbindung. 
Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Copybook, durchgehend mit meist farbigen Abbildungen versehen. Unlimitiertes Unikatbuch, das nach Bedarf fortgeführt oder 
verändert wurde. Hier ein Exemplar als Geschenk von Jan Voss an den Vorbesitzer, mit beiliegender Postkarte (9 Zeilen handschrift
licher Text, signiert, datiert Amsterdam 8.8.2017). Das Buch im Kolophon ebenfalls datiert 27.7.2017 (16), signiert. Dabei: Almost 
one year later. Boekie Woeki Book. 60 Blatt, von Jan Voss mit "Je Seite 1 DM" ausgepreist.

 462 Ulrichs, Timm: Ich mache (diese) Schlagzeilen! (Plakate zur Eigen
werbung). 1. Auflage. [Hannover]. Selbstverlag des Künstlers. [1977]. 31 x 22 cm. OPappSchuber mit Titeletikett. 
Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Eigenpublikation des Künstlers. Enthält in einem SammelSchuber mit Titeletikett 20 Ausstellungsplakate von 1968 bis 1977 sowie die 
beiden ersten Publikationen, "Ich bin ein Gedicht" und "Ich als Kunstfigur oder: was das ganze Theater soll", erschienen als Werkstatt
druck 1/1968 und 2/1969. Alle anderen Plakate sind Ausstellungs und Galerieplakate, jeweils auf das Schubermaß gefaltet. 

 463 Ulrichs, Timm: immagini e testi visuali. 5/15 febbraio 1967 – galleria 
alpha, modena. Modena. Galleria Alpha. 1967. 30 x 21 cm. 25 unpaginierte Blatt. Karton, klammergeheftet. 
Papierbedingt etwas nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 130,— 
Der von Timm Ulrichs selber erstellte Katalog als Matrizzendruck. Mit einer eingelegten Arbeit auf Staniolpapier, montiert auf 
schwarzem Karton: Labyrinthbild aus dem Wort "image" in Blindprägung. Dabei die Einladungskarte zur Ausstellung, auf den 
Innenseiten mit wiedergegebenen Textarbeiten. Ferner dabei die in gleicher Form gestaltete Einladung zur Folgeausstellung "timm 
ulrichs – arte concreta", 18/31 marzo 1967, galleria "il portico", Reggio Emilia.

 464 Ulrichs, Timm: kunst-diebstahl als totalkunst-demonst-
ration. 1. Auflage. Hannover. Selbstverlag Werbezentrale für Totalkunst Timm Ulrichs. 1971. 29 x 21 cm. 
20 unpaginierte S. Klammerheftung. Wie immer mittig dezent gefaltet, sonst sehr gutes Exemplar. 70,— 
10 lose geklammerte Blatt, teils bestehend aus hektographierten Seiten. Dabei das Flugblatt: "An Alle! Das offene Geheimnis der 
Kunst". 1 Blatt, beidseitig bedruckt. 

 465 Ulrichs, Timm: Maschinenschriftlicher Brief, datiert 
14.5.1973. 27 x 21 cm. 1 S. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Ganzseitiger maschinenschriftlicher Brief von Timm Ulrichs auf dünnem Luftpostpapier des Hotel InterContinental, Paris. Mit Absen
derstempel "kunstbetrieb timm ulrichs". Entschuldigt sich für die Verzögerung der Auslieferung zweier Objekte, deren Verkaufserfolg 
ihn überrannt haben, weshalb er mit dem Versand nicht nach kommt. Handschriftlich signiert. 

 466 Ulrichs, Timm: Maschinenschriftlicher Brief, datiert 
3.6.1985. 1 S. DIN A4. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Ganzseitiger Brief des ConceptKünstlers an den ehemaligen Direktor des Hamburger Kunstsvereins, Uwe Schneede, hinsichtlich 
eines Wettbewerbsvorschlages an die Hamburger Kunstkommission. Handschriftlich signiert, verso eine gedruckte Konzeptarbeit 
mit handschriftlichem Titel "creation – reaction". Dabei 12 Seiten DIN A4 kopierte Briefe und Entwürfe im Zusammenhang mit dem 
Wettbewerbsvorschlag sowie 2 gefaltete kopierte Pläne für ein Mahnmal gegen den Faschismus in HamburgHarburg. 

 467 Ulrichs, Timm: optische poesie. Klartexte. Konkrete Texte, 1. Folge zur Ausstel
lung optischer Poesie in der Bauhütte, Hannover, ab 18.11.66. 1. Auflage. Hannover. Bauhütte. 1966. 30 x 21 cm. 
23 unpaginierte Blatt. OKarton mit Klammerheftung. Sehr gutes Exemplar. 160,— 
Die frühe, als Künstlerbuch an Stelle eines Kataloges herausgegebene Publikation enthält Textarbeiten im Sinne der Konkreten 
Poesie, als Matrizzendrucke gedruckt in Blaupause. Mit zwei montierten Lochkarten. Beiliegend ein ebenfalls von Ulrichs zusam
mengestellter Katalog in Kopie und Matrizzendruck zu der vorangegangenen Ausstellung "timm ulrichs – das erste lebende kunst
werk" in der Galerie Patio, Frankfurt, vom 1.–5. Juni 1966. 10 Blatt, gefaltet, geklammert. Selten.

 468 Ulrichs, Timm: QWERTZUIOPÜ. ideenkatalog, 5. folge. 
ideografische texte / identitätsspiele / interdisziplinäre demonstrationen / integrale kunst / instant art. 
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 480 Voss, Jan: DUDEN – Ich diesen. [Amsterdam]. [Selbstverlag Jan Voss]. 1990. 
20 x 14 x 7 cm. OLeinen und OBruschur in kartoniertem Schuber. Schuber an den Kanten angerissen und berieben, 
sonst gutes Exemplar. 100,— 
Buchobjekt, enthält ein Exemplar der 14. Auflage des DUDEN in Leinen sowie ein Buch in Interimsbroschur, auf dem Rücken hand
schriftlich mit "Ich diesen" bezeichnet. Dieses besteht aus hunderten Seiten Makulaturpapieren aus Druckbögen, wohl überwiegend 
zu Künstlerbüchern Jans Voss ,́ im Format des Duden gebunden. Im Duden sowie dem Künstlerbuch handschriftlich auf dem hinteren 
Innendeckel von Jan Voss signiert, nummeriert (hier Exemplar 18) und datiert 1990. Voss hat dieses Projekt 1988 begonnen, alle 
Bücher sind Unikate. 

 481 Voss, Jan: endless sunset. Band 41. Amsterdam. Selbstverlag Jan Voss. 1987. 
31 x 22 cm. 44 unpaginierte S., 1 Falplakat. OKarton mit Klappen. Seiten mit Spuren künstlerischer Verwüstung, 
sonst gutes Exemplar. 60,— 
Copybook, durchgehend mit meist farbigen Abbildungen versehen. Beiliegend: Alle Vögelein. Besehen und benannt von Jan Voss. 
Vom 17.8.1984. 18 S., gelumbeckt, 30 x 22 cm. Ferner dabei: Empty Pocket books. Volume 22. 22 unpaginierte S., OBroschur, 
22 x 15 cm. Auf dem vorderen Umschlag handschriftlich nummeriert und von Jan Voss signiert, verso persönlich zugeschrieben und 
datiert 16.3.1996. 

 482 Voss, Jan: Five / Echo / Zweige / Eins Augen / Strand-
reich / Schiebenziehn / Tang o / Revier. (8 Faltgrafiken). Reykjavik. Zürich. 
Amsterdam. Selbstverlag Jan Voss. 1977–1982. 22 x 16 cm. Falzenverklebung teils etwas gelöst, sonst sehr 
gutes Exemplar. 450,— 
Vollständige Folge der zwischen 1977 und 1982 erschienenen Faltgrafiken. Jedes Blatt in mehreren Bahnen mittels Papierstreifen 
montiert und auf 22 x 16 cm gefaltet, eingelegt in eine Faltmappe. Jeweils im unteren Rand handschriftlich von Jan Voss numme
riert 3/150 Exemplaren, signiert und datiert. Vorhanden sind: Zweige, 1977 / Tang o, 1976 / Eins Augen, 1977 / Strandreich, 
1978 / Revier, 1979 / Echo, 19680 / Five, 1981 / Schiebenziehn, 1982. 

 483 Voss, Jan: Fussnoten. 113 Zeichnungen (1973/74). Faksimileausgabe. Berlin. Zürich. 
Edition Rainer / Edition Stähli. 1975. 35,3 x 27,8 cm. 115 unpaginierte Blatt. OLeinen. Einband angestaubt, eine 
kleine Druckstelle, sonst sehr gutes Exemplar. 120,— 
Künstlerbuch mit 113 wiedergegebenen Zeichnungen, Nummer 71 von 180 (200) Exemplaren, handschriftlich signiert. 

 484 Voss, Jan: Katteloch. Berlin. Petersen Press. 1985. 31 x 22 cm. 83 Tafeln, 1 Blatt. 
Illustrierter OKarton. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Erschien anlässlich der Ausstellung in der Petersen Galerie, Berlin, im September 1985. Enthält eine Folge von farbigen Offsetdru
cken einer Silhouette einer Katze in verschiedensten Druckläufen. 

 485 Voss, Jan: Konvolut Einladungskarten.  Gutes bis sehr gutes  
Exemplar. 60,— 
Konvolut von 21 Einladungskarten, meist zu Galerieausstellungen von Jan Voss 1977 bis 1997. Verschiedene Formate, meist illus
triert, teils in adressierten Briefumschlägen. Mit einem beiliegenden handschriftlichen Brief von Jan Voss. Die meisten Karten sind 
adressiert an den befreundeten Sammler Erik Andersch in Neuss. Dabei drei Doubletten und eine Beilage. 

 486 Voss, Jan: Notizen. Band 1 vom 28.9.1990 bis zum 15.12.1991 [und] Band 2 vom 
6.5.1990 bis zum 24.9.1990. Auflage: 111 Exemplare. 2 Bände. Amsterdam. Selbstverlag Jan Voss. 1992/1993. 
30 x 20 cm. 360; 360 S. OPappband, gelumbeckt. Sehr gutes, frisches Exemplar. 160,— 
Jeweils in 111 Exemplaren erschienen, im Impressum nummeriert und signiert. Band 1 Exemplar 94/111, Band 2 Nummer 72/111. 
Durchgehend mit SchwarzWeißIllustrationen versehen.

 487 Voss, Jan: Ob er wohl ankommt? [Amsterdam]. [Selbstverlag 
Jan Voss]. 1990. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 250,— 
Buchobjekt, Acryl auf Papier, Karton. Leporellodruck in PappBox verleimt, übermalt. Auf dem Deckel handschriftlich in Bleistift 
betitelt "Ob er wohl ankommt?", als "a.p." bezeichnet, signiert und datiert 1988–1990. 

 475 Voss, Jan: Allbummel. (Schinken, die gen Himmel stinken). Auflage: 50 Exemp
lare (gesamt 800). Zürich. Galerie + Edition Stähli. 1981. 30 x 22 cm. 80 S. OPappband mit OUmschlag und 
Umschlaggrafik. Sehr gutes, frisches Exemplar. 70,— 
Numer 77 von 80 (gesamt 800) signierten und nummerierten Exemplaren. Hier die Vorzugsaugabe B in 50 Exemplaren, numme
riert von 31 bis 80, signiert im Impressum. Mit einer zusätzlich zum Umschlag umgeschlagenen und eingefalteten Originalgrafik, 
ebenfalls nummeriert und signiert. Es erschienen 30 Exemplare mit einem Aquarell, 50 mit der Umschlaggrafik und 720 normale 
Exemplare.

 476 Voss, Jan: Change. 1983–1993. 1. Auflage. 6 Bände. Amsterdam. Uitgeverij 
De Harmonie. 1983–1993. 22 x 16 cm. Jeweils 42 ungezählte Blatt. OKarton; OKarton mit OBanderolen. Sehr 
gutes Exemplar. 200,— 
Das (schlecht verkaufte) Künstlerbuch, durchgehend mit SchwarzWeißWiedergaben von Zeichnungen versehen, entwickelte sich 
im Laufe der Jahre zu einer Marketingstrategie: Jedes Jahr ab 1989 gab es, aus dem Bestand heraus, eine Edition mit Banderole, 
diese steigerten sich von 1989 bis 1993 auf fünf Titel der Auflage mit zuletzt fünf Banderolen (das Projekt wurde noch weiter 
fortgeführt). Jede Banderole wurde auf ihrer Rückseite von Jan Voss mit einem handschriftlichen Zitat in Bleistift oder Kugelschreiber 
versehen, signiert und datiert. Vorliegende Folge somit mit einem Exemplar der nackten "Urausgabe" sowie 5 Exemplaren mit 
zusammen 15 betexteten und signierten Banderolen.

 477 Voss, Jan: Das Kanalisationsproblem (gelöst): jetzt 
effektvoll. Auflage: 150 Exemplare. Ohne Ort. Selbstverlag Jan Voss. 1969. 20 x 14 cm. 9 unpaginierte 
Tafeln. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 75,— 
Numer 71/150 signierten und nummerierten Exemplaren, datiert 1969. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. 
Gibt die dritte Geschichte wieder. Dabei: 4 Geschichten von Young Voss. Zweiter Druck der 3. Geschichte. Auflage 300 Exemplare, 
Düsseldorf 1971. Enthält die Wiedergabe der 1. bis 4. Geschichte, wovon die erste "Dürer und Ich" ist, die zweite "mörgens bis 
abend", die 3. das Kanalisationsproblem und die 4. das "Kanalisationsproblemlösungsbuch". 

 478 Voss, Jan: Der Möbiusband. Auflage: 150 Exemplare. Amsterdam. Selbst
verlag Jan Voss. 1986. 30 x 21 cm. 84 unpaginierte S. OKarton. Umschlag etwas angestaubt, sonst sehr  
gutes Exemplar. 80,— 
Numer 47/150 signierten und nummerierten Exemplaren, datiert 1986. Durchgehend mit schwarzweißen, wenigen farbigen Abbil
dungen versehen. Beiliegend: Umschlag. Band 26, 1978 und Umschlag, Band 31, 1978. Jeweils auf dem Umschlag handschriftlich 
in Bleistift betitelt, signiert und datiert. Band 26 enthält die Seiten 1404–1783, Band 31 die Seiten 2048–2069. Wiedergegeben 
sind jeweils die Zeichnungen von stoisch vor sich hin und voneinander weg schwimmenden Schwärmen kleiner Fische. 

 479 Voss, Jan: Detour. 1000 numbered and signed copies. Amsterdam. Köln. Stuttgart. 
London. Zürich. Boekie Woekie / Verlag der Buchhandlung Walther König; edition hansjörg mayer; Edition Stähli. 
1989. 23,6 x 16,9 cm. Ca. 350 unpaginierte S. OBroschur, Leinenstreifenbindung. Kleine Quetschspur am unteren 
Kapital, gering angestaubt, hintere obere Stoßkante gering knitterspurig. Sonst gutes Exemplar. 50,— 
Nummer 324/1000 handschriftlich auf dem letzten Blatt nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1989. Das Buchobjekt 
besteht aus einer zunächst fortlaufend auf eine lange Papierbahn gedruckten Zeichnung, die dann auf OktavFormat gefalzt und 
blockbuchartig mit einem bedruckten Leinenstreifen am Rücken "gebunden" wurde. Somit läuft diese "Geschichte" eines zeichne
rischen Umweges ("detour") auch über den Schnitt fort und ist wie ein Daumenkino konzipiert.
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 494 Young, La Monte: LY 1961. La Monte Young Compositions 1961. [Herausge
geben von George Maciunas]. First printing. [New York]. FLUXUS Editions. 1963. 9,5 x 9,0 cm. 66 unpaginierte S. 
OKarton. Sehr gutes, frisches Exemplar. 650,— 
Das Künstlerbuch listet eine Kompositionsfolge "Draw a straight line and follow it" in chronologischer Folge ab 1. Januar 1961 bis 
31. Dezember 1961 auf. Enthält auf Seite 6 eine Werbeseite für Fluxus Year Boxes und Fluxus Special Editions. In dieser nahezu 
perfekten Erhaltung selten. 

 495 Young, La Monte: Music of La Monte Young. Judson Hall October 
12th, (1962), New York. New York. Judson Hall. (1962). 28 x 11 cm. 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
EinladungsFlyer für eine Musikveranstaltung mit La Monte Young, mit Zeichnungen von Mariam Zazeela. Offsetdruck, Schwarz 
auf beigem Papier. Die beteiligten Künstler sind Charlotte Moorman, William Schoen und LaMar Alsop. 

 496 Zittel, Andrea: A–Z 2002 Homestead Units. Ohne Ort. tema celeste 
editions. 2002. Marginale Bereibungen, sonst sehr gutes Exemplar. 600,— 
Multiple, Holz und Metall, 17,0 x 26,6 x 15,5 cm. Auf dem Boden ein montiertes Etikett, "A–Z 2002 Homestead Units", Nummer 
88/99 handschriftlich nummerierten Exemplaren, signiert. 

 488 Voss, Young [Jan]: Platz für schwer Beschädigte. München. 
Fred Jahn. 1970. 22 x 21 cm. OKarton. Einband lichtrandig, Bindung etwas labil. Die Collage mit leichtem 
Abklatsch und dezentem Geruch. Gutes Exemplar. 220,— 
Nummer 178/500 handschriftlich nummerierten und von Jan Voss signierten Exemplaren, hier mit einer zusätzlichen Widmung 
an den Schweizer Galeristen Stähli "in der Hoffnung auf weitere Geschäfte". Künstlerbuch mit kolorierten Zeichnungen und einer 
eingebundenen Collage (Erbsensuppe). Trotz der relativ hohen Auflage heute selten.

 489 Voss, Young [Jan]: Über das Ende / About the End. Bilder
geschichte von / Picturestory from Young Voss. Ohne Ort. Selbstverlag Jan Voss. (1975). 21 x 15 cm. 11 Blatt 
Leporellodruck. OKarton. Einband lichtrandig und minimal fleckig. Gutes Exemplar. 85,— 
Zehnteiliges Leporello in zweifarbigem Offsetdruck. Mit einem Text zu Jan Voss von W. Emil Schult auf der Umschlagrückseite. 
Exemplar außerhalb der 250 signierten Exemplare. Beiliegend: Sammelkarte für Lebensmittelpunkte. Leporello von Jan Voss, fünf
teilig als Lebensmittelpass mit Freifeldern für Marken (blanko). Ferner dabei: SEITENSTRASSE von Jan Voss. Edition am Mehring
damm. Vierteilige Leporellografik mit vier Lithographien, mittig nummeriert 52/100, signiert und datiert 1979. In Kuvertmappe, 
Titelstempel. Zusammen drei Leporelloeditionen von Jan Voss.

 490 Watts, Robert – George Maciunas: In the Spirit of 
FLUXUS. Compiled from SAFEPOST / K.U.K.FELDPOST /JOCKPOST 1961 & 1962 – YAMFLUG 5POST5, 
1963 – FLUXPOST 17–17, 1964 and COMMEMORATIVE FBI MOST WANTED 1986. Minneappolis. Walker Art Center / 
Robert Watts Studio Archive. 1993. 29 x 23 cm. Transparente OKunststoffHülle. Sehr gutes Exemplar. 125,— 
Erschienen anlässlich der Ausstellung in Minneapolis, Walker Art Center, 1993. Karton mit montiertem SchwarzWeißFoto von 
George Maciunas und drei montierten Robert Watts – Stamps. Mit einem Beiblatt: Gerorge Maciunas. Life Span Data. Erschien in 
einer limitierten aber nicht benannten Auflage. Dabei: Stamps by Robert Watts. Produced by Walter Art Center for "In the Spirit of 
Fluxus". 1993. 1 Bogen blaue Briefmarken Fluxpost, ungeöffnet in versiegeltem transparentem Umschlag. Dabei ferner eine Post
karte des Walker Art Center, "Fluxus "chairman" George Maciunas in 1976". Ebenfalls beigegeben 3 originale Yam Flux Post Brief
marken, ungenutzt, mit drei verschiedenen Motiven, gegen Ende der sechzigerJahre.

 491 Watts, Robert: Events. (Amsterdam). (FluxShop / European Mail Order House). 
(1965). 15 x 13 x 2,3 cm. OPappSchachtel mit montiertem Etikett. 180,— 
26 (von 40) Eventkarten mit Handlungsanweisungen sowie Spielkarten in einer weißen Pappbox mit montiertem Etikett, 1965 
von Willem de Ridder in Amsterdam herausgegeben. Die Anzahl der Karten wohl differierend, ein Exemplar der Fondatione Bonotto 
enthält 51 Karten, eines der Sammlung Sohm 40. Bei vorliegendem Exemplar fehlen auf jeden Fall Spielkarten. 4. Edition von 
Robert Watts, sehr selten. [Vgl. Ina Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 155, Nummer 250 – hier sind 
40 Karten vermerkt]. 

 492 Watts, Robert: Hospital Events. New York ReFluxEditions. 1983. 18 x 13 cm. 
Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Sehr gutes Exemplar. 110,— 
RefluxEdition. Die Box enthält 7 Wiedergaben von SchwarzWeißFotografien mit nummerierten schwarzen Punktmarkierungen. 
Eine beigegebene Eventkarte erläutert das Vorgehen, mit einem Hammer auf die Punkte in der Folge der Nummern zu schlagen. 
Die Punkte enthalten auf der Rückseite eine versiegelte Substanz, wohl ein Knallplättchen. 

 493 Young, La Monte [and] Marian Zazeela: Selected 
Writings. München. Heiner Friedrich. 1969. 21 x 15 cm. 102 unpaginierte S. OKarton. Kapital oben mit 
sehr geringer Druckstelle, Umschlag minimal nachgedunkelt und angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 550,— 
Künstlerbuch, Text in Englisch. Erschien in 2100 Exemplaren. Verso Vorsatz handschriftlich von La Monte Young und Mariam Zazeela 
mit Vornamen signiert, datiert 3.11.1970 und "To Phyllis" (Phillip Corners Frau) zugeeignet. 
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 502 Beuys, Josef / Henning Christiansen: Schottische 
Symphonie (Aus "Celtic") / Op. 50 Requiem of Art (Aus "Celtic"). 
Herausgegeben von Bernd Klüser. 2. Auflage, 800 Exemplare. 2 LP ś. München. Edition Schellmann. 1986. 
12". 8 S. OKartonKLappCover. Cover mit marginalem Fleckchen hinten, minimal angestaubt, sonst sehr gutes 
 Exemplar. Cover very Good +, Platten mint. 350,— 
Enthält 2 Langspielplatten: Joseph Beuys / Henning Christiansen. Schottische Symphonie (Aus Celtic). Aufnahme: College of Art, 
Edinburgh, 21.8.1970, Mono, 44 Minuten / Henning Christiansen Op. 50, Requiem of Art (Fluxorum Organum II). Sound Peter 
Sakse, Stereo 36 1/2 Minuten. Mit einem beiliegenden Booklett, 8 S. mit ganzseitigen Farbabbildungen. Eins von 800 Exemplaren 
der zweiten Auflage. Eines von nur recht wenigen Exemplaren außerhalb der Auflage von 90 der Vorzugsausgabe, hier mit einer 
ganzseitigen Zeichnung in Blei und Buntstiften sowie Tusche, betitelt "FREIHEIT", über das gesamte Innenklappcover, ausgehend 
von einem Stempel FLUXUSNORD. Die Zeichnung signiert und datiert Berlin 1989. Auf dem Frontcover des Bookletts ebenfalls 
handschriftlich von Henning Christiansen signiert und datiert 89, nicht nummeriert. [Broken Music S. 100; nicht bei Schraenen].

 503 Beuys, Joseph [und] Nam June Paik: In Memoriam 
George Maciunas 1931–1978. Klavierduett Joseph Beuys & Nam June Paik. Fluxus
Soiree der Galerie Rene Block in der Aula der Staatlichen Kunstakademie Düsseldorf, Freitag, 7. Juli 1978, 20 Uhr. 
1. Auflage. Berlin. New York. Edition Block / Gramavision. 1982. 31 x 31 cm. 2 Platten, davon 1 nur einseitig 
abspielbar. OKartonKlappcover. Cover und Platten neuwertig, ungespielt und originalverpackt. Platten und Cover 
mint. GREB 113/114. 130,— 
Der Gründer und Vorsitzende von FLUXUS, George Maciunas, starb 1978 in New York im Alter von 47 Jahren. Die Länge des ihm 
von Joseph Beuys und Nam June Paik gewidmeten Klavierduetts wurde in Umkehrung seines Alters auf 74 Minuten festgelegt. Das 
Ende dieses denkwürdigen Abends in der Düsseldorfer Kunstakademie bestimmte ein auf 21:14 Uhr eingestellter Wecker.

 504 Beuys, Joseph [und] Nam June Paik: Joseph Beuys 
Coyote III with Nam June Paik Pianovariation 1984. Seibu Museum 
of Art, Tokyo 1984. 1. Auflage. Wien. edition bierammer. [2011]. 31 x 31,5 cm. OKartonCover mit montiertem 
Foto. Sehr gutes Exemplar. Cover und Platte near mint. 60,— 
Enthält die Aktion Coyote III sowie die Pianovariante Coyote III, performed am 2. Juni 1984 mit Nam June Paiks Begleitung im 
Seibu Museum of Art (Sôgetsu Hall), Tokyo. Unautorisierte Edition in 150 Exemplaren. Mit einem Insert (Text und zwei Fotografien 
der Aktion).

 505 Christiansen, Henning – (Josef Beuys): Op. 50 Requiem of Art. (Aus 
"Celtic"). Fluxorum Organum II. LP 33, 12". Ohne Ort. Penultimate Press. 2016. 31,5 x 31,5 cm. OKartonCover. 
Tadelloses Exemplar. Cover und Platte mint. 40,— 
Mit einem beiliegenden Booklett, 8 S. Enthält einem erklärenden Text von Ursula Reuter Christiansen. Mit Illustrationen von Henning 
Christiansen und drei Fotos aus der Performance mit Josef Beuys (sowie einem weiteren auf dem Frontcover) aus der Performance 
in Edinburgh 1970.

 506 Christiansen, Henning – [Nam June Paik / Joseph 
Beuys]: Abschiedssymphonie. Das Opus 177 des dänischen Komponisten basiert auf 
Tonmaterial des Eröffnungskonzertes zur "Biennale des Friedens" in Hamburg am 29. November 1985. Mitwir
kende waren Joseph Beuys, Henning Christiansen und Nam June Paik. Erstpressung. Berlin/Hamburg, Brüssel. 
Edition Block / Edition Lebeer Hossmann. 1988. LP 33. OKartonKlappcover. Sehr gutes, frisches Exemplar. Cover 
near mint, Platte und Grafiken mint. 250,— 
Vorzugsausgabe, Nummer 25/43 handschriftlich nummerierten Exemnplaren mit 3 beiliegenden SiebdruckGrafiken. Eine Grafik 
ist handschriftlich monogrammiert und datiert 1988, eine ist unsigniert und eine aufklappbare Grafik ist handschriftlich von Henning 
Christiansen signiert, datiert und nummeriert 25/43. Eine symphonische Aktion Christiansens unter Mitwirkung von Nam June Paik 
(Pferdegeige – Reitergeige) und Joseph Beuys (Telefon). Der zu diesem Zeitpunkt bereits schwer herzkranke Beuys konnte an der 
im Freien stattfindenden Aktion auf Grund eines plötzlichen Kälteeinbruchs nicht aktiv teilnehmen und wählte dadurch bedingt 
einen aktiven Eingriff durchs Telefon, indem er aus einem Raum heraus die Aktion telefonisch einleitete. 30 cm Langspielplatte,  
No. EB 118. [Vgl. Schraenen, S. 155; Block/Glasmeier. Broken Music, S. 114].

Kapitel 4
Fluxus und Freunde / Fluxus and Friends  

Künstlerschallplatten und Kassetten / Artists Records and Tapes

 497 FluxTellus. [Audiokassette / Cassette Tape] Tellus #24. The Audio Cassette Magazine. Tomas 
Schmit, George Brecht & James Tenney with George Maciunas, Emmett Williams, Joe Jones, Jackson Mac Loe, La 
Monte Young, Philip Corner, Dick Higgins. 1. Auflage. New York. c/o Harvestworks. 1990. 11 x 10 cm. OAudiokas
sette. OKunstoffKassettenhülle. Neuwertiges Exemplar (OVerschweißt). 70,— 
Fluxus Magazin in Form einer AudioKassette. Inklusive 2 Stahlkugeln, die als Soundobjekt von Takako Saito beigegeben wurden.

 498 fluxus anthology. Volume 1 / Vol. 17a. Edition of 350 copies. 2 LP ś. ś Hertogenbosch. 
Slowscan editions. 2004. 12" / 33 rpm / LP (2). OKartonKlappcover in Siebdruck. Tadelloses Exemplar. Cover 
und Platten near mint. 55,— 
Nummer 12/350 nummerierten Exemplaren, herausgegeben in 2 Langspielplatten (es erschienen 99 Exemplare als Vol. 17a und 
17b mit 3 LP ś in einer Box). Enthält Texte, Sounds und Aktionen von Emmett Williams, Ray Johnson, Roberts Watts, Marcel Alosso, 
Maurizio Nannucci, Joe Jones, Al Hansen, Jean Dupuy, Dick Higgins, Carolee Schneemann, Eric Andersen, Yasunao Tone und 
Ben Vautier.

 499 Fluxus Anthology. Edited by Maurizio Nannucci. Neupressung, 600 Exemplare. rt9001 
(Label und Coverrücken). Firenze. [Get Back]. [2001] 31 x 31 cm. 1 x Vinyl. OKartonKlappCover. Sehr gutes 
Exemplar. Platte und Cover near mint. 35,— 
Neupressung in transparentem klaren Vinyl, erschien erstmals 1989. Die Innenhülle mit einer Abbildung "Expanded Arts Diagram" 
sowie dem Beitrag "Introduction to Diagram" von George Maciunas, Text in Englisch. Mit Beiträgen unter anderem von Ben Vautier, 
Wolf Vostell, Milan Knizak, Robert Filliou, Joseph Beuys, Yoko Ono, Dick Higgins, Nam June Paik. 

 500 Fluxus Anthology. 30th Anniversary 1962–1992. Sound Events. Edited by Jan van Toorn. 
Edition of 200 copies. ś Hertogenbosch. Slowscan editions. 1994. 32 x 24 x 5 cm. OHolzKassette mit Siebdruck. 
Tadelloses Exemplar. Slow Scan Volume 10. 400,— 
Box mit 8 High Quality Chrome Bias Audiokassetten (etwa 8 Stunden Spielzeit) sowie einem Buch zur Edition (204 S. mit Erläu
terungen zu den einzelnen Künstlern sowie den Tapes) und 7 Broschüren (zu Eric Andersen, Henning Christiansen, Robert Filliou, 
Dick Higgins, Joe Jones, Paul Sharits und Wolf Vostell). Die Kassetten enthalten Texte, Sounds und Aktionen von Marcel Alocco, 
Eric Andersen, Guiseppe Chiari, Henning Christiansen, Albrecht D, Jean Dupuy, Robert Filliou, Ken Friedman, Al Hansen, Dick Higgins, 
Ray Johnson, Joe Jones, Milan Knizak, Alison Knowles, Takehisa Kosugi, Bob Lens, George Maciunas, Richard Maxfield, Larry Miller, 
Mieko Shiomi, Carolee Schneemann, Paul Sharits, Wolf Vostell und Roberts Watts. Titel auf dem Deckel der Kassette in Siebdruck. 
Alle gedruckten Texte in Englisch. 

 501 Ay-O & Emmett Williams: Fluxus Song #2 / Meditations 1.  
[Schallplatte/Vinyl]. Auflage: 150 Exemplare. ’sHertogenbosch. Slowscan editions. 2000. 31 x 31 cm. 
(Rotes) OVinyl. OKartonCover. Cover mit kleiner Bestoßung am unteren Kapital, sonst sehr gutes 
Exemplar. Cover very good +, Plat te Near Mint. A l lerdings ohne Inser t mit Künst lerbiographie!  
Slowscan – Vol. 13. 50,— 
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angestaubt, sonst gutes Exemplar. Platte in sehr gutem Zustand. Insgesamt Near Mint. Alga Marghen –  
C 4Vocson010. 40,— 
Label von Seite 2 handschriftlich von Philip Corner signiert.

 514 Filliou, Robert: Greetings from 'L', we are all Green. 
[Schallplatte / Vinyl – 12"]. Auflage: 150 nummerierte Exemplare. 'sHertogenbusch. Slowscan Editions. 
2000. 31,5 x 31,5 cm. OVinyl. OKartonCover. Cover und Schallplatte in sehr gutem Zustand. Near Mint.  
Slowscan; Vol. 12. 120,— 
Handschriftlich auf dem Backcover nummeriertes Exemplar, hier die Nummer 16/150. Performed von Robert Filliou in der Judson 
Church, New York, 18. November 1977. Cover Fotografie von Marianne Filliou.

 515 Flynt, Henry & The Insurrections: "I don t́ wanna". [Schall
platte / Vinyl – 12"]. Auflage: 500 nummerierte Exemplare. Ohne Ort. Bo'Weavil Recordings. 2004. 
31,5 x 31,5 cm. OVinyl. OKartonCover. Cover minimal gebrauchsspurig, Platte in sehr gutem Zustand. Cover Very 
Good+, Platte Near Mint. Bo'Weavil Recordings – Weavil 02. 50,— 
Handschriftlich nummeriertes Exemplar, hier die Nummer 488/500.

 516 Flynt, Henry: Back Porch Hillbilly Blues. Volumes 1 & 2. [Schall
platte / Vinyl – 2 x 12"]. Auflage: 500 nummerierte Exemplare. Ohne Ort. Bo'Weavil Recordings. 2004. 
31,5 x 31,5 cm. 2 x OVinyl. OKartonCover. Cover in gutem bis sehr gutem Zustand. Schallplatten in sehr gutem 
Zustand. Insgesamt Near Mint. Bo'Weavil Recordings – Weavil 01. 60,— 
Handschriftlich nummeriertes Exemplar, hier die Nummer 453/500.

 517 Hansen, Al: Joseph Beuys Stuka Dive Bomber Piece & 
Other Stories. Hertogenbosch. Slowscan. 2006. LP 33. OKartonCover. Sehr gutes Exemplar. Platte 
und Cover near mint. Slowscan Vol. 20. 40,— 
Erschienen in 300 Exemplaren in Varianten in verschiedenen Farben, hier rotes Vinyl. Enthält: Balloni Brothers Balloon Work – 9:30; 
Joseph Beuys Stuka Divebomber Piece – 10:10; Car Bibbe – 5:40; The Futuristic Chattanooga Choo Choo In The Mongolian 
Desert – 12:30.

 518 Hendricks, Geoffrey with Philip Corner: Stones: Dream. 
[Schallplatte / Vinyl – 12"]. Auflage: 25 Exemplare (Deluxe Edition). Ohne Ort. Recital. 2019. 31,5 x 31,5 cm. 
OVinyl, Klapptafel, 12seitiges Textheft. OKunststoffKlappcover. Sehr gutes Exemplar. Cover und Platte Near Mint. 
Recital – Recital Sixty Eight. 90,— 
Vorzugsausgabe inklusive einer Klapptafel mit zwei Arbeiten von Malcolm Goldstein. Die Klapptafel auf der Innenseite handschrift
lich von Malcolm Goldstein signiert sowie nummeriert, hier die Nummer 22 von 25. In einem separaten transparentem 
KunststoffKuvert.

 519 Iannone, Dorothy: Follow me. [Mit einem Text von Konrad Klapheck und 
Mary Harding]. Übersetzungen Dieter Schwarz und Barbara Richter. Erste Ausgabe. Berlin. Berliner Künstlerpro
gramm. 1978. 25 x 20 cm. 17fach faltbarer Leporello. OKarton mit zweiseitig schließenden Bändchen. Sehr gutes 
 Exemplar, Platte mint. 130,— 
Mit einer beiliegenden 7" Schallplatte in einem auf dem Innendeckel montierten Cover, "I am Tender I am Just" mit den Stücken 

"Follow Me" und "Und du, Herr Hoffmann" – geschrieben und gesungen von Dorothy Iannone. Herausgegeben vom Künstlerprogramm 
des DAAD, Redaktion Th. Deecke. Mit Texten von Karl Ruhrberg, Robert Filliou, Konrad Klapheck und Fotos von Mary Harding. 

 520 Jones, Joe: a garden party. [Schallplatte / Vinyl – 12"]. Edition Telemark. 
2016. 31,5 x 31,5 cm. OVinyl, OKartonBooklett (32seitig), OFaltplakat, OPostkarte. OKunststoffKlappcover. 
Sehr gutes Exemplar. Platte und Cover Near Mint. Edition Telemark – 628.04. 60,— 
Enthalten sind eine Schallplatte, ein Katalogbuch, ein Faltplakat und eine Postkarte in transparenter Kunststoffhülle.

 507 Christiansen, Henning – [Nam June Paik / Joseph 
Beuys]: Abschiedssymphonie. Das Opus 177 des dänischen Komponisten basiert auf 
Tonmaterial des Eröffnungskonzertes zur "Biennale des Friedens" in Hamburg am 29. November 1985. Mitwir
kende waren Joseph Beuys, Henning Christiansen und Nam June Paik. Erstpressung. Berlin/Hamburg, Brüssel. 
Edition Block / Edition Lebeer Hossmann. 1988. LP 33. OKartonKlappcover. Sehr gutes Exemplar. Cover und 
Platte near mint. 110,— 
Eine symphonische Aktion Christiansens unter Mitwirkung von Nam June Paik (Pferdegeige – Reitergeige) und Joseph Beuys 
(Telefon). Der zu diesem Zeitpunkt bereits schwer herzkranke Beuys konnte an der im Freien stattfindenden Aktion auf Grund eines 
plötzlichen Kälteeinbruchs nicht aktiv teilnehmen und wählte dadurch bedingt einen aktiven Eingriff durchs Telefon, indem er aus 
einem Raum heraus die Aktion telefonisch einleitete. 30 cm Langspielplatte, No. EB 118. [Vgl. Schraenen, S. 155; Block/Glasmeier. 
Broken Music, S. 114].

 508 Christiansen, Henning: SYMPHONY NATURA. [Schallplatte / 
Vinyl]. Auflage: 300 Exemplare. 'sHertogenbosch. Slowscan Editions. 2006. 31 x 31 cm. 1 Schallplatte (grünes 
Vinyl); 1 Booklet. OKartonCover. Cover etwas berieben, sonst sehr gutes Exemplar (Cover: Very Good+, Vinyl: 
Near Mint). Slowscan; Vol. 21. 60,— 

 509 Corner, Philip: Metal Meditations. [Schallplatte / Vinyl – 12"]. 1. Auflage. 
Alga Marghen. 1997. 31,5 x 31,5 cm. Goldenes OVinyl. OKartonCover. Cover und Schallplatte in sehr gutem 
Zustand. Near Mint. Alga Marghen – planaC 1NMN008. 90,— 
Erstauflage mit der in Gold gedruckten Coverillustration. Hier zudem in einer so nicht benannten Variante in goldenem Vinyl. Auf 
dem Label Side 2 ausgegeben als Edition in 35 Exemplaren und 3 H.C., dieses Exemplar nicht nummeriert sondern von Philip Corner 
in schwarzer Tinte monogrammiert. Backcover ebenfalls handschriftlich von Philip Corner in Bleistift signiert. 

 510 Corner, Philip: Piano Work. [Schallplatte/Viny – 12"]. Auflage: 300 numme
rierte Exemplare. ’sHertogenbosch. Slowscan editions. 2000. 31,5 x 31,5 cm. (Blaues) OVinyl. 8seitiges OBeiheft 
OKartonCover. Cover etwas fingerfleckig, sonst nahezu neuwertiges Exemplar, ungespielt. Platte und Cover Near 
Mint / Mint. Slowscan – Vol. 10. 50,— 
Label von Seite 1 handschriftlich von Philip Corner signiert. Nummeriertes Exemplar, hier die Nummer 261/300. Beiheft mit einem 
Text von (sowie einigen Daten über) Philip Corner in Englisch.

 511 Corner, Philip: Pictures of Pictures from Pictures of 
Pictures (1975–79). [Schallplatte/Vinyl – 12"]. 1. Auflage. Berlin. Edition Block. 1988. 
31,5 x 31,5 cm. OVinyl. OKartonKlappcover. Cover und Schallplatte in sehr gutem Zustand. Near Mint. Edition 
Block – EB 106. 40,— 
Innencover mit einem Text von Helga de la MotteHaber in Deutsch und Englisch sowie mit Abbildungen von 10 Radierungen von 
KP Brehmer.

 512 Corner, Philip: ser é al muzik / Fountain. (1967) / (1972). Auflage: 
30 Exemplare. Köln. Edition Hundertmark. [1998]. 27,5 x 19,5 cm. OKunststoffKassettenhülle. Tadelloses 
 Exemplar. 45,— 
Nummer 16/100 nummerierten und von Philip Corner signierten Exemplaren. Die Kassette enthält 60 Minuten Spielzeit. 
AudioKassette.

 513 Corner, Philip: WORD – VOICES. [Schallplatte / Vinyl – 12"]. 1. Auflage. 
Milano. Alga Marghen. 1997. 31,5 x 31,5 cm. OVinyl. OKartonCover. Cover minimal nachgedunkelt und 
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 528 Knizak, Milan: Obrad Horici Mysli. Erste Auflage. LP / IM 001 1312 2 
LP ś. Revnice. Condor. I.M.P. 1991. 31,3 x 31,0 cm. OKartonKlappcover. Tadelloses, ungespieltes Exemplar. Platte 
und Cover Near Mint / Mint. 180,— 
Doppelalbum, experimentelle Mischung aus Punk, Progrock, Artrock und Experimental inklusive einigem aktualisiertem Material 
und Liveaufnahmen von Knizaks Konzeptgruppe Aktual aus den späten 60er Jahren. Hier mit der meist fehlenden Beilage als 
Vorzugsedition, "Kill Yourself FLY", eine 12" Vinyl – Platte mit 10 Lochstanzungen. So recht selten. 

 529 Knowles, Alison: The California Sandals, 1989. Flexi 
disc with recording of a performance from 1985. [Schallplatte/Vinyl – 7"]. Reissue. Museet For Samtids
kunst / Institut for Dansk Lydarkæologi. 2017. 18,5 x 18,5 cm. OFlexi Disc (einseitig abspielbar). OPappe in 
OPlastikHülle. Sehr gutes Exemplar Near Mint / Mint. Museet For Samtidskunst – IDL 03, Institut for Dansk  
Lydarkæologi – IDL 03. 30,— 
Flexi Disc mit der Spoken Word Performance von Alison Knowles als Neuauflage. Die Originalausgabe erschien 1989.

 530 Moorman, Charlotte – Nam June Paik.: Performance. TCCello von Nam 
June Paik. Edition of 200 Copies. 2 LP ś, 12". Italy. Cyalume & Azgonzer / Alga Marghen. 2006. 31,5 x 31,5 cm. 
OKartonKlappcover. Sehr gutes Exemplar. Cover near mint, Platten mint. alga  19. 50,— 
TV Cello, aufgenommen bei Galeria Bonino, New York City, 1971. Das Cover enthält Fotografien von Charlotte Moorman mit John 
Lennon und Yoko Ono bei der Performance TV Cello in der Galerie Bonino während der Vernissage.

 531 Paik, Nam June / Takis: Duett Paik / Takis. Klangraum Takis. 
Auflage 200 Exemplare. Langschpielplatte 30 cm / 33 RPM. Köln. Kölnischer Kunstverein. 1979. 31,5 x 31,5 cm. 
OKartonKlappCover mit Fotodokumentationen. Cover und Platte nahezu makellos erhalten. Cover und Platte Near 
Mint / Mint. Edition I a Kölnischer Kunstverein. 270,— 
Coverfotografien von Lothar Schnepf. Paik spielt Cembalo, Klavier und singt, Takis entwickelt einen Klangraum mit Stahl und 
Saitenobjekten, die jeweils ein durch Magnete gesteuertes Metallgewicht zum Klingen bringen. Länge Paik /Takis 25:17, Länge 
Takis 26:43 Minuten. Erschien in 200 signierten Exemplaren, vorliegendes von Takis und Paik auf einem auf dem Innencover 
montierten Etikett signiert. Mit rotem InfoStempel zum Abspielen der PaikSeite. [Vgl. Broken Music, S. 196 (mit Abbildung); 
Schraenen. Vinyl. S. 111 (mit Abbildung)]. 

 532 Paik, Nam June / Takis: Duett Paik / Takis. Klangraum Takis. 
Auflage 200 Exemplare. Langschpielplatte 30 cm / 33 RPM. Köln. Kölnischer Kunstverein. 1979. 31,5 x 31,5 cm. 
OKartonKlappCover mit Fotodokumentationen. Sehr gutes Exemplar. Cover und Platte Near Mint. Edition I a 
 Kölnischer Kunstverein. 180,— 
Coverfotografien von Lothar Schnepf. Paik spielt Cembalo, Klavier und singt, Takis entwickelt einen Klangraum mit Stahl und 
Saitenobjekten, die jeweils ein durch Magnete gesteuertes Metallgewicht zum Klingen bringen. Länge Paik /Takis 25:17, Länge 
Takis 26:43 Minuten. Erschien in 200 meist signierten Exemplaren, vorliegendes nicht signiert und auch nicht in Rot gestempelt. 
[Vgl. Broken Music, S. 196 (mit Abbildung); Schraenen. Vinyl. S. 111 (mit Abbildung)]. 

 533 Patterson, Ben: A Fluxus Elegy. [Schallplatte/Vinyl – 12"]. Auflage: 345 
Exemplare. Ohne Ort. Alga Marghen. 2006. 31,5 x 31,5 cm. OVinyl (einseitig abspielbar). OKartonCover. Cover 
und Schallplatte in sehr gutem Zustand. Near Mint. Alga Marghen – PlanaP 17VocSon061. 30,— 

 534 Patterson, Ben: Ben Patterson tells Fluxus Stories. 
(From 1962 to 2002). [Compact Disc] Auflage: 100 signierte und nummerierte Exemplare. ? Records. 2002. 
12,5 x 14 cm. OCompact Disc. OKunststoffhülle mit OCover. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Interview (in Englisch) von Sabine Felkner und Gerhard Westerrath mit Ben Patterson. Cover handschriftlich von Ben Patterson 
signiert und nummeriert, hier die Nummer 4/100, zudem mit dem Wort "Shool" versehen.

 521 Jones, Joe: Joe Jones in Performance. [Schallplatte/Vinyl – 12"]. 
Auflage: 500 signierte und nummerierte Exemplare. WiesbadenErbenheim. HarlekinArt. 1978. 31,5 x 31,5 cm. 
OVinyl. OKartonCover. Cover leicht angestaubt und berieben, Very Good+, Schallplatte in sehr gutem Zustand. 
Near Mint. 130,— 
Cover mit einem Siebdruck nach einem auf Folie gezeichneten Entwurf des Künstlers. Handschriftlich von Joe Jones auf dem Schall
plattenLabel (Seite 1) signiertes und nummeriertes Exemplar, hier die Nummer 152/500.

 522 Jones, Joe: Meditations 18. 2. Auflage: 150 Exemplare. s̀ Hertogenbosch. 
Slowscan. 2001. 31 x 31 cm. Weißes Vinyl, Textblatt mit biografischen Daten. OKartonCover. Cover mit Knitter
spuren am unteren Rand und dezent auch am Rücken, sonst sehr gutes Exemplar. Cover Very good, Platte Near 
Mint. Slowscan; Vol. 15. 40,— 
Neuauflage, erstmals 1989 auf Kassette in einer Auflage von 20 Exemplaren erschienen. Fotografie auf dem Frontcover von Armin 
Hundertmark.

 523 Jones, Joe: Solar Music / Xylophone / Solar Music at 
Sierksdorf, Ostsee / Back and Forth Exhibition Sound. Konvolut 
von 4 Compact Disc. Erste Auflage. 4 CD ś. Ohne Ort. Hundertmark Gallery. 2000–2002. 12,5 x 14,5 cm. 
 Transparente OKunstoffCover. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Sammlung von 4 CD ś: Solar Music. hundertmarkgallery, Records 01, 2000 / Solar Music at Sierksdorf, Ostsee. hundertmarkgal
lery, Records 06, 2001 / Xylophone. hundertmarkgallery, Records 11, 2002 / Back and Forth Exhibition Sound. hundertmarkgal
lery, Records 08, 2002. 

 524 Jones, Joe: Solar Music at Sierksdorf, Ostsee. Early morning. 
Sunday, 1 april 1984. 2nd anniversary (Solar Music). [Schallplatte / Vinyl – 12"]. Edition Telemark. 2015. 
31,5 x 31,5 cm. OVinyl, 7 lose Blatt, Titelblatt aus Kunststoff. OKunststoffKlappcover. Sehr gutes Exemplar. Cover 
und Platte Near Mint. Edition Telemark – 314.08. 50,— 
Enthalten sind: Eine Schallplatte, 7 lose Blatt mit Fotografien in SchwarzWeiß, ein Titelblatt aus Kunststoff. Beiliegend: Schöner 
Siebdruck auf dünnem Papier und unter Verwendung von Blattgold.

 525 Jones, Joe: Solar Music Tent. [Schallplatte / Vinyl – 12"]. Auflage: 200 
Exemplare. Edition Telemark. 2018. 31,5 x 31,5 cm. OVinyl, Textblatt, Einladung (Faksimile), Notenheft, 
Klappkatalog (6seitig), Aufkleber. OKunststoffKlappcover. Sehr gutes Exemplar. Cover und Platte Near Mint.  
Edition Telemark – 785.05. 45,— 
Enthält eine Schallplatte, einen Katalog, ein Notenheft, eine Einladung und einen Aufkleber.

 526 Kaprow, Allan: "COURTESY". Recorded live at "Close Radio", June 22, 1977 at 
KPFK Radio Los Angeles, hosted by John Duncan. [Schallplatte / Vinyl – 12"]. Auflage: 150 Exemplare. 's Herto
genbosch. Slowscan. 2000. 31,5 x 31,5 cm. Orangenes OVinyl (einseitig abspielbar). OKartonCover. Cover etwas 
berieben, Schallplatte in sehr gutem Zustand. Cover Very Good+, Platte Near Mint. Slowscan – Vol. 11. 50,— 

 527 Kaprow, Allan: How to Make a Happening. Erstpressung, 
M132A 33 1/3 RPM. Langspielplatte. Ohne Ort. Mass Art Inc. [1966]. 31,5 x 31,5 cm. OKartonCover mit 
Siebdruck. Cover etwas nachgedunkelt, Platte einige wenig hörbare Kratzer, etwas angestaubt. Platte und  
Cover Very Good +. 250,— 
Sehr seltene Künstlerschallplatte Kaprows. Mit dem Photo von Sol Goldberg von Kaprows Happening "Household", Cornell University 
1964 in Siebdruck. Die Platte enthält gesprochene Texte von Kaprow mit Anleitungen für die Durchführung von Happenings. [Broken 
Music S. 157/158]. 
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 542 Williams, Emmett: A Cellar Song For Five Voices. [Compact 
Disc] Auflage: 100 signierte und nummerierte Exemplare. Ohne Ort. ? Records. 2003. 12,5 x 14 cm. OCompact 
Disc. OKunststoffhülle mit Inlay. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Cover handschriftlich von Emmett Williams signiert und mit kleiner Zeichnung versehen sowie nummeriert, hier die Nummer 18/100.

 543 Williams, Emmett: Poems 1950–2003. [Schallplatte / Vinyl Record]. 
Auflage 150 Exemplare. Berlin. Edition RZ. 2003. 31 x 31 cm. 1 x Vinyl, Picture Disc. OCover. Tadelloses  
Exemplar. Cover und Platte Near Mint / Mint. Ed. RZ 9002. 120,— 
Vorzugsausgabe, Nummer 60/150 handschriftlich von Emmett Williams auf der Coverrückseite nummerierten und mit Figürchen
zeichnung versehenen Exemplaren, auf der Frontseite mit größerer Zeichnung dreier Figuren und Sprechblase "Once upon a Time …", 
signiert. Inliegend eine Einladungskarte mit einem Foto Emmett Williams vor 9 Notenständern. Diese sind im Hintergrund alle mit 
den für ihn typischen Figuren bemalt, alle mit unterschiedlich farbig kolorierten Köpfen. In der unteren Kante handschriftlich betitelt 

"Poet at Work", signiert 60/150 und signiert, datiert 2004. In einem BlancoBriefumschlag, ebenfalls bezeichnet und nummeriert. 

 544 Young, LaMonte [und] Marian Zazeela: La Monte 
Young / Marian Zazeela. 31 VII 69 10:26–10:49 PM / 23 VIII 64 2:50:45–3:11 AM The 
Volga Delta. Edition X. München. Edition X. 1969. 31,5 x 31,5 cm. 1 x Vinyl, (LP, 33 1/3 RPM). OCover. Covere 
mit leichten Bereibungen an den Kanten, untere Stoßkante am Rücken mit etwas Papierabrieb. Platte tadellos. Mit 
dem Original Inner – Sleeve beiliegend. Cover Very Good +, Platte Near Mint. 1079. 250,— 
Erste LPVeröffentlichung von La Monte Young und Marian Zazeela. Die 1969 erschienene Platte ist eine limitierte Edition von 2800 
Exemplaren, hier Nummer 2677. Covergestaltung von Marian Zazeela. [Vgl. Broken Music, S. 258].

Kapitel 5
Joseph Beuys

 545 Beuys, Joseph [und] Hening Christiansen: Beuys 
(FLUXUS) & Christiansen (FLUXUS) Konzert. [Plakat]. "Ich versuche dich frei
zulassen (machen)". Galerie Rene Block. Donnerstag, 27.2.1969, Beginn 23:00 Uhr. Akademie der Künste. Berlin. 
Galerie Rene Block. 1965. 71,5 x 113,5 cm. 1 Blatt. Oberer und unterer Rand teils berieben, an zwei Stellen auch 
leicht läsiert. Einige Druckstellen im Papier. Sonst gutes Exemplar. 130,— 
Einseitig bedrucktes Plakat in Form eines FilmStills nach einem Foto von Ute Klophaus. Siebdruck in Grau und Schwarz auf festem 
Papier. [Vgl. Rene Block. Ich kenne kein Weekend. n.b.k. S. 463]. 

 546 Beuys, Joseph – Clemente Padin: Omaggio a Beuys. La Rivo
luzione siamo noi. Heidelberg. Edition Klaus Staek. (1974). 20 x 14 cm. OPappBox. Sehr gutes Exemplar. 170,— 
Edition, PappKassette mit 3 klammergehefteten Broschüren: Clemente Padin. Omaggio a Beuys. 12 S., von Joseph Beuys hand
schriftlich auf dem Titelblatt in Bleistift signiert; Clemente Padin: Instrumentos / 74. (Mechanics Instruments for the Control of the 
Information). 12 S. (Auf 11 von 12 Seiten ist das Wort "REVOLUTION" ausgelöscht durch verbrennen, überkleben, lochen, radieren); 
Instruments II. (Some Instruments for to obtain infomation in Latin America). Zeigt 14 Mittel, Informationen zu erzwingen.

 547 Beuys, Joseph / Nam June Paik / G. W. Theil: Nam June 
Paik und Joseph Beuys in Concert. Klavierduett zum Gedenken an George Maciunas. 
FluxusSoiree der Galerie Rene Block am 7. Juli 1978 in der Staatlichen Kunstakademie Düsseldorf. Fotodokumen
tation von G. W. Theil. Ohne Ort. Ohne Verlag. (1978). 24,5 x 18,5 cm. 10 Blatt. OPappFlügelMappe. Einband 
etwas randgebräunt, eine Tafel mit dezenter Kratzspur. Gutes Exemplar. 150,— 
Mappe mit 10 Fotografien der KonzertAktion von Paik und Beuys in der Düsseldorfer Akademie in Tiefdruck. 

 535 Riley, Terry: Descending Moonshine Dervishes. [Schallplatte/
Vinyl – 12"]. München. Kuckuck Schallplatten / E.R.P. Musikverlag. 1982. 31,5 x 31,5 cm. OVinyl. OKar
tonCover. Cover etwas berieben. Schallplatte in gutem bis sehr gutem Zustand. Cover und Platte Very Good+.  
Kuckuck – 047. 70,— 
Handschriftliche Widmung ("Bremen 7.V.82, to Hans Otte with Love, Terry") von Terry Riley auf dem Backcover.

 536 Shiomi, Mieko: Fluxus Suite – a musical dictionary of 
80 people around fluxus. [Compact Disc] Auflage: 100 signierte und nummerierte Exemp
lare. Ohne Ort. ? Records. 2002. 12,5 x 14 cm. OCompact Disc. OKunststoffhülle mit OCover und OFaltblatt. CD 
mit winzigem Kratzer, sonst sehr gutes Exemplar. 40,— 
Cover handschriftlich von Mieko Shiomi signiert und nummeriert, hier die Nummer 17/100.

 537 The Dial – A – Poem Poets: Biting Off The Tongue Of A 
Corpse. [Schallplatte / Vinyl]. 1. Auflage. New York. Giorno Poetry Systems. 1975. 31 x 31 cm. 1 x Vinyl. 
OKartonCover. Cover gering berieben, sonst sehr gutes Exemplar. Platte und Cover Near Mint. GPS 005. 70,— 
Covergestaltung von Les Levine.

 538 Tone, Yasunao: Anagram For Strings / Geography & 
Music. [Schallplatte / Vinyl]. Auflage: 150 handnummerierte Exemplare (in 3 Ausführungen). ’sHertogen
bosch. Slowscan editions. 2005. 31 x 31 cm. Transparentes OVinyl. OKartonCover (CoverDesign liegt lose bei). 
Nahezu neuwertiges Exemplar, ungespielt. Platte und Cover Near Mint / Mint. Slowscan – Vol. 18. 45,— 
Erschien in 3 Covervarianten, jeweils mit einer Auflage von 50 handnummerierten Exemplaren. Hier die Nummer 6/50. Das Cover 
besteht aus einem weißen KartonSleeve und losen Bögen, Vorder und Rückseite in transparenter KunststoffHülle, die Schallplatte 
ist aus transparentem Vinyl. 

 539 Tone, Yasunao: Anagram For Strings / Geography & 
Music. [Schallplatte / Vinyl]. Auflage: 150 handnummerierte Exemplare (in 3 Ausführungen). ’sHertogen
bosch. Slowscan editions. 2005. 31 x 31 cm. (Transparentes) OVinyl. OKartonCover (CoverDesign liegt lose bei). 
Nahezu neuwertiges Exemplar, ungespielt. Platte und Cover Near Mint / Mint. Slowscan – Vol. 18. 45,— 
Erschien in 3 Covervarianten, jeweils mit einer Auflage von 50 handnummerierten Exemplaren. Hier die Nummer 6/50. Das Cover 
besteht aus einem weißen KartonSleeve und losen Bögen, Vorder und Rückseite in transparenter KunststoffHülle. Die Schallplatte 
ist aus transparentem Vinyl. 

 540 Tone, Yasunao: Anagram For Strings / Geography & 
Music. [Schallplatte / Vinyl]. Auflage: 150 handnummerierte Exemplare (in 3 Ausführungen). ’sHertogen
bosch. Slowscan editions. 2005. 31 x 31 cm. (Transparentes) OVinyl. OKartonCover (CoverDesign liegt lose bei). 
Nahezu neuwertiges Exemplar, ungespielt. Platte und Cover Near Mint / Mint. Slowscan – Vol. 18. 45,— 
Erschien in 3 Covervarianten, jeweils mit einer Auflage von 50 handnummerierten Exemplaren. Hier die Nummer 6/50. Das Cover 
besteht aus einem weißen KartonSleeve und losen Bögen, Vorder und Rückseite in transparenter KunststoffHülle, die Schallplatte 
ist aus transparentem Vinyl. 

 541 Vostell, Wolf: Il Giardino delle delizie. 8. Mai 1982, Weserburg, 
20:30–22:30 Uhr – Garten der Lüste. 1. Auflage. 2 LPSet. Berlin. Milano. Edition Wewerka / multhipla edizioni. 
1984. 32,5 x 32,5 cm. 14 unpaginierte S., 2 LP ś. OPappKassette; OKarton. Sehr gutes, frisches Exemplar. 
Platten und Cover near mint / mint. 170,— 
2 Langspielplatten mit Wiedergabe des zweistündigen Konzerts im Museum Weserburg am 8. Mai 1982 unter der Gesamtleitung 
von Wolf Vostell. Gestaltung der LPBox in Siebdruck ebenfalls von Vostell. Mit einem beiliegenden Booklet im Format der Platten. 
[Vgl. Schraenen, Vinyl. S. 139; Broken Music S. 248, jeweils mit Abbildung]. 
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 555 Beuys, Joseph: Bonnefanten. Fotopostkarte, FarbOffset. Heidelberg. Edition 
Staeck 1975 14,8 x 10,5 cm. 1 Blatt. OKartonKarte. Verso etwas gedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 
 Originalgrafik Serie D, Nr. 14. 70,— 
Fotopostkarte: Beuys in Begleitung mit Kinderwagen bei der Eröffnung der BeuysAusstellung im BonnefantenMuseumMaastricht 
1975. Im oberen Viertel quer über die Postkarte von Joseph Beuys handschriftlich gewidmet und mit ganzem Namen signiert. Verso 
mit grünem Stempel "Wählt Die Grünen"

 556 Beuys, Joseph: Entfernter Schauplatz. Photobuch in 50 Bildern von 
Volker Wilczek. Darsteller: Joseph Beuys. 1. Auflage. München. Verlag Hubert Kretschmer. 1980. 17 x 23 cm. 
50 Karten. OPappKassette mit Fotowiedergabe in brauner OWellpappSchachtel; OriginalVersandkarton. Sehr 
gutes, nahezu neuwertiges Exemplar. 130,— 
Aktion mit Beuys in 50 Fotografien, mit Texten versehen. In kleiner Auflage erschienen.

 557 Beuys, Joseph: Fettraum. Joseph Beuys – Henning Christiansen. Fluxus. Montag 
20. März 13h–23h Haupstrom Fluxus. Ausstellung Joseph Beuys Fettraum, Dienstag 21. März – 28. März 1967. 
Darmstadt. Galerie Franz Dahlem. 1967. 20,5 x 15,5 cm. 1 Blatt. Kartoniert. Verso gering nachgedunkelt, untere 
rechte Kante leicht knitterspurig, sonst sehr gutes Exemplar. 130,— 
Einladungskarte zur Veranstaltung "Hauptstrom Fluxus" und zur Ausstellung "Fettraum" mit der mitgelieferten Rezeptur im Falle 
der Verhinderung von Gästen: "Wenn Sie nicht kommen können, stellen Sie bitte am Montag eine Tasse Salmiakgeist in Ihrer 
Wohnung auf". Auf der Vorderseite ein aufgerastertes Foto von Beuys in Violett auf goldenem Grund. Eine der schönsten und 
seltensten Einladungskarten zu einer BeuysAktion. [Vgl. Schneede / Die Aktionen, S. 166, Nr. 13 mit Abbildung; Eva Huber. Joseph 
Beuys. Hauptstrom und Fettraum, 1993].

 558 Beuys, Joseph: Frauen. Zeichnungen von 1947 bis 1961. Ausstellung 9.11.–
3.12.1982. 2. Auflage für die Stadtsparkasse. Düsseldorf. StadtSparkasse Düsseldorf. 1982. 25 x 18 cm. 64 S. 
OKarton. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Von Joseph Beuys in der Umschlagillustration großflächig handschriftlich in rotem Filzstift signiert. 

 559 Beuys, Joseph: Honigpumpe am Arbeitsplatz. Honeypump. 
Heidelberg. Edition Staeck. 1977. 11 x 16 cm. 10 Postkarten, 1 Titelkarte. Transparente OPlastikhülle. Sehr gutes, 
frisches Exemplar. 1.000,— 
Die Edition enthält 10 Karten zur Installation "Honigpumpe am Arbeitsplatz" sowie eine Titelkarte mit blauem Stempel der "Free 
International University". Bei dieser Ausgabe ist, anders als üblich nur auf der Titelkarte, jede Karte handschriftlich von Jospeh 
Beuys signiert. Die Titelkarte ist im blauen Stempel und darüber hinausgehend handschriftlich von Joseph Beuys in Bleistift signiert, 
8 Karten sind in rotem Filzstift signiert (eine Unterschrift etwas verblasst), 2 Karten in rotem Kugelschreiber. In dieser Form ausge
sprochen selten. [Vgl. Schellmann, 8. Auflage / Die Multiples. P34–43, S. 504).

 560 Beuys, Joseph: Joseph Beuys auf dem Flug nach 
Amerika. 10 Postkarten in verschiedenen Farbvarianten. Foto: Staeck / Steidl (1974). Heidelberg. Edition 
Klaus Staeck. 1974. 10,5 x 15 cm. 10 Blatt. OKartonKarten. Sehr gutes Exemplar. Originalgrafik. Serie d. Nr. 8 
Joseph Beuys. 200,— 
10 Postkarten in verschiedenen Farbvarianten in transparenter Kunststoffhülle mit Titeletikett. Eine Karte handschriftlich von Joseph 
Beuys in Bleistift signiert. [Vgl. Schellmann P 16, S. 503 – nicht die Edition, nur die Einzelkarte].

 561 Beuys, Joseph: Lotta Continua. Sabato, 27 Luglio 1974. Heidelberg. Edition 
Klaus Staeck. 1976. 29 x 11 cm. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Streifbandzeitung, postalisch adressiert an "Klaus Staeck – Rechtsanwalt – Theaterstraße 9 – Heidelberg", auf dem Titelblatt 
oben links handschriftlich von Joseph Beuys in Bleistift signiert, auf dem Streifband mit einem blauen Hauptstromstempel versehen. 
In der Frankierung datiert 29.7.1974, adressiert und mit Briefmarke frankiert, postalisch gelaufen. [Nicht bei Schellmann].
Lotta Continua (Deutsch: Ständiger Kampf) war eine außerparlamentarische Gruppe der italienischen Linken, entstanden 1969 im 
Zusammenhang mit der Studentenbewegung. Ab November 1969 erschien wöchentlich eine Zeitung der Bewegung gleichen Namens.

 548 Beuys, Joseph – Rhea Thönges: Beuys´Honigpumpe. 
29,8 x 19,8 cm. 1 Blatt. Sehr gutes, frisches Exemplar. 200,— 
Text von Rhea Thönges auf 1 Blatt DIN A4 mit blauem Stempel "Free International University" und einem roten Stempel "Deutsche 
Studentenpartei". In Bleistift handschriftlich von Joeseph Beuys signiert. [Provenienz: Vom Vorbesitzer im November 2001 von 
Klaus Staeck, Heidelberg, erworben]. 

 549 Beuys, Joseph: 1a gebratene Fischgräte. Fotos: Bernd Jansen. Erste 
Auflage, 700 Exemplare. Berlin. Edition Hundertmark. 1972. 18,5 x 24,0 cm. 106 unpaginierte S. OKarton mit 
OUmschlag. Umschlag minimal angestaubt. Sehr gutes Exemplar. 80,— 
Dokumentation der Aktion "1a gebratene Fischgräte " von Joseph Beuys [und Daniel Spoerri] in Spoerris Eat Art Galerie, Düsseldorf. 
Enthält neben den 48 Fotografien von Bernd Jansen, die die Aktion von Joseph Beuys dokumentierend begleiteten, ein Interview 
zwischen dem Künstler und Eva Beuys, Daniel Spoerri sowie Hete Hühnermann. [Vgl. Glasmeier; Die Bücher der Künstler, 002].

 550 Beuys, Joseph: 3-Tonnen-Edition. [Folie 13, Motiv 13r und 13l] und [Folie 
24, Motiv 24r und 24l]. Heidelberg. Edition Staeck. [1973 ff]. 46,1 x 45,6 cm. Sehr gutes Exemplar. 300,— 
Die 3TonnenEdition war ursprünglich unter dem Titel "Unterwasserbuch" als EditionsObjekt geplant. Nach Scheitern des Projekts – die 
Folien ließen sich nicht in eine gebundene Form bringen – gab Beuys ab 1973 die Folien als doppelseitige Einzelblätter heraus. Sie sind 
meist überarbeitet oder gestempelt. Vorliegende Motive Folie 13, Motiv 13r und 13l und Folie 24, Motiv 24r und 24l unbearbeitet und nicht 
signiert. [Vgl. Schellmann 74, S. 107 – etwas irritierende Angaben; Gerd Krämer, Das Unterwasserbuch, 1997, S. 25/26 und 47/48.].

 551 Beuys, Joseph: 4 Postkarten. documenta 4 / Köln/Heidelberg / Eurasienstab 
über den Alpen. Heidelberg. Edition Tangente. 1968–1971. 14,5 x 10,5 cm. 4 Blatt. OKartonKarten. Sehr gutes 
Exemplar. 280,— 
Die ersten vier Editionspostkarten von Joseph Beuys in der Edition Tangente (später Edition Staeck). Drei der vier Karten sind vorne im Bild 
handschriftlich von Joseph Beuys signiert, eine in Kugelschreiber, zwei in blauer Tinte. Die Karte "Heidelberg" ist nicht signiert. Die Postkarten 
wurden unlimitiert herausgegeben, erst in der Edition Tangente, dann in der Edition Staeck, wo sie bis heute erscheinen. [Vgl. Schellmann, 
Joseph Beuys. Die Multiples. 6. Auflage. Postkarten, S. 503, Nummern P1, P2, P3 und P5 (P4 ist eine Karte von Rene Block)]. 

 552 Beuys, Joseph: art intermedia. Köln, 5. Oktober – 30. Oktober 1971. Köln. 
Galerie art intermedia. 1971. 57,5 x 83,8 cm. Sehr frisches, ungenutztes Exemplar. 80,— 
Offsetplakat in Gelb mit einem unterlegtem Foto von Peter Fischer. Das Foto zeigt Joseph Beuys, wie er an die Glastüre des Kölner 
Kunstmarktes klopft und Einlass fordert. [Vgl. von der Osten: Beuys / Plakate, Nr. 27, S. 65 – Weiss/Britsch 20]. 

 553 (Beuys, Joseph): Art into Society. Society into Art. Seven German Artists. 
Albrecht D. – Joseph Beuys – KP Brehmer – Hans Haacke – Dieter Hacker – Gustav Metzger – Klaus Staeck. 
Institute of Contemporary Arts, London, 30. October – 24. November 1974. Erste Auflage. London. Institute of 
Contemporary Arts 1974. 30 x 21 cm. 94 S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 160,— 
Mit Beiträgen von Christoph Rosenthal und Christos M. Joachimidis. Durchgehend mit s/w Abbildungen versehen. Beiliegend: Ergänzungsheft 

"Michael Ruetz". Großflächig von Joseph Beuys auf dem vorderen Einbanddeckel handschriftlich in schwarzem Filzstift signiert. Text in Englisch.

 554 Beuys, Joseph: Barraque d´dull odde 1961–1967 / 
Celtic Basel 1971 / Videodoppel 5 1/2 Stunden. [Einladung] Galerie 
Schmela, 17. September bis 2. Oktober 1971. Düsseldorf. Galerie Schmela. 1971. 29,5 x 21,0 cm. 1 Blatt. OKar
tonKarte. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 80,— 
Einladungskarte mit einem Foto und einem gezeichneten Stadtplan. Eröffnungsausstellung der neu erbauten Galerie Schmela in 
der Mutter Ey Straße, Düsseldorf. Selten. [Vgl. Alfred Schmela, Galerist, Wegbereiter der Avantgarde, S. 72–73]. 
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 569 Beuys, Joseph: Überwindet endlich die Parteiendik-
tatur. Joseph Beuys – Organisation für direkte Demokratie durch Volksabstimmung. Düsseldorf. Organisation 
für direkte Demokratie durch Volksabstimmung. [1973]. 43,7 x 29,8 cm. 20 Blatt geklammert; 1 Doppelbogen, 
16 Blatt Doppelbögen; 1 Faltplakat. Das Plakat mit einem kleinen Riss in der Mittelfalz oben, sonst sehr gutes 
Exemplar. 140,— 
1972 zur Documenta 5 entstandenes Set, was teils auch dort ausgegeben wurde. Enthält das im Düsseldorfer Grafenberger Wald 
entstandene Fotoplakat "Überwindet endlich die Parteiendiktatur" mit rotem Stempel der "Organisation für direkte Demokratie", 
die Broschüre "Konzept für eine "Freie Internationale Schule für Kreativität – Kommunikation und interdisziplinäres Gespräch", 
einen Text von Dieter Koepplin zur "Freien Schule" sowie 20 Blatt Informationsmaterial, geklammert, zur "Volksabstimmung", 
herausgegeben von der "Organisation für direkte Demokratie". So umfangreich heute eher selten. 

 570 Beuys, Joseph: Werke aus der Sammlung Karl Ströher. 
Kunstmuseum Basel. 16. November 1969 – 4. Januar 1970. Basel. Kunstmuseum. 1969. 30 x 21 cm. 
56 S., 1 Blatt, 54 Tafeln, 4 Blatt. OKarton. Obere Stoßkante durchgehend etwas gestaucht, sonst sehr gutes  
Exemplar. 120,— 
Mit 54 ganzseitigen Abbildungen in schwarzweiß auf Tafeln. Von Joseph Beuys handschriftlich in Bleistift auf dem vorderen Einband signiert. 

 571 Beuys, Joseph: XV. Bienal Internacional de Sao Paulo 1979. 3 de outobro a 9 de 
dezembro de 1979. Republica Federal de Alemanha. Comissario: Goetz Adriani. 1. Auflage. Republica Federal de 
Alemanha. 1979. 18 x 12 cm. 16 unpaginierte S. OKarton mit rotem Stempel. Sehr gutes Exemplar. 80,— 
Mit einem Text von Goetz Adriani in Portugiesisch. Enthält 8 ganzseitige Abbildungen (von Zeichnungen) in SchwarzWeiß. Von 
Joseph Beuys handschriftlich auf dem vorderen Einband in Bleistift signiert. 

 572 Beuys, Joseph: Zeichnungen – Aquarelle – Oelbilder – 
Plastische Bilder / Fluxus. Aus der Sammlung van der Grinten. Städtisches Museum 
Haus Koekkoek Kleve, 8. Oktober bis 5. November 1961 / Stallausstellung im Hause van der Grinten, Kranen
burg, 26. Oktober bis 24. November 1963. Auflage 500 Exemplare. 2 Bände. Kleve. Kranenburg. Städtisches 
Museum Haus Koekkoek / Selbstverlag van der Grinten. 1961 + 1963. 20 x 20 cm. 46; 76 unpaginierte S. 
OKarton. Katalog 1 minimal nachgedunkelt, Katalog 2 am Rücken etwas aufgehellt, sonst sehr gutes Exemplar.  
Die Karte makellos. 800,— 
Die Kataloge zur ersten und zweiten Ausstellung von Joseph Beuys, organisiert durch seine Sammler der ersten Stunde, Hans und 
Franz Josef van der Grinten. Der Katalog zur ersten institutionellen Ausstellung 1961 enthält 239 Arbeiten, von denen 12 abgebildet 
sind. In der sogenannten "Stallausstellung" des zweiten Kataloges wurden 282 Arbeiten gezeigt, 24 sind ganzseitig abgebildet. 
Beide Kataloge mit einführenden Texten von Hans und Franz Josef van der Grinten. Der Katalog "Haus Koekkoek" ist das Exemplar 
64/ 500, "Fluxus" ist das Exemplar 439/500. Dem Katalog "Fluxus" liegt die seltene Einladungskarte zu dieser Ausstellung mit 
einer abgebildeten Arbeit von Beuys und dem Begleittext zur Katalogpublikation auf einem transparenten Seidenpapier bei. 

 573 Beuys, Joseph: Zeichnungen. Band I: Zeichnungen von 1949–1969; Band 
II: Zeichnungen von 1946–1971. Auflage 500 Exemplare. Düsseldorf. Galerie Schmela. (1972–1973). 
30 x 21 cm. 3 Blatt, 57 S.; 8 Blatt, 153 S. OBroschur mit OLeinenstreifenrücken. Sehr gutes und auch frisches  
Exemplar. 900,— 
Nummer 304 von 500 handschriftlich nummerierten und in beiden Bänden von Joseph Beuys in Bleistift nummerierten und signierten 
Exemplaren. [Von Band 2 sind nur ca. 250 Exemplare signiert und nummeriert, ca. 100 nur signiert aber nicht nummeriert, der 
Rest ist mit einem Nachlassstempel versehen und von Wenzel Beuys signiert]. Der Offsetdruck auf Zeitungspapier enthält in von 
Beuys selber gestalteter, schlichter, schulheftgleicher Ausstattung insgesamt 210 wiedergegebene Zeichnungen. Beiliegend drei 
Einladungskarten zu Beuys Ausstellungen in der Galerie Schmela: Ausstellung 100, 130 und 154 von 1969 bis 1976.  
[Vgl. Schellmann 55 und 56, mit Abbildung; Ruhrberg. Alfred Schmela, S. 74 und 75 (Schmela Nr. 125 und 130)].

 562 Beuys, Joseph: Multiples. Multiples + Grafik. Ausstellung Februar/März 1971, 
Galerie Schellmann, München. [Herausgegeben von] Jörg Schellmann und Bernd Klüser. 1. Auflage / 600 Exemplare. 
München. Verlag Schellmann & Klüser. 1971. 26 x 24 cm. Unpaginiert, ca. 50 Blatt. OPappRingbuchordner. Rücken 
leicht gebräunt und etwas berieben, am unteren Kapital etwas angerissen. Sonst gutes Exemplar. 130,— 
Das Werkverzeichnis der Multiples in der ersten Auflage, noch als Ringbuch mit eingelegten Blättern zu jedem Multiple. Mit Fragen 
an den Künstler von Jörg Schellmann und Bernd Klüser. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Recht selten.

 563 Beuys, Joseph: Multiples. Verzeichnis sämtlicher multiplizierter Arbeiten: Objekte, 
Grafik, Texte, Filme. 2. erweiterte Auflage. München. Edition Jörg Schellmann. 1972. 26 x 24 cm. Unpaginiert, ca. 
100 Blatt. OPappRingbuchordner. Sehr gutes Exemplar. 160,— 
Das Werkverzeichnis der Multiples in der zweiten erweiterten Auflage, noch als Ringbuch mit eingelegten Blättern zu jedem Multiple. 
Mit Fragen an den Künstler von Jörg Schellmann und Bernd Klüser. Durchgehend mit Abbildungen versehen. 

 564 Beuys, Joseph: Multiples. Verzeichnis sämtlicher multiplizierter Arbeiten: Objekte, 
Grafik, Texte, Filme. 3. erweiterte Auflage. 2 Bände. München. Edition Jörg Schellmann. 1974. 26 x 24 cm.  
Unpaginiert, ca. 300 S. OPappRingbuchordner in OPappSchuber. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Das Werkverzeichnis der Multiples in der dritten erweiterten Auflage in 2 Ringbuchordnern mit eingelegten Blättern zu jedem 
Multiple. Mit Fragen an den Künstler von Jörg Schellmann und Bernd Klüser. Durchgehend mit Abbildungen versehen. 

 565 Beuys, Joseph: Multiples, Bücher und Kataloge aus der 
Sammlung Dr. Speck. Kasseler Kunstverein, 20. April bis 18. März 1975. 1. Auflage. Kassel. Kunst
verein. 1975. 30 x 21 cm. 68 unpaginierte S. inklusive Umschlaginnenseiten. OKarton, Rücken gelumbeckt. Sehr 
gutes Exemplar. 100,— 
Gezeigt wurden 131 Exponate. Textband mit einem Text von Dierk Stemmler und einem Verzeichnis der ausgestellten Multiples 
und Bücher. Der Bildband mit einigen ganzseitigen Abbildungen von Multiples sowie mit einer Einführung von Dieter Rudolph und 
Texten von Lothar Orzechowski und Reiner Speck. Beiliegend die Einladungsklappkarte zur Ausstellung in gleicher Gestaltung wie 
der Katalog, auf der Vorderseite handschriftlich in Bleistift von Joseph Beuys signiert. 

 566 Beuys, Joseph: Museum des Geldes. Testo di Sarenco. 1. Auflage. 
 CalaoneBaone. Edizioni factotumart. 1979. 27 x 21 cm. 12 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Enthält 22 ganzseitige s/w Abbildungen. Auf dem Umschlag in rotem Kugelschreiber handschriftlich von Joeph Beuys signiert und 
mit einem blauen "Free International University" Stempel versehen.

 567 Beuys, Joseph: Post Card. London. Edition Angela Flowers. 1970. 15,8 x 10,3 cm. 
1 Blatt. OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Post Card (Gelb mit Weiß und Schatten von Joseph Beuys) ist eine von mindestens 5 Farbvarianten, hier in der selteneren signierten 
Form. Es wurden von jeder Karte nur wenige signiert. Vierte Postkartenedition von Joseph Beuys. [Vgl. Schellmann, 6. erweiterte 
Auflage. S. 411, Postkarten, P4, gibt nur 3 Farbvarianten an]. 

 568 Beuys, Joseph: Postkarten. Heidelberg. Edition Staeck. Um 1985. 16,5 x 12,0 cm. 
OPappKassette. Sehr gutes, frisches Exemplar. 250,— 
Kassette mit 80 BeuysPostkarten, überwiegend aus der Serie D, Edition Staeck (Nr. 15002–15081) sowie einige andere. Die 
Karten und die Box mit Postleitzahl 6900 Heidelberg. Auf dem vorderen Einbanddeckel mit einem braunen Siebdruck "Beuys mit 
Braunkreuz", darunter handschriftlich in Bleistift von Joseph Beuys signiert.
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stattfindenden Yam Festivals. Beidseitig bedruckt, 73,7 x 15,3 cm, schwarzer Offsetdruck auf rosa Papier mit kleiner Lochung am 
oberen Rand zum Aufhängen. In Briefkuvert postalisch versandt am 7. März 1963, Absenderstempel "YAM FESTIVAL P.O.Box 412, 
Metuchen, N.Y." und adressiert an David Meltzer in San Francisco. David Meltzer (17.02.1937–31.12.2016) war ein bekannter 
BeatPoet und Musiker aus San Francisco. Ausgesprochen selten. [Vgl. MoMa. The Gilbert and Lila Silverman Fluxus Collection Gift].

 578 Brecht, George: Book. Auflage 250 Exemplare. Madrid. CCLBlanquerna. 2017. 
31 x 22 cm. 28 unpaginierte S. Weißer OKarton mit Text "This is the Cover of the Book" auf dem vorderen 
Einbanddeckel. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Reprint der Originalausgabe von 1972, die in Leinen gebunden erschien. Nummer 167/250 auf dem hinteren Einbanddeckel 
nummerierten Exemplaren. Brechts Charakterisierung eines Buches in Form von aufgezählten Zuschreibungen der Zustände, die 
wären, wäre das Buch als ein solches gedruckt, beginnend mit dem Einband (This is the Cover of the Book), den Vorsätzen (These 
are the End Papers of the Book), dem Zwischentitel (This is the Page before the Title Page of the Book that tells you what the Title 
is, or was, or is going to be), dem Widmungsblatt, dem Titelblatt etc. Er reduziert hier das Buch an sich auf seinen elementarsten 
und doch simpelsten Ausdruck, ohne jegliche inhaltliche Bezüge anzusprechen. Entstanden als Buchreduktion 1964 erschien die 
Edition jedoch erst 1972 anlässlich der Ausstellung "Boxes", Galerie Michael Werner, Köln, 1972. Das subtilste Buch über Bücher, 
das jemals publiziert wurde. Herausgegeben mit der Genehmigung des George Brecht Estate. [Vgl. Michael Glasmeier, Die Bücher 
der Künstler, Nr. 6, S. 25, mit Abbildung; Anne MoeglinDelcroix. Esthetique du Livre d´Artiste 1960/1980, S. 374; Bücher über 
Bücher, Weserburg Bremen, 1992. S. 4/5]. 

 579 Brecht, George: Brecht & Mac Diarmid Research Asso-
ciates. Landmass Translocation Project. 579ilotProject: Isle of Wight – Azores. Köln. art intermedia. 1969. 
2 Blatt. Transparente OKunststoffMappe. Mappe nachgedunkelt und an der Lasche eingerissen, sonst sehr gutes 
Exemplar. 400,— 
KünstlerpostEdition der art intermedia Galerie. Enthält in einer transparenten KunststoffMappe eine Karte (Offsetdruck) der Briti
schen Inseln mit der simulierten Verschiebung der Isle of Wight in die Azoren sowie ein Zertifikat. Nummer 17/120 nummerierten 
und auf der Karte von George Brecht signierten Exemplaren. Mappe 32,5 x 23,5 cm, Karte und Zertifikat 29,7 x 21,4 cm

 580 Brecht, George: Cedille Uhr. Mönchengladbach. Museumsverein Städtisches 
Museum Mönchengladbach. 1973. Sehr gutes Exemplar. 550,— 
Herrenarmbanduhr, Gehäuse aus Rhodium mit Edelstahlboden, gefüllt mit kleinen Gegenständen, Füllung variabel, Schwarzes 
Lederarmband, in Kunststoffkassette, Gravur auf Edelstahlboden. Nummer 42/90 auf einem Etikett im Innendeckel der Uhrenscha
tulle handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren. Anstelle eines Uhrwerkes und Ziffernblattes enthält die Uhr in ihrem 
Gehäuse eine Menge sehr kleiner Dinge. Es erschienen 45 Männer und 45 Frauengrößen, hier ein Herrenmodell. Gehäuse 
4 x 4,5 x 0,75 cm, Gesamtlänge 23,5 cm. Als Jahresgabe 1973 durch den Museumsverein des Städtisches Museum Mönchenglad
bach herausgegeben.

 581 Brecht, George: Cedille Uhr. Mönchengladbach. Museumsverein Städtisches 
Museum Mönchengladbach. 1973. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Damenarmbanduhr, Gehäuse aus Rhodium mit Edelstahlboden, gefüllt mit kleinen Gegenständen, Füllung variabel, schwarzes 
Lederarmband, in Kunststoffkassette, Gravur auf Edelstahlboden. Nummer 73/90 auf einem Etikett im Innendeckel der Uhrenscha
tulle handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren. Anstelle eines Uhrwerkes und Ziffernblattes enthält die Uhr in ihrem 
Gehäuse eine Menge sehr kleiner Dinge. Es erschienen 45 Männer und 45 Frauengrößen, hier ein Frauenmodell. Gehäuse 
2,5 x 2,5 x 0,65 cm, Gesamtlänge 22,5 cm. Als Jahresgabe 1973 durch den Museumsverein des Städtisches Museum Mönchen
gladbach herausgegeben.

 582 Brecht, George: Deck.  A Fluxgame. New York. Fluxus Edit ions. (1966). 
9,3 x 5,6 x 2,3 cm. 64 Karten. OKunststoffBox. Sehr gutes Exemplar. 380,— 
Weiße Plastikschachtel mit aufgeklebten Etikett nach einem Entwurf von George Maciunas. Enthält 64 Spielkarten mit unterschied
lichen Illustrationen auf der Vorderseite und einem jeweils identischem SchwarzWeißFoto von Haaren auf der Rückseite. Die Bilder 
der Spielkarten sind Enzyklopädien entnommen. George Brecht war es wichtig zu betonen, das es sich tatsächlich um ein Spiel 
handelt, nicht um ein Objekt oder ein Mobile. [Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxus Künstler, S. 57–58 mit Abbildung; 
Silverman Nr. 69]. 

 583 Brecht, George: Direction. A Fluxgame. Reflux Edition. New York. Fluxus 
Editions. (1983). 9 x 12 x 2 cm. Weiße OKunststoffBox. Sehr gutes, frisches Exemplar, geöffnet, aber in der  
OriginalVerpackung. 110,— 
Neuausgabe der ersten Edition von 1965 (Reflux). Weiße Plastikschachtel mit aufgeklebten weißem Etikett mit schwarzer Schrift 
und zeigender Hand. Auf dem Boden der Box eine negative Form in Schwarz montiert, ohne Schrift. Auf dem Deckel unten rechts 
Prägung "reflux". [Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxus Künstler, S. 53, Nr. 31, dort die Ausgabe von 1965].

 584 Brecht, George: George Brecht / Opere dal 1964 al 
1975. [2 Plakate] framart studio / napoli. 18 febbraio al 18 marzo 1976. Napoli. Framart Studio. 1976. 
100 x 68 cm. 2 Blatt. Das gelbe Plakat am oberen Rand mit einem kleinen, sauber hinterlegtem Einriss, das 
schwarze mit zwei sehr kleinen, sauber hinterlegten Einrissen und an der unteren rechten Stoßkante mit minimaler 
Knickspur, sonst sehr gutes, ungenutztes Exemplar. 160,— 
2 Plakate der Galerie Framart Studio zu einer Ausstellungen George Brechts mit Arbeiten aus den Jahren 1964 bis 1975. 

Kapitel 6
George Brecht 

 574 Brecht, George – Hermann Braun – Wolfgang Feelisch: 
Fluxkit Null (FLUXNULLKIT). Auflage 180 Exemplare. Berlin. Edition Hundertmark. 1978. 
32 x 23 cm. 6 Blatt, 3 Falttafeln, 8 S., 1 montierte Tafel. OPappBox. Kleiner Einriss in der Deckellasche, sonst 
sehr gutes, frisches Exemplar. 180,— 
Nummer 124/180 handschriftlich auf Blatt 2 nummerierten und von den drei Herausgebern signierten Exemplaren. Enthält neben 
ausführlichen Beschreibungen und Faltplänen zum Entwurf einer FluxusReiseMaschine auch eine detaillierte, montierte Anschau
ungstafel, die demonstriert, wie Probanden in die FluxMaschine eingelegt werden

 575 Brecht, George [und] Robert Filliou: La Cedille qui 
Sourit. Eine Ausstellung in drei Teilen – I: Vorspiel zum Cedille – II: La Cedille qui Sourit – III: Das stän
dige Geschehen – Was das Cedille sein wird. Städtisches Museum Mönchengladbach, 18. Juni – 27. Juli 1969. 
Auflage 440 Exemplare. Mönchengladbach. Städtisches Museum. 1969. 21 x 16 cm. 16 einzelne Karten, 
2 Doppelseiten, 1 Heft mit 24 unpaginierten S., eines mit 8 S., ein illustriertes mit 16 S., 1 Karte mit 5 Abrissblät
tern. OPappSchachtel. Bodenkanten der Box an zwei Stellen ohne Einschränkungen eingerissen, sonst aber sehr  
gutes Exemplar. 550,— 
Die eingelegten Textkarten im oberen linken Drittel mit Eckausschnitt, darin eingelegt eine original Streichholzschachtel der Marke 

"Haushaltsware", in deren Design auch die Schachtel gehalten ist. Die Streichholzbox enthält anstelle der Streichhölzer 4 MetallSchrau
benhaken. Nummer 266 von 440 nummerierten Exemplaren. Selten. 

 576 [Brecht, Georg] – Alex Kayser / Milan Mölzer / George 
Brecht / Andre Thomkins: Die Reise nach Amsterdam. Auflage 
1000 Exemplare. Düsseldorf. Verlaggalerie Leaman. 1977. 38,5 x 24,0 cm. 49 unpaginierte S. und 49 Viertel
seiten. OKarton mit Ausstanzungen und 4 Schraubverschlüssen. Wie meist kleine Knickspur am Rücken im unteren 
Drittel bei der Teilung, sonst sehr gutes Exemplar. 90,— 
Umsetzung einer gemeinsamen Zugreise der vier Künstler (und einem kleinen Spielzeughund) nach Amsterdam in ein zweigeteiltes 
Künstlerbuch. Der obere Teil des Buches ist mit Zeichnungen, Fotos, Polaroids und wiedergegebenen Gegenständen versehen, die 
im Zusammenhang mit der Zugreise entstanden, der untere Teil, bestehend aus 49 Seiten zu je einem Viertel der vollständigen 
Seite, gibt Gesprächsverläufe und Gesprächsfetzen wieder. [Vgl. Glasmacher / Die Bücher der Künstler, Nr. 008 S. 25/26 mit 
Abbildung]. 

 577 [Brecht, (Georg) & (Robert) Watts (Editors): Newspaper 
for Yam Festival Press. Metuchen / New York. Yam Festival Press. 1963. 1 Blatt (= 16 S.). 
Sehr gutes Exemplar. 850,— 
Der achtteilige LeporelloFolder, in Anlehnung an eine Zeitung und auf Zeitungspapier gedruckt, propagiert, collagiert und illustriert 
hier als Kalendarium und Kaleidoskop verschiedene Aktivitäten von FluxusKünstlern wie Emmett Williams, Dick Higgins, Bern Porter, 
Allan Kaprow, Benjamin Patterson, Al Hansen, George Brecht, Diter Rot anlässlich des in New York und New Jersey 1962 bis 1963 
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 590 Brecht, George: Water-Yam. [6. erweiterte Ausgabe]. Surbition / Surrey. [John 
G. Gosling / Parrot Impressions]. 1974. 13 x 23 x 5,5 cm. Schwarze OKunststoffBox mit montiertem Label. 
Etikett etwas stockig, sonst sehr gutes und vollständiges Exemplar. 380,— 
6. Ausgabe der erstmals 1962 erschienenen FluxusEdition. [Art Games = Water Yam 7]. George Brecht's verstreute Ereigniskarten 
wurden 1962 von George Maciunas gesammelt und unter dem Titel WATERYAM in Wiesbaden und New York herausgegeben. 1964 
erschien eine zweite, erweiterte Ausgabe, eine dritte Ausgabe von 100 signierten und nummerierten Exemplaren erschien 1972 in 
Paris, die vorliegende sechste in England 1974. Enthält 96 lose Karten sowie das geklammerte Booklet "Nut Bone – a Yamfest 
Movie by George Brecht". [Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 52, N° 25 – datiert auf ca. 1970 und 
erwähnt 96 Karten ohne "Nut Bone"; Fondazione Bonotto, Brecht, Water Yam 3 (gibt 99 Karten an + Nut Bone)]. 

 591 Brecht, George: Water-Yam. [7. erweiterte Ausgabe]. Bruxelles. Hamburg. 
Editions Lebeer Hossmann. 1986. 17,5 x 17,5 x 3,5 cm. OPappBox. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
7. Ausgabe der erstmals 1962 erschienenen FluxusEdition. George Brecht's verstreute Ereigniskarten wurden 1962 von George 
Maciunas gesammelt und unter dem Titel WATERYAM in Wiesbaden und New York herausgegeben. 1964 erschien eine zweite, 
erweiterte Ausgabe, eine dritte Ausgabe von 100 signierten und nummerierten Exemplaren erschien 1972 in Paris, eine vierte in 
England. Vorliegende fünfte, unlimitierte Ausgabe ist um die Serie "CloudScissors" erweitert. Enthält 102 lose Karten, davon einen 
Umschlag mit 7 Karten der "CloudScissors". (es sind 5 Karten zusätzlich enthalten, gegebenenfalls doppelt). 

 592 Brecht, George: Water-Yam. [8. Ausgabe]. Tokyo. Gallerie 360 Degree. 2002. 
18,2 x 13,2 x 5,2 cm. OHolzBox. Tadellos frisches Exemplar. 140,— 
Japanische Ausgabe der erstmals 1962 erschienenen FluxusEdition. George Brecht's verstreute Ereigniskarten wurden 1962 von 
George Maciunas gesammelt und unter dem Titel WATERYAM in Wiesbaden und New York herausgegeben. 1964 erschien eine 
zweite, erweiterte Ausgabe, eine dritte Ausgabe von 100 signierten und nummerierten Exemplaren erschien 1972 in Paris, eine 
vierte in England. Die vorliegende (achte), auf 100 Exemplare limitierte Ausgabe enthält 100 lose Karten mit japanischen Texten, 
davon einen Umschlag mit 8 Karten der "CloudScissors". Die erschien anlässlich der Ausstellung "FLUXUS EXTRA Vol. 2" im Oktober 
2002. In einer Holzbox mit montiertem Etikett auf dem Deckel.

Kapitel 7
Robert Filliou

 593 Filliou, Robert / George Brecht: Banqueroute. (Nous en parti
culier). La Cedille qui Sourit tourne encore la page, et puisque la Fete est Permanente … 1. Auflage. Villefran
chesurMer. La Cedille qui Sourit [Selbstverlag]. [1968]. 50,0 x 32,5 cm. 1 Blatt. Minimale Knitterspuren am 
unteren Rand, sonst sehr gutes und ungenutztes Exemplar. 180,— 
Manifestation als Plakat auf dünnem Papier in Rot gedruckt als Gemeinschaftsarbeit von George Brecht und Robert Filliou. 

 594 Filliou, Robert – Benjamin Patterson – George Maciuns: 
Robert Filliou vous pried ássister au vernissage le 3-7-1962, 
Paris, France, de l éxposition Benjamin Patterson. SNEAK PREVIEW: 
fluxus happenings, environments, poemes, danses, compositions. Paris. Galerie Legitime. Robert Filliou. 1962. 
20 x 47 cm. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 280,— 
LeporelloEinladung auf braunem Packpapier gedruckt, vierfach faltbar. Außen mehrfach gestempelt "Galerie Legitime", per Hand 
adressiert an die Galerie Dato in Frankfurt und postalisch gelaufen am 25.6.1962 von Paris. Handschriftlich in Rot fett im Mittelteil 
vermerkt "Depart". Die Einladung ist Bestandteil einer Straßenaufführung, während der Robert Filliou am 3.7.1962 mit Benjamin 
Patterson durch Paris ging und Passanten aus einem Hut, der Galerie Legitime getauft war, kleine Kunstwerke von Patterson zum 
Kauf anbot. Die Einladung zeigt Zeiten und Stationen des Weges in skizzenhaft ineinander verschlungenen Strukturen. Weitere 
Ankündigungen beziehen sich auf Konzerte und Aktionen unter anderem von La Monte Young, George Brecht und Dick Higgins. Der 
Entwurf der Einladung ist von George Maciunas. Die Einladung wurde in ca. 300 Exemplaren an Sammler, Kunstinstitute und Gale
rien versandt. Ausgesprochen selten. [Vgl. "Lehren und Lernen als Aufführungskünste", Köln/New York 1970, dort ist die Einladung 
auf der Doppelseite 38–39 nahezu in Originalgröße abgebildet und erklärt. Ein Exemplar der Einladung befindet sich in der Gilbert 
und Lila Silverman Colection im MOMA].

 595 Filliou, Robert / Michel Pfeufer: Le Poïpoïdrome ambu-
lant 00. Fondation Poïpoï. Occasionnel. Bruxelles, le 4 novembre 75. n°1. 0 FB. 1975. Edition of 
1000 copies. Bruxelles. Fondation Poïpoï. 1975. 36,0 x 29,2 cm. 6 S. OBroschur. Sehr gutes, frisches und 
 ungenutztes Exemplar. 150,— 
In Form einer Tageszeitung herausgegebene Publikation von Robert Filliou und Michel Pfeufer, die anlässlich der ersten Präsentation 
des Poipoidrome im Palais des BeauxArts während der Kollektivausstellung "12 x 1 (Europalia France) im November bis Dezember 
1975 in Brüssel gratis verteilt wurde. Druck in Rot und Schwarz, die Texte in Französisch, Englisch und Flämisch. Heute selten.  
[Vgl. S. Jouval: Robert Filliou: Catalogue raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nr. 60, S. 70–71]. 

 585 Brecht, George: Iced dice.  FLUXUS CCCC. [Amsterdam]. [Willem de 
Ridder]. [1964] 18,5 x 18,5 cm. 7 lose Karten, 1 montiert. Offenes Kuvert mit montierter Karte. Sehr gutes  
Exemplar. 280,— 
8 schwarze Karten mit weißer Schrift in Offsetdruck, 18,0 x 18,3 cm, meist verso bedruckt. Davon 5 Karten auf schwarzem Grund mit 
weißer Schrift, verso Weiß mit schwarzer Illustration oder vakat und 3 Karten beidseitig auf schwarzem Grund mit weißer Schrift. 
2 Karten sind verso vakat, davon ist eine auf dem Kuvert montiert. Herausgegeben von Willem de Ridder in Amsterdam. Neben dieser 
Variante mit 7 Karten in einem Kuvert mit der montierten achten Karte gibt es eine weitere Ausgabe, herausgegeben in New York mit 
8 losen Karten ohne Umschlag. [Vgl. MoMa Sammlungsnummer 2097. 2008. ah, The Gilbert and Lila Silverman  
Fluxus Collection Gift]. 

 586 Brecht, George: Marmor.  Mönchengladbach. Museumsverein. 1984.  
30 x 36 cm. 680,— 
Edition: Marmortafel, in Passepartout gefasst, im Objektkasten montiert (42,5 x 48,0 x 5,5 cm). Aus der Mappe "Hommage à 
Cladders", Jahresgabe des Museumsvereins Mönchengladbach 1984. Verso auf der hinteren Rahmenabdeckung (mit Sichtfenster) 
auf Etikett bezeichnet und signiert. Enthält ebenfalls einen Leihgabeaufkleber anlässlich der Ausleihe aus der Sammlung von Jürgen 
H, Meyer für die Ausstellung: "Die Kunst zu sammeln", Stiftung Museum Kunstpalast Düsseldorf, 2007. Die Mappe "Hommage a 
Cladders" erschien in einer Auflage von 50 Exemplaren.

 587 Brecht, George: Notebooks I – VII. Edited by Dieter Daniels with collabo
ration of Hermann Braun [and] by Hermann Braun. 1. Auflage. 7 Bände. Köln. Verlag der Buchhandlung Walther 
König. 1991–2005 30 x 22 cm. 78 [26] S.; 156 [10] S.; 152 [10]; 238 [10]; 262 [6] S.; [6]110 S, 1 Blatt; 
[8] 281 S. OKarton mit Spiralbindung, Band 1–3 in OPappSchuber. Tadelloses Exemplar. 450,— 
Vollständiges Faksimile der "Notebooks" Brechts aus den Jahren Juni 1958 – September 1962 mit Anmerkungen versehen [Texte 
in Englisch]. Band 1 enthält ferner ein Interview zwischen Dieter Daniels und George Brecht. [Vgl. Glasmacher / Die Bücher der 
Künstler, Nr. 013 S. 27/28 mit Abbildung]. 2005 erschienen noch die Bände Notebook VI und VII. Beiliegend: George Brecht. 10 
Bahnknoten. Zäng Kölsche Mark. Notgeld. 1 Blatt, 13,5 x 26,5 cm.

 588 Brecht, George: The Bottle Bottle-Opener. Remscheid. Vice Versand. 
1980. Etikett etwas gebräunt mit winzigem Einriss, an den oberen Ecken mit minimalen Papierverlusten, sonst 
sehr gutes Exemplar. 1.800,— 
Korkenzieher, nach außen gehend montiert in Weinflasche, mit Etikett (Glas, Kork, Metall, Papier). Nummer 24/42 auf dem Etikett 
links nummerierten und rechts monogrammierten Exemplaren. Höhe 36,5 cm, Durchmesser 7 cm. Bei der Flasche handelt es sich 
um einen Chateau Lafite Rothschild, das Etikett ist identisch, der Name aber durch "Created by George Brecht" ersetzt. [Vgl. J. 
Hendricks, "Fluxus Codex", DetroitNew York 1988, S. 219; P. Schmieder, "Unlimitiert", Köln, 1998, S. 162–163, No. V50; H. Ruhé, 

"George Brecht. The Editions", Amsterdam–Verona 2005, Nr. M49].

 589 Brecht, George: Water-Yam. Arranged by George Brecht. [First edition]. [New 
York]. [Fluxus Editions]. 1963. 15,0 x 16,0 x 4,5 cm. OPappBox mit Einschubdeckel, Titelbanderole verso mit Klam
merheftung fixiert. Banderole etwas gebräunt und gering fleckig. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 1.750,— 
Erste Ausgabe der ersten Water Yam Edition als Box, entstanden während des Aufenthaltes von George Maciunas in Deutschland unter 
der Mithilfe von Tomas Schmit. George Brecht's bis dahin nur vereinzelt an Freunde gesandten Eventkarten wurden 1962 von George 
Maciunas gesammelt und unter dem Titel Water Yam in Wiesbaden und New York herausgegeben. Die Box enthält 73 (anstatt wie 
üblich 70) lose eingelegte Karten, die meisten in Cremeweiß, drei in Schwarz. Das Design der Box stammt von George Maciunas. Bereits 
im gleichen Jahr erschien eine zweite Auflage der Box, wieder mit 70 Karten, diesmal 56 weiße und 14 orange. Bis 1986 gab es insge
samt 10 Auflagen mit wachsender Anzahl an Karten. [Vgl. Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 51, N° 19]. 
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 600 Filliou, Robert: Art is what makes life more interesting 
than art. Hamburg. Griffelkunst Vereinigung. 1983. 48 x 32 cm. Sehr gutes Exemplar. 220,— 
Offsetdruck, dreiteilige Montage der Griffelkunst – Edition von Robert Filliou im unteren Teil des blauen Briefes handschriftlich in 
Bleistift signiert. In unbestimmter Auflage erschienen. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions & multi
ples, livres et videos. Nummer 96, mit Abbildung; Griffelkunst EditionsVerzeichnis, Band I, Wahl 282, C3]. 

 601 Filliou, Robert: Commemor. Juli–Dezember 1970, Neue Galerie Aachen. Erste 
Auflage. Aachen. Stadt Aachen / Neue Galerie. 1970. 30 x 22 cm. 29 lose Blatt. OKartonMappe. Papier altersbe
dingt gebräunt, Mappe minimal angestaubt und etwas berieben. Sonst sehr gutes Exemplar. 120,— 
Texte in Deutsch und teilweise in Englisch, Niederländisch sowie Französisch. Enthält Beiträge von und mit Robert Filliou und Wolf
gang Becker sowie 2 Blatt mit s/w Abbildungen, alles in losen Blättern. Einführung von Wolfgang Becker. Beiliegend eine Einla
dungskarte zur Ausstellung "Robert Filliou – Sommerreisebüro" im Kabinett für aktuelle Kunst, Bremerhaven, 18.7.1970. [Vgl. 
Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 39].

 602 Filliou, Robert: Das immerwährende Ereignis zeigt 
Robert Filliou – The Eternal Network Presents Robert Filliou – 
La Tete Permanente présente Robert Filliou. Sprengel Museum Hannover 
13.7.–2.9.1984 [und weitere Stationen]. 1. Auflage. Hannover. Sprengel Museum. 1984. 30 x 21 cm. 208 S. 
OPappband. Sehr gutes, frisches Exemplar. 80,— 
Das wohl beste Referenzwerk zu Robert Filliou mit einem breiten Überblick zum Werk. Die Texte dreisprachig: Deutsch, Englisch, 
Französisch. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 603 Filliou, Robert: Debut et fin d ún livre sans fin. Beginning and 
End of a Book without End / Anfang und Ende eines Buchs ohne Ende. Friedrichsfehn. International artist ś coope
ration. central Office, Klaus Groh. (1973). 10,5 x 9,5 cm. 16 unpaginierte S. OBroschur mitv OKartonUmschlag, 
Klammerheftung. Tadelloses Exemplar. Art bookletts N° 34. 120,— 
KopieMiniaturbuch, in kleiner Auflage erschienen. Laut Bibliographie ist die Auflage unbestimmt und unnummeriert, es existieren 
aber auch 80 nummerierte Exemplare sowie nummerierte und stempelmonogrammierte Exemplare. Diese sind in einen einfachen 
Packpapierkartoneinband eingebunden und darauf nummeriert und monogrammiert, wie das vorliegende mit Nummer 67/80 
nummerierte und von Hand 1973 datierte Exemplar. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 55].

 604 Filliou, Robert: Eins – Un – One. Berlin. Edition Hundertmark. 1984. Sehr 
gutes Exemplar. 180,— 
Multiple, Holz und Papier, 3 x 3 x 3 cm. Holzwürfel aus dem 100. Karton der Edition Hundertmark, erschienen 1984 in einer Auflage von 
100 + 50 Belegexemplare. Der Würfel zeigt auf jeder Seite nur jeweils ein Auge = einen Punkt. Auf einem kleinen Papieretikett handschrift
lich in Bleistift signiert, nicht nummeriert. [Vgl. Armin Hundertmark. Robert Filliou – There was a drwaing in the center of this page, S. 23].

 605 Filliou, Robert: Enseigner et apprendre arts vivants par 
Robert Filliou et le lecteur, s´il le desire. Avec la participation de John Cage, 
Benjamin Petterson, Allen Kaprow, Marcelle Filliou, Vera, Bjössi, Karl Rot, Dorothy Iannone, Diter Rot, Joseph 
Beuys et une postface de Anne MoeglinDelcroix. Traduction Juliane Regler, Christine Fondecave. Cet ouvrage 
est la traduction francaise de "Teaching and learning as Performing Arts" edite en 1970 sous la direction de 
Kasper König. Paris. Bruxelles. Archives Lebeer Hossmann. 1998. 21 x 18 cm. 261 S., 2 Blatt. OKarton mit 
Ringbuchbindung. Leichter Abklatsch eines entfernten Preisschildes auf dem letzten weißen Blatt, sonst  
sehr gutes Exemplar. 100,— 
Erste französische Ausgabe nach der englischen Erstausgabe von 1970. In kleiner Auflage erschienen.

 596 Filliou, Robert – Daniel Spoerri – Roland Topor: Mons-
ters are Inoffensive. New York. FLUXUS, Division of Implosions Inc. 1967. 16 x 11 cm. 
22 Karten. Lose Karten in transparenter Kunststoffbox. Die RückenSchließen der Box sind defekt, sonst noch sehr  
gutes Exemplar. 330,— 
Postkartenset mit 22 losen Karten in schwarzweißem Offsetdruck, verso betitelt, in transparenter Kunststoffbox (18 x 13 x 1 cm, 
die Box ist vermutlich nicht das Original). FLUX POST CARD, Fotos von Vera Spoerri, jeweils überarbeitet von einem der drei betei
ligten Künstler. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 10, mit 
Abbildung].

 597 Filliou, Robert: 14 chansons et 1 charade / 14 songs 
and 1 riddle / 14 Chansons und 1 Rätsel. Dieses Buch wurde in 500 numme
rierten Exemplaren gedruckt. Stuttgart. Edition Hansjörg Mayer. 1968. 16 x 12 cm. 144 unpaginierte S. OKarton. 
Einband angestaubt und etwas nachgedunkelt, sonst gutes Exemplar. 250,— 
Eins von 500 (hier nicht) nummerierten Exemplaren. Das Künstlerbuch enthält Liedtexte in Französisch, Englisch und Deutsch. Diese 
behandeln in bester Fluxusmanier Elementarfragen wie "… warum die kannibalalbinovaginalkrallen". [Vgl. Robert Filliou. editions 
& multiples, 2003, Nummer 21].

 598 Filliou, Robert: 7 Childlike Uses of Warlike Material.  
A Contribution to the Art of Peace. Auflage 100 Exemplare. Düsseldorf. Hartmut Kaminski. 1971. 48 x 64 cm. 
OHalbleinenmappe, Leinenbandschließen. Sehr gutes Exemplar. 2.000,— 
Mappe mit 7 von Hand gedruckten Siebdrucken auf Karton in Portfolio. (Portfolio: 55,2 x 75,2 cm, Blätter 49,5 x 69,5 cm). Jedes 
Blatt unten rechts signiert. Die Mappe ist hier nicht wie üblich auf einem Stück Packpapier nummeriert und signiert (Etikett ist 
offenbar abgefallen). Die Halbleinenmappel mit einem Text in Siebdruck und drei Leinenstreifenschließen. Jede Grafik ist mit einem 
in den Hintergrund gestellten Foto und einem darüber gesetzten Text versehen. Die Texte verweisen jeweils auf die Möglichkeit, 
das der Betrachter entweder Waffen sieht oder den Ozean, Berge, Wüste, den Mond, die Sterne. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. 
Catalogue raisonne des editions &amp; multiples, livres et videos. Nummer 43, mit Abbildung].

 599 Filliou, Robert: Ample Food for Stupid Thought. First printing, 
500 copies. New York. Something Else Press. 1965. 17,8 x 12,8 cm. 96 Karten. Lose Karten. Ohne die Banderole, 
sonst aber sehr gutes Exemplar. 350,— 
Postkartenset mit 96 Karten, inklusive 4 Karten Titelblatt, Kolophon, Einführung von Daniel Spoerri und Textkarte. 92 Karten sind 
Fragekarten. Erschien gleichzeitig in drei Auflagen. Als Postkartenset, lose mit Banderole in 500 Exemplaren (wie vorliegend), als 
Set lose in Holzbox in 104 Exemplaren und als gebundenes Buch in 992 Exemplaren. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue 
raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 3, mit Abbildung].
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Englisch und Deutsch verfasst. Eine Papptafel mit Griffaussparung schützt den Kartenteil. Geplant waren für die Edition eine Auflage 
von 261 Exemplaren, wie viele davon realisiert wurden, ist nicht bekannt, es konnten aber keine Exemplare mit Nummern über 80 
eruiert werden. Bei vorliegendem Exemplar fehlt die Etikettleiste auf dem inneren Rücken der Box mit der Signatur und Nummerie
rung, diese war aber offensichtlich nie montiert. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions & multiples, 
livres et videos. N° 5, mit Abbildung; Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung einer Kunstform. 1998, S 216]. 

 611 Filliou, Robert: joint works with … Galerie Rene Block, 3. Mai bis 8. Juni 
1971. Auflage 500 Exemplare. Berlin. Galerie Rene Block. 1971. 14,8 x 10,4 cm. 20 unpaginierte S. OKarton. 
Gutes bis sehr gutes Exemplar. 90,— 
Auf Wunsch von Filliou durchgehend nur mit schwarzweißen Werkabbildungen versehen, ohne jeden Text oder Bildlegenden. [Vgl. 
Rene Block. Ich kenne kein Weekend, n.b.k. S. 466].

 612 Filliou, Robert: Joker. From Robert Filliou (as I am and as people take me for) – To 
who wants to know what I am and what others take me for. Köln. Art Intermedia. 1969. 23,5 x 32,5 cm. Transpa
rente OKunststoffHülle. Umschlagrückseite mit leichten Klebespuren. Die Spielkarte (ASS) mittels Klebepad an der 
Innenseite der Hülle fixiert. Ordentliches Exemplar. 650,— 
Nummer 92/100 Exemplaren, auf der "Joker" Karte handschriftlich in Bleistift nummeriert und signiert "R. Filliou". Die AcrylTasche 
enthält in Siebdruck die Absender und Empfängerinformationen: "From Robert Filliou (as I am and as people take me for) – To who 
wants to know what I am and what others take me for" sowie inliegend zwei aneinander montierte überdimensionierte Spielkarten, 
recto einen "Joker", verso ein "PikAss". Die Edition wurde im Rahmen der Serie "Künstlerpost" durch Helmut Rywelski für seine Galerie / 
Edition Art Intermedia herausgegeben. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 28; Buchholz/Magnani S. 69].

 613 (Filliou, Robert): La Fete pour Robert. 6. und 7. Oktober 1989, Moltkerei 
Werkstatt, Köln. Auflage 50 Exemplare. Köln. Moltkereiwerkstatt. 1989. 49 x 38 cm. OPappKassette. Gutes bis 
sehr gutes Exemplar. 300,— 
Hommage an Robert Filliou als Treffen derer, die mit ihm befreundet waren, Kunst machten oder ihm sonstwie nahe standen. Enthält 
ein Tischtuch, 125 x 125 cm, in der Mitte Takako Saitos "Das Hsin Hsin Ming Spiel", flankiert von "2 Beans in Paper" von Alison 
Knowles, rundherum Zitate von Robert Filliou mit Freunden und deren wiedergegebene Signaturen, Lithos Heinrich Mies, Siebdruck 
Wolfgang Hainke, sowie eine Streichholzschachtel aus Schweden mit 10 Dias. Ferner enthalten sind eine VHS Videokassette sowie 
eine Audiokassette mit einem Interview Georg Jappes mit Robert Filliou und "Hsin Hsin Ming", einem Hörspiel von Albrecht Fabri 
mit den Stimmen von Robert Filliou, George Brecht und anderen. Eins von 50 Exemplaren.

 614 Filliou, Robert: La Fondation Poipoi presente: Hommage 
aux Dogons et aux Rimbauds. Premiere edition. Paris. (Centre Georges Pompidou). 
1978. 44 x 31 cm. 8 S. OKarton. Ein Blatt durch Druckerfehlschnitt mit eingeklappter Ecke, sonst sehr gutes 
 Exemplar. 70,— 
Durchgehend mit Abbildungen versehen. Text in Französisch.

 615 Filliou, Robert: Le Jeu de vie. [O! Le Jeu de Vi(d)e]. Hamburg. Griffelkunst Verei
nigung. 1984. 55,7 x 42,0 cm. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Offsetdruck, handschriftlich in Bleistift unten links signiert. In unbestimmter Auflage erschienen. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. 
Catalogue raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 97, mit Abbildung].

 616 Filliou, Robert: Leeds. A new card game / un nouveau jeu de cartes / ein neues 
Kartenspiel. Auflage 100 Exemplare. [Antibes]. Edition Arrocaria. 1976. 37,0 x 32,5 x 6,7 cm. OHolzbox. Box am 
unteren rand mit kleinen weißen Schlierstellen, sonst sehr gutes Exemplar. 1.100,— 
Das Multiple "Leeds" enthält in einer Holzkassette ein im Innendeckel montiertes SchwarzWeißFoto der am 21.2.1976 in Flayosc 
(Var, Frankreich) von Robert Filliou und Freunden gespielten LeedsKartenpartie. Lose liegen bei: 1 "Feel You" – Kartenspiel mit 
54 beidseitig bedruckten Spielkarten (originalverpackt), 2 schwarze Augenbinden aus Filz, 1 grüne FilzSpielunterlage. Für den 

 606 (Filliou, Robert): Four-Dimensional Space-Time Conti-
nuum. In: KWY 10. Automne 1962. Publie par Lourdes Castro, Christo, Jan Voss et Rene Bertholo, ce numero 
a ete organise par Rene Bertholo et realise avec l áide des memes. Tirage 300 exemplaires. Paris. KWY. 1962. 
30,5 x 20,5 cm. 34 unpaginierte S., davon 1 Doppeltafel zum Schluss des Bandes mit einem Multiple von Soto. 
OKarton mit Einbandserigrafie, gelumbeckt ohne Rücken. Wie meist sehr labil in der Bindung. Kanten minimal 
gestaucht, dennoch sehr gutes und vollständiges Exemplar. 750,— 
Nummer 10 des in 12 Exemplaren herausgegebenen Magazins, gegründet von den zur Gruppe KWY zusammen gekommenen Künstlern 
Lourdes Castro, Christo, Jan Voss und Rene Bertholo. Castro und Bertholo sahen Ende der 50er Jahre keine Zukunftsperspektiven für 
ihr künstlerisches Bestreben in Portugal und gingen im März 1958 nach Paris. Dort formierte sich schnell eine Gruppe, die im Mai 1958 
das erste Heft von KWY in nur 60 Exemplaren publizierte. KWY ist weitgehend in "Handarbeit" entstanden, die Beiträge sind meist 
Originalbeiträge in Siebdruck, die Bindung ist einfach, meist ohne Rücken geleimt. Vorliegende Nummer 10 enthält Serigraphien von 
Peter Saul, Corneille, Lourdes Castro, Jan Voss, Gonçalo Duarte, Costa Pinheiro, Georges Noël, J. Escada und Rene Berthelo sowie 
Découpages von Vigas, Jan Firch, Rancillac und Jan Voss. Ferner enthalten ist ein Poem von Robert Filliou mit einer – im Druck signierten 

– auf der Folgeseite geklammerten Collage / Decoupage in Form eines Profilporträts, das aus mehreren ausgeschnittenen Magazinseiten 
besteht sowie weiteren Texten von Mimmo Rotella, JoseAugusto Franca, Jean Clarence Lambert und Pol Bury. Im Anhang auf dem 
hinteren Einbandinnendeckel ein Multiple von Jesus Rafael Soto, "Vibration" (montiertes Bildraster schwarzweiß, Angel aus Metall, 
Faden und Nadel). Der vordere Einbanddeckel enthält ebenfalls einen mehrfarbigen Siebdruck. Dabei die am Rücken aufgetrennte 
Banderole mit Text in Siebdruck auf transparentem Pergamin. Vollständige Exemplare mit intaktem Multiple und Banderole in noch 
stabiler Bindung sind sehr selten. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 2; Archiv Sohm S. 61 folgende].

 607 Filliou, Robert: futura 26 – galerie legitime. a gift from robert 
filliou / un cadeau de robert filliou / ein geschenk von robert filliou. who in 1962 carried tiny works of art inside 
his hat baptized galerie legitime / qui en 1962 transportait des petites oeuvres d árt dans son chapeau baptise 
galerie legitime / der 1962 kleine kunstwerke in seinem hut trug getrauft galerie legitime. Stuttgart / Barcelona. 
edition hansjörg mayer. 1968. 63,8 x 47,8 cm. 1 Faltblatt. Sehr gutes Exemplar. 110,— 
Kleines Papiermultiple als Edition der Galerie Hansjörg Mayer erschienen. Die Faltarbeit ergibt einen – tragbaren – Papierhut, in 
dessen Spitze ein gedruckter Stempel den Titel wiedergibt: Couvre Chef(s) d óeuvre(s). Galerie Liegitime. Fondateur – robert filliou. 
Branche Autonome N°. Originalausgabe, es erschienen 2003 und 2016 ReEditionen. Beiliegend ein Exemplar der Edition von 2003 
als gefalteter Hut. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 20].

 608 Filliou, Robert: Galerie Legitime. Köln. Galerie Wilbrand. 1969. 65 x 88 cm. 1 
Blatt. Sehr gutes Exemplar. 600,— 
Farbsiebdruck auf Karton, unten rechts in Bleistift signiert. Exemplar außerhalb der Auflage von 120 Exemplaren ohne Nummerierung. 
[Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions &amp; multiples, livres et videos. Nummer 29, mit Abbildung].

 609 Filliou, Robert: Herr Heinemann / Carte Postale. 2 Künst
lerpostkarten. (Antibes). Editions Arrocaria. 1976. 15 x 10 cm. 2 Blatt. OKartonKarten. "Carte Postale" etwas 
gedunkelt und gering fleckig, sonst sehr gutes Exemplar. 80,— 
A – Herr Heinemann: Künstlerpostkarte, in der Handschrift Robert Fillious adressiert an Herrn Heinemann (unter der gedruckten 
Briefmarke mit Porträt des ehemaligen deutschen Bundespräsidenten); B – Carte Postale: die Karte enthält vorgedruckte Brief
marken sowie ein handschriftliches Poem von Robert Filliou. Die Karte "Herr Heinemann" ist verso als Postkarte benutzt durch Silke 
Paul und Herve Würz und postalisch gesendet aus Antibes am 15.01.1977 an die Galerie Schmela in Düsseldorf. Die beiden Heraus
geber von Fluxus Publikationen bedanken sich bei Schmela für die Zusendung von 2 Einladungskarten für die beiden FilliouAusstel
lungen der Galerie 1969 (creation permantente) und 1971 (concept not conceived). Diese beiden Einladungskarten liegen ebenfalls 
(druckfrisch) bei. Schönes Ensemble. 

 610 Filliou, Robert: Je disais à Marianne / Ich sagte zu 
Marianne / I was Telling Marianne. Köln. Edition MAT MOT / Galerie Der Spiegel. 
1965. 28,0 x 28,0 x 3,9 cm. OPappKassette mit schwarzem Leinwandbezug. Sehr gutes Exemplar (Es fehlt das 
Etikett mit Signatur und Nummerierung). Edition MAT MOT N° 2. 1.250,— 
Kassette mit 6 durch Holzleisten unterteilten Feldern, die 96 Bildkarten enthalten. Auf der Rückseite der Karten befinden sich 
verschiedene Texte Robert Filliou ś mit überwiegend autobiographischem Inhalt. Die Texte sind, wie auch der Titel, in Französisch, 
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 622 Filliou, Robert: Musical Economy N° 1 – N° 3. Lugo. Bruxelles. 
Hannover. Exempla, Firenze & Exit; Lebeer Hossmann; Edition Zweitschrift, U. Brandes / M. Erlhoff. 1980–1984. 
Blatt 1 tadellos erhalten, Blatt 2 Kuvert minimal nachgedunkelt, sehr gut erhalten, Blatt Nummer 3 mit zwei 
dezenten Knitterungen am oberen und unteren Rand sowie einer sichtbaren vertikalen Druckstelle, sonst gutes 
Exemplar. 650,— 
Vollständige Ausgabe der Editionsfolge "Musical Economy" in drei Editionen. Enthält: Musical Economy N° 1. Serigraphie auf Papier 
(54,5 x 40,5 cm) gefaltet in Briefkuvert (21,0 x 27,8 cm). Auf dem Kuvert verso handschriftlich nummeriert 78/150 und signiert. 
Erschienen bei der Edition Exempla, Firenze & Exit 1980; Musical Economy N° 2. Farbserigraphie auf transparentem Pergamin 
(54,0 x 40,7 cm) gefaltet in transparentem Pergaminkuvert (21,0 x 27,8 cm). Auf dem Kuvert verso handschriftlich nummeriert 
32/150 und signiert. Erschienen bei der Edition Lebeer Hossmann 1983; Musical Economy N° 3. Farbserigraphie auf Papier 
(47,0 x 31,7 cm), ungefaltet mit beiliegendem Briefkuvert (16,2 x 23,0 cm). Auf dem Kuvert verso handschriftlich nummeriert 
148/150 und signiert. Erschienen bei der Edition Zweitschrift, U. Brandes / M. Erlhoff 1984. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. 
Catalogue raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 81, 89, 91, jeweils mit Abbildung]. 

 623 Filliou, Robert: Optimistic Box (Boite Optimiste) N° 1–5. 
1: thank god for modern weapons – 2: vive le mariage – 3: so much better if you can´t play chess – 4/5: 
one thing I learned since I was born. Remscheid. ViveVersand W. Feelisch. 1968–1981. Zwei Etiketten etwas 
gebräunt, sonst sehr gutes Exemplar. 2.000,— 
Vollständige Folge der Multiple – Edition. Mischtechnik: Holz, Papier, Stein, Foto, Keramik. Jeweils mit einem montierten Etikett, 
jeweils handschriftlich von Robert Filliou monogrammiert. Box 1 enthält einen ovalen Quarzstein (10,7 x 10,7 x 10,7 cm), Box 2 
ein pornografisches SchwarzWeißFoto (12 x 9 x 2,7 cm), Box 3 ein zweites Etikett innen und ein Schachmuster außen (12 x 6 x 3 cm) 
und Box 4/5 ist ein rosa lackiertes Keramikschwein (ca. 16 x 10 x 11 cm). Zusammen 4 Objekte. [[Vgl. Sylvie Jouval: Robert 
Filliou. Catalogue raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 23, 24, 25, 86, mit Abbildungen; Peter Schmieder. 
unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V19–V22, 97–111].

 624 Filliou, Robert: Petit histoire un peu sainte. Les Hautes Plaines de 
Mane. Robert Morel Editeur. 1969. 6 cm im Durchmesser. 96 unpaginierte S. Okarton, gelocht, Ringbindung. Sehr 
gutes Exemplar. 150,— 
Künstlerbuch, rund mit Ringbindung. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions &amp; multiples, livres et 
videos. Nummer 31, mit Abbildung].

 625 Filliou, Robert: Poeme collectif. Robert Filliou et Cie. Tirage limite a 1000 
exemplaires. La Louviere. Daily Bul. 1968. 13,6 x 10,7 cm. 26 unpaginierte S. Okarton. Sehr gutes Exemplar. 
Volume vingt et unieme volume de la Collection Les Poquettes Volantes (Daily Bul). 220,— 
Künstlerbuch mit 16 freien Seiten zur Gestaltung in eigener Wahl. Recht selten. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue 
raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 22, mit Abbildung].

 626 Filliou, Robert: Recherche sur origine / Research on the 
Origin / Erforschung des Ursprungs. Düsseldorf. Städtische Kunsthalle Düsseldorf. 
1974. OPappBox. Sehr gutes und frisches Exemplar. 380,— 
Multiple, herausgegeben von der Kunsthalle Düsseldorf. Nummer 88/400 nummerierten und auf der Holzstange in schwarzem 
Filzstift signierten Exemplaren. Die Arbeit ist ein Offsetdruck auf blauem Millimeterpapier, gerollt. Länge der Rolle 953,0 cm, Breite 
29,7 cm. Dazu gehört ein kleines Büchlein in Form eines Schulheftes, 14,9 x 10,6 cm, mit einer erläuternden Einführung von Jürgen 
Harten und Manifestationen von Robert Filliou in Deutsch, Englisch und Französisch. Zusammen in einer PappBox, 14,9 x 10,6 cm. 
Beiliegend die Einladungskarte zur Ausstellung in der Kunsthalle Düsseldorf, 27. September bis 3. November 1974. [Vgl. Sylvie 
Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions & multiples, livres et videos. N° 57, mit Abbildung].

Croupier und den Buchmacher 1 Spielrechen, 1 Blendschirm, 1 Paar Ärmelhalter, 1 Exemplar der Spielregeln in Deutsch, Französisch 
und Englisch. Nummer 29/100 handschriftlich auf dem Kassettenboden nummerierten und von Robert Filliou signierten Exemplaren. 
75 Exemplare gingen durch die Edition Arrocaria in den Verkauf, 25 durch den Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen. Vorlie
gendes Exemplar ist eines der Exemplare der Edition Arrocaria. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions 
& multiples, livres et videos. N° 67, mit Abbildung]. 

 617 Filliou, Robert: Lehren und Lernen als Aufführungs-
künste / Teaching and Learning as Performing Arts. Von / by 
Robert Filliou und dem Leser, wenn er will / and the Reader, if he wishes, unter Mitwirkung von / with the partici
pation of John Cage, George Brecht, Dorothy Iannone, Allen Kaprow, Marcelle, Diter Rot, Benjamin Patterson, Vera, 
Björn, Karl Rot, Joseph Beuys. 1. Auflage. New York. Verlag Gebrüder König. 1970. 22 x 28 cm. 228 S., 1 Blatt. 
OKarton mit Spiralbindung. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Herausgegeben von Kasper König. Übersetzungen u.a. von Tomas Schmit, Emil Schult und Peter Behrend. Mit 8 Abbildungen. Erste 
Ausgabe [Vgl. Michael Glasmeier. Die Bücher der Künstler, S. 29, 018; Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 40].

 618 Filliou, Robert: L´histoire chuchotée de l´art.  Whispered 
ART HISTORY. Traduit de l ánglais par AnneMarie Hui Bon Hoa. [Sauve]. Clemens Hiver Editeur. [1995]. 
11,5 x 16,5 cm. 33 unpaginerte Blatt; 1 Faltblatt. OPappband, Blockbuchbindung. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Mit der lose beiliegenden EditionsInformation zum Buch, "Art is what makes life more interresting than art" mit rotem Stempel 

"1995". [Nicht mehr bei Robert Filliou. editions & multiples, 2003].

 619 Filliou, Robert: Longs poemes courts a terminer chez soi 
date de l'hiver 1961. Marianne et moi habitions Copenhage, notre fille, Marcelle, venait d'y 
naitre. Bruce (5 ans) vivait a Londres. Depuis lors, j'ai utilise en d'autres saisons certains de ces poemes (publies 
aussi dans la revue Phantomas, Bruxelles, 1965). 1. Auflage. Bruxelles / Hamburg. Editions Lebeer Hossmann. 
1984. 15 x 10 cm. 16 Postkarten in OKartonMappe. Sehr gutes, frisches Exemplar. 75,— 
Enthält 16 Postkarten mit Texten in Französisch. 

 620 Filliou, Robert: Mister Blue from day to Day / Herr Blau 
von Tag zu Tag. Illustrated by Dieter Roth, Robert Filliou, Stefan Wewerka, Björn Roth, Jan Voss, 
Emil Schult, Andre Thomkins / Übersetzt von Stefan Wewerka, Emil Schult, Jan, Voss, Andre Thomkins. Erste 
Auflage: 1000 Exemplare. Hamburg/Brüssel. Edition Lebeer. 1983. 21 x 30 cm. 28 unpaginierte S. OKarton mit 
montiertem Titel in Pergaminumleger. Sehr gutes, frisches Exemplar. 80,— 
Die deutschenglisch erzählten Erlebnisse des Herrn Blau in einer Woche. Mit Griffregister für die Wochentage und 15 Abbildungen. 
[Vgl. Michael Glasmeier. Die Bücher der Künstler, S. 32, 020]. Beiliegend: Errata. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 2003, 
Nummer 89].

 621 Filliou, Robert: Modern Video Model. Hamburg. Griffelkunst Vereinigung. 
1984. 48 x 64 cm. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Offsetdruck, signiert oben im Blatt mittig. In unbestimmter Auflage erschienen. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue 
raisonne des editions & multiples, livres et videos. Nummer 96, mit Abbildung].
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 632 Filliou, Robert: Theatre incomplet. (AAREVUE 1969–1987). 1. Auflage. 
Brussels. small noise. 1999. 29 x 22 cm. 10 Hefte, ca. 300 unpaginierte S. OPappSchuber. Umschläge am 
Rücken minimal aufgehellt. Sehr gutes Exemplar. small noise n° 1. 200,— 
Reprint der AAREVUE 4/1969; 10/1969; 16–17/ 1970; 25–26/1971; 45/1972; 46/1972; 52–53/1973; 54–55/1973; 
56–57/1973 und 169–70/1987 als LoseblattSammlungen in KartonChemisen. Skripte der Theaterspiele Filliou ś. Erschienen in 
330 Exemplaren.

Kapitel 8
Dick Higgins

 633 Higgins, Dick: a celebration of morning. a polysemiotic fiction. First 
printing in 900 casebound copies. New York. Printed Editions. 1980. 43 x 29 cm. 96 unpaginierte S. Geprägtes 
OLeinen mit transparemtem OKunststoffUmschlag. Der vordere obere Rand des Einbandes etwas aufgehellt, sonst 
sehr gutes und frisches Exemplar. 120,— 
Erschienen in 1000 Exemplaren, davon 100 Vorzüge signiert mit einem beigegebenen Foto und 900 gebundene, unsignierte 
Exemplare. Fotostory mit eingestreuten Illustrationen und Gedichten. Text Englisch. 

 634 Higgins, Dick: A Dialectic of Centuries. Notes Towards a Theory of the 
New Arts. First printing, August 1978. New York & Barton, Vermont. Printed Editions. 1978. 24 x 14 S. 166 S., 
7 Blatt. OLeinen mit OUmschlag. OUmschlag am oberen und unteren Steg etwas berieben und minimal läsiert, ein 
kleiner sauber hinterlegter Einriss. Sonst gutes Exemplar. 65,— 
Erste Ausgabe. Text in Englisch. Auf dem Zwischentitel handschriftlich von Dick Higgins in Kugelschreiber signiert. 

 635 Higgins, Dick: City With All the Angles. A radio play by Dick Higgins 
with photographic illustrations by Bern Porter. First printing. [Barton, Vermont]. Unpublished Editions. 1974. 
20 x 13 cm. 56 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Enthält 7 schwarzweiße Fototafeln von Bern Porter. Text in Englisch.

 636 Higgins, Dick: Computers for the Arts. First printing. [Somerville]. 
ABYSS Publications. 1970. 22 x 14 cm. 17 S. OKarton. Leichte Stauchung am unteren Kapital. Gutes bis sehr 
gutes Exemplar. 50,— 
Text in Englisch. Selten.

 637 Higgins, Dick: Die Fabelhafte Geträume von Taifun Willi. 
Sections in Crazy German also by Dick Higgins. Decor by Bern Porter. All Rights whatever reserved. A hearshow 
for the Boys at Garnisht Kiegele. First printing. Somerville. ABYSS Publications. 1970. 23 x 15 cm. 38 S., 1 Blatt. 
OKarton. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Enthält 9 SchwarzWeißFototafeln von Bern Porter. Texte in Englisch und für den geneigten deutschen Leder teils auch in sehr 
experimentierfreudigem Deutsch.

 627 Filliou, Robert: Revue Phantomas N° 50. 12 annee, Mars 1965. 
Auflage 500 Exemplare. Bruxelles. Revue Phantomas. 1965. 22,2 x 14,5 cm. 20 S. Illustrierte OBroschur. 
Vorderer Umschlag im Rand etwas gebräunt, sonst sehr gutes Exemplar. 180,— 
Nachdem Robert Filliou in der Doppelnummer 38–40 der belgischen Zeitschrift "Phantomas" einen Beitrag "Poi Poi Gedichte" hatte, 
ist ihm die Nummer 50 komplett vorbehalten. Sie enthält diverse Gedichte und wiedergegebene Arbeiten der Zeit. [Vgl. Robert 
Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 6].

 628 Filliou, Robert: Six Fillious. Being B. P. Nichol ś translation of Robert Filliou ś 
14 Chansons et 1 Charade into English (+ Filliou ś original text). 1. Auflage. Milwaukee. Membran Press. 1978. 
27 x 20 cm. 62 S. OKarton. Sehr gutes, frisches Exemplar. 60,— 
Enthält neben der Übersetzung von Nichols Steve McCaffery ś Übersetzung von George Brecht ś Übersetzung von Fillious 14 Chan
sons eine weitere von Dick Higgins Übersetzung von Dieter Roth ś Übersetzung desselben. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Cata
logue raisonne des editions & multiples, livres et videos. N° 69, mit Abbildung].

 629 Filliou, Robert: Solitude. "La belette est solitaire …". [Mönchengladbach]. [Muse
umsverein]. [1972]. 75,7 cm x 48,5 cm 1 Blatt. Sehr gutes Exemplar. 400,— 
Farbsiebdruck (WVZ editions & multiples nennt Lithographie) auf braunem Packpapier in sieben Farben, unten rechts signiert, links 
nummeriert 32/90. Herausgegeben 1972 als Jahresgabe des Museumsverein Mönchengladbach (dort als Siebdruck bezeichnet). 
Das Blatt ist analog einem benutzten Stück Packpapier unregelmäßig geschnitten und enthält ein Poem in Handschrift, gedruckt 
in Pastellfarben. [Vgl. Sylvie Jouval: Robert Filliou. Catalogue raisonne des editions &amp; multiples, livres et videos. Nummer 49, 
mit Abbildung].

 630 Filliou, Robert: Standard-Book / Livre – Etalon. Ohne Ort. 
Edition Dieter Roth. [1982]. 4 x 4 cm. 40 unpaginierte S. OKartonLeporello. Tadellos frisches Exemplar. 170,— 
Erste Auflage. [Erschienen in 1000 Exemplaren]. Beidseitig mit Zahlen von 2 bis 19 bedrucktes Leporello. Abschließender Text in 
Englisch und Französisch: "All literature – past, present and future – can be objectively evaluated at last, thanks to the Stan
dardBook which alone ensures the faultless measurement and impartial assessment of printed matter(s)". [Vgl. Anne MoeglinDelc
roix: Esthetique du Livre d`Artiste 1960/1980, S. 355 mit Abbildung, Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 87].

 631 Filliou, Robert: The Frozen Exhibition. The Frozen Exhibition opened on 
October 23, 1962. Small works of Spoerri, Köcke, Metzger, Page, Williams, ben and me, Filliou, were presented 
by Galerie Legitime. Auflage 100 Exemplare (von 170). Remscheid. VICE Versand Wolfgang Feelisch. 1972. 
32 x 20 cm. Zwei kleine Risse in der unteren Hutkrempe, sonst sehr gutes Exemplar. 600,— 
Eins von 100 von Robert Filliou signierten Exemplaren für den VICE Versand (von insgesamt 170, 70 wurden zu je 10 Exemplaren 
an die teilnehmenden Künstler vergeben). Der als Schachtel geöffnete BowlerHut enthält eine faksimilierte KlappEinladungskarte 
zur MisfitsFair, 35 gedruckte SchwarzWeißFotos von Bruce Fleming sowie 7 gefaltete Textseiten, einen Aufkleber und drei Blatt 
Erläuterungen. Die Edition besteht aus Holz (Untergrund), Velours (Bezug) und Papier. Selten. [Vgl. Robert Filliou. editions & 
multiples, 2003, Nummer 50; Peter Schmieder. unlimitiert. Der VICEVersand von Wolfgang Feelisch. Nummer V48, S. 158 ff].
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 644 Higgins, Dick: Legends & Fishnets. First printing. New York. Unpublished 
Editions – Barton, Vermont & New York, 1976. 21 x 14 cm. 107 S., 2 Blatt. Auberginefarbenes OLeinen mit 
goldenem Rückentitel. Sehr gutes Exemplar. 110,— 
Mit in den Text gestreuten Fahrradillustrationen aus Magazinen der Jahrhundertwende um 1900. Text in Englisch. Vorzugsausgabe, 
Nummer 26/50 handschriftlich im Kolophon nummerierten und signierten Exemplaren der gebundenen Ausgabe auf besserem 
Papier und etwas größer im Format. Es erschienen ferner 700 Exemplare kartoniert. 

 645 Higgins, Dick: Legends & Fishnets. First printing. New York. Unpu
blished Editions – Barton, Vermont & New York, 1976. 21 x 14 cm. 107 S., 2 Blat t. OKarton. Sehr  
gutes Exemplar. 40,— 
Mit in den Text gestreuten Fahrradillustrationen aus Magazinen der Jahrhundertwende um 1900. Text in Englisch.

 646 Higgins, Dick: Music for Trumpets and Trees. Dedicated to Charlie 
Morrow. First printing in 150 copies. Firenze. Lugo. Exempla & Exit. 1993. 21,2 x 27,6 cm. 6 Blatt, 1 Doppel
bogen. OKuvert. Sehr gutes Exemplar. 220,— 
3 Blatt Doppelbögen SiebdruckGrafiken und ein erläuternder Text von Dick Higgins in Englisch und Italienisch, in bedrucktem Brief
kuvert, verso handschriftlich nummeriert 92/150, signiert. 

 647 Higgins, Dick: Piano Album. Short piano Pieces, 1962–1984. First printing. New 
York. Printed Editions. 1980. 28 x 22 cm. 32 (1) S. OKarton. Minimale Stauchspur an der oberen Stoßkante, 
sonst sehr gutes Exemplar. 60,— 
Enthält umgestaltete und überarbeitete Notenblätter sowie erläuternde Texte. Von Dick Higgins auf dem Titelblatt  
handschrif t lich signiert. 

 648 Higgins, Dick: Piano Sonata #2. (Graphis #192). First printing. New York. 
Printed Editions. 1982. 28 x 22 cm. 4 transparente Folien. OKartonMappe. Umschlag etwas nachgedunkelt, sonst 
sehr gutes Exemplar. 50,— 
Enthält neben einem erläuternden Text auf der hinteren Innenseiten des Umschlages vier transparente Kunststofffolien mit verschieden 
farbigen Signalzeichnungen in Siebdruck. Von Dick Higgins auf dem Titelblatt handschriftlich signiert. 

 649 Higgins, Dick: Selected Early Works 1955–64. Erste Auflage. 
Berlin. Edition ARS VIVA! / Berliner Künstlerprogramm des DAAD. 1982. 21 x 15 cm. 228 S., 1 Blatt. OKarton. 
Einband etwas angestaubt und partiell leicht nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 75,— 
Texte in Englisch und vereinzelt auch in Deutsch. 

 650 Higgins, Dick: Some Graphis Mirrors / 1968 Started 
Very Strangely. A Threadneedle Booklet. First printing. 2 Hefte. New York. Richard C. Higgins. 
1967–1968. 28 x 21 cm. 7 Blatt; 6 Blatt; 1 Karte. Klammerheftung. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 140,— 
Zwei Selbstveröffentlichungen von Dick Higgins auf holzhaltigem Papier, klammergeheftet. "Some Graphis Mirrors" gibt 11 Grafiken 
von Higgins wieder, "1968 Started Very Strangely" enthält einen Text. Beiliegend eine Grafik, Offsetdruck auf Karton (Struktur 
aus weißen geschwungenen Pfeilen auf schwarzem Grund), 11,2 x 19,5 cm, verso nummeriert 51/100, signiert. 

 638 Higgins, Dick: Emmett Williams Ear / L´orecchio de 
Emmett Williams. Uno pezzo per pianoforte de Dick Higgins. First printing. Cavriogo (Reggio 
Emilia) Editioni Pari & Dispari. 1977. 34 x 27 cm. 2 Dopelbogen (Umschlag + Grafik). Leichte OKartonMappe. 
Sehr gutes, frisches Exemplar. 200,— 
Enthält ein doppelseitiges Notenblatt mit einer vierteiligen Partitur und einen erläuternden Text von Dick Higgins in Englisch und 
Italienisch. Nummer 5/170 handschriftlich nummerierten Exemplaren (+ 30 A.P.), von Dick Higgins signiert. 

 639 Higgins, Dick: Europa – Blue (War). Edition of 75 Copies. 1.750,— 
Siebdruck in Schwarz und Blau auf elfenbeinfarbenem Leinentuch, 174 x 236 cm. Nummer 46/75 handschriftlich nummerierten 
und von Dick Higgins signierten Exemplaren. Zusätzlich versehen mit einem Stempel des Arcivo Francesco Conz, Verona sowie einer 
handschriftlichen Widmung von Conz an Takako Saito: „Thank ś to be in Verona! For TAKAKO my dearest friend, Francesco Conz". 
Die Arbeit gibt eine historische Landkarte aus dem "Compendio Geografica Universale" von William Guthrie wieder. Diese ist mit 
wellenförmig in verschiedene Richtungen laufenden blauen Pfeilen überdruckt, welche symbolisch die strategischen Kriegsbewe
gungen von Europa ausgehend oder gegen Europa gerichtet symbolisieren. Es erschienen drei verschiedene Editionen mit Pfeilen 
in Grün (Repopulation), Rot (Diaspora) und Blau (War). [Provenienz: Geschenk von Francesco Conz an Takako Saito, dann von 
Takako an den Vorbesitzer weiter verschenkt im Mai 2013; Vgl. Website Dick Higgins, prints]. 

 640 Higgins, Dick: Everyone Has Sher Favorite (His or Hers). 
Edition of 750 Copies. New York. Barton. Unpublished Editions. 1977. 23 x 15 cm. 86 S., 1 Blatt. Illustrierter 
OKarton. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 45,— 
Text in englischer Sprache. Auf dem Vortitel handschriftlich von Dick Higgins in Kugelschreiber signiert. 

 641 Higgins, Dick: Fourteen Telephone Translations / Czter-
nascie tlumaczen telefoniczych. For / dla Steve McCaffery. Auflage 220 Exemplare. 
Klodzko. Witryn Artystow. 1987. 17 x 12 cm. 26 S., 1 Blatt. OKarton mit illustrierter OBauchbinde. Unteres 
Kapital mit leichter Stauchung, sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 60,— 
Text in englischer und polnischer Sprache. Auf der illustrierten Banderole handschriftlich von Dick Higgins in Silberstift signiert. Recht 
seltene Publikation. Nummer 018/220 nummerierten Exemplaren. 

 642 Higgins, Dick: George Herbert's Pattern Poems: In Their 
Tradition. First printing. West Glover/ New York. Unpublished Editions. 1977. 23 x 15,5 cm. 79 S., 1 Blatt. 
Illustrierter OKarton. Sehr gutes Exemplar. 45,— 
Text in Englisch. Mit einigen Illustrationen und typographischen Bildern. Von Dick Higgins auf dem Vortitel handschriftlich in Kugel
schreiber signiert. 

 643 Higgins, Dick: January Fish. futura 21. Erste Auflage. Stuttgart. edition 
hansjörg mayer. 1967. 16,0 x 24,0 cm auf 64,0 x 48,0 cm. 1 Faltblatt. Falz gering gedunkelt, sonst sehr  
gutes Exemplar. 45,— 
Faltblatt mit 8 Seiten, einseitig bedruckt mit Textarbeiten. 
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 658 Higgins, Dick: What are Legends? A clarification by 
Dick Higgins. First printing. Calais. Bern Porter. 1960. 22 x 14 cm. 48 unpaginierte S. OKarton. 
Umschlag minimal nachgedunkelt. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Durchgehend mit Abbildungen versehen.

Kapitel 9
Takako Saito 

 659 Saito, Takako – Seng Ts´an: Hsin Hsin Ming. English by George 
Brecht. Deutsch von Albrecht Fabri. Francais par Robert Filliou. Calligraphy: Takako Saito. Facsimile edition. 
Bruxelles. Editions Lebeer Hossmann. 1984. 14 x 17 cm. 73 S., 2 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 45,— 
Faksimile des nur in 37 Exemplaren erschienenen, handgebundenen Buches von 1980. Von Takako Saito handschriftlich auf dem 
Titelblatt in lateinischer Schrift und japanischen Schriftzeichen signiert. Beiliegend eine Einladung der Galerie Der Spiegel zur 
Präsentation des Buches. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 2003, Nummer 80].

 660 Sai to,  Takako: 100 
Briefe an einen Sammler. 
Sehr gutes  Exemplar. 2.200,— 
Umfangreiches Konvolut von Briefen, Karten und Sendungen 
an einen Düsseldorfer Sammler, der der Künstlerin auch bera
tend zur Seite stand. Wie meist handelt es sich bei Takakos 
Briefen und Karten überwiegend um gestaltete Künstlerbriefe, 
das heißt, sie sind auf besonderen Materialien verfasst, geformt, 
bearbeitet oder bemalt. Vorhanden sind 100 Briefe und Karten. 
Einige davon enthalten Kopien zur Information des Empfängers 
über Veranstaltungen, Ausstellungen oder einfach nur zur 
Begutachtung. Einige sind Weihnachts oder Neujahrsgrüße, 
manche nur kurze Lebenszeichen. Zu mehr als der Hälfte der 
Sendungen sind die Kuverts in allen Größen bis DIN A 4 
vorhanden, der größere Teil davon ist mit Zeichnungen oder 
Collagen oder anderen Bearbeitungen versehen. Ungefähr 60 
Briefe sind künstlerisch gestaltet, das heißt, sie enthalten 
Zeichnungen, Papierformungen, Papierschnitte, Fotografie, 
Übermalungen, Collagen oder Montagen, teils im Mix verschie
dener Materialien. Alle Briefe und Karten sind von Hand verfasst 
in den verschiedensten Schreibmöglichkeiten. Da das Verhältnis 
von Künstlerin und Sammler freundschaftlich war, kann ein 

 651 Higgins, Dick: Song for any voice(s) and instrument(s). 
Graphis 192b. First printing. New York. Printed Editions. 1983. 28 x 22 cm. 1 Faltblatt. OKartonMappe. Sehr 
gutes Exemplar. 50,— 
Enthält neben einem erläuternden Text auf den Innenseiten des Umschlages eine Klapptafel als Notenblatt mit typographischen 
und Signalzeichnungen. Von Dick Higgins auf dem Titelblatt handschriftlich signiert. Dabei: Dick Higgins. twentysix mountains for 
viewing the sunset from. printed editions 1981, 32 unpaginierte S. OKarton. Mit 26 Zeichnungen auf Notenblättern.

 652 Higgins, Dick: Storm Riders and Other Plays. First printing. New 
York. Left Hand Books. 1998. 18 x 12 cm. 74 S. Illustrierter OKarton. Kleine Kerbe am unteren vorderen Einband
steg, sonst sehr gutes Exemplar. 30,— 
Mit vier Illustrationen auf farbigen Tafeln. Text in Englisch. 

 653 Higgins, Dick: Ten Ways of Looking at a Bird. For violin and 
harpsichord. First printing. New York. Printed Editions. 1981. 28 x 22 cm. 15 S. OKarton. Sehr gutes, frisches 
Exemplar. 40,— 
Enthält in blau getönte Aktfotografien eines jungen Mannes in der Natur auf Notenblättern. Von Dick Higgins auf dem Titelblatt 
handschriftlich signiert. 

 654 Higgins, Dick: The Epickall Quest of the Brothers Dich-
tung and Other Outrages. Illustrated by Ken Friedman. First printing. New York. Unpu
blished Editions. 1978. 21 x 14 cm. 108 S., 2 Blatt. Graues OLeinen mit goldenem Rückentitel. Rücken etwas 
aufgehellt, sonst aber sehr gutes Exemplar. 150,— 
Mit in den Text gestreuten Illustrationen und Vignetten von Ken Friedman. Text in Englisch. Vorzugsausgabe, Nummer 2/50 hand
schriftlich im auf dem Zwischentitel nummerierten und von Dick Higgins und Ken Friedman signierten Exemplaren der gebundenen 
Ausgabe auf besserem Papier und etwas größerem Format. Es erschienen ferner 700 Exemplare kartoniert. 

 655 Higgins, Dick: The epitaphs / gli epitaphi. First printing. Napoli. 
Edizioni Morra. 1977. 17 x 24 cm. 90 unpaginierte S. OKarton. Umschlag minimal angestaubt. Sehr gutes  
Exemplar. 75,— 
Künstlerbuch. Texte in Englisch und Italienisch. Mit einer Einleitung von Dick Higgins. Enthält 41 schwarzweiße Abbildungen von 
handschriftlichen Entwürfen für Epitaphe auf Urnen aus Terra Cotta.

 656 Higgins, Dick: The Ladder to the Moon. First printing. Barton, Vermont. 
Unpublished Editions. 1973. 20 x 13 cm. 113 S., 2 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Lyrische TheaterTextKonstruktion unter dem Einfluss von Happeningelementen. Text in Englisch.

 657 Higgins, Dick: The Thousand Symphonies. First printing. New York. 
Dick Higgins selfpublishing. 1967. 45,6 x 20,5 cm. 1 Blatt. Ränder etwas knitterspurig, im unteren Rand leicht 
nachgedunkelt mit kleinem Fleck. Gutes Exemplar. 90,— 
Einblattdruck von Dick Higgins, datiert New York City, July 12th, 1967. Das Blatt enthält 5 Statements respektive Erläuterungen 
zu der Arbeit "The Thousand Symphonies". [Provenienz: Geschenk von Erik Andersch aus seiner Sammlung an den Vorbesitzer 2009. 
1 Exemplar nachweisbar in: [Fondazione Bonotto, CODE FX0319]. Dabei: Dick Higgins: Some Poetry Intermedia. Unpublished 
Editions, New York, 1975. Faltplakat, 55,5 x 43 cm. (In den Falzen verso etwas gebräunt). 
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 668 (Saito, Takako): AQ 16. How we met or a microdemysti-
fication. 1. Auflage. Saarbrücken. AQ – Erwin Stegentritt. 1977. 24,5 x 18,5 cm. 99 S. OKarton. Sehr gutes 
Exemplar. 50,— 
AQ 16 Enthält Beiträge von AyO, BEN, George Brecht, Robert Filliou, Dick Higgins, Joe Jones, George Maciunas, Takaki Saito, Mieko 
Shiomi, Daniel Spoerri, Bob Watts und Emmett Williams. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Enthält einen montierten Brief
umschlag mit 7 Textkärtchen von Robert Filliou für George Brecht sowie eine dreifach faltbare illustrierte Tafel von Takako Saito 
von 1976, diese handschriftlich von Takako signiert und datiert 2017. 

 669 Saito, Takako: Between blue and bleu N° 5. Auflage 3 Exemplare. 
Düsseldorf. Takako Saito. 2002. Sehr gutes Exemplar. 250,— 
Blau gefärbte PappBox mit losem Deckel, darauf handschriftlich nummeriert 2/3 Exemplaren, signiert sowie betitelt, datiert 2003. 
Enthält eine Kette aus 35 halbierten Erdnussschalen, außen in Hellblau und Dunkelblau gefärbt, Innen durchnummeriert von der 
einen Seite "Blue" I–XIII, von der anderen Seite "Blue" 1–14. Die mittleren, nicht gezählten Schalen enthalten die Anweisung 

"go – south – change – clothes" und "go – north – change – clothes". Die mittlere Nussschale ist ebenfalls signiert und nummeriert. 
Die Länge der Kette beträgt 156 cm.

 670 Saito, Takako: Blaues – Regenbogen – Wein – Schach-
spiel. Essschachspiel. Auflage 500 Exemplare. Köln. Edition Hundertmark. 1977. 22 x 15 cm. 2 Faltbögen. 
OKartonMappe. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Enthält 2 mehrfach faltbare Bögen "Schachspiele". Von Takako Saito handschriftlich auf dem vorderen Einbanddeckel signiert. 

 671 Sai to,  Takako: bonbons a la …  ZUFALL ,  Mappe 39. Kö ln. 
Edit ion ZUFALL Horst Hahn. (1984). 32 x 23 cm. 6 Blat t, 1 Kuchendeckchen. OKuvert. Sehr gutes  
Exemplar. 120,— 
Nummer 21/40 auf dem Umschlag nummerierten Exemplaren. Enthält eine Textbeilage zur Mappe 39 der Edition Zufall mit einem 
Text von Horst Hahn sowie Kurzinformationen. Als Arbeit ist ein Kuchendeckchen beigelegt, das mit Naturfarben koloriert ist. Diesen 
ist jeweils von Hand ihre Herkunft vermerkt: Ingwer, Rotwein, Kaffee, Bier, Magenbitter etc. Hier ebenfalls nummeriert, signiert 

"Takako" und datiert 1984. 

 672 Saito, Takako: Brustbuch. Noodle Edition. 3. Edition, Auflage 18 Exemplare. 
Düsseldorf. Takako Saito Noodle Edition. 1993. 10 gefalzte Pergaminblätter. OKartonBox mit Zeichnung. Sehr 
gutes Exemplar. Noodle Edition 8. 220,— 
3te Noodle edition des "Buch der Brust", hier erstmals als "Brustbuch" bezeichnet. Nummer 9/18 Exemplaren, auf der Box nummeriert, 
bezeichnet, signiert und datiert 84–93. Mit einer Zeichnung in Silber auf Schwarz auf dem Deckel sowie 10 in Form einer Brust 
gefalteten, transparenten Pergaminseiten. Gouache, Bleistift, Kupferstange, Faden (Bindung), Karton. 14,5 x 12,5 cm. Beiliegend 
eine Streichholzschachtel mit Zündhölzern, etikettiert mit einem Elefantenbild, "Safety Concert", signiert von Takako, datiert 2003.

größerer Teil der Briefe in ihrer künstlerischen Gestaltung und Ausstattung als Arbeiten der Künstlerin betrachtet werden. In dieser 
Dichte und auch Intensität ein wohl einzigartiges Konvolut und Dokument. Zusammen in zwei großen Archivboxen.

 661 Saito, Takako: 15 Postcards by Takako. Düsseldorf. Takako Saito. Um 
1978. 15 Blatt. Karton in Papierumschlag. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Brauner Umschlag aus handgeschöpftem Papier mit Stanzzeichnung und handschriftlichem Titel "15 Postcards by Takako". Enthalten 
sind 15 individuell gestaltete Karten, 9 mit Stanzzeichnungen auf verschiedenen Kartons, 6 mit Papiercollagen, teils beidseitig, aus 
verschiedenen Papieren. Alle Karten sind verso in Tinte handschriftlich signiert. 

 662 Saito, Takako: A Book for Jörg. Düsseldorf. Takako Saito. 2019. Sehr gutes 
Exemplar. 90,— 

"TakakoTüte mit Objekt, 16 x 26 cm: Papiertüte mit Kordelgriffen und gespraytem Schriftzug "TAKAKOS", darin eine PommesFrites
Schale mit montierter und innen gelb ausgemalter Hälfte einer Kiwischale und beiliegend einem Blätterspieß mit 6 verschiedenene 
Blättern sowie einer getrockneten Frucht. Handschriftlich in der Schale betitelt "Book for Jörg", signiert, datiert 2019. [Provenienz: 
Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer].

 663 Saito, Takako: a book II. Auflage 2 Exemplare. Düsseldorf. Takako Saito. 2002. 
Sehr gutes Exemplar. 220,— 
Nummer 1 von nur 2 Exemplaren. 47 graue, individuell bearbeitete und durchnummerierte, unregelmäßig gerissene Papierstreifen, 
die wie getrocknete Peperoni an einer Schnur aufgezogen sind, 75 x 20 cm. Aus dem Papier wachsen blasenartig kleine weiße 
Hügel, meist von Hand mit weißen Punkten untermauert. Auf dem ersten Blatt handschriftlich nummeriert, signiert und datiert 
2002. Beide Objekte sind ähnlich gestaltet, aber individuell und somit Unikate. 

 664 Saito, Takako: a concert on a beach. Auflage 30 Exemplare. Köln. 
Edition Hundertmark. 1979. 21,5 cm Durchmesser x 5,5 cm Höhe. Sehr gutes Exemplar. 61. EditionsBox Edition 
Hundertmark. 350,— 
Multiple: Runde Holzschachtel mit Sand gefüllt, 3 bunte KinderspielzeugMusikinstrumente. Mit einer gestempelten Zeichnung auf 
dem Deckel, signiert, datiert 1979. Handschriftlich als "Artist Proof" bezeichnet. 

 665 Saito, Takako: A Game Cox. Auflage 60 Exemplare. Düsseldorf. Takako Saito. 
1981. Gutes Exemplar. 120,— 
Edition von Takako Saito. Holzbox mit Papierrolle (Spielanleitung in Englisch) sowie 1 Miesmuschelschale. Auf dem Deckel gestem
pelt, im Innendeckel handschriftlich in Bleistift signiert und nummeriert 11/60, datiert 1981. [Vgl. Schachspiele, Spiele und Bücher. 
1989, Nummer 122; Takako Saito: Werke aus der Sammlung Kelter im Staatlichen Museum Schwerin. Band 6, S. 15,  Abbildung 8].

 666 Saito, Takako: A Portrait of Takako. What ever you plant in this pot, 
it will be. Auflage 50 Exemplare. Düsseldorf. Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen. 1995. Sehr gutes 
 Exemplar. 50,— 
Edition der Künstlerin für den Kunstverein Düsseldorf. Tontopf für Blumen, eins von 50 nummerierten und handschriftlich signierten 
Exemplaren, bestempelt und beschriftet. Höhe 10 cm, Durchmesser 11 cm. [Vgl. Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen, 
Jahresgaben 1995, Nr. 29]. 

 667 Saito, Takako: A XOX game. (Holzbuch). Düsseldorf. Noodle Edition, Takako 
Saito. (1996). Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Holzbuch, gebunden mit Kordelriemchen: 5 Holzplatten, 7 x 7 cm, das Deckholz handschriftlich bemalt mit vier „X" und vier „O" 
sowie handschriftlicher Spielanweisung: "Complete the book by playing the games and I save the […?] of players". Signiert und 
datiert 1996. Die im Schachbrettmuster angelegten Hölzer 2 – 5 haben jeweils einen farbigen Buchstaben in einem Feld aufge
tragen, 2 mal "O" und zwei mal "X". Nummer 25/30 handschriftlich nummerierten Exemplaren, auf der Rückseite des Deckholzes 
gestempelt Noodle Edition. [Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer im März 2013; Vgl. Takako Saito: Werke aus 
der Sammlung Kelter im Staatlichen Museum Schwerin. Band 6, S. 14, Abbildung 7].
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Auf dem Deckel der Box gestempelt "Takako 92". [Vgl. Takako Saito: Werke aus der Sammlung Kelter im Staatlichen Museum 
Schwerin. Band 6, S. 23, Abbildung 14].

 681 Saito, Takako: For Robert. Düsseldorf. Takako Saito. 2003. Sehr gutes  
Exemplar. 50,— 
PommesFritesSchale mit 4 montierten Würfeln, 15 x 10 cm. Betitelt "For Robert", datiert 20.4.2002, Paris, signiert

"Takako" und namentlich dem Vorbesitzer zugeieignet. Takako Saito spielt hier mit einer Arbeit Robert Fillious. [Provenienz: Geschenk 
der Künstlerin an den Vorbesitzer].

 682 Saito, Takako: Games. Auflage 200 Exemplare. Düsseldorf. Takako Saito. 1986. 
50 x 26 cm. 8 lose Blatt. OKartonFlügelmappe mit montiertem Titelbild. Mappe etwas berieben, sonst sehr gutes 
Exemplar. 200,— 
Mappe mit 8 einliegenden Grafiken, davon sind 5 handschriftlich signiert. Auf dem vorderen Mappendeckel handschriftlich von 
Takako Saito nummeriert 94/200 und signiert. Die Grafiken 48 x 33 cm. [Laut Takako Saito wurde die Mappe von Mudina in 
Mailand produziert]. 

 683 Saito, Takako: Hände / Hands / Mains / Mani. Sehr gutes 
Exemplar. 150,— 
Fünf Hände von Takako Saito aus verschiedensten Anlässen entstanden: (1) Transparenter Einmalhandschuh mit Stempelaufdruck 
in Rot "TAKAKO`S" sowie drei roten Stempeln von den Disney Figuren Pluto, Daisy Duck und Daniel Düsentrieb; (2) Schwarze 
ausgeschnittene Hand als Künstlerpostkarte Takako Saitos zwecks Kurzmitteilung an den ehemaligen Düsseldorfer Galeristen 

 673 Saito, Takako: Buchschachspiel N° 1 / Book Chess N° 1. 
Auflage 30 Exemplare. Düsseldorf. Edition Buchgalerie Mergemeier. 1999. 33,5 x 33,5 x 2,0 cm. Tadelloses 
Exemplar. 850,— 
Eine der aufwändig gestalteten SchachspielEditionen von Takako Saito, hier als "Buchschachspiel". Nummer 24/30 handschriftlich 
im Innendeckel der Kassette signierten und nummeriert Exemplaren, datiert 1999. Herausgegeben von der Edition Buchgalerie 
Mergemeier. Es handelt sich um eine zweite Ausführung dieser Edition, die erste entwarf Takako Saito 1984. Vorliegendes Exemplar, 
eingefasst in eine fein gearbeitete Holzschachtel, enthält 96 Miniaturbücher (4 x 4 cm), alle mit gedruckten Miniaturtexten versehen. 
Jeweils 16 in Schwarz und Weiß Büchlein symbolisieren die 32 Spielfiguren, weitere 64 das Spielfeld. Mit einer Spielanleitung in 
Deutsch und Englisch. "During the game, if a player has forgotten which figure the opponent is playing, he asks him to name it by 
reading out the text. If a player wants to exchange a figure, he may look at the book underneath his figure and if it is of the same 
kind, he may change." (Aus der englischen Anweisung). [Vgl. Die erste Ausführung von 1984 ist aufgeführt in: Schachspiele, Spiele 
und Bücher, 1989 unter der Nummer 9; Ein Exemplare der Edition von 1999 befindet sich in der Reed ś Cooley Memorial Art Gallery – 
Artists Books Exhibitions, ein weiteres im Walker Art Center]. 

 674 Saito, Takako: DIE ZEIT.  9.1.03. [Düsseldor f ]. Takako Saito. 2003. 
17,0 x 11,5 x 1,2 cm. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Edition der Künstlerin in kleiner, nicht benannter Auflage (zwischen 10 und 20 Exemplare). Gepresstes Papier und Pappe, grau 
gefärbt und gehärtet, Prägung "DIE ZEIT" (nach der deutschen Wochenschrift – es gibt weitere Motive mit anderen, auch interna
tionalen Zeitungsnamen). Am unteren Rand handschriftlich betitelt, "Die Zeit 9.1.03", Exemplar 3, signiert und datiert 2003. Das 
Multiple ist von Hand geformt und unterscheidet sich somit von Exemplar zu Exemplar. 

 675 Saito, Takako: Diese Form ist nicht … Frage eine 
Schwalbe was das für eine Form ist. Auflage 7 Exemplare. Düsseldorf. Takato Saito. 
2004. 15,5 x 10,5 cm. 10 DoppelbBlatt. Überarbeiteter schwarzer Karton. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Nummer 7/20 handschriftlich auf dem vorderen Einbandeckel nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 2004. Beide 
Einbanddecken von Hand beschriftet und überarbeitet. Enthält 20 mittels Nähten miteinander verbundene Seiten aus transparentem 
Pergamin mit gezeichneten Formen und einer zugehörigen Legende, die in einer Frage schließt, "was das für eine Form ist". Takako 
hat 7 von insgesamt 20 unterschiedlichen Büchern für Ihre Ausstellung "Ihr + Ich" in der Bremer Galerie "Beim steinernen Kreuz" 
von Brigitte Seinsoth erschaffen. [Provenienz: Vom Vorbesitzer während der Ausstellung in der Galerie erworben]. 

 676 Saito, Takako: Doppeldecker – Schachspiel Nummer 3.  
Düsseldorf. Takako Saito. 1988. 1 Schachstäbchen mit ausgebesserter Bruchstelle. Sonst sehr gutes  
Exemplar. 3.500,— 
Skulptur, Unikat: Holz, Spiegelglas, DominoSpielsteine, Magnete. 26,7 x 26,7 x 45,7 cm. An einer der vier Seitenstreben unten 
handschriftlich bezeichnet "Doppeldecker – Schachspiel Nummer 3", signiert und datiert 1988. Enthält 32 geschnitzte Schachfi
guren als Stäbchen zum Stecken im oberen teil der Skulptur, 16 schwarz gebeizt, 16 in hellem Naturholz. In der Zwischendecke 
hängen, gegenüber einem Spiegel, von der Decke herab 32 weitere Schachfiguren in Form von DominoSpielsteinen. [Provenienz: 
Vom Vorbesitzer im Oktober 2012 erworben. Vgl. Takako Saito: Schachspiele, Spiele und Bücher. 1989. Dort als "Doppeldecker – 
Schachspiel N° 4 aufgeführt unter Nummer 16]. 

 677 Saito, Takako: Du und Ich – Ihr und Ich. Nr. 20 Düsseldorf. Takako 
Saito. (um 1985). Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Multiple, in unbestimmter Anzahl hergestellt. Holzkästchen mit Deckel, beinhaltet hier eine doppelte Samenkapsel einer Eichel. Im 
Inneren des Deckels die handschriftliche Information der Künstlerin zum Umgang mit dem Kästchen: "Bitte auch etwas in den 
Kasten legen und dann signieren. Dies ist eine Arbeit von uns – Takako". Auf dem äußeren Deckel nummeriert 20, innen signiert 
und gestempelt als NoodleEdition. 

 678 Saito, Takako: Ein Buch des Mikadobuchs. Düsseldorf. Takako Saito. 
1986. 12,5 x 15,5 cm. Holzschachtel und Buch aus Seidenpapier. Sehr gutes Exemplar. 250,— 
Holzbox mit einer Bleistiftzeichnung aus miteinander verwobenen Waben auf dem Deckel, wovon eine Wabe zart in Rot ausgemalt 
ist. Die Waben zeigen den unterschiedlich gestalteten Inhalt der Box an; Ein Buch, aufgesäumt auf ein Stück aus einem Mikado
stäbchen, in jeweils unterschiedlicher Form und Größe mit Ausstanzungen versehen. Die Box ist am Deckelrand handschriftlich in 
Tinte mit dem Titel "Ein Buch des Mikadobuchs" bezeichnet, signiert. Die Seiten des Buches sind jeweils in organischen Formen 
geschnitten. Jedes Buch ist somit ein Unikat. [Vgl. Takako Saito: Werke aus der Sammlung Kelter im Staatlichen Museum Schwerin. 
Band 6, S. 33, Abbildung 24].

 679 Saito, Takako: Ein Portrait von Takako. Was immer du auch 
diesen Topf hinein tun, es wird. Auflage 6 + 3 Exemplare. Düsseldorf. Takako Saito. Um 1995. Sehr gutes  
Exemplar. 90,— 
Analog der für den Kunstverein Düsseldorf herausgegebenen kleinen englischen Fassung hier die Variante in Groß und Deutsch. 
Nummer 4/6 Exemplaren (+ 3 a.p.), um 1995. Tontopf für Blumen, 21 x 24 cm, bestempelt mit Text. Dabei eine Postkarte "Portrait 
von Takako" mit handschriftlichem Text, signiert und datiert 2019. [Vgl. Takako Saito: Werke aus der Sammlung Kelter im Staat
lichen Museum Schwerin. Band 6, S. 35, Abbildung 26].

 680 Saito, Takako: FLUX LUNCH. Düsseldorf. Takako Saito. 1992. 10 x 10 x 3 cm. 
Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Weiße StyroporBox mit Titelaufdruck. Beinhaltet 37 kleine Kieselsteine sowie eine getrocknete Peperoni, jeweils mit Vor und 
Nachnamen von Fluxuskünstlern von Hand beschriftet. Edition in kleiner, aber nicht benannter, jeweils individuell gestalteter Auflage. 
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 6 8 9   S a i t o ,  T a k a k o : 
M o n o l o g  v o n  B i e r  – 
Mono log  von  Möhre   – 

Monolog von Kartoffel. 
A u f l a g e  5  E xemp l a r e .  D ü s s e l d o r f . 

Noodle Edition, Takako Saito. 1984. 
19,2 x 14,4 x 7,9 cm. Die Boxen 

etwas angestaubt, sonst sehr 
gutes  Exemplar. 550,— 

Edition bestehend aus drei Papp
schachteln, jeweils mit Titel und 
Editionsstempel. Auf den Deckeln 
nummeriert 2/5 (Kartoffel), 
signiert und datiert 1984 sowie 
4/5 (Möhre und Bier), ebenfalls 
signier t und dat ier t. Jede 
Schachtel enthält eine kleine 

Skulptur aus geformten und gebün
delten Japanpapierfahnen: Kartoffel 

und Möhre 17 Fahnen, Bier 20 Fahnen. 

 690 Saito, Takako: 
Music Book. Drop them on a 

table or floor and listen! Düsseldorf. Noodle 
Edition, Takako Saito. [1985]. 15 x 13 cm. Sehr 

gutes Exemplar. 300,— 
Edition in 100 Exemplaren, hier Nummer 29/100 auf dem Boxendeckel handschriftlich nummerierten Exemplaren. Klappschachtel, 
außen handbemalt, mit Verschlussband. Enthalten sind 47 Kartonwürfel in verschiedenen Größen. Durch Ausschütten der Würfel 
auf den Boden oder einen Tisch entsteht ein Sound. Geschenkexemplar von Takako Saito für eine Redakteurin der Rheinischen Post, 
die über eine Ausstellung der Künstlerin berichtet hatte. Mit kurzer handschriftlicher Widmung auf dem Innendeckel in Bleistift, 
signiert. Beiliegend eine ganzseitig beschriebene Briefkarte Takako ś an die Redakteurin, ebenfalls signiert. [Nach Auskunft von 
Takako Saito sind von dieser Box maximal 50 Exemplare gefertigt worden]. 

 691 Saito, Takako: Music-Bottle. (WürfelMusik). Sehr gutes Exemplar. 400,— 
Edition, Nummer 5/21, auf dem Korkdeckel in Tinte nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1983. Bonbonglas mit 
zahlreichen verschieden großen Papierwürfeln, die beim Bewegen, Schütteln oder Auskippen des Glases einen leisen Sound ertönen 
lassen. Auf diese Art hat Takako Saito schon viele "WürfelSpiele" in kleinem oder großem Rahmen geschaffen, letzteres 2004 
als sie aus dem ersten Stockwerk der Kunsthalle Bremen 3000 verschieden große Papierwürfel in das Erdgeschoss rieseln ließ.  
[Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V56, S. 171].

 692 Saito, Takako: Ohne Titel. Buch. [Düsseldorf]. Takako Saito. [1977]. Sehr gutes 
Exemplar. 220,— 
Grüne Filztasche (17,5 x 12,5 cm) mit 2 Innentaschen und verschiedenfarbigen Verschlussbändern, darin befinden sich: 1 Buch 
mit Ausstanzungen von Köpfen, 15 x 10 cm, 31 Blatt, auf dem Umschlag handschriftlich nummeriert 24/30, signiert; 1 Buch mit 
Ausstanzungen von Blättern und einem lose einliegenden getrockneten Blatt auf dem handschriftlich "Düsseldorf" vermerkt ist, 
15 x 10 cm, 18 Blatt, auf dem Umschlag handschriftlich nummeriert 24/30, signiert; 1 Teil eines bearbeiteter Messstabes, 1 Selbst
portait, Offset auf Papier, 11 x 7,5 cm, mit Bleistift notiert "88HB"; 1 Blatt (Offset auf Papier) "a portrait of Takako by Dieter 
Roth“, 11 x 7,5 cm; 1 ausgeschnittener Fuß aus Papier, 11 x 5 cm, datiert 1977, signiert "Takako"; 1 kleiner Holzstuhl, 2 x 1 x 1 cm 
und zwei rote kleine Holzstäbe, 3 x 0,4 x 0,2 cm. [Provenienz: Von Erik Andersch 2007 an den Vorbesitzer verkauft; Vgl. Fluxus 
aus der Sammlung Andersch. S. 153]. 

 693 Saito, Takako: Ohne Titel. (Holzregal). 950,— 
Skulptur: Holz, Plastik, Papier, Eisen. Holzbrett, weiß lackiert, analog einem Hängeregal mit drei Böden. 91,8 x 25,0 x 17,4 cm, 
mit Drahtschlinge zum aufhängen. Verso mit einer Kreiszeichnung versehen, signiert und datiert 1998. Auf dem Regal montiert 
sind 2 Schusterleisten, 2 gelochte Eisensohlen, 4 aus Pappmaché geformte Hügel, 4 Figürchen (Personal für Märklin Eisenbahn), 
1 Holzstuhl, 2 Miniaturobjekte, 2 Uhrblätter. Seitlich sind an der Kante des Regals jeweils schwarze simulierte Pfeile montiert. 
[Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer]. 

 694 Saito, Takako: Ohne Titel. 1 2 3 … (Names, Poetry or 
Games …). 5 Bände. [Düsseldorf]. Takako Saito. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Holzschuber (aus altem Nutzholz mit längsverlaufender Rissnaht auf der hinteren Decke) mit 5 handgefertigten Büchern. Jedes 
Buch auf eingefärbten Papier, das unterschiedliche Verläufe und Strukturen ergibt. Drei der Bücher mit gestempelten Wörtern oder 
Begriffen, ein Band mit Frottagen. Das Erscheinungsjahr liegt vermutlich zwischen 1980 und 1990. Bei zwei Büchern sind die 
Blätter mittig geschnitten, bei einem dreifach. Zwei Bücher sind von Hand beschriftet und signiert, drei gestempelt. 

Wolfgang Paul. Auf eine ausgeschnittene und übermalte "Luftballonhand" ist ein handschriftlicher Kurztext verfasst, signiert Takako; 
(3) Weißer Stoffhandschuh mit beidseitigem Stempel "HAND" sowie handschriftlichem Zusatz "eine Seite eines Buches" und einer 
Zueignung "für Jürgen"[das ist der Fluxussammler Hans Jürgen Meyer], signiert, datiert 2002; (4) FluxGlove. Medizinischer Einmal
handschuh aus Gummi, Daumen und kleiner Finger sind "amputiert" und durch Stoffstumpen ersetzt. Gestempelt "Takako 92"; 
(5)"A Fluxus Wound". Medizinischer Einmalhandschuh aus Gummi, die Wunde ist ausgeätzt durch Flüssigkeit im Mittelbereich, in 
einem Finger ist ein Schachbrett aufgedruckt, gestempelt "Takako 92". Alle Objekte sind aus der Zeit um 1990.

 684 Saito, Takako: Hallo! Von Wurm. Düsseldorf. Takato Saito. 1983. 
25,0 x 18,5 cm. 45 Blatt. OKarton, japanische Blockbuchbindung. Sehr gutes Exemplar. 300,— 
Unikatbuch mit sich steigernden Wurmspuren von hinten nach vorne laufend, aus Reispapier, traditionell japanisch gebunden. Auf 
dem Einbanddeckel handschriftlich in Bleistift signiert, datiert 1983 und in Tinte betitelt. Mit Stempel der Noodle Edition Takako 
Saito, Düsseldorf. Eins von nur drei entstandenen Unikatbüchern – die Idee hierzu kam Takako, als Sie ihre 85 jährige Mutter in 
Japan besuchte. Sie fand bei ihr von Wurmgängen durchwandertes Papier. Dieses ist das erste Buch. (Persönliche Ausgabe von 
Takako Saito). [Provenienz: Von Wolfgang Feelisch bei der Künstlerin erworben, danach im privaten Besitz von Udo Seinsoth. Von 
dort vom Vorbesitzer 2009 erworben]. 

 685 Saito, Takako: Klamme[r]n an … wo man will. Auflage 
50 Exemplare. Düsseldorf. Takako Saito. Ohne Jahr. 16 x 5 cm. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Multiple, Nummer 28/100 nummerierten und signierten Exemplaren. Wäscheklammer mit KartonKarte, Aufdruck mit Schreib
fehler … "Klammen an … wo man will". 

 686 Saito, Takako: Konvolut von 10 Plakaten. Teilweise etwas 
gebrauchsspurig, insgesamt aber gutes bis sehr gutes Exemplar. 200,— 
Sammlung von 10 Ausstellungsplakaten Takao Saitos von 1973 bis 2018, davon 9 handschriftlich signiert oder mit Widmung an 
den Vorbesitzer versehen. Die Plakate bewerben Ausstellungen und Performances, eines die Publikation / Aktion "Fluxshoe", 1972 
(gefaltet, von Takako signiert), zwei weitere sind Gruppenausstellungen. Die Größen variieren von DIN A3 bis ein mal gefaltetes 
Überformat. 

 687 Saito, Takako: Liquor chess set. Auflage 15 Exemplare. Düsseldorf. Noodle 
Edition, Takako Saito. 1975. 25 x 25 x 15 cm Drei Korken nachgeleimt, sonst sehr gutes Exemplar. 1.350,— 
Schachspiel – Edition von Takako Saito. Gestaltete Holzbox mit versetztem Schachbrettmuster auf Deckel und Boden. Im Innen
deckel ein montierter Text in Italienisch. Die Box enthält analog den Figuren auf einem Schachbrett 32 Spielfiguren aus kleinen 
Glasfläschchen, gefüllt mit verschiedenen Likören sowie teils auch kleinen Ästen. Die Flaschen sind verkorkt, die Korken am Kopf 
gestempelt mit Tiermotiven (Schwan und Hase). Nummer 5/15 handschriftlich im Innendeckel nummerierten und signierten Exem
plaren. [Vgl.: Fluxus aus der Sammlung Andersch. 1992, S. 98 mit Abbildung, verzeichnet S. 152; Provenienz: Erworben vom 
Vorbesitzer 2014 von Armin Hundermarkt]. 

 688 Saito, Takako: mach deine Welt / macht eure welt / 
make your world. Köln. Edition Hundertmark. 1982. 14,5 x 10,5 cm. OPappBox mit Etikett. Sehr 
gutes Exemplar. 160,— 
79. EditionsBox der Edition Hundertmark. Nummer 1/40 handschriftlich auf der Deckelinnenseite nummerierten, signierten und 
1982 datierten Exemplaren. Enthält ein offenes Metallquadrat und ein Dreieck sowie 3 Fotos zur Anweisung, wie und wo man die 
Arbeit hängen oder verwenden kann. 
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 700 Saito, Takako: PLAY TELEPHONE. With Charlotte Moorman, Robert Filliou, 
George Maciunas, Joe Jones, Bob Watts, John Cage. Auflage 20 Exemplare. Düsseldorf. Noodle Edition. Takako 
Saito. 1993. 30 x 25 x 5 cm. OPappBox, Sehr gutes Exemplar. 550,— 
Multiple, Box mit handbemaltem und beschriebenem Deckel. Enthält 12 individuell bearbeitete Toilettenpapierrollen, die mit Bind
faden und montierten Spruchbändern verbunden sind. Nummer 7/20 individuell gestalteten Exemplaren, auf dem Deckel signiert 
und datiert 1993. 

 701 Saito, Takako: Sammlung Einladungen 80er Jahre bis 
heute. Sehr gutes Exemplar. 220,— 
Sammlung von über 60 Einladungskarten zu Galerie und Museumsausstellungen, Performences oder Aktionen ab den frühen 80er 
Jahren. Darunter 12 Objektkarten mit Faltungen oder Serviettendrucken, Holzscheibe oder Formen. Einige Karten sind signiert, 
einige in bemalten Briefkuverts. Dabei 3 Doubletten. In schwarzer Archivbox.

 702 Saito, Takako: Saubohnen. Gefriermusik. 6.12.2000. Auflage 4 Exemplare. 
Düsseldorf. Takako Saito. 2000. Notenlinien und Titel etwas ausgeblichen, sonst sehr gutes Exemplar. 180,— 
Multiple, Nummer 1/4 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 2000. Gefrierbeutel, handschriftlich betitelt 

"Saubohnen" und "Gefriermusik" sowie mit einer Überzeichnung als Notenblatt versehen. Innen durch Verschweißung abgegrenzt 
zwei Einheiten geröstete Saubohnen. [Vgl. Takako Saito: Werke aus der Sammlung Kelter im Staatlichen Museum Schwerin. Band 6, 
S. 19, Abbildung 12].

 703 Saito, Takako: Schwersinn … Leichtsinn. Auflage 18 Exemplare. 
Düsseldorf. Takako Saito. 2000. 122,3 x 8,2 x 4,2 cm. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Multiple, Nummer 8/18 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 2000. PappBox mit zwei darin enthal
tenen Holzwürfeln, gestempelt "Leichtsinn" und "Schwersinn". "Schwersinn" ist deutlich leichter als "Leichtsinn". 

 704 Saito, Takako: Silent Music. Düsseldorf. Noodle Edition, Takako Saito. 1992. 
23 x 17 cm. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Transparenter Zellophanbeutel mit handschriftlichem Titel "Silent Music", signiert und datiert 1992, Stempel Noodle Edition, gefüllt 
mit Pusteblumensamen. Verpackt in einer gefalteten Anzeigenseite der Rheinischen Post vom 27. Juni 1992 mit quer darüber 
gehendem gespraytem Aufdruck in roten und grünen Buchstaben "TAKAKOS", verschlossen mit einem kleinem typischen Taka
koSchnäuzer. [Provenienz: Vom Vorbesitzer 2007 aus der Sammlung Erik Andersch erworben]. 

 695 Saito, Takako: Ohne Titel. 400,— 
Skulptur: Drahtgeflecht (Lampenschirm), getrocknetes Bambusblatt, Nylonschnur. Hängeobjekt. Das Geflecht, einem Lampenschirm 
gleich, aus starkem Eisendraht geflochten, daran an einer Nylonschnur ein größeres getrocknetes Bambusblatt, auf der einen Seite 
mit einem in schwarzer Tusche gezeichneten Dreieck, auf der anderen mit einem gezeichneten Quadrat. 55 x 25 cm, auf dem 
Bambusblatt signiert und datiert 1986. [Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer]. 

 696 Saito, Takako: Ohne Titel. Düsseldorf. Noodle Edition, Takako Saito. 1996. Deckel 
(wohl schon immer) stockig, sonst sehr gutes Exemplar. 180,— 
Edition von Takako Saito in Form eines Schilfblattes. Holzbox mit montiertem getrocknetem Blatt mit Ausstanzung. Deckel durch 
zwei Ösen zu öffnen. Enthält, aufgereiht an einem Garnfaden, 10 getrocknete Schilfblätter mit verschiedenen Ausstanzungen. 
Nummer 2/5 handschriftlich am Deckelrand nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1996. Auf der Innenseite des Deckels 
gestempelt "Noodle Edition". 27 x 7 x 2 cm, Pappelholz mit Papier verleimt.

 697 Saito, Takako: Play and Game.  Düsseldor f. Takako Saito. 1992. 
21 x 14 x 3 cm. Sehr gutes Exemplar. 300,— 
Buchobjekt. 7 bearbeitete Kaffeefilter mit verschiedenem Inhalt und aufgedrucken Spieleanleitungen gebunden in einem zum 
Kaffefilter geformten Ringbuch. Einbanddeckel beidseitig in Pastellkreide bemalt, Rücken von Hand beschriftet "Play and Game". 
Nummer 4/34 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1992. Die Filter enthalten Anweisungskarten, 
kaffegetränkte Papierstreifen, Buchstabenkarten, farbige Papierfaltungen, Papierschnitte, Aktionskarten und ein gelochtes Blatt. 
[Provenienz: 1994 vom Vorbesitzer bei der Künstlerin erworben]. 

 698 Saito, Takako: Play chess with the sun. Auflage 5 Exemplare. Düssel
dorf. Noodle Edition, Takako Saito. 1993. Sehr gutes Exemplar. 350,— 
Edition von Takako Saito: Übermaltes Brillenetui aus Kunststoff mit überarbeiteter Sonnenbrille (Model mit Normalglas und zum 
Klappen eine Sonnenbrille). Die Brille auf der linken Seite mit einem auf das Glas montierten Schachbrettmuster, auf der rechten 
Seite überschrieben "Hello let ś play chess!". Das Etui mit aufgemalter Sonne und handschriftlichem Titel, bezeichnet G.P., numme
riert 3/5 signiert und datiert 1993.

 699 Saito, Takako: Play of Game N° 2. Find 10 hidden 
secrets by heating the paper over a fire. Auflage 20 Exemplare. Düsseldorf. 
Takato Saito. 1992. 29,7 x 20,7 cm. 10 Blatt; 10 Deckblätter. Überarbeiteter schwarzer Karton. Sehr gutes  
Exemplar. 220,— 
Handgearbeitetes Künstlerbuch. Der schwarz gefärbte Einbandkarton ist mit schwarzer Lackfarbe überarbeitet, der Titel auf dem 
Innendeckel in Weiß von Hand gesetzt. Das Buch enthält an Kordel aufgebunden 10 weiße Deckblätter und 10 von Hand gerissene 
unikatäre Krepppapiere mit gestempelten Texten und Zeichnungen, Nummer 20/25 auf dem vorderen Deckel handschriftlich in 
Weiß nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1992. [Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer 1993]. 
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handschriftlich bezeichnet "Schwerin", datiert 1. 7. 2016 und signiert, Aufschrift "MEM". Die Papiere in Blau, Orange und Weiß 
tragen Aufschriften wie "ANNA", "DO … DO" und "SESE". [Vgl. Werke aus der Sammlung Kelter im Staatlichen Museum Schwerin, 
Band 6. S. 36–37, Abbildung 27 und 28].

 712 Saito, Takako: Which ear is free? Can you listen to me? 
Düsseldorf. Takako Saito. 1996. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Dreidimensionales Buchobjekt mit 4 einzelnen Blättern handgeschöpftem Papier, diese mit montierten Kartonageohren. 15 x 11 x 7 cm. 
Außenformen leichtes Modellholz, schwarz gefärbt, handschriftlich in Weiß betitelt, nummeriert 3/4 und als a.p. bezeichnet, datiert 
1996, signiert. [Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer]. 

 713 Saito, Takako: Würfelstuhl. Berlin. Edition Hundertmark. 1979. 7 x 5 x 3,5 cm. 
Sehr gutes Exemplar. 63. Editions Box Edition Hundertmark. 200,— 
Multiple, Holz. Holzschachtel mit Einschub, darin befinden sich 3 Würfel als Stühle mit Innenholhlraum. Der Hohlraum der Würfel
stühle ist mit kleinen Bällchen gefüllt, die bei Bewegung rasseln. Nummer 74/75 auf der unteren Fläche des Eiinschubs numerierten 
und signierten Exemplaren, datiert 1979. 

 714 Saito, Takako: You + Me Markt. Leichte Benutzungsspuren, sonst gutes 
Exemplar. 120,— 
Werbebanner von Takako Saito, 0,80 x 12,00 m. Grünes Baumwolltuch mit schwarzer Beschriftung in Acryl: You + Me Markt, 7. 8. 
9. September 2001, Eröffnung 7.9.2001 9–21 h. Signiert "Takako". 12 Meter langes Banner, genutzt für einen Verkaufsstand in 
der ihr eigenen Art, hier im Atelier in Düsseldorf auf der Böhlerstraße. [Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer]. 

 715 Saito, Takako: You and me. Düsseldorf. Takako Saito. 2017. Sehr gutes  
Exemplar. 70,— 
PommesFritesSchale mit 2 montierten Fruchtblüten und zwei Holzstäbchen, 13,5 x 20,5 cm. Handschriftlich in der Schale betitelt 

"You and me", signiert, datiert 2017 und dem Vorbesitzer zugeeignet. [Provenienz: Geschenk der Künstlerin an den Vorbesitzer].

 716 Saito, Takako: You and Me. Düsseldorf. Takako Saito. 1981. Sehr gutes  
Exemplar. 90,— 
Multiple, "You and Me", Nummer 44 von unbestimmter Anzahl hergestellter Exemplare, datiert 1981. Holzkästchen mit Einschub
deckel, beinhaltet eine MiniBürste, ein PuzzlePlättchen mit Schmetterling und einen halbierten Stein. Auf dem Innendeckel 
gestempelt: "Put something in the box and sign. Then this is a work of us". Handschriftlich signiert Takako. 

 717 Saito, Takako: You and Me. (2 beschriftete Aststücke). Düsseldorf. Takako Saito. 
1993. Sehr gutes Exemplar. 280,— 
Multiple: Naturholz, Filzstift. Zwei verschiedene Baumstämme mit Ausschabungen der Rinde am unteren Rand, darin jeweils mit 
siebenzeiligem handschriftlichem Text von Takako Saito: "You and me – Do what you want in the rest of space, and sign your name 
(s). Then this is a work of you and me". Signiert "Takako", datiert 1993. 27,2 x 9,5 cm und 27,0 x 8,0 cm. 

 718 Saito, Takako: Zen napkins. Düsseldorf. Noodle Edition, Takako Saito. 1992. 
Sehr gutes Exemplar. 120,— 
4 Editionen der "Zen napkin" von Takako Saito, bestehend aus einer Papierserviette, bestempelt und betitelt, teils mit zusätzlicher 
Zeichnung versehen, in farbigen betitelten ElefantenhautpapierTüten. Vorhanden sind: Schwarze Serviette mit weißem Schnäuzer 
in brauner Tüte; Weiße Serviette mit zwei verschiedenen schwarz gestempelten Comicfiguren mit gemalten Sprechblasen in oranger 
Tüte; Schwarze Serviette mit weißem Schnäutzer in gelber Tüte; Weiße Serviette mit schwarzem Schnäuzer in oranger Tüte. 

 719 Saito, Takako: Zuneigen, Abneigen Order … Auflage 28 Exem
plare. Düsseldorf. Noodle Edition, Takako Saito. 1984. 19,5 x 4,5 x 2,5 cm. Schachtel etwas angestaubt, sonst 
gutes Exemplar. 90,— 
Noodle Edition, Nummer 21/28 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1984. Pappschachtel mit 
 OriginalZeichnung in Tinte und Bleistift sowie gestempeltem Titel auf dem Deckel. Enthält eine kleine Holzleiste und zwei aus 
Papier geformte kleine Fächer sowie die Zeichnung als Handlungsanweisung.

 705 Saito, Takako: Slope chess. Auflage 15 Exemplare. Düsseldorf. Takako Saito. 
1977. 16,0 x 16,0 x 18,5 cm. Dezente Kratzspuren im Holz, sonst sehr gutes Exemplar. 1.100,— 
Schachspiel – Edition von Takako Saito. Schachbrett in schräger Holzbox mit 64 ausgehöhlten Löchern zum setzen der 32 Figuren, 
hier in Form von verschieden farbigen Glasmurmeln. Diese in einem eingefärbten Baumwollsäckchen. Mit einer OriginalBleistift
zeichnung Saitos auf dem Deckel. Nummer 12/15 handschriftlich im inneren Deckelrand signierten und nummerierten Exemplaren, 
datiert 1977. 

 706 Saito, Takako: Souvenirs. [Düsseldorf]. Takako Saito. Um 1990–2000. Sehr 
gutes Exemplar. 70,— 
6 Souvenirs von Takako Saito: Pergaminpapiertütchen mit vier Kartonwürfelchen, signiert, datiert 1999; Holzblock (7 x 7 cm) in 
Schachbrettmuster, aufgestempelter Schnäuzer und Sprechblase "Hallo!", signiert, datiert 1996; Kleines, schwarzes Leinensäckchen 
mit Schnur und goldener Sicherheitsnadel, darin ein kleines weißes Pappschildchen mit Stempelaufdruck "Scheiße", signiert; Kleines 
weißes Leinensäckchen mit Schnur und silberner Sicherheitsnadel, darin ein kleines weißes Pappschildchen mit Stempelaufdruck 

"Scheiße", signiert; "Zufallsgedicht", kleines Pergamintütchen mit bunten Buchstaben gefüllt, signiert, datiert 2000; Safety Concert. 
Streichholzschachtel mit montierter Illustration "Elefant", verso eine Aktionsanleitung, datiert 1992. [Alle Souvenirs vom Vorbesitzer 
bei der Künstlerin erworben]. 

 707 Saito, Takako: Takako ś. Sammlung von 8 Takako ś Tüten. [Düsseldorf]. Takako 
Saito. Ca. 1990–2000. Sehr gutes Exemplar. 125,— 
Takako Saito stellte immer wieder in verschiedenen Formaten Papiertüten her und versah diese mit dem Schriftzug "TAKAKO´S", 
entweder gesprüht, gestempelt oder von Hand gemalt. Die Tüten sind aus Papierfaltung, von Hand gefärbt mit Kordelhalterung, 
nicht nummeriert oder signiert. Vorliegend eine Sammlung von 8 verschiedenen Tüten von 16 x 12 cm bis 32 x 21 cm. Alle Tüten 
sind unterschiedlich gefärbt, 4 mit gesprühtem Schriftzug, drei gestempelt und eine mit weißem Acryl beschrieben. 

 708 Saito, Takako: To my Friends from Takako. Days in Devon. 
Cullompton. Beau Geste Press. 1974. 14 x 17 cm. 9 volle Blatt; 15 geteilte Blatt oben und 16 unten. OKarton in 
OPappSchuber. Sehr gutes Exemplar. 450,— 
Erste Buchveröffentlichung Takako Saitos. Anfang der 1970er Jahre arbeitete die Künstlerin bei der Beau Geste Press im Süden 
Englands und begann dort, sich mit der Frage zu befassen, "was alles in ein Buch gehört". Das in kleiner Auflage von Hand gestal
tete Künstlerbuch ist ein erstes Experiment. Es enthält neben einer Kuhgeschichte ("meine Freunde") ein Buch im Buch in Form von 
geteilten Seiten, die im oberen Teil Zeichnungen auf verschiedenen Papieren wiedergeben, im unteren Teil Prägungen im Papier. 
Die Einbandinnendeckel sind mit kleinen MiniBuchMontagen bedacht, der Einband ist collagiert. Der Schuber enthält gezeichnete 
Porträts, die jeweils verschieden sind. Titel und Schlusswort sind auf Schuber und Buch handschriftlich verfasst und signiert. Heute 
ausgesprochen selten.

 709 Saito, Takako: Verbindung mit … Noodle Edition. Düsseldorf. 
Takako Saito. 1984. 9,8 x 6,4 cm. Sehr gutes Exemplar. Noodle Edition. 150,— 
Multiple, Nummer 26/30 nummerierten und signierten Exemplaren, datiert 1984. Pappschachtel, enthält eine Holzrolle mit 
verschiedenfarbigen Garnen an einem gebogenen Bügel befestigt. An den Enden der Garnschnüre kleine Schildchen, handschriftlich 
betitelt: "etwas glänzend", "etwas leicht", "etwas zäh" "etwas zart" und "etwas kalt". 

 710 Saito, Takako: Water ś jouney. [Düsseldorf]. Noodle Edition, Takako Saito. 
1981. 31 x 22 cm. Gutes Exemplar. 160,— 
Edition der Künstlerin, Nummer 6/14 handschriftlich auf der ersten Kunststoffmappe nummerierten und signierten Exemplare, 
datiert 1981. Das Multiple besteht aus vier verschweißten, transparenten Kunststoffmappen mit zwei Ringen als Halterungen. Eine 
Mappe ist gefüllt mit Aktionskarten, eine mit Lebensmittelresten, zwei weisen Rückstände von Wasser auf. 

 711 Saito, Takako: Werke aus der Sammlung Kelter im Staat-
lichen Museum Schwerin. Band 6. 1. Auflage. Schwerin. Staatliches Museum. 2016. 21 x 14 cm. 
48 S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Katalog zur Ausstellung mit 55 Werken von Takako Saito aus der Sammlung Kelter. Durchgehend mit meist farbigen Abbildungen 
versehen. Auf der Umschlagrückseite handschriftlich von Takako Saito signiert und datiert 2017. Während der Ausstellung veran
staltete Takako eine Performance in der Galerie "Alte & Neue Meister" am 1. Juli 2016. Dazu trug sie einen bodenlagen Umhang 
mit zahlreichen Beuteltaschen, in denen zerknüllte farbige Krepppapiere enthalten waren, die, mit handschriftlich aufgetragenen 
Begriffen versehen, an das Publikum verteilt wurden. Beiliegend zum Katalog 7 dieser zerknüllten Papiere, eines davon von Takako 
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MAT MOT. (In je 10 vollständigen Serien). Zürich. Galerie Renée Ziegler. 1965. 42 x 60 cm. Faltprospekt. 
Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Faltprospekt zur Präsentation zahlreicher neuer Editionen mit Arbeiten von Christo, Bury, Soto, Spoerri, Man Ray und anderen. Alle 
Arbeiten abgebildet und beschrieben. Beiliegend eine Einladungskarte der Galerie aktuell, Bern, für die Eröffnung der Ausstellung 

"edition mat" am 23. Dezember 1966. 

 725 Spoerri, Daniel – Enrico Baj – Asger Jorn: Modifica-
tions. Baj – Jorn – Spoerri. Ronny van de Velde, Antwerpen, April 18 – July 12, 1998. Auflage 500. 3 Bände. 
Antwerpen. Ronny van de Velde. 1998. 31 x 24 cm. 68; 72; 64 unpaginierte S. Illustrierter OPappband in OPapp
Schuber mit zwei Sichtfenstern. Tadelloses Exemplar. 160,— 
Erste Ausgabe. Nr. 309/500 handschriftlich von Daniel Spoerri signierten und mit einem Stempel "Attention – Oeuvre d´Art – Daniel 
Spoerri" versehenen Exemplaren, auf dem Einband mit einem montierten Heftpflaster. Der Band von Enrico Baj auf Etikett im 
Impressum handschriftlich signiert und nummeriert, der Band von Asger Jorn nummeriert. Durchgehend mit meist farbigen Abbil
dungen versehen. Texte in Englisch.

 726 Spoerri, Daniel und Marie-Louise Plessen: Heilri-
tuale an bretonischen Quellen. Auflage 3000 Exemplare. Casti. Gredinger (Privat
druck). (1978). 22 x 15 cm. 491 S. Blaues OLeinen mit goldener Titelprägung in OPappKassette. Tadellos  
frisches Exemplar. 45,— 
Nummer 418 von 3000 handschriftlich nummerierten und von Daniel Spoerri und MarieLouise Plessen signierten Exemplaren. 
Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen nach Fotos und Postkarten versehen. Auf dem hinteren Innendeckel ist eine Lasche 
mit eingesteckter Faltkarte montiert. Beiliegend ein hektografiertes Rundschreiben von Daniel Spoerri, MarieLouise Plessen und 
Paul Gredinger anlässlich der Veröffentlichung des Buches und einer möglichen Tauschaktion.

 727 Spoerri, Daniel – Carlo Schroeter: Restaurant Spoerri 
Suppen.  Rezepte: Carlo Schröter – Vignetten: Gott fried Wiegand – Palindrome: Andre Thom
kins – 8 Suppenlieder: Rolfrafael Schröer – Display: Winfried Jokisch. Düsseldorf. Restaurant Spoerri. [1977]. 
31,5 x 31,5 x 9 cm. 5 von 8 Dosen erodiert mit starken Korrosionsspuren, 2 teils entleert. Ausgelaufene Suppe 
teils auf dem Kassettenboden, etwas auch auf dem Display. Angesichts des seit bald vierzig Jahren abgelaufenen 
Haltbarkeitsdatum noch ordentliches Exemplar. 500,— 
Pappdisplay, 30 x 30 x 6,5 cm in PappKassette. Enthält 8 Suppendosen aus Spoerris Restaurant mit von Gottfried Wiegand in 
verschiedenen Farben gestalteten TierEtiketten: Antilope, Löwe, Bär, Hängebauchschwein, Kamel, Bison, Ziege und Leopard. Dabei 
das Textheft "Restaurant Suppen 1977" von Carlo Schröter, 38 unpaginierte S. Enthält 8 Suppenlieder von Rolfrafael Schröer und 
die EtikettZeichnungen von Gottfried Wiegand. Nummeriert 77/100 und von Carlo Schröter signiert.

 728 Spoerri, Daniel: 25 objets de magie a la noix.  Zimt
zauberkonserven. Deutsch von Andre Thomkins. (Ausstellung in der) Galerie Gunar Düsseldorf vom 17. Mai – 
13. Juni 1968. Erste Auflage in 800 Exemplare. 4 Bände. Düsseldorf. Galerie Gunar. 1968. 24 x 16 cm. 45; 
45; 45; 45 S. OKarton (Gelb, Rot, Grün und Orange). Der rote Band vom Rücken her aufgehellt, sonst  
sehr gutes Exemplar. 90,— 
Erste Ausgabe. Ausstellungskatalog, erschienen in 800 Exemplaren. Gezeigt und beschrieben werden 25 archäologische Objekte 
von Daniel Spoerri, mit Texten illustriert von Andre Thomkins. Vorliegend alle vier Farbvarianten des Umschlages: Gelb, Rot, Grün 
und Orange. Der Gelbe Band auf dem Vorsatz handschriftlich von Daniel Spoerri in schwarzer Tinte signiert, datiert 24.6.1968, mit 
der Bemerkung "Verschenkt" versehen.

 729 Spoerri, Daniel: 25 objets de magie a la noix. Zimtzauberkon
serven. Deutsch von Andre Thomkins. (Ausstellung in der) Galerie Gunar Düsseldorf vom 17. Mai – 13. Juni 1968. 
Düsseldorf. Galerie Gunar. 1968. 25 x 17 cm. 45; 31 S. OKarton. Einbandvarianten in grünem, gelbem und rotem 
Karton. Der rote Band mit kleinem Exlibris auf dem Innendeckel, sonst sehr gutes Exemplar. 90,— 
Erste Ausgabe. Ausstellungskatalog, erschienen in 800 Exemplaren. Gezeigt und beschrieben werden 25 archäologische Objekte 
von Daniel Spoerri, mit Texten illustriert von Andre Thomkins. Hier die Variante mit Deutschem und Französischem Text in drei 
Exemplaren mit den jeweiligen Einbänden in Gelb, Rot und Grün. Der rote und der grüne Band jeweils auf dem Vorsatz handschrift
lich von Daniel Spoerri signiert, datiert mit dem Eröffnungstag der Ausstellung am 17.5.1968. Der Gelbe Band nicht signiert.

 730 Spoerri, Daniel: Topographie anécdotée du Hasard. Paris. 
Galerie Lawrence. [1962]. 18,5 x 13,5 cm. 53 S. 1 Faltplan, 1 Blatt. OKarton. Ohne die Banderole, sonst sehr 
gutes Exemplar. 300,— 
Sehr seltene Erstausgabe des zweiten Künstlerbuches Spoerris. Alle Gegenstände, die zu einem bestimmten Zeitpunkt auf einem 
Küchentisch lagen, werden in diesem Buch beschrieben und im Anhang in Form einer Zeichnung und eines Index dokumentiert. Das 
Buch versteht sich literarisches Fallenbild, dass in der Folgezeit durch mehrere erweiterte Neuauflagen ergänzt wurde. Auf der ersten 
Textseite (S. 5) ist die Adresse von Daniel Spoerris Zimmer im Hotel Carcassonne in Paris auf der rue Mouffetard 24 von seiner 
Hand unterstrichen, darüber notiert "Paris VIe" und handschriftlich signiert. Es fehlt die gelbe Bauchbinde mit dem  

"Salut" von Pierre Restany.

 731 Spoerri, Daniel: An Anecdoted Topography of Chance. 
(ReAnecdoted Version). Done with the help of his very dear friend Robert Filliou and translated from the French, 
and further anecdoted at random by their very dear friend Emmett Williams. With One Hundred Reflective Illust

Kapitel 10
Daniel Spoerri 

 720 Spoerri, Daniel: Edition MAT. Multiplication d óeuvres d árt. 1. Auflage. [Paris] 
[Daniel Spoerri / Galerie Edouard Loeb]. [1959]. 51,0 x 16,5 cm. 9 unpaginierte Blatt; 1 Blatt lose einlie
gend. Schwarzer OKarton, Klammerheftung. Mittig, wie ausgeliefert, eine leichte Falzspur, sonst sehr gutes  
Exemplar. 600,— 
Erster Katalog zur Präsentation der ersten, noch nicht kommerzialisierten Edition MAT mit biobibliographischen Texten und abge
bildeten Arbeiten von Jacoov Agam, Pol Bury, Marcel Duchamp, Bruno Munari, Diter Rot, RaphaelJuses Soto, Jean Tinguely, Victor 
Vasarely. Die Einführung von Daniel Spoerri, Legenden und Texte sind in Französisch. Mit jeweils einem Porträtfoto der Künstler 
und einer Werkabbildung. Das Ziel der von Daniel Spoerri 1959 gegründeten Edition war die Verbreitung preisgünstiger, multipli
zierter Originalkunstwerke. Alle Arbeiten erschienen in einer Auflage von 100 Exemplaren zum Preis von 20.000 Francs. Die erste 
Präsentation erfolgte im Gründungsjahr der Edition bei der Galerie Edouard Loeb, Paris. Spoerri hatte zuvor versucht, Iris Clert und 
Denise Rene für das Projekt zu gewinnen. Er wählte hierfür den Titel "Edition MAT – Multiplication d óeuvres d árt", auf der Einla
dungskarte für Loeb heißt es dann "Multiplication d óbjets", später folgte dann die endgültige Nennung "Multiplication d´Art Trans
formable", was dann wieder auf MAT verwies. Allerdings war dieser Name bereits zuvor spielerisch aus dem Vorgänger, dem 
Periodikum "Material" entstanden. Die Einfachheit des Kataloges beruht auf dem System, durch die Klammerheftung für spätere 
Auflagen einfach die neuen Blätter hinzufügen zu können. Die jeweils ausstellenden Institutionen konnten so ein eigenes Titelblatt 
drucken oder Seiten hinzu heften (Für die Ausstellung in Krefeld wurde die Umschlagrückseite bedruckt). Die erste Ausstellung der 
Edition MAT fand dann vom 27. November 1959 bis Anfang Januar 1960 bei der Galerie Edouard Loeb, Rue de Rennes 53 in Paris 
statt. Der Katalog wurde gerade noch rechtzeitig am Vortag der Eröffnung ausgeliefert. Bei vorliegendem Exemplar lose einliegend 
ein zusätzliches Blatt – in gleichem Format und Ausstattung, nur aus holzhaltigem Papier – für Enzo Mari mit einem Text von Carlo 
Belloli. Dabei: "multiplizierte kunstwerke die sich bewegen oder bewegen lassen der edition mat, paris. deutsche übersetzung und 
ergänzung des französischen katalogs von claus bremer und daniel spoerri". 20 unpaginierte Blatt, 21 x 21 cm, klammergeheftet. 
Schreibmaschinensatz auf holzhaltigem Papier, xerographiert. Der ohnedies seltene Katalog mit der deutschen Beilage heute 
ausgesprochen rar! [Vgl. Katerina Vatsella. Edition MAT – Die Entstehung einer Kunstform. 1998, SX. 41ss mit Abbildungen; Eaten 
by … Daniel Spoerri. Eine Sammlung. Antiquariat Querido, Katalog 3, Nr. 241, Variante für Krefeld].

 721 Spoerri, Daniel und Karl Gerstner: was ist die edition 
MAT? edition MAT kollektion 64, Galerie Der Spiegel, Köln, 
23 Oktober bis 30. November 1964. Köln. Galerie der Spiegel. 1964. 83 x 60 cm. Gefaltet wie 
ausgeliefert. Eine Falz mit 10 cm Riss, sonst aber noch sehr gutes Exemplar. 120,— 
Faltplakat zur ersten Vorstellung der zweiten Edition MAT, nun im Vertrieb der Galerie Der Spiegel, mit Arbeiten von Arman, Jean 
Arp, Karl Gerstner, Raymond Hains, Man Ray, Arnulf Rainer, Diter Rot, Soto, Daniel Spoerri, Niki de St. Phalle, Paul Talman, Jean 
Tinguely. Schwarzer Faltplakatkatalog mit Text und Fotoporträts der beteiligten Künstler auf der einen, den abgebildeten Multiples 
auf der anderen Seite. Gestaltet von Karl Gerstner. Beiliegend: MAT Edition. 24 nouvelles series originales en 100 exemplaires. 
Galerie Bonnier, 15 septembre 1966. Leporellobogen, dreifach geklappt, 62 x 30 cm. Im Innenteil mit Fotoabbildungen der Editi
onen. (mittig ein mal gefaltet, sonst gutes Exemplar). [Vgl. Vatsella, Edition MAT, S. 54 ff, S. 86/87 mit Abbidlungen].

 722 (Spoerri, Daniel): edizione MAT 1964 (diretta da daniel 
Spoerri e karl gerstner). lavori 1962–1965 di: Chiecchi, Degani, Ferrari, Marinelli. Edizione 
1500 copie. Verona. Galleria Zero. 1965. 24 x 17 cm. S. 1020–1033. OKarton. Sehr gutes Exemplar. Catalogo 61 
della Galleria Zero. 100,— 
Stellt – neben vier neuen Arbeiten von Chiecchi, Degani, Ferrari und Marinelli – die Edition MAT Daniel Sppoerris und Karls Gerstners 
vor, unter anderem auf einer FotoDoppelseite und im Text (Italienisch). Beiliegend eine EinladungsKlappkarte der Galleria Schwarz, 
Milano, zu einer Ausstellung "editions MAT", 4 gennaio – 8 febbraio 1965. Im Innenteil mit SchwarzWeißFotoporträts der betei
ligten Protagonisten sowie jeweils einem abgebildeten Objekt. (Karte in der weißen Schrift MAT grün markiert, sonst gutes Exemplar). 
Dabei ferner eine weitere Einladung der Galleria Schwarz zu einer Ausstellung mit Objekten von Daniel Spoerri im Juni 1965. Schönes, 
recht seltenes Ensemble. 

 723 Spoerri, Daniel und Karl Gerstner: achtung: die galerie 
der spiegel präsentiert die edition MAT collection 65 und die 
edition MAT MOT. Köln, 8. Oktober bis zum 12. November 1965. Köln. Galerie der Spiegel. 1965. 
83 x 60 cm. Sehr dezente Knitterungen am unteren Blattrand, eine kleine Quetschspur, sonst sehr gutes und 
frisches, ungenutztes Exemplar. 140,— 
Vorgestellt werden auf einem Faltplakat in Magenta Arbeiten von George Brecht, Robert Filliou, Maurice Henry, Diter Rot, Andre 
Thomkins, Emmett Williams, Arman, Enrico Baj, Davide Boriani, Pol Bury, Christo, Gabriele de Vecchi, Roy Lichtenstein, Man Ray, 
Francois Morellet, Julio le Parc, Soto und Daniel Spoerri anlässlich der zweiten Präsentation der neuen Edition MAT 1965. Gestaltet 
von Karl Gerstner. Von Daniel Spoerri und Karl Gerstner handschriftlich signiert. [Vgl. Vatsella, Edition MAT, S. 94/95  
mit Abbildungen].

 724 Spoerri, Daniel: achtung: Die Galerie Renée Ziegler 
präsentiert die edition MAT collection 65 und die edition 
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Tischdecke nummeriert (241/250 Exemplare, 50 Exemplare außer Handel) und handschriftlich signiert. Im Buch entgegen der 
Normalausgabe noch einige kleine Stempel – "Zeichnungen" sowie der Spoerri Stempel "Attention – Ouevre d´Art". Die Kassette 
ebenfalls gestempelt. Mit beiliegender Werbeseite für die Edition.

 738 Spoerri, Daniel: Anekdoten zu einer Topographie des 
Zufalls. Enthaltend die mit Hilfe von Daniel Spoerris (D.S.) gutem Freunde Robert Filliou aufgezeichnete 
französische Originalversion und das Anekdotenallerlei seines guten Freundes Emmet Williams (E.W.) aus der 
amerikanischen Version, alles übersetzt und mit weiteren Anekdoten angereichert von seinem ebenso guten 
Freunde Dieter Roth (D.R.), versehen mit den Zeichnungen seines guten Freundes Roland Topor (R.T.), vermehrt 
um weitere Materialien und Anmerkungen anlässlich der englischen und der deutschen Neuausgabe. Auflage 
300 Exemplare. Hamburg. Edition Nautilus. 1998. 38,5 x 29 cm. 219 S., 2 Blatt. OPappband mit OUmschlag und 
Stofftischdecke in OPappKassette. Kassettendeckel berieben und etwas angestaubt. Gutes bis noch sehr gutes 
Exemplar. 400,— 
Luxusausgabe, Nummer 8 von 300 stempelnummerierten Exemplaren mit einer Tischdecke (225 x 160 cm) aus der Mechanischen 
Weberei von Ulrike und Werner Greiner mit einem Foto des verschneiten Fallenbildes "Hommage an Meret Oppenheim". Die Tisch
decke nummeriert (241 /250 Exemplare, 50 Exemplare außer Handel) und handschriftlich signiert. Im Buch entgegen der Norma
lausgabe noch einige kleine Stempel – "Zeichnungen" sowie der Spoerri Stempel "Attention – Ouevre d´Art". Die Kassette ebenfalls 
gestempelt. 

 739 Spoerri, Daniel: … bis das Ei hart gekocht ist. [Einladung] Galerie 
Zwirner, Köln, 12. September 1963. Köln. Galerie Zwirner. 1963. Papier etwas nachgedunkelt, leichte Knitter
spuren. Gutes Exemplar. 120,— 
Einladungskarte als Papierstreifen, 9,3 x 10,0 cm, gerollt, anlässlich einer Vernissage am 12. September 1963 bei Zwirner. Beid
seitig mit einem Textband bedruckt: "Ja also, als ich vor etwa zehn Tagen nach Köln in meiner kleinen Fourgonette mit schlechten 
Bremsen fuhr, um die Fallenbilder bei der ehemaligen Galerie Dumont abzuholen, die mir dieselbe bei ihrer Liquidation via das 
Rechtsanwaltbüro Dr. Rudolf Boden – Dr. Walter Klonz – Dr. Walter Oppenhoff – Ellen Andrea – Klaus Mathy – Dr. Dieter Schneider 

– Peter Sambuc, wieder zurückschenkte, nachdem sie sie vor etwa zwei Jahren schon gekauft hatte, aber meinem Freund Andre 
Thomkins in Essen besuchte, weil ich ihn schon lange nicht mehr gesehen hatte, kam ich fünf Minuten zu spät in das Pressehaus, 
denn es war ein Freitagabend und Samstag und Sonntag ist Feiertag, weshalb ich sie also nicht mehr mitnehmen konnte, vor allem 
da sie in einer Riesenkiste schön verpackt sind, die gar nicht Platz gehabt hätte. Deshalb lade ich Sie ein die zehn Bilder am 12. 
September 1963 bei der Galerie Zwirner, Kolumba Kirchhof, Köln Tel. 237200 um 20 Uhr präzise anzuschauen, weil ich dann auch 
dort bin, wo wir die Kiste auspacken müssen, um die Bilder sieben Minuten lang auszustellen, bis das Ei hart gekocht ist und ich 
nachher den Rest wieder nach Paris mitnehmen kann. Daniel Spoerri". Sehr selten.

 740 Spoerri, Daniel: Creamcheese. [Einladung] Am 21. Mai (3 x 7), Dienstag, 
19:00 Uhr, kleben wir im Creamcheese die Theke an die Decke (Und zwar in 20 Minuten). Wenn Ihnen das Spass 
macht, dann … Ihr Daniel Spoerri. Düsseldorf. Creamcheese. [1968]. 42,0 x 6,6 cm. Karte mittig gefalzt wie 
versandt, hier jedoch zwei weitere leichte Falzungen. Sonst sehr gutes Exemplar. 80,— 
Einladungskarte als schmaler Papierstreifen, mittig gefaltet. Wiedergegeben ist eine Zeichnung von Gläsern und Flaschen, die auf 
der gegenüberliegenden Seite kopfüber als Thekenmontage gezeigt werden, verbunden mit einem handschriftlichen Einladungstext. 
Die Aktion fand statt im legendären Düsseldorfer Lokal der Kunstszene, "Creamcheese". Heute sehr selten.

 741 (Spoerri, Daniel): Daniel Spoerri presents Eat Art.  
Sammlung von 28 Plakaten der Eat Art Galerie, Düsseldorf, 1970–1973. Düsseldorf. Eat Art Galerie Daniel Spoerri. 
1970–1973. 41,5 x 30,0 cm und 29,6 x 21,1 cm. Blätter teils ein oder zweifach gefaltet, Papier teils etwas nachge
dunkelt. Das Plakat zu Ohlow mit Fehlstelle am linken Rand. Gutes bis auch sehr gutes Exemplar. 1.200,— 
Sammlung von 28 Ausstellungs und Ankündigungsplakaten der Eat Art Galerie Daniel Spoerris in Düsseldorf 1970 bis 1973. 
Beworben wurden Ausstellungen der Galerie sowie der Verkauf von Editionen. Vorhanden sind: 
Giorno Poetry Systems: Chocolate Bar Poem. 1970.
Cesar. Ausstelung Cesar mit Cesar. 16.2.1970.
Brotteigobjekte. 18. September 1970. 
Richard Lindner. Der blaue Busenengel. 9. Oktober 1970.
Joseph Beuys. Freitagsobjekt. 30. Oktober 1970.
Bernhard Luginbühl. Schoggi Flügelmutterfigur. 20. November 1970.
Claude et Francois Lalanne. Le Dinner Cannibale. Dezember 1970.
Arman. "Candy". 11. Dezember 1970.
Bernhard Luginbühl. Kleiner Emmenthaler Film. 11. Dezember 1970.
In memoriam friends: George Brecht – Robert Filliou – Karl Gerstner – Andre Thomkins. 22. Januar 1971.
Robin Page. 49 new Flavors. page Come Co. 12. März 1971.
Daniel Spoerri. Spoerri Retrospective im Stedelijk Museum Amsterdam. Busfahrt ab Restaurant Spoerri 16. April 1971.
Günther Weseler. Zwei Atembanquette. 21. Mai 1971. 
Antoni + Dorothee Miralda – Selz. Eat Art Bankett. 4. Juni 1971. Plakat, lila.

rations by Topor. First english printing. New York. Cologne. Paris. Something Else Press, Inc. 1966. 20 x 14 cm. 
214 S., 2 Blatt. OKarton. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 60,— 
Erste englische Übersetzung des Erstlingswerkes Spoerris in der kartonierten Ausgabe. Auf dem Titel handschriftlich von Daniel 
Spoerri und Emmett Williams signiert. 

 732 Spoerri, Daniel: An Anecdoted Topography of Chance. 
(ReAnecdoted Version). Done with the help of his very dear friend Robert Filliou and translated from the French, 
and further anecdoted at random by their very dear friend Emmett Williams. With One Hundred Reflective Illust
rations by Topor. First english printing. New York. Cologne. Paris. Something Else Press, Inc. 1966. 21 x 14 cm. 
214 S., 2 Blatt. OLeinen mit OUmschlag. Leinen in den Stegen oben und unten etwas gegilbt, sonst sehr gutes 
und frisches Exemplar. 80,— 
Erste englische Übersetzung des Erstlingswerkes Spoerris. Auf dem Titelblatt eine siebenzeilige handschriftliche persönliche Zueig
nung von Emmett Williams an einen ehemaligen Berliner Antiquar anlässlich der Performance "The Auction" in Berlin, daadgalerie, 
12. August 1985, auf der Williams als Auktionator auftrat. Die Widmung signiert, datiert 12. August 1985. Ferner ein handschrift
liches Zitat von Jaroslaw Kozlowski – "Wenn der Hocker vor dem Bett steht …", ebenfalls signiert und mit gleichem Datum datiert. 
Kozlowski war Initiator von "The Auction". Beiliegend eine Einladung zur Aktion, eine Preisliste der Exponate sowie eine weitere 
Einladung Kozlowskis von 1985. 

 733 Spoerri, Daniel: An Anecdoted Topography of Chance. 
Translated from the French, and further anecdoted by Emmett Williams. In: The Paris Review 36, Vol. 9, Winter 
1966. First printing. Paris. The Paris Review S.A.R.L. 1966. 22 x 13 cm. 151 S., 3 Blatt. OKarton. Rücken und 
Kanten leicht berieben, sonst gutes Exemplar. 45,— 
Enthält von S. 98 bis S. 127 eine englische Übersetzung der "Anecdoted Topography" von Emmett Williams, vorangestellt eine 
Skizze aller Gegenstände im Zimmer Spoerries im Hotel Carcassonne in Paris sowie eine Einführung Spoerries und, als Kapiteler
öffnung Illustrationen der besprochenen Gegenstände. Erschien zeitgleich mit der Ausgabe bei Something Else Press. 

 734 Spoerri, Daniel: An anecdoted topography of chance. 
Done with the help of his very dear friend Robert Filliou and translated from the French, and further anecdoted 
by their very dear friend Emmett Williams, enriched with still further anecdotations by their very dear friend 
Dieter Roth (translated out of the German for the first time by Malcolm Green) with 100 reflective illustrations 
by Topor. First printing. London. Atlas Press. Atlas Arkhive Four. 1995. 24 x 21 cm. Ca. 250 unpaginierte S. 
OKarton mit OBüttenumschlag und BüttenChemise in OLeinenSchuber. Schuber etwas angestaubt. Gutes bis sehr  
gutes Exemplar. 420,— 
Luxusausgabe, Nummer 88 von 100 nummerierten Exemplaren. Auf dem Büttenumschlag handschriftlich von Daniel Spoerri, Dieter 
Roth, Emmett Williams (mit kleiner Zeichnung) und Topor signiert. Dabei eine Chemise, ebenfalls nummeriert, enthaltend eine 
sechsfarbige Seriegrafie des Hotelzimmers Spoerries, Raum 13 im Hotel Carcassonne in Paris nach einer Assemblage aus dem Jahr 
1961. Die Seriegrafie in der Größe des Originals, 189 x 88 cm, ist zu einem kleinen Quadrat zusammengefaltet. Die blindgeprägten 
Illustrationen des Umschlages wiederholen sich auf dem Umschlag zur Chemise und auf dem schwarzen Leinenschuber, die Chemise 
ist zusätzlich gestempelt "Attention – Ouvre d´Art. Daniel Spoerri". Selten.

 735 Spoerri, Daniel: An anecdoted topography of chance. 
Done with the help of his very dear friend Robert Filliou and translated from the French, and further anecdoted 
by their very dear friend Emmett Williams, enriched with still further anecdotations by their very dear friend Dieter 
Roth (translated out of the German for the first time by Malcolm Green) with 100 reflective illustrations by Topor. 
First printing (of this edition). London. Atlas Press. Atlas Arkhive Four. 1995. 24 x 21 cm. Ca. 250 unpaginierte S. 
OKarton. Kanten und Rückenkanten gering berieben. Gutes Exemplar. 60,— 
Um Erweiterungen der Freunde fortgesetzte Ausgabe der "anecdoted topography", mit zahlreichen Abbildungen versehen. Auf dem 
Titelblatt in der ihm eigenen Art doppelt von Daniel Spoerri handschriftlich signiert in rotem und blauem Kugelschreiber.

 736 Spoerri, Daniel: Anekdoten zu einer Topographie des 
Zufalls. Enthaltend die mit Hilfe von Daniel Spoerris gutem Freunde Robert Filliou aufgezeichnete franzö
sische Originalversion und das Anekdotenallerlei seines guten Freundes Emmet Williams aus der amerikanischen 
Version. Alles übersetzt und mit weiteren Anekdoten angereichert von seinem ebenso guten Freunde Diter Rot. 
Neuwied. Berlin. Luchterhand Verlag. 1968. 22 x 17 cm. 162 S., 1 Blatt. OKarton mit OUmschlag und transpa
rentem OFolienumschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 50,— 
Erste Deutsche Ausgabe. Unter dem transparentem Umschlag in der hinteren Innenklappe eingelegt eine Falttafel mit Skizzierung 
eines Fallenbildes auf grauem Karton.[Vgl. Glasmeier: Die Bücher der Künstler, 043 / S. 40]. 

 737 Spoerri, Daniel: Anekdoten zu einer Topographie des 
Zufalls. Enthaltend die mit Hilfe von Daniel Spoerris (D.S.) gutem Freunde Robert Filliou aufgezeichnete 
französische Originalversion und das Anekdotenallerlei seines guten Freundes Emmet Williams (E.W.) aus der 
amerikanischen Version, alles übersetzt und mit weiteren Anekdoten angereichert von seinem ebenso guten 
Freunde Dieter Roth (D.R.), versehen mit den Zeichnungen seines guten Freundes Roland Topor (R.T.), vermehrt 
um weitere Materialien und Anmerkungen anlässlich der englischen und der deutschen Neuausgabe. Auflage 300 
Exemplare. Hamburg. Edition Nautilus. 1998. 38,5 x 29 cm. 219 S., 2 Blatt. OPappband mit OUmschlag und 
OStofftischdecke in OPappKassette. Sehr gutes, frisches Exemplar. 450,— 
Luxusausgabe, Nummer 241 von 300 stempelnummerierten Exemplaren mit einer Tischdecke (225 x 160 cm) aus der Mechani
schen Weberei von Ulrike und Werner Greiner mit einem Foto des verschneiten Fallenbildes "Hommage an Meret Oppenheim". Die 
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Andre. Ferner in Rot signiert von Karl Gerstner sowie zwei weitere kurze Widmungen von Unbekannten. Beiliegend das gefaltete 
Plakat zur Ausstellung. So selten.

 748 Spoerri, Daniel: Gastronomisches Tagebuch. Itinerarium für 
zwei Personen auf einer ägäischen Insel nebst Anekdoten und anderem Kram sowie einer Abhandlung über die 
Boulette. Neuausgabe, vom Autor komplett durchgesehen und üppig ergänzt. Hamburg. Edition Nautilus. 1995. 
33,2 x 23,5 x 5,5 cm. 263 S. OPappband und Leinentischtuch in OPappKassette. Deckel der Schachtel etwas am 
Rand berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 420,— 
Luxusausgabe, Nummer 152 von 250 stempelnummerierten Exemplaren, im Buch in der typischen Art Spoerris dreifach signiert 
und mit Stempel "Attention – Oeuvre d´Art" versehen. Dabei eine Tischdecke (250 x 140 cm) mit einem aufgedruckten Fallenbild, 
ebenfalls handschriftlich signiert und nummeriert sowie 20 bedruckte Papierservietten zusammen in PappKassette. Der Titel ist 
eine erweiterte Neuausgabe der Erstausgabe von 1970.

 749 Spoerri, Daniel: Geanekdoteerde topografie van het 
toeval. Vertaling Jean A. Schalekamp. In: Randstad N° 7, Driemaandelijks LRP 101, First printing. 
Amsterdam. De Bezige Nij. 1964. 20 x 13 cm. 160 S. OKarton. Gutes Exemplar. 40,— 
Enthält von S. 65 bis S. 101 eine niederländische Übersetzung der "Anecdoted Topography" Spoerris von Jean A. Schalekamp, 
vorangestellt eine Skizze aller Gegenstände im Zimmer Spoerries im Hotel Carcassonne in Paris als Falttafel.

 750 Spoerri, Daniel: Handschriftlicher Brief an Freddy [de 
Vree]. 42 x 30 cm. 1 Faltblatt. Zweifach gefaltet, sonst gutes Exemplar. 100,— 
Handschriftliche Mitteilung an den Freund Freddy de Vree auf einer von Daniel Spoerri und Katharina Duwen gestalteten Einladung 
in Form eines Malbriefes anlässlich der Einweihung ihres gemeinsamen Wohnateliers in Paris, wohl November 1989. In der größ
tenteils handschriftlich wiedergegebenen Einladung mit verstreut eingesetzten Stempelbildern etc. ist eine sechszeilige handschrift
liche Mitteilung in gelber Schrift enthalten – diese ist bewusst verwischt. Signiert "Salute, Daniel". Beiliegend eine Einladung zum 

"Festival Eat Art resente de Daniel Spoerri", Maison de la Culture ChalonsurSaone du 4 au 27 mars 1980, 35 x 23 cm, als Brief 
gefaltet. Von Daniel Spoerri handschriftlich signiert. 
Freddy de Vree war ein 1939 in Antwerpen geborener und 2004 ebenda verstorbener belgischer Lyriker, Schriftsteller und Radiomacher. 

 751 Spoerri, Daniel: Inventar der Korrespondenz an Daniel 
Spoerri vom 1. Aug. bis 11. Sept. 69. Köln. art intermedia Helmut Rywelski. 1969. 
23,3 x 32,3 cm. Transparente Kunststoffmappe. Sehr gutes Exemplar. 450,— 
Multiple aus der Edition "Künstlerpost" von Helmut Rywelski. Das transparente Kunststoffkuvert mit Siebdrucktitel, enthält 44 
Korrespondenzkopien Spoerris in unterschiedlichen Formaten, teils gefaltet sowie einen transparenten Einmalhandschuh mit zwei 
gefärbten und verbundenen Holzteilen darin. Auf dem Blatt 2 der Inventarliste mit Inhaltswiedergabe untren rechts handschriftlich 
in blauem Kugelschreiber von Daniel Spoerri signiert und nummeriert 73 (von 100). [Vgl. Karsten Arnold: Helmut Rywelskis art 
intermedia Köln 1967–1972, S. 132 ff und S. 257].

 752 Spoerri, Daniel: Kosta Theos: Dogma I am God. Herausgegeben  
von Andre Kamber. Auflage 800 Exemplare. Bruxelles. Editions LebeerHossmann. 1987. Groß 8°. 256 S. OKarton. 
Oberes Kapital leicht berieben, sonst sehr gutes Exemplar. 70,— 
Von Daniel Spoerri wie üblich zweifach in Rot und Blau auf dem Titelblatt handschriftlich signiert. Diese Publikation erschien am 
29. August 1987 zur Eröffnung der Ausstellung "25 Objets de Magie a la Noix – Zimtzauberobjekte, angereichert mit 11 nicht 
konservierten Objekten und echt Zauberhaftem" von Daniel Spoerri im Kunstmuseum Solothurn, zusammengestellt und herausge
geben von Andre Kamber. Erschien in 800 Exemplaren, wovon 175 als nummerierte und signierte Vorzugsausgabe mit einem 
Einband aus getragenen Kleidungsstücken Spoerris herausgegeben wurden. 

Antoni + Dorothee Miralda – Selz. Eat Art Bankett. 4. Juni 1971. Variante auf festem Karton in Weiß und Lila, Nummer 49/100 
nummerierten und signierten Exemplaren.
Ugo Dossi. Der Zahn der Zeit und analoge EssObjekte. 13.8.1971.
Dieter Roth. Anisuhr – Gewürzquadrat – Gewürzfenster – Der Selbstturm – Der Löwenturm – Die Löwen – Pong Wads. 3.9.1971.
Roy Lichtenstein. Pinselstrich. 8. Oktober 1971. 
Adventskalender mit Arbeiten von 24 Künstlern aus Düsseldorf vcon Michael Langer. 26.11.1971.
Stefan Wewerka. Iss die Welt … 26. November 1971.
Dorothy Iannone. SingingBoxes Dinner Musik. 2. Februar 1972.
Erik Dietman. Bla bla bla … 15.5.1972.
Pol Bury. 30 Kuchenpuzzle + 30 BratpfannenObjekte. 21. Juli 1972.
Dieter Roth. Zeichnungen, die herzustellende Gegenstände darstellen, welche bestellt werden können, danach. 5. Oktober 1972.
Peter Ohlow & Giga & Nana. Sweet Rainbow. 5. Dezember 1972.
Sarah Pucci. Ausstellungseröffnung 19.6.1973. Mit einem Text von Dieter Roth.(Gelbe Variante)
Sarah Pucci. Ausstellungseröffnung 19.6.1973. Mit einem Text von Dieter Roth. (Grüne Variante)
Sarah Pucci. Ausstellungseröffnung 19.6.1973. Mit einem Text von Dieter Roth. (Rote Variante)
Sehr umfangreiches Konvolut, es fehlen nur 2–3 weitere Plakate. In dieser Dichte selten. [Vgl. "Daniel Spoerri presents Eat Art – 
Galerie fraich attitude,. 2004, S. 104, S. 9; Antiquariat Querido – Frank Hermann: Eaten by … Daniel Spoerri – Eine Sammlung. 
Katalog 3, 2012. Nummer 201–224]. 

 742 Spoerri, Daniel: Daniel Spoerri. Galleria Schwarz – 10 aprile al 3 maggio 
1963. Milano. Galleria Schwarz. 1963. 22 x 16 cm. 10 unpaginierte S. inklusive Innendeckel. OKarton. Umschlag 
minimal angestaubt. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Erste Ausgabe. Katalog zur zweiten Einzelausstellung Daniel Spoerris in der Galerie Schwarz. Gezeigt wurden ausschließlich 
 Fallenbilder. Mit 6 Abbildungen und einem Text von Pierre Restany in Italienisch, Englisch und Französisch. Auf dem vorderen 
Umschlag handschriftlich in der ihm eigenen Art zweifach in Blau und Rot horizontal verlaufend in Kugelschreiber doppelt von  
Daniel Spoerri signiert.

 743 Spoerri, Daniel: Das palindromische, fer-verse 
Travestre Essen erdacht von Daniel Spoerri, gemacht von 
Sarah Wiener. (Menukarte) für den 4. Mai 2002 im Neuen Museum Weserburg. Bremen. Weserburg 
Museum. 2002. 30 x 21 cm. 4 S. OKartonKlappmenukarte. Sehr gutes Exemplar. 45,— 
Banquette Daniel Spoerris, realisiert von Sarah Wiener, anlässlich der Ausstellung "Fluxus und Freunde / Fluxus and Friends. Samm
lung Maria und Walter Schnepel" im Weserburg Museum. Auf der Rückseite über der schwarz gedruckten Signatur noch zwei mal 
handschriftlich von Daniel Spoerri in Blau und Rot signiert. 

 744 Spoerri, Daniel: Dokumente. Documents. Documenti zur KrimsKrams Magie. 
Hamburg. Merlin Verlag. 1971. 28 x 20 cm. 8 Umschlagtaschen, gefüllt. Pultordnermappe mit Umschlagtaschen 
und Leinenbandschließen. Eine Kante gering gestaucht, sonst sehr gutes Exemplar. 70,— 
Erste Ausgabe. [Vgl. Glasmeier, Die Bücher der Künstler, 44]. Mappe mit 8 Tüten und Dokumenten. Enthält: 1: Emmet Williams: 
Einführungstext. 2: Daniel Spoerri: 25 Zimtzauberkonserven (Nachdruck des Katalogbuches zur Ausstellung in der Galerie Gunar) 
3: Addendum der 11 nicht konservierten Objekte. Charles d'Orge gewidmet (Plakat) und Exkursion über die Gerste. 4: Pierre 
Alechinsky: Toko Shinoda (Katalogt). 5: Daniel Spoerries MAX UND MORIMAL ART mit Hand und Fußnoten von P. Heim. 6: Krims
KramsObjekte: Farbtafel zu Max und Morimal Art. 7: Spoerri: NachNachtMachtwort. 8: Garantieschein zu den RifiutiObjekten.

 745 (Spoerri, Daniel): Dylaby. Dynamisches Labyrinth. Robert Rauschenberg, Martial 
Raysse, Niki de Saint Phalle, Daniel Spoerri, Jean Tinguely, Per Olof Ultvedt. Stedelijk Museum Amsterdam 
1962. Catalogus 314. Fotos Ed van der Elsken. 1. Auflage. Amsterdam. Stedelijk Museum. 1962. 20 x 26 cm. 
22 unpaginierte S., 1 loser Faltbogen. OKarton. Umschlag etwas angestaubt, Kanten teils gering gestaucht. Insge
samt gutes Exemplar. 125,— 
Interaktive Ausstellung der Nouveau Realistes unter maßgeblicher Planungsbeteiligung von Daniel Spoerri, der auch den beiliegenden 
Ausstellungsplan zeichnete. Mit Fotoporträts der teilnehmenden Künstler und Werk und Installationsabbildungen. Beiliegend die 
Einladungskarte zur Ausstellung. 

 746 Spoerri, Daniel: Fallenbild. [Multiple]. Auflage 600 Exemplare. Ars Viva Edition. 
1973. 68 x 68 x 15 cm. Multiple: Leinenbespannte Pappe als Faltobjekt mit PopUps in OPappChemise. Leinen 
minimal angestaubt, sonst sehr gutes Exemplar. 600,— 
Fallenbild als Multiple, erschienen durch die Ars Viva Edition. Nummer 589/600 nummerierten und verso von Daniel Spoerri hand
schriftlich signierten und 1973 datierten Exemplaren. Das Multiple ist ein Faltobjekt, dass sich zu einem Tableaux Pieges mit PopUp 
Elementen wie Tassen, Zigarettenschachtel, Teller, Aschenbecher, Bierdose etc. auffalten lässt, analog einem Fallenbild. [Vgl. Daniel 
Spoerri. Profession / Obsession. 1997, S. 48/49 mit Abbildung]. 

 747 (Spoerri, Daniel): Fründ – Friends – Freunde und Freunde. 
Karl Gerstner – Diter Rot – Daniel Spoerri – Andre Thomkins und Freunde. 1. Auflage. Stuttgart. edition hansjörg 
mayer. 1969. 23 x 17 cm. Ca. 100unpaginierte Doppelblatt. OKarton mit OUmschlag. Umschlag etwas angestaubt 
und gering fleckig, sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 150,— 
Die Ausstellung vereinte Arbeiten von Karl Gerstner, Diter Rot, Daniel Spoerri, Andre Thomkins und anderen (Freunden). Jeder 
Beitrag ist individuell künstlerisch gestaltet, aus dem gesamten Komplex entstand dann ein Künstlerbuch. Mit einer handschriftlichen 
längeren Zueignung Daniel Spoerris auf der Leerseite vor seinem Beitrag, "Mein Mann hat mich geschickt, damit sich die Ausgabe 
lohnt – Salute, Daniel Spoerri", signiert. Ferner auf der Titelseite eine handschriftliche Widmung von Andre Thomkins, signiert 
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 758 Spoerri, Daniel: Papiertischdecke für das Restaurant 
Spoerri. Feldmeilen. Vontobel Druck AG. 1971. 70 x 70 cm. Untere linke Blattecke mit deutlichen Rand
läsuren, Bereibungen und Fehlstelle, dort zwei Stellen sauber mit Japanpapier hinterlegt. Sonst aber gutes und 
sauberes Exemplar. 70,— 
OriginalPapierTischdecke aus dem Restaurant Spoerri, Düsseldorf, vom März 1971. Die Abbildung zeigt ein Tableau piège, wie es 
Spoerri zur damaligen Zeit nahezu täglich in seinem Restaurant schuf, in dem er auf einer Tischplatte des Restaurants die benutzten 
Geschirre, Bestecke, die Essens und die sonstigen Reste des Abends fixierte. Die Tischdecke ist verso mit einem Text Spoerris zur 
Erläuterung versehen – was sie auch von den für Ausstellungszwecken nachgedruckten Exemplaren auf festerem Papier und ohne 
Text unterscheidet. Datiert ist der Text mit dem 27.3.1971, der Druck erfolgte in 16500 Exemplaren. Trotz der sehr hohen Auflage 
ist die original Tischdecke heute sehr selten, da es sich um reine Gebrauchsgegenstände handelte, die nach der Nutzung vernichtet 
oder zum Tableau piège mitverarbeitet wurden. 

 759 Spoerri, Daniel: Restaurant de la Galerie J. – 8, Rue de 
Montfaucon, Paris. (Menükarte) A l óccasion de l´Exposition de Daniel Spoerri "723 Ustensiles de 
Cuisine" la Galerie J. annonce l óuverture d ún Service de Restaurant du 2 au 13 Mars 1963. Paris. Galerie J. 1963. 
26,5 x 20,5 cm. 4 S. Sehr gutes, frisches Exemplar. 250,— 
OriginalMenükarte, vierseitig bedruckt, zu einer frühen Aktion Daniel Spoerris in der Pariser Galerie J. Spoerri hatte Künstlerkol
legen, Galeristen und Sammler zu einer mehrtägigen MenuFolge in die zu Küche und Restaurant umgewandelten Galerie J., die 
von Pierre Restanys damaliger Frau Janine Goldschmidt geführt wurde, geladen. Abgedruckt ist die MenuFolge für die Abende vom 
2. bis 14. März 1963. [Vgl. Daniel Spoerri presents Eatart, Nürnberg 2001, S. 48 ff mit Abbildungen]. Sehr selten. 

 760 Spoerri, Daniel: Sammlung Einladungskarten und Ephe-
mera 1962–1981. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Konvolut von 7 Einladungskarten zu Ausstellungen von Galerien und Instituten von 1962 bis 1981, unterschiedliche Formate. 
Vorhanden sind: Lawrence Rubin, 9 fevrier 1962 a 17 heurs, Paris / "25 Objects de Magie a la noix". Galerie Gunar, Düsseldorf, 
17. Mai – 13. Juni 1968 / Galeriegespräch mit Daniel Spoerri. 2. Dezember 1971, 20 Uhr Kunstmuseum Düsseldorf / Führung 
durch die Spoerri Korrespondenz. Düsseldorf, Restaurant Spoerri, 2.3.1975 / Eat Art Galerie Düsseldorf. Programm 14. April 1972 / 

"Le Musee sentimental de Cologne". Kölnischer Kunstverein, 18.3.–29.4.1979 (Einladung als Bierdeckel für SesterKölsch / "Arbeiten 
aus den Jahren 1960–1964. Galerie Jöllenbeck, Köln, 9.–26.5.1981.

 761 Spoerri, Daniel: Sammlung Einladungskarten und Ephe-
mera 1990–2015. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Konvolut von 55 Einladungskarten, Leporellos, Visitenkarten und Faltblättern zu Ausstellungen von Galerien und Museen von 1990 
bis 2015. Unterschiedliche Formate, oft in postalisch gelaufenen Briefkuverts, teils aufwändig gestaltet und mehrteilig, eine davon 
als Serviette, eine mit Montage, doppelt handschriftlich von Spoerri signiert. Zusammen in zwei schwarzen PappBoxen. 

 762 Spoerri, Daniel: Spoerri ś Max und Morimal Art. … und 
stahl dem Koch ein Ei. Felix Handschin Galerie Basel, Ausstellung vom 24. Oktober bis 21. November [1969]. 
Erste Ausgabe. Basel. Felix Handschin Galerie. [1969]. 21 x 21 cm. 41 S. 1 Bl. OKarton. Sehr gutes, frisches  
Exemplar. 40,— 
Mt einer Einführung von Daniel Spoerri und Zusprüchen oder Zeichnungen von Freunden, u. a. Eva Aeppli, Klaus Honnef, Berhard 
Luginbühl, Karl Gerstner, George Brecht, Andre Thomkins, Ben Vautier, Robert Filliou. 

 763 Spoerri, Daniel: Un coup de des jamais n´abolira le 
hasard (Stephane Mallarme 1897). (Menükarte). Anlässlich der Ausstellung "Eating 
the Universe" in der Kunsthalle Düsseldorf im Haus Maria Theresia 5. Februar 2010, Daniel Spoerri. Düsseldorf. 
Daniel Spoerri / Kunsthalle Düsseldorf. 2010. 30 x 21 cm. 8 S. OKartonKlappmenükarte mit eingelegtem Menü
verlauf. Sehr gutes Exemplar. 75,— 
Menükarte (aufgeklappt 42 x 21 cm) mit Titel und Illustrationen, auf der hinteren Kartenseite über dem Druck handschriftlich von 
Daniel Spoerri signiert, mit "Salute" versehen, datiert 05.02.2010 in der für ihn üblichen Art der "Mehrfachsignatur". Dabei der 
Menüverlauf mit Text und Illustrationen (Papierband in aufwändiger Faltung) als Serviettenring, ebenfalls handschriftlich signiert 
sowie die Einladungskarte und 2 Zeitungsartikel.

 764 Spoerri, Daniel: vorher-nachher. Hamburg. Griffelkunstvereinigung. (2015). 
72 x 70 cm. 2 x 25 Blatt. BalsaholzMappe weiß gebeizt mit leinenverstärkten Rändern und Einschub, in PappKas
sette. Sehr gutes Exemplar. 500,— 
TischSetEdition mit jeweils 25 Papiertischdecken zum abreißen, 68 x 68 cm, mit Tischmotiven vorher (vor dem Essen) und nachher 
(nach dem Essen). Auf der Mappe ist recto und verso je ein Motiv kaschiert und von Daniel Spoerri jeweils handschriftlich unten 
rechts signiert. Nicht limitierte Auflage, wie für die Griffelkunst üblich. [Griffelkunst Wahl E 489].

 765 Spoerri, Daniel: Weingartenjause. Geringe Gerauchspuren, gutes bis sehr 
gutes Exemplar. 60,— 
Tischdeckenplakat 2012 für ein Kooperationsprojekt zur Förderung der Biodiversität in den Weingärten des Donauraums. "Brevet 
de garantie", Weingartenjause, Daniel Spoerri, 6.8.2012. Beidseitig bedruckt, verso Text. Farboffsetdruck auf gestrichenem Papier, 
80 x 80 cm. Dabei eine weitere Tischdecke von Daniel Spoerri, unbetitelt, ca. 2010, gleiches Format.

 753 Spoerri, Daniel: La Faim du C.N.A.C. 2 juin 1976. [Menükarte] 
Notes pour le menu culturel homophone par Daniel Spoerri assiste de Daniel Abadie et Nathalie Menasseyre. 
[Paris]. C.N.A.C. 1976. 40 x 30 cm. (12 S.). OKartonKlappmenükarte mit eingebundenem Textheft. Sehr  
gutes Exemplar. 90,— 
Menükarte (aufgeklappt 40 x 90 cm) mit in der Innenklappe eingebundenem Textheft auf hauchdünnem Papier.

 754 Spoerri, Daniel: Le Musee sentimental. Le Musee sentimental 
sur une idee de Daniel Spoerri a ete realise par Daniel Spoerri, Nathalie Menasseyre, Marie Louise Plessen et 
Daniel Abadie. Centre national d árt et de culture Georges Pompidou, 1er juin – 31 aout 1977. Paris. Centre 
national d árt et de culture Georges Pompidou. 1977. 28 x 19 cm. 16 unpaginierte S. OKarton. Gutes bis sehr  
gutes Exemplar. 45,— 
Das erste "Musee sentimental" mit einem Text von Daniel Spoerri "Le CoupeOngles de Brancusi" und einigen Abbildungen, unter 
anderem von Arbeiten Spoerris sowie einem Foto Marcel Duchamps mit Papierhut. Enthält ferner "Le Jeu de Topor" mit 9 wieder
gegebenen Zeichnungen auf der hinteren Umschlagseite. Von Daniel Spoerri auf dem Titel handschriftlich signiert. Recht selten.

 755 Spoerri, Daniel: Le Petit Colosse de Simi. Il piccolo colosso di Simi. 
Der kleine Koloss von Simi. The Nothing Else Review 1–4. 4 Hefte [mehr nicht erschienen]. Simi. Wien. Selbst
verlag [Auslieferung Galerie Bruno Bischofberger]. 1967. 25 x 17 cm. 30; 30; 31; 31 S. OBroschur. Geringe 
Ausfärbungen in den Falzungen von Heft 2, sonst sehr gutes Exemplar. 300,— 
Heft 1–4 von insgesamt 4 in kleiner Auflage erschienenen Heften, herausgegeben und gestaltet von Daniel Spoerri. Die Hefte 
befinden sich außer Nummer 3 in unaufgeschnittenem Zustand in Bögen wie ausgeliefert. Mit Beiträgen in Text und Bild: H. 1 – 
Jean Tinguely, Robert Filliou, Emmet Williams, Daniel Spoerri, Diter Rot, André Thomkins, George Brecht, Claes Oldenburg. H. 2 – 
Kichka Baticheff (Spoerris Lebensgefährtin, mit der er auf Simi lebte). H. 3 – Daniel Spoerri: Dissertation sur le ou la Keftédès. 
H. 4 – Daniel Spoerri: Conserves de magie á la noix 25 objets archéologiques de et par Daniel Spoerri. Vollständig eher selten.

 756 Spoerri, Daniel: L´optique moderne. Collection de lunettes présenté 
par Daniel Spoerri avec en Regard d’ inutiles notules par François Dufrêne. Ohne Ort. Fluxus editions. 1963. 
20 x 14 cm. 126 unpaginierte S. OKarton. Umschlag an der oberen Falz des Rückens etwas angeplatzt, minimal 
lichtrandig und angestaubt. Insgesamt gutes Exemplar der fragilen Publikation. 450,— 
Erste Veröffentlichung Daniel Spoerris. Das Künstlerbuch enthält ausschließlich Fototafeln mit SchwarzWeißFotografien Spoerris 
bei der Nutzung diverser Brillenformen. Die Fotografien sind von Vera Spoerri und Christer Christian, die Buchgestaltung lag bei 
George Maciunas. Ausgesprochen selten. [Nicht bei Glasmeier – Die Bücher der Künstler; Vgl. MoMa: The Gilbert and Lila Silverman 
Fluxus Collection Gift, 2731.2008 x1–.x3]. 

 757 Spoerri, Daniel: Papiertischdecke für das Restaurant 
Spoerri. Feldmeilen. Vontobel Druck AG. 1971. 70 x 70 cm. Zum Versand vierfach gefaltet. Eine Falz mit 
Einriss, sonst gutes Exemplar. 90,— 
OriginalPapierTischdecke aus dem Restaurant Spoerri, Düsseldorf, vom März 1971. Die Abbildung zeigt ein Tableau piège, wie es 
Spoerri zur damaligen Zeit nahezu täglich in seinem Restaurant schuf, in dem er auf einer Tischplatte des Restaurants die benutzten 
Geschirre, Bestecke, die Essens und die sonstigen Reste des Abends fixierte. Die Tischdecke ist verso mit einem Text Spoerris zur 
Erläuterung versehen – was sie auch von den für Ausstellungszwecken nachgedruckten Exemplaren auf festerem Papier und ohne 
Text unterscheidet. Datiert ist der Text mit dem 27.3.1971, der Druck erfolgte in 16500 Exemplaren. Trotz der sehr hohen Auflage 
ist die original Tischdecke heute sehr selten, da es sich um reine Gebrauchsgegenstände handelte, die nach der Nutzung vernichtet 
oder zum Tableau piège mitverarbeitet wurden. 
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edition. Limoges. LO LUGARN. 1988. 30 x 21 cm. 44 S. 
OKarton. Leichte Bereibungen an den Kanten, sonst sehr gutes  
Exemplar. 50,— 
Texte in Französisch. Beiträge von Ben Vautier, Roland Breton und Francois 
Fontan. Mit ganzseitigen Abbildungen. Beiliegend eine Einladungskarte 
der Galerie Laurens A. Daane, "Ben et ses invitees, 10.1.–7.2.1987 mit 
schön geprägtem Schriftzug Weiß auf Schwarz.

 772 Vautier, Ben: Bag'arts de 
Ben (1979–1988). Premiere edition. Nice. Ben 
Vautier. 1980–1988. 21 x 15 cm. Ca. 350 unpaginierte S. 
Illustrierte OBroschur, ungeheftet. Von kleineren Gebrauchs
puren und Schäden abgesehen gutes Exemplar. 400,— 
Sammlung von 15 (von insgesamt 43) zwischen 1.1.1979 und 1.12.1988 
erschienenen "bag árt" Kopiermagazinen, die Ben Vautier in Fotokopie 
als Bulletin in Auflagen von 150 bis später mitunter auch 600 Exemplaren 
in Nizza herausgab. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Vorhanden 
sind die Hefte: Bav árt. N° 4, 1980 / Bag árt. N° 8, 1981 / doll árt. N° 
12, 1982 / plum árt. N° 13, 1982 (mit beiliegendem von Ben beschrif
teten Kuvert, adressiert an Erik Andersch) / moll árt. N° 14, 1982 / 
Scribouill árt. N° 15, 1982 / poign árt. N° 18, 1982 / cost árt. N° 19, 
1983 / cig árt. N° 21, 1984 / job árt. N° 22, 1984 / traquen árt. N° 
23, 1984 / trouill árt. N° 24, 1984 / renifl árt. N° 25, 1984 / av árt. 
N° 27, 1985 / pleurnich árt. N° 43, 1988 (letztes Heft, mehr nicht 
erschienen). Dabei: bav árt bag art 843 x 29 cm), 8 S. Zusammen in 
PappArchivBox. [Vgl. Reedition des bag'arts de Ben, Milano 1990. Die 
Nummernfolge der Hefte ist hiernach zitiert]. 

 773 Vautier, Ben: BEN a Malakoff. 
Auf lage 100 Exemplare. Malakof f. Maison des A r t s. 
2005. 23 x 32 cm. 6, 4, 3, 3, 4, 4 S. OKuvert. Sehr gutes  
 Exemplar. 110,— 

Newsletter von Ben Vautier in einem illustrierten Umschlag, handschriftlich nummeriert 32/100 und signiert "Ben". Ursprünglich 
waren anlässlich seiner Ausstellung vom 19. März – 8. Mai 2005 im Maison des Arts de Malakoff, Frankreich, 300 Exemplare 
geplant. Enthält 6 Ausdrucke von Newslettern in Französisch, die Ben in der Zeit von August 2004 bis Februar 2005 versandt hatte.

 774 Vautier, Ben: Ben libre. Musee d árt et d´industrie, mai–juin 1981. Premiere edition. 
SaintEtienne. Musee d árt et d´industrie. 1981. 26 x 21 cm. 42 S., 1 Blatt. Schwarzer OKarton mit weißer Typog
raphie. Kanten etwas berieben. Gutes Exemplar. 40,— 
Durchgehend mit Abbildungen versehen. Text in Französisch.

 775 Vautier, Ben: Ben, io sono sicuro che un giorno rimpi-
angerai d´aver esposto al Punto. Torino. Galleria d´Arte contemporanea. 1971. 
16,5 x 12,0 cm. 20 unpaginierte S. OKarton. Einband minimal nachgedunkelt, sehr gutes Exemplar. 50,— 
Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 776 Vautier, Ben: Ben, pour ou contre. Une retrospective. 14 juillet – 1er 
octobre 1995, MAC, galeries contemporaines des musees de Marseille. Erste Französische Auflage. Marseille. 
Reunion des musees nationaux – Musees de Marseille. 1995. 30 x 23 cm. 191 S. OKarton mit OKlappenum
schlag. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Auf dem ersten Blatt unter dem gedruckten Text handschriftlich großflächig in schwarzem Filzstift von Ben signiert, datiert 1996. 
Texte in Französisch. Mit Beiträgen von Bernard Blistene, Philippe Vergne, Hector Obalk, [und weitere]. Durchgehend mit Abbil
dungen versehen, teilweise in Farbe. Es fehlt eine Einsteckkarte auf dem hinteren Einbandinnendeckel. Beiliegend 3 Blatt des 
Kunstmuseum Solothurn zu einer Ben Vautier Ausstellung 1996.

 777 Vautier, Ben: Boite aux lettres. N° 1, 1997 – N° 4, avril 1999 [und] N° 
8, 2001 – N° 11, Juillet 2003. Premiere edition. 8 Hefte [von 11]. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. 1997–
2003. 29 x 21 cm / 43 x 29 (nur N° 4). 40; 28; 36; 12; 48; 40; 40; 40 unpaginierte S. Illustrierte  
OBroschur Zeitungsformat; Broschur, Klammerheftung. Papierbedingt teils etwas nachgedunkelt, sonst sehr  
gutes Exemplar. 280,— 
Folge von 8 von 11 im Selbstverlag herausgegebenen und vertriebenen "Boite aux Lettres". Durchgehend mit SchwarzWeißAbbil
dungen versehen. Alle Texte in Französisch. Enthält die Hefte 1–4 und 8–11 jeweils in Folge, alle bis auf Heft 4 (dieses in Zeitungs
format 43 x 29 cm) im gleichen Format, 29 x 21 cm. 

Kapitel 11
Ben Vautier

 766 Vautier, Ben – Philip Corner: Je signe tout. Ben 1960. 150,— 
Karte von Ben Vautier, "Je signe tout – Ben 1960". Als Fundstück von Philip Corner vermutlich in den 90er Jahren angeeignet, 
bezeichnet als "Original" in Form einer Nummerierung per Hand 1/1, mit seinem rotem Siegel seines koreanischen Pseudonyms 
Gwan Pok versehen und in der typischen Art Bens in schwarzem Filzstift signiert. Selten.

 767 Vautier, Ben: 13 propositions pour ce livre. Nice. Selbstverlag Ben 
Vautier. Um 1968. 16,5 x 21,5 cm. 11 unpaginierte Blatt. Tapetenumschlag, gelocht mit Klammerheftung. Sehr 
gutes Exemplar. 140,— 
Zusammenstellung von Aktionen und Arbeiten Bens in Zusammenhang mit Theater, Film und Musik. Mit einem wiedergegebenen 
Foto. Texte in Französisch. Der variierende Umschlag hier mit einem typischen Stück Tapete im Stil der 60er Jahre. 

 768 Vautier, Ben: A letter from Berlin. Letter N° 3, N° 5, N° 7. Berlin. Ben 
Vautier im Eigenvertrieb. 1978–1979. 30 x 21 cm. 3 Blatt (6 S.); 4 Blatt (8 S.); 5 Blatt (10 S.). Einzelblätter DIN 
A4. Zum Briefversand gefaltet. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 90,— 
3 MailingArtBriefe Ben Vautiers aus der BerlinSerie, Nummern 3, 5 und 7. Enthalten sind Notizen, Statements und Kommentie
rungen des Künstlers untermalt mit Zeichnungen. (Ohne Kuverts). Es erschienen insgesamt 7 Briefe 1978 bis 1979.

 769 Vautier, Ben: a little book of BEN / ein kleines buch von 
BEN. texte / sätze / zeichnungen von ben Vautier – 32 rue Tondutti de l éscarene, Nice. Erscheinungstag 
28.10.1970. Erste Ausgabe. Stuttgart. reflection press. 1970. 15 x 22 cm. 31 unpaginierte Blatt. OBroschur, Klam
merheftung. Sehr gutes Exemplar. Future Culture N° 14 = flug/fluxBLATTzeitung Nr. 14. 140,— 
Als Matrizendruck erschienen auf weißem gestrichenen Papier sowie braunem Packpapier. Enthält durchgehend gezeichnete und 
geschriebene Arbeiten von Ben Vautier. Es erschien eine signierte, gebundene Vorzugsausgabe in 25 Exemplaren. Dabei: a little 
book of Messie Ben. Vertrieb durch Albrecht D. Reflection Press, Stuttgart, [1970]. 32 unpaginierte S., OBroschur, klammergeheftet. 
14,5 x 10,5 cm. Die Broschüre wurde von Albrecht D. als Streitschrift anlässlich der Ausstellung "happening & fluxus" 1970 in Köln 
herausgegeben. Sie enthält teils Abbildungen der flug/fluxBLATTzeitung 14 sowie auch Fotos und Kommentare aus der Ausstellung. 
Zusammen heute recht selten.

 770 Vautier, Ben: Art is Ego. Just look at me. I want glory. Untere linke Stoßkante gering 
gestaucht, sonst sehr gutes Exemplar. 280,— 
Siebdruck auf Karton, 1971, 70 x 50 cm, unten rechts nummeriert 51/100, signiert. Unter Verwendung einer Fotografie von Ben 
Vautier aus den späten 60er Jahren.

 771 Vautier, Ben: atlas politique et ethnique des futures 
nations du monde. [SUPPLEMENT AU NO32 DE LO LUGARN ISNN 0399–192X]. Premiere 
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 783 Vautier, Ben: Dirty Water. New York ReFlux 
Edition. Um 1980. 6,5 x 2,5 cm. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 60,— 
Reflux Edition. Zwischen 1964 und 1973 erschienen diverse Editionen "Dirty Water". Auf dem 
Etikett: "A dirty water Ben Vautier brand from Fluxmill Nice". [Vgl. FluxusCodex S. 498–499].

 784 Vautier, Ben: Ecrit pour la gloire 
a force de tourner en rond et d'etre 
jaloux.  (Entre 1960 et 1970) Ben. Auflage 751 Exemplare. 
Paris. (Ben Fluxus). (1970). 23 x 20 cm. 105 unpaginierte Blatt. Außen 
schwarzer, innen roter OPlastikRingbuchordner. 3 Blatt aus der Lochung 
ausgerissen, sonst gutes Exemplar. 350,— 
Nummer 8/10 (751) Exemplaren, von Ben Vautier im Kolophon handschriftlich numme
rierten und signierten Exemplaren. Die Nummerierung entspricht der Variante der 
eigentlich 10 Exemplare umfassenden Form mit 3 beigegeben Postern sowie diversen 
weiteren signierten Beigaben in einer HolzBox. Es handelt sich aber hier tatsächlich 
um eine ganz einfache Ausgabe ohne Plakate und weitere Beilagen! Mit den 5 montierten 
kleinen Kuverts mit jeweils 11 Textkärtchen. Beiliegend eine Textkarte.[Vgl. Maffei / 
Vettese. Libri d ártista, S. 110, mit Abbildungen; Anne MoeglinDelcroix: Esthetique du 
Livre d`Artiste 1960/1980, S. 127 mit Abbildung]. Selten.

 785 Vautier, Ben: Ecritures de 1958 à 
1966. Premiere edition. Paris. Daniel Templon. 1971. 21 x 21 cm. 36 
unpaginierte S. Weißer OKarton mit schwarzer Schrift. Einband kaum merklich ange
staubt. Sehr gutes, frisches Exemplar. 50,— 
Enthält 27 wiedergegebene Schriftbilder Bens von 1958–1966 sowie eine Liste der bis dahin geschaffenen Arbeiten von 1953 bis 
1966.

 786 Vautier, Ben: Flux Holes Gathered by Ben Vautier. New 
York ReFlux Edition. 1984. 12 x 9,5 cm. Transparente OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Neuwertiges 
Exemplar. 130,— 
Reflux Edition in der Neuausgabe der Auflage von 1981. Entgegen der ersten Edition von 1964 ist diese nicht in einer weißen, 
sondern in einer transparenten Kunststoffschachtel. Enthält 15 transparente KunststoffStrohhalme. Prägung auf dem Etikett: B.V. 
1981/1984. [Vgl. Ina Conzen. Art Games. Die Schachteln der Fluxuskünstler, 224, S. 142; Silverman 430–432]. 

 787 Vautier, Ben: Flux Missing Card Deck. By Ben Vautier 1966. New 
York ReFlux Edition. (1981). 9,5 x 7,0 cm. Weiße OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Neuwertiges  
Exemplar. 100,— 
Reflux Edition der Ausgabe von 1966. Enthält 51 statt 52 handelsübliche Spielkarten und eine JokerKarte mit dem Hinweis, dass 
bei fehlenden Karten das Set eingesendet werden kann. Es fehlt das PickAss, welches von Ben Vautier entwendet wurde.

 788 Vautier, Ben: Flux Missing Card Deck.  By Ben Vautier 1966. 
New York ReFlux Edition. (1981). 9,5 x 7,0 cm. Weiße OKunststoffSchachtel mit montiertem Etikett. Sehr  
gutes Exemplar. 80,— 
Reflux Edition der Ausgabe von 1966. Enthält 51 statt 52 handelsübliche Spielkarten. Es fehlt das PickAss, welches von Ben Vautier 
entwendet wurde. Ohne die Jokerkarte mit dem Hinweis, dass bei fehlenden Karten das Set eingesendet werden kann.

 789 Vautier, Ben: Flux Mystery Food. [New York]. [Fluxus Edition]. [1966]. 
10,2 x 6,7 cm Leichte Erosion an den Dosenrändern, zwei kleine Dellen im hinteren Bereich der Dose, sonst gutes 
Exemplar. 750,— 
Blechdose mit unbekanntem Inhalt und aufgeklebtem Etikett von George Maciunas. Bestandteil von "Fluxkit 2", herausgegeben 
von George Maciunas. Analog der Mystery Box sollte hier – durch die Entfernung des Etiketts – der Inhalt verschleiert werden – 
(durch die Montage des Etiketts erfolgt dann die Metamorphose zum Kunstwerk). Schon 1963 hatte Ben im Rahmen des Fluxus 
Festivals in Nizza unverpackte Dosen geöffnet und ungeachtet ihres Inhaltes gegessen, von Litschis über Lachs bis Sauerkraut. 
1966 griff er die Idee wieder auf und ließ Maciunas die blanken Dosen zur Verschleierung etikettieren. Als vollständig erhaltenes 
Objekt heute ausgesprochen selten. [Vgl. Conzen – Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 144, Nummer 230, mit Abbildung]. 

 790 Vautier, Ben: introspection truth art & sex. [Edited by] Karlyn de 
Jongh / Sarah Gold. Edition of 50 copies. [Leiden]. Global Art Affairs Foundation. 2013. 23 x 17 x 6 cm. 36 S., 1 
Blatt, 81 Tafeln, 4 Blatt. Schwarzes OLeinen mit gelb geprägter Typographie in schwarzer Leinenkassette gleicher 
Ausstattung, OPappBox. Sehr gutes Exemplar. Personal Structures Art Project 07. 400,— 
Interview zwischen den Kuratorinnen und Herausgeberinnen de Jongh und Gold und Benn sowie Fotodokumentation der Aktion, 
die Ben anlässlich der Ausstellung "Personal Structures" mit den beiden durchführte. Texte in Englisch. Beigefügt, ebenfalls in einer 
LeinenChemise, ist eine DVD mit einem Film über die Aktion. Aufwändig gestaltetes Künstlerbuch in zwei Teilen (Buch/Film) in 
einer LeinenKassette mit schützender KartonBox. Nummer 34 von 50 nummerierten und von Ben in Rot auf dem Vortitel signierten 
Exemplaren mit einem beigegebenen Multiple (beschrifteter Spiegel "impossible to be another"l).

 778 Vautier, Ben: Boite Mystere No. 87. Creation Nov. 1960. 
Ne pas ouvrir / Mytery Box. Never to be opened. [Nice]. Ben Vautier. 1965. 10 x 7 x 6 cm. Kleiner Riss am 
oberen Etikettenrand, Papier minimal gewellt. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 850,— 
Multiple. Schwarz eingefärbte Holzbox, verschlossen mit unbestimmtem Inhalt. Ein Papieretikett oben, eines (englischer Text) 
seitlich. "Cette boite perd toute sa valeur et signification esthetique en tant qu óeuvre d árt (mystere) a l´instant ou elle est ouverte". 
Handschriftlicher Eintrag des Datums – "Fermee le 27 / 12/ 65 par Ben". Noch frühes Exemplar der laut Ben Vautier 1960 begon
nenen Serie. [Vgl. Conzen – Die Schachteln der Fluxuskünstler, S. 145, Nr. 233 (dort ein Exemplar von 1971)]. 

 779 Vautier, Ben: … but it ś just another idea. 17,0 x 16,5 cm. 4 S. Mittig 
geknickt für den Briefversand, sonst wohlerhalten. 350,— 
Handschriftlicher Brief in Englisch auf 4 Seiten Karton in Briefkuvert, adressiert an den Mönchengladbacher Sammler Karl Heinemann, 
signiert Ben, datiert 14 of august 1969. Zusammen 45 Zeilen in schwarzer Tinte. Es handelt sich weniger um einen Brief als denn 
mehr um eine Arbeit Bens, eine Idee umgesetzt in Worte oder besser in eine Geschichte ohne wirklichen inneren Zusammenhalt 
aber dennoch fließend, wie ein in raschem Tempo aufgesagter Gedankenzug. Beiliegend ein korrigiertes Typoskript der Zeit und 
eine Reinschrift einer Übersetzung ins Deutsche, diese gezeichnet mit Justus. 

 780 Vautier, Ben: Continuez comme d´habitude. (Nice). Ben Vautier. 
[1964]. 49 x 32 cm. 1 Blatt. Zwei mal gefaltet, zwei sehr kleine Durchschüsse, sonst gutes Exemplar. 220,— 
Faltplakat, Offsetdruck auf braunem Papier. Dabei ein weiteres Faltplakat, 55,5 x 36,5 cm, schwarzer Offsetdruck auf weißem 
Papier (Druck: Arts Graphiques Nice): FranceSoir Mercredi 1964. "Sachez tout sur le happening "art total" qui vient d étre decouvert 
a Paris". (Der obere Teil des Faltblattes diente auf braunem Zeitungspapier auch als Plakat zu: " Les Sept jours de recherche, Nice, 
October 31–November 7, 1964". Dabei ferner, ebenfalls aus 1964, eine kleine Broschüre ohne Titel, 8 lose Blatt, mit Statements 
und Textarbeiten von Ben Vautier. 

 781 Vautier, Ben: Das erste tragbare Loch / Le premier trou 
portatif / The first portable hole. Wiesbaden. Harlekin Geschenke GmbH. (1982). 
Box an den Rändern etwas berieben, auf dem Unterboden ein kleines Stück Verlust des Bezugspapiers. Sonst sehr 
gutes Exemplar. 180,— 
Multiple, Holz und Metall in PappBox. In Anlehnung an das um 1960 geschaffene Objekt "Trou portatif" herausgegebenes Multiple: 
Holzschachtel mit Metallgriff, mittig ausgehöhlt und aufklappbar (12,5 x 9,8 x 4,2 cm) in PappBox mit Titel in Deutsch, Englisch 
und Französisch (13,2 x 10,7 x 5,2 cm). In unlimitierter Auflage erschienen. Auf der Box mit 1960 datiert. Auflage wohl um 1980. 

 782 Vautier, Ben: Die Signatur, das Datum und die Numme-
rierung sind abgerissen worden. Köln. Kölnischer Kunstverein. 1973. Im oberen Rand 
etwas knitterspurig, sonst aber sehr gutes Exemplar. 400,— 
Serigrafie auf Bütten, 76,5 x 54,0 cm mit halbovalem Abriss unten rechts. Eins von 100, ehemals signierten, datierten und numme
rierten Exemplaren für den Kölnischen Kunstverein, die Ben Vautier am 1. Oktober 1973 bei einer Aktion ebendort in einem anar
chischen Akt durch Abriss aller Elemente befreite, die das Werk, nicht im künstlerischen, aber im Sinne des Handels, erst zu einem 
(verk aufbaren) Kunstwerk machen. Die abgerissenen Ecken mit Unterschriften und Nummerierungen wurden bei der Aktion verbrannt. 
Paradoxer kann man den Kunstmarkt kaum ad absurdum führen, als durch die Schaffung eines Defizits am Werk erst das eigentliche 
Werk zu schaffen. Dabei die Expertise des Kölnischen Kunstvereins mit 4 Fotografien, die die Aktion dokumentieren (1 Blatt, 
24,5 x 21,0 cm). 
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 801 Vautier, Ben: Me Ben I Sign. 950 Copies. Cranleigh Surrey. Beau Geste Press. 
1975: 1991. 14,5 x 11,0 cm. 36 unpaginierte S. OKarton. Rücken etwas aufgehellt, sonst gutes Exemplar. 50,— 
In weißer Farbe auf dem vorderen Innendeckel handschriftlich signiert und datiert "Ben 99". Einbandvariante in BraunGrauem 
festen Karton.

 802 Vautier, Ben: Me Ben I Sign. 950 Copies. Cranleigh Surrey. Beau Geste Press. 
1975: 1991. 14,5 x 11,0 cm. 36 unpaginierte S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
In blauem Kugelschreiber auf dem vorderen Innendeckel handschriftlich signiert und datiert "Ben 92". Einbandvariante in Braun
Beigem leichten Karton.

 803 Vautier, Ben: Musique aussi absence de musique (1963). 
12 Propositions for a Record to be consided as music. Creation et audition privee – Etiquette colle a titre de 
recherche experimentale (pas en vente). [Amsterdam]. [Publishing House Bébert]. 1987. 7" Single. 3 Blatt, 1 
Single. OKartonMappe mit transparentem Pergaminumschlag; OPapierSleeve. Sehr gutes Exemplar. [Platte nicht 
spielbar / Fundstück als Multiple!]. 300,— 
Mappe mit 2 Blatt Siebdrucken in der Handschrift von Ben Vautier, Schwarz auf weißem Büttenkarton: "this box contains art" und 

"this box contains items you ordered" sowie Titel und Impressumblatt. Dabei eine 7" Single in handschriftlich (ebenfalls in Siebdruck) 
beschriftetem Sleeve. Die Platte ist ein Fundstück mit eigens hierfür geschaffenem und montiertem Label. Auf dem Label hand
schriftlich in Filzstift signiert "Ben", auf dem Cover ebenfalls in Filzstift signiert und datiert 1986. Die Platte sowie die Edition waren 
Bestandteil der zweiten Pandora Box, "Contemporary Archeology". Die Box erschien in 150 nummerierten Exemplaren, es sind aber 
nicht alle Arbeiten innerhalb der Box nummeriert – diese hier ohne Nummerierung, nur signiert. Die Box selber war ebenfalls in 
gleicher Form von Ben Vautier gestaltet. 

 791 Vautier, Ben: Je tourne en rond. Premiere edition. Pully / Schweiz. PAP 
Pierre Alain Pingoud. 1990. 18,5 x 18,5 cm. 38 unpaginierte S. OKarton mit OBüttenUmschlag. Kanten minimal 
berieben. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Bibliophil gestaltetes Buch auf Maschinenbütten, teils noch unaufgeschnitten. 

 792 Vautier, Ben: La vérité de A à Z. Rédaction dirigée par Odile BIEC. 1. Auflage. 
Toulouse. Edition ARPAP. 1987. 20 x 15 cm. 192 S. OPappband mit OUmschlag. Umschlag am oberen Rand etwas 
berieben mit Einriss am Kapital, sonst gutes Exemplar. 90,— 
Text in Französisch. Mit SchwarzWeißAbbildungen im Text. Verso dem ersten Blatt eine Gesichtszeichnung mit zwei Sprechblasen: 
>for Meyer the Sammler that said to Al Hansen "Kiss my Ass"<. Signiert Ben. Beiliegend ein Zettel mit handschriftlich notierter 
Adresse Bens in Nizza von seiner Hand notiert. Der Adressat war der Düsseldorfer FluxusSammler Jürgen Meyer.

 793 Vautier, Ben: L'art c'est les autres. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. (1966). 
16,5 x 21,5 cm. 11 unpaginierte Blatt, geklammert. Sehr gutes Exemplar. 130,— 
Titel in Blau gestempelt, 11 lose Blatt, geklammert. Enthält den Text 'La table' von Ben und auf dem letzten Blatt von Robert Filliou 

'1 Enumeration'. Rückseitig handschriftlich mit Bleistift bezeichnet "März 66 von Ben Vautier geschenkt erhalten." [Geschenk von 
Erik Andersch, der das Heft 1966 von Ben Vautier erhielt, an den Vorbesitzer].

 794 Vautier, Ben: Le Litre de <Var Superieur> rouge coute 1 
F 60. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. [1966]. 14 x 11 cm. 17 unpaginierte lose Texttafeln. OKartonUmleger, 
blanko. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Enthält Statements und Zitate sowie Verweise auf Aktionen von Marcel Alocco, Daniel Biga, Ben Vautier, Robert Bozzi, George 
Brecht, Albert Chubac, Dietman, J. C. Farhi (1881), Olivier Mosset, Uly Penger, Yves Klein, Serge Oldenbourg, Viallat, Dick Higgins 
et Alison Knowles, Francis Mérino, Jeff Berner. Herausgegeben anlässlich der Ausstellung "Le Litre de <Var Superieur> rouge coute 
1 F 60" in der Galerie A in Nizza im Oktober 1966. Mit einer Collage von Ben Vautier auf der letzten Tafel (geformter Wollfaden, 
Klebeband). Wurde ursprünglich im Briefumschlag ausgegeben oder versandt, dieser liegt nicht vor. Ausgesprochen selten.  
[Vgl. Centre des livres d ártistes / SaintYrieixlaPerche (dort ausgestellt). Ein weiteres Exemplar ist im Walker Art Center nach
weisbar, sonst nicht eruierbar].

 795 Vautier, Ben: les litanies de Ben. Preface de Pierre Tilman. Fontenaysous
Bois. La Guerilla des Ecritures. 1997. 21 x 15 cm. 120 S., 4 Blatt. OKarton mit illustriertem OKlappenumschlag. 
Sehr gutes, frisches Exemplar. 40,— 
Enthält Texte von Ben Vautier (in Französisch) mit eingestreuten Zeichnungen. Auf dem Vorsatz handschriftlich signiert, datiert 1998.

 796 Vautier, Ben: L'ethnisme de A à (pour un nouvel ordre 
mondial). Premiere edition. Nice. Z editions. [1991]. 30 x 21 cm. 157 S., 1 Blatt. OKarton. Sehr gutes 
Exemplar. 60,— 
Auf dem Vorsatz großflächig über die Seite signiert "Ben", datiert 1998. Texte in Französisch. Teils mit SchwarzWeißAbbildungen 
versehen. Beiliegend zwei SchwarzWeißFotografien von Arbeiten Ben ś: "Ich bin wie ich bin" und "Ĺ angoisse de rien faire la peur 
d én faire trop"; Ein zweiteiliges Weinetikett "le jaja de jau"; 1 Karte "mit Ben und um Ben herum, FLUX Karte Harlekin Art 1982. 

 797 Vautier, Ben: Lettre. N° 5 – N° 10. De Ben aux peuples inquiets. 6 Hefte. Nice. Ben 
Vautier. 1994–1997. 31 x 23 cm. 47; 36; [36]; 36:; 36; 36 unpaginierte S. inklusive Umschlag. OBroschur. 
Umschläge etwas nachgedunkelt. Gutes Exemplar. 280,— 
Magazin mit Texten (in Französisch) und Illustrationen von Ben Vautier. Sammlung von 6 aufeinander folgenden Heften, N°5, 6, 
7, 8, 9 und 10. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Die Hefte 9 und 10 sind auf dem Umschlag handschriftlich in schwarzem 
Filzstift von Ben Vautier signiert "Ben". Dabei: L'Avantgarde Es Aqui. Lettre de Ben (anlässlich der Ausstellung im MAC, Marseille 
1995), 44 x 31 cm, ein mal gefaltet, 12 S.

 798 Vautier, Ben: Lettres de Ben aux Peuples Inquiets. Toutes les 
lettres écrites entre 1989 et 1996. Premiere edition. Nice. Z Editions. 1993. 31 x 23 cm. Ca. 350 unpaginierte S. 
OKarton. Obere hintere Stoßkante sehr leicht gestaucht, sonst gutes Exemplar. 40,— 
Von Ben Vautier auf dem Titelblatt als Sprechblase handschriftlich signiert und datiert 1998. Enthält die reproduzierte Wiedergabe 
der "Lettres" Nummer 1–10 von Januar 1989 bis Januar 1997. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen.

 799 Vautier, Ben: Ĺ objet du delit. N° 1. Lettre cadeau 2000. Nice. Selbstverlag Ben 
Vautier. 2000. 30 x 22 cm. 32 unpaginierte S. inklusive Umschlag. OBroschur. Umschlag etwas nachgedunkelt, 
sonst gutes Exemplar. 50,— 
Magazin mit Texten (in Französisch) und Illustrationen von Ben Vautier. Erschien wohl nur in einer Nummer und wurde von Ben über
wiegend an Freunde und Sammler sowie Institute kostenfrei versandt. Von Ben Vautier in schwarzem Filzstift auf dem vorderen Umschlag 
handschriftlich signiert, "Ben". Dabei: Fluxus letter N° 2. Just to give you some news – sent by Gino and Ben. 20 S. lose Bögen. 

 800 Vautier, Ben: Ma vie, mes conneries (1935–1997). Erste 
Auflage. Nice. Z editions. 1997. 18 x 12 cm. 136 S. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Text in Französisch. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Auf dem Innendeckel und über den ganzen Vorsatz eine 
eigenhändige Zeichnung Ben Vautiers (Gesicht), handschriftlich signiert "alive Ben".
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no.s. Fondazione Mudima. 1991. 30 x 21 cm. Unpaginiert, ca. 2000 S. Weißer OKarton mit schwarzer Schrift und 
schwarzer OKarton mit weißer Schrift in schwarzem OPappSchuber. Sehr gutes Exemplar. 170,— 
Zweibändiger Reprint der 43 zwischen 1.1.1979 und 1.12.1988 erschienenen "bag árts" Kopiermagazine, die Ben Vautier in Foto
kopie als Bulletin in Auflagen von 150 bis später mitunter auch 600 Exemplaren in Nizza herausgab. Durchgehend mit Abbildungen 
versehen.

 812 Vautier, Ben: Reg árt. Mai 1977. Premiere edition. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. 1977. 
30 x 22 cm. 39 lose Blatt. OKartonMappe. Die Mappe ist an der Rückenfalz und im rechten Flügel an der Innen
klappe eingerissen und hinterlegt. Sonst gutes Exemplar. 90,— 
Vorgänger der ab 1.1.1979 bis 1.12.1988 erschienenen "bag árt" Kopiermagazinen, die Ben Vautier in Fotokopie als Bulletin in 
Auflagen von 150 bis später mitunter auch 600 Exemplaren in Nizza herausgab. Hier als LoseBlattSammlung, durchgehend mit 
Abbildungen versehen. Enthält 39 Blatt Fotokopien [Das Cabinet du livres d ártistes der Universität Rennes verzeichnet nur 33 
Blätter]. Beiliegend eine Liste der Publikationen von Ben Vautier mit handschriftlich notierter Adresse Bens in Nizza, 3 Blatt. Ferner 
dabei ein Dossier, "A propos de Nice", 9 Blatt auf rosa Papier. 

 813 Vautier, Ben: Sammlung Einladungskarten 1960–2010. 
Sehr gutes Exemplar. 500,— 
Konvolut von 50 Einladungskarten aus 50 Jahren Galerie sowie institutionellen Ausstellungen Ben Vautiers vom ersten öffentlichen 
Auftritt 1960 bis nach 2010. Enthalten sind 13 Karten der 60er und 70er Jahre, 15 Karten aus den 80er Jahren (dabei eine Doublette 
mit handschriftlichem Nachtrag zur Folgeausstellung Ben Pattersons) sowie 17 Karten der 90er Jahre und 5 weitere nach 2000. 
Erwähnt seien hier nur die seltenen frühen Karten: BEN Psychotactile Creation 1960 Gallery Ono (ungenutzte Blancokarte); BEN 
Recoit et parle. Galerie Ben doute de tout, 1966; ben 1969. Galerie Yellow, Liege 1970; 7 Ideen von BEN. Galerie Rene Block, 1971; 
La Verite – the Truth – Die Wahrheit. Galerie Denise Rene – Hans Mayer, Düsseldorf 1970; BEN VAUTIER. Bonin, Kassel 1972; Une 
Histroire d´Ego. Galerie Yellow, Liege, 1974. Die Karten sind teils adressiert und postalisch gelaufen, unter anderem an die Galerie 
Schmela, das Stedelijk Museum Amsterdam sowie Privatpersonen. Eine Karte, "Ben a FIAC" von 1984 bei Galerie Baudoin Lebon 
funktioniert als AbziehAufkleber. Die ersten drei Karten, von denen "Recoit et Parle" auch als Ankündigungsplakat genutzt wurde, 
sind heute sehr selten. Alle Karten in unterschiedlichen Formaten von 11 x 10 cm bis 27 x 21 cm, zusammen in transparenten 
Folienhüllen chronologisch in Aktenordner.

 814 Vautier, Ben: Sammlung Postkarten. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Konvolut von 13 Postkarten mit Text und Wortarbeiten von Ben Vautier, unter anderem von Edition Staeck (3), Fondation Daniel 
Templon (1), Arrocaria (2), Fete de la lettre (2) und anderen. Ca. von 1976 bis 2009. 

 815 Vautier, Ben: Sammlung signierter Postkarten. Sehr gutes 
Exemplar. 200,— 
Konvolut von 9 Postkarten mit Text und Wortarbeiten von Ben Vautier, alle signiert und be oder überarbeitet. Vorhanden sind: 
Berlin ist allein ich auch (verso signiert); Prenez bien soin de cette carte postale (verso signiert); no more art (recto signiert); no 
more art (verso zwei mal signiert und durchgekreuzt bzw. durchgestrichen, darüber vermerkt "no more signing"); moi Ben j ái signe 
les trous en 1960 (gelocht und verso von Ben eingekreist, signiert "hole BEN"); mobile (verso signiert); Kunst (recto signiert); carte 
postale (mit Deckweiß überstrichen, die gedruckte Signatur durchgestrichen, daneben signiert); coin dechire par Ben (recto signiert 
und an der rechten oberen Ecke abgerissen). Die meisten Karten sind in den 80er Jahren produziert. 

 804 Vautier, Ben: Open tout and close nothing. Merino donne 
carteblanche a Ben. Open N° 4 redige par Ben. Premiere edition. Monaco. MERINO Open. 1968. 21 x 15 cm. 
19 unpaginierte Blatt, gefaltet. Leporellodruck. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Nummer 4 des Magazins "OPEN", redigiert und gestaltet von Ben Vautier. In Form eines Faltleporello gedruckt. Aufgefaltet 
16 x 251 cm. Entgegen den drei vorangegangenen Nummern mit reinem Magazincharakter hier eine sehr eigenständige, avantgar
distischer gestaltete Sonderausgabe.

 805 Vautier, Ben: Partie di tout a Ben. Köln. Edition Hundertmark. 1986. 
30,5 x 24,0 cm. 1 Blatt., Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Edition aus dem 100. Karton der Edition Hundermark 1986: Papier, Karton, Filzstift, Stempel. Eins von 50 (gesamt 150) Künstlerex
emplaren, von Ben Vautier handschriftlich nummeriert 35/50, signiert und mit einem Titelstempel in Blau versehen. Als Zeichnung ist 
in der dritten Spalte einer auf Karton montierten Lexikonseite oben rechts eine Markierung mit schwarzem Filzstift vorgenommen. 

 806 Vautier, Ben: Partie du tout a Ben. Certifie Oeuvre d árt, le … [Nice]. Ben 
Vautier. [1963]. 26,9 x 25,4 cm. 1 Blatt. Mittig zum Versand gefaltet, sonst gutes Exemplar. 180,— 
Zertifikat für das "Festival d árt total", Nizza, 27. Juli 1963, das Ben Vautier organisiert hat. Hierfür schuf er das Zertifikat, das auch 
zum Versand verwendet wurde. Beigegeben zwei Papiertüten, 45 x 34 cm mit dem Aufdruck "Partie du tout a Ben / 32, Rue de 
l éscarene, Tel. 805891" und "KEINE KUNST – PAS D´ART – NO ART / Art Total". Die Tüten wurden ebenfalls für das Festival herge
stellt und dort vergeben. [Vgl. Zertifikat und Papiertüte – MoMa New York; The Gilbert and Lila Silverman Fluxus Collection Gift]

 807 Vautier, Ben: Play it trough. Play it through (1964). Edited in 150 copies. 
Firenze / Lugo. Exempla & Exit. 1990. 21,0 x 27,5 cm. 1 Faltblatt. OKuvert. Sehr kleine Riss und Druckstelle 
im Blatt am oberen Randbereich professionell und sauber mit Japanpapier hinterlegt. Sonst sehr gutes Exemplar. 
Mangel im Preis deutlich berücksichtigt. 150,— 
Offsetdruck auf Klappkarton, mit Abstand liniert und einem im oberen Drittel montierten SchwarzWeißFotonegativ (Wandergruppe 
im Wald bei der Rast). In betiteltem Umschlag, verso handschriftlich in Bleistift nummeriert 93/150 Exemplaren und signiert. 

 808 Vautier, Ben: POESIE.  [Edition à 500 exemplaires]. Nice. Selbstverlag Ben 
Vautier. Um 1966. 16,5 x 21,5 cm. 12 unpaginierte Blatt. Tapetenumschlag, gelocht mit Klammerheftung.  
Gutes Exemplar. 160,— 
Von Ben Vautier zusammengestelltes und produziertes Künstlerbuch mit Texten (in Französisch) von 1962 bis 1966. Der Text 
beginnt mit einem "Lettre de Ben" vom 20. August 1962. Enthält im Innenteil den eingeschobenen Text "Vers la fin cela decvient 
cochon", 4 paginierte Seiten. Der Umschlag besteht aus einem Tapetenmuster mit Holzdekor, gebunden mittels Metallklammern. 
Es existieren diverse Umschlagvarianten. Das Künstlerbuch wurde in einer Auflage von 500 Exemplaren im Eigenverlag 
herausgegeben. 

 809 Vautier, Ben: Pour ou contre / Pour et contre. 11 Mei 1974, 
Art Information Centre. Nice. Ben Vautier. 1973/74. 27 x 21 cm. 2 Doppelblatt; 14 S.; 1 Blatt. KartonMappe.  
Gutes Exemplar. 70,— 
Enthalten ist ein Gespräch zwischen Ben und Oliver Mosset und "Pour" oder "Contre" Ben und "Contre la peinture" sowie ein Blatt 

"On Social Recognition by Henry Flynt (Additif a Pour ou Contre). Beiliegend 2 Textkarten von Ben Vautier "n´importe quoi n´importe 
comment" und "anything anyhow" in Briefumschlag "Festival Non Art" mit Stempel "La verite est que …"

 810 Vautier, Ben: Quelques Idées. (Edition à 500 exemplaires). Nice. Selbstverlag 
Ben Vautier. (1970/1971). 21,5 x 16,5 cm. 26 unpaginierte S. inklusive Umschlag. OKarton, Rundkopfklammern. 
Gutes bis sehr gutes Exemplar. 80,— 
Ein Verzeichnis von Arbeiten und Beschreibungen. Texte in Französisch. Beiliegend eine Karte von Ben. 

 811 Vautier, Ben: Reédition des bag'arts de Ben (1979–
1988). Fondazione Mudima, Milano, Giugno – Luglio 1991. Premiere edition. 2 Volumes / 2 Bände. Mila
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 822 Vautier, Ben: TOUT. N° 1 (Essai). Redaction: Ben et Annie [Vautier], Fevrier 
1968. Premiere edition. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. 1968. 28 x 22 cm. 8 unpaginierte S. Paoer etwas 
 gedunkelt, mittig gefalzt. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 140,— 
Nummer 1 des von Ben Vautier gemeinsam mit seiner Frau herausgegebenen Magazins in kleinem Zeitungsformat, Offsetdruck. 
Mit Texten von ben und eingestreuten Illustrationen. 

 823 Vautier, Ben: [TOUT N° 7]. Fluxus – Groupe de nice. Nice. 
Selbstverlag Ben Vautier. Um 1965. 16,5 x 21,5 cm. 66 unpaginierte S. Titelblatt aus braunem Packpapier, 
bedruckt "fluxus", handschriftlich von Ben Vautier betitelt "Groupe de Nice". RundkopfKlammerbindung. Sehr 
gutes Exemplar. 200,— 
Erste Auflage in ca. 250 Exemplaren. Der gedruckte Titel von Ben handschriftlich in schwarzem Filzstift ergänzt "Groupe de Nice". 
Enthält Xerographien und gedruckte Tafeln, teils mit montierten Abbildungen. (Es existieren offenbar 2 Varianten, eine mit vorlie
gendem Titel, eine mit Druck "TOUT N°" und in roter Handschrift "7". Inhaltlich müssen beide gleich bestückt sein. Das MoMa New 
York ist die einzig nachweisbare Referenz für beide Ausgaben). 

 824 Vautier, Ben: TOUT N° 9. Esthetique. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. 
(Um 1966). 16,5 x 21,5 cm. 8 unpaginierte Blatt, gelocht. OKarton, Rundkopfklammern. Gutes bis sehr gutes  
Exemplar. 150,— 
Enthält auf 16 S. zwei Aufsätze von Ben Vautier, "Qu éstce que le nouveau art" und "Pu en est le nouveau en art", paginiert A–O. 
Auf dem vorderen Umschlag handschriftlich nummeriert 9. [Abweichende Beschreibung bei Silverman].

 825 Vautier, Ben: TOUT N° 10. Theatre. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. 
1966. 16,5 x 21,5 cm. 8 unpaginierte Blatt, gelocht. OKarton, Rundkopfklammern. Umschlag im oberen Drittel 
des Rückens recto leicht und verso etwas stärker mit über den Seitenschnitt verlaufendem Flüssigkeitsfleck, sonst 
gutes Exemplar. 180,— 
Enthält auf 16 S. Texte von Ben Vautier zum Theater (in Französisch). Auf dem Umschlag handschriftlich bezeichnet Nummer 10. 
Beiliegend ein "Avis" (DIN A4, maschinenschriftlich xerographiert) und einen Copyrightvermerk in Englisch und Französisch. Erschien 
in 250 Exemplaren im Selbstverlag.

 826 Vautier, Ben: TOUT N° 13A. (Sans titre / ohne Titel) Nice. 
Selbstverlag Ben Vautier. (1966). 21,5 x 16,5 cm. 9 unpaginierte Blatt, gelocht. OKarton, Rundkopfklammern. 
Umschlag vorne minimal fleckig. Gutes bis noch sehr gutes Exemplar. 180,— 
Durchgehend mit FotoAbbildungen in SchwarzWeiß versehen. In einem auf der ersten Seite montierten kleinen Briefkuvert befinden 
sich 10 Wortkarten (Manger, touche, oublier …) und 1 Erläuterungskarte. Eine Textseite ist über Kopf eingebunden. Auf der 
hinteren Umschlaginnenseite ist ein Foto von Ben Vautier montiert. Vollständiges Exemplar des recht seltenen Künstlerbuchs.

 827 Vautier, Ben: Une lettre de la fenetre. N° 1 (Fevrier) 1973. Tout – 
Rien – N´importe Quoi – Le contraire. Ben et Annie, Nice. Premiere edition. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. 
1973. 27 x 21 cm. 8 S. Paoer etwas gebräunt, vorne am linken Rand etwas fleckig. Mittig gefalzt. Noch  
gutes Exemplar. 90,— 
Nummer 1 der von Ben Vautier gemeinsam mit seiner Frau herausgegebenen Zeitung, mit der sie die Neugründung ihrer Galerie 
bewerben wollten. OffsetZeitungsdruck, mehr nicht erschienen. Texte und Abbildungen von Marcel Alocco, George Brecht, Remi 
Escault, Sabine Gowa, Olivier Mosset und anderen.

 816 Vautier, Ben: Schetsboek.  Tekeningen in Realat ie tot de Exposit ie in 
de RAM Galerie April/Mei 1991. Oplage 750 Copies. Rot terdam. RAM Galerie. 1991. 30 x 21 cm. 
28 Blatt, 1 transparentes PergaminDeckblatt. OKarton SpiralKalenderbindung. Sehr gutes Exemplar.  
Serie Schetsboek. N° 3. 100,— 
In Form eines Kalenders in Spiralbindung als Skizzenbuch gebunden. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen nach Zeichnungen 
versehen. Nummer 273/750 handschriftlich nummerierten und signierten Exemplaren, als "signed Ben" bezeichnet. 

 817 Vautier, Ben: Tete de Genie. 75,— 
Multiple, 1996/1997. Originalfranzösische Baskenmütze, 26 x 28 cm, mit Schriftzug aus rotem Filz, "tete de genie", unlimitiert. 
Es wurden zwei Varianten herausgegeben, mit weißer und mit roter Schrift.

 818 Vautier, Ben: Textes theoriques. Tracts 1960–1974. Tiratura 1000 
copie. Milano. Giancarlo Politi Editore. 1975. 23 x 17 cm. 76 S., 2 Blatt. OKarton mit montiertem Titelschild. 
Einband am unteren Rücken etwas berieben, ein Abklatsch eines abgefallenen kleinen Preisschildes. Eine Seite 
mit ausgeglättetem Eselsohr, 2 blanko Seiten mit etwas Abklatsch von Druckerschwärze. Insgesamt aber  
gutes Exemplar. 150,— 
Textsammlung, alle Texte in Französisch. Auf dem montierten Titelschild handschriftlich in schwarzem Filzstift von Ben Vautier 
betitelt "theorie", darunter handschriftlich signiert "Ben". Recht selten. 

 819 Vautier, Ben: tout Ben. Premiere edition. Paris. Chene. 1974. 
24 x 24 cm. 215 S. Schwarzes OLeinen mit weißer Titelprägung. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Tout Ben ist für die Zeit von 1957 bis 1974 ein Werkverzeichnis der bis dahin geschaffenen Arbeiten in Malerei, Text, Aktion etc. 
Durchgehend mit Abbildungen versehen. Beiliegend ein Werbeblatt für die Publikation.

 820 Vautier, Ben: TOUT. La Chasse au Megatherium ou 
Grand paresseux terricole. Nice. Selbstverlag Ben Vautier. Um 1963. 16,5 x 21,5 cm. 
18 unpaginierte Blatt. Ungebunden, sonst gutes Exemplar. 250,— 
Ungebundenes Exemplar, die Seiten ungelocht und lose, die beiden Umschlagblätter gelocht. Enthält 18 Blatt mit Texten Ben ś, 
Schreibmaschine hektografiert. Die Ausgabe konnte so von uns nicht eruiert werden. 
Beiliegend 6 Zettel von Ben Vautier, undatiert, um 1964: "JE SIGNE TOUT Ben 60" (8,5 x 6,3); " JE L'AI FAIT EN 1949 BEN" 
(7,7 x 6,5 cm); "QUOIQUE VOUS FASSIEZ VOUS FEREZ DU BEN" (7,7 x 6,5 cm); "DIEU 62 BEN" (8,2 x 6,6 cm); "L'essence de tout 
etant le MOI. L'oeuvre physique est de trop. MOI Ben j'elimine donc tout sauf MOI et je cree ma pretention Ben = MOI = art." 
(8,2 x 6,6 cm); VOUS AVEZ TROUVE 'QUELOUECHOSE'" (7,0 x 6,7 cm). Dabei ferner ein ungenutztes Titeletikett "TOUT N°___". 

 821 Vautier, Ben: TOUT O. Prise de possession du tot. Nice. Selbst
verlag Ben Vautier. Um 1963. 16,5 x 21,5 cm. 22 unpaginierte Blatt. Ungebunden, sonst gutes Exemplar. 250,— 
Ungebundenes Exemplar, die Seiten und die beiden Umschlagblätter gelocht und lose. Enthält 22 Blatt mit Texten und Arbeiten Ben ś. 
Mit 5 montierten Objekten: Foto von Ben während einer Aktion; Ausschnitt einer Landkarte aus dem Bereich um Cadouin, Nouvel
leAquitaine, im Département Dordogne mit Stempel "Partie du tout a BEN"; Zettel "L'essence de tout etant le MOI. L'oeuvre physique 
est de trop. MOI Ben j'elimine donc tout sauf MOI et je cree ma pretention Ben = MOI = art."; Seite 298 EXT – EYR aus einem fran
zösischen Lexikon mit Stempel, "Partie du tout a BEN"; Zielscheibe, 10 x 10 cm auf Karton, Stempel "REGARDEZ". Weitere Abbildungen 
im Druck. Als Ausgabe "TOUT" konnte kein Nachweis erbracht werden, wohl aber für einzelne Montagen [Vgl. Fondazione Bonotto]. 
Beiliegend drei gedruckte Zettel: "Avis important"; Second Avis important" und "Bon pour invitation gratuite". Selten.
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KuvertUmschlag. Kuvert etwas angestaubt, Titelblatt und die ersten 3 Blatt mit leichter Verfärbung im unteren 
Rand, sonst gutes Exemplar. 50,— 
Wiedergabe eines auf Tonband aufgenommenen Gesprächs zwischen Wolf Vostell und Dieter Hacker vom 22. 8. 1973. Mit einem 
einführenden Text von Dieter Hacker auf dem Umschlag. Beiliegend vom NBK Berlin: "Vostell – Berlin Fieber. Ein Happening". Flug
blatt von 1973, 1 Blatt; Ferner dabei 2 Blatt, geklammert: "H.A.B. Happening Archiv Berlin. Liste der 100 Briefe. Um 1973. Eine 
weitere Beilage zu einer Aktion.

 836 Vostell, Wolf: Autoskulpturen 1963–1986. Eine Edition des Neuen 
Berliner Kunstvereins in Zusammenarbeit mit der Galerie Wewerka, Berlin. Auflage 90 Exemplare. Berlin. Neuer 
Berliner Kunstverein / Galerie Wewerka. 1986. 17 x 13 cm. 20 lose Karten. Transparente OKunststoffHülle mit 
montiertem Etikett. Tadelloses Exemplar. 120,— 
Nummer 2/90 handschriftlich auf dem schwarzen Etikett in Weiß nummerierten und von Wolf Vostell signierten Exemplaren. Enthält 
20 Fotopostkarten. 

 837 Vostell, Wolf: Bilder. Verwischungen. HappeningNotationen 1961–
1966. Kölnischer Kunstverein 8. Juli bis 21. August 1966. Köln. Kölnischer Kunstverein. 1966. 24 x 15 cm. 1 Blatt, 
22 S., 2 Blatt. OKarton. Im Bereich der verklebten Aspro durchgehend leichte Wellung im Papier, sonst sehr  
gutes Exemplar. 170,— 
Katalog zur ersten öffentlichen Einzelausstellung Vostells in Deutschland in schöner Gestaltung, hier in der recht seltenen Variante 
mit montierter AsproTablette auf dem Umschlag sowie dem Einsteckstreifen mit Nähnadeln, montiert am unteren Steg der ersten 
Seite. Auf der Montagekante des Papierabrisses mit den Nadeln handschriftlich von Vostell signiert. Die Fototafeln werden durch 
Skizzentafeln auf transparentem Elefantenhautpapier getrennt. 

 838 Vostell, Wolf: Bilder. Verwischungen.  HappeningNotationen  
1961–1966. Kölnischer Kunstverein 8. Juli bis 21. August 1966. Köln. Kölnischer Kunstverein. 1966. 24 x 15 cm. 
1 Blatt, 22 S., 2 Blatt. OKarton. Umschlag minimal angestaubt und am Rücken nachgedunkelt, sonst  
sehr gutes Exemplar. 70,— 
Katalog zur ersten öffentlichen Einzelausstellung Vostells in Deutschland in schöner Gestaltung. Durchgehend mit SchwarzWeiß 
Abbildungen versehen. 

 839 Vostell, Wolf: De-coll/age Happenings. New York. Something Else 
Press. 1966/67. 23 x 16 x 6 cm. 93 S.; 2 Objekte, 1 Tafel, 15 Faltpläne. OHolzBox mit Acryleinschub. Sehr 
gutes, frischer Erhaltung. 950,— 
Objektbox mit inliegendem Buch "Decoll/age Happenings" als Vorzugsausgabe. Enthält neben dem Buch 15 Faltplakate mit Nota
tionen zu Performances 1959–1966, eine Silberfolie mit montiertem BromoSeltzerTütchen, ein verpacktes Stück Matze, einen 
signierten und nummerierten Siebdruck, Nummer 54/500 unten links auf dem Siebdruck nummeriert, rechts signiert, datiert 1967. 
Foto Vostells auf dem Deckelboden montiert. Auf der Holzplatte des unteren Deckelbodens mit einer neunzeiligen handschriftlichen 
Widmung Vostells versehen: "Für den verehrten [Walter] Höllerer! >Welchen Klang hat der Gedanke im Hirn"<, datiert 21.10.81 
Lit. Coll., signiert "Vostell". (Lit. Coll. = Literarisches Colloquium in BerlinWannsee, dessen Gründer und Leiter Walter Höllerer war. 
Vostell kannte Höllerer schon seit den 70er Jahren, Höllerer war Abonnent von Vostells PostversandRoman). Ausgesprochen selten. 
[Vgl. Wolf Vostell Impresiones. La Colección de obra gráfica del Archivio Happening Vostell. Malpartida 2008, S. 100; Buchholz/
Magnani. International Index of Multiples from Duchamp to the present, Kön 1993. S. 204 mit Abbildung (gibt nur eine Auflage 
von 10 Exemplaren als Gesamtauflage an!)].

Kapitel 12
Wolf Vostell

 828 Vostell, Wolf [und] Peter Faecke: Postversand Roman. 
1. Auflage. Darmstadt. Luchterhand Verlag. 1970–1973. 31 x 22 cm. 100 Blat t, 1 Faltbogen mit 8 
Blatt, 1 lose Karte. Silberne Einbanddecken mit Ringbuchlochung und Hülsenschrauben. Gutes bis sehr  
gutes Exemplar. 140,— 
Vollständige Ausgabe in 11 Lieferungen in der silbernen Einbanddecke (Exemplar außerhalb der Nummerierung in 200 Exemplaren) 
mit Hülsenschrauben verschlossen. Der PostversandRoman erfolgte in 11 Lieferungen inklusive einem vierfach faltbaren Poster als 
Gebrauchsanleitung und den Einbanddeckeln. Beiliegend ein Versandumschlag zur 11. Lieferung. Mit der beigegebenen FlexiDisc. 
Beiliegend eine Erklärung, das 18. Lebensjahr vollendet zu haben. Ferner dabei das Plakat für "Postversand", gefaltet (84 x 59 cm), 
beidseitig bedruckt sowie ein Prospekt für Jürgen Beckers und Wolf Vostells "Happenings – Fluxus, Pop Art, Nouveau Realisme". 4 
S. mit Abbildungen. 

 829 Vostell, Wolf [und] Dick Higgins: Pop Architektur, 
Concept Art. Düsseldorf. Droste Verlag. 1969. 20 x 15 cm. Ca. 200 unpaginierte S. OKarton mit OKLap
penumschlag. Sehr gutes Exemplar. 130,— 
Mit Beiträgen von und über Rühm, Oldenburg, Vostell, Ben Vautier, Fillou, Higgins, Beuys, Weiner, Dibbets, Spoerri, Diter Rot, 
Hamilton und andere mehr. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Auf dem Titelblatt eine ganzseitige handschriftliche Widmung 
in roter Tinte von Wolf Vostell an Kurt Hacklenberg (von 1955 bis 1979 Beigeordneter für Kunst und Kultur der Stadt Köln), datiert 
9.11.1969, signiert. Beiliegend das Faltplakat zur Publikation im Droste Verlag, beidseitig bedruckt, verso mit Texten von Carolee 
Schneemann und Dick Higgins sowie Fotografien (59 x 42 cm). 

 830 Vostell, Wolf: 2 de-coll/age happenings. Berlin 1965. [Klammerbuch]. 
Berlin. Edition Galerie Block. 1965. 22,5 x 10,7 x 16,5 cm. Sehr gutes, frisches Exemplar. Edition 1 der Galerie 
Rene Block. 600,— 
Buchobjekt in Schraubzwinge, Siebdruck auf Karton. Enthält 13 Kartons aus Presspappe mit Texten zu zwei Berliner Happenings 
aus dem Jahre 1965. Nummer 54/150 handschriftlich im Kolophon nummerierten Exemplaren. Vorliegendes Exemplar nicht wie 
meist signiert. 

 831 Vostell, Wolf: 9 Decollagen von Vostell. Decollagen und Verwischungen. 
Galerie Parnass, 14.9.–10.10.1963. 1. Auflage. Wuppertal. Galerie Parnass. 1963. 26,5 x 23,0 cm. 8 Falttafeln. 
OKarton mit Klammerheftung. Sehr gutes Exemplar. 160,— 
Seltener Katalog zu einer Ausstellung mit Decollagen und Verwischungen sowie zu einem Happening, ausgehend von der Galerie 
in Form einer Autofahrt: 9 Decollagen oder [Leben als Bild] oder [Bild als Leben], angekündigt auf dem als Titelblatt eingesetzten 
Faltplakat. (Ein Teil der Kataloge hat nur ein einseitiges Titelblatt, was auf die Ausstellung verweist, nicht das Faltblatt mit den 
Hinweisen zum Happening). Die restlichen Faltblätter dokumentieren Arbeiten, Texte und Happenings. Beiliegend eine Hinweiskarte 
auf die Ausstellung von Lil Picard in der Galerie Parnass vom 14.9.–10.10.1963 im Format des Kataloges.

 832 Vostell, Wolf: 9 Decollagen von Vostell. Decollagen und Verwischungen. 
Galerie Parnass, 14.9.–10.10.1963. 1. Auflage. Wuppertal. Galerie Parnass. 1963. 26,5 x 23,0 cm. 1 Blatt, 7 Falt
tafeln. OKarton mit Klammerheftung. Obere Stoßkante etwas knitterspurig, auf dem Titelblatt ein sehr kleiner 
Namensstempel. Die beiliegende Einladung am rechten Rand läsiert, sonst gutes Exemplar. 120,— 
Katalog zu einer Ausstellung mit Decollagen und Verwischungen in der Galerie Parnass. Hier ein Exemplar mit dem nur einseitigen 
Titelblatt, was ausschließlich auf die Ausstellung verweist und nicht mit dem Faltblatt versehen ist, das zum Happening einlädt. Die 
7 Faltblätter dokumentieren Arbeiten, Texte und Happenings. Beiliegend eine Hinweiskarte auf die Ausstellung von Lil Picard in der 
Galerie Parnass vom 14.9.–10.10.1963 im Format des Kataloges (seitlich läsiert).

 833 Vostell, Wolf: Antworthappening. Herausgegeben und zusammengestellt 
von Thomas Niehörster. Auflage 100 Exemplare. Stuttgart. junge presse d. 1973. 30 x 21 cm. 88 unpaginierte S. 
OKarton. Rücken und Kanten etwas berieben, Umschlag mit minimalen Knitterspuren. Gutes Exemplar. 80,— 
Nummer 82/100 handschriftlich nummerierten Exemplaren. Umschlag in Originalsiebdruck nach einem Entwurf von Dietrich von 
Oppeln. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 834 Vostell, Wolf: Autopsie eines Happenings. Befragung von Wolf Vostell.  
Zeitung der 7. Produzentengalerie. (T.O.T. Technological Oak Tree. Ein Environment – Bewusstseins – Kunst). 
1. Auflage. Berlin. 7. Produzentengalerie. (1973). 4°. 24 Blatt. Klammerheftung, in typographisch gestaltetem 
KuvertUmschlag. Kuvert etwas knitterspurig und angestaubt, sonst gutes Exemplar. 70,— 
Wiedergabe eines auf Tonband aufgenommenen Gesprächs zwischen Wolf Vostell und Dieter Hacker vom 22. 8. 1973. Mit einem 
einführenden Text von Dieter Hacker auf dem Umschlag. Von Wolf Vostell auf Umschlag oben rechts handschriftlich signiert, mit 
einem H versehen und durch Punktlinien umrundet. 

 835 Vostell, Wolf: Autopsie eines Happenings. Befragung von Wolf Vostell.  
Zeitung der 7. Produzentengalerie. (T.O.T. Technological Oak Tree. Ein Environment – Bewusstseins – Kunst). 
1. Auflage. Berlin. 7. Produzentengalerie. (1973). 4°. 24 Blatt. Klammerheftung, in typographisch gestaltetem 

837

836

834833

839

828

830

829

831 
832

156 157



 847 Vostell, Wolf: Permanente Realistische Demonstration / 
demonstration permanente realistique. Mauern und Abrisse (decollagen) 
in Köln gefunden und ausgewählt von Vostell 1958–1961. Galerie Schwarz 1961. 1. Auflage. Milano. Galerie 
Schwarz. 1961. 22 x 15 cm. 10 unpaginierte S. OBroschur. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Mit einem Text von Alain Jouffroy in Deutsch und Französisch sowie SchwarzWeißFotografien von Aktionen und Arbeiten. Sehr 
frühe Ausstellung und wohl auch erster Katalog Wolf Vostells. Selten.

 848 Vostell, Wolf: "Phänomene". Verwischungen, Partituren. 9. Februar bis 27. April 
1965, Berlin, Galerie Rene Block. Berlin. Galerie Block. 1965. 21 x 15 cm. 20 unpaginierte S. Illustrierter OKarton. 
Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Katalog mit vierfach faltbarem beigeheftetem Postertextteil, Index der Ausstellungsstücke auf 4 ockerfarbenen Transparentseiten. 
Recht selten.

 849 Vostell, Wolf: Prager Brot. [BrotObjekt]. Remscheid. Vice Versand. 1968. Sehr 
gutes Exemplar. 750,— 
Mischtechnik: Weizenmischbrot, BadewannenThermometer, Goldfarbe, Papieretikett. Das Gold hier breit an der Spitze des Brotes 
aufgetragen. Ca. 22 x 15 x 10 cm. Variante mit blauem Thermometer. Auf Etikett des VICE Versand betitelt "Prager Brot" und von 
Wolf Vostell handschriftlich signiert. Das ursprünglich auf der Unterseite des Brotes angebrachte Etikett hier lose beigegeben. Unli
mitierte Auflage. Die ersten Serien hatten Vostell und Seelisch noch vollständig selber fertig gestellt und bei öffentlichen Veranstal
tungen und im Vertrieb angeboten, später wurde die Edition dann auch nur aus dem Rohmaterial Etikett und Thermometer bestehend 
vertrieben. Dahinter steckte die Idee, dass sich der Käufer ein Brot selber backen, es dann mit Gold bestreichen und das Thermometer 
hinzufügen sollte. Das Etikett wurde an der Unterseite des Brotes montiert und diente als Zertifikat. Hier ein frühes Exemplar in 
Acrylbox, 30 x 15 x 12 cm.

"Dieses Objekt hat seinen Ursprung in den Ereignissen des August 1968. Feelisch und Vostell sahen beide im Fernsehen die Bilder 
vom Einmarsch der russischen Truppen in Prag. In vielen Fernsehberichten wurde auch der Widerstand der Bevölkerung gegen den 
Einmarsch gezeigt, solange die Berichterstattung zu diesem Thema noch möglich war. Einer dieser Berichte zeigte auch einen Blick 
in eine Prager Bäckerei, in der Brote hergestellt waren, die auf der Oberseite aus zusätzlichem Teig Buchstaben aufgebacken hatten, 
die dann Worte bildeten wie Dubcek oder das tschechische Wort für Frieden. Beiden, Vostell und Feelisch, war auch das sogenannte 
Russische Brot geläufig, eine Backspezialität aus dunklem Teig, bei Kindern beliebt, die einzelne Buchstaben als Gebäck formte. 
Auf dem Hintergrund der empörten Gefühle anlässlich des Einmarschs ergab sich der dringende Wunsch Vostells, eine Arbeit zum 
Thema Tschechoslowakei anzufertigen. Zunächst sollte die Arbeit in Anlehnung an die originalen Prager Brote in Remscheid gefertigt 
werden, Recherchen Feelisch ergaben jedoch, dass sich keine Bäckerei in der Lage sah, solche Brote mit Buchstaben herzustellen. 
Als Vostell dies erfuhr, machte er einen Alternativvorschlag: Man solle sich doch einfach handelsübliche Brote besorgen, diese in 
Anspielung auf den Beinamen Prags als Goldene Stadt mit Gold bestreichen und ein Fieberthermometer in die Brote stecken, um 
zu zeigen, hier kocht etwas, hier ist es heiß. Fieberthermometer, die Zehntelgrad anzeigen, waren jedoch zu teuer, und so griff 
Feelisch auf die preiswert in großen Stückzahlen zu besorgenden Badethermometer zurück. Die Sorge um das Schicksal der 
Tschechoslowakei verband sich mit konkreten Befürchtungen für das Wohlergehen der dort lebenden Künstler namentlich Milan 
Knizäk. Daher lautete der bis heute unpublizierte Untertitel der Arbeit auch Hommage an Milan Knizäk".[Vgl. Peter Schmieder. 
unlimitiert. S. 148, Nummer V42].

 850 Vostell, Wolf: Retrospektive 1958–1974. Neuer Berliner Kunstverein, 
12. April bis 1. Juni 1975 in der Neuen Nationalgalerie. 1. Auflage. Berlin. Neuer Berliner Kunstverein. 1975. 
30 x 25 cm. 328 S. OKarton mit farbiger Fotoabbildung. Minimale Gebrauchspuren. Sehr gutes Exemplar. 80,— 
Erste umfangreiche deutsche Retrospektive des FluxusKünstlers unter Einbezug aller Werkaspekte. Vorausgegangen war eine erste 
große Werkschau in Paris 1975 bis Anfang 1975. Mit zahlreichen ganzseitigen Abbildungen. Auf dem Titelblatt eine schöne, ganz
seitige handschriftliche Widmung Vostells mit einem mittels Isolierband montierten SchwarzWeißFoto der Adressatin: "nicht 
photographieren … aber die Kohle bröckelt …", signiert, datiert 11.8.1977". 

 840 Vostell, Wolf: documentation 1954–69 & die geräusch-
empfindliche tasse & rheinisches schwarzbrot. [Buch mit elektroni
scher Tasse]. Berlin. Edition Block. 1969. OHolzBox mit Acryleinschub. Buch am interen Deckel etwas fleckig und 
aufgeworfen durch Abklatsch vom Schwarzbrot. Die Verpackung davon etwas angeplatzt. Sonst aber sehr gutes 
Exemplar. Tasse voll funktionsfähig. 1.800,— 
Objektbox mit inliegendem Buch "decoll/agen 1954–69", zwei Paketen rheinisches Schwarzbrot in Staniolpapier sowie einer 
emaillierten Tasse. Die Tasse ist in ihrem Innenboden mit einem Lautsprecher versehen, der mittels Strom Geräusche in Form von 
Sirenen abgibt, die bei Bewegung der Tasse an – und abschwellen. Beiliegend ein Handzettel zu dieser Edition 17 der Galerie Rene 
Block. Nummer 3/30 handschriftlich auf dem Boden der Tasse nummerierten und signierten Exemplaren. Die Technologie der Tasse 
ist von Peter Saage. [Vgl. Buchholz/Magnani. International Index of Multiples from Duchamp to the present, Kön 1993. S. 204].

 841 Vostell, Wolf: Fandango. Environment. Milano. multhipla. 1975. 32 x 24 cm. 
54 unpaginier te S. OKarton. Kanten und Rücken gering berieben, Umschlag etwas nachgedunkelt.  
Gutes Exemplar. 80,— 
Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen, mit einigen Seiten aus transparentem Pergamin.

 842 Vostell, Wolf: futura 22. de coll age aktions text. 1. Auflage. Stuttgart. edition 
hansjörg mayer. 1967. 16,0 x 24,0 cm auf 64,0 x 48,0 cm. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Faltblatt mit 8 Seiten, aufgeschlagen ergibt sich ein Textfragment aus einzelnen Buchstaben oder Buchstabengruppen.

 843 Vostell, Wolf: Köln, die deutsche Hauptstadt der Kunst. 
Originalgrafik, Serie 1, Nummer 7. Heidelberg. Edition Tangente. (Um 1969). 10,5 x 14,5 cm. 1 Blatt. 
 OKartonKarte. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Künstlerpostkarte, von Wolf Vostell handschriftlich im Bild signiert. Beiliegend ein abfotografiertes Porträt Vostells, auf AGFA Papier, 
ebenfalls im Bild handschriftlich signiert. 

 844 Vostell, Wolf: Konvolut von 14 Ausstellungsplakaten 
und Postern Wolf Vostells. 1965 bis 1992. 14 Blatt. Drei Blatt gefaltet, sonst gutes bis 
sehr gutes Exemplar. 700,— 
Sammlung von 14 (3 signierten) Plakaten zu Ausstellungen und Aktionen Wolf Vostells seit 1965 bis 1992. Vorhanden sind: 1) 
Phänomene. Galerie Block, Berlin, 9.2.–29.4.1965; 2) Bilder Verwischungen. Happening Notationen 1961–1966. Kölnischer Kunst
verein, 8.7.–21.8.1966; 3) First Anouncement! Im Herbst 1966 – in Prima Vera 1966 – in the Fall 1966. Ein 3 Länder Happening 
1966; 4) Auto / Hommage an Henry Ford! Eine Happeningumgebung von Vostell, Tsakiridis und Dietrich. Autopavillon Maletz, Köln, 
16.1.–3.2.1967; 5) Starfighter 1. Grafik des Kapitalistischen Realismus: Brehmer, Hödicke, Lueg, Polke, Richter, Vostell. [Edition 
Rene Block 1971. Plakat von Wolf Vostell mit einer Reihe Starfighter, durch Glitzerstaub abgegrenzt]; 6) ThermoElektronischer 
Kaugummi TEK. Ab 30. Januar 1972 ständig als Environment im Museum am Ostwall, Dortmund; 7) Retrospektive 1958 bis 1974. 
Happenings, Environments, Decoll/agen, Verwischungen, Objektbilder, Zeichnungen. NBK und Nationalgalerie Berlin, 12.4.–1.6.1975; 
8) Das Flugzeug ist das Ei in der Hand des Himmels. Documenta 6, Kassel 1977. (Poster ohne Beschriftung, Starfighter auf dem 
Fridericianum). Von Wolf Vostell handschriftlich signiert und datiert 24.6.1977; 9) 25 Jahre Zeichnungen 1952–1976. Museum 
am Ostwall, Dortmund, 24. Februar – 24. April 1977. Handschriftlich signiert; 10) Die Phoenizierinnen des Euripides von Berg, 
Heyme / Vostell. Württembergisches Staatstheater Stuttgart, ab 30. April 1981; 11) Der Frieden ist das größte Kunstwerk. 1. Mai 
1982; 12) Autoskulpturen 1963–1986. Modelle, Zeichnungen, Fotos. NBK, Berlin, 11.6.–23.7.1986; 13) Vostell ´92. Ein Rückblick. 
Bonn, 6. Februar bis 29. März 1992 und fünf weitere Stationen. Dabei 14) "Die Geschlagenen schlagen zurück. 1 Blatt Ausschnitt 
aus Wolf Vostells "Studententapete", Edition Rene Block, 1967. Von Wolf Vostell im Bild handschriftlich signiert. Plakate in verschie
denen Größen bis 84 x 59 cm.

 845 Vostell, Wolf: Manifeste und Happenings. Stuttgart. Reflection Press. 
(Um 1969). 30 x 21 cm. 37 Blatt. OPlastikSchienenhalterung. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 160,— 
Sammlung von diversen HappeningAnleitungen, Aktionstexten, Manifesten Wolf Vostells als Matrizendrucke und Xerographien, 
teils Offsetdruck. Vorhanden sind u.a.: HappeningManifest New York, 26. März 1966; 9 Decollagen oder Leben als Bild oder Bild 
als Leben; "lesen sie dieses manifest und decolagieren sie es indem sie sich darin waschen und abtrocknen"; Rasten + Tanken: Die 
Ereignisstraße – Ein Happening; Notstandsbordstein; CIELO (himmel luft paradies); KLEENEX 5–8/1961; Ein 3 Kontinent Happening; 
putzen: Aktionsanleitung zur Handlungseinheit putzen. Meist auf einfachstem Papier, teils gestempelt. Zusammen in roter Plastik
schiene. Erschien mit verschiendenen Frontmotiven. Beiliegend: Wolf Vostell. H.A.B. Happening Archiv Berlin. Infoschreiben von 
Wolf Vostell, 1973, 1 Blatt DIN A4; Wolf Vostell: Ereignis ist Architektur. Aktionsvortrag TH Aachen, 9.11.1967. 8 Blatt, hektogra
phiert, Klammerheftung, DIN A4; Unabhängiges Plympisches Komitee. Presseinformation. 18.11.1971, München. 2 Blatt, Xerographie, 
Klammerheftung. So selten. 

 846 Vostell, Wolf: Partituren. [Plakat] studio ulm, 30.5. bis 26.6.65. Ulm. studio ulm. 
1965. 1 Blatt. Das montierte Blatt mit kleinem Einriss am rechten Rand, an der Klebenaht etwas knittrig, sonst 
gutes Exemplar. 300,— 
Plakat zur Ausstellung "Partituren" im studio ulm mit Text, Schwarz und Rot in Siebdruck über ganzseitiger Seite aus "The Financial 
Times, Wednesday, May 19, 1965" (59,5 x 41,5 cm), montiert auf blauem Kartonbogen 83,7 x 59,4 cm). Äußerst selten. [Vgl. 
Walker Art Center, Accession Number: 1989.469].
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Kapitel 13
Emmett Williams

 857 Williams, Emmett – Keith Godard: Holdup. Erste Auflage. New York. 
Works. 1980. 20 x 20 cm. 60 unpaginierte S. OBroschur. Sehr gutes Exemplar. 40,— 
Durchgehend mit ganzseitigen Abbildungen versehen. Mit handschriftlicher Signatur von Emmett Williams sowie Keith Godard auf 
dem Titelblatt. Text in englischer Sprache.

 858 Williams, Emmett – Daniel Spoerri (Herausgeber): 
konkretionen. material 3. [Auflage 200 Exemplare]. Darmstadt/Krefeld. Redaktion material Daniel 
Spoerri / Passagenbuchhandlung Jürgen Dahl. 1959. 20 x 21 cm. 30 (von 31) Blatt. Schwarzer OKarton. Es fehlt 
die Gummibindung (ersetzt durch Kordel) sowie das letzte Blatt, das Impressum. Sonst aber noch sehr gutes und 
sauberes Exemplar. material 3. [Herausgegeben von Daniel Spoerri]. 650,— 
Die dritte Nummer von "material" war Emmett Williams vorbehalten und gleichzeitig seine erste Veröffentlichung. Ursprünglich 
war das Heft für Eugen Gomringer geplant, Spoerri war aber von dessen Einlieferung nicht sehr angetan. Erschienen ist die Nummer 
im Mai 1959 unter dem Titel "konkretionen", Lautgedichte, visualisierte Kompositionen, Anagramme und Permutationen, einseitig 
auf die Blätter verteilt oder als Buchstabenbilder arrangiert. Zwischenseiten sind längs oder quer mit Ausschnitten versehen. Durch 
diese Fenster schaut man auf die dahinter liegenden Satzfragmente, Worte oder Sätze. Die Bindung ist hier nicht durch Nieten 
erfolgt, sondern nach einem Konzept von Andre Thomkins durch ein Gummi (dieses fehlt hier leider und ist durch Kordel ersetzt). 
Mit einem erläuternden Nachwort von Claus Bremer, Riekert und Daniel Spoerri auf den letzten drei Blatt. (Das letzte Blatt fehlt, 
damit also der Rest des Nachwortes sowie verso das Impressum!). [Vgl. Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung einer Kunst
form. 1998, S. 14–35]. 

 859 Williams, Emmett: 13 Variations. MAT MOT N° 6. Herausgegeben von 
Karl Gerstner und Daniel Spoerri. Hergestellt und verlegt von den Werkstätten Galerie Der Spiegel. [Auflage 
250  Exemplare]. Köln. Galerie Der Spiegel. Daniel Spoerri. 1965. 28 x 28 x 4 cm. 15 Blatt Leporello. OPappBox 
mit schwarzem Leinwandbezug. Rückenetikett etwas stockig, leichter Feuchtigkeitsgeruch, sonst sehr  
gutes Exemplar. 1.800,— 
Nummer 39/250 nummerierten Exemplaren, auf dem inneren Rückenetikett handschriftlich nummeriert und signiert. Enthält ein 
dreizehnteiliges (15 Blatt) Leporello, durchgehend in wachsender Anzahl mit Stempeln in mehreren Farben versehen, die jeweils 
aus den Worten Gertrud Steins, "If this you see remember me" bestehen (sechsfarbige Offsetlithographie). Aus den anfangs lose 
gesetzten Worten wird auf dem letzten Blatt ein Gemenge aus Farbstrukturen, die keine Worte mehr erkennen lassen. Die sechs 
Worte ergeben am Ende über neunundvierzigtausend Worte. Mit einer Einführung in Deutsch, Englisch und Französisch auf dem 
Innendeckel der Box. Verso dem ersten Blatt des Leporellos eine handschriftliche Widmung Emmett Williams in schwarzer Tinte: 

"for Ferdinand Kriwet from Emmett, N.Y.C. 14. VIII 69". Die Anzahl der realisierten Exemplare ist unbekannt, es waren 250 für den 
Handel bestimmte geplant sowie 11 Künstlerexemplare. Die Nummern 236– 254 wurden 1992 von Barbara Wien mit neuer Mappe 
und einer zusätzlichen Stempelzeichnung versehen angeboten. Selten. [Vgl. Katerina Vatsella. Edition MAT: Die Entstehung einer 
Kunstform. 1998, S. 253]. 

 860 Williams, Emmett: A Valentine for Noel. Four variations on a Scheme. 
Stuttgart. London. Reykjavik. Edition Hansjörg Mayer. 1973. 20 x 15 cm. [120] unpaginierte S. OKarton mit 
OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 90,— 
Erste Deutsche Ausgabe, erschien zeitgleich bei Something Else Press. Text in Englisch / Text English. Sprach und Wortspielereien. 
Auf dem Titelblatt handschriftlich von Emmett Williams und Ann Noel signiert. 

 851 Vostell, Wolf: Rheingold. Für den Kölner Express. (Jahrgang 30, Nr. 29, 4. Februar 
1992). Köln. Express. 1992. 46,5 x 32,0 cm. 8 S. Tageszeitung. Schwache Mittelknickfalte, sonst sehr gutes 
Exemplar. 130,— 
Zeitungsgrafik auf S. 8 des Kölner Express. Luftansicht von Köln mit Dom und Rhein, in dem drei verschmutzte Dollarnoten treiben. 
An der Druckmaschine manipulierte Vostell persönlich die Farben, so dass in Serie mehrere tausend Grafiken mit teils unterschied
lichem Charakter entstanden. Im unteren Rand im Druck handschriftlich betitelt und signiert, hier zusätzlich in rotem Filz großflächig 
handschriftlich von Wolf Vostell signiert. Beiliegend ein zweites Exemplar, nur Titel und Rückseite ohne Inhalt, hier die Grafik 
zusätzlich großflächig in blauem Filzstift signiert. 

 852 Vostell, Wolf: Ruhender Verkehr. Aktionsplastik von Wolf Vostell. Fotodoku
mentation. Auflage 500 nummerierte Exemplare. Köln. art intermedia. 1970. 26 x 20 cm. 10 unpaginierte Blatt. 
Klammerheftung. Sehr gutes Exemplar. art intermedia Buch 2. 150,— 
Vom 2. bis 29. Oktober 1969 fand auf der Straße vor der Galerie art intermedia eine Aktion Vostells statt, in der ein Opel Kapitän 
L in Beton eingeschalt und zum Schluss wieder entschalt wurde. Helmut Rywelski dokumentierte die Aktion fotografisch. Nummer 
47/50 Exemplaren nummerierten und von Wolf Vostell signierten Exemplaren. [Vgl. Karsten Arnold: Helmut Rywelskis art inter
media Köln 1967–1972; S. 262]. 

 853 Vostell, Wolf: (Starfighter 1). [Plakat] grafik des kapitalistischen realismus: 
brehmer, hödicke, lueg, polke, richter, vostell. Herausgeber: Rene Block. Berlin. Stople Verlag. 1967. 81 x 53 cm. 
1 Blatt. Sehr gutes, ungenutztes Exemplar. 180,— 
Siebdruck in Schwarz und Grau mit montierter Glitterbestäubung. Als Plakat gestaltet analog der gleichzeitig ebenfalls als Siebdruck 
erschienenen Edition. 

 854 Vostell, Wolf: Television Decollage & Morning Glory. 
TVDecollage by Volf Vostell NYC 63. Performed at the YAM Festival (Happenings) organized by the Smolin 
Gallery in New York N. J. 19 May 63. 1. Auflage. New York. 3rd Rail Gallery. 1963. 15 x 11 cm. 20 unpaginierte 
Blatt. OKarton. Ausgesprochen gutes, frisches Exemplar. 300,— 
Im Juni 1963 gedrucktes Künstlerbuch mit Textcollagen von Wolf Vostell. Eine der frühesten Publikationen nach "Phasen" (1960). 
Auf Umschlag und Titel ist der Vorname mit "Volf" angegeben. Sehr selten. [Vgl. Beuys – Brock – Vostell. Aktion, Demonstration, 
Partizipation 1949–1983; S. 87].

 855 Vostell, Wolf: Vorschlag für den Umbau des Aachener 
Kaiser Doms. Ereignis ist Architektur. Vortrag, 9.11.67, Foyer Reiffmuseum, TH Aachen. 1. Auflage. 
Aachen. Dokumentationszentrale für progressive Architektur. 1967. 30 x 21 cm. 30 unpaginierte Blatt. OKarton, 
Klammerheftung. Sehr gutes Exemplar. 140,— 
Matrizendruck hektographiert. Beiliegend: Wolf Vostell. Vorschlag für die Kölner Domumgebung. 1 Blatt DIN A4. Im unteren Drittel 
eine dezente Falzspur. Ferner dabei: Wolf Vostell – Projekt für ein Museum II. Hälfte XX. Jahrhunderts (1969). Hektographiertes 
Faltblatt, DIN A sowie eine Fotopostkarte, "Autobahnkreuz". 

 856 Vostell, Wolf: Vostell soziologisch.  Eine Studie von Rainer Wick, 
Bonn 1969. Bonn. Rainer Wick. 1969. 28 x 21 cm. 75 Blatt. OKarton. Rücken gering nachgedunkelt, sonst  
sehr gutes  Exemplar. 150,— 
Nummer 124/150 handschriftlich nummerierten und von Wolf Vostell verso dem vorderen Einbanddeckel handschriftlich signierten 
Exemplaren. Der Umschlag ist von Wolf Vostell gestaltet, der Schoß der in lila gehaltenen Frau ist mit einer montierten grünen 
Packung "Wrigley ś Chewing Gum" Kaugummi verdeckt.
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 868 Williams, Emmett: La derniere pomme frite et autre 
poemes des fifties et sixties. Le present ouvrage, mis en scene et signe par Emmett 
Williams et JeanMarie Antenen, a ete tire a mille exemplaires. Edition 1000 exemplaires. Genevois. Emmett 
Williams, Jean Marie Antenen & C.G.G.C. (Centre cenevois de gravure contemporaine). 1989. 40,5 x 22,0 cm. 
1 Blatt Titel; 11 Blatt. OPappMappe. Auf dem vorderen Deckel eine kleine durchschlagende Kerbe, sonst  
gutes Exemplar. 150,— 
Nummer 151/1000 maschinell nummerierten und von Emmett Williams und JeanMarie Antenen handschriftlich signierten Exem
plaren. Enthält 11 grafische Blätter und ein Kolophonblatt sowie Spielanleitungen in Englisch auf dem Deckelboden. Auf der Innen
klappe ein Text von Robert Filliou von 1963, "5000 new ways in french". Auf den beiden inneren Außenflügeln der Mappe sind 
Blau und Rosa abgegrenzte Spielfelder mit jeweils zwei Fächern gleicher Farbe mit Spiel – (Wort) – Karten, "Sounds"  
und "Projections". 

 869 Williams, Emmett: My life in flux – and vice versa. Erste 
Auflage. Stuttgart. London. Edition Hansjörg Mayer. 1991. 24 x 17 cm. 496 S. OLeinen mit OUmschlag in OPapp
Schuber mit montierter Grafik. Tadelloses Exemplar. 220,— 
Mit zahlreichen Abbildungen versehen. Text in englischer Sprache. Luxusausgabe in 66 Exemplaren in einem PappSchuber mit 
montierter Farbgrafik, handschriftlich von Emmett Williams signiert. Lose beiliegend eine Collage auf Karton, Foto und Text, hand
schriftlich bezeichnet "Flux Porträt", recto signiert und datiert 1991, verso nummeriert 42/66 Exemplaren. Selten.

 870 Williams, Emmett: rotapoems. futura 12. Erste Auflage. Stuttgart. edition 
hansjörg mayer. 1967. 16,0 x 24,0 cm auf 64,0 x 48,0 cm. 1 Faltblatt. Sehr gutes, frisches Exemplar. 75,— 
Faltblatt mit 8 Seiten, einseitig bedruckt mit einem Gedicht in Wortrotation in sechs Variationen sowie eine Seite Vita und bio 
bibliographische Daten. Der letzte gedruckte Satz auf der letzten Seite, "… meant to be read aloud" von Emmett Williams von 
Hand eingekreist, in eine Sprechblase einer kleinen Figur übergehend erweitert "But not to loud" und handschriftlich signiert.

 871 Williams, Emmett: Schemes & Variations. Erste Auflage. Stuttgart. 
London. edition hansjörg mayer. 1981. 23 x 17 cm. 254 S. OKarton mit illustriertem Oumschlag. Gutes bis sehr 
gutes Exemplar. 50,— 
Durchgehend mit Abbildungen, Texten des Künstlers in deutscher und englischer Sprache sowie Bio und Bibliographie versehen. 
Auf dem Titelblatt eine kleine Zeichnung in schwarzer Tinte, daraus gehend in einer Sprechblase handschriftlich von  
Emmett Williams signiert. 

 872 Williams, Emmett: Schutzengel / Ange gardien / Guar-
dian Angel / Angelo custode. aktivpassiv / actifpassif / activepassive / attivopas
sivo. Auflage: 500 Exemplare. Köln. Edition Hundertmark. 1985. 21 x 15 cm. 16 unpaginierte S. OKarton. Sehr 
gutes, frisches Exemplar. 20. Heft der Edition Hundertmark. 45,— 
Künstlerbuch von Emmett Williams. Durchgehend mit s/w Abbildungen versehen. Auf dem vorderen Innendeckel mit kleiner Figu
renzeichnung in schwarzer Tinte versehen und in gezeichneter Sprechblase handschriftlich von Emmett Williams signiert und noch
mals mit kleinem Figürchen beendet.

 873 Williams, Emmett: Selected shorter poems. 1950–1970. Stuttgart. 
London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1974. 24 x 18 cm. 410 S., 1 Blatt. OKarton. Umschlag stellenweise 

 861 Williams, Emmett: Alphabet Poem. New York. Fluxus Editions. 1963. 
222 x 5,9 cm. 4 Blatt montiert als Rolle. Eine Abrissstelle sauber und kaum merklich mit Japanpapier hinterlegt. 
Sonst sehr gutes Exemplar. 300,— 
Ein Alphabeth in Einzelbuchstaben auf 222 cm als "Gedicht" konstruiert. Als Rolle auf cremeweißem Papier mit schwarzem Offset
druck in 4 Teilen montiert. Erschienen als Teil der "Fluxyearbox 1". Selten. [Vgl. Hendricks, Fluxus Codex, S. 580; Silverman 
Collection, Nr. 527].

 862 Williams, Emmett: an opera. New York. Fluxus Editions. 1963. 178.5 x 10 cm. 
3 Blatt montiert als Rolle. Sehr gutes Exemplar. 380,— 
Erste Fassung der "opera" als Rolle auf cremeweißem Papier mit schwarzem Offsetdruck. In drei miteinander verbundenen Papier
bahnen montiert. [Vgl. Silverman Nr. 528].

 863 Williams, Emmett: an opera. Auflage 50 Exemplare. Köln. Edition Hundert
mark. 1987. 40,0 x 16.5 x 1.5 cm. 3 Blatt. OPappBox. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 112. Editions Box,  
Edition Hundertmark. 200,— 
Enthält in einer weißen PappBox 3 schwarze Kartons mit je einem montiertem erläuternden Text, einer lose montierten OffsetTafel 
mit einem mikroskopisch klein gesetztem Text aus einem Libretto von Emmett Williams von 1960 sowie ein lose montiertes 
SchwarzWeißFoto von Williams während einer Performance von "Eine Oper" 1960 in Darmstadt. Auf der Offsettafel handschriftlich 
von Emmett Williams signiert, aber nicht wie üblich nummeriert. Dabei eine Lupe zum Lesen des LibrettoTextes. 

 864 Williams, Emmett: Chicken Feet, Duck Limbs and Dada 
Handshakes. [… illustrated with Footprints of Chickens and Ducks]. First printing in an edition of 500 
copies. [Vancouver]. Western Front. 1984. 18 x 14 cm. 64 unpaginierte S. OKarton. Einband gering nachgedun
kelt. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Künstlerbuch von Emmett Williams. Text in Englisch. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen.

 865 Williams, Emmett: Das eigensinnige Kind. Herausgegeben 
vom Haus am Lützowplatz Förderkreis Kulturzentrum Berlin aus Anlass der Ausstellung Märchenstundenge
bilde. Berlin. Haus am Lützowplatz. 2000. 18 x 12 cm. 72 unpaginierte S. Illustrierter OKarton. Sehr gutes,  
frisches Exemplar. 30,— 
Von Emmett Williams handschriftlich auf dem Vorsatz signiert, übergehend in eine kleine MännchenZeichnung, datiert Bremen 
2002 und mit dem Zusatz "(age 77)" versehen. Durchgehend mit Abbildungen versehen.

 866 Williams, Emmett: "Deutsche Gedichte" und "Lichtskulp-
turen". Auflage 180 nummerierte Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1988. 26 x 18 cm. 261 S., 1 Blatt. 
OLeinen mit transparentem OKunststoffUmschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 110,— 
31/180 nummerierten und im Kolophon von Emmett Williams signierten Exemplaren. Mit 63 farbig wiedergegebenen 
Lichtskulpturen.

 867 Williams, Emmett: Emmett Williams reads: My life in 
Flux – and vice versa. A Video by Williams, Marquard, Baethe, Noel, Omar, Eftimiu. Produced 
by Thomas Marquard. Ohne Ort. Emmett Williams. 1992. 2 x 12 cm. OKunststoffKassette. Sehr gutes Exemplar, 
das Videoband eingeschweißt. 120,— 
VideoKassette, VHS PAL, 91:00 Minuten, aufgenommen vom 10. bis 15. Juli 1992. Nummer 37/50 im Innendeckel der Kasset
tenbox handschriftlich nummerierten und signierten Exemplare. Mit zwei Originalzeichnungen von Emmett Williams, eine blaue 
Figur mit Sprechblase "This is N° 36+ of 50" und einer roten Figur mit Sprechblase "Is it not! He made a mistake, it ś N° 37". 
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 882 Filliou, Robert: futura 26 – galerie legitime. a gift from robert 
filliou / un cadeau de robert filliou / ein geschenk von robert filliou. who in 1962 carried tiny works of art inside 
his hat baptized galerie legitime / qui en 1962 transportait des petites oeuvres d árt dans son chapeau baptise 
galerie legitime / der 1962 kleine kunstwerke in seinem hut trug getauft galerie legitime. Stuttgart/Barcelona. 
edition hansjörg mayer. 1968. 63,8 x 47,8 cm. 1 Faltblatt. Innenfalz gering nachgedunkelt, sonst sehr gutes 
Exemplar. 90,— 
Kleines Papiermultiple als Edition der Galerie Hansjörg Mayer erschienen. Die Faltarbeit ergibt einen – tragbaren – Papierhut, in 
dessen Spitze ein gedruckter Stempel den Titel wiedergibt: Couvre Chef(s) d óeuvre(s). Galerie Legitime. Fondateur – Robert Filliou. 
Branche Autonome N°. Originalausgabe, es erschienen 2003 und 2016 ReEditionen. [Vgl. Robert Filliou. editions & multiples, 
2003, Nummer 20].

 883 Döhl, Reinhard: bedepequ. Gedruckt in 200 Exemplaren. Stuttgart. Edition 
Hansjörg Mayer. 1967. 34,5 x 32,5 cm. 38 unpaginierte Doppelseiten. OKarton mit MetallSpiralBindung. 
Einband etwas angestaubt, Bindung an einem Loch mit Fehlstelle, vier kleine Verklebungen am vorderen und 
hinteren Innendeckel. Auf dem hinteren Einband am unteren Rand ein kleiner Zollstempel. Ohne den pinkfarbenen 
Umschlag, sonst gutes Exemplar. 200,— 
Nummer 153/200 nummerierten und signierten Exemplaren, hier nur nummeriert. Enthält 37 Buchstabenbilder, gesetzt in Pink 
und Blau in Siebdruck. 

 884 Hamilton, Richard: Polaroid Portraits, Vol. 1 – Vol. 4. 
Edited by Richard Hamilton. Erste Auflage. 4 Bände. Stuttgart. London. Reykjavik. Edition Hansjörg Mayer. 1972–
2001. 17 x 13 cm. 4 x 72 unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 200,— 
Mit 4 x 33 Aufnahmen in Schwarzweiß und Farboffset. Enthält Selbstporträts Richard Hamiltons als Roy Lichtenstein, Dieter Rot, 
Jim Dine, Claes Oldenburg, Francis Bacon, Wolf Vostell, Jasper Johns, Joseph Beuys, Jean Tinguely, Yoko Ono, John Lennon, Marcel 
Broodthaers, Edward Ruscha, Gerhard Richter, Daniel Spoerri, Elsworth Kelly, Andre Thomkins, Edward Kienholz, Allan Kaprow, 
Robert Filliou, Paul McCartney und vielen weiteren. Der Abschlussband 4 erschien erst 2001. [Vgl. Michael Glasmeier – Die Bücher 
der Künstler, 457, 458 und 459].

 885 Harig, Ludwig: das fussballspiel. ein stereophones hörspiel. Gedruckt 
in 200 Exemplaren. Stuttgart. Edition Hansjörg Mayer. 1967. 34,5 x 32,5 cm. 40 unpaginierte Doppel
seiten. OKarton mit MetallSpiralBindung. Ohne den orangen Umschlag. Deckblatt etwas nachgedunkelt, sonst  
gutes Exemplar. 120,— 
Eins von 200 (hier nicht nummerierten) Exemplaren, im Kolophon von Ludwig Harig signiert. 

 886 Mayer, Hansjörg: openingnisolc n° 8. Limited edition of 600. Wood
chester Glos. opening press rooksmoor house. (1965). 12 x 12 cm. Minimal angestaubt, eine Falz leicht gebräunt 
mit sehr kleinem Einriss, sonst sehr gutes Exemplar. 50,— 
Nummer 423/600 handschriftlich nummerierten Exemplaren. Faltbogen, geöffent 48 x 48 cm. Spielt mit vier Begriffen, die auf 
der Außenseite gegeneinander positioniert sind, Innen zu einem großen Block ineinander gesetzt sind. 

 887 Mayer, Hansjörg: publikationen der und arbeiten 
von – publikaties van de en werk van – publications by and 
works by edition hansjörg hansjörg mayer. publiziert als teil einer ausstel
lung im – uitsgegeven als onderdeel van een tentoonstelling in het – published as part of an exhibition at the 

an den Rändern etwas berieben, verso kleiner Papierabrieb durch Ablösung der Bezugsfolie. Sonst sehr gutes 
Exemplar. 100,— 
Umschlagfotografie von Vera Spoerri. Erste Ausgabe (die Texte in Englisch) – die erste amerikanische Ausgabe erschien erst 1975 
bei Dillinger in New York. Enthält wiedergegebene Arbeiten, Fotografien, Textarbeiten und Wortbilder. Auf dem Titelblatt hand
schriftlich von Emmett Williams signiert. 

 874 Williams, Emmett: Six Variations upon a Spoerri 
Landscape. Halifax, Nova Scotia. Nova Scotia College of Art & Design. 1973. 20 x 20 cm. 32 
unpaginierte S. OKarton. Rücken gebräunt, Seitensteg etwas lichtrandig. Sonst gutes Exemplar. 90,— 
Künstlerbuch in Anlehnung an Daniel Spoerris kleines Pariser Hotelzimmer und der daraus hervorgegangenen ersten Tableau Piege 
Gruppe "La Chambre No. 13 de l'Hôtel Carcassonne Paris". Mit einem reproduzierten "Attention Oeuvre d´Art" – Stempel in Rot, 
bei dem der Name "Daniel Spoerri" ausgestrichen ist und im Auslauf dieses Striches statt dessen handschriftlich von Emmett Williams 
signiert ist. Durchgehend mit Abbildungen versehen, Text in Englisch.

 875 Williams, Emmett: the boy and the bird. illustrated by tom 
wasmuth. Edition of 350 numbered copies. Köln. London. Reykjavik. edition hansjörg mayer. 1969. 23 x 25 cm. 
90 unpaginierte Blatt. OKarton mit OSpiralbindung, plastikummantelt, mit transparenten Kunststoffdecken. Etwas 
angestaubt, minimale Knicke in den Kunststoffdecken, sonst sehr gutes Exemplar. 220,— 
Erste Ausgabe in 350 nummerierten Exemplaren, hier Nummer 145. Durchgehend mit verschieden aufgebauten schwarzen Balken 
auf weißem Grund sowie Text (in Englisch) versehen. [Vgl. Michael Glasmeier. Die Bücher der Künstler 53].

 876 Williams, Emmett: The boy and the bird. A new Edition with 90 Illus
trations by the Author. Stuttgart. Edition Hansjörg Mayer. 1979. 23 x 17 cm. 223 Seiten. OKarton. Sehr gutes, 
frisches Exemplar. 40,— 
Künstlerbuch im Nachdruck. Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. Text in Englisch.

Kapitel 14
edition hansjoerg mayer

 877 futura 1–26. Sammelband 1: futura 1 bis 13 / Sammelband 2: futura 14 bis 26. Erste Auflage. 
2 Bände. Stuttgart. edition hansjörg mayer. (1968). 24 x 17 cm. 2 x 13 Faltbögen. OKartonChemise. Chemise 
Band 1 minimal angestaubt und sehr gering gebräunt, Chemise 2 etwas braunfleckig, am oberen Kapital ange
rissen und etwas läsiert. Sonst innen sehr gutes und frisches Exemplar. 1.150,— 
Enthält die "futura" Ausgaben Band 1, 1 bis 13: 1 – Mathias Goeritz – 2: Klaus Burkhardt – 3: Max Bense – 4: Reinhard Döhl – 
5: Louis Kukofsky – 6: Bohumila Grögerova, Josef Hirsal, Job Boj – 7: Ian Hamilton Finlay – 8: Claus Bremer – 9: Augusto de 
Campos – 10: Edward Lucie Smith – 11: Diter Rot – 12: Emmett Williams – 13: Frieder Nake sowie Band 2. 14 bis 26: 14 – Carlo 
Lelloli – 15: Jonathan Williams – 16: Hiro Kamimura – 17: Wolfgang Schmidt – 18: Pierre Garnier – 19: Bob Cobbing – 20: Edwin 
Morgan – 21: Dick Higgins – 22: Wolf Vostell – 23: Herman de Vries – 24: Peter Schmidt – 25: Andre Thomkins – 26: Robert 
Filliou. Die letzte herausgegebene Nummer der Reihe ist Robert Fillious "Falthut" Galerie legitime. Dabei zwei Werbefaltbögen in 
Form der futura Editionen: "13 visuelle texte (vergriffen) In Vorbereitung: konkrete poesie skandinavien / concrete poetry great
britain – sowie – futura. publikationsfolge für experimentelle literatur, druckgrafik und typografie. bisher erschienen: futura 1 
mathias goeritz – die goldene botschaft. Weitere Werbeanzeigen für "rot" und "genesis". Ferner dabei: fututa baby special: reinhard 
döhl. doerte. edition heidi döhl, 1965. Als vollständiges Exemplar so selten.

 878 Higgins, Dick: futura 21. January Fish. Erste Auflage. Stuttgart. edition hansjörg 
mayer. 1967. 16,0 x 24,0 cm auf 64,0 x 48,0 cm. 1 Faltblatt. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Faltblatt mit 8 Seiten, einseitig bedruckt mit Textarbeiten. 

 879 Vostell, Wolf: futura 22. de coll age aktions text. 1. Auflage. Stuttgart. edition 
hansjörg mayer. 1967. 16,0 x 24,0 cm auf 64,0 x 48,0 cm. Teils minimal nachgedunkelt, sonst sehr gutes 
 Exemplar. 50,— 
Faltblatt mit 8 Seiten, aufgeschlagen ergibt sich ein Textfragment aus einzelnen Buchstaben oder Buchstabengruppen.

 880 Thomkins, Andre: futura 25. palindrome. >mit niemand name intim< (le club 
des incomparables). 1. Auflage. Stuttgart. edition hansjörg mayer. 1968. 63,8 x 47,8 cm. 1 Faltblatt. Sehr gutes, 
frisches Exemplar. 40,— 
Enthält im Innenteil handgeschriebene Palindrome sowie eine Erläuterung.

 881 Thomkins, Andre: futura 25. palindrome. >mit niemand name intim< (le club 
des incomparables). 1. Auflage. Stuttgart. edition hansjörg mayer. 1968. 63,8 x 47,8 cm. 1 Faltblatt. Papier 
etwas nachgedunkelt, sonst sehr gutes Exemplar. 60,— 
Enthält im Innenteil handgeschriebene Palindrome sowie eine Erläuterung. Auf dem Frontblatt in die beiden "u" von futura hinein 
handschriftlich von Andre Thomkins in Bleistift signiert. 
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 893 Egten, Henriette van: Tekeningen. 70 Tekeningen. Auflage 125 signierte 
Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1982. 26 x 18 cm. 144 unpaginierte S. OLeinen mit montieretem Einbandtitel
schild. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Im Impressum handschriftlich von Henriette van Egten signiertes Exemplar der Vorzugsausgabe in 25 (von insgesamt 125), hier 
mit Nummer 17 nummerierten Exemplaren, mit einer beiliegenden doppelseitigen AquatintaRadierung auf Bütten. Diese ebenfalls 
signiert und datiert 1982. Durchgehend mit farbigen Abbildungen versehen.

 894 Ernst, Max: FIAT MODES pereat ars. 8 originallithografien von max ernst. 
Nachdruck von 1919. Berlin. Rainer Verlag. 1970. 44,4 x 32,7 cm. 1 Blatt, 9 Tafeln. OKartonFlügelmappe. Sehr 
gutes Exemplar. 125,— 
Nachdruck von acht Lithographien, erschienen 1919 im SchlomilchVerlag, Köln/Rhein. Enthält ein Titelblatt und 8 Reproduktionen 
auf leichtem Karton.

 895 Hödicke, K.H.: Kalenderblätter. Aufzeichnungen 1969–1979. Berlin. 
Rainer Verlag / DAAD. 1980. 25 x 18 cm. 168 unpaginierte S. OLeinen mit montiertem Titelschild.  
Tadelloses Exemplar. 160,— 
Künstlerbuch mit 160 ganzseitigen Zeichnungen. Hier die Vorzugsausgabe, Nummer 28 von 50 Exemplaren mit einer eingebundenen 
Originalzeichnung des Künstlers: Treppe (auf Millimeterpapier in Bleistift und roter Farbe), handschriftlich betitelt und signiert. 
Ebenfalls im Kolophon handschriftlich signiert und nummeriert.

 896 Hornemann, Thomas: Istanbul. Mit einem Text von Joachim Sartorius. 
Auflage: 300 nummerierte und signierte Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1993. 25 x 18 cm. 214 unpaginierte S. 
OLeinen. Seitenschnitt etwas fleckig, sonst sehr gutes Exemplar (ohne den Umschlag). 120,— 
Im Impressum handschriftlich nummeriertes und von Thomas Hornemann signiertes Exemplar, hier die Nummer 241 der Gesamt
ausgabe von 300 sowie Nummer 11/XX der Vorzugsausgabe. Mit einer beiliegenden Acrylzeichnung auf transparenter Elefantenhaut, 
signiert, datiert 1993, nummeriert 11/XX. Durchgehend mit meist farbigen Abbildungen versehen. Es ist ein reproduzierter Umschlag 
beigegeben. Da das Buch mehrere verschiedene Umschläge hatte, kann es sich auch um den ursprünglich verwendeten handeln.

 897 Neumann, Max: Monotypien. 1988–91. Auflage 20 Exemplare. Berlin. Rainer 
Verlag. 1991. 24 x 18 cm. 200 unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 150,— 
Durchgehend mit ganzseitigen Abbildungen versehen. Nummer 7/20 handschriftlich nummerierten Exemplaren der Vorzugsausgabe, 
von Max Neumann im Kolophon signiert. Mit einer beiliegenden Monotypie auf transparentem Pergamin, ebenfalls signiert und 
datiert 1991.

 898 Noel, Ann: You. Auflage: 130 nummerierte und signierte Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 
1982. 30 x 22 cm. 412 unpaginierte S., Offsetdruck. OPappband mit durchsichtigen Kunststoffumschlag. Sehr 
gutes, frisches Exemplar. 180,— 
Vorzugsausgabe, im Kolophon nummeriert (hier die Nummer 122) und in schwarzem Filzstift handschriftlich von Ann Noel signiert. 
Das Künstlerbuch zeigt Kleinschreibungen des Buchstaben "i" in all ihren Variationen. Mit dem beiliegenden achtfarbigen Doppel
bogen als Offsetdruck. Es erschien parallel eine kleinformatige Ausgabe in 1000 Exemplaren. 

haags gemeentemuseum, 5 oktober tm 24 november 1968. First printing. Ohne Ort. Edition Hansjörg Mayer. 
1968. 24 x 17 cm. 193 Doppelseiten. OKarton. Umschlag etwas angestaubt und gering lichtrandig, Schnitt gering 
stockig. Gutes Exemplar. 130,— 
Mit einer Einführung von Hans Locher und Kees Broos, einem Verzeichnis der Publikationen der Edition Hansjörg Mayer sowie 
Beiträge unter anderem von Klaus Burkhardt, Emmett Williams, Georg Brecht, Richard Hamilton, Robert Filliou, Andre Thomkins, 
Herman de Vries, Diter Rot sowie Hansjörg Mayer. Durchgehend mit Abbildungen versehen. Mit einem lose beiliegenden Errata. 

 888 Roth, Dieter / Franz Eggenschwiler / Alfonso Hüppi: 
Telefonzeichnungen. 4 Bände. Stuttgart. London. Edition Hansjörg Mayer. (1980). 24 x 17 cm. 
VII, 201; 208; ca. 200; 69 S. OKarton mit OKlappenumschlag. Sehr gutes Exemplar. 45,— 
Erste Ausgabe. Erschienen in 1000 Exemplaren anlässlich einer Ausstellungstour. Mit einem Theorieband mit Texten zu den Tele
fonzeichnungen von Klaus Fischer, Hans von der Grinten, Peter Killer, Manfred Schmalriede und anderen. (Text Deutsch/Englisch) 
Jeder Band besteht nahezu ausschließlich aus Telefonzeichnungen, in denen sich die künstlerischen Intentionen und Unterschiede 
der drei Künstler aber stark akzentuieren.

 889 Thomkins, Andre: Permanentszene. Zeichnungen, Aquarelle, Bilder, 
Collagen, Objekte und Texte 1946–1977. Auflage: 4000 Exemplare. Stuttgart/London. Galerie Hansjörg Mayer. 
1978. 23 x 17 cm. 240 S. OLeinen mit OUmschlag in OLeinenSchuber. Umschlagränder und Kapitale etwas 
berieben, sonst gutes bis sehr gutes Exemplar. 120,— 
Mit einer Rede von Karl Gerstner. Durchgehend mit Abbildungen versehen, teilweise in Farbe. Gebundene Vorzugsausgabe in 250 
Exemplaren mit einem lose beiliegenden Originalholzschnitt "Drummer" von Andre Thomkins, nummeriert 222/250, monogram
miert "a.t." und datiert 1978, in Seidenhemdchen mit Titelaufdruck.

 890 Williams, Emmett: A Valentine for Noel. Four variations on a Scheme. 
Stuttgart. London. Reykjavik. Edition Hansjörg Mayer. 1973. 20 x 15 cm. [120] unpaginierte S. OKarton mit 
OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 50,— 
Erste Deutsche Ausgabe, erschien zeitgleich bei Something Else Press. Text in Englisch / Text English. Sprach und 
Wortspielereien. 

Kapitel 15
Rainer Verlag, Berlin

 891 Bogendruck 1–19. Berlin. Rainer Verlag. 1972–1973. 60 x 42 cm. 17 (von 18) Blatt. 
Lose Bögen in Kartonmappe. Mappe läsiert, eine Falz weiter eingerissen. Bögen in guter Erhaltung. Es fehlen die 
Bögen 7 und 17 (dieser ist nie erschienen). 250,— 
Die Serie Bogendruck erschien 1972 bis 1973 im Rainer Verlag in einer genannten Auflage von jeweils 1000 Exemplaren, von denen 
jedoch ein großer Teil in späteren Jahren vernichtet wurde. Bogendruck 17 von Dieter Roth existiert nur in Probedrucken, kam jedoch nie 
in die Auflage und Auslieferung. Bogendruck 7, KP Brehmer – "Vermögensverteilung" fehlt hier. Vorhanden sind: Bogendruck 1: Irina 
Sorhagen. Tag um Tag ist ein guter Tag; 2: Roland Topor: Page d´écriture a la machine a écrire. Entwurf Hannes Jähn; 3: Hannes Jähn. 
Junge Hauskatzen; 4: Hannes Jähn. Elektriker; 5: Friederike Mayröcker. In memoriam Vladimir Kafka; 6: Albert Moehn. Die Cigarette; 8: 
Vergrößern! Vergrößert die Freude!: 9: Konrad Bayer. Herostrat; 10: Barbara Dierse. 3. Mendelsches Erbgesetz; 11: Wo ist Sie? [Vergrö
ßerte Reproduktion nach einem Holzstich eines unbekannten Künstlers, Auflage 1000 Exemplare, hier nummeriert 495/1000]; 12: 
Thomas Schmit. Die Phallanx. [Offset einer Zeichnung, Auflage 1000 nummerierte Exemplare, hier 626/1000]; 13: Werner Brenner. 
Jesus. Jesus. Schweinefleisch [Textcollage, Auflage 1000 nummerierte Exemplare, hier 195/1000]; 14: Vietnam; 15: Detlef Kersten. 
Lieber Gott, schenk mir doch Spielraum; Dieter Roth. Rekonstruktion. [Auflage 1000 nummerierte Exemplare, hier ohne Nummerierung]; 
18: BildZeitung heute. Nachdruck eines Werbeplakats. Ohne freundliche Genehmigung der BildZeitung, Berlin; 19: Albert Moehn. Ahhh 
[Montage]. 17 von 18 doppelblattgroßen Bögen, meist farbige Offsetdrucke. [Vgl. Spindler 13.111; Laut Spindler wurde ein großer Teil 
der Auflage von 1000 Exemplaren eingestampft, ein Teil 1972 aufgebunden und in Mappen ausgegeben]. 

 892 Brehmer, KP: Tagebücher 1974–76. Auflage: 200 Exemplare und 20 Mitar
beiterexemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1977. 30 x 21 cm. [100] unpaginierte S. OLeinen mit OUmschlag. Sehr 
gutes Exemplar. 100,— 
Handschriftlich im Impressum in Bleistift nummeriertes und von KP Brehmer signiertes Exemplar, hier die Nummer 148. Durchge
hend mit SchwarzWeißAbbildungen von Diagrammen versehen, die 1974 bis 1976 in Hamburg und New York entstanden und ein 
abstraktes Tagebuch darstellen.
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 905 Schäuffelen, Konrad Balder: Nadel Buch. the hairpins from under 
my bed. Auflage 100 Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1985. 30 x 22 cm. 174 unpaginierte S. OLeinen mit 
OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 80,— 
Nummer 62/100 im Kolophon nummerierten und handschriftlich signierten Exemplaren des auf transparentem Pergamin gedruckten 
Künstlerbuches, durchgehend mit Wiedergaben von Haarnadeln versehen. 

 906 Thomkins, Andre [und] C. Caspari: Der Pauker. Scharniere von Andre Thomkins. 
Auflage: 160 nummerierte und signierte Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1990. 30 x 21 cm. 64 unpaginierte S. 
OEnglischBroschur. Sehr gutes, frisches Exemplar. 60,— 
Von C. Caspari handschriftlich im Impressum signiertes und nummeriertes Exemplar einer Auflage von 160, hier die Nummer 84. 
Mit 26 wiedergegebenen Scharnieren von Andre Thomkins.

Kapitel 16
Vice Versand – Wolfgang Feelisch

 907 Vice Versand. Sechs Prospekte. Remscheid. Wolfgang Feelisch. 1968–1989. Gutes bis sehr 
gutes Exemplar. 120,— 
Sammlung von 6 Werbeprospekten des Vice Versandes respektive Vice Verlags ab 1968. Enthalten sind: Das erste Prospekt von 
1968, "Zeitkunst im Haushalt", zweifach gefaltet, mit Objekten von Beuys, Vostell, Alvermann, Immendorff, Reinecke und Walther; 
Katalog 2 1969, "Zeitkunst im Haushalt", 1 Blatt DIN A3, zweifach gefaltet. Vorderseite mit 12 abgebildeten Objekten, Rückseite 
Besprechungen aus der Presse; Katalog 3 des Vice Versand 1969, Faltblatt A 3, mit 32 abgebildeten Objekten; dasselbe mit über
stempeltem Preis, 8 DM, nur mittig gefaltet; Katalog 1983, Leporello dreifach gefaltet, mit Objekten von George Brecht, Nam June 
Paik, Robert Filliou und Joseph Beuys; Katalog 1989, Leporello zweifach gefaltet, mit Objekten von John Armleder, Felix Droese 
und Reiner Ruthenbeck. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, Anhang S. 205 bis 215, 
alle abgebildet]. 

 908 Alvermann, HP [Hans Peter Alvermann]: Bundesdeut-
sches Notstandsschwein. Remscheid. Vice Versand Wolfgang Feelisch. Um 1967. 
10,0 x 9,5 x 16,0 cm. Sehr geringe Farbabreibungen an Bauch und Kopf, sonst sehr gutes Exemplar. 220,— 
Multiple, 1967 zunächst in nummerierter kleiner Auflage durch A.P. Alvermann herausgegeben und zuerst in der Galerie Tobies & 
Silex in Köln gezeigt. Am 21.4.1967 kommt es zur Beschlagnahme von 15 Schweinen. Es folgen Hausdurchsuchungen und Beschlag
nahmungen bei Museumsleuten, Galerien und Sammlern in der BRD sowie eine Anklageerhebung durch die Staatsanwaltschaft 
Düsseldorf auf Einziehung der „Notstandsschweine" wegen Verunglimpfung der Hoheitszeichen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Verbreitung verbotener Kennzeichen. Im Oktober 1969 wird der BeschlagnahmeBeschluss aufgehoben. Das Multiple wird 
auf Grund der politischen Situation und weil es sich großer Beliebtheit erfreut in unlimitierter Folge weiter hergestellt. Vorliegendes 
Schwein auf dem Bauch signiert. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 11, S. 73–77].

 909 Barbieri, Nino: Frühstücksstück. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1969. 
5,3 x 5,3 x 7,5 cm. Kanten etwas berieben, sonst gutes Exemplar. 70,— 
Quaderförmiges Holzklötzchen, an allen Seiten mit schwarzweißen Fotos eines Eis aus verschiedenen Perspektiven fotografiert, 
beklebt. Oben mit Aufdruck "Vice Versand", handschriftlich signiert und datiert 69, nummeriert 93. Unlimitierte Auflage. [Vgl. Peter 
Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 12, S. 78–79].

 899 Penck, A. R.: Welt des Adlers. 466 Zeichnungen. Auflage 300 Exemplare. 
Berlin. Rainer Verlag. 1984. 29 x 22 cm. 2 Blatt, 472 S., 1 Blatt. OLeinen mit OUmschlag in OPappSchuber. 
Makelloses, nahezu druckfrisches Exemplar. 300,— 
Durchgehend mit Schnellzeichnungen versehenes Künstlerbuch. Nummer 254 von 300 handschriftlich nummerierten und  
signierten Exemplaren.

 900 Penck, A.R.: Standart 1971–73. [Nachdruck von zehn zusammengehörigen 
Heften aus den Jahren 1971–73]. 300 Exemplare. Berlin. Rainer Verlag. 1985. 25 x 18 cm. 450 unpaginierte 
S. OLeinen mit OUmschlag. Kleiner Riss am Umschlagrand oben, Umschlag am Rücken und den Rändern verblasst, 
sonst sehr gutes Exemplar. 160,— 
Nachdruck von zehn Heften. Durchgehend mit teils farbigen Abbildungen versehen. Nummer 26/300 handschriftlich im Impressum 
signierten Exemplaren. 

 901 Pretzell, Rainer (Herausgeber): Zwanzig Jahre Rainer 
Verlag. Berlin. Rainer Verlag. 1986. 42 x 30 cm. Sehr gutes Exemplar. 950,— 
39 (von insgesamt 40) erschienenen Grafiken zum 20jährigen Bestehen des Rainer Verlages. Die meisten Arbeiten wurden von 
den Künstlern auf Film gezeichnet und dann als Offsetlithographie gedruckt. Die Arbeit von Dieter Roth ist eine Collage. 31 der 39 
Arbeiten sind von den Künstlern handschriftlich signiert oder monogrammiert, 2 davon sind nummeriert. (Die 8 Arbeiten, die nicht 
signiert sind, sind im Folgenden mit einem "x" gekennzeichnet). Enthalten sind Blätter von: Eta Bender, Eberhard Blum, KP Brehmer 
(x), Elfriede Czurda, KarlHeinz Eckert (Nummer 40/40), Henriëtte van Egten, Galli, Johannes Geuer, Raimund Girke (x), Ludwig 
Gosewitz, ter Hell, Geoffry Hendricks, K.H. Hödicke, Thomas Hornemann, Peter Huckauf, Felix Philipp Ingold (x), Bernd Koberling, 
Fitzgerald Kusz, Laszlo Lakner, Ann Holyoke Lehmann (x), Helmut Middendorf, Rune Mields, Max Neumann (x), Ann Noël (x), 
Oskar Pastior, Otfried Rautenbach, Martin Rosz, Björn Roth, Dieter Roth (Nummer 28 /80), Berthold Schepers, Andrea Tippel, 
Endre Tót, Heinz Trökes (x), Ben Vautier (x), Johannes Vennekamp, Jan Voss, Tom Wasmuth, Emmett Williams, Bernd Zimmer. 
Einige der Blätter sind auch abgebildet in der zur gleichen Zeit erschienenen und gleichlautenden Anthologie. (Zusammen in 
ArchivBox). 

 902 Rosz, Martin: Halbe Bilder 1982–84. [Halbe Bilder = 233 Blätter mit 
297 Bildern und anderem]. Auflage: 200 signierte und nummerierte Exemplare. Berlin. Raíner Verlag. 1984. 
31 x 22 cm. [233] Blatt. OPappband mit transparentem OUmschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 150,— 
Künstlerbuch von Martin Rosz. Erschien in einer Auflage von 200 handschriftlich im Impressum von Martin Rosz signierten Exem
plaren. Hier eines der 14 nicht für den Handel bestimmten Exemplare in einer LeinenKassette mit zusätzlich lose beiliegend allen 
Einzeldrucken des Buches, herausgegeben für die Mitarbeiter und Freunde.

 903 Rosz, Martin: Halbe Bilder 1982–84. [Halbe Bilder = 233 Blätter mit 
297 Bildern und anderem]. Auflage: 200 signierte und nummerierte Exemplare. Berlin. Raíner Verlag. 1984. 
31 x 22 cm. [233] Blatt. OPappband mit transparentem OUmschlag. Sehr gutes, frisches Exemplar. 70,— 
Künstlerbuch von Martin Rosz. Erschien in einer Auflage von 200 handschriftlich im Impressum nummerierten und von Martin Rosz 
signierten Exemplaren, hier Nummer 52.

 904 Roth, Björn: Landscape Memories. 1984–85. 54 Drawings. Auflage 100 
signierte und nummerierte Exemplare. Berlin. Raíner Verlag. 1985. 31 x 22 cm. 110 unpaginierte S. OLeinen mit 
OUmschlag. Sehr gutes Exemplar. 100,— 
Nummer 75/100 im Kolophon von Björn Roth signierten und nummerierten Exemplaren. Enthält durchgehend 54 ganzseitig wieder
gegebene Landschaftszeichnungen. 
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 917 Gerstner, Karl: Reserviert für… Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1969. 
18 x 18 x 6 cm. Gutes Exemplar. 180,— 
WünscheTableau für quadratische, eckige oder runde Wünsche. Auf einer weiß beschichteten Hartfaserplatte sind mittels Haken 
drei "Reservierungsschilder" für Wünsche angebracht. Auf einer beigegebenen Gebrauchsanweisung, die gleichzeitig signiertes 
Zertifikat ist, gibt Gerstner Vorschläge für Wünsche. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 
1998, V 24, S. 114–115]. 

 918 Higgins, Dick: This is not an art work by me. Dieses ist kein 
Kunstwerk von mir. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1969. Ungenutztes Exemplar in der Original 
Folienverpackung. 180,— 
Die Edition besteht aus 10 zusammenhängenden Bahnen transparentem Papier mit dem in Deutsch und Englisch aufgedrucktem 
Text "This is not an art work by me / Dieses ist kein Kunstwerk von mir, jeweils signiert. Die 10 Etiketten (4,5 x 213,5 cm zum 
trennen) können mittels eines Bügeleisens auf nahezu jeden Gegenstand aufgebracht werden. Higgins Frontalangriff auf die 
herkömmliche Kunst manifestiert sich durch die in der Beschreibung genannten Gegenstände, die für die Etiketten geeignet sind 
und an deren erster Stelle ein Gemälde genannt ist. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 
1998, V25, S. 117–119].

 919 Immendorff, Jörg: LIDLSPORT Ringmatte. Remscheid. ViceVersand W. 
Feelisch. 1969. 100 x 75 cm, gefaltet auf A4. Sehr gutes Exemplar. 200,— 
Gefaltetes Packpapier mit Stempel "LIDLSPORT Ringmappe" und "Immendorff 69", unsigniert, mit einer beiliegenden Karte: "Hiermit 
fordere ich Herrn ………………… zum Ringkampf heraus. LIDLSPORT, LIDLAKADEMIE, Düsseldorf, Eiskellerstraße 1, Fern
sprecher 499374". Unlimitierte Edition, die ab 1969 aufgelegt wurde. In neodadaistischer Manier spielte Immendorff (Lidl) hier 
mit der Provokation, die der fortschreitenden Verdummung der Gesellschaft mit einfachsten und unspektakulären Mitteln als Spie
gelbild ihr eigenes Zerrbild entgegenhielt. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998,  
V 26, S. 120–121].

 920 Knizak, Milan: Necklace. (Halsschmuck). Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 
1969. Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Multiple in unlimitierter Auflage – Eisen, Draht, geschweißt. Punzzeichen in der Schere "MK". 39,5 x 28,5 cm. [Vgl. Peter Schmieder. 
unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 29, S. 126–128].

 910 Baruchello, Gianfranco: TV Higlights. Remscheid. ViceVersand W. 
Feelisch. 1969. 17,6 x 25,0 cm. 1 Blatt. OKuvert. Gutes Exemplar. 280,— 
Briefkuvert, Textkarte, 10 MiniaturFotografien. Die 10 Fotografien sind "Stichproben, aufgenommen vom laufenden TVBildschirm 
in der Zeit von 3.11. bis 12.11.1969 aus dem Programm der ARD". Mit einer beiliegenden Erklärung in Deutsch und Englisch, hand
schriftlich von Baruchello signiert. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998,  
V 13, S. 79–81].

 911 Beuys, Joseph: Intuition. Remscheid. Vice Versand Wolfgang Feelisch. 1968. 
30,2 x 20,8 x 6,0 cm. Verso ein geringer Feuchtigkeitsverlauf. Ein Nagel (wie produziert) mit geringem Austritt an 
der Innenkante, Unterschrift etwas aufgehellt. Sonst sehr gutes Exemplar. 1.200,— 
IntuitionsBox, im Innenteil mit zwei Bleistiftlinien mit Begrenzungen als Zeichnung sowie dem Begriff "Intuition", verso in Bleistift 
signiert "Joseph Beuys" und datiert 1968. Verso mit dem kleinen roten "VICE"Stempel. Die Box wurde in unlimitierter Auflage in 
insgesamt ca. 12000 Exemplaren hergestellt, jeweils signiert "Joseph Beuys" oder "Beuys" und datiert 1968 oder 68, aber nicht 
nummeriert. Herausgegeben durch den Vice Versand (verso gestempelt in Rot, die frühen Exemplare mit großem Stempel, die 
späteren mit kleinem) in der Reihe "Zeitkunst im Haushalt" wurde das Objekt von 1968 bis 1985 produziert und variiert teils 
marginal in der Beschaffenheit des Holzes, der Holzstärke und der Nägel respektive später der Krampen. Hier ein genageltes Exem
plar, wohl um 1972. [Vgl. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 15, S. 85–89; Hartmut Kraft. Joseph Beuys – Intuition 
1968. Bönen 2021].

 912 Brecht, George: Sonnen Salz. From the anthology of misunderstandings / Aus 
der Sammlung von Mißverständnissen. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. (Um 1969). 14,0 x 7,0 x 4,2 cm. 
OKartonSchachtel. Sehr gutes Exemplar. 270,— 
Multiple, 1 Paket Salz mit 2 Etiketten in Englisch und Deutsch: >31.III.69 – Went today to get beer and things at A. Heyduck, 
Barbarossaplatz, Düsseldorf. After getting the sausages, the woman said something I did ńt understand, and I answered: "Das ist 
alles, glaub´ich". This is the box she gave me.< Auf dem englischen Etikett handschriftlich in Kugelschreiber von George Brecht 
monogrammiert (etwas blass). [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 16, S. 89–92].

 913 Burghardt, Ursula: Schnürbecher. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 
1970. 8 x 8 cm. Sehr gutes Exemplar. 130,— 
Multiple in unlimitierter Auflage, Aluminium, Schnürsenkel. Am Becherboden mit Schlagstempel monogrammiert und datiert 1970. 
Ein handelsüblicher CampingAluminiumbecher ist gegenüber dem Henkelgriff mit 12 parallel geschlagenen Löchern versehen, diese 
sind durch einen schwarzen Schnürsenkel schuhgleich verschnürt. Zwei alltägliche Nutzgegenstände sind so miteinander verbunden, 
das sie ihrer ursprünglichen Bestimmung nicht mehr dienen können, die neue Bestimmung aber durch die Nutzlosigkeit ad absurdum 
geführt wird. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 17, S. 93–95].

 914 Dietman, Eric: Etc. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1969. 16,5 x 22,0 cm. Sehr 
gutes Exemplar. 220,— 
Papier, Kunststoff und Faden. Auf einem anhängenden Kartonetikett auf der einen Seite handschriftlich signiert, auf der anderen 
gestempelt "Vice Versand". Gleichschenkeliges Dreieck, ausgeschnitten aus Millimeterpapier, in transpatrenten Kunststoff eingefasst. 
Mit einer befestigten Schnur zum aufhängen, an der auch das Etikett verknotet ist. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVer
sand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 18, S. 95–96].

 915 Feelisch, Wolfgang: in śait. Krefeld. Verlag Pro Krefeld. 1969. 20 x 13 cm. 
Umschlag am oberen Rand etwas läsiert und angestaubt. Gutes Exemplar. 60,— 
Objektbuch als Multiple, Holzblock mit Taschenbuchumschlag und Vorsatz. Offenbar unlimitiert erschienen, ist das Holzbuch ein 
Vorgängermodel der im gleichen Jahr von Wolfgang Feelisch initiierten ""Zeitkunst im Haushalt". 
Filliou, Robert: Optimistic Box (Boite Optimiste) N° 1–5. Siehe Kapitel 7 Nummer 623!

 916 Friedman, Ken: Eingepacktes. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1969. 
13,5 x 7,5 x 6,5 cm. Sehr gutes Exemplar. 350,— 
Multiple, Holz, Folie, Papier, Stoff und Plastikband, entstanden nach einer Anweisung von Ken Friedman. Alle Objekte sind ähnlich, 
unterscheiden sich aber nuanciert in Aussehen und Format. Beigegeben ist eine Anweisung, wie mit dem Objekt umzugehen ist, die 
gleichzeitig auch Zertifikat ist. Das Objekt soll gehängt werden und zeitversetzt ausgepackt werden. [Vgl. Peter Schmieder. unli
mitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 23, S. 111–114].
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einer Weile wieder zugelassen. Das erste Brettchen stammt aus der frühen Zeit, das zweite dürfte in den 80er Jahren erworben 
sein. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 36, S. 137–139].

 927 Thomkins, Andre: zahnschutz gegen gummiparagra-
phen. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1968. 5,2 x 11,2 cm. Sehr gutes Exemplar. 280,— 
Bestempeltes, grob geschnittenes Gummistück mit 3 Gummibändern zum Anbringen hinter den Ohren und unter dem Kinn. Hierzu 
ist die Gummimatte mittig geschlitzt und seitlich gelocht. In der OriginalPappschachtel. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der 
ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 37, S. 139–141]. 

 928 Uecker, Günther: Do it yourself. Remscheid. Vice Versand Wolfgang Feelisch. 
34,0 x 16,5 x 7,5 cm. Leichte Kratzspuren im Brett, sonst sehr gutes Exemplar. 700,— 
Das "Do it yourself" – Objekt besteht aus einem einfachen Weichholzbrett, darin eingeschlagen am oberen Ende zwei Nägel, die 
als Halterung für einen am Kopf eingehängten Hammer dienen. Verso mit einem Ösenhaken versehen, kann und soll das Objekt 
an die Wand gehängt werden. Auf der Vorderseite unten rechts von Günther Uecker in Bleistift signiert, unlimitiert. In der Arbeit 
schwingt etwas vom Überdruss mit, den der Künstler verspürt haben könnte, durch seine Nagelobjekte ausschließlich auf ein Material 
reduziert zu werden. Durch die plakative Aufforderung stellt er jedem, der eine UeckerArbeit besitzen möchte, das Werkzeug zur 
Verfügung, sich diese "selber zu besorgen". [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch,  
1998, V38, S. 141–143].

 929 Ulrichs, Timm: Spiel-Dose. Remscheid. ViceVersand Wolfgang Feelisch. Um 1968. 
7,0 x 10,5 cm. Eine kleine Fehlstelle im Etikett, etwas fleckig. Gutes Exemplar. 150,— 
Goldbronzierte Blechdose in Art einer Konservendose aus Weißblech, mit einem gleichfarbigen Etikett versehen und als "SpielDose" 
bezeichnet. Unlimitierte Auflage, auf dem Etikett handschriftlich von Timm Ulrichs signiert. Die Dose enthält einen Gegenstand, den 
man durch Bewegung hören kann, in dem er ein metallisches klimpern ertönen lässt. Um ihn zu sehen, muss man die Dose öffnen – 
und sieht dann einen kleinen Dosenöffner; ein Paradoxon. Die Edition wurde nur von 1966 bis 1968 vertrieben, ist aber auf dem 
Etikett als "Massenproduktion" bezeichnet. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch,  
1998, V39, S. 143–144].

 930 Vautier, Ben: Horizontal and Vertical Line. Remscheid. ViceVersand 
W. Feelisch. 1969. 12 x 12 cm. 2 Blatt. OKartonKarten in transparenter Kunststoffhülle. Gutes bis sehr gutes 
Exemplar. 280,— 
Multiple in unlimitierter Auflage – bedruckte Karten aus leichtem Karton, weißer Bindfaden. Verso in Bleistift signiert und datiert 
1969, nummeriert 061. Die Karten können in der für sie bestimmten Ausrichtung gespannt werden, zum Beispiel über eine Glasplatte, 
ein Bild, einen Türrahmen, eine Wand. [Vgl. Dobke 1968.42; Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 
1998, V 41, S. 146–148].

 931 Walther, Franz Erhard: Find a Purpose for the Pocket / 
Finde einen Zweck für die Tasche / Trouvez un but pour 
cette poche / Trova un uso per la guaina. Remscheid. ViceVersand Wolfgang 
Feelisch. (1969). 36,5 x 14,0 cm. Sehr gutes Exemplar. 220,— 
Tasche aus grünem Segeltuch, am Gürtel zu tragen. Multiple des Vice Versandes, angeboten auf dem Kölner Kunstmarkt 1969. Ein 
großer Teil der Auflage ist signiert und datiert 1969, hier nicht signiert. Dabei der Werbeprospekt 1969 für Multiples des Vice Versand 
mit Arbeiten unter anderem von Beuys, Gerstner, Uecker, Higgins, Thomkins, Immendorff, Bayrle, Vautier, Kagel, Filliou, Spoerri, 
Vostell, Roth, Koepcke, Brecht sowie der unter Nummer 17 gelisteten Gürteltasche von Franz Erhard Walther mit Tragebeispiel. Mit 
9 s/w Fotoabbildungen. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V43, S. 150–151].

 932 Weseler, Günther: Objekt für Atemtraining. Remscheid. Vice 
Versand W. Feelisch. 1969. Sehr gutes Exemplar. 180,— 
Fellüberzogene Kunststoffdose mit einem eingelassenen Luftballon. Etwa. 12 x 4 cm. Offenbar etwas späteres Exemplar, die 
Signatur ist in den Boden geritzt, nicht mit Filzstift, der Luftballon ist Gelb, nicht Rot. Exemplar aus der Sammlung Erik Andersch 
als Geschenk an den Vorbesitzer. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 44, S. 152].

 921 Knizak, Milan: Zeremonien. Auflage: 500 Exemplare. Remscheid. ViceVersand. 
1971. 21 x 16 cm. 57 unpaginierte Blatt. OKarton mit transparentem Kunststoffumschlag, Spiralbindung. Sehr 
gutes Exemplar. 130,— 
Nummer 13/[500] im Kolophon maschinell nummerierten Exemplaren. Das Künstlerbuch ist die erste eigenständige Veröffentli
chung Knizaks. Variante mit seitlicher Bindung, es gibt auch solche mit einer Kalenderbindung. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. 
Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V47, S. 157].

 922 Mauricio Kagel: Saitensprung. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch. 1968. 
20 x 30 cm. Gutes Exemplar. 180,— 
Hartfaserlochplatte, weiß beschichtet, mit 12 x 8 Löchern, Gummibändern und 16 Metallhaken sowie Aufhängern. Das beliebig 
steckbare System dient als variables Musikinstrument zum Zupfen. Kagels Empfehlung für duales Hören sind zwei Bretter 

"Saitensprung", für Resonanz empfiehlt er die Benutzung einer Intuitionskiste von Joseph Beuys. Zur genauen Verwendung leitet 
einen dann die Intuition. Verso etikettiert mit den Empfehlungen, handschriftlich signiert. [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der 
ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 28, S. 123–126].

 923 Roth, Dieter: Ein Taschenzimmer. Remscheid. ViceVersand W. Feelisch.  
1969. 11,7 x 8,5 x 2,2 cm. OPappSchachtel, OKunststoffBox. Es fehlt der Deckel der Schachtel, sonst  
gutes Exemplar. 500,— 
Stempelzeichnung eines Tisches mit darauf appliziertem Stück Banane im Stadium der stärkeren Verwesung – hier den Tisch nahezu 
bedeckend, nur das untere Drittel der Beine ist noch erkennbar. Unten rechts handschriftlich monogrammiert und datiert 1969. In 
offener Plastikbox mit transparentem Deckel (QuartettSchachtel), diese in Pappschachtel mit Stempel des "ViceVersand" im 
unteren Deckelboden (Schließdeckel der Pappschachtel fehlt). Frühes Exemplar der Ende der sechziger Jahre begonnenen unlimi
tierten Edition, die bis ins Ende der Achtziger Jahre reichte. [Vgl. Dobke, Multiples, S. 25; Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVer
sand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 33, S. 133].

 924 Schäuffelen, Konrad Balder: Zettelspieß. Remscheid. Vice Versand 
Wolfgang Feelisch. 1969. 18 x 8 cm. Fuß etwas angerostet und kratzspurig, sonst gutes Exemplar. 220,— 
Schwarzer, vor Einführung der Registrierkasse als Belegsammler gebräuchlicher Zettelspieß, hier mit kleinen beschriebenen Papier
stücken, die gegeneinander verdreht aufgespießt sind, bestückt. Auf dem Fuß durch Ritzung signiert, hier aber kaum erkennbar. 
[Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von Wolfgang Feelisch, 1998, V 34, S. 134–135].

 925 Spoerri, Daniel: Achtung Kunstwerk – begrenzt haltbar. 
Attention oeuvre d árt / Achtung Kunstwerk / Attention Art Work. Remscheid. Vice Versand Wolfgang Feelisch. 
1968. 14,2 x 6,4 cm. Gutes Exemplar. 180,— 
Handelsübliches Glas, ursprünglich für Rollmöpse, hier wohl ersetzt und geleert. Enthält ein gelbes Etikett mit dem eindringlichen 
Hinweis auf die begrenzte Haltbarkeit des Inhaltes, nummeriert, hier mit 517 und von Daniel Spoerri handschriftlich signiert. Spoerri 
spielt hier mit dem etwas verwegenen "Ewigkeitsanspruch" der Kunst, indem er etwas so profanes wie Rollmöpse zur Kunst erklärt, 
aber eben mit sehr begrenzter Haltbarkeit. Achtung, Glas hier ohne Inhalt! [Vgl. Peter Schmieder. unlimitiert. Der ViceVersand von 
Wolfgang Feelisch, 1998, V 35, S. 135–136].

 926 Staeck, Klaus: Wir setzen uns durch. Remscheid. ViceVersand W. 
Feelisch. 1968. Ordentliches Exemplar / Sehr gutes Exemplar. 120,— 
Multiple, Holz und Eisen. Durch einen Schlitz in einem Küchenbrettchen aus Fichtenholz ist ein Metallschlagring gesteckt. Vorne 
gestempelt "Sieg heil", verso roter Stempel "VICE", in Bleistift von Klaus Staeck signiert und datiert 1970, handschriftlich notiert 

"wir setzen uns durch" und nochmals klein gestempelt "Staeck". "Sieg heil" auf der Vorderseite ist nahezu vollständig verblasst, der 
Schlagring ist stark erodiert. Dabei ein zweites Exemplar, nahezu neuwertig. Hier verso ohne zusätzliche Beschriftung, signiert 
Staeck 69 (allerdings ist dieses Brett wesentlich jünger), der Schlagring neuwertig. Die Arbeit wurde beschlagnahmt und erst nach 
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30:  Die Farbe und nichts als die Farbe / drei Folien. 1998. Nummer 56/500 Exemplaren, signiert. Kartoniert, 15,0 x 10,6 cm.
31:  Die Farbe und nichts als die Farbe. 1998. Nummer 2/50 Exemplaren, signiert. Vorzugsausgabe mit einem Original. PappKas

sette, 30,5 x 30,5 cm.
32:  Tageskalender. 1998. Auflage 100 Exemplare. Kunststoffetui, 16,0 x 9,5 cm.
33:  Textbetrachtung. 1998. Auflage 100 Exemplare, signiert. Kartoniert, 14,5 x 10,5 cm. 
34:  Das Alphabet nach Robert Walser. 1999. Auflage 100 Exemplare, broschiert, 14,8 x 10,5 cm.
35:  Musterkoffer. PlexiglasKoffer, gefüllt mit 12 Künstlerbüchern und einer CD von 1991 bis 1999. Auflage 12 Exemplare. Alle 

Künstlerbücher limitiert und signiert. 
36:  Maskenkombinationen. 12 Siebdrucke auf Gaze. 2000. Nummer 10/20 Exemplaren, signiert. Halbleinenmappe und Karton 

in Gaze, 50 x 50 cm und 21,5 x 15,0 cm. 
37:  Freudentränen. 2000. Nummer 16/20 Exemplaren, signiert. Alle Texte handschriftlich in Bleistift. Kartoniert, 10,5 x 7,5 cm.
38:  Gesammelte Werke. Katalog einer Sammlung von Künstlerbüchern. 2001. Heft und CD. Auflage nach Bedarf. 
39:  6 Würfel. 2002. Nummer 12 /100 Exemplaren, signiert. Kartoniert, 14,5 x 10,5 cm.
40:  Basisfarben. Tintenstrahl auf Overheadfolie in Lebensmittelglas mit Blechverschluss. Auf dem Deckel nummeriert 11/12., 

signiert. 17,5 x 7,0 cm. 
41:  Basisfarben. Köln 2002. Nummer 71/100 Exemplaren, signiert. Karton in PergaminTüte, 18,8 x 10,5 cm.
42:  Basisfarben. Berlin 2002. Nummer 1/30 Exemplaren, signiert. Kartoniert in transparentem PergaminKuvert. 23 x 16 cm.
43:  Basisfarben. Potsdam 2002. Nummer 1/30 Exemplaren, signiert. Kartoniert in transparentem PergaminKuvert. 23 x 16 cm.
44:  Textfluss. In neun Schriftgrößen. 1998/2003. Nummer 1/36 Exemplaren, signiert. Klarsichtmappe, 31,5 x 23,0 cm.
45:  Basisfarben Modell. Tintenstrahl auf Overheadfolie in Acrylturm. Auflage 10 Exemplare. 30,0 x 10,6 x 10,6 cm.
46:  Sieben Quadrate nach den Zahlen aus Heinrich Cornelius Agrippa von Nettesheim – Die magischen Werke. 2004. Nummer 

10/16 Exemplaren, signiert. Transparente Kunststoffkladde, 23 x 23 cm.
47:  Buch Nr. 32. Weltkarte. Rekonstruktion von 1972. Nummer 55/100, signiert. Kartoniert, 9,8 x 21,1 cm. + Nummer 19/100, 

signiert, mit handschriftlicher Grußkarte von Paul Heimbach.
48:  repetitions. 2005. Nummer 8/49 Exemplaren, signiert. Kartoniert, 21 x 15 cm.
49:  Drei Masken oder 432 JupiterQuadrate. 2005, Nummer 6/16 Exemplaren, signiert. PappKassette, 30,5 x 30,5 cm.
50:  Siebenunddreißig / drei. 2005. Unikatbuch, 36 Zeichnungen, Tusche auf Transparentpapier. Signiert, datiert 30. Juni 2005. 

Leinen, 30,0 x 21,5 cm.
51:  Parkette. Computergrafiken von 1995 nach Manuel Moschopulos. 2005. Nummer 6/10 Exemplaren, signiert. Halbleinen mit 

Schraubenbindung, 21,2 x 27,8 cm.
52:  Übersetzungen. Teil 1–3. 2006. Nummer 11/30 nummerierten Exemplaren. Kartoniert in transparentem 

PergaminUmschlag.
53:  Nach Noten 1–6. 2007. Jeweils eins von 12 Exemplaren. 6 Hefte, kartoniert, 22 x 15 cm.
54:  Nach Daten / individuelle Strukturen. 2008, Nummer 9/10 Exemplaren, signiert. Buch, 42,5 x 30 cm.
55:  Bücher und Auflagenobjekte 1967–2008. Catalogue Raisonne. 2009. Hachmannedition. Pappband, 30 x 22 cm.
56:  12 Faltblätter aus den 16990er Jahren. 2010. Auflage 200 Exemplare. 15, x 10,5 cm.
57:  ad libitum. cyan magenta cyan. 2012. Nummer 1/36 Exemplaren, signiert. 3 Mappen in Kuvert, 32 x 23 cm.
Ferner dabei 11 Einladungskarten, 1 handschriftlich geschriebene Postkarte Heimbachs, 5 Kataloge, 1 LesezeichenEdition. Alle 
Künstlerbücher und Objekte bis 2008 sind in Paul Heimbachs "Catalogue Raisonne" von 2009 (Nummer 55) vermerkt und detail
liert beschrieben. Der größere Teil der Sammlung ist in sehr kleinen Auflagen oder sogar als Unikatbücher erschienen. 
In dieser Fülle mit über 60 Objekten, außerhalb einer öffentlichen Sammlung, wohl einzigartige zugängliche Sammlung. 

Kapitel 17
Paul Heimbach – Eine Sammlung

 933 Heimbach, Paul: Eine Sammlung von 57 Künstlerbücher, 
Editionen und Objekten. 1979 bis 2012. Die gesamte Sammlung befindet sich in einem 
nahezu makellos frischen Zustand. 6.500,—
Umfangreiche Sammlung von Künstlerbüchern, Objekten und Editionen des Künstlers Paul Heimbach, 1946 in Euskirchen geboren, 
verstorben am 29.11.2013 in Köln, wo er lange lebte und arbeitete. 
Heimbach stellte seit 1970 regelmäßig aus. Ende der siebziger Jahre begann der Autodidakt, sich intensiv mit dem Thema Künst
lerbuch auseinander zu setzen. Nachdem er bereits Ende der sechziger Jahre mit auf Wasser schwimmender Tusche experimentierte, 
die er auf Papier abzog und so transparente Bilder schuf, die er später auch zu Künstlerbüchern oder Unikatbüchern extrahierte, 
entwickelte er nun auf der Basis komplexer mathematischer Berechnungen ästhetische Strukturen und basierend auf den Farben 
Blau, Rot und Gelb serielle Farbprojektionen, Formen und Schichten. Weitere Felder boten sich Heimbach in der Einbeziehung von 
Musik, Text und Buchstaben. Bis zu seinem Tod 2013 schuf er so zahlreiche Künstlerbücher und Editionen in einer konsequenten 
Beibehaltung seiner Grundthemen. 2014 wurde das Werk aus dem Nachlass in das Archiv der Stiftung Kunstfonds aufgenommen. 
Die Arbeiten und Künstlerbücher Paul Heimbachs sind in zahlreichen privaten und öffentlichen Sammlungen, unter anderem Baye
rische Staatsbibliothek, München; Bibliothèque Nationale de France, Paris; Centre Georges Pompidou, Paris; Deutsche National 
Bibliothek, Frankfurt am Main; Museum für Angewandte Kunst, Wien; Museum Ludwig, Köln; The Museum of Modern Art, New 
York; The Tate Gallery, London und Van Abbe Museum, Eindhoven.

Die vorliegende Sammlung enthält in chronologischer Folge:
1:  Buch Nr. 75. Tusche auf Transparentpapier. Unikatbuch, 1979, betitelt und signiert. Leinen, 29,7 x 21,0 cm.
2:  273. Cellophanbuch, 273 Blatt. 1988, Nummer 7/37 Exemplaren, signiert. Leinen, 30,0 x 21,5 cm.
3:  Zehn Worte aus Finnegans Wake. 1989. Nummer 4/10 Exemplaren, signiert. Buch, Leinen, 42,5 x 30 cm.
4:  Indian tourist & paperbags. 1989. 2 Transparentpapierhefte in indischem Brustbeutel. Nummer 21/25 Exemplaren, signiert. 
5:  third joy … 1989. Nummer 5/25 Exemplaren, signiert. Transparentpapierbuch, 21,0 x 15,5 cm.
6:  Bad Luck. 25 verdrehte Kopien. 1989. Nummer 6/25 Exemplaren, signiert. Transparentpapierbuch, 21,0 x 15,5 cm.
7:  Monoton. Cellophanseitenbuch. 1990. Nummer 5/16 Exemplaren, signiert. Halbleinen, 24,2 x 18,1 cm.
8:  Quadratbuch 1. 1990. Nummer 5/12 Exemplaren, signiert. Pappband, Schraubenbindung, 22,5 x 30,5 cm.
9:  Quadratbuch 2. 1990. Nummer 5/12 Exemplaren, signiert. Pappe mit Silberfolienbezug, Schraubenbindung, 30,0 x 22,5 cm.
10:  Quadratbuch 3b. 1990. Nummer 5/6 Exemplaren, signiert. Pappe mit Herrenhemdbezug. 30,0 x 21,5 cm.
11:  Quadratbuch 4. Schokolade. 36 Anordnungen. Nummer 8/12, signiert. Einband aus 2 Tafeln Ritter Sport Schokolade mit 

KolophonZettel in Zigarrenkiste, 13,0 x 11,5 cm.
12:  Quadratbuch 5. 1990. Nummer 5/12 Exemplaren, signiert. Marmorierte Pappe mit Schraubenbindung, 30,0 x 22,5 cm.
13:  Quadratbuch 6. 1990. Nummer 2/12 Exemplaren, signiert. In Packpapier eingebunden, Schraubenbindung, 30,0 x 22,5 cm.
14:  Alphabet. Kölner Stadtanzeiger. Montierte Kassette mit Zeitungspapierbezug, 1 Transparentpapierbuch, 1 Kopierbuch, 1 Lage 

Kölner Stadtanzeiger. 1990. Nummer 15/30 Exemplaren, signiert. 32,2 x 24,2 cm.
15:  Quadratbuch 10. 1991. Nummer 5/50 Exemplaren, signiert. Leinen mit Schraubenbindung. 30,0 x 22,5 cm.
16:  Das Viertbüchlein. Book 4. 1990. Nummer 44/60 Exemplaren, signiert. Japanische Blockbuchbindung, 21,0 x 14,5 cm.
17:  Entweder – Oder. Zeichnungen in vierundsechzig Teilen. 1992. Nummer 9/64 Exemplaren, signiert. Mit einer Originalzeich

nung. Leinenkassette, 24 x 24 x 3 cm.
18:  Tageskalender. 1992. Nummer 21/50 Exemplaren, signiert. Kartoniertes Heft, 21,2 x 14,5 cm.
19:  Sigillum Mercurij. Vierundsechzig Quadrate zwischen Positiv und Negativ. 1992, Nummer 13/64 Exemplaren, signiert. Leinen, 

10 x 10 cm.
20:  Zigarren. Kurt Schwitters Cigarren (elementar). Nummer 80/100, signiert. Biddies Cigarillo Packung, 8,0 x 8,3 cm.
21:  24 Zeichnungen nach dem magischen Parkett von Manuel Moschopolos. 1995. Nummer 6/12 Exemplaren, signiert. Karto

nierte Mappe in transparenter Mappe, 30 x 30 cm.
22:  Würfelwürfe. 1995. Nummer 20 /56 Exemplaren, signiert. Leinen, 15 x 21 cm.
23:  Sigillum Mercurij. Eine Sammlung magischer Quadrate. 1995. CD in Kunststoffkassette, 14,0 x 12,5 cm.
24:  Turbulente Episoden aus dem Leben eines Tuschetropfens. 1996. 36 kopierte Tuschblätter von 1979 und ein Original. Nummer 

15/36 Exemplaren. Halbleinenmappe, 29,8 x 21,4 cm.
25:  Das Jupiter System. 21 Zeichnungen. 1996. Nummer 1/21 Exemplaren, signiert. Mit einer Originalzeichnung. KartonFlügel

mappe, 22 x 22 cm.
26:  30 Jahre Bücher. Eine Bestandsaufnahme. 1996. Nummer 30/30 Exemplaren, signiert. Pappband mit Schraubenbindung, 

15 x 21 cm.
27:  18446744073709551615 nach einer Idee von Sissa ben Dahir. 1997. Auflage 100 Exemplare. Kartoniert, 14,6 x 10,4 cm.
28:  Nach Zahlen. ComputerZeichnungen nach magischen Quadraten. 1997. Mit Widmung von Paul Heimbach, signiert. Kartoniert, 

14,6 x 10,4 cm. 
29:  KXP4420 an LPT1. 1997. Auflage 100 Exemplare. Broschur, 21,0 x 14,5 cm. 933.7933.6
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Antiquariat Querido: Kataloge 1–14 in der Übersicht
Die Kataloge stehen auf unserer Website – www.antiquariat-querido.de – zum Download zur Verfügung, 
einige können auch noch als gedruckte Exemplare erworben werden.

Katalog 1:  Nach ´57 – Von Yves Klein bis Martin Kippenberger 
Kunst und Fotografie der Avantgarde von 1957 bis heute in Dokumenten, Monographien, 
Galerie- und Ausstellungskatalogen, Plakaten, Einladungskarten, Schallplatten, Editionen 
und Vorzugsausgaben. 72 Seiten, 570 Nummern. (vergriffen)

Katalog 2:  The Artist is present. 
Kunst und Fotografie der Avantgarde von 1957 bis heute in Galerie- und Ausstellungs-
katalogen, Plakaten, Künstlerbüchern, Plakaten, Einladungskarten und Editionen.  
56 Seiten, 464 Nummern. (vergriffen)

Katalog 3:  Eaten by … Daniel Spoerri. Eine Sammlung. 
Eine Dokumentation zu Leben und Werk Daniel Spoerris in Künstlerbüchern, Katalogen, 
Einladungen, Plakaten, Autographen, Fotografien, Multiples, Editionen, Grafiken, Ephemera 
1961–2011. Mit einem Essay von Dr. Andreas Steffens. 48 Seiten, 315 Nummern. (vergriffen)

Katalog 4:  documented. 
Kunst und Fotografie der Avantgarde von 1957 bis heute. Fotobücher, Fotoeditionen, 
Fotografien, Galerie- und Ausstellungskataloge, Künstlerbücher, Künstlerschallplatten, 
Editionen, Multiples. Plakate, Einladungskarten. 64 Seiten, 584 Nummer. (vergriffen)

Katalog 5:  Als höhere Wesen befahlen … Sigmar Polke 1966–2010 
Editionen, Kataloge, Bücher, Plakate, Ephemera. 64 Seiten, 252 Nummern. (vergriffen)

Katalog 6:  The Perfect Printed Matter … 
Editionen, Künstlerbücher, Kataloge, Künstlerzeitschriften, Künstlerschallplatten,  
Plakate, Ephemera. 104 Seiten, 639 Nummern. (vergriffen)

Katalog 7:  Looking Forward to the Past. 
Editionen, Künstlerbücher, Kataloge, Künstlerzeitschriften, Künstlerschallplatten,  
Plakate, Ephemera. 64 Seiten, 222 Nummern.  (Restexemplare 5,00 Euro)

Katalog 8:  Raymond Pettibon. no title [The Song Remains the Same …] 
Auflage 300 nummerierte Exemplare. Mit einem Text in Deutsch und Englisch von Anh Trieu 
und Philipp Rühr. 56 Seiten, 222 Nummern. (Restexemplare ohne Nummerierung 5,00 Euro)

Katalog 9:  Konzeption – Conception: Konzeptkunst – Minimalismus – Arte Povera. 1965–1980.  
80 Seiten, 339 Nummern. (vergriffen)

Katalog 10:  Live in your head.  
Multiples, Editionen, Objekte, Grafik / Lothar Baumgarten / Marcel Broodthaers / 
Künstlerbücher und Ausstellungskataloge / Autographen, Widmungen und Zeichnungen 
von Künstlern in Katalogen / Some Small Flux Things / Künstlerschallplatten / 
Künstlerzeitschriften und Magazine / Einladungskarten und Künstlerpostkarten /  
Plakate / Hommage an Rene Block: Einladungen zu Ausstellungen 1965–1979; 
Publikationen 1965–1979. 192 Seiten, 866 Nummern. (vergriffen) 

Katalog 11:  Forever & A Day. Lawrence Weiner 1968–2018. 
Mit einemText von Dieter Schwarz in Deutsch und Englisch: "Apples as they are. 
Lawrence Weiner als typographischer Gestalter". Auflage 300 nummerierte Exemplare. 
88 Seiten, 410 Nummern.  (Restexemplare ohne Nummerierung 12,00 Euro)

Katalog 12:  das einfache das schwer zu machen ist. & Hommage an Ferdinand Kriwet.  
konkrete poesie bis ZERO und umfeld / Künstlerbücher, Kataloge, Schallplatten,  
Editionen, Arbeiten, Grafiken, Einladungen, Plakate, Autographen. 88 Seiten, 
410 Nummern. (Restexemplare 5,00 Euro)

Katalog 13:  art is what makes life more interesting than art. 
Editionen, Multiples, Arbeiten, Grafik, Künstlerbücher, Künstlerschallplatten, Kataloge, 
Einladungen, Plakate, Autographe, Ephemera. 104 Seiten, 400 Nummern. (vergriffen)

Katalog 14:  BEUYS – BRECHT – FILLIOU – VOSTELL. 100 Jahre Joseph Beuys. 
Multiples, Editionen, Grafiken, Fotografien, Schallplatten, Plakate, Einladungen, 
Künstlerbücher. 72 Seiten, 220 Nummern. (vergriffen)

PANAMARENKO HANS HAACKE MARTIN KIPPENBERGER SIGMAR POLKE JOSEPH 
BEUYS GERHARD RICHTER CHRISTIAN BOLTANSKI GÜNTHER UECKER MARCEL 
DUCHAMP YVES KLEIN OTTO PIENE DANIEL RICHTER PIERRE ALECHINSKY GEORG 
BASELITZ HANNE DARBOVEN IAN HAMILTON FINLEY PER KIRKEBY PANAMARENKO 
BERND & HILLA BECHER ERIC FISCHL DAN FLAVIN GILBERT & GEORGE WOLF VO-
STELL EMMETT WILLIAMS ERWIN WURM DANIEL SPOERRI ANDY WARHOL EDWARD 
RUSCHA FERDINAND KRIWET HEINZ MACK MARCUS LÜPERTZ A R PENCK SOL LE-
WITT CARL ANDRE WERNER BÜTTNER SHERRIE LEVINE PIERO MANZONI BLINKY 
PALERMO MERET OPPENHEIM THOMAS SCHÜTTE DAVID SALLE DAMIEN HIRST JO-
NATHAN MEESE JULIAN SCHNABEL KIKI SMITH GÜNTHER FÖRG HEIMO ZOBERNIG 
KARL OTTO GÖTZ DICK HIGGINS ACHIM DUCHOW ANDREAS GURSKY RUPPRECHT 
GEIGER GÜNTHER FRUHTRUNK NIKI DE SAINT PHALLE FISHLI & WEISS GOTTHARD 
GRAUBNER HERBERT ZANGS JEAN TINGUELY JEAN-MICHEL BASQUIAT MATTHEW 
BARNEY HANS-PETER FELDMANN PETER DOIG ULRICH ERBEN HANS HARTUNG DO-
ROTHY IANNONE THOMAS RUFF GERHARD HOEHME HUBERT KIECOL IMI KNOE-
BEL OTTO MUEL THOMAS STRUTH ANDERS PETERSEN ARNULF RAINER REINER 
RUTHENBECK JOSEPH KOSUTH HELMUT FEDERLE WOLFGANG TILLMANS GERT & 
UWE TOBIAS RICHARD SERRA HANS HAACKE VALI EXPORT HAUS RUCKER & CO 
MASSIMO VITALI TIMM URICHS LUC TUYMANS SHINKICHI TAJIRI STEPHEN SHORE 
AXEL HÜTTE DAVID SHRIGLEY BEAT STREULI SIMONE NIEWEG MICHAEL BUTHE 
ROBERT RAUSCHENBERG JAN VOSS NAM JUNE PAIK LAWRENCE WEINER ON KAWA-
RA ROBERT FILLIOU ANDRE THOMKINS ALBERT OEHLEN RICHARD HAMILTON MAR-
CEL BROODTHAERS IMI KNOEBEL K.H.HÖDICKE MARKUS RAETZ JENNY HOLZER 
ISA GENZKEN ANNE UND PATRICK POIRIER JESUS RAFAEL SOTO JEFF WALL JOHN 
CAGE ULRICH ERBEN THOMAS SCHÜTTE GEORG KARL PFAHLER CONSTANT GÜN-
TER FRUHTRUNK GIOVANNI HAUS-RUCKER-CO ANSELMO JAN DIBBETS A. R. PENCK 
NIELE TORONI BRUCE NAUMAN HOLGER BUNK LUCIANO FABRO DAN FLAVIN SOL LE-
WITT JANNIS KOUNELLIS DAMIEN HIEST JÜRGEN BRODWOLF GERHARD HOEHME 
DAN GRAHAM DANIEL BUREN JOSEPH KOSUTH RICHARD LONG STANLEY BROUWN 
GIULIO PAOLINI SOPHIE CALLE ART & LANGUAGE DONALD JUDD MARIO MERZ PI-
ERRE ALECHINSKY ASGER JORN ANTONIO SAURA RICHARD ARTSCHWAGER JOSEPH 
BEUYS BARRY FLANAGAN EVA HESSE JANNIS KOUNELLIS WALTER DE MARIA CLAES 
OLDENBURG EMMETT WILLIAMS RUPPRECHT GEIGER MICHELANGELO PISTOLET-
TO  GÜNTER BRUS RICHARD TUTTLE HEINZ MACK GEORG BRECHT THOMAS STRUTH 
MARCEL DUCHAMP MATTHEW BARNEY  BEN VAUTIER JERRY ZENIUK AXEL HÜTTE 
MARCUS LÜPERTZ HANS HARTUNG KONRAD LUEG CHRISTIAN MEGERT NORBERT 
KRICKE IAN HAMILTON FINLAY GERHARD RICHTER ALLAN KAPROW MILAN KUNC 
ROBERT MÓRRIS PER KIRKEBY ARMAN NEO RAUCH NOBUYOSHI ARAKI JÜRGEN 
KLAUKE STEPHAN BALKENHOL ANSELM KIEFER SIGMAR POLKE YVES KLEIN JEAN-
MICHEL BASQUIAT DAVID WEISS DAVID SALLE JAMES LEE BYARS BEAT STREULI 
HANS-PETER FELDMANN OTTO MUEL JOSEPH BEUYS ANTON CY TWOMBLY HEN-
NING FRED THIELER CANDIDA HÖFER JASPER JOHNS MERET OPPENHEIM  HERBERT 
ZANGS ELLSWORTH KELLY LES KRIMS PIERO MANZONI ED REINHARD FERDINAND 
KRIWET STEPHEN SHORE KLAUS RINKE JONATHAN MEESE TAL R  FABRIZIO PLESSI 
HERMANN NITSCH ARNULF RAINER JULIAN SCHNABEL DAVID SHRIGLEY  WALASSE 
TING LUC TUYMANS THOMAS RUFF BILL VIOLA GEORG BASELITZ ANDY WARHOL 
MARTIN KIPPENBERGER GEORGES MATHIEU MASSIMO VITALI ERWIN WURM JOHN 
CHAMBERLAIN JANNIS KOUNELLIS HUBERT KIECOL WOLF VOSTELL OTTO PIENE 
BERND & HILLA BECHER SOL LEWITT BLINKY PALERMO MARIO MERZ JEAN TINGU-
ELY ANDREAS GURSKY ROSEMARIE TROCKEL EDWARD KIENHOLZ WILLIAM COP-
LEY ERIC FISHL JEAN FAUTRIER ROBERT MOTHERWELL WOLS VICTOR VASERELY 
H. P. ALVERMANN ANTONIO TAPIES RICHARD LONG HANS HOLLEIN ROBERT INDI-
ANA GÜNTHER FÖRG LUDGER GERDES REINHARD MUCHA JUAN MUNOZ DAVID RA-
BINOWITCH RICHARD TUTTLE FRANZ ERHARD WALTHER FRANZ WEST NORBERT 
KRICKE SIMONE NIEWEG EDWARD RUSCHA CHRISTIAN BOLTANSKI RUPPRECHT 
GEIGER LUCIO FONTANA NAM JUNE PAIK TOMAS SCHMIT TIMM ULRICHS STEFAN 
WEWERKA DIETER ROTH ROY LICHTENSTEIN ANDY WARHOL WOLF VOSTELL GÜN-
TER BRUS PETER DOIG LOUISE BOURGEOIS BRUCE NAUMAN ON KAWARA ARMAN
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Antiquariat Querido – Frank Hermann

Kunst nach 1945 
Roßstraße 13 · 40476 Düsseldorf · Tel. +49 2 11 / 15 96 96 01

Fotografie · Architektur · Design · Kunst bis 1945 
Blücherstraße 7 · 40477 Düsseldorf · Tel. +49 2 11 / 51 50 23 34

Mo bis 17.00 Uhr / Di + Fr bis 15.00 Uhr, Mi + Do bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung 

buecher@antiquariat-querido.de  
www.antiquariat-querido.de 

Stadtsparkasse Düsseldorf  
SWIFT-BIC: DUSSDEDDXXX 
IBAN: DE 38 3005 0110 0010 1833 66

USt-ID-Nr. DE 171/397705 
StNr. 105/5108/1390

Die angebotenen Titel sind in guter bis sehr guter Erhaltung. Etwaige Mängel sind möglichst detailliert 
beschrieben. Alle Bücher können in unserem Ladenlokal Roßstraße 13 angesehen werden. Das 
Angebot ist freibleibend, Lieferzwang besteht nicht. Die Bestellungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs ausgeführt. Alle Preise verstehen sich in Euro. Der Versand erfolgt zu Lasten und Risiko des 
Bestellers, telefonisch erfolgte Bestellung bitten wir per E-Mail oder Fax zu bestätigen. Bei begründeter 
Beanstandung wird jede Lieferung innerhalb 14 Tagen zurückgenommen. Eigentumsvorbehalte nach 
§ 455 BGB. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Düsseldorf. Rechnungen sind zahlbar innerhalb 
14 Tagen ohne Abzüge. 

Wir sind stets am Erwerb von Büchern unserer Fachgebiete interessiert und kaufen Einzelstücke wie 
auch ganze Bibliotheken. Wir freuen uns über Ihre Angebote.

All items are in fine condition, unless otherwise stated. Please ask for specific description by e-mail 
(buecher@antiquariat-querido.de) or telephone. All items are displayed in our bookshop Roßstraße 13.  
Please place your order by e-mail or telephone. All goods are only dispatched after full payment 
of the price. The goods are dispatched at the risk of the purchaser. Transport and insurance costs 
will be borne, unless otherwise agreed, by the purchaser. Clients from abroad please use PayPal 
(art@antiquariat-querido.de), credit cards or advance payment. We accept Visa, MasterCard or 
American Express. All prices are in Euro! In the event of dispute the exclusive court of jurisdiction is 
Düsseldorf.

 Gestaltung: Edgar Droste-Orlowski

Nachtrag
 934 Cage, John: Silence. Lectures and Writings / A Year from Monday. New Lectures and 
Writings / "M". Writings `67–`72 / Empty Words. Writings `73–`78 / "X". Writings´79–´82. 5 Bände / 5 
Volumes. Middletown. Wesleyan University Press. 1960–1983. (Band 1–4) 24 x 21 cm; (Band 5) 22 x 20 cm. 
276; 167; 217; 187; 187 S. OLeinen mit OUmschlag. Band 1 Umschlag am Kapital mit Fehlstelle, unten ange
rissen, Block leicht angebrochen. Umschläge der anderen Bände teils gering berieben. Insgesamt gutes bis sehr 
gutes Exemplar. 180,— 
Sammlung von 5 Bände der Gesammelten Schriften von John Cage. Text in Englisch. Jeder Band jeweils in der ersten Auflage. 

 935 Hendricks, Geoffrey: Between Two Points / Fra Due 
Poli. The dreams and journal from meditative rituals at Byrkjefjellet, Norway, Asolo, Italy, Rosa Pineta, Italy. 
June–July 1974. Illustrated and the Chronology of the American Artist Geoffrey Hendricks. First printing. Reggio 
Emilia. Edizioni Pari & Dispari. 1975. 20 x 15 cm. 112 S., 1 Blatt. OKarton. Sehr gutes Exemplar. 60,— 
Mit 23 Fotografien auf 15 Tafeln, die den Künstler bei einer rituellen Aktion in Norwegen zeigen. Der tagebuchartig angelegte Text 
in Englisch. Auf dem Vortitel eine fünfzeilige handschriftliche Widmung von Geoffrey Hendricks: "For Jörg, at sundown (with a 
moon rising) Köln, 17. IX. 2005", signiert. 

 936 Voss, Jan: Der gute Rufname. ('n paar pro viele). Auflage 250 Exemplare. 
Odenthal. Felix Verlag. 1991. 22 x 14 cm. 236 unpaginierte S. OBroschur. Gutes bis sehr gutes Exemplar. 75,— 

"Dies Buch enthält die Vornamenliste des gängigen Reclamhefts (ich hoffe der Gebrauch wird verziehen) und, quergeschrieben, mir 
geläufige Vornamen vieler meiner Bekannter – zu Namenportraits entwickelt." Durchgehend mit SchwarzWeißAbbildungen versehen. 
Vorsatz (lose) mit einer OriginalBleistiftzeichnung von Jan Voss, signiert, datiert 30.9.1992. 
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